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Me 



von MfiCK (Erich Johann); 

Studirte tu Königsberg y wurde nach feiner Ruch- 
kunft flach Livland erfi Notar y hSrnacJi- Sekretär der, 
.Livländifcken — nicht auch der Eßhtäniijchhi^^^^ Tiitf 
terfckhft. Er erbte hierauf das &ut -^ohzel^yle^te^ßd^^ 
^Sekretariat nieder, und wUrde Kreisdeputifte)-: Ais Tr fick ' 
genöthiget fahy diefes Gut feinen ' Gläubiger A alzutreteny 
und Herzog E r nß Johann in fein Herzogthum Cur» 
land zurückkehrte^ Wurde er bey ihm StallThei/ier» * Er 
nahm aber wieder Abfchied^ u;id bekleidete von neuem 
feit 1765 das Amt eines Notars der Livländifcken Rit'» 
-terfchaft» Im /, 1767 begleitete er den Generalf etdzeüg* 
meißer Von Villebois nach t Moskau^ wo diefer^ als 
Abgeordnetef des Efihnifchen Bezirks im Herzogthum I^iv 
i.andf der Gejetzkommiffiön beywohnte^ Als er von dafi* 
Wien zurttck gekommen war und 1 JGq das Selk-etariat der 
Livländifcken Ritterfchaft erledigt wurde ^ erhielt er die* 
fes Amt zum:zweytenmahl. Geb^ zu Abfenau in Liv* 
land** • . ; ,; geß, tu Riga am 4 Janius i77l« 

*Der rubige ßemerker; ein Wocbenblatt • • • • « 
Als die Freye ökonomifche Gefkllfchaft zu St^ Peters* 
bürg die Preisfrage- aufßeüte: Iß es dem gemeinen 
Wefen vortheUnafter und nützlicher ^ jdafs der Mauer ^ 
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4 V. Meck (F. J.) Meckexc^ (H. C.) 

Land oder nur -hewegiicke Güter hefit\e9 und wie"W!eif 
foll fich das Jieckt des Bauern über diefes Eigenthum 
erflreckeii^ dafs es dem gemeinen fVefen am nützlich' 
ftcn fey? erhielt er zwar den Preis nicht: ah er feine 
Schrift wurde mit zwey andern^ die der Preisfeh ifr. 
am nächfien kamen ^ zufammen gedruckt^ unter dem 
Titel: Von der dkonomifcht^n GefelKchaf^ zu St. Pe- 
tersburg dei) 2 alten April gekrönte Preisfchrift, neblt 
drey andern, ^'ip dem Preis am nacbften gekommen 
St. Petersburg 1765» g. Die feittxge iß äie dritte. 
Sie wurde auch nach feiai^m T^e hefonders gedruckt^ 
unter dem Titel: , ' 

Prei&tcbrift , wegen der : tNgentbümdicben Befititingen 
der Bauern, iirelcbe bey der Frftyen Ökod. Gefellfchafi 
tri St. Petersburg da« AccelHt erbalten. Riga i^Ji^ 
(eigentl. i77i). ß. 

AbbandluDg Väb^ . ^aa Itts fiXc) db cAiütM in. Ga de*' 
bufch'en« /Verf^tb^n in der Livländirchei^ Ge- 
fdbiöhtsKund^^ und^ Kecbtsgelehrramkeit B. &> St^ £ 

;: .<tUgt^v7^9•;e^ i . ^ 

5 :^^^7*':;' i ' 
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MeCKBACH (HlERÖNYMUS CmRISTOEH) 

■ -^ • • » 

Doktor der Hechte^ hertogL Sathfen" Weimar ^ und 
Eifenachifcher KommiJ/iohsräth und Amtmann der Aeni' 
ter Capellendvrf und tieusdorf j wie auch der J^o^t^y 
lü^Iagdala : geb. tu . ; . .; gsß^ nach ^76q* 

Änmerkunge.n über Kaifer Carl des Fünften und 
des beil. Römifchen Reichs peinlicbe Halsgericbts- 
Ordnung» Jena 1756. 4, 

Antnerlsungen über den Sdcbfcnfpiegcl, in welchen vom 
Staats- Lehn- Geift-' Pein- und .bürgerlichen Rechte 
gebandelt, der Text auicb aus den Capitularibus Re* 
gum FrancorUm, Reichsabfcbiedei), Scbvy^äb.ifcben und 
Säcblircben JLefanrecbt, Schwabenfpiegel , Sacbßfcben 
Weichbild, und ahdern achten und rein^ü (Quellen * 
erklärt, mit Gxempelä erläutert y und einem Regifle't 
der Vjornebmßen Sachen verfebea worden ilt. ebend. 

. i7^4» 4, Hernach anter folg4}ndem fieuen^Titel: Com» 
m«ntar über den Sadbfeafpiegei f in Welipki-m . von 



Meckbacb (H. C») Mbcxi^l {J. F.) 5 

StaiCs* Leiiti- Öeift» Pein- und hmgetMch&n Ge« 
' fetseQ gebaodeU wird. Zweyte Ausgabe. Weiihär 

1789* 4- I 

Abhandlung von dem Ebreu«' uud Würdentiihii. Duiii- 

Meckei* (Johann Friedrich). 

p'- J^ach genoJIJenem . FrivatUHtetricht f der mit auf die 
von ihm gewählte B-echtsiviffinfchaft Bezug' h^tte^ ^*«" 
Vtete er ßch zu Göttingen der Arzneykunde^ fo auch zu 
^rlinj VfO er auf kurze Zeit; bey dem, anatomifchen 
Theater die Steile eines Profektors verwtdtete^ ^ach 
zwcyjährigem Aufenthalt in Berlin .gietfg er n^k ^iröt" 
tingeil zurückr um ßch haupifdchlich in der Anatomie 
zu üben,. In einer Zeit von zwey Ja hren verfchaffte ihm 
fein. Lehrer U all-er fo viele Leichname j dafs er den 

0egenßand feiner fehr berühmt gewordenen ItiauguraU 
üfputation bearbeiten konnte ^ wodurch er ßch. 1748 ^'^ 
medicimifA^^ D.ofuorwurde^ und /einen weit ausgebreiteten 
"p.uhm erwarb*. hh /. ^7,51 ward er in Berlin bey der 
neu evrichteten JiebatnmenfchuLe zum Demonfiratoi" und 
\ef der Anatpmie zum Profektar beßellt^ f^^S^^ auch, 
hjaid in dcf. Profejfur der Anatomie tmd liebatnmenkunfi 
fehi€fn Lektor Buddeus. 4ieb. zu Wetzlar iww 31 Jur 
Ixus 1724; geß. ah^ ig Septetnber 1774^ 

TQiSn iuMig» 4e quioto p'are n^ryoxum cerebri , duabui^ 
. figorf^jia tabulift Ulufiratus. Gottiugae 1748. 4« Auch, 
unter depi Titeh Tc^tati|s aiiatQinico • p'hyfiologi- 
' . , cus etc. ' ■' ^ 

FbyüologiCobe . und euatan\ifche Abbandlung Tod einer 

ungewöbtolicbon Erweiterung de« Hereeuty und de- 

. neu Spanuftdera des ARgeficbts; aus den Naehdcbten 

4er Akademie der WiOenfobaften su Berlin. ■ Mit 

Kupfern.' Berlin 1755-. ^- 4* 

Diff» epiftol. ad Alb. de Haller, de vafis lympbati- 

. ^is glandttlisque «onglobatis. BeröUni i757* 8* ^uch 

in OpufcuJis anatomicis de vafis lylnpbaticia Nr. II 

(Lipf. 1770. 8). 
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6 M9pii^«x4 {I<M¥A]r« FfiiEanica). 

Novtt .ffxp6rimettta et obCertvationeft de fimbui vetuirum 
gc vafovi^jii lyxpphfiucpruin in ductus vifceraque ex* 
cretoria corporis, humani , eiu^demq^ue ftructurae utili- 
tatd« Berol. »77*» '8» 

Tractatus de/ niorbo berniofo congenita linguUri et 
complicato fellciter curato. ibid/ i772« 8* Teutfch 
von E. G. Baldingcr. Berlio u, Stetüti' .1772. 8» 
Per Kranke f denen Gefchickte in diefer Schrift er" 
ndhlt ivirdf W^r der Ritter und J^eibarZt von Zim* 
me rmann Jfu JlannQver, 

Obfervatioa ^natoinique für uo noeud ,ou ganglioii du 
fecond ramenu de la cinquieme paire des uerfs da 
cerveau nouvellement decouvert; av^e Texaioea 
phyliologimie du veritable ufage des noeuds ou ' 
ganglions des tierfs; in M^moires dp rAcademie des 
fcience« de Berlin a. 1749- "^ Obrenratiqn d'anatomio. 
et de phyßolQgie coocernant une dilatation extraoi* 
dinaire du coeuir, qui venoit de qe qud le cQuduit de 
Paorte eioit' trop etroit ; ibid. a. 1750. -* DeCcripttoa 
»natomique des nerfs de la face; ibid. a. i75i- —^ 
Hechercbcs anatomiques 1) für ia, natute de Tepi* 
derme et du refeau^ qu'cni appelld Malpigbiea ; a) 
für la diverßte de coüleur 4ans la fubß;ance medul«* 
laire du cerveau des Negres; 3) DeCoription d'uno^ 
xnaladie .particuli^re du poitrine; ibid, a» 1753' ^^ 
Obfervations anatomiques für des pierres trouyees 
dans les differentes parties du oorps bumain; ibid^ 
<h 1754* -*- Obfervations für las maladies du coeur, 
ibid. a. 1755 et x756. — Nouvellea Obfervations für. 
Pepidernie et le cerveau des Negres.; ib, ä. i757» — . 
Obfervations anatomico*pathologiques für Tenflure^ 
- extraordinaire de Tabdomen , procedant- de diverfes 
oaufes; ibid. a. i758» — Obferv«jions für quelques 
maladies alTes rares; ibid, a. '1759. ""^ Obfervations 
für le fquirre et les abfces de oerveau, avec Texpli-» 
cation pbyliologique et pathologique ; ib. a, 1761. -^^ 
Jlecberches anatomieoophyliplogiques für les oaufes 
de la folie, qui viennent du vice des parties internes 
du Corps bumain; ibid, jsl. V764. — ^ Obfervations- ^ana- 
tomiques für )ä glande ptBeal » für la cloifon trans«* 
parente, et Xur Tprigine du. nerf de Id feptieme paire ; 
ikid^ a, 1765» 




Medhvrst (!•) MxEVs (H^) 7 

.Tcriil. B^fdimg^r*! Bii>|Ta.pl^efii jeutlebtndcx Xttztt B. i. 

S. 81 — »o«, T— ! Nouvea^x McmpiTes dt l'^cad. de» fciencei 
df^ Berlin a« 1775 (k JßeTlm 1777, 4). •^' Hir/c hing's Hand* 
bück. ' 

Medhurst (Johann), 

Prediger an tUr Rembertskirche zu Bremen; gei^. 
äafelbß am 91 Jahuar 1710; gefi». , , , . 

Diir. de cinefe iacro aharis exteriorit. Traiecti ad 

Rhen. 1736. 4. 
Verfchiedene Ahhandbmgen^ meifiins exegeüfchen Inhalts^ 

in der Bibliotfaeca Bremeiili nova^ in der BiblMtheea 
> J(lagatia^ iß' demT BremUchan MagaaiD, und in 

Berkey's Symbolia littaraiiia Haganit. 
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M£EN£ (Heinrich). 

Studirte zu Bremen^ Helmfiäit und Leipzigs (eh 
1734 Pf^diger zu Volker sheim bey. Bokenem im Hilden* 
keimifchen, feit 1737 aber' Prediger der Hafpitalktrche 
tu St^ Johannis in Quedlinburg j feit 174^ Oberkof" 
frediger der dortigen ^ebbtij/in und Konßftorialrathy 
und feit, 1749 ^^^uptpaßor der Kirche St^ Benedikt. ^ 
Im L 1758, Aam .^r aU Kanfifiorißlratk und erfier «Sw- 
•perintendent der Stadt und Herrfchaft Jever nach Jever. 
Geb. zu Bremen am \x April \^\o$ geßi am so May 
1782. 

Zevftreute Gedanken von dex wahcen Gi^smuth. fter- 

bender Cbriften* HelnüUdt i732> fol, 
QifB genaue Uebereunflunmung dea Fredigtamtes mit 

dem Schulamte; eiit SendCobreiben» Hildeabeim 

x73^. foh 
Die Barmheraigkeit gegen die acmeti Br^der> aus 

Marc, 8y i — 9« QuMlinbucg 1741. 4> 
Oratio de cauflift eruditionia faperficiariae. ibid* epd. 4* 
Pie gQttfeÜge Anwendung eines vom Herrn gefcbaffc* 

nen Friedens, aus PlaW <S4, 19* it ; eine Ftedigt. 

ebend» 174«: ©, » 
Der. gri4)i0^ . Reichtbum »v^rfior^ner Chriften ; eine 

Trauerrede» ebesd« 474^* foL . . ^ ^ 
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JA^ivM. (HkihmCb), 



\ 



Did ' treffliche Fnrfpr^iclte cles heiUgeii Geifteft far dfie 
Gläubigen. HelmMdt 1.745« 8* Mehr jihhandlungj 
als Predigt^ fite ganz umgearbeitete Ausgabe ^ ,di^ 
zu einem dicken Buck^ anfchwoU y unter dem Titel: 
Die perfönlicbe Fürfprache de« heiligen. Geiftes für 

' die Gläubige^ 9 vollßändig abgehandelt« ebend. 

1754- «• ' 

Der groCie Vorzug der geißlichen und himmlifchen 

Schätze ^or allen' irdifchen Gutern uild Vortheilen, 

aus Fhil. 3« 8« 9; Predigt, Bremen «746: 8* 

Das neue Loblied, der Völker bey den neuen Wimdern 
der gnädigen Vorfehung, aus Pfalm 98} i'-^dl eine 
Fredigt. Quedlihb.- 1746« 8« 

Der Beweift, dafs man in aen Lateinifchen Schulen 
auch die Teutfche Sprache treiben müITej; etneAede« 
Helm&ädt 1746^» 4. 1 

Predigten t zum Zeugnifs feiner, Amtsführung herausge« 
- geben, ebend. »747. — fite Sammlung. Bremen und 
Leipz. L758« -^ 5te Sammlung. Bremen i7tffi. gr* 8* 

Der Character eines pedantifcben Gottesgelehrten, ent« 
worfen u^ t w. Leipz;' 1^47- gr« 8» 

Unparteyifche Prüfung der Abhandlung : Schrift« und 
Vernunftmäfsige Ueberlegung der beyderfeitigen Grün- 
de für und wider die ganz unendliche Unglückfelig- 
keit der Verbiecher Gottes und deren endliche feiige* 

^ Wiederbringung, angeftellet, und zur Rechtfertigung 
der Qedanken des hochwürdigen' Hrn. Abtes Mos* 
hfsini von dem £nde der Höllenftrafen faeraasgege- 
hen. ifter Theil. Helmft. i747. — ater Theil. ebend. 
1748. — 3ter Theil. Mit dreyfacbem Kegifter. ebd. 
1748. 8» -^^^ fVerk bekam hernaeh noch folgenden 
^allgemeinen Titel: Die gute Sache der Lehre von 
der unendlichen DAuer der HöUcte (trafen. 

lircy Predigten, welche bey der abermahligen Verän^ 
derung feines Anites gehalten', tfnd a^f Verlangen 
herausgegeben hat u. f. w. Quedlinb. i749- 0*^ 

Der grofse Werth eine% Tefnünf^igpn Weibes vor alleii 
ererbten Gütern ; ein Glückwünlchungsfchi^eiben, Hal- 
bfcrftadt i74^. 4- 

Die weifen Abßchten Gottes bey dem frühzeitigen 

* T<Sd^ vieler Kindet; ein Sentikhreiben. Quedlitib. 

1750. 4- , ' ' • 

De* vertheidigte Gharacter 'eirtes ]^edatttifdbett Gottes 

gelehrten, Leipz. u. QueAlinb. 175^« 8»' 
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SiNf exR» IjSk' «Md Dankopfer rioes-vom Tode «fr^t- 
teieo \ixid gefund gemachten L^rers; eine Predigt. 

^ !t>ie wichtige Einweada^g, defs der ' auferftandend Jc|- 
fus nur feigen Freunaen, ,iiad nidit feinelft Fei^** 
den, erfchiepen fey, öffentlich vorgeftellet, weiter 
ausgefuhret und mit Anmerkungen begleite ebend. 

^ »751- 8. . 

Kleine Sebrtfien« iftea Stüde. ebend« i753« — ^ diea 
Stück, ebend, t754« — ^^^^ ^^^ 4^^ Stück, ebend* 
' »7S3< 8. 
Die £rkenntnifs der Wahrheit aur Goltfeligkeh, in 

heUigeh Reden vorgetragen« Kofioek utid Wismar 

1755. 8- 
Vermifchtie Abhandliragen, Aurich 17^5- gr. g« 
Vorbereitunga&agen znt Erklärang des Catechismi, ebd. 

17Ö5» 8* ^ 
yertheidigung''dea grobem Jeyerifebiin Catecfaitmi, in 

swey SendTchreiben, Jever i78o-— 178*- 8« 
Auszug, aus d'es Hrn. Konfifiorialraths Gon^r*s^tbeoIo» 
gifchen ]fcrie£en , den neuen Angriff des Hrn. Fredi«^ 

Sers Jani gegen denfelben betrenedd, in einem Send* 
:breiben an den Hrn. Verfafler etwas beleuchtet« 
ebend; t78t. jß. 
Die weife MitteTArafse, die mn rechtfchafien^r Gottes- 
gelehrter t>ey allen feinen Handlungen «u erwifalen 
bat; Vorrede zäm 4ten TbeH der neu- eröffneten 
Scbatskammer eller dieol4 WUTentchaften (Leipzig. 

»747). - ' ' ' 

Vorrmde zH ^Mn Lehrgebäude der alten und neuen G^t* 

tesgelehrten von dem Zußande. der von den Körpern, 

abgefchi€fdenen SeeleU (Helmß. 1748.' 8). * Edne auf 

fein Arirathen ^Hua dem Frnnzößfchen üherfetzte Sthrkft. 

Der Nutzen der geiftSchen Lieder zum andächtigen 

Beten,' Vorrede zu Alb. Böttieber's f^ifiien Krea* 

tzesruhe in Jefu dem G'ekrefutzigten ((Quedlinburg 

»748. 8). '. ' ■ 

Beweis, dafs nicht dlle Todesfufrcbt ein Kennseichen 

eines hoch rnibekefaiten Ghriften und der Ungnade 
Gottes feyj ' Vorrede tu J. F. 0»nn«irs Kräftigen 
Troft£fünden der «htißlichen Religion, die Siohrek- 
- ken des Todes zu befiegen (BelmC »749' 8>*. ' ' 
Von den- Wönerd Kosmopolit und Patriot; m den 
Braunfchweigifcben Anzeigen 1745* St« 59. -** Be» 
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:.yrf^%^'^9LU di^ Wö^er Kosmopolit ii»d Bafri^ot, ilM^eir. 
. unlieben Bedeutung »^h« nichts Widerfprecbendes 

in lieh falle n; ebenda St, d2 o, 63, — Nachricht von 
. dl^m: wider den berüchtigten J oh* Chri^ian Edel«. 
. «mnn herausgekoiivii^enQn Buche ; der yerlohrne'und 

wieder gefundene Mofes u. f. vr* cJ#»d, St. 6<S. — 
. I>ie Verwandfchaft swifcfaen den Wörtern fiultus, 

Aolidus und Stolz; ebend, 1746. St. 58. — ^'Die ge- 
. aiane Verwand (<)faaft «wifcheo <der Narrheit und .4em 

Sto\ze,\ ehendi St« 63 n.* 67, 
Pie Abfichten^ der Weisheit Gottes bey dcor Flupht 

JeXu in AegypteU) 'aus Matth« d, 13-— 15; in 

^.T'h^op^^^^ ^>^^ Sinceri Sammliing der HambuA 
giüchen l^anzelreden Tb. 4. S. 521 u. £F. — Die 
Fürforge Gottes für die Menlcbeni die alles wohl 
SOiacheti aus Marc. ,7\ 3i-^3Zi, ebenda Tb. 6» 

5. 287 u. ff. -^ Die Wahrheit . und Gewilsfaeit der 
iAi4forfi:ehung J.c^fu^ in der i^<vu£«r/t Sanunlong der 
l'redigten von der Auferfiehung der Toden Tb« 9. 

8. ÄWu- ff. 
X)äs. ungegründete NAergernifs .an der Vernriüchung der 
guten- und böten Uotertlmnen in dem Reiche Gottes, 

. «US Matth, 25» 3i-^55J^ »« W^gnjer*s Sainrolung 
der Kamhurg. Kanzelred^n Xb« a. S« 397 u* ff«'-r— 
Die ^efegneten Wirkungen einer gläubigen und le^ 

^bendigen Hoffnung., aus Luc^ i,. a;6 u. f • . eb^nd. 

f Tb. 3. S« & u. ff; — ^ Die Beförderung d^r £bre Gut«' ' 

fes% aU der Haupt^^^k eines weifen und recht- 

fcbaffenen Chriffen, aus i Corinth. 10, 31; ebenda 

Tb. 4. S' 557 n. ff. — Die Ruhe der Seele, die eiis 

-< der göi^tlieben Vorfehung entfprifiget, ,aus 1 Petr* 

6, 7 i ebend. Tb. 5. S. 553 »^ ff. ~ Die Fäiehten 
'eines lechtfcbeffenen Seelenhirten r eus J o b. 6, 1 — 

15 ; ehend. Tb. 6. & 689 u. & 

Der wahre Gebranch der Vernunft in den Sachen des 
Glaubens i iri Xjramer's Semnilungen sur Ixirchen« 
geTchichte und tbeolog. Gelebrfamkeit B. 3« St. 1. 

• $• 4 ^— 44* — Anmerkungen über die Lieder und 
Kircbengefängei ebenda S. 45— ^92« — Ein Brief von 

: jacobo Fabricio, dem altem, der i$4o ^l* Ober* 

. hp%|:ediger und Generalfup. . zu Schleswig gefiorben 
ift, Ton. der Aufnahme fremder Religionsverwand* 
len ii^ ^ein Land, mit feinem vorgefet^ten Leben 
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IMkcve (IL) y» d. Mb«» v« Ho^bvbavw (M.) xi 

imd einigen AamerliiiBgen begleitet^- Aend. B« 3. ^ 
St. fl. 

Sein Bildnir« vor dem $tem Theil' von Wagner** Samnliinf 
4cT}iAinl>urgi£chen Kazuseircdea. 

Vergl, TrvniMj* Gerchichte btrOluiitcT u. T«rdi«ntet Oottetge* 
-r^ lehTken B. ». S» $'81^^539 iwo fx /ein X^eben r«lbft l>e£chiic- 
t>cn hat). 
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van der MpEB. von HoheKbaum 

(Moritz). 

Trior und Kornherr der Ahhtey Bheinau in [der 
Sehweitz und Sekretär der Benediktiner * J^ongregation 
in der Sehweitz: geh» in dem hagjsr hey Sirmich unweit 
Belgrad *) am Qß Julius 17 iQ; geß. am ig Vecemkcr 

1795' . / 

£thioa religiofa afcetica^theologica, qua obligationes 
Kdigioforum quoad Vota et S« Regulam Bsedia ac 
tutimma via pertractaatur , • . • 1747. B* 

Tapfendjähriges Schickfal de» freyen Gotteshaufes Rhei« 
.ziau,* mit diplomatifchen Urkunden, beleuchtet u. 

, f. w. Aus Gelegenheit des sehenten Jubelfeftea 
Anno i778» Conflanz 1779. ^'o'- * 

Hifioria diplomatica möoafterii Rhenaugienfia Ordinia S« 
Benedicti; in Zapfii Monumentis aneodotit Vol.L 
p. fia5 — 5di'(Aug. Vindel. i785» 4 mai.). 

Vita S. Fintapiy Monachi RhenaugienÜB, auctor^ 
eins contubernali, ex antiqui/ßmis Mauufcriptis} notia 
illuflb:aiai hey Zapf'a Reifen in Qnart S« «43*^ 

«54- 

Hdndfchriftlich hinterliefs er; , . 

Commentarius ia. Cbartam V Chartnlarü Rbenaugien« 
.fis de Traditipne Cellae Albae, quae nunc dicitur 

8. Blafii. ^ 

Mill^narinm Rbenaugienfe, in 8 Foliobänden. 
De fundatoribuft monafterü Rb^naugienüs Opus, 
In hiftomm fynopticam Monafterii S^ Blalii animad- 

yerfiones cixca origities S. Blafii« 
Comnentarius in Tyraditionem Cellae Albae» 
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*) Nicht aher zu Kftrnbei^, wi« im gelehrten TeutfchUnd fielit» 
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P«aefotio et xicirae «d Cbronicon Hermanni Ci^'fi« 
tractt« Er benutzte dahey einen Codex aus -tUr 
MihUoihek des KUfi^rs St, »LH rieh und Afra in 
Augsburg y feine Änmerkutfgeft aber fehi^kte tr dem 
BaroH von Zurlfiuben. . . 

Seites Abbaitiftm feo Campendium AniiaUviin Rhenaii* 

^ gienHum. 

pe Congrftgationibu« Ordinis S. Benedicti et de 
Gongre^tione Helvetica hx fp^cie» nee non colligen- 
di» viria -eruditione .ac {)ieta't9 illußribüs. Congre- 
gationia. 

Annalea Rbenaugiae, feu Hiftoria liberi et ex(^ifipti 
Monafterii EbenaugienCs , in dnaa parte« divifa , qua- 
' rpoi priof g€:fta aitlle annonim, altera Codicem Pro-^ 
. batiönum cOQtinet i Partis I Tomua I » bifio^iam copi» 
plectens ab aniio Cbrifti 77ä usque ad annum 1^98« 
Opera et inaou P« Mauritii Hochenbaum van 
der Meer, eiQidem Monafterii Mona'chi 1776. Par- 

^ fi$ I Totnus 11^ biftoriaai crnnplecteoa ab a. Cbr» 
^596 uipu« ad a. i777» M. Ein Tkeii diefes JVerkf 
iß däSt was Znpf «► a, ö, drucken Uefs^ 

Ver^l. Zapf's Reifen in 4. S, f59 «. fc — ' /. CL FcLfVf 
' Bibliothek der 8chw«itverUchen Staatskundo Sr. 3« S« 155«— 

SQ9i "WO der Archivar Fuchj %^ Aheimu kiua« btojgtapl&i« 

(che Naclinchteu vo|l ihm'UcfffU 

. '■ • . 

Meergraf (M ... F . , ,).• 

• ' Erfl : fürfihifchSjgl. Bnycrifcher Polizeyiommiffar^ 
Hbf'' Kammer^* und Komn^ei^zientatk XU' Bruchfal^ htr^ 
nach kaifert, kanigL Jiolz" und Mauthgef all ^ Einnehmer 
zu Korn'^ Neuburg kty Wien: geh. xu Stockerau unweiii 
Vitien 1715« S^fi' • .' . • 

r 

yerfucb einer' wabr*n Verb^erung «nr Gluckfeligkeit 
-eines Staats, über die vier wicbtigften Gegenftände^ 
als des Erdenbaue« »^ und der Landwirtbfcbafft , der 
Polizey, Kameral» und Kominerzienwifienfchaften» 
Bamberg, Frankf. u. Leipz. i765, 8- 
Tinter defn NameH Greffarme gab er heraus: Grund- 
rifs oder Entwurf en Squelete, wie ein Kegent obne 
Befcd werde feiner Landeseinkönfte eine ewige Hekru- 
tenkolonie anlegen könne, ebend. 1766. gn 8« 



I 

M'iröAtisstJ&. > ' .-V 

«So Hannte ßck uuf dm Titeln ier-Kwey folg^ndtn 
Schriften., Jttr im ^ten Btind aufg^krti G^^rg Liz^el., 
Was alfo hier fleht ^ Käite dort nngtäführt ufer den Jollen: 
allein damahls' wufst* ick es noch nicht Iwid' tf^ever''' 
mann^ als der, isornehmße Gewährsmann ^ meldet aueih , 
nichts hiertfvnii ür. macht fogar mus dai heyden jetzt fin- 
fia^igehden BibdHirii*}eine^ 6ktm ßeMerkmtg'der Pfeudoltl^ 
inie; und ich fvh'rieh es ihm ti^ a, 0, Ög^ nach. 

der, alfzvigrof^eii ^a^hlälj&gkftit d^pr . ]A.&0a4cb t CatbpU* 
/cheiiy iofonderlieü unter der CleriCsy^^ ,der Je£aiti9i|^ 

. in Vi^r belTemng der Dßutieheu Spv^che und Poe£e; 

. "Vtrobey die Urlacbe^ loldbeir iN^ohlälQgkeit angeheimelt; 

ipie eil^igen. Beinühungep und Ve^dienße der Prote- 

'fi^M^ten zur Nachfol^ yotgeteget und /icbcfe^ Mittel 

»ü einer allgemeinen Sprach -yerbeüermi'gvörgelcbla« 

-werden durch MegaUffu^ ; Jena und Leipzig 

Peutfche Jeruiten •t^oliiei oder eine Summlung Catho- 
lifcber Gedichte, iw^cbe z^t Verbeilerung allen Reim- 
;. fcbmieden woblm/einend vorge)^get Mi9galif|[tta. 
Frankfurt |i« Leipz. (vielmehr ^«9») >73i.* ^ 

• "• . < , . 

MEQERtIK (DAyiD Fkl^bÄICH). 

. * St. der PhUofophiey erft Paftor und Rektor zu Lanv- 

bqch. in der Wetterau bis 1769 9 hernäck Projeffor zm 

' ^Maulhrjonn im Würternkergifchenf vulet^t Privatgelehrter 

^u. Frankfurt am*]\iKiyA: geb. zu • • • *| geßm om -^ <Jt 

Augufi 1778.» 

Tractatus de fcriptls et collegti« pcientalibus , itemr^ue 
obrervationibua critico - theolpgicis. Tublng. i7fi9* 4« 

]Cata]ogus edendprum XX fcriptorum n^ilplogico- critico- 
tneolpgicoruin. ibid. 1.7 ^9. 4. 

Hexas orientahum ' collegiorum phUologicorum. |:bid. 

^ De Bibliia I^tinii Moguntiat ptinio impxieififl «^ 1450 
et 1468, ibid. 1750^ 4. 
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MsetoLYs (David Waikvaiqu)^ 



Keitsttng der. Juden cum ^uhron > Jttt^elgenuCi. • « «^ 

1751. 4. 

Anrede au. die nacUaffigen Cbriften» die lud^sum 

freyen JvJUeljabi: der Gnade im Reich de« MefBa» JiU 

befördern. Frankfurt am M. .17524 fol. 

, Sammlung merkwürdiger KabbinerseognilTe. a Tbeile« 

: ebend* i7Ä4- .*8. * ' 

' Anfpracb an die in der jgansen Welt jserßreute Judeti^ 

\ fcbaft, fonderlich die Ffankfurtifcbe. abend. 1795. 4»' 

•Religionffcbxeibjen an eine vornebme Standesperfon von 

SewiiTenbafter BeQändigkeit bey der evs^ngelifcben 
leligion; famt einem Bewei$| dafs J^ohann, Kur* 
. fürii in Sachfen/ evangeliftb, und nicht rÖmirchkatho» 
■ lifch i53.a VeAorben/ Fränkf. ü: Xeipz. 1755. 4. ' ^ 

Vertfaeidiguhg der proteftlintirchen Religion ' gegen die 
alleroeueite Angnffe der Rönürchkatholifchen Kleri- 
fejr, wobey auch ' die HeirenkäQelirche Religionsver* 
üchernng gerettet ^ und ein möglicher Yereinigungs-^ 
, weg mit der katholifchen Kirche angeaeigt wird, 
cbend.* 17354'4. 

Geheime (nicht gemeine) ^eügaüITe (fi<^y vor die Wahr* 
heit der chriftlichen Religion , aus vier und zwanzig 
neuen und feltenen JüdiTchen Artiuleten oder An- 
bängzettelu gesogen. Fifinkf« u. Leipz. 1755« 4* 

Neue Frweckung der zerftreuten Jüdenfchaf^ durch 
ieine allgemeilie Rabbtnerirerfammlung. - ebd. 1756. 8« 

Chriftlicher 2uruf an die Rabbinen, ein neues Rabbi* ~ 
nerconcilium anzuftellen » um die wichtige Frage yon 
dem Melfia aufs neue tu unterrucben« ebd. i757* 4« 

Un^asuläfiigkeit 4es.,ScJ2abbasdienltes der , Chrifiea bey 
den Juden. i765t 8« , 

Abfchild^rung einer ihöglicben neuen ZurechtweiTünä; 
der vom Heilsweg verirrten Juden. Laubach .1764. .. 

Probe|i auflöfungswüsdiger Aufgi^ben i welche allen VäK 
kern nützen können. Frankfurt am M. 176^/ 4. 

Ununittöfslicber Beweis der Wahrheit der chriftlichen 
KeHgion , weil alle Bauptketinzeicfaen . des wahren 
Meihas auch nach der Juden Efforderung in Jefi|L 
allein erfüllt zu Enden i fammt dem Anhange eines 
kurzen,. Wegweifers zu Beke&rünjg dar Juden u. £ w* 
Frankf. u. LeipZ. 1767. 4. 

Grundrifs eines OfFenbahrungsfchlüilels von Mahomed^ 
dem fallbhep Propheten.^ «bend. ly&Q» 4. 
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M#G^a)Liv (D. F.) Fr, v, MKOo^nonrnn (F,) 15 

Delineatio eompeniliatia demonftrattonu genrnnfla v^ti* 
tatis ^riftia^ae religioms folius. ' Francof* et LipC 
1,768. '4- 

Plo Türkifclie Bibel t oder des Kotaps allererfte Tei^t- 
fche Ueberfetzung, aus der Arabifchen Urlcbrift felbft 
verfertiget, welcher Notbwendigkeit und Nutzbarkeit 
bier etwiefen toxi u. f. w. Franlif. am M« 1772. '8*- 

VieTgl« Liztlii UiHoria pottanua GnlM;oTum etc. . « » . 



Freyherr von MEci[öENHOFFEN.(F^RW- 

nand). 

St^ditti zu kgclßadt Reektsgtlehrfamkeit Von i'pj^ 
an^ IV o er auch gleich in den lUumintiten» Orien ^tmtitf 
ward hernnch Auditeur hey dem in feiner V^terfiadt lie- 
genden Bayrifchen Regiment^ arbeitete dahey aber häupt-^ 
fachlich , wie er auch fc^vri zu Ingolfiadt ^ethan hatte^ ' 
als Illuminat ifn Verborgenen. J^y d^tn Ausbruch der 
Verfolgung feines {Ordens imj, 17Q5 ^^rn auch er in 
firenge Vnterfuchung ^ ward feines Amtes entfetxt und in 
,das Francifcanerklofier zu München gebracht y utn all»' 
dort, in den vhrifikathvlifchen Sitten- utid 
Glaub emiehren der Nothdurft nach unter*' 
richtet tu Wer dem Man fand aber alldort gar- 
bald^^dafs er keines folchen Unterrichts bedürfe y und be*- 
handelte ihn fehr ""artig* AfH ^ofien Tage feiner 6&- 
fdngenfchaft gab fnan ihm feinen Dege^ wifeder^ und 
entliejs ihn ; worauf er wieder zu feinem, Regifnent gienfff 
aber auch zugleich um feine Diekfientlaffung anhielt» Er 
erhielt fie in den ehrenVoUeßen Ausdrücken^ brachte dat^ 
auf feine Gefchäfte in Ordnung ^ und verlief s fein Vaters 
land zu Ende des Jahrs 1785) ^f^ ^^ tfeis^haupt^ dem 
Stifter des Illuipiinaten ' Ordens^, tu eilen ^ det fieh dar 
mahls m Regensburg aufhielt. ' ' Von da gieng er nach 
MkiHZf Wo er ungefähr i^in^ halbes fahr blieb. Am Ende 
^dfS L 1*7 fjß reifete er nach "tFien^ um dort angeßellt zu 
werden^ errei^te aber erfi nach Jahresfrifi feinen Zweck^ 
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ßli iTn« rf«r Hr. V. ^o^ n im /. 1737 dsfi flatz tin^ 
.ächuliiBtmniffiirjL. tu. Bied in dem neu tnisarb&ien Oeß- 
reichifchen Innviertel Verfchaffte. Er erwarb fich dabey 
großen Beyf all ^ und hatte fckön Hoffnung^ Mreishaupi' 
mann zu t^ erden , als 6ey einer Lußparttiie der Kahn^ 
in dem er, nehß (andern^ über die Jnn fahren Wollte^ um* 
fchlugy Und er ohne Jicttung verloreri gieng^ fo dafs 
fein Leichnam erß nach' drey Monaten gefunden wurde. 
Geb. zu Burghaufen 1761» geß. am ijß Oktober 1790,^ 

Gefcttichte un«l Apologie des Freyherm von Meggeit* 
hoffe nj ein Bejtrftg sur Illuminatengefebichte 
Beylage zum gtauen Uogeheuei; 6 Band. i7Q6. Q* 

£in B^ief vott ihnk i/t if^m Teutfpheiii Zufchaue» St. 11. 
S. i^o-i^ift^. •' ^ j 

irexgl. St hlic^i^ grollt iKtkxoiög ^vS to labt • 1790. Bv> 

S. »79— .««8« i 



Meh{.ho&n. S. Melbork» 
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Mehlig (Johann Michael) 

♦ Studirte zu Freyberg und Leipzig.^ erhielt .i745 
die Magißerwürde rtwf fVittenbergy und in eben diefem 
Jahre die Ka^echfitenßelle bey St. ^e,tri in Leipzig; 
\m J. 1746 wurde e/^ Paßor fubßitutus tu Chemnitz^ ufid 
im 7.^1772 Paßor und Superintendent dafelbß: geb. im 
Weisdrup bey Dresden am i Januar i7i6i • geß^ am 
4 November 1777. 

At)hatidluog übeif GeoeC t, 3t. • . • ^754* • * . 
Heilige R^e von fcbrecklicben Erdbebea. Cbemnit^ 

1756. 8. . / 

Hifiorifches Kircben* ubd Jxetzerlexikon , aus den b&> 

ften Scbriftfiellern süfatninengetragen. ebend. i758* 8* 
Theologifche cAbbaadloiag Toa der geifilichen Bos- 

bek* . . . 176Ä. 4. . . 
Prüfende Anmerlmugei^ * über Herrn D. W. A. Tel* 
lerV Lebrb^grifF des cbrißlichen Glaubens, in Ä 
tbeilen. Mit eiper Vorrede D. j 9 b. F r i e d r. G ü h- 
ling'sy Superiat. zu ÖhemnittB.* Chemnitz 176^1' 6. 

•Das 
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iß^KfJto (J. i/Ji.) Mkbvsa (D.) 
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*Dft9 ^&0 und fchlfotflBfte Bacli,^ oder IüRorlfch*<::tl- 
tifehe Abhandlung yon der I^eligiotiJäfterlkhca 

/' Sobrift De ti'ibus impoftoribas. Cheinnits 1764. Q. 

Kurzgefafste Kirchengefcbichte A. und N. Teftamenu 
bis aufs J. 1766; nebft beygefügten Zeitrechnungs- 
^ tabellen. ebend. 1767. 0. , ' . 

Die neuerlich aufgeworfene und unricbtig beantwor* 
tete Frage: Sind alle diejenigen, welche bey der 
bis&erigen Tbeurung verfch machtet 9 yerda^mmt wor- 
den? iind alle, welche dem Hunger und Tode bis- 
her entgangen, oder durch die Theurung noch rein 
geworden, fromm? aufs neUe fchriftmalsig beantiVor» 
tct, ebend. 1772. ®' 

' - Yergl« Dittmdnn^ fcttxI^CihiUche Prießerfchaft B.-K. 6. ft5o» 
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Mehker (David). 

* * 

Studirte zu' Dresäen und Wittenbergs wo er Mäm 
gißer def- Phüofophie w^rde, • 'Als Kandidat erhielt er 
in Dresden den Auftrags zwey damahls hey dem köni* 
glichen Hojßaat fich aufhaltende Nordämerikanifche Prinr 
zen {aus den Gegenden der Englifchen Holonieen Qaro» 
lina und Georgia) ^ die hernack auch dort getauft wur^ 
denj in der Teutfchen Sprache und Evangelifchen Reli* 
gion zu unterrichten, Es war an dem^ dafs er Kabi* 
netsprediger der verwittweten Königin und Kurfürßin 
Chrißine Eberhardine werden^ follte ^ als erden 
Ruf zum Paßorat in der Friedrichsßadt an Dresden er^ 
hielt und ihn im L^t^QQ annahm* Geh. zu PValdheini 
a?n 30 Auguß V. 1694.; geß. 1756. ' "" 

Kirchenfeufzer , bey denen merkwürdigften Jahres* uild' 
Feftzeiten zu gebrauchen. Friedricbsßa4t i755* 4» 

Zufällige Gedanken von den Feinden derer Wühnhau* 
fer, und dere^ V^twakung und Erhaltung u. L w. 

ebend. i738. 4. 
Das rühmliche Kleinfeyn eines groXsen Gottesmanaes 
u. f. w. Dresden 1750, 4. 

Sammlung einiger den- Haus* und Eheftand betreSen* 
den Gelange , zum Theil 'bey Trauungen zu ^gebrau- 
chen. ebend« 

Neunter Band, Sl 1 
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^J^ey FrMigtßn' vom, heiligea^Ah^ttyMf .alsei^A* 
Speife für Gefuode i^nct,. Kranke iJ; [^ w. Nebit ei- 
'nein Anhange » darini^en d^s äerjrn von Loeö Irr- 
tbümer davon, «i^eoierket imd wid^rl^t werden. 
Dresden ifS^. ,4. • , ; . ' . . 

Vergl. Dittmann^s kurräthfiXbhe Priefterfchaft* B. 1. S, 4^ — 
.5Sr — ' B.ichter"j bio^raphilcbea X^exikaa |{feUlUcli€x X^ij^^t- 
*• '(Licluex S. 288 n. f, • 



Mehner (Georg Adolph). 

t , M, -der . iphil^ und Stadüpr^diger ah der Fräuetir' 
kirche ZU Dresden: geh» ^u Leubenjüy^jyresdhi rtm^ii 
Augufi it'JQSf'geß.am *9 Decefhhcr' iJQl^ ' - * ' 

Die Baumblüt — Dresden 1754. • • 

De P ft u 1 o. Sret-eraaoi et Jigatol' ib3: 11759. '4* 

DiiT. de Deo in igne natalitiis propUio, ad iUuItr. Luc» 

^- XXIX. 'ibW/i7öi. 4. 

' ■ » " *■ 

— i- Be Deo in ignt.* ibid. i^öS- 4» 

Der Engel des Friedens, ebend. i772. 4« 

G^dächtnifspr^digt auf den Xeel.' D. am £nde. ebenda 

• »777- gr. 4''' 

Verfckiedene endete Predigten und "Geleigenbeitsgedicbte. 

Mehringeh (Georg Jakob). . 

Studirte zu'Hof und Leipzigs wo er fein Vorzug" 
Uchfies Aujgerunerk ^uf die^ Theologie, richtete^ dahey fich' 
4fr Unter jUJ elf uftg yder Jugend heßifs ^ und zuletzt Haus^ 
lehrer des Ixammerdir'iktorS v on ^Flota.w zu Bayreuüi» 
war^ Gehl zu Hof 1760; geß. am Q Oktober , i^^gj» 

* Kleiner Btiefweebfei , zur nützlichen und angeneh- 

men Unterhaltung für Knaben und Mäldchien. ' Bay^» 
> reutl^ i7j>5, Q. • 

^er^l. Tikenf€h€r*s gelehrtes FiirüenthjUJA Bayreuth B. G. 
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MSHALSÜG >(J» F.} MEIÖU&IiBSCK Qi*} Xp 

* t VI 

I 

MEHRLitNG (Johann Philipp). 

Pfarrer zu Ranfiatt in der Grajfchäft Königßeini 
g-ei. zu . , • . ; gfß:^ • • • * ', . 

Der^Göttingifche KunfirioBter , to arm am Verfiande 
als an Befcbeidenbeit dargeltellet« Halle 1757.. ft« . • 

Beweis, dafs die Erlöfung durcl^ Cllrift^m ohne die 
£ vangelifcli - Lutlienfche Lebre vom heil. Abendmahl 

' lu^möglich^ folglich diefe Abendmahlslehre am ver-' 
xiünftigfien, fchriftmärsigften und uützlichftea feTf 
* Frankf. am M. 1766. g. 

JBeftätigter Beweis u. C w« ebend. 1770* Q. 

' Meichblbeck (Karl ^)). 

Beneäiktiner und Archhtary wie a'ui^h geißLicKer Rata 

. dlB^ Fürfihifchoffs zu Freyfingen und des gefurfieten 

. Ahhts zu Kempten^ zu Benediktb euren: -geh, zu Obern" 

dorj unweit Kaufbeuren im AllgQw am Qg May i66gi < 
, geß. am 2 April 1734. 

£xercitationes philofophlcae XI, « • «. 1702 — 1 705« 4^ 
Exercitationes theolögicae VI. . . . i7q5 — ^1709. 4. n 
Gründliche und genaue Beßchtigung jener aus allc^r* 
hapd liederlichen Liutherifchen roßig^en, iTrünimern 
atmfelig zufamm gefchweiften Stichr und Schneid- 
^ loCen Senfen, iveleh^e nicht unlän^ft wider den Acker 
der allein£eeligmachend^n Catholifchen Kirchen aus- 
der liederlichen Rüfi- Kammer Lutheri fo gnminig , 
^ als einfaltig hervor gezogen Jofephus Dominik 
cus ¥on Senfo, Gelübds- und R^Iigions » vergeüe* 
• ner Möneh , uiid dermahlen verweibter Fa&or uqd 
Pfarrer zu Darmfch^im in Würtemberg, nuiji aber au 
dem Felfen der wahren Kirchen und heiligeii yättern 
probiret und zertrümmeret. München 1709^ Q. 

Leben, Leyden, Todt, Erhebung und Gnaden -reiche 
Giitthadgkeit der grofsen heiligen Märt^rin Anal^a- 
fiae, dero hocbrchätzbarfte Reliquien* in dem Jahr 
C^rifti 1055 ^^ das uralte Stift und exempte Clo- 
ßet Benedictbeyrn verfetzet worden^ und noch allzeit 

' *) 4^ifgenonimen i weil diefes wicKtigeii, SchriXtfiellers im Jo«- 
ishtr far. nicht gedacht iH* 



/ 
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Mzicuv.i^'MZCT^ (Kj^kl)» 



mit fcheinbai^en Wunder*^ Zeichen alldortan leiciiten. 
Mühcheh ^710. 8« Mit einem Kupfer. 

Hifforiae Frifingenfi» Totnos I, prima qninque ab a<lvantp. 
S. Corbiniani) ' primi Epifcopi > faecula , feu res 
ab A. C. 7^4 usqt^e ad A. 1224 Frifitigae gelta ex- 
hibens. Partes iL Augultae Vindel. et Graeciae 
iTad.^-*- Tomus IF^ poftetior^ quinque faecula, feu 
res ab A. C. 12^7 ad A. 1724 Frißngae geftag exlii- 
bena. Pars I hiftorica, iri qua Acta pofietiorum XXXl 
Ai^tiltitum FriüngeDliüiti ^ a Gerold o u^ue ad 
Joannem Fraticifcum ordihe LVI\ continuata 
/etc» Totetiaixtis , q;uantum opus videbatur', publicis 

' Eccleliae ai^ub lm]^tii Actis cum erudito orbe com-' 
municanttin Augultae Vindel. 1729. — Pars II \a^' 
ftruAietitaria , i^ qua plus quuofi . qaiadringenta Inftru^ 
nrenta Pontifiduni , 'Cardinälium , Metropolitati orum^ 
Epifcopomm , Canonicörüna • iteA Ioipei:at(U:am ; Re- 
gum>) ArcbiduCüm, Ducum etp. ad btinc alterum To|!;, 
mum ^ertinentia recenfentur -etc. adiectis Indicibus 
tiecelFariis , , ciim lerudito otbe xömmuiiicantur« ibid« 
"eod. foL ' , 

Ktirse IPreyfingifche Chronic; '?>4er Hifeoria, in wel*' 
'eher die Gefcbrchten der Freyßngetififchen Bilchoffen 
und andere tiiit ^eiitilauflende Denkwürdigkeiten die£ßa 
Hoch* Stifts ^ nicht wemget der, eigentlich^ Ürfprung 
deY mehriften ih diefem Bilsthum entlegenen Clö^ 

. fter^> pollegiat «Stiftern und Gottes '- Häuferen aus 
denen l)e(ten Ürküttdea kürtslich 'erzehlet woi;dea 
Ti. f . w» Fteyring 1704» 4. 

Das dankbare Freyfing u* f. w- ebendl i7^5» • » 

Gbronicon Benedicto "Bpranum y in ^uo ex incunabitlis, 
vici/fitüdinibus , decrementis^ io'crementis Mpna^eni^ 
actis ^Abbatum et aliorum. vtrorum celebrium hifi:6ria * 
Gerttianidö a laeculo Ch^ifii YIlI usque ad laeou- 
lum XVnt quum maxime non tantum elucidatur, fed 

äuatn pluriihae etiam veritates^ hactenus rec^ditae, 
eteguntur et obfcuritates toÜuntur, ex Infirumentis, 
Codicibus, Membranisque vetuftilRmis , autographis 
et ap'ograpbis antiqliiirimis ,^ quae quidem poft plures 
devaftationes , direptiones et incendia fuperfunt , nee 
non ex fcriptoribus extra neis et intermixtis Actis 
publicis 6o)lectum et divifum^in duas partes, quarum 
prima biftoricdy altera inftrumentaria , oontinet etc. 
Opera et ftudio P. CaroU Meicbelbeck, ibidem 
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]^EiCH£tB£ÖK (K.; Fr. V, Msidingea (J. F.) fll 

c/Km Profcffcj öt ATchiv&ru etc. Opus poRhümüöi) 
Quod nniic ' Jemum ^ praemiOk Auctoi:^» vit9 9 m lu* 
cem ptodit curatotc P, Alphoj^fa HaidenfelJ, 
eipsdem Joci .pariter Pjofeflb et Archiy^rio. Part I 
^t II, Sumptibuf. -Moii^fterii Ben^dictpburdni i753, 

Handfchriftlick'hirtt^liefs er unier andern: 

Arcbivum Benedictoburanum Tomi IV, fol. 

Annsiles Älmaid et Exemptae. Cöjagtd^sijtiobu ISenedicti* 
HO - Bavaxicae äd annos 34. föl. ... .^ 

NecröloghiuK noytiih Bepedi<:toburäQuai ab a« %7o7 ut- 
que ad ä: i73o. foK * ^ ' 

Hifiom F^retbitQ^ Wablnfeenfis. 4. ' 

■ TetgU Frariz JofepH Grüf^ew'atfl in ParnalTa ' BÖico, »-i 
H(i>i4e.nfc,ld itt dcni . cbeit erwUhtitexi^ Chtomcö ' Ben^dicto», 

in feiner BäyriTcheii ReiTe (Mielchen 1786, 8) S. li« u. ff;.— 
'iapf in 'feinen litterarifchen AeilTeii B. i' (Attg^bUT|; 1796* 
• • ej. -* Hir/ching's Handl^uch, 
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FteyHeiT von Mbibiinc^kr (Johawn 

FRIEDR^qH)i 
Hert iron mid m Meidingen ufid täüterbuch. 

Ji^iferh honigh mrklicher Hafrg^th und Münzdireh 
tor zu Wien^ ^dem auth kürfürßU Trierißhier' ukd 
verfchiedcner anderer Reichsfürfien loirklieher Hofratk^ 
wie auch Chet und t>ir4ktor einiger iaiferl^ priviL Krais^ 
münzßddte im Kur- und Oberrkeinifckeir^ ^ auch Fränki- 
fchen Kreife: 'geb^ iu'Läuterh'achin fiejjen ,am[l Sep* 
tembeti gcß, an^ 8 Junius 1777« ' 

•PatriotifcHlB GedanHen über data «errüttete IVIüniwefen 
und die EixiTicbttmg einer /gefetzmäfsigen Kraisniünz- 
ftadt) nebft. einem Anhange, wie 4ie ÄfünB-wriffeü- 
fcbaft auf Akademien au dociren Xey, WürabWg, 
Nürnberg und Prag 1765. ß. ' ^ 

Vernünftige Vertbeidigungen dea KonventioBa*^ pdi^t 
Zwanzig Guldenfufsea t «ind wie durch deDTen Ein- 
führung die Handlung verbeffert, die JFabtiken und 
Manufakturan befordert, und üb^rhapp^ Teutfcb- 
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,22 Fx. .V. Mäidinobä (J, F,) — Meiea (G. R) 

lands Gluckreligkeit iauexho^it j^mfkcht:wetien közi^ie. 
/Neb^ einem An^än^e ripbuger ^ebrgründe yon.,4er 
' Proportion zwifche.^i^^ Qol4. • und Silber. Würzburg, 
, Nürnberg und ?ra^^ i^,<J5., 4'; .; • . 
'Auifatze in HirfcVens Teutfcbem JVcichsniünzarcbiy. 

Vcrgl. «2« Luca*s gelehrtes Oefirei«h B. 1, St. .1. ä. 5a d«^ 
337 * ^rvo "auch von eitai^en feiner Orfiudtingen Nachiicht er- 
theilt wizd. — Hir/c hing's Handbuch. 

Meier (FRIEDRICH Gottlijeb). , ' 






JD. iftfr Meaicin und HojmedHiu$ zu Hannover : gßh„ 
zu Göttingen 1715 > S^fi* ^^ S4 J^ovemher ijgi^ 

Commentatio de magno veficae- felleae calculo per al<^ 
vum ^excjreto. ^^Hannoverae i768« 4» Editio altera 

.^ emßndatior et auctior^ .ibid. 1789. 4.. 

J. G. Br^ndelii' lyiedicina legalis , - live forenfia, eius»* 

demqüe ptaäectioneii a'cademicae in H. F. Teich- 

' in e^ e r i inititütiones niedicinae legalis. JEldidit 9 cu* 

ravit, notla^ quibusdam et indice locupletiflimo auxit. 

Hannoyerae et Osnabr. i789- 4* 

Nachricht von Ferfoneu, welche die -vfir|EUchje& ]ßUt« 
tern mehr als einmahl gehabt haben; im i02te9t 
Stück des Hannörerifch.Magazin'i 766; abgedruckt 
in der Sanimking medic. und cbinlrgiXcheJa Original- 
abbandK aus dem Hannöv. Masazin Th. fi. S. 53 u. £F. 

Viele Abhandlungen m Balding-^i^ä neuem Magazin 
. für Aeri&te. ' " . / 

• Meier (Georg Friedrich^. 

.Nach genoffenem väterlichen .Untfurricht ßudirte'er 
tu Halle ^ wurde dort im J. »739 Af«^ijS^r der Philofo' 
phicj ;und hielt Vörlefungen über Logik y Metaphyfik^ 
und reine Mathematik. \'^/^6 ward yer aufserordentlichfr 
und 1743 'ordentlicher Prof ejfor der. Pkilofophie. Gfib. 
zu Ammendorf unWeit Hnlle am sg Mäi^z 1718» S^ß*^ 
Am 51 Junius 1777. 

Diff. (Praet* Baumgarten, aber von M. felbfi aus* 
gearbeitet) de difcrimine eins, qaod naturale et mo- 
rale dicitur in theolpgia. Halae i(?38« 4* 
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Dlff/inatog/' (ftaef, • d B. Miclt'iisli's) .qua /oloecis-'- 
mus generis ab fyptaxi üacii codici^ Ebraei d^pellitur«^, 
Ha)ae^-t739.'4. > ^ . • » . ' < 

— de nonnuUig abftractis mathem^tieis^ ibid, e'öd* ^^ > r 
Sattdfchreiben de mundo ärcbetypo. ' e^en'd. 174s.' '4* 
Beweis , dafs keine Materie ' denken könne • euenti. 

1745. 8. ate Auflage, ebcnd: i7i5r* 8- " *^ 

Beweis der vortier bestimmten tTeb'ereinßimmun^.^ 'ebd. 

1743. 8» Ate vermehrte Auflage, ebend, 1752. iß. 
G^4ttnken vom Scherzen, ebend« 1744. 8t M^ Auflage., 

ebend. 1754. «8. ,' • :» 

TWoretifche liehre-' von den Gemuthsbeweguogen uber- 
• bauptk ebend. 1744. 8* st©^ Auflage, ' ebend. x7Ö9« ^* 
Wirkung der 'Einbildungskraft, ebend. *744* 8- 
Abbildung : ehi^ wahren Weltweifen. ebend. i745* 9« 
« ftte Auflag*; ebend. i7tf«. 8.' ... * 

AbbiMuBg eines Kunftrichters. ebend. i745* 8« 
Auweifling, ^ wie JemaBd ein heuiuodifqher'Weltwe!^ 
werden könne ^' in einem Sendfebreiben aneinen^ 
.^ftgen jyfenfckeu; '«beiid'. 1745/8- ' . * 

Gedanken von dem Zuflande der Seelen ^aeh ' dein ^ 
*rTode. ebend. iT4<5. 8/ 'Breyyhdhl aufgelegt. 
y*#ftheidigung» (eitler Gedanken vdm Zuflande deif 'Seele ' 
nach dem Tode; als der £l!e1 beil. ebend. 1748« 0' r 
Bew^eis« dafi die liieiilchirche Seele ewig lebe, ebeitd;'' 
«l^Jjfi. 8/ ate Auflage: ebend. 1754. 8.. ^' \ ' * /" 
Ab^lribablige- Yettheidigung feines Beweifes, dafs ;d^ 
Jbenfchliclie Sieele ewig lebfe. ^berid. i755. 8v " ' 
G%dankeA Von der Ehre. eb^fidV 1746/8-' j^^ 

Vertheidigung der B a um gartifchep Erklärung eihe$,. 
;GedichfesV'-'w4ier''drfs fünfte- Sttfck .Öes* neuen Bü- » 
cherlaa7es erfien-'^BAndes. «ebehd. 1746. 8« C*S. das ^ 
Ende diefes jirtikeUy •' ' , •'" ' "'., 

Unterfu'chiihg •" emiger Urfachön des verdorbenen Gc- '. 
.fchmäckes 'der Teutfchen in Abßcht auf die fchönen 
WilTenfcbaftenr ebend. 1746. 8.. 
Rettung^ d^J^kre der Vernuaft wider die Freygeifter. 
, ebend. 174Ä. 8« ' • * 

Geidaiiken vom Schlafe, ebend. 1746. 8« 
Verfuch. von d^er Nothwendigkeit einer, wahren Ofien- 

ibatirung. ebend. i747« 8* 
Rettung ' der Ehre der Voruunft wider die Freygeifter, 
ebend. 1747; 8«/ 
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24 . ^>!'^i^. (Gaobg .Fi^ispaxcB)* 

Beurtbeilung der. 6pttT'chedi(chen Dichikuoft. .7. 

Stucke. Hall^.17477- i749f 8» -. . 

Beurtbeilung des . aberjnabligen Yerfucbs einer Tbeodi- 
cee, ebend. i747. 8« - 

YeTtbeicIigung der Cbrifilicbeo Religion wider ,Her«n 
Jolrann Cbriftian Edel mann* ebeod* 1^748* 8* ^ 

Anfangsgründe aller fcbönen WilTenfcbaften und Ktinfte. 
5 Tbeile. ebend. 1743 — ^75o* 8* ^^^ Auflage« ebd. 
1754— 1759- 3 Tbeile. 8* 

Auszug aus den Aitflbn^sgr« aller fcb, WilT.^ ebend« , 
1757« 8« T^eue Ausgabe, ebend. 1768. 8« . 

Gedanken «von Gefpenfiern. ebend. i748« 8* A^e Aut-* 
läge, ebd. ... • 8* Franzöfifch injolgendem JVerkei 
Kecueil des iDiflertatioos anciennes et nouvelles für 
les-apparition5> les vißons ^t les fong^,, par M..' 
I'Abbe 1j engl et Dufresnoy« a Avignon et Paria 
1753- II VolL gr. i2. X^^^ damaUig€ Schwedifcke 
\ Gefandfchajtjprediger zu Paris , ^väH Jßa<r, hat die*^ 
Meierifche Schrift üherfetzU)^ j ., 

Vertfaeidigüng leiner Gedanken von Gelpenfiem* ebend« 

.i748r 8- _ , • 

DilT. de voluptate cum religione coniuncta. ib. 1749* 4* 
Verfocb eines Lehrgebäudes von den. Seelen der Thiereu 

ebend. i749 (^^g^^^l- ^748}* 8« 
Gedanken von der Religion« ebend. i749* 8* *^ - 
Beurtbeilung des Heldengedicbts , der Meffias.. iftes 
^ S^ücki ebend. 1749. ' — ^^^ otiick» ebi^^d. i75fi* 8* 
Yertbeid^ung feiner Beurtbeilung des Heldengedichts» 

der Meflias, wider das 7^&e Stüök der ^ Uällifch^a 

.Zeitungen, ebenda *749» .8». , • ;. 

DilT. de virtutis philofophicae cum GhriJSiana conve-^ 

n^entia et difconvenientia. ibid. eod. 4, 
Vernünftlebre. ebend. 1752. gr. 8* V' 

Auszug aus der Vernnnftlebre. ebend. 1752. gr. 8* 
Gedanken von Glück und Ubglück* e^end. . i753* 8» 

i^te Auflage, ebend. 1762. 8» 
, Fhilofophlfche Sittenlehre» 5 Tbeile. ebeiid. 1753 «r» 

1761. 8« ^ 

Gedanken von pbilofophifchen Predigen, ebend* )754« 

8. Zuerfi in den Hallifcben Intelligen^blättern, 
Zulchrift an feine Zuhörer» worinnen er ihnen feinen 

Entfchlufs bekannt macht, c^in CoUegium über 

Liock^'s Yerfuch vom menfcUichea Yerfiande «u 

halten, 'ebend, 1754. ^# 
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> Vorftelliing dfit Xlsb^heni t wanpai» ea 'unniögKoIk' sn 

' Xeyp fcbeiot y . pii| Herrn ftoieSor G <» U f o h e d eine 

nützliche und vernünftige Streitigkeit zu führen. Halle 

Betraclitungen < über die Schranken. ' der menfchliolieii 

< Efkenntnifa. ehejEVd^ > t755« 4« /; > . . 

DilT. demonßrans poenaa divina^ hanitati Dei non effe 
contrarias«, ibid« edd.- 4« . 

Betrachtungen . übet . die . Fehler ,, det menüpUicben ^^ Tu- 
^^n^eu.) ebend« x766' 8- ^ 

Untertuchung, .Warpoi die Tugendhaiten i» diefea Le- 
ben oft unglücklicher, feyn y al» die- luaAetboftemv 
ebend. x755* S* - . . • 

M^tajibyßk, 4 Theile. eBend, i755— * »759* gr. fr 

Verfuch einer allgemeinen. Auslegungakunft/i eb#iid«. 

Betraclitungen über, den eiften. Grandfate aller fchönen 

Künfte und Wifleofchäften. ebend.^ t757i^8« 
yerfuct einer Erklärung dea Nachtv^anc^na, .fbend. 

1758. 8. 
Gedüol^n von dem .*¥«rhälfnUa djBr Philofophie geg«n 

. die cepfFenbal^rte ReHgion, eb^nd, 1759; 8« 
B#ttac£tiii^eii ; übe« die. Tro$grutide la K^egaaeit^4 

Fhilofophifche Gedanken vnn^en Wirkungen dea Teu« 
'ieif auf dem Erdboden» ebend* 1760» 8* 

Fhilofophifche Betrachtungen iiber die Cbriftliche Reli- 
eion; 8 Stücke, ebend* i7<^i — i7<$7Mgr« 8- Holland 
difck.von Johann .Wilhelm vaa Haaa» Haag 

Gedanken. TÖn .dem Einflufa de^: gpttltchien, Yorfebung 
in die freyan Handlungen der MenücUen» Halle 

1762. 8* 
Betraobtungeik^ über 'die Natur der gelehrten Sprache» 

ebend. *7tf3« 8- <^ 

Leben des ^rofeflbrs Alexander Gottlieb Baum« 

gartenV; ebend. 17 6s» 8*' 
Betrachtungen über die menfchliobe GlückfeUgkeitr ebd. 

1764 (eigeniL 1763). 8- 
AHgemeine praktifcbo Weltweisheit« ebend, i7<^4» 8« 
Diu. inäug. (Üefp. C. F/Süttner) de fummo gradu 
. -ai^olris» quo Deun^ profequi obligamuTt ibid« eod. 4* 

iMeier iß Vetjaff^r.) 
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1^6 IÖEtfcll!^(GBQÄ'.Fl«fct)»fxfeif)v'- 

Beurtbeäung ' der • B^tfacbtangeii aes Hetrn MarqüU 
' :ron^ Ar^ön« über deti -Kaifer Juliai». jHalle 

«i 117104. ■•'8- *'''—•.•■ .'»'-•' 
Gedanken von dem unfchuldigen Gebrauche der^Welt.^ 

• wiÄÄend. *i7<^. '-S.- " ""* ' ' ', ' .../' 

Sendfehreiben an den Herrn Faftor 1/aiige her feiner 

/y«]^ira«ht(ngv ebendi i7<^5. 8- ' \ 

I , wegen Abfterbcn feiner Ehegattin « •,.>'' ^, 

«^';i--.i^ wegen; 'Abfterbdniibinefr Sohnes •• . i ^ * 

Beyträge zu der Lehre vofci de» V^mirtheaem » %• 
> -Mneafchlicbedi Grfchlechtd; ebehd, 17«. -8. '^ ' "*' ' 
Rwht der lÄtur^-^ ebeaid^ 1767/8* X • • ^ • V -.* 
Auszug aus dem Rechte der Natur.' ebisnct. i768» fl» 
Unter£i<^ungeh -verfchtedcii^r Materiön aus- Ser WeH^ 
^ /^Weisheit. 4 Tkeäe; ebend. i7<% -n 177*'. 8* V / 
Lehre von den natürlichen gefellfchaftlichen- Roehtön 
' nttnd' Pflichten. ''ifler^Thßll.^ i«beniai ^77*. --^ ötcr 
Theii , Mrt te^ . dem ^ 'Fitii: NatäätHdbes efaeßehes Reebt. ^ 






Bet|«dbtÄftg»tt' »liib^t dife tyltkUchö^ ReHgloif des i«ieti'£^ ' 
lieben GefcWeclftstl *biendv i774. '6*' ' ' ' 

BetWfehtünge» über d*6' Bemüh^ü disr'GhrfftUeheÄ R^*«^ 
. ligion , ihre erße Einfalt und Reinig^eii Wieder hec- 
:*u]tellinl eblH»^. 1^7» 8: ' '* V - • ' " 

Betrachtungen .*ib«r die «ÄtürUehe Anlage zur IHigend 

.^'d ziim Löfier; «benäi i77<^. 8- -" 

In die HaÜifcken Jntdli^htilättier lief s ttr feit 1750', /ö. 
rofk'ikft die' Reiher traf, - eine ^ Abhandlung ^mriräckenf 
' z. B. Betrachtungen über das Verhaltnifs det Reli- 

•:gioii gegen den 3t^t^ im Jabl^: i7fli. 'Nr. ß6. • 
Itt.<i4rK Woehenfehüftxj'iix GefölJige, find alle Stütke 

von ihm, die mit dem Buchßahen F bezeichnet find: 
U^der rVoehenfchfifti AetlSflettkhi^^fin^ alle Stücke 
von ihm, die am Ende kein Zeichen haben, - Schade, 
. däfs man iey der Heuen Auffage diefer^ heyrden , zw 
fammen aus 18 Theilen hefiehenden Wqchenfchriften, 
'■diefe Unterfcheidungen nicht beybehalten kat^ 
Auch in einer dritten zU Balle herausgekommenen Wo- 
chehfchrift: Da8> Reict der Natur und der Sitten, 
• ßehen Auffcitzä von ihm, • 

Vorrede von dein Werth der Reime » zu S. G. Lan- 
ge'ns Horazifchen Oden (Halle. 1747- gr- 8> , 



(■ 



Mbier (fir. F.) — M^iB» <J. C. W.) 



27 



Vorrede au Wiejan d's..(Janiäii{j ohne deffen' Nnmen 
herausgekommenen) Gedicht : Dio Natur der . Dinge 
(Halle 175^')^)' ' 

Vorrede zu der Teutfchen Ueherfeizung von Renatas 
le Boffu^s Abhandlung vom Heldengedicht (ebend/ 

1753. gr. 8). 
Ob JVIiltpn in der Wahl feiner Materie glücklich ge-. 
wefen? in den Greifswaldifchen . -critiCchen Yerfu« 
eben ;, . . . Ehen dafelhft iß die Vertheidigung der 
. B a u m g a r t ifcfaen Erklärung eines G;edichts oh(e Jei' 
nen^ Willlßn ah gedruckt word^en, '"' 

yttgl, vV)« Z)r^7-ÄÄMp**i' Saalkreis B, i. — Sam. Gott- 

, hald^JLange*nsJ^heti Q, F. Meier*s (17.7g. ff. ö)}'.w#'' 
bej das vom JE^all. Kanzler Hoff mann auf feinem .Gute \ 

* zu Dieskau g^efetsie Benkmahl auf Mer« rV Höhe als Vi- 
gnette 4bgebU4^t ift. -7- Saxii Onomail« l^ttf r. P, VU. p-, 94^ 
»— Jiirjching*! ü'andbucii. -*- Denkwfirdigkeiten aus deqi 
I^bcu ^aui^gezeichneter TeutTchen des 'i8ten*7ahrhunden8 '9; 5'z^' 

^ ti.f. — jp^firV Gailerie biftoxif eher .Gemähide aus den^ iaf<^. 
Jahrh. Th* 5. S, $07 — 313. 
I ' • ■ 

Meier (Heinrich Ludwig). . 

Fjrß Stiftshfinfulent zu^Eimbeck^ herrtnch geheithtt 
Sekretär zu Hannover': geh., au • « • »y^ S^ß* 
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^Gefchichte der Eroberung von Florida, aus-denj Spa- ' 
nilphen (vielmehr aus der Franzöfifeken Ueberfttzung 
des Spanifchen Originals) des Ynpa Garcilaifo de , 
la V^ega. Celle 1795* 8. ; 

Meier (Johann Christian ^Wil- 

helm). 

Nach erhaltener väterlicher Unterweifung in Spra» 
chen und Wiffenfchaftenj fiudirte er zu Osnahriickj Jena 
und Göttingen, Im J, i753 l^^^ *'" nieder nach Haufcf 
wurde unter die Kandidaten des Predig tamt^ aufgenom" 
men , 'und hold hernhch zum Gehülfen eines alten Predi- 
gers zu JVefien unweit Nienburg auserfehen. Kathie f^ 
ein bekannter Gelehrter und Superintendent diifer Stadty 
dem. er fchpn vorher Beytrdge zu feiner , periodifchen 
Schrijiy der Theologe, geliefert hatte ^ wählte ihn zum 
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Lehrer feines- ältefien Sohnes^ ' Der dort in Gamijfon 
gelegene Major von Bufch hat ß^ ihn vom Kpnßfi^* 
riun^ zum Feldprediger des dort liegenden Regiments 
aus % worauf er €y:aminirt und ordinirt wurde^ undy kat^m, 
«5 Jahre alt^ in diejer Qualität im May 1756 mit n\tch 
England üierfchiffte^ und mit dem Regiment na^h Can^ ' 
terhury 'gelegt ivurde^ Dort lermte er zuerß Methodißen^ 
kennen f. und fammeUe Nachrichten zur üefchichte der* 
feiten. Er hereifete auch andere Gegenden del König' 
reichs ^ und benutzte, hefonder^ feinen Befuck der Jiaupt^ 
JUdt. '■ Bey dem Ausgang des Fehruars 1757 kehrte er 
rnit. dem Regiment nach Jfi^hurg zurück^ Seine S^hrif' 
tem w\d Gömier empfahlen ihn d^itn als Helden und Ge^ 
lehrten herühmtm, Reichsgrafin von Schaumhurg'^ 
Lippe »um erfien Konßßorialrath ^ Superintendenten 
der Graffchaft Bückehur g und^ Oberprediger zu Stadt» 
.hagen*. Da mit ^di^er Stelle die theplogifche Doktor* 
würde Verbunden werden mufsi fa nahm, er diefelbe in 
Pintilh' an , nachdem er feine Inauguraldifputation da'* 
^elbß öffentlich -als Präfes verteidigt kkttei 'wor^auf am 
End€> d^ Jah^e^ ^758 f^^^ Einführung zu Stadthagen 
erfolgte* Geb^ zu Engter im . Osnabriiekifcken am ^ Ju^ 
liU^l'JSii gefii t77S^ • 

Diin metapbylica (Praef« Palzio)^ qu« demonfiratur» 
hominem integrum ^ qui progreditur adf ftatum confir- 
mättonit m boDO, nobiliorem eflfe ^c perfectiorem 
creaturam bonis angelir« Jenae iVö^*^ 4^ 

Commentatio ^ qua ius excommunicancli eccleilae vinflir 
.catttr. Goettingae 1755. 4» - 

Ob ein Weifer heuratben miiSei Lingea i754« 4* ^^^ 
Gele genheitsf ehr ift. 

Freisfcbrift: Schrift- und Vernnnftpiäfsige Abhandlung 
' von dem yerföhnenden Zeitpunkte im Leben J e f u. 

Nienburg i75^' 4« / 
I)iir. inaug. de effectibus concionum methodifticaiNim 

haud miraculoßs nee mirabilibus. RLntelii i758* 4* 
Die fehr unterfchiedenen Urtheile Pauli und der 

Korintber über den Wertb eines Evängelifchen Leb-^ 



rers; eine Antrittspredigt über i Korinth. IHi 4. 5. 

Stadthageo 1758- 8* 

Die Gottfeligkeit^ als Aas ficheffte Mittel «u einem 

RDichtbum an itdifchen Gütern; eine Nieujabrspredigt 

, über i Timolb. IV^ 8* Hannover i759r 8* , ' 

Pie Scbuldigkeit der Menfcben> die Vpllkommeabetten 

«nd. Tugenden ibrer Nebenmenrcben/ su .erkennen, 

bocb 2u acbten und Gott dafür su^ danken^, eine 

Predigt über die £piftel am ftft Sonntage nadi Trinit 

Pbil. t; 3-riiv ebenda i7;6o.:8* 
Die Vetfcbonerung eines ^ beldenmütbigen Regenten 

, ^dufcb die Religion ; eine Einladungsfcbrift sur Rede» 

übun^ au£ de^ Scbüle zu- Stadtbagen. Stadtbagen 

1761. 4» .. 

- Vei^l. d«! )aeu* geUhxte £titop4 Th^ 17. S. 1 SO — 159» 

4 

Meierlein (Kon R ad), 

/ StudirtB tu Nürnbers; utid AltdorL Von 1764. hu 

i77Ä tuar er Hauslehrtr^ und in dem letzten Jahr wurde 
er zum Geißlich^n der ISfürtihergifchen Miliu^ zum 
Fefiilenzinrius und zum Seeljhrger wn Zuckt*-- und Werk* 
ll hauf^ ernannt. Im /. i785 U^rd er als Pfarrer na^k 
Kraftshof unweit Nürnierg berufen,- Geb. zu Nümbjerg 
am 8 November x^4* *^» S^ß* *•'*• i^y Oktober 1789. 

Der neue recbtrcbaiB^ne Natursalift) in erbaulieben Be- 
tracbtungen über natürlich^ Gegenftande^ nacb An- 
leitung ^er Sonn* und . FefttägUeben £vangelies» 

Nürnbejcg ,1770. gt* 8- //. 
Merkwürdige Lebensbefcbreibiing verfcbiedener Kauf- 
leute und Handln ngsdiener nacb ibren glücklicb^n 
und ^unglücklicbea Begeb^nbeiien* 3 Tbeile« ebend/ 
»77Ä — »780. 8* ^ 
^ Dem Andenken eines geliebten Bruders und eines. 
Mannes, den wdbire Verdieufte der Atbtung der 
I^achweft würdig, gemacbt baben — Hrn. .C. G. S. 
Holsfcbuber*s ▼• Hafslacb — gewidmet und 
ini Namen feiner Scbwefter entworfen, ebend. &78^* 
' .f . jiufh in dem Teutfcben' JVIuIeum 1783« 3ul* 

♦) H iclxt 174«.' .-. 






I . ■ 

Predigt am Sonntage Reminifcere über *d&s ordentth^be 
Evangelium Matth. 15, mit Rücklicht auf die für 
Nürnberg fo fchädliche Waiierfiuth, Nürnb. 17&4. V* 

Morgen- und Abendgebete auf alle Tage im gatfzen 
Jahre, mir beygefugten Betrachtungen über allerley 

. Vorfälle und Werke der Natur , für alle Stände^ una 

,befonderft für den Landmann, i&es Quartal, ebend. 

1739. 6' -^^^^ unter > dem Titel : ^ür Anbetung Got- 

- tes find Kenntnifs der Natur ; Tagbuch eines Cliri- 
ftcn. « — Die Fortfetzun§ lieferten Schaber und 

N^ufiAger. . ' < 

' . . ' ' ' 

VexgU' Frank's Bciilcm^bl der Freundrehaft J^ T>, Lugen." 

^heim und K. Meie rl ein, im Namen*^ 'der ' Gefellfchaft des 

Nürnberg, iälumenordens (^üriib. 1789. 4). — N o\p i t J c h^ens 

2ter Siipplementband zu tVilV s Nürnberg, ö^« Lexikon 

§. 415—416. 



Mei]?rotto (Johann Heinrich 

Ludwig! 

Studii-te zu Stargardj feit 1760 in dem Joachims'' 
ihalijchen Gymnafium, zu Berlin imd von i'jßQ bis 1765 
zu Frankfurt an. der Oder^ von weU^hem letzten Jahr an. 
er Häi^slihrer d^s Bankier Schickler zu Berlin wurde» 

\ 

Jm. J. 1770 ward er zum. Profeffor der Beredfamkek . am 
JoachimsthaLJ Gymnafium ernannt^ um. die Zeit^ da ihm 
auch die zweyte Predigerßelle bey der Jerufalemer Kirche 
in Berlin angetragen wurde» * Schon im J, i,775 ^^^^^ 

• 

er , obgleich der jüngfie unter feinen Kollegen , wegen 
feiner zu diefem Amte erfoderlichen Eigehfcliaften ^ zum 
Rektor des Gymnafiums beßimmt; welche Stelle feit eir^i^ 
ger Zeit unbefetzt geblieben y aber wegen des Verfalls 
diefer Jjßhranfialt wieder \ hothwendig geworden war* 
Obgleich gar nicht nach Würden und Gebühr' ^efoldety 
fchlug er doch einige vortheühafte Anträge , befonders 
das Rektorat zu Gotha ^ aus^ weil man ihn nun hierauf 
doch endlich etwas bejfer fetzte. . Im /• 1786 wurde er 
Kirchenrath bey dem . reformirten Kirckendihektarium ;' 
wobey er vorzuglich die Aufficht über die, reformirten 
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xwey Jahre hernach, ward er Mitglied des neu gefiijieten 
Oherfchulkolie^iunisv ' Ah folcher'leTiam er zu feinem' 
J}ejutrtement die Sckulfingelegenjieiten von Fommern^nd 
Pretifsetu ^dls .Mitglied der kÖnigU Akademie der. fKif- 
fenfchaften zeichnete et fich durch Ausarbeitung grVkid» 
lick gelehrter Abhandlungen aus^ Und Hls Mitglied der 
liönigU Akademie der Hünße ztnd als Bejfitzer ihres Se^ 
ndtSj auf eben diefeArt und durch anderweitige Thdt^g* 
keiu Als J)!litglie4.4^s iQh^fchulkotUmums ^pbeitete ers- 
ehne fein ßymnafium dabey zu vernacUäfsigen j mit feU 
teitei* Aej^strin^ un d' tn ii einer AnfirenguHg , die\ vor* 
züglich auf zwey Reifen nach Preufsen]' zu\ UnterTuchung- 
der ^Schulen) feine. Lchenskrafte irfctiöpfte^ Im /#i7Ö5 
ver^i^igte fich, in ^Berlin eine . ^Gefellfchqft . zu dem, ge* 
meinnutzigen Unternehmen , einige Krwerhfchulen für die 
Kinder armer Eltern ztt" errichte j und Hf. war eines 
ihrer thäti^ßen Mitglieder ^ Geh. zu^ Sta,Ygard m Pom- 
nierk am 22 Auguft >743.; ^5*^7^; f»'».. ß4 September 

Götterratli über Tteiitftjhlands bctfübt'eti, ^elenVlen und' 
' ^«^fäBrllöfaeti Zufiahd und die' Wiederfaerftäluiig de» 
Friedens; aua deni Lateimröken. Börlin 1^63, Q^/\ 
Progr. de. examinis ratione. ibiä, 17^2, 4. ,! 
Collectio Graeca lu u£um tironum. . ibid» i775.^ 8* 

- Progr« Scbohi 9 quae fecuU, genio obüequiiur^ fpleadi- 
diH^ma, .quae iUuin emenoat:, imtima« •ibid« iepd« 4. 
Teutfch in ä^em Magazin ^ f üi; i die £i:«iebiing und 
Scbulen, befpndera/i^ den, JP^euft/ Staaten B* a. 
St. 1 (Halle 178». Ö)- ^ ' 

Oratio aditialia de.pr0tio. fcbolarüdi.. ibid. eod^ 4- * 
Praecepia et exemj^a .i:eete faciendi , ..beue dicendi,*^ e 
Cicerone ac quorundam poetarum carminibtts de* 
\ lumta^ in ^fwn^ Cyjnnafii t^gü Joa«h. Berol. ibid. 
eod« 8. Editio nova« ibid. i783«^«^ ^ \ * 

Ueber Sitten und Xiebensart der Römeir in Terfchiedei^ 
nen, Zeiten der. B^epi^blik. ft Th^ile.' ebend. 1776. 8^ 
£te, mit Zufötz^ 4e8 .VecfalTert vexmelirte Ausgabe, 
ebend. 1802. 8» ' ^ 
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Füogn IV^aUUe in Gymnäria« claiTes, elatEum peäfa« 
Berol. X77Ö. 4«^ .>,* 

— Aucta litterarum et difciplinarum fpatia, non auctuip 
tempus, quod iis tribuatur. ibid.. 1.777, 4. 

*Bfatrimonii annum quinquagefimum J/M. Scbmi- 
dii gratuhitur pietas Rectoris et Profeflorum. ibid; 
*778* • • . - / • 

Progr, Educatio IVomanor^m. ib. 1778, '4, Continuatio« 
ibid. i77S^. 4- . • ^ " 

Progf. Lectiones regis iulm in Gymqalio inflitutae. ib. 
1780. fol., ^ ; ^ ; /, \ 

.«^ de artificio homimg iiT rita privtita 6t'inter fingolos 

,> facundi. ibid, i78»- fol* ' 

«— J» A. E r n e fi i fomnium de mtiltipllGatift i;a immeii 

. Tum libtis et difcipliniA.. iibid, ,i7Qa.^ fol. 

m^ die muthmafslich abzufehende Wirkupg, welche die 
neueften Lebrmetboden auf den' F<^rtgatag der VVif- 
(enfcliaften in künftigen leiten habeü dürfend ebbend.' 
i7aa» fi» ' > • . , 

Memorfe Job* Micb, Schmidii) ' Graeca<^. linguae 
Prpfeirorift. ibid. 17 83, foK , 

M. T. Ciceronis vita, ex oratoris fcriptis exccrpfit, 
verba. ipfa Tetinuit, et ad conjfuiuiü feriem digelGt. 
ibid. eod. ä* 
TrogT./de educatlone et ii.(titutioiie, quam .M. ,Tulliuf 
Cicero in erndieiido fili<^.Marco iec^tuft eft« ibid. 
1784* fol* i-^uck in .dem hernack fol^genden Buche: 
De 'rebus ad auctores etc.) .. 

An die 2ur' UniVerfität abgehende Schuler über die 
öffentliGhe ßchulprüfuhg. ebend, i785* 8« • 

Ftogr. Grammatici ßt| «liqua nefcire. ibid. eod. fo). 

Ijiteinifche Grammatik in Aeyfpielen öus den klal^- 
. fcben Scbriftfiellern/ ssum Gebranch des, könlgl. ' 
jQ4chimAtbal. Gymnafiums. 2 Theile. Berlin und Stet- 
tin 1785» 8* 

De tebus^ ad auctoret quodam claiHcc» perdnentibüs 
dubia viro eodm. X.G. Heyne proponit. Berolini- 

1785* 8« ■ \ ■ ^ - 

De fumma et^rcgi^ et bominit anctotdate Oratio, dib 

24 Jan. i78<^ habita. ibid. i78ö- 8* ' ' 
P«ogr. de feriis ücfaolafticisl ibid. eod. 4v ' 
-^ in F Unit Epift. L. III. 4i. 5, Bullum libtüm'faäi 

snalum efie^ ut / «nea älitjjvta parte^ pfodelTet ibid. 

1787. 4-' - - . ■ "••'■' 

/ ^ ' Prögr._ 
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Prbgr^ Sermonis Latint ufus XoholU «I teipublicae lifte- 
rariae vindicatus. BeroK 1709. fol. 

Gedanken über die EntAehung der Baltifchen Länder-; 
vorgelefen den 1 Oku i789 ^^ der öffentl. Vetfanim- 
lung der königl. /Ikädemie der Wiflenfcb. ebehd. 
1790. ö. 

Exempelbucb tut Seefahrer und Strandbewobner, za 
Katn nnd Hülfe in Gefabr und mannigfaltigen Fällen 
geCaromlet und hei ausgegeben/ ebend. 1790. 3. ' 

Frogr«# de Taciti ntoribud. ibid. 1790. fol. *jiuch 
wieder gedruckt uHter dem'Titei: De praecipuis re* 
tum Romaharum auctorib^s, acprimüm de Taciti 
mo^ibuf. ibid. eod. 8* 

-^ Gymnilfticis exerc2tationib;aA ap«fta ^rea. ib. i79i.foL 

— de Sallttßii moribus, ibid. 1794. foK Antk wie^' 
der unter dem Titel: De 'praecipuis rer. Rom. aucto- 
ribua, et quidem de' Sall^uftii moribus. ibid. eod.'g. 

•»» de Pedanismo et de nominia Pedani ratione. ibid. 

1793. fol. . 
Abfcbnitce aus Teutfchen und Terteutfcbfen Schriftftel« 

leru) zu einer Anleitung der Woblredisniieit ^ befon« 

dert im gemeinen Leben « geordnet, eb^nfl. 1^794 8* 
Frogr. de Söcrate, et num aeyi noAri videntur, 

Socratem quem gignere.et producere* ib. eod. fol. 
Rede an des Königs Geburtstage, * gehalten am 25 Sept. 

1794 im königl. Joachimathal. Gymnafium. ebend** 

Frogr. de fontibus, quos Taci^us tt^dendia rebus ante 
fe geßia videatur xequutua. ibid. 1795. fol. 

i-— de candore Lirii. ibid. 1769. fol. Auch wieder 
. gedruckt in Q^ . ' . ' 

•r» Quae adiumenta in confignaada biftorif habtterir 
Liviusy quomodo iis fit ufusy-et quid inde e£Eeetüm 
videatur« ibid. i797« fol« • • ■ *' 

iLobüchrift auf Möhfen. ebend. 1797* 4* 

Frogr« Quomodo inultitodinem tantani teftimoniomm^ 

. «dtgereve et ex tarn diverßs unam et convenientem 

fpeciem conficere £t aggrelFus Liviu's ib. 1798. fol. 

«^Memoria D« Joli.'Car. Conr. Oelrichs. ibid» 
1799. fol. ^ ; 

~ Memoria Jacobt Naudaei et Gar* Dani^Iia 
Traue, ibid. igoo. fol. 

Bemerkungen über. R ober t*a, königl. Franz. Geogra- 
phen, Beifcibreibung einer weit fort laufenden Höhe 
'^Neunter Band» S 
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an 4^r Gränz^ t^n^JüH^ib) laütticb» StaUo» Luxeai*t 
btirg, Limburg u f. w,« v* den Memoiröft de l'Acad.' 
rpy. clcpui» Vavenemei^t de Fr^d. Guill. II aa 
! ttönc. J7Ö8 et i7{)$^ -^ Uebpr den Tbucydide»; 
ibid. 1790 et 1791. — Ueb^r Hero4ot ^nd den 
jgweck feiner Gefcbicbte; ibid, 1792 et 1795.' 
£iae Probe; wie die Spracbe ein^s Volke» delFen Deft-^ 
Kungsart u/id Sittlichkeit icbildere $ in den Beyträgen 
zur Teutfclien Sprachkuiide, vorgelelen in der königl« 
; Akad. der Wißenfcbv zu Berlin ifte Samml. (i^.ff?%)» 
Andere noch tai^druckte Abhandlungen^ die er in der 
l Akad,, d^r Wiß* und in der Akdd. der Hi^nfie vorlas^ 
liegen noch ungedruckt ^ werdeti, aier wahrfcheinlich 
noch künftig den Scftftiften derfelhen einverleibt werden^ 
Eine neue Ausgabe digr S ulzerifchen Vorübungen zur 
Erweckung d^er Aufmerkfamkeit und des Nachden- 
■ kens hat er nicht hlgs 6 eforgt ^ , fondern auch ganz . 
umgearbeitet^ i^nd „fifi in 5 Theilen zu Berlin 1779 
bis i78* ? ""^ hierauf noch den ^ten Theil iTßa 
zum G^^uchtder hehrer^ jedoth obiie ßJch dabey zu, 
nennen » herausgegeben^ 

T Handfchriftlich hinterlief s' er i * ^ ' 

I. Zur Römifehen und Grieckifchpi Gefchich%fi unJt 

Litter atur i 

Sammlungen zur Cbarakterifiik des ßnkenden Kömlo 

leben Kaiferthiijpis« . ^ 
Kömifcbe AlterthumeK {Ein fiarhes Konvolut*) 
Rpmani circa Triumyiratuqi tertium« 
Adarte^s, artificia Jlomanorum et Graecoirum Ipectantiak 
Gifatiä zum QuintiHa;^. 

]£in.§f,oJk«^ Gon.volulHi\ber alte Autoses« • ' 

Cicero^ (varia) Tit, Liviu», T.acitna 0t.Sal»\ 

luQius. 
I^oratius, nebft drey ConvoUiten.iübtr die Qden def** 

(elben/ welcbe (eine Vorlefungen darüber entbaked* 

Zur Griechifchen Utteratur.^ vorzüglich der Gc 
fehichtfchreiber : 

Voi-lefungen über dje Griecbifcbe Litteraturf. angefau« 

gen im Nov. 1790 bis iQ März iT^i* 
X e n o p h o; a.. 2rvrey Convölute. aigenhäadige. Schriften 

über alta AuU^ren« ^ -. / ' > - • 
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~ ' Ci, ^um SUidititA der Spratken üherhaupt: 

B^yttSge Kur Gefchiglite der Teutfcben Litt^raturt som 

SpracbTchatcL, Sprachquell. Aus NicoL von Weil« 

15168 Jahrhundert« 
Wegen atlgemeiner EioFühxtitig Lateinifcher Buchfiaben« 
Samoilangen und Auffätze über Sprache. 
Sam^nluugen über Sprache; vor2Ü;>lich die Idee, Btl* 

düng einer gelehrten Sprache nach der Griechifchen» 
Rutbenica, Livoiüca , Curonica. 
Sammlungen und eigene Gedanken über Sprache» be« 

fonders die Teutfche. 

5* Zur Kunde des P^aterlandes ; 

Prulßca legen da. 

Pomeranica ahttquatt; 

Nachrichten toi» Ofipreufsen« befofnders Littbauen. 

^otitsen, Nachweifungen, Bemerkungen über Schlefien« 

4. Zur Pädagogik i 

Entwürfe aogefangenet AuEßitee über SchuIverbelTe» 
rung. ■ Mit vielen Nachrichten von einzelnen Schulen» 

Anreden und Ermahnungen an die sur Univerlität ab* 
gehenden Schüler. 

,g. Zur Litteraturgefckickte : ' v 

Mifcellanea litteraria. 

Ebrengedächti^iff Kaqilet*i voo Nicol»i$ mit Zu* 

fätten' von . M e ier ö 1 1 0« 
Ehrengedächtnifs J. R. ForAier^sy gelefen in der Ge- 

fellfehaft naturforfchender Freunde (deren Mitglied 

rr. feit ijffj war)* 

**" • " ■ ■ 

6. Zur Natürgefehickte i , . 

Na^r Hiftörica. * 

Samminagen und eigene OedanKen, die Eiitftehung - der 
Baltifchen Länder betreffend. (^Einßarkes Honvoiut,)- 

7. Varia t * 

Oeneralia navigator. tnftitutörum. 
Em Convolui Predigten aus feinem Candidatenftande. 
Vorrede und Coi;reccioaen desBi^adenburgifchen Difpen* 
'* latofiti« 
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>6 Meibrot^o (h H. L.)i Mkxnjlcr^ (J* C.) 

^ » 

Gefcljichte det Ausgabe der VDrubuugeft in 3. Theilen 
und einer befondern Anwaifung. ^-.. 

Anleitung •der Woblredenheit j Gefchicht« de» 3uQhe8 

• -und deir^n Ausgabe. 

Fragmente, einzelne hingeworfene Gedanken (meißtnr 
theils Jenr int'erejjant), ^ ' . 

Akademifche Abhandlung: Friedrich ' de^ ftte, 
ein Schüler Xenöphon's. • 

•Friedrich der a'te, ein Schiller der Alten. 

Verfcbiedehe Excerpte, deren 'Zweck lüicht deutlich ift. 

dein Eildni^s vor dem igten BanA d«r Neuen Ailgeoi. Deuj^fchea 
Bibliothek (i795>. — Von Meno tiO'As iiach S ch adoio i 
vor Brunne r's Vexfttch einer Lpben^bcrchreibung ^«ierot^ 
to's (1S02). — Ein« Denkmünz« von A^r ArnJ o Hy attf der^ta 

VoTderfeite JVldc rotto^^ Bild eifcheint. , 

i 

Vergl. Hering's Beytiilge ziir ^«rchichte d«x evangek refonn. 
Kirche 11. f. w. Th. 2. S. i£^3. — BiiUcn Berliuifcher G.e^ 
lehrten. — • Denina's PruiTe litteTAir^ T. HI. — (J. P. Pop- 
pe'ni) Fro)^. zum Andenken des Biekton und Profcitors 
JW* i er Ott 4t (Berlin i8t>i. §). *— F. i» Brunne r*s Verfuch 
einer Lebcnsbelchreibung /. H. L, l^^ier^ tto^s u. X. yy, 
(Berlin igoft. gr. g). -— Denk-würd, aus dem Leben aiisgezeicl^- 
neter Teutfcben des i8ten lahrhunderts S. "Si^o ,v« f . ^-<i 
6c h iie htegrö ll'S/SekToiog auf da^ J. i^oo. &.. j> S. .132. 
-— 203. — • Batir's OaUerie hiftoi> Ueioäblde des ii8ten lahi^ 

• hunderts Tli. 6, 5. 169— 174» 



Meinecke (Johann Christoph)» 

Paftor zu Oherwiedarßedt in der Grnffchaft Mans^ 
feld:^ ^ei, zu Quedlinburg atn ßö Julius 1700/ gefi^ nn^ 
9 Julius i790» 

Abhandlung von depi Mangel der wtirklicfaeti: Originale 
zu den YerAeinerungen ; in dem Naturforfcher St. i* 
S. 2&1— 22B (1^74). — Liithographifche uöd niine- 
ralogifche Befchreibung der Gegend von.Oberwieder* 
ftedt in der Graffchaft Mansfeld: ehend, St. 3. S. &a7 
-T ^55 i'^775)»'^ Mineralogifche Bemetkungen« Utes 
Stuck; ehend. St. 5» S. 169 — igS (»775). Ätes Stück; 
ebeni. St. 6. S. ao5 — 215 (i775). 3tes Stück; ebend. 
St. 8- S. 243 — 258 (1776). 4tea Stück; ebend. St. 9* 
S. «48 — ^^ß (1776). — Abhandlung^ voa den Co- 
rallinen im. Reijche der Verfieinerungi .i?&«K£?. St» ii» 
S. 128 — 14*^ C*777)* *^ Sendfehreiben von- den 
Braunfchweigirchen Enkriniten; ebd^ S. itfi-— 169. •«—, 
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AI«IN£CH.K (L CO MfilMER (J. W.) 3/ 

K^clilrog «u feiner mineralog.* Befcbreib. der Gegend 

von Oberwiederftedt; eb^nd. St, xfl. S. 225 — 244 
(1778). — ^04*t£atzuDg ^cr Beyträse su den. merk- 
^würdigen Steinarten - aus Aof Gegend bey Oberme* 
derftedt; ebeitd, St. 13. S. 160— i:*3 (,i77<>). An- 
hang dazu; eben d, St. i7. S, 45^^65 (*78*)- — 
Ueber' die bypolhetifcbe Vermutbung, dafs viele Pe- 
trefacte Ueberbleibfe] einer praeadamitifchen Varwelt 
imdi. ehend. St, iQ, S. 25« — 260. — Vermifcbte An-, 
m^rliungen über verfcbiedeue Ge^^enlläude aus det. 
Naturgefcbichte , fonderlich des Steinreicbs; ehend. 
St. flo S, i05 — fltid (i7ü4). — Nähere Erläuterung, 
über einige Scbiefer- und Eraarten au« dem Mana- 
feldifcben; ebend. St. 2i. S, 180-^169 (i785)» -^^ 
Ueber verfchiedene Gegenftande au» dem Mineral«- 
reiche; «t^/id. St. a«. S. 145 — »W (l787)- — Merk- 
würdigkeiten aus dem Mineralreiche; ebenda St, $14» 
S, 16.'^—' 188 (^789)^ — Zufätze und Bemerkungen 
SU den lithologifcbeti und mineralogifcbea Abhai[id- 
lungen in den.erAen 90 Stücken des ffaturforfchers ; 
ebenda St^ %6 (1793). 

Fide Auf f ätze in den Neueßen Mannigfaltigkeiten^ z^ fi«. 
eine Xleberfetxung von Owen*a Sinngedicbten ; un . 
5. Jahrg. 3 Quart. S. 527, u, IF. ^ 

Berichtigung eines ^ hiftorifchen Umftandes' aus dem 
^ swöUten Jahrhundert; in dem^ Hanno veritchen Ma* 
. gaain i787t St. 79. Ngch mehr Aujfätze in die/ein 
Magazin, ' ' 

Meiner 0oh an n Werner)* 

BtfAfor der Scktde zu Langenfalza feit t75i (vor» 
her feit 1750 Konrektor derfelben): gpb. zu Römershofen 
bey Königsberg in Franken am ^ März 17231 g^fi, am 
23 März 1739. 

Die.* wahren Eigenfchafiten der äebraifchen Sprache, 
. aus richtigen Gründen iinterfucht und aufgeklärt. 

Leip/Jg 1748. 8« .', 

Progr. de geniorum malignorun^ vera vi. et natura» 

Langofaliu. 1750. 4* 
— ^ Nova analyils logica et veriio cap. III Ecclefiaftae. 

ibid^ 175^* 4» 
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Meikbiv (J; W.) M*i»»iv5 (E.) 



Minucii Felicis ,locoft aliquot a cdrruptioiiit/ fufpl- 
cio'jße vindicat. Langofal, 175Ä. 4* 

Frogr. Verbcu-um fuayifati», qtiae Vera ratio Ht et mide* 
OTtatur illa, ex Cic, L. III de Oratore 39 et 40, 
ibid. 1754. 4- 

m^ Aeliae Laieliae Crifpidis Bonotueniji vera 

' faciea« nunc tandem denudäta. ibid. i755., 4. ^ 

"^ Foteftatis civilis integrita» contra R. P. ÖHverii 
I.egipontiiivini et iniiiriam vindicata. ibid. eod. 4. 

Aui^ÖfutifT der Vornebmfien Scbwüriglceiten der Hebräi* 
leben Sprache.' ebend. i757« 8» ' / ' - ' 

Frogr. "II delicbraeorum cenfibus. ibid, 1764. 1766. 4. 

•-* Varia vet^nim librouim loca fuae integrifeati refti- 
tuta. ibid, 1764. 4. • ' . 

Verfuch eiher an der menfcblicben Sprach^ abgebilde- 
ten Vernunftliehre , oder pbilofophifche und allge- 
' meine Spriacblebre. Leipzig i78i» g^- ft» 

Jjebre von d(^r Freykeit dei Menfcben , nach den in 
dem Prediger Salomo zum Grunde liegenden Be* 
griffen' entworfen, worein ÄUgleich die Gefchichte 
des Falls fowöbl pbi]ologifcb als philolbphifch alfo 
erklärt, ifnit jein gewebet iß-, dafi davon alles unge** 
reimte gänalich entfernet, und dagegen in denl 6e« 
müthe des Liefers eine emitvolle Achtung^ vor di^* 
felbe erwecKet Vird. Regensburg i784» ö*^ 

BeytFBg zur Ver^eflerung der Bibelüberietzüng , S(dt zu» 
gleich zum Verfuche ' eines Bewetfes , diesen kann, 
daTs die ' Abweichungen der alten Ueberfetzungea 
von dem' maforethilchen Texte Conjektur der Ueber- 
fetfeer fey. ifter Tbeil, ebend, 1784. '— »ter TheiU 
etend, 17Ö5^ g^ 8* ^ 

. Vergl. 6dxii OiiomaÄ,_Utter, P. VIII, p. iiiv -i-.! ffir- 

Meitjers (Eduard), ^ 

Schon , in der jrühefien fugend zeigte er einen fo 
fähigen Verfi^nd und grofsen Fleifi ^ dafs er mit feinem 
älteßen Bruder^ der Medicin fiudirte ^ fchon in feinem' 
ißten Jahr ßch ria^h Leiden begehen konnte» t^qck 4 
Jahren^ die er ] dem Studium der Fhilofophiey Gefchichte 
urid Theologie gewidmet hatte f kehrte er ins Vaterland 
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\ur.V€k^ Kefs ße^^ p>üfen^ und'Wt&äe fchon VJi2 tds ^Vn^ 
diger nach Groathufen herufeny tf%fi-nttch Wefierhufon; 
i7i7 nach f^ehnery Und t'jsii nä^k Fjnden. Nach ufii 
flach gelangte er dort zu detn Präfidium des Emddtti 
fclien Cötus öaer des refoi\nirien Konßflariums* ♦ &S) 
zu Emden, am ^!Z Julius iBgt ; gefi^am i^'Detemb^ 
1752, • .' " . '' ' -»'^ 

Chrifitis alle» in allem; 2 Tbeile, Emden 1:^04^ jjv* 
Practyk de» ChriftendDih». Grönibgeit ;I7S4. 8- 
Verklaaring van den Ooftvrieichen Cateclitsmu». .Emdeil 
*737. 8. Vermehrt^ Ausgabe, .abend. 1740. 4.,. /..» 
Lykpredicatie over (?. H/S warte, uit s$ T^jin./^^ 

« • < < 8» ' , I 

Lykptcdicatie pvcr G. C. RefiB . . ^ , 

Kort Öpftel över ^e Waerheeden • , , . "' ' 

Jjevena*Befcbryvtiige van Job, EverhardL «^ ; 

*755.* • « ,» ' , . .j . 

Fracticale Gods-Qelaarheyd, , . . i758. 8- • 
Kerklyke Gefchicdenifle van Ooftvriesland. 9 Deelen/ 

Emden l?38* 8« (^Duick diefes'Werk kauptfächlich 

wuj'de er ber&kmt.^ " t ' 

y^dedigtng van, de karkelyl^a'Gercbtedehifle* « • « • 
3ef\^», de uit verkoorne Genee»meeßer. , . . 1740. , . 
Yerklaaring over den Brief Pauli an de Roitieinen. 

4 Deelen, Emden 1742 ^^ ^74^^, 4. 
Schriftuirlyke WegWyfer. ebend. 1747 — 1753. • * 

. Sein Bildnifs vor dem erXlen'Tbeil feiner llircliengefchichte. 

Vcfg\, (Tieden^s) '%tU\ir\.^% OÄfficslaud B. 5. 8.^69 — ^91; . 
Vivd dacaa« Hirfching im Handbucli. 

* • • • . 

Meinhard, eigentlich Gemeinhard 
. (JoHAiNN Nikolaus). 

Genofs erfi Bausunterricht^ befuthte hernach die da' 
fnahh in Ef langen beßehende . Ritterakademie , und als 
fein Vater f Jußitzrath in Bayreuthifchen Dienfleuj im 
/• 1743 ^^ S^'^fi^ Solmfijcker erfi'er Regierungsrathj 
nach^ Rödelheim^ berufen wurde ^ das Gymnäfiumzu Id' 
fiein im Naffauifchen, Der Theologie gewidmet ^^ gi^ng. 
er zwar 174Ö nach Helmfiädt und fiudirte fie zwey Jahre 
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uniitr 'Mf4h€im ..Kw^/ffeftrt ^^tfr.^ßardt^ veFtheidigte * 
nuc^ ri7^ fein0S,lff^0n4^t.der Philto/Qphie^ tVind- 
k^i^i^/ fünfte Sylhg^ sthfß^^\ phH'pfQphicnrum mifcd- ' 
IßH^M^^i. ^W^Wi. di^ gewsjhnlich^ PhH^Qfofhxß in ihr ^ 
^rkarifqhen ,€f€fialtkatU -^fur feinm dm^ke^tdert Hopf 
hfine R^tze^ .md'ob ihnjf^IiQn l^oaheipt die Bibel 
rieht 1°; auslesen lehrte i fo war es ihm doch Unmöglich^' 
4ind^rs ,zi^, Uhren^^ als%ußen1ien;^wQzuiioch die Begierde^ 
hantj die , If^dt zu feheja:*^ ^ entdedjit€ daher . Mos heim 

^ ßeihinlEntfcklufsittdia: Theologie zu i>erahjehiedeti ; und 
Ziffer' veH^h'offte iÄm''i748 ^'^^ Hausiehrerfielle ^hey 
thtige^ijwigen Herren in Ldvländy wo er heynahe drey 

.Jahre lang nicht nur feinen JZöglingen nützte^ f6n,dern 
<$uch die alten, und , neuen lilaßlher, mit dem gröfsten 
JEifeK. ßudirtef > Da er jedoch nie lang an jeinem' Orta 
hieiben konnte y iind gern fremde Länder hefehen hdtte^ 

■ V)ozunQch andere Vmfiände kamen; fo hefchlofs er xj^v 
Idvland zu verloffen und über Kopenhagen nach JiolUind 
zu reifen. Er war auch wirklich fchon eingefchiffi^ ^m. 
nach ^mfierdam zu kommen j mufste aber i durch uic» 
^wn^ig"^« IVind gehindert \ zu feinem und der fViß 

s J 

fenfchaften Befien wieder ans I^and fieigen , und hielt 

ßch nun , , durch den Umgang mit den berühmteßen Ge^ 

lehrteil in Kopenhagen für feine vereitelte Beife ft;hadlos^ 

fchiffte aber endlich über den Sund nach Teutfchland* 

Veb erzeugt y wie nützlich ihm fow.ohl auf Reifen y als 

auch zur Bildung des Gefchmacks Und der Itcktur der 

W^rke de^ Geifies ein gründliches Studium der alten und 

neuen Sprachen fey , ßeng er aufs « neue zu lernen an^ 

und gieng 1750 nach Göttingen y < wo er durch die I7ni* 

verfitätsbibliothek und die Gelehrten^ vorzüglich Gesner 

und Michaelisy fein Vorhaben glücklich ausführte. 

Von nun an waren alle feine Bemühungen unter die- 

fchönen Wiffenfchafteh und 'eine gerfx^'s» und halibnre 

iPhilofophie getheilt^ Der ^Wanfch feitier Familie y ihn 

uieder ZU feheriy bewog ihriy nach zwey Jahren Göttingen 
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zu verlnjfen und im Schooje derfelhen ein hidhes Jahr 
:;u;Luhrin^efi^ Ohne inäejfen während diefer Zeit eine 
ffiße Lebensart ergriffen zu haben f gi^ng er l755 ''^^^^'' 
mahls nach Uvland, weil es ihm dort am befien gefallen 
iatte^ und hef anders weil ihm. das HUma in Anf^hung* 
der Gefundheit^ die durch "^Hypochandrie fehr gelitten 
hatte f am beßen behagte,\ Da er in diefem luande noch 
im gutem jindenhen ßand; fo fand fr gleich bey einem 
Baron von Budberg eine Condition^ mit dem er im 
folgenden Jahr durch Teutfchland^ Franfireich^ Spanien.' 
und Italien auf die zwechmäfiigße Art reifete. Nach 
glücklicher Wiederkehr mit feinem Zögling eilte er x759, 
nach Frankfurt am Mayn zu feiner Mutter^ die ihn bey 
fich zu behalten wünfchte* Er aber, getrennt von feinen 
gelehrten Freunden ^ und mifsmüthig über das Getümmel 
des^ damahligen ßebenjahrigen Krieges^ dachte jetzt^ ganz 
ivider feirie Neigung^ darauf f eine beßimmte Lebensart 
zu wählen^ theils um feiner Beßimmung nicht zuwider zu 
handeln , theils um feiner Familie nicht zur Laß zu faU 
Icn, JPeshalb nahm er zu Helmßädt im , /. i76o die 
hüchße PVürde in der Philofophie an , und befchlofs^ 
Forlefungen .über die fchönen Wiffenfchaften zu halten* 
I)ochf bald trieb ihn fein unfiäter Geiß von dort weg 
nach ^ßraunfchweig « ufft den Dichter Z^^hariä kefmen 
zu lernen^ Als aber diefer gerade in Hamburg war^ 
eilte er ihm dorthin nacht Sie wurden 9 feiner anfängt 
liehen Blödigkeit ungeachtet ^ bald die befien Freunde 
Hhd M, kehrte fogar mit Z, nach Braunfchweig zurückt 
' undßengj durch diefen auf gemuntert y n«, dem Publi» 
kum fich als Schriftßeller zu zeigen^ J)ort demnach ar* 
ieitete er an feinen mit dem gröfsten Beyfall aüfgenomr 
menen Verfucben liber die Italienifcben Dichter , und 
nahm zugleich die Jiauslehrerßelle bey einem Herrn von 
Mßrenholz NtTt, Daneben täglich im Umgange r^it 
Zacha^ridt Bb ert* Gärtner. Schmidt k. a. ver* 
gafs er eine Zeit lang feine Hypochondrie ^ und war in 
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der Tfiat vergnügt. ^ Nach eintfh Jahr ungefähr aher 
erneuerte das Vebel feine Angriffe defio ßärler^ Er he* 
fchlofs daher fy Bräunfchweig zu verlaffen^ fcklug die an' 
nehfnlichßen Anträge^ ei^e Frofejfar am Karolinuntj eine 
Hauslehrerßelle tfey dem geheimen Ratk von X^ang'' 
häufen in lAvland^ und das Sekretariat hey dem Her^ 
zog von Bevern^ (ius>, und gieng nach Leipzig, 'Dort 
wehnte er hey dem ihm unvergefslichen Geller ty deh^ 
nehfi^ tyeifsey fein einziger ^ aber auch ^zugleich wahrer ^ 
vertrhutefier Ft^eund war^ und ihn, nach^ einiger Zeit ie-, 
redete y Hofmeifier eines Grafen von Moltke zu wer * 
den ufpd ihn auf Reifen zu führen, Aus Begierde y Eng" 
land kennen zu lerneny reifete er mit ihm im. Herbfi 1763 
durch Teutfchland nach Frankreich y Italien uud Eng' 
laridy bereicherte auch auf diefer Reife feine Einfichten 
nicht tuenigy vermehrte feine auserlefcne Bibliothek fnit 
den beßen Schriftßellerw^ und mathte ßch überall ge* 
lehrte Freunde^ Auf der Rückreife vi der letzten Hälfte 
des /, ij6^ begrüßte er den Dichter- Gleim^ dem er^ 
einen auf Virgil^s Grabmahl felbß abgebrochenen Lor' 
heerzweig darbrachte y und fetzte dann feineii Weg nach 
Berlin forty wo es ihm fehr wöhl gefiel y und er mit 
Ramler y Leffingy Nicolaiy Mofes Mendels* 
fohn u, «. in genaue Bekanntfckaft kam. Von da 
^ieng er durch einen Umweg über ^Bräunfchweig nach 
Kopenhagen y ufid_ ülergab feinin- Grafen y der ihn fort' 
während unausfpre'chlich liebpe und für ihrj, in der Folge 
noch eine Mtnge Englifcher Bücher kaufen liefsy glück' 
lieh dem. Vatiry A^r ihn dafür mit einer göldtnen Dofe 
und einer anßhnlichen . Geldfumme befchenkte» * Hierauf 
follte er einen aridem Grafen von Moltke in Leipzig 
abholen y nach Paris führen y und^ weil er feine kränk* 
liehen Vmßände vqrfchützte ^ unter fehr vortheilhaften 
Anträgen in Dänemark bleiben y verbat aber diefey wie 
gewöhnliche allcy und gieng zu feinen Freunden nach 
Bräunfchweig. Hier Hieb ery taub gegen Gl^inCs An* , 
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erhictefty^ tey ihm einßweiUn'zu wohnen und zu fpeifen^ 
his er Erfurt ^ als den 'für feine ^ Gefundkeitj ^ie er ^ 
glaubte^ zutrdgUchfien Ortj auserfehen hatte; wo er'zu^ 
gleich unhem^erkt ßudiren ^ und ^ ohne jemand zur Laß 
zu fallen y in mel^ijcholifcher Einfamfijtdt durch fich fMfl 
und feine ^7 heilen leben Ttönnte , und- der ihm defio ie* 
t^uemer^iag^ weil er, feiner fchriftfiellerifcken Arbeitet 
^ ' wjegen pid um. feine' Freunde zu hefuchen^ öfters nach 
Leipzig reifen wottte% Er hnm daher im Nov. i7€§ 
dahin j 'Und lebte., einige kleine Reifen abgerechnet, bey^ 
nahe zwey Jahre faß ohne alle Bekanntfchäft in einem. 
Gnßhof als ein. Fremder* Oft brachte er ganz^ WOcken 
in. der Einfamkeit tu, und verfcM^fs^' fich, ohrte dafs man 
V 9tn fehen oder fprechen konnte, in feine auserlefene Biblio- 
thek, "Nur zuweiten machte er ^ kleine Ausßuge nach 
^Gotha, Weimar und Leipzig, im Sommer 1766 üuch 
ins Frankenland^ wo er mit Uz perfönlich bekannt wurde. 
In der Mitte des Aprils 1767 h.ber gieng er nach "Berlin, 
v'o er für die Zuhinft immer im Sommer, in Erfurt^ 
aber im, Winter feyn wollte. Er kam aber nicht wieder 
von Berlin zurück. Geb. zu Erlangen am ll September 
\l^i ^S^fi* am 15 Junius 1767, 

- Verfuclie über den Charakter und dic.W«rkedcr beften 

It^Iienifchen Dkbten ifter TheiL BraunCohw. i763. -— 

ftter Thcil. e^eird. 1764. gf\ 0. Nftue. Auflage, mit 

* einer Vorrede von Friedr. Wilh. Zachäriä,' ebd, 

1 774' g*^- 8' ^ ^ '^ iß i* / ?/♦ Jagemann ^ that . einen 

$ten Theä hinzu, ebeud« i774- g^» ö« ' ^ 

Heinrich Home's Grundfätze der Ktitiki auf dem 

EngUIcben überiet^u 3 Tneile. tMfz. 1763—1766, 

gr. ß, 2te Auflage, ebend. 1771«. gr».8' 5*^^. von 

VS c h B z' verbeflefrte und* vefmelirte Ausgabe» ißer 

und ftterlBand; ebend. lirpo^ -** 3ter Band, cbend. 

iL75n. gr. 8. ' , 

*Theogeneft u^d Chariklea ; eine ' Aethiopifche Ge- 

fchicbte ^n, z«hn Büchern 1 aus dein GriechÜcbea des 

Heliodor überfetzt. 2 Theile. ebend. 1767.8. 
*Gailiard*8 Gefchirfhte Franz d-^s iften, König 

in Franki^eich ; aaa dem Franz.. überfet^. ifter Tbeil. 
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' ' ' ' 

Br«ii^fcU:vreig. 1767. gr« Q. Den. zun ^ ^ten und Ü^Un 
Tkeil über fetzte M, T. C. Mitte Iß (i dt, cbend. 
1769 u. ff, 

MbhandluDjg des Herrn Cefarotti über clen Urfprung 
und Fortgang der Poeße; aus A^m Italienifcben über» 

\\ £&tst> in der N. Bibl. d^r fcbönea WüTenCchaften 
B« 2. St. 1.^ S, I — 54. ' 

Vefffchiedene Auflatze in dem Ha^nDveirifcll^ll ij^Tagasixi. 

Sinngedichte undiUeder in C> H. Schmid*a Antholo- 
gie der T^utCcl^en B. 1 und St (1770. Q), 

VieCe einzelne Gedicbte. 

Jtecenfionen in d^r^Bibl. der fcbÖnen WifTenfcbaften t^nd 

' in aer Allgemeinen Deutfchen Bibliothek» z. B« über 

KlojpftockV Salomo im Stea Bande S. 57 u. ff. - 

^/i der Herausgehe dif* Nachrichten ^on 'der Spani* 

, , fcben und Fortugielircben FoeSie und un einer Xi-tthe,tT 
fetzung Honier'a hinderte ihn dt^r Tod: an^ dem 
Allgemeinen Abrifs von der fchönen Liitteratur der be* 
rübmteften altern und neüern Nationen durch Au»* 

. . süge und Ueberfeta^ungen aber Kaltßnn des Puhli^ 
kums und MiXugcL an ^ Vnterßützung^ Eine Tragödie 
fc'^o^af«'"'» deren Stoff ^us der Gißfchichte des Häuf es 
jyjedici entlehnt ivar^ batte^ er zipnr atio^ejangen ^ aber 
huf' Zureden J einer Freunde liefen lajjen,^ 

/Vergl. Denkmahl dM Herrn Jöh, Nifolet'Us Mein hard — i- 

voii Frießiricb Jufi *Biedel (/ena 1763. gr. 8). "Wieder 

!abge<lruckt in /. ß, Hfimelmann's litterarifcher Chronik 

*♦ B. a (Bern 178^. gr. S), tfnd daraug Hi'rfching in fei- 

Heih Handbuch, und' Fikenfvhur in dem gelehrten FUr- 

jli;nthnm Bayieuth B. €• S.. 29—- 39» *-<- Z ac.kariü*s Vor* 

rede mix «teu Ausgab« der Vetfuche üb^ die ItaL Dichter, -*' 

Küttner' 4 Cliaralittr Teutfchcr Dichter und Pro(ju|tcn 

' 6.-ao7 u. f, • 

Meinig (Christian Gqttlieb). 

Wurde theils von Privatlehrern ^ theils in, 4^r Ni' 
hlnsfchule feiner Vaterfiadt unterrichtete Wegen einer- 
damahls herrfehenden anßeckenden Kiankheit begab er 
fich 1706 nach Halle y "und ßudirte dort haujxifächlich 
Philofophie und fchöne Wiffenjchaften^ Das Jahr dar* 
auf kehrte er nach Leipzig zurUck , um dort feine Ätt- 
dien fortzufetten , gieng alsdann in gleicher jß>ßcht nach 
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Giefen^ kam 1711 wieder nach Leipzig 4 wurde i*Ji2 
Magißer^ 1713 Hatechel zu St^ Petrü 17 1%- Diakonus 
X^u Taucha und 1701 Frediger in Eutritzfch. Im Nov* 
1726 mufste er die/es Amt niederlegen^ weil durch Alchi" 
mifierey feine Vermögensumfiände zerrüttet waren j und 
er, in der Bedräfignifs y einen falfch'eh ^^hMldfchein auf 
den Rath zu Leipzig ausgeßeüt hatte. Er gieng hier* 
auf nach Erjurt , um Medicin zu fiudiren , nnd verthei*- 
di^te fchon am ü Sept. ijay unter L^4^^f'^ Vorfiti 
feint medicinifehe Inauguraldifputniivn de caufo, zuni 
Meweis^ mit welchem Eifer er fich fchon während feiner 
Amtsführung diefer Wiffenfchaft gewidmet hatte. tiaiik 
erhaltener Doktorwürde lebte er Anfangs zu Leipzig all 
fürßl, Schwarzhurgifcher Rath und Lfiiharzt , uhi das 
1736 als praktifch^r ArZt in Hamburgs 174J6 tds herzo^i 
Mechienbur gif eher Leiharzt zu DömitZy 1751 wieder iH 
ffnmburgk Zuletzt foH er fich in Altona aufgehalten 
haben. Sein vörzüglichßer JN,ahrungszweig war ein aus* 
gebreitetex Handel^ den er mit fehr wij'kfamtn Heilmit* 
teiny die er n<id}i Receptenfeit%es Schwiegervaters ^ deS 
Doitt0rs Fr iderici^ verfertigte > m nahen und fernen 
Gegenden triebe Geb. zu Leipzig am 3 December 163*«^ 

Lie^Licon H^braicttm in comjivndiiiiii r«d«ctuin. liipf» 

i7Lft< 4* - * . 

Predigt von Cfavifto, als dem cecfaten 'Ofterlamm, eVd** 

\7^^. 4. 

Farrago difpoßtioiiaiii evangelicamm > über die erfien 

fechs EvaDgeiia nach TrinitatU. 2 Theile» ebend» 

1724*^ 1705. 4. 
Der Menfch, fein eigener Medicua • * .• « 
XMft glttcJilic'h geh/Bi]te Podagra « • . • 
* Der Augendoktor • • • • ( unter dem Namenr M>ä - 

nintus). 
*6efpräche im Reiche der Kranicen* la Entrevuen. 

Daosig 1758- 4* 
*Dai Buch der Natur, ebend» 1739« 4* (Auch unter 

dem Namen Menintus*) 



\ 
Vergl. Lei|»kii;. ^el. Ifitvmg 17:1«. S, 546. r^ Alhräciil*^ 
und ' Köhler* s S'Achfifche Kirchen • und Predigergerchichte 
S. 450 tu t. S, 7Ö7— -759» 



Meintel (Georg Friedrich)^ 

$obn des Folgenden« 

Studirte 'Rheologie tu Krlangien, uvd Jena^ vikarirt» 
aUdann bey fwem Vah^rf Stadtpjarr^r zu TVindsback^ 
. mit unter auch^ zu». ftCUfenback; bu ei: im L 1768 ^J^^rer 
ZH Ritursbach im Fürfienchum Ambach wurde* Nach 
tf^rfchi^deneti uHglückUohen Ereignißen han\ er ui%ter* die 
Hßck Nordamerika gefandten Heßifcken Truppen^ und 
ßarb ais Ufiterofficier zu Neuyork, Geh» tu Petersaurach 
«m iQ May 1768»* S^ft* am !i May 1782* 

WAfnungarede für den 0iebßahl. « * 4 1764. 4* 
£rbau}idbe Berggedanken an eihena angenehmen Früh* 

lingsabend übet die Auslicbt der StaAt Windsbach 
' und deren Gegend. • » . 1767« 4* 
PaHioiiiif ragen von dem Leiden und Sterben Jefu für 

Kinder« . . . 17Ö7. 8* 
G^dfilicfaer Zufpruch an verfcfaiedene arme Sünder, wie 

foloher am Tage i^ter Hinrichtung mit gutem Er^ 
. folge vorgetr?gen Voi^den. • . « 1760. ,4*^ ^ 

Qaft Scl^elten des Herrn üb^r das überhand- genomihen« 

Steblen bey der Hinrichtung eines Diebes, beym 

Hqchg^ripht %u , Wl«4sbffcb vörgefiellt. Schwabach 

1769. 4» 
QründlichQr Beweis T09 der Göttlichkeit und Wahr« 

heit der heil. Schrift, und folglich auch des Glau* 

bens und dee L^hre.» die fich darauf gründet, ebend« 

i77Q. 4* , - 

Vorzüge des Bauern Itandes^ 2ur Ehre und Vefgmigen 

dellelben rqrgeltelk. ebend. i77i. 4. 
^Hiob's Sack und Hojrn Gap« XVI 9 i5* Franko u. 

Xigipc. 177Ä« 4* . • . . 

Vcrgl, Vacke'ni Geburts- und Todten - AlmaQach AtLsbachi- 
tsUtt öeUhtttn Tk* 1. S« 34! u. f. 
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MEiNTt:L,( Johann Georg), 

• Vater des Vorliergeliendeu» 

Studirte tu Schjvahachy Nürnberg und Jena, wurde 
'I724 B-ektör und Adjunkt des Muiißeriums zu Schwa* 
hachj 1731 Pfarrer zu Petersaurach im Fürßenth^um 
Anshachf i755 .^^^ Stadtpfarrer tu Windshach^ fei^ 
1765 "*'* ^^^ Charakter eines Prodechant^ Im J, 175?' 
wurde er von Giefen aus mit der Doktorwürde beehrt, 
Geb, tu BufchendorJ im Nürnbergifchen am Qi Nbrem- 
her X.695» S^fi' ^^ ^ März 1775. 

TKeoIoguft phiiiater; primum ratianibus idoneis clefWn* 
, fus, tnm yer6 «x hifioria litteraria illuitiiams« Nprib, 

1717. 8- . 
Denkmahl auf Markgraf Wilhelm Frie>drich, nacK 

Art der Aömifcben Inlckriften $ Liftfcmifch und 

Teutfch. • . • i7a3. fol.^ 
Leicbpredigt auf Hrn. J. M. Khun, Buchdrueker. zu 

-Schwabkich. I^rob. ijiß. 4« 
Nouveaux Dialoguea en fix langues, oder nei^e Fran* 

.2Öii£che, Italieuifcke ^ Spaui&ihe, fifigliCehey Hdllän- 

difcbe und Teutfche Gefpräche. ebyend. 1729« 3» 
Abdankungftrede auf i Hrn. J« J* Bernhold^ fürltl. 

Ansbach. Sekretär oi. VerWaher am Klcifter H^ils- 

bronn i73x( bey delTen Leiclipredigt* Altdorf 

1731* £oh 
La petite ecole da la morale et d^es kiügueftf odef kleine 

Sitten- und. Spcacbfcnule. ebea^« ^7i^* 8* 
SchaupUls des^ Todes , oder Todentans, w Kupfern 

und' in Verfeti, aua dem HoUändifchen Salooi, 

yan tlüfting überCetst. ebend. i75<$« d* 
Trauerrede' hey dem, Leichenbegängtiif» Hrn. 6« P« 

Hartniann*8y Cantora in Langensenn, gehalten» »•• « 

- 1743. 4^ . - 

Notae felectillimorum .commentatorum Judälcqrum in 

. Pfalmos Davidis, ex cc^lect. £br. H. J. yan 
Ba»h,uyfen Latioe redditae a Conr. Steph, 

^ Meint eil o. Praefationem,'animadv«rfiaoes, emen* 
datiobesqc^e t^ctus rabb. totiua c^ufculi adiecit , wna 
cum indice libr^orüm biblicorttm» J« G« Meint el« 

> Suab*^ 1744« 8* "^ 
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46 Mbzntxi. (Johann .Gboro). 

Sieben heilige ^eden , übet die Heben Worte Chrifii 
«m Kreus. Nurnb. 1748. g. 

Hollands und' Ansbachs gemeinfames Frohlocken . und 
Glück wünfch^ bey der Zurückkupft des Erbprinzen 
Chrifii. Fried. Karl Alexander von Keifen; 
mit Holländifchen und Teutfchen . Verfen. . • • 
1750. . : ^ . 

Monarchie der Ebtaer von dem Marq. de San. F he* 
Üppe, Spanifc^ belchrieben, aus der Franzöfifchen 
Ueberfetzung verteutfcht von C. St« Meint el, nach 
dem Spanifcben Original verbelTert, und mit nöchi-' 
gen Anmerkungen verfehen von J. Q. M. i75'« 4. 

Natürliche und geiftliche Feld- Garten '^ und Landbe* 
trachtungeh, 1 auf alle Tage .des ganzen Jahrs ve^ 
falTet; mit Kupfern. ' Schwabach u. Leipz« i75s« 8« 
N^Neue Ausgabe in 2 Tbeilen. Ansbach ,i7Qi. gr» 8« 

* Martin Liftar's Reife nach Paris ^ aus dem EngU* 
fcheo) mu einigen Erläuterungen. Schwab. i753« 8* 

t)in. critica de origine vocis teutonicae Ki.rche« qua 
variis variorum opinionibus * ex^uIRs 9 nova de ead^nl 
fententia proponitur, et rationibus conErmatur. ibid. 

»755. 4- 

*DieneuefieWeltwiflenfchafty Tornamlich nach dem Sinn 
des berühmten Neinrton's in Italienif eben und tTeut- 
fchen Verfen; ia jenen urfprün glich befchrieben von 
dem I^errn^ Grafen Jofeph Lavinüi» in diefe über* 
^tzt voü.J. G. M. nebft des VerfalFers verteutfchten 
Anmerkungen und einher Vorrede Hrn. von Wind* 
heim. Nürnb. 175^. Q. 

DifF. epiftoL ad t). Chph. Ant. Pfaffium etc. qua 
ipü pro decretis iibi Theologi Doctoris >honoribus 
gratum ' teftificaturus animum primo locum GeneC 
rV, 7 attingit, tum maxime de fragmentis Irena ei' 
Taurinenübus contra F.Franc. Mar. Leoni difpu* 
tat, denique ampli/hmum dignitatis fuae Amplificar 
torem cum Ixenaeo confert. Francof. et Lipf. 

1759- 4* 
Probe einer kritifchen Polyglottei^bibel t oder biblifcher 

Conferenzen über die erfien drey Capitel des erften 

Buchs Mofe, worinn . theils die in den Polyglottis 

IrfOndinenfibus hefindliche Dolmetfchungen > nän^Uch 

Ariae Montaps, die , Vulgata > der LXX, die 

dreyfache Chaldäifche, die zweyfache Samaritanifchet 

die Syiifche, Atabifchei Perlifche, theils die nam* 

hafteften 
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nach dem Gmucltfi^t y^fertMüteil Ueberfetzutigenv 
namentlich D. Luthet*s und Pifcator*» bochteut» 
/ich«, Athidii und ^ektithieT» Judeiiteütrcbt»\ die 
. Holländifeh04 fliiglifdh«^) D^^ifche, J^rantföriTche^ ltM> 
lienifqhe^ SpAiiifdi^, .g^gei^^^id Uirkunde geh^t^P^ 
.uiid nach derfelbent mit ^ujsiehung alter Und neuer 
Exegeten uiid t^hilologen » ^ geprüfet Und benrtbeilett 
Und £6)geilde intt ^iher'neden, nicht ft-eyen^ föüdern 

Senauen Grund« und Accex^tthk&igeni begleitet ''V^lk>* 
en ; dütgefestiget u« f. -w^ Nürnb. »764» Mit exn*di 
Uetien Titel.« ebend«; i7<$9« gf«-4« . -.r 'i 

Fottgefetete^ kritifche Polyglotten -Conferen^eU . übet dai 
. erfte Auch Mofei nebft einet Chane ^ Welcbe die 

• Yertbeilung d^a Paradies « Flufle^ abf eihem üeuöd 

• Weg vdrÄeHöti efoedd« 176^, gt* 4^ % 
•^ -i^ Dritter TbeiK cb<Jnd.- i7Tb. gn 4« 

Kritifcbeii Seudfcbreib^U i die^^^i^r foit^ biblifchid FO) 
iygiotten - Probe i yon Hrn. M. Vogel ^u Holl^ ge^ 
, baltene Difputatioh betrefieil<)^ ebend, 1707, Q* 

Cänttl^ und Altatrede bey der ^inf^taung feidea Sohf 
i^es $ 6 e ö r g F t i e d t ic h / ' Ffatx^r zu tUtteribadh« 
Adabacb-i'76ji^. Q. . / ^ - 

Kute^4 doch jgtüudliciid. £rU|lniug . des Buths Qiab| 

wosinnezi die dunkel und . fchwet fcheineuden Stelle« 

aller ^pitel ^ nach der UeberletzuUg des Brn« Hof«^ 

'taths' Michaelis beleuchtet'» iind erwögen i" . u n'<I 

def Gtnudtetfit mit (einen FnUkieU- getettet Witd; 

Nütub*. )i77*4 4* .^» «;.» — 

IVietaphjalia libfi Jöbi, üv^ J.qbvU» tnetricu^» vari# 
carminis genere^ primum eiplans^ poft iubilaUs« ibid» 

•1^74* 8> •• ■ ' ^ '' • '•" ■ 

Jubelpredigt* et3end. 15^74^ 4* 

Asfmerkttngen über die Ansaht ieH Sohne und Töchter, 
die in der hochfürfil. Heßd^nz Ansbach i73p getauft 
worden; in den O. VV"; N. 1740» Nr. 6 u. 7. 

Uoterfuchnng der Worte i B. Möf. ftö^ 16; in dem 
HelRfchen Hebopfer i747» St* 39. — Neue Erklä- 
rung, der fchYreren Stelle 1 B« MpT, 4, 7; ebenda 

Vctgl* Jfjill*'^ NtltaVetg. Gel. I^exikon ph. 4. 8. 446---4^o. -- 
NopitJch*ens ater Supplemembahd'S.' 4x3. u« f, — Vocke 

• a. ft. O. «Thy tt# e^^. 916^^3x8. v 

Neunttr Band. 4 
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g<t M<»1»T»I, ^<)H*AD Sxpfl^Jt), 

' • - ■ 

.MsiittTEL. (Konrad Sterhas), -i 

Sohq.des Vorhergeheaifen. . ^ .^ 

Lernte von f^intm ; Fatei^^ Lateinif^h , ,. Fr<uiHjffifcJk^ 
Gritchifch iotd Italienifch^ hn^ im. 'ifiiran Jahra Aie ^nnz4 
BiM in der GruridfprtLc^e äherfetzt^ Iw \^t^n dns irt>r- 
hiri' angeführte Buvfi von Bashuypsin therf^tzt^ aüvh 
' (J«j ^v<ihif<h€^ Syrifchcy fln^lifchey U7rd einige Pf^iffen* 
fchaften fick iekoiinl gfiPiqchty und ßudirH kiemuf \^$ 
Theologie zu Altdorf ^ ^ tjl\ß und 1747 zu Jena ^ wurdz 
1751 zu Altdorf Magifier'und gekröfHer- Dichter; he^ab 
Kch hierauf Zii'feinetn'P'ater^ uhi ihn im Fi edigen zA 
unterßützefif bis er i. 754 j^''* zwey Jüngern ^üder nfch 
Erlangen begleitete^ Dort betrat 'ff^.ayji Mo Aprü 1754 
den ^Katheder für die Erlaubnifsj phUolo^ifche undyhv' 
ibjephif^h'e Vorlefungen üu halten ,' hatte auch einige Hoa 
nung tu einet nufserordentlichen Pröfejfur^ kam 
yjteder zu dem Vater :^urücky dem -er im Amte heyßand^ 
^s ^ >758 ^^^ Ff^rrey fVi^fenhach im Anibachifsken 
gelangte y die er jedoch nicht bezogt weil er noch iwr 
iefti wirklichen Antritt ^iefvr Stelle im X »759 ^i^ t^^' 
äi^r "der Evdngeiifcheh ^ Gemeine auf JVafili^ OßroW 
Kßch St* Petersburg berufen wurde^ Dort ßarh er auch^ 
'.W^^'? iÄH die. Univerfität in, liimgsbetg mm Dokior 
def Theologie ernannt hatte» Geh. zu .^Sckwahach am 
5t Julius i'JQS^ geft: am 13 Anguß- li6^: - ' '" 

Notäe felect. comtnent« JudL — ex collect. H. J, van 
Bashuyfen etp. S. die vorhergehende ^otitz. ■ ^ 

CentQ quattro biftorie- fcelte^ della Biblia, raccoltd d^ 
fu Sgr. Giovanni Hubner^ed hora tradotte 4^1 
Original Tedefco in Italiano» Suabaco i745; 8« (-Er 
verfertigte diele , XJeh er fetzung unter , der Aufficht un^ 

\ Verb eff er ung feines. Vaters^ der auch die ItalienifeJ^en 
Verfc verfertigte.) ^ . .,, 

MonäTcbie der ^Hebräer yon dem Marquis deSfin 
Phejipe 11. f. w, S, auch vorhin. 

Diff, inaug, (Praef. j. A. M. Nagciio), de loci» qul- 
Vusdam Jb'bi, in'quibus cel. Schjultens maiQrem 
lucem deßderavit» Altorfii i75>i. 4* 

- ' • \ • . * 



DiSif OhtetY%tiomt$ |^Iülologico*phfiofopbicae in Ecele^ 
^ fiafii» VII pti&rw verfus.. firlangse 17.54. 4« 
Rilibtiger Weg^ur gfiwiffen yex&c\fietun^ yon der 4uf- 
! ^ erftehung Jeni* Scbwabacb 1754.. 4* 
♦Wider Pat^r Weiilinger und Bändel •'♦ ^ • . , 
. Yerinifebte Oedicbte. Nürnberg 17Ö4. gr, 8- 

; Vergi. Ehrengc^cbuii^ des — • Hrn. Konr^ Stfph^ M.eiu- 

,t€if ^ 4er .heil. Schrift 11. der 'Weltweish. Dqctors • niid eiuec 

£vangel. Gem<'ine auf "Wafili • Ofirow zu St. Fctersburip 5JÄhra< 

ucuverdiemeii' Predigers, ' wolrher am ^^ Aug 1764. im 3(ffieu 

V Jahre Teiuei Lebens felig eutfchlafen ilt. St. Petecsb. 1764. 4. 

'A^^szug daraus in den Erlauf, gel. Zeitungen 1765. St. 5J 

S. 53 — 56« — H^ilVs Nürnberg, ^el. Lexi^ou TU. 4 S. 44g., 

— Vo€ke «. a. O. Th. «. ^. 76 n. f. — Fikenfchtr'* 

Gelehrten - Gerchichte der UmycÄ. sü £riaiigeu AbtheiL s« 

MfiiSN^gR oder Meissner *) (Adam 

Heinrich *^*)). 

«^ Studirte zu Jkna^ , Leipzig und. Götfingen^ wo er 
auch bey Einweihung der Vniverfität die . Mag ifier würde 
erhielt» Im /, 1740 wurde er Pfnrrer zu Ködersdorf 
ünd-Tegau im Schlaitzifchen^Von wo er i74/J «^-J Paßor 
nach MüMtrof kam. Im J. 1747 am*c^ Nov. trat er 
den jdrchidiakonat' und Stadtpredt^erdienfi zu Plauen. 
an^ und beforgtf nom 19 Auguß bis den 8 Januar 1749 
das Vikariat der. dortigen Supierintendun (iebm zu 
Schlaitz am 5 Aprü 1711 j geß. x78ß. * 

De cura parentum, bonae liberorum educationi impen* 

denda. . . . 'A. 
I^e'mortuormn reiurredtione fanae rationi non adirerfa, 

fed coofi^nUnea po^ua. * • . 4. 

Pbilofopbifcbes Lexkbni darinn die Erklärungen und 

. Bercbreibungen au4 des falv. tit. hoch bei ühmtea 

' Weltwöifen, Herrn Chriftiaü Wolf'efas färnmt- 

lieben Teutfcben Schriften feinem ' philofophifcben 

**) Wegen det^ Veränd^lichkeit der Named MEISNl^R tmd 
MEIS6NEK jh Sciircibeu tiiid Drucken, halt' ich. mich; bey 
dem Verzeichuif» dicT^r Nam'eiisreit^ri» aU den «rßea. 

' ^ In der 4tea Awgait des geL T«aildiiAade« inif JLBINIIICH 
ADA))Ä, ,, ' 
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^ MEisä£.A (A. H.) Mezsum^C. G*) 



Syftematis , forsfältig zaramiiiei^ getrügeil/ V^d Ai^ 
einer Vorrede laes falv^. üx% HerrtvOairl GüntlieT 
- li u d o .r i c k- öffentlicheii Iiehrer$ der WelrwöiJhwfc 
zu Leipzig;, zuni bequetiifn Gebrauch l^erausgegeben 
von u». t w. Bayreuth 1737. ö- ' . W "^ 

pomponii MeVael^ de fitü orbis Litri lll ad Ij>W- 
didillimttm Abraha^miGrpliovii e^Remplar redill 
et indicibus copioHs adörnati. CuHäe Varöborum 

• 1758« 8- Editio ^Uerd. ibid* x744* 6« £dltio ttjrti^ 

. ibid. 175Ö. 8. 

Votrede v-dn erbaulichen Liedern, aU' einem Mittel 
der Menfchen Glückfeliglieit zu befördern» vor dem 

. IMühltrofer^ von ihm in einer neueQ -Auflage beforg** 
tep Gefangbuch. . , , {Ks iß auch ein f^erteichnifs 
der Evangdifche(i fafioren zu MükltroJ vofi 1539 a«, 

Vergl. I3»«*ot"«««V kürfächri/ch'e''PrieÄerfchaÄ», 
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MEiöiSEk (Christian GottvjittTi)^ 

auf Pofottendorf und Berchwitz. , 1 

^' • ' ; . 1. , • • ^ *'■ ^ 

Studirte zu Bai^tzeh^ Wittenbergs und f*^ipz^§%'wiir^0 

im J. 1730 'Amtsadvokat zu Görlit^ 1734 Mrfüfßii 

Säckfifcher nt^gierüti^ißdvokät ^ wie auch. Latidjte^err 

Sekretär z^ iSörlit^y .imd i^f^i^ JSf:adtfyndikus zu Lauhan,. 

uehj. zUf Ba^tzi^n. am q6 May iJQ^j geß,. Xjjßß* , , \ 

IDlilt (Israel. D. Gd^rti^er) de. e6, qUodl iMlluixl «/t 
tirca ; exhibif ioiiem. reöriim ad forum delicti. Lipf 
17Ä9. 4. ; Auszugsweife' in W e i na r t's fiechteja ijind 
GewohnheUen . .der 0> u. N. Laulirz . Th. 3. S. 6^ 

' ü. fF.' (Leipz. 1795» gr. 8). 

^Pfogr. ed ina^g^ralia A.^ctoris Lycei M. ^Car. Ia\x3^ 
Baueri. Laub. 175Ö. 4« 

* Oedächtnif&fchrift auf den raftor pyini.' M. trlo« F. 
j Gude. ebend. 176^- KL fol. \ ' , 

* Betrübte Betrachtungen , welche der Tod ^T^augött 
i Lebr. IVI e i JT« n e r'a {Bruders des V^rf,) in Görlitz 

veranlaläst. ebend... i75(^. kl. fo). » 

Die Witkimgen der brüderlichen Lie^e; Gedäcblnifar- 
fchrift auf den Senator Abr. Gottlieb IHleif^^ner 
in Budißin. ebenda i7<$i. fol. . '. ' 
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., ^phrteb Liyceum«. 'eV^ndf i7€i2« I9I«, . ■ » . r ; - . 

• Unvorgrei^che Gedankeq ^pn 'den. Uir^chmi der ndch 
' fnangelhaftm Il«cht»g€lakrheit , vnd clereil Beireruog, 
. bdTond^rs in der.OharJaqii^T^; i^ 4^^ Obeirlaulltz. B^y^ 

, ':t|»g^ni B. '1». S. 3^ «-/ff. 49 n» ff.. — /*Nachrioht mon 

. ^^m bis i5te Jahrhundert in Oberlaf>fic&. gewöhnlich 

^j^reCenfin ftep.bte^ . «»(.^nW. ^S. .&A9 «Ut ^* i6ft ü. £^'— ' 

: *'Nachricbt vap: einer, in .Man«iJ(cci|tlt> vorh«ad^iiifca 

; Ißefebreibung. . des ;0her]a9ßtzi£cb,6n Adj^U;. ebaid, 

• -.^1^785 «• ff. -H- *Abh2|nd|ung voa'dem Urfprtiiigii/dea 
3jj I|a<|W:6tiionaptocefles4 ehend. B,4. S«40':ii}.ff, '4i7:i&ff« 
I :äS5 »^ ff. s-^i^cA itt. ScbottU jurift, W^cbernUatt 
;:nB. 3- .S,'g47 u. ff« — -r Entwurf «um Verfucb otiper 
, -^ ff^cbtlicbei^ • A^lfiBndlung.. von . detl- Ui^eröbäiien \ in 

- Qb^ljfußts,; . in d€^Qher\. Bfytr. B. 4. S.,651 Ui ff. 
yonrede. zu A* C-S chöne'ns^Scbci^n • Sipd die bisibe- 

:f)gen Laif^tli^vien ye^m Monde rWbtig ? entbäk eiiilen 
^ f>li^i;fdklag.^|iir.JQrr]|i^UnD|p;dei:}.Ka(bi«i^^ ,.j . •' r 
fl^diiiaüpn ' und 'l'öj^red^'nm c^ftArblJt^n einer «^rei^in. 

..-GeCBllfcbu.iA de^ OborlaufitÄ,ß4 i. Siu x (*?48* 8)-'*' — 
.!! ^ef^cbi^if^r^^e Ae^ .vorhbiindert .Mlr^ .veftge&tsilen 
. ..lijVjeftphäl.. Friedeatf ; ehMd.. S. -56 luff. .-rr-, DediJs^-i u. 
.?. iFvQrr^ «u»r alen . Stück ; . e^icJ*.-?r:-5 f \£to -AA ..Yoraii* 
... g^ :gel^r$fi:. Oefellfebafteo vod allen .An4i^rn ;Geiell'' 
., Schäften; ehend. .S^- li7 «.ff. r— . "^-Gelehrte Neirig» 
,, keiteni ^heitd^ gt, 5^.8. 114 u, ff. .— . *Zueignung(u, 
, /Vorrede; sbend, St. 4. — •*Zur Hiflorie der Qb.er- 
., laufitB gehörige Nachricbtoii ^nd j*Jebrte Nenigkei^ 
; ten ; ebend. S. 85 u, ff. -^ . Zvei^l^wg u,. Votc. *äu 
4es &ten^ Bandes i£en Stüct^^i ^«^ . *£)as Beyfpiel.ider 
: .yorfibren., aU eine Reitzung äut Xtigend undiiJe- 
l^hyiimkeit ; .eine Vorlefung; ebenda S. 75, u. It *-*- 
* Vorrede und Dedih. zum'&ten Stück; ehend* — 

• ^Ahhandl« Von LosIaCTung d^ untettbenigen Wetbsv 
perCiMien in der Oberlauiltz.; ebenA §• e&6.u» ffv' — 
^ShrengedäcbtnifA D^n. A^.dt. Fifchar'sf ebend. 
iS>. 2a<S u. £E:)-r- •Dedik. u. Vorr. ium 5t0n Stück; 

^ ßb^nd. — '. *,Yon dier" Gabe eine« Lehrer«, bey iJBi- 
nem Unterrrcbte klüglich ari G.$h -oder zurück %a.hal- 
t^n mid zu rphweigen; eini^ Vo riefung ; «^^e/ic^. S^ A99 
u. ff, — Vorrede zum 4ten Stück; ebertd. — : *Ver« 

- fchiedene Nadbriphten J , e^^«<f. S. 471 u, ff. ^— •De- 
dikation und Vorrede zu fänitntUcben Stücken -des 
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3^6n Ban^e»; efo^A — •Von OWgeticWen in dW 
OberlaufiU; ehend^^S, ^6 u. ft — '* Verfchiecleine 
<■• Nachrichten; ebend.S. 354 «• ff« 357^. ff: 344 W- K 
,:,445 U. tf. 4Ö1 tr. ff. -^ *i5ueign. ti. Vom t^ jfUmmtL 
' Stü^^lceii de» 4teti' ükoideftf thend. -^ ^-Etoige ohn- 
f* m^fsgebHolie Vorfcfaiäire bu VerbelTpruDg der Sitten; 
. ein« Vori«fcmg'; ibend, S. ißo U. ff. — * Gelehrt« 
'\N^igk«it«nj ^^btmd. S. M*). a^i u. ff. -^ ^*Eiiriig6 
^ 'Aiiui0rkuifg#tii voii' ^en • Oefeiii^bten der Hei*rnbut'er ; 
. etne Vorfefung ; ehhid. S. ir5a 'u, ff.* -»* * HiftorifcW 
« 'INa^fari^hteh; eb^d, S. 342. — * Wio' ift e» «nsu* 
> fan^iifv d»ft die Menfchen aUgemeinar meht'mid 
n ernßUcher aa ihren Tod gedetiken, als gev^ühnHch 
I rgaicbiehet? thend,i S 365 ir. ff. -*- *Etwa» von 
ii Datehfiifarung der Todten durch fremde' Kirtbfpfi^e; 
ebend, S. 407 u. ff. — *Von den Fra nfcifcben. 
• neuerlichen Stiftungen; eiend. S.^i^^i ü. ff, — *H2u 
jr ftbrifcbe Nacbrifchten; «i#«^. &i 440 U. ft — ' ♦-Vor- 
reden %%x ßmmelicheu * Sittcls«n - de» 'siea und 6tea 
."B«nfde#. i — t*R^&efs vor 4«« konigl. Amte zn^Bu- 
— diilin 1S48 'über ein' Komproniinifft zwifcben Goi%» 
iwfcheni nr. OersdVrf and Ge« v. Gersdorf; e&4» 
» S. 57 ti. ff. — ^Nachricht von M; Abr. Fren» 
> s e Vs biftorü' ^opalomoi ac rituum fupetiori« Ijaüt» 
-tiae; ebend. S; 49 u. Ä — ^Htftotifehft Naofarich« 
tenj c&^mf, S« SfK«) v. & 930. u. f. — * ^Von dem 
. AecbtD dee^ Tbeilfehillings und. Vorfanges; lebend. 
*■. S. B^5 u» ff. — * Le'bensgefchicbte des Görlitzifehen 
• Stadtricht4rs J. 6. Sibeth's; ebend. S, 301 U. ff. — 
.*Hillörilche'iaTid gelehrte Neuigkeiten; ebenda S. 343 
. ii«.f. 349 u. £ 4dl u. f. — ^ Ehrengedäcbtnifs des 
•. ^Büfgerteeifi^rs Lie. GH. Koch's; ebend. B. 6. St. i« 
^ S. 74 u. ff,. ««• *Gelebrte Nachrichten; ehend. S. 
-106 tt, ff. - . ' f 

HMndfchriftlUh kintcrliefs er ein cbronologifches Ver» 
zeicbniCs. der Oberlaa&tzifcben Gefetze, aebft einer 
.Anzeige ihrer Quellen, Ausleger, und nÖthigem Nah- 
men • und Sachregifter. ( Vergt G. G. M e t s n e r V 
jun, Materialien zum Gebrauch feiner Landsleute in 
' der Oberiaufita fi. 3. S* 293 u. ff. 

Verel. Otto's Lexikon der Oberlaniiu. '^chriftA^Ue? B*. », 
jtbtbeii. S. e. -06^ — 066» 
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-■ Wurd* Jifitii rr^ attd UM'U'SDhkfimi, «fr «f 

War.'M. der.yhK',*Vii Dräts k'ai(ontfcKen Rechü, fro- 
^ejfor^ d€jc dogmatif^pfn Theologie auf der ,. Uii\iiirßUt 
zu Breslau >t wie auch friefier des königlichen S^f^uUnr. 



^ Ae cobafrentfä 'fcorpb^um in. fyftematd vinum tum 
r «ttthbentium tum ri^peii^ntuim. ^ ibid. ^766. ß.. .^ 
•!^ '^e electrieitate, pial6gl.|)Uyfioi, iWiA. i7$7^ 8/ ,' 
~ Compendiaria 'biftoriiie eccießauicae iiifftx'tutiö , a fte« 
culo I uAque ad a&num 1772. ib. 1775, II Parte»,* fl. 

VesgL Streifs alpbabet. Verzeiclin. 8chl'efircliet ^chnhüelleT 
$. 88 u, ^ «-li« F^lzäl's OcUlme JcAutea n, f. tr. S, 96$ 

Meisner- (KA-RLf^lEDR ich). 

Magißer der Philo/, und feit i7Ö8 Rektor des kih- 

- I««5?- grofshritt. und MurhtuinoverifcJikn^ Pk^gogiums ztt 

JlfeU (t^orher feit 1*75 . Ii\)tgrektoV deffeihen) r '^geB. 

zu • . . . 172^2; gefi^ arri 31 Ohohtr i'J^'^. '• 

DiiC I tt H de bpnis civitatum primariU»' Qoettingae 

Ad fanctäm Meaioriani Vi«f 4^.' G<««tlac<- Adolpjii 
^Munchfaufti 6t€« ibid. x77\,,tii\. Es mithält 4u^ 
Denlijchrift eine- Ahhandluiig 4« UtilUate 6t 'ffuctf 
fapientiae antiquae ad viros magnos gerendisque 
rebus et admiaiftfandae ; fei jivUticae idoneos fov- 
raandos. ; '' ' 

Katio praeledioimm foarum fujsfer bifloriftkn üm^erfaleaEi 
V infiituiBn darum, ibid. 1773. 4* 

'Decauflis uoonuUis^ cur liogüanim eruditarniA ftadium 
bodie mil3us floreat. ibid. i77f(. "4* 

Frögr. VI de nonoulHs difceftdi praeceptii* ibid* 17^4 
— 1776.: 4. ' - - ' * 

Zv^o Abbandlungeo über die Frage : Sind die Fittdel- 
haufer Yorttfeilhaft oder Ccbädlich? ebend; i779* '8* 
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Antheil nn .'dffn JKoskff}Hfft§^ QtSßkm^i «iid Sitten 

(Göttiwgea i^5ö^'i753r8V -^'^"-; /' 
«^fiorij^sb-mbriililcl)« :4)ftnd}«^ wn^'^ den Z^ey- 
vrWflSPfti*» 4<Mr T!^}#I^«A und ,wd«p^r ypIK*r inide^ 

" l^a^^sa 1757. St. 03— T^5,'-r. ' ^yerfuch «ner bi^cH 
' Mi^^nAl^hiiudlMn^vpn den Kometen ^^ 94 

Vt^a^^^etolM;; n^ii hey der* Jtfeen* Ijib* ««t öelÄm * 
famkeit? m <^«m Archive für. die\ieusüip|mde.o£ii> 

;,<^e AuffnerJtr^inl^eU und dcrefj Ifpfftaiittelj ebenß, -— 
' Üeber daa^ NaciiJeVfeo; Und. a>(^ V^iedertoHlmjg b'ey 
.Scljiilerni^ ehend^ Xi^.' 6, — jJeber d|ie Üehuiij^ lipd 

. K,pltm: de« öji^pcUtnilTes ; e^et^d^ v ^ 

Yeigl, .Birfc.hin£'s Handbuch, ... . . ' 

MlJISiTER (AlBRBCHT LuD^VIO 
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, Brudcv . de« Folg^ndeq, 

:i i.^^^?>^f W* »74.3. 2** G^^}M<^t V747 w4 1:743 ' 
1^ l^pzigi (ef^ f 749;> o/f H(4^ificr^ wieder zip Göt- 
tingcfiy wurde dff 1,7 5S Magißer ^^ - ijG^^ (infserorderitli'r 
fher und Sei% l^^Q ordentlicher Prpjeßor der PMiläfßr 
p/iltf, (eit »784 TW'f* Hoß'ßthsfhßrnkter (hielt fich 1765 
xdkß 'einet s^hvuu* Helfe mnige^iUbniat^ zu Pariß auf% 
"^h tu Weickeriheijn'ivfi HohenlohißheH 1724.; g^ß^ ' 
W <|t Ötcem^fr I785. ' 

PiflT. Jnßru^entum. Iceiipi^^pjjicuiin* Gotting. i7ö^. 4. 
r^ de torcqlario Catonis va|is quadriois iu0rac,to,, ad 
r;. teipuaii diflWJliöJWP». 4e le iruft}p4. f^{»# XVIU—- XXl^ 

illu^r^^ndum, ibid. i7Ö3t 4' 
Fr0g& d^ er^'oribu«, qui 21 £itvi'.4nj|trt|q3enti non libr^^» 

ßngulorum ni^nfuTaQi iiigrediiMi\lMr. ibid. 1764» 4* 
j^l^afldlMng. yßm li;'i"eg^^i»tcrjicb|t; , u^ Nachricht von 

den König]. FfAPs^-öltTcben Kriegsfcbulen { eine flinv ^ 

• Jadungüfcbfift jsuf^ijieH Vwl^fwage« Über, die Rwg«- 
^KuiiRftf tb^Adt 17^« 4f. ! . . 
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JVlecnanici ta libro IV de 'telorum confiructioae ob» 
viuni, illuftrfins« Gotting: 1763^ 4» . ^ 

P'ebßr die Zeit^ alle Zableof von 1 bis 909000 Millio* 
neo zu fchr^ibeii ; i» ^en Br^ttik^chweigifcbeii An- 
zeigen < ^49* St.*. 5», 

ObreTtatiQnes ,variae circ^' vifilm''et oculnm inftittfUe; 
^uszug daraus in den Götting. ge]^ Anseigen i757« 
S. 1401— - 1407. . ' 

^«cbricbl von. einem neuen inußKidifcbeQ Inftnxni^nt, 
Harmonik^; genannt ; in dem Hanno^err Magazin 1 766. 
3t«^ 59 ^ ^^S in H i I ![ ^ r^s ^FQC&eQtlicjbeh Nachricbten 

; vom I. 176Ö, : . . . 

Folgend^ Abhandlungen in den Novis Commentariis So- 

^Öet^tis regbe Scient. jGottingeniis:^' : 
£>f. geneC et affeptionijba« ftgnr^urum plumirnip. 7-*. E)e 
• nberratioB^ attritu« a lege inertiae, — De veteriim^ 
bydrauTo. — De {calae tbermo^etricae interpöTa- 
' tione. --;> t)e H e r o n { s fx>nte educenÜs ^aqüii ad£ 
faibito. — De vetenxm pictöruinv foulpterum^^^ar^ 
ishitectorum (apientia optioe«^ -r pe PyraxDid^um Aegxjt: 
tiarum fabrica «et üne» {Tei^fch init Aninerkupgen 
V%>ii Xob. Pbii, Qßertag^', Frankfurt am'M# .i7öi» 

• ö») — . Iterum de optica visterun!/'— Examen', pf- 

- gani libellatbrii'bydroßatici . vi^lgarlsy in quo bulla 

.^umido ii^Iiden^ librati . iitus ii^^qiuHi facit* -— Df 

quibusdam Viiiruai compendlis« , . . .. ' 

JiC 4^n Comm^ptationibuft Soc. reg.. Icient. Gbtttng. foU 
gende; Dl) f^el^bratis b]ei aquae fuperfull iefFectibue 
optici^ et mecji^ani^s« -r— . De, vfimsi architectörum 
conatibus, optimani mnnimenti formam ope analylis 
de|ipiißndi> '— - De tormentoruni bellicpirum in Äggeret 
et licies effectu computando^ — De firätionun^ com- 
: pendiis , et ofdine fulcorum petitU. -^ ITtrpm tnovi^ 
tium origo e^^plic^ri pofiit per axis terreßria mutatio- 
nem et inde lequentes i^quanim motua^ — De fo- 
lidif geometriciA pro cognopceods^ eoriim , indole in 
certos ordines et verrua, diTponendist -^ Defcri|rtio 
et examen fcalae goniometric^e .redup^priae, 

Beobachtungen merkwürdiger Geftalten der Wolken 
1779; in dem Götting. Mag^sin i7Qo. St. 1. S. 58 
— (50;. — . £twa$ iiber die Mouches volantes; ehend, 
St. 4. S. xs7-rT*i33, — Beobachtungen über den 
Veiuvj ehefid. ij^i* St. i. S. i-rÄ5.. < 
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ri«< Recenfiimen in ätr All^iheliieici Oeutfchett ''Bi* 

,y ^y9r$\, Pütt ^rU^Gfih Öcfcliichtt der XJnimdat zu Qöttingen 

/ ' »h. 1. S.'i96r'Th. «. 8. 170 \i. f. ~' Jthi* Eto^um, qiioA 

* ,. .' in coiifod^^SocieatU t^l^Ue foieat. d. 31 Jamiarii 1739 legi« 

^ ^. G. Hatjiner. Goti^ng. i7Öd- 4. Auch in d^n Qom.* 

. '^-Meistjjr (Christian Friedrich ' 

II - . >' ixEORG}, • 

^ Bnider de« Vorkergebcndcii. 

StuäirU zu Nördlittgeiif Altdorf uttd-Göuing^nf W9 

^y ijtrj» ifj^i Doktor der Rechte^ i75o aufserordemdv* 

eher und 1754 ordentlicher trofe^or derf^h^ wurden, 

ttfijd Sß^t i76ä, mit Hofrathscharajiten Geh zu Weickers" 

Ij^w, iw ^Uoh^lohifpJi^n^ 4m $4^ Junjus IJia, 4f*/?v,i»'» 

. J^piftolV de treteriW« candidatt«. Gpett. xj/^ö. 4. - 
^iisl>eirerungen und 2ufätze stu Hm. HofratbsiGfafey 
* . Bibliotheca iuris uaturae^ et gentium, ififs Stück» 

.^* e'bW^l. 1740. — -, ßtc$ Stti<ik« ebdikd. 1741/ " - 
i)iir. Inaug. de fidie, eiiisque itire in ufücapiöne et prae« 
. Icrtptione,; ibid, ^742- 4* 
ll^ lle iure 'platearum Brun^uico*Ltraeburgico« ibxd« 

^ eoa. 4* . / s 

L^ de falfa probatione proceötis provocatorii ex iure 

Romano« ibid. 1742. 4. ^ ' 

JEplftda de utilitate > virtutiBug et nacvi« biftoViae litte- 
. , ^ rarihe biograpbicae. ibid. eod. ^^ 

txercitatiönes luridicae academicae varil argumenti, in 
" Georgia Augußa per hiemem 174'^ difputatae. ' Fafci- 
culus L ibid. i743« 4. (^^ ß'^^ darin folgende Ab- 
gende Abhandlungen: i) Ad Leg. 54. D. de Legibus 
etc ' &) de cerebrina qnarundam in digeftis legum 
obftantia, et: de emendatiorie legi« «5. 9 ^«'D* de 
Aedil. Edicto. 5) de emendationibus quarundam }e> 
' gum' Roman arum deßiuendis« 4) Num detur ius di* 
viniib pofitivum univerlale? 5) Triga obfepvatio- 
num practicarun^ de iuramenti«, fuppletorio ^t pur- 
gatorio. ö) De hofn rctocandi» donatiot»ibus prOpter 



•X 



'-N 



r 



. iffti0v»ii^<&'F. G.) - ^ 

• iiagti^tittt j(fii«ii>. 7) Bter» ' hiftoria* hiftbriad förispni* 
äemti»R natin-alii. Q) Dt Iure patrio diligentttis ex» 

* edlando. ' 1 o) De princspiit^ eognofcendi emUemau 

* ^riboniani.^ 

Die de fide,*tittili filiä in ufucapiohibus et praefcripäo«' 

.^'nUius. Goett. ,1743; 4. - ^ •* 

««- ,fift^8 oeotiauatam. 'hlÄoriam 'hiftoriae'- iiirisprüden* 

tiae nf tvralisk ibid. eod. 4» • 
Prögr^'d^ erfote eit^a fitulutti e{us4^'<l #fiec^u in vfu* 

cäptotiiWs et ^iraercti])^tio'taibii#.; ibid: 1744« 4* 
Diir.^ de principio cdgnoTcendi; etoblemata TribdnianL 
0. iibidli if\S*'''4' ^'^F^t€ Erweitefung der vorhin ange^, 

führten \oten Diff, in dtm. Exertit^, iurijdd, 
'^ t^MAiOttMi ii«idic»m «kiorae fifteMs. ibld/ eod, 4/ /" 
Progr. Vindex et vas. ibid. 17461^4, ' '' ^ ' '' 

DtC Acfiones iiA factute Mens. ibid. 1748. 4f* 
/•— de iure 9 ^ qudd i»- delictis pe^fi^titotii illüftrittm eb^ 

tinet. ibid. eod. 4^ ^ 

*«-- Vindiciae legiriaiieAia Juftiniaxieae de mixto Tenii^ 

pore eomputandOf ad Nov^I. ii^. cap^d* ^tl&d. 

■ ■ 1-749. 4. * -' /^^ ^■"^''' * ^ • " ' ' ' 

Bibliotheca iuris naturae etg^tuio. Pars I. ib; €Wdv'-^ 

* Pars II et Itl. ibid. 1757. 8. ' >» • 
Vorbereitung su • 4Mner Kenntnifs di»r VOrnebniftetr' jUri* 
' ftifcben Böcber. -ebehd. i75o. 8- ' "^ 
Difi^' de'^Aatu eivitaftis eiusque iuribüs« ibid« i75&* 4r 
J^ de- eibctu efi^oris* in emtione et yetidttione. 'ibid. 

eod. 4. • ^ ^ ^^ 

Pitooipia iuris criminaKs. Germaniae eomnmnis^ aüdito* 

rttm ufibos deßinatä. ibid» i755« 8« E^tio IL ibid. 

x7€o. 8. Editio HL ibid. 1767. 8- Editio IV. ibid» 

«774, 8» Editio V eucta. ibid. &78d. 8* Ediiio VL 

IbidJ 1792. 8. 
Trogr. de jp^üolbphia iufiseoafulterüm Romanorum 
' fimea, in doetrina de corporibua eorumque'partibus. 

ibid. 1756. 4. .Auch in Sylloge I felectiorUm opufc. 

Nr, X p. Ö07 — .563- . , '. . 

Oratio aufpicalis de Itudii iuris Roiuaiii cbronologici, 

dtli&enttus excoUndi ^ necePitäte. ibid. eod. 4. Auch 

inaer Sylloge Nr. XL p. 564 — 579- 
Sludii .iuris Romani^ Specimina V; orafioni aufpieal| 

adiecta. Und in der Sylloge Nr. XII. p. ö8o — 593« 
, Ausfübirliche Abhandlung des peinlicben ProcelTes in 

leuefchland. lästx Tlieu. abend. U758* — ^^^ Tl^l« 



,.,a7i6«..«^ 5|:e;r ThciV jcbci^d...i764. 4«; .Der ifltii^e- 

j, .mÄWfi ,T?^f^ dUfes xrfiai Bundes Jfi fofgendfir : iV^U* 

: ftändige Einleitung zur peinlichen Kecl^t^gdehrfiiin- 

.. lieit.ia Xe^tfcbliiiid« i&6r Band. 0Wfid<ii7<H;* 4« . i^ 

Auflag«, ebend, i775« 4* -^"«^^^ dßwtf^^, in,, J. :;A, 
.rfÄiöggfer's. wiüfiif<^e|> Bibliptbät St. i> SK.9t' ii. fit 

fAugsb. u, Frcybptg i7$ö- 8)v-^*r3N»<b^»«J'>^ni"VPr- 
^ J?;i4^rt0p :BJ|«pk% ^^rtgeCstzt v^ Job. CKfiftil 

Efcbenbaph;»\;Prq£9irpi* 46r .Rec^bte ^M^.Ro&ock« 

%jöte^ Tbeil, $cb<vf;^»n . 11. Wi#inar i795*4» ♦ 

^iir.^ de i^ri8 JVomaiii crifmnali« . iii fpris.CieriiM^ae 

auctoritate. G^jett. ,^7<$^» 4« ' 

— Sii|gu^iria ^ufis Lubecenßs ia mBteti9i.(i0ucut£u$,£v4m 
ditorum. ibid. 1767.4^, .. »'^ 

Selectorum .opufculo^m .paOKimß »A ins civil^ eiusqil^ 

.flk'i^nm T^t^^emHvi. fylloge^L iWdt ^7^7. — ^ » IL 

ibid.. 1775* 8. ... • ^■ ^ >' « 

I2jliir< de ium:vil^cu\qv^^ql|p,pl^rie«.pro eviotiope Äucto» 

.1)?«» tfgiem^ur. ibid. ?7öö.. 4-1; / • - • "^ » 

?— d« eo., ' quod inter conditionem refolutivjijni, et mo- 

-^dÄ»i ifrtiereft... i^idiiiie?^- 4^ - ; . % . • ; • « 

— de bpnis uicoris ßx Ronbeni iuri» praBfumtipa^. Qon 
^iTPPrf^pbproü}/!^.« V f^d dotalibus. ibid. .e^pd. 4, 
RecntUche Erkenntui^lTe und j&utncbtiea in peinlichen 

^^\}ßni, grp&t^tbj^U im Ifam^a d^r Gdttii»fiirchei| 
.l;iI)infte(ifefeU^4f au«ge^i:heitet^^5>Theflea eb^nd» .i77^ 

-^ 1785« £o\. Den ifien und Qten Theil gab <£</* Ker* 
^ijaff^r f£lhß,rkermiAf ifJie übrig^pn nber- nach Jeinem ydhp 
..' leifcfi Jein Sphi ö, JrF.Mfißer* Vom ififir^^M^il 
' W^A'^'* <''** ^^'^f, unverdi\derte >jiuflag4t, eb^flid^: »Tß^« 
Pi(t, de ordi,ae.«pgi}it;i^;Qum ju. f aullfiriiw pivüis. ist.crir 

minalis concurfu. ibid. 1774. 4. ^ .' . * i 

9Tr l»bi da. hareditate agatur. ibid«.i778« 4* i " 

progjT.. Obfervatio . ad ^rt. i37< C. C. C» de p^ede |id? 
'./fiais ficerbius pupieada. ibid. 0od» 4. ^. ' ' 

Gab heraus: 

J ab a nnisJVTaieri : Hifiorin jC^efarepe obtidiotiis et 

expugnationis' liberae S. R, J. civitatis Nordlingenü« ^ 
i ia^bello triceonali 911110.1634^ cum Auctoris vita«. ib. 

Vorrede zu J. A. Hau liefen*« Sylloge opurculorum 
miiEiQraiii varii. argumenti (ibid* i755* 8)* 






licifj OiäCe^u^t«' de« Vxetztlebesidett 'IV«cht9g«lefaYt«|l iT|L\ t. 

S. 53 .»40« .« JOeJ/en bi^^h, K/iclK«Mbtcni.FoiL.Kt«tleb« 

Rechtsgel. Th; 2.. S. «5 — «9. und , J^aphtrag S, 195. -e- 

* ' Pütt^r*j Gel. 'O^fchichte der Univerfität zu Göttingeu Th.'i. 

;Si^i47 u. f. Tki>». 8i 57, ^ Hirfvhittg*i Handbuch. 

.' f ■. . .^>. . 

MeJSTSR (FütlEÖRflClt AtBRECtlT).; 

£/jS Fjarrer\zu Hollerihofh jm Mo^mlohifckehi her^ 
nach Hojpre^iger und Honfifioriairath zu NsuMßem 
und fVeikerskeim: gehi tu Weikersheim ijiS; ^'"geß, 
hm \ i'i'DgcenJfer i'JjVÖ* ,. 

ihref guteü Hiftens. Schwäbifch Hall 1764. 3, . 
Faftoralbriefe. des Sohnes Gott^. iu did Bifchöffid voA 

fieben Aliatiicheü Geateiiideii ^ ja geWin^iiiifl(s«ii;an 
. alle Lehrer ' u&d G^mfiindetii fsin^. l^cioh«^ ^CoCtv 

Beyträg^ zu eineol 'heiligeii und^Gott wohlgefälHgea 
Wittwenfab^atbj in ^d ^]Bi<^tra^uq[g0il übeciovid 
ausgefuchte Sprüche heiligf^ .. Schrift* Gdtiiagen 

Candidateü'- Briefe* Schwabi|cb HaU ik767i ^-^ glter 
: Theil^ Aofhach i7^V* -*- .5ter .Xh^U^ Oehridgäti vi7{r&. 

Meister,. ?iuch le Ma.?trä (Johamn 

HEikuicH), 

Studirte zu J^iirich^ wurde' im */. 1719 dqrt'eMi" 
nirtf inforrniru einige Zeit ^ wurde älsäann 1721 refor» 
mirter Fränzöfifeher Prediger zu Bayreuth j 1730 .«itf« 
/<? zui Schwüliafhj :1733 g^^ß* Sfhqumhurgifc^er fls^, 
prediger zu Bückehurg^ von 1747 ^iü l757 Franzöfifcher 
Frediofsr zU ^rlMgeri , uiid feit 1757 Pfarrer zu Hüfi- 
nacht mm Züricher ' See i wo er auch Kämmerer deiJor" 
n^frt Hapitels war: geh* Zu Stein am Rhfin am. F«- 
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• Lettre d'uii vieox GbnUieti h M. Sche^Sin^^ch^t^ 
^ Je^ite, für ..^8 fix pbüacle» au,Sfil|it, ^qH'il pr^t^pd» 

,;« qm i^^.tXQ^vent dapa la R«ligi»ii Ijuthefienney 1728. 
i'4v •— aulgmente«« a Antft. i75?^ 8« ~ 
Abgugspredigt von ßa^rreuth üb6r, i Korinth. XVI, 9* 
'' 10.. Zürich 1750,^ , ^teht auch jm d^m nächß fol* 

genden Buche^ 

Sermons für divers Textes de TEcritureS. |>rononces 

^d^ns des ocGa%i|s* f|s;|rfiordtnaires. LetngoV. i757. fl. 

Viiidioia^ difciplinae ecclellafticae fyftematis Chrifio* 

^raüei nomine a " j. H. B p e h m e r o impnenatae»! 

Eflay de C^teehisnie\f?9\ilier^ ibid. i74o..B* ^ ^' 
Ijettre' adreflee äu P« Scheffm acher Jef. für cell es 

qu'il a publiees en i/^Q au fujet des tix obfiacles 
^* aü Salut» qu'il croit troüv^r dans Ja religion tLiutke^ 

rienne, ibid. 1740.' 4. * *~ \^ , 

Epitre a Mr. Fran^ois^B aratier für la mort de fon 
> . iÜs Jiß an Philipp c,^ Brcme ' i740i foli 
Quarre Lettres für la- difcipline^ eeelefiäftique , entre 

Mr. Necker» et Mr. le MaiTtre. k Utrebht 

Iföuveau Recueil de Sermons für. divers Textes de 

Jfiicriture Si 1741. fl- v ' ^: , 

Reflexions für la maniere de precher, la plus Cmple et 

• la phrs naturelle. HalU et Leipz. 1745. Ö. Teutfck 
. ]M»^^L. F. A. Dlltfee^i und /voridem Verfaffcr fwbft 

aufs neue durchgefehen und ftark ver«nehrtv Halle 
1746. 8- - 

Abrege de Ja Doct^ine .Chr^tienne pour TUfage de^ 
V. Cateckuinenes»'ElrllBng. 1^.5 1. d. / ' \ ' * -- 

Yerfuch einer Vernunft- und Scbriftmäfsigen Erklä- 
rung der gdttlichen Wirkung, . föwohl in dem Ver- 
Aan#< ftls Willen der meofchlielien Seele s in einem 
pbilofopbifchen Rriefwechfel zwifchen dem Freyhern^ 
von V^olf und Herrn Frediger Meifter, fonft le 
Mäitte. Nürnberg i75».' 8- 
Le ^livre des Enfaüs pour recole^Fran90ife; . ä Erlang 

• i7ö5» -8. "'■'^: • •; *" ' •" 

Xj^ benediction faeerdptcil^ fn tempiguage de ; raffection 

' lainte et cotift«nte du palteur .pour ton troupeau» 

Sermon — prononca dans l*tglife Fran5oife de Chrl- 

' ftiau Ed. Dimi ßi^'Äodt 17.^7 par Jean Henri *li 

^ Maitre) Fafteur de ladite -Eglife- depuis to ans en 



V 

/ 



5>reDj»nt cjDöge da tron^peau». ,iutttt «ppelle si f^rvic 
'£giife dQ Kutnacht dans le Canton de Zürich, a 
Erlang x757. 8» ' . 

li^ttrß für l'^labliffeiuent "^lieiiac de Mr. Callenberg 
ä Halle; in Bibliotlieque Germaniqüe T. 5i, p. 195 
Iqq. T. 56. p, 49 fqq. — Teftament tfaeologique de 
' Gerard Walter Molanu8> arec remarques; 
zAiA T. 54» p*' 14 1 Iqq. — Relatidii • tf un peuitre 
(burd et oiuet de naiÜance;. ib. T, 23. p. 119 £qq. — - 
'^' Lettre für le^fylt^aie des naturea plaftiques; ihidm 

T. 9. p. 148 f<i4- 

Auffätze in ändern periodiColieii Schriften. 
Ein ILfateinifcher Brief m der Etlaagifcheo gelehrt^fi 
Zekung 1749«' S, ^^9 — •^S* 

' VtTgl, Göttetk's fciehmn £tiTppa Th. B. '8. 5ft5—34$. -•• 
Mo/*r*r. Beytrsg «a «inem ; Lexico dn jetxilebcnden Tkcor 
logen 8.-474 — 478. — Leu*s Helvetifchck Lexikon, -^-w- 
Vjock^'ns Gcljfuii»- nod Todtttn-Aljuanach ^tba«h. ^hrift- ^ 
ÄCUer tli, 8. S. 21 u* fc 

MfiiXNER (Maximilian). 

^^egifirator li^ dvr kmfefl. kÖnigL Oberöfireithifchen 
Landeshau-ptmnnnfciinft^u Linz: ^fh^ xu^Znaim in Mäh», 
ren am 31 Julius i7fl6,* g^fi* • • • 

Chronologii(qhea alphahetiCches Compendittin der Fateh* 
ten und Circularien vom Jahr. 1764 — i77i. Lid« 
i77ä, fol, ; . 

Seit 1766 gab er halbjährige Extrakte von ^Oberennffr* 
rifchen Lafidesgefetzen heraus, 

Vergl. de Luct^s gelehrtet OeAreich B. i. St. t. 8, $40 U. f. 

» . . ' • • • 1 ^ 

Mjekel (Johann Friedjiich). S. 

Meckei;. ... 

Melphing . (Heinrich Christian). 

. Kaufmann zii Eimb^ek: geb. xm « • • , 1737» gffi* 
am ß7 Oktober i'j^.^ ^ 
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«4 MÄLtitt^Hü* f». C.) — Mii tfORw (O. *F;) 

Zweifel übce-iäii AbhandluÄg 'Jeg flm. CoiwihfffaÄus 
Rulfs stt Einbeclc, [die vortheilhäftefte Einrichtung 
4er Werk- und Zuchtliäufer betreffend. Hannover 

. l^iW- 4^ (Auch im Hannover« Magaisin 1784. St. 76 
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— MSliCHIOR (jÖÜAtlN AlPRBCHt). 

M. det* .Fkilofofhie und ordentlicher Profeffor c^ers' 

Jelben , wie nwcÄ Bibliothekar der tjniverfität zu Duis' 

^^^g\ €^^i 2CU »^Vcf ^4Ä» AW.Ä Oktober i783< , 

tDiiST. de noctikcis. FiAxttqümnö 1742. 4* 
..^ de electricitate* Düishurgi lad B.bj^liuiit 1751 i- 4« . , 
\m^ d^ atguiä^nl;^ , quibas es^üftentia Dei a pofteri/:^rt 

(uic/it priori) probatur. Lttgd. Batav. \7&6. 4« £irt^ 

Stolvif che Preisfchrift. • . - 

— pbiiof» qua verüs dependehtiae caixBßniai ftecUnd^'^ 
rum a fe inyicem adque prima exbibetur confpe« 
ctus ; • i Auch in den Symb« lltter« ex Haganis facti 

DuisburgenL T. II; Fafc. II (i78<^> 

— philoL de miraculis'; ibid* ^T» L ^afc. Ui — -> OriEitid 

da commendando fiudio exuosoolegico ; ibidi T. tt* ' 
Fjafc. J. -^ -, Disquiiitio de lonmo ; ibid^ . . . . 

Oratio de qualitatibus heroi«; in OpuCculcfrum Societatis 
litterariae Duisburgenlis Fafc. I4 Nr. VI (1760)^ 
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MelhoäiJ (Christoph Friedrich)- 

, Erß feit l7i8 Kommijponsfekretar zu Königsberg 
in Preutseng hernach feit 1722 Doktor der Rechte^ bald 
darauf auch Aävohat bey dem Inßerburgif^hen ^ Und 
nachher bey dem , Köriigsbergifchcn Ifofgericht. Safs 
auch Wahrend feiner letzten Jahre eine Zeit"" läng vi dem 
Hofhalsgerichty^ und hatte das Prädikat eines Hofratks* 
ISeb, zu Königsberg am 21 September 1694» ä^fi» ^"* 
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Diin inaug* explicans partem . priorem cap. XXXIV 
' -Secret. d^ dlect. ^et elect. poteff. Regiomouti 1722. 4. 



— * •— partem- pofieriorem etc. ibid. eod. 4. 






Gompa« 
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Gomparatiö ittridic« inter actus belHcofos et litigiofos» 
Regiomonti i739-^ 4* Secuta Jenae i748* 4- 

Jlbband langen voii 1) Kriegs- und Gerichtshanfteln; 
2). Peffonen und Arten , oder Scheinen (?), Land 
und .Leute zu haben; 3). heiligen Ueberbleibfela dea 
angefchaffenen Rechts* Königsb« i757* B* 

Vetgi, uirnoldrs Uiflotie der Rdnigsbergifohen Uuirerfität 
^ Th. «• S. aas* ^OTtgef«tzte ZuUize «u diefem Werk $: zo^, 

Melhorn (Johann Christian). 

Studirte- ZU Chemnitz und zh Wittenberg ^ wo er 

Magifier wurde;, fetzte heniack noch kurze Zeit jeine Stw 

dien zu Leipzig forty wurde alsdann im J. 1724 ^^fi^r 

fubßilutus in. Gelenau , < erhielt das Jahr darauf d,as völ" 

iige Amty weUhfiS er bis 1743 ^erwalteU^ wo, ^rals 

Pafior Primarius und . Superintendent , nach Weida he' 

rufen wurde. Endlich kam er 175* als Fafior primarius^ 

Superintendent und .pirektor der Schulen nach Delitzfchi 

'Geb. zu Chemnitz am 12 December ß* v. 1698; geß. 

om i/^ Februar 1760* ^ * , ' 

Diff. d^ difcnctione Pfalmorum, Hymnorüm atque^Oda- 
rum fpiritualium, ad Colof. Hl, 1*6 et EpheL V, 19, 
contra Cler/icuni. Witteb. i7ao, 4. ' • 

-^ de eo, quod Novo Teftamento proprium eft. ibid. 

1721 ».4. - 

Gotty der fchöoe Berg der Frommen, über Pfalm IV^ .9. 
Chemnitz 1728, fol. (Eine Anfpielung auf den I>ia» 
men Schönler gj als ratron von Gelenau») 

Gfändliche Erklärung der heil Sahrift alten Tefta- 
ments, durch vollftändige Auszüge ähä denen in 
Menth^nii und Ickenii Thefauria befindlichea 
und übrigen beftei^ Difpntationibus, iauch andern An- 
merkungen gelehrter Männer, mit eigenen Beyträgea 

vermehrt. 8 Bände. Leipz« 1 738 — ^748« 4* -^ 
Gelenauifches Ge&ngbuch, durch ein befoijder Legatnm 
veranlaffet, in voUftändiger fyße^iati£cher Ordnung 
atgefaflet , mit Beyträgen zum Liederftüdio , ein^r 
Realconcordanz »nd Nachricht von denen Autoribus 
der Lieder, auch andern Anmerkungen verfebeu, 
und nach dem erften^iAbdracKa der Lieder vetbef- 
ISleunter Band^ . 9 
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66 MxciidiiN (J. C.) V, MäIiLb (J. J.) 

Cm. • • • 174^* 8* y^uräe unter äem Namen des 

Weidaifcbea Gcfangbuchcs , ii/iW^r avfeelegt f44* 
Erleuclitete Augen im Tode, über Hiob ^XIX, 25 »^ 

fi7; eine Lehchenpredigt« Schneeberg" i74i* ^o). 
6rüi«dlicher Unterricbt für ^^eieniged, welche das erße- 

mahl eüm heil. Abendmahl gehen; «rbend.- 1742. Q. 

fite Auflage« Delitsfch 1755. 8. 
Gottgefällige Dankopfiisr nach voliendej^ Aemte; iibar 

Jerem. V, 24. Schneeb. 1744* 4* 
Die Worte d^er himmlifchen Weisheit in denen Rffth^ 

und Oerichtsftuben , über Matth. VIH; 1 — i3* • *• 

Vfl^. p(«fMM»«cMV fc|urfil6h£r'Ch« FtieAerTtfhaft B. 1*. S. 60^ 
— -606. — Rifchter"* bio^aphifches liexikoa der fMJUi«hfii 
Xaederdi^ter S. 89.8, ^ 

• ■, I 

von Melle (Johann Jakob)» 

Studirte vu iMbeck und kernaek v0n 1740 his i744 
m Jefta^ v>urde dort l744 ^^ifi^^^ P^^^'S ^^ *i^ die* 
fem Jahr nach Lakbefcl^ zurück^ und wurde dort 17 ^^ 
zum Jüngfien Fte^iffcr der Jakoiskirche herufen. In der 
Folge wurde er .Arichidiafiowis, Geb. tu JLüieck dik ai§ 
Januar 17dl; ^*e/& am 19 Junuü 1758^ « '' 

DUt de apptbeoli Philorophomm Graecorum, fpeciatim 
Pythagorae> etusque Criüs philofophica. Jexlae 
i74a. 4. \ 

•- de nova Hierorolyma 9 Ecclefiae non militantis, fed 
triutnphantis et gloriofae emblemate, ad Apöcal. XXI.' 
XXn. ibid. 1744. 4. V 

jPo^'tifche Rede von den Beyfpielen, als den vortröff- 
lichfien Mitteln, wodurch- Dichter den Menfccenr^ 
feurig machen« ehend« i743« 8* ^ 

Aufigelöfchte ßcuvige Heile des Pöfeti^clit^, oder Troß 
und Beruhigung aus der Auferftehung Jefu, witfer 
die Schrecken des Satans. Lübeck 174^* 4. 

Yerfuch in den Werken der Beredfamkeit , beftehend 
aus -«cht Heden über yerfchiedene Mateiien, die in' 
di»r Teutfchea , OefisUfcbaft in lenä gehalten worden, 
ebend. i748« 4. * , 

Ermunterungen zum Glauben und guten GewilTen, in 
acht Heden über Texte der beiligea Schrift' flfbge« 
faflet* ebend. 1750. Q* ' 1 
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r. MuLfts (J. J.) MxLLttAifi» (J. W* L.) 67 

Lübeckifches Ninive, oder 'ErKlSrung d«s Propheten 

. Jonas,, zur Erweckung der BuCse und zur Beförda- 

Tung der Oottfeligkeit, Ö&ntlich vorgetragen. Laibeck 

^ Neuer Beytrag^ au dem gelebrten Lexico ; in dem Ham* 
burgifcben- Briefwechlel der Gelehrten Th, 44; ^. ^89 
u. ff. ^ 

Verfchiedene Griechifche ^ Lateinifche und Teutfche Ge- 
dichte* 

yngl, Jenmlfche gtUhrt« Z^Unn^en 1752. St. 70. -» $ chmer^ 
JahVs Kcu« NachricHtcn von Mngft verüorb. Gelehrten 
B. 1. 6« 40s -—4i3* r~ Schroefkh in cUr U^pan«7i^a)ua 
Xirdienhlftoricl Th. 4. S. i85 u. f. , 



MfiLLMANN (Johann Wilhelm 

' NAcfc Am Genufs des erßen Unterrichts im väter» 
liehen tiaufe hefuchte tr das Gymnaßum zu hUhecky ßii* 
dirte hierauf m Hiel und Göttinnen ^ his er^ äi^rch 
Heyn ens Empfehlung , iTQÖ ' an Ma tthai^s SteHe 
Rehtor der Griechifchen' und Lateinifchen Kitten des 
mit der Vniperfitdt verbundenen Gymnafiums in Moskau 
wurde» Diefer Stelle wurde er 1795. entfetzi und durch 
Militär über die Grdnze gebracht^ Geb. zu Klütz m 
JäeckUnlurg am ... Januar x^6/^ (nicht 1765); geß^ 
vor Hunger f aus eigenem Willen;,' auf der Reife nach 
Teutfchland zu Gevrgenbwrg bey InfierB^urg in Preufsen 
«m ifi jiprü i795* 

CommeDtitio de caullie et anctotibus narrationum Ae 
mutati» formis , afd iliilftrandum mäxime et diiudican* 
dum opus Metamorphoimm Ovidiahum, Gottingae 
et Lipliae i78<^- 8 ^^U 

Oratio de communi educationis et inftitutionb cpnülio, 
Mofcoviae i790- 4* 

Zwey LiateinUcbe Grammatiken für die unterften K]a& 
fen des Gymnäfiumv m Moskauir Moskau . 



• « 



Vergl. InteUiffeiizblatt zur N. Allgem. peutfchcu Bibl. Nr. AQ. 
S. 242 u. £ — ^€hli€h$egr9ifi ü^k^log 1795* tB. ». 



V. 



\ 



% 



M £ L Z £ R ( A dam). 

'Na^dem er iäie MälUrpfofeßion erlernt hatte ^ ie» 
trieb er in Leipzig das Studium der 'Mathematik, Bald 
. machte er fich Tühmlich bekannt ^ und wurde ivn ßeben» 
jährigen Krieg* auf Befehl ¥ r i-ed rieh des Siten^ Kö" 
nigs von Preufsen^ nnch Zürich 4n Oflfriesland verjchrie» 
ben^ wo er eine Münte baute ^ und auf B-eifen feine 
Kenntniße im Fache -der Architektur erweiterte^ Yqn 
• i7^5 -bis 1767 brachte <r auf 'den Gütern Polnifcher 
Magnaten anfehnlicke Bauwerke zu Stande, Nach det 
Rückkunft ins Vaterland übernahm *er -den Fa<ht der 
Mcufchauer Mühle bey Merfehurg^ if/icZ arbeitete feitdem 
an' dem iiier atigj^zeigten Werk^ * durch das er ßch'vor^ 
theilhaft hekannt machte und durch deffen V^r<inlaßung 
feinen Profejßonsverwandten in der Mathanatik und Muh' 
lenlaukunß Unterricht ertkeüte, Gei* zu S^ocksdorf bey 
Zeitz pm ^iAuguß 4733; gefi. am 11 März. 1799. 

J^euid TerbelTerte Mühlenbaukunft. ifiet Theil. Mei<Ce« 
"^ buTg 1779. •— ßtec Theü« ^end, 1784. *^ 3^^ 
TbeiK ebend. i788* 8« . 

Vcrgl. C, F. Mollen Verzeichi^s Atft in ZdtB uad Kaudi« 

hufg gebohniem «- Stihnfia^Ue^ S. $2 — 64. 

N, ■ • • 

" f ' 

I 

Mentcke *) (^RiEDkiCH Otto). 

Von Privatltkrem und. , in der Nicolaifchule ZU 

' Leipzig unt-errichtet^ benutzte er vom f* tJQ^ tin die 

dortige Univerßtdi^ ward zu Er^e deffdben Jahres Sa^ 

, ,calaure^s der Philofophie und \79^MagifUr^ «7S5 *" 

»Wittenberg Doktot der Rechte^ *735 kSnigU Poinifcher 

lind kürfächfifcher Hof* und Jußitzrath^ und i743 ^^^hs' 

*) Nicht M£NR£, noch weniger MENGKBN. Dlefs lctzt«xe 
kommt Tehr häufig vor« und cn^and vieÜieicht daher, weil 
die GeUhrten diefes Namens^ fich M£NCJK£N[f rchziebea, . da 
es eigentlich MENCKII^ heiftten fotlte. Eben £0, aU wehu 
£ch die Chrlehrten, die H£NCKB helTsen» im JUteinirclieU 
'^enneu wollten H£lfCK£N|I. ^> . 
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iMbnok« ^aiedrich Otto). 6^ 

Äef*^*Ti* Leipzig. GeB. zu I^ipzig am 5 Augufi 1708; 
«•<?/?, am 14 März 1754» 

Giirnien de laudibus UpIUe« liipll 172^^^ 8« 
Gölbsaentatia de vit0 , noribu« , (ctiptas, merititqtte In 
. omne litterarum gamif prorfus fingolaribus , Hiero* 
n.yvti FrftcaftarUy Verenepfis, Alulorum faeculo 
vXV emditifliaü. ibid., x73i. 4. .. 
piff. iDAug. (Praef. Aug. Ley.re^o) pietatem ac wifti* 
.Man remediprum coDtra ipiüi^iaa propenens. Vitemb. ;^ 
.1753. 4? X, Präfes uiti fiffpandens hatten gleich fiarkäii 
, ^ifkeil op, der AyLsaxh^itWig dießer DifptUßtion» 
Diff. prior de iure aaturae bominif ia .loliludiiie yivea« 
. tii.. fAfL. X7S6i 4. „Diff^'poßerior ^rfchien niehu , ^ .:* 
HiKoi;ia vitae et ki li^teras ^neritorum Anteil Poli-' 
tiai|:i9 octu AjjnVroginiy Iialorum DmüiiIo XV nc^ba» 
Ufiinii, FhiloCopliiae«, Jurtsprudentiae^ Grammatices, ^ 
^ Cft omnia docfrinae elllgahtioris iaftautuitoriafeliGilEmi^t 

iltqä^omni laud^' maipria. ibid. .eod« ^vmati. 
Specialen , primoii^ animadverfionum in. fia f i Vi i . F a b r i 
.'Tbcfaurum »raditipni^ fchql^icae>«qttibils fuppleijia.: 
..partijjo^ paiiiif» eauMi^aada jexhib«&tfir«^.eft «aiiaiiucia- 
■ xi4iii .yeteruni )oca «xpIieaniuK %c illuftrantur«' ibid* 
. I74.t.. — Specimen. {ecUndum^ iäMinßoä^ 4« -^i^^ 
Ißyien erwuclis: 1./,. ,i.^ ^ '• 

ObCervaiiohum Latinae Uoguae Libor^^m jjup^ varia m- 
[jiioris ulus geneta dicendi adaountuii, , et . fingulavis 
TOCUQ2 fignincatusexplicantur; . ad augenduiB inpri« 
. mis .et .emeodandum ^af. Fabri Liei^coa Latinae.' 
. ludguae ^mpofitus. ibid. i745v 8 o^ai, . . v 

De bodierna litterarum ^r praecipuas Eurapae cultions 
partes facie et fiata Acroafe».; in Actis Sc^ciet. Latin, 
ienjenlls Vol. II. p« 5-?-^i$h 

G&h heraus : s / \ 

r ■ ^ , 

^cta Eruditorum Latina, von feinem Grofsvßter ange^ 
' ~fangenund von feinem Vater Joh* Burkard fort- 
gefetzt^ feit 1732. Die Forreden zu jedem Jahrgang 
find alle von ihm, , > . , 

Die Leipziger gelebrten Zeitungen , feit des Vaters Ab» 
fierbenj folglich auch feit 1730. * Er erhöhte ihren- 
Werth durch eine neue Zugabe ^ die fogenannten l^ejm 
trägem Mnd gab ihnen mit dem Anfange des Jahfs 
1743 ^ine neue Einrichtung* - • 
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Jofephi Ao^re^U de Januar io fUspublioa l'at^orAr v 
fultorum ; conf Epiltola ad auctoteiu. Üpf* i7^* 8* 

Job. Antonii Campani, Epifcopi Aprutini, Opera 
felectiora, qiHi)tiB cotieinentür (^e rebus geftia An* 
dreae ßrachii libri VI, cum Vita Pii II, Ton*' 
tificis Maximi, i>eCcripttone Tbrafimeni^ d^ in« 
gratitudin« libria HI, denique de regendo magiftrahi» 
et de dignitate matrimonii, Itbellis fingularibos« , R^ 
cenfuit etc. ibid. »734. 8- * 

Jo« Burehardi M^nckeliii Oratibn^a academi^e,' 
^jnaximapi partam litterariae. £didit et praefatua eft 
Frid, Otto . Menckenius, Job. Burchardi 
iUiuf. ibid. aebd. 8* 

£ i u s d e m DUTertationes litterariae. > Olim feorfim-pü- 
' blicataa , xmwic, *in «num 'corpüi r<ftdept , et cuni füa 
*iie 'RomaborftlB reterum ftipendiia'militflrribua ÜilTer- 
rtatiöne, edidit .^e. ibid. eod, 8. ' ' 

J< B. et^F. <X. *MerDckenrortiiti, Patrta et filii 
Bibliotbeo» virorum militia aeqüd tc fcrtptia illu- 
'ftrium. ibidi. eöd.Q.^ ' 

J/B^ M^nokenii'Difleftationuht academicarum , qui«> 
•biia Xelecti Ama omnis generia biftoriarnm , antiqüita- 
,tum inprimijft, «'nee non pbiloCapbiae moraliA et iuris 
pubjici, Ajrgumeiifa explicantur, Decas; edidit et vi- 
tam auctoris, cum Jo. Erhardi Kappti, cel^ber« 
ttnivirr, itfikneUlOriai^ .Me tacken ii publice dicto 
3Panegyrico, praemiüt^ denique indicem rerum copio- 
fum adiecit F. O. M^nckeniua etc« ibid. eod. fl. 

Mtfcellanea Lipfienfia nova , ad incremetitum fcientia* 
rum ab bis, qui funt in colligendis Eruditorum noria 
Actis occupati, per partes publibatä. * Edendi conli- 
lii^m fufcepir, fua nonnulla paflim a^didtt, praefii* 
tionem, qua infiituti ratio explid'atur, praemifit etc. 

Voi.i. ibid. 1741. — Vol. II. ibid.i 1743. — Vol. iir. 

ibid. 1745. ~ Vol. JV. ibid. 1746. -^ Vol. V.. ibid. 

, 1747. — Vol. VI. ibid. 1748. — : Vol. VII. iWd. 

' 1750. ^ Vol. Vlll. ibid, 1,75«. — Vol. IX. ibfd. 
175^. — Vol. X. ibidf. i754* 8 ">«*• 
Guilielmi Cavei, Anglorüm doctiHimi, ad Otto* 
nem Menckenium, .Epifiolae fex, nunc primum^ 
editae , cum praefatione F. O. Menckeoii; in 
MifceU. Lipf. noyis Vol. VI, P. tl (1748). 

Vistgi, fein: Jtif endleben von ihm XelbH in Au^, Z.eyl€^ri 
Pto(t^ de 'tempoze ao^ ioco itiiitrianijyi .(i^J3d* «^ Jenitth^n 



Mkucrk (Gottfaiaj) Lii;pwig)« 
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in den nnpantf ifcben Kac^]uichf«i\ t. d. XJe^fii der jet^tleb. 
Bechugel. S. 136 — 1 3 8- — ff"eiälich'i Gefchichte jetzt- 
lebvnder Rechtggcl. Th. S. 8.40—47. — S chn^er fahVs 
Ke^e Nachrichten B. d. S. 134 — 14^* — Elo^um F. O, 
M^nckenii iii .Npvi? Actis jESnid. 4« 175». Jan. p. 46 — 
48. — J o /i, 6. tf r £ tf r i Elogium F.y O. JVtenfkeniii. in 
Actis Sociek. Xiatiu.< Jeneiif. Vol.' IV. Kr. I. p. 279 — 890; |^ 
Commeutarii jLi^fi«ifc« litter. 'T. II. Sect. l. p. 87 — 99. '— 
Saxii Ononta^ üctev. P, VI. p. 44^ %. — Hirjc hinget 
Handbuch, 



Mei^c^kc ((Jöttfäied Lvpwig), 

Bruder von LeonhaM' Ludwig. 

Zun^rß durch Hauslehrer gebildet f hefuchjLe er hier" 
auf die Univerfität zu Wittenberg ^ wo er \m /. 1734 
anßeng jurifiifche Vörlefungen zu halten^ und 1737 aus 
den Händen feines gleichnamigen^ i744 verßorhenen f^a" 
tfrSy die..pj>ktor\vürde empßeng. . Noch i^^demf^lben 
Jahr eröffnete er tu Leipzig jutifiifcke Verlefungen^ 
«740 ward er Advokat im dortigen Okerhofgericht und 
inä* geißlichen Konßßorium^ *748 ivai-d ihm eine auf ^er^' 
ordentliche ^röfefjur der Rechte ley dortiger JJniver*' 
.ßt^% ertkeilt^ Das fahr darauf rief il^ 4.^r Herzog vdh 
Braunfchweig als ordentlichen Profeffor der Rechte, und 
'Eeyfitzer der Jurißenfakultät nach ' Hetmßddt ^ mit Hof'- 
rathscharukxer* 17 ^ß ernannte ihn derfMe fum ordent" ' 
liehen Beyßtzer des Hofgerichts zu Wolfenbuttel und 
^i^m Direktor od^r Ordinarius der Jurifieufakuhdt zu 
flelmfiädu Auswärtiger Anwäge ungeachtA^ UiA er 
auf diefer Univerfität. Geb. zu Leipzig am tj May 
1710 ; geß. am 24 Oktober 1762. 

O'iS. iuaug, de. poena privatioiiii io feudi m ra(a)lui9v 
dplo vel negligentia inveftiturae renotratiptiem . uon 

. patentem, legibus ftaluta. vVitteaiher^ae 17 ^7* 4« 

Progr« expoütiouem Leg. VL Cod. .4e inoff. :tejiam. 

, üßen». Lipl. 1737. 4. X . 

DiiT. de iure fepulcrorum familiarum atque heteditario- . 
ruoi, eoirumque UUcua, aoo omnibvis coufeuuenubus, 
diviilone', aliave alieuatione. ibid. i759* 4* 

. — ,de iudole caulTarum minimaruiu. ibid. eod. 4* 



4 > 
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* 

7fi Mtfircxm (Gdttfried Lvdwig). 

•I ■ ( < 

Diir. de caafia-ob praeftituni iuramentum ludiciale de« * 

cifo^probato' periurio, redintegranda. Lipf. 1740. 4. 
-^ de ftatutis civitatum pf evinciaUuni in fiiicceilione ab 

int«itaro ad bona etiain alibi Uta, fecandum ios ci- 

vi)e extendendis. ibid. 1741/4« 
«^ de proceflii caüfTarum mimmarum. ibid. 1743. 4. 

— de qualitate poOenioiita in procelTu poffefTo^io fum«* 
mariiffiaiou ibid. i744* 4* 

-«i- Nulluni . exceflum ufuraram in pacto anticbretico 
efle tolerandum. ibid. i74'7. 4. 

— de i^re accrefcendi, vendita hereditate , ad emtdrem^ 
pertinente. ibid. eod. 4. 

— de actione Pauliana. ibid. eod. 4« . 

— de praefuBttionibua iuris et de iure contrarU proba« 
tionen» admittenübus. ibid. eod. 4. ' 

Frogr. inaug. Commentationem Legis XVIII Cod. de 
teftibus \ iuncta Nov^ella XG. Cap. s exbibens* ibid. 

»748. 4* ' . . . ^ 

DilT. de vera-indole litteraram obligationia et axceptio- 

nia aon nun^eratae pecuniae. ibid. i749* 4- 

Frogr. inaug. in quo« merum imperium iurisdictipnem 

criminalem non efle^ demonftratur. Helmft. i74p* 4«. 

DilT. de^ iure ' expelleudi colonum ob lupervenientem 

uecelfitatem. ibid. 1751.^ 4. 

«-<- de factorum indale in tacitia renunciationibus« ibid.., 

'^ eod. 4* ♦" 

.«-- de d,onatio]ie nio^tls cauffa valida, licet exprefle i^ 

cafum mortis non differatur* ibid* eod, 4. 

— de dbnatibnibua iiiter virum et uxorem non ipfo 
iure null^s« ibid. 1752. 4.' 

«^ de teftaikiento parenti^m inter liberos privilegiato 

iure civili line fcriptura invalido« Ad Novell. GVII. 

Cap. 1. ibid. 1756. 4. 
Progr. de probatione per duoß teftea ip cafu L« ult. - 

Cod« de fideiicoininiir, non admittenda. ibid. eod. 4. 
DifT. Leveoi culpani a negotiorum geftore o|dinario 

praeftari. ibid. 1760.4. 
•^-* de mandatö confilii, ad fiatutum iuri$ Lubecenfia 

Librs m. Tit. X. artic. unic. ibid. &7<$2. 4. 
"Dieje Schriften wurdeii^^ lange nach dem Ahfierhen des 

r erfaßers zufammen gedruckt y unter dem Titel: 
^Godo^edi Ludovici Menckenii Opufcula. Ha- 

Jae i77l» 8« Es ifi das Helmfiädtifche Leich^pro* 

grammj welches feinen Lehenslauf enthält ^ vorangefetzt» 
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VcT^l. Bas hey ferner DoJctordifpxiKatio'n befindllcfi« Pro|prtiiim 
Xeiiies VatCTi. •— Weidlic /i't Gelchichte der j«tzü«li^xid«n 
Be^btsgel. iTh. 2. S 47 — 52. — DeJJcn Nachrichten von 
den jitztleb. Bcchugel. Th, 1. S. ^7—577. Th. 6. S. <<9a— > 
400. -- Das bej Xeinen OpnfcuUs heiindtiche Iicichenprd- 
glramm. 



Menckj: (Johann Kaspar. Ludwig), 

^ ^X>hn de« Folgenden« 

Jjfach erhaltenem Privatunterricht ßudirte' er in der 
FürfienJiQhule zu Grimma y und um- Michael 1770 bezog 
er die Vniverfität zu Wittenbergs übernahm zu Michael 
'77S ^'* Hofmeißerßelle über die drey Brüder von 
Knd'^y mit denen er feck Michael &777 ^^ch Halle be* 
gab , und. zugteich auch fein Studiren Jortfetzte. Mit 
Cftern 1780 vetliefs er zwar Halle^ kam aber nach einem 
haWen Jahr wieder dahin zurück <, und ward noch in 
demfelben Jahr Doktor der Refhte^ eröffnete Vorleßin- 
gen^ und ward i7ß7 aufser ordentlicher ^ 178& a^^'* QT** 
dentlicher Frofeffar der Rechte^ wie auch aufserordeht' 
licher Bey fitzer -der Jurißenfakultät, Geb. zw Witten^ 
herg am 3 September l'J$2; geß. am 2Q Julius i795- 

Diu*, inaug. «4« delictis culpa media commUHs. Halae 

1780. 4« / .... 

Elementa. iurispttidentiae privatae Romano« Germanico 
forenlia fecuudum L«i>bethani ordinem fyftemati- 
cum coDfcriptä, ibid« i784» 4 i>^<^^« 

Vergl. W eidliches hiofraph. Nachnchten Th. 4. S. 144 u/ F. — • 
Deffen Siicce/Tioii der Hechtsf^e], auf dex Uiüverfitäe Ztt 
flalle;' bey reinem. Veneichnjirg aLlei ku Haue , hcxausgekomm. 
jiiriA. DUf utationen 8. 69 u. f. ' 



I . 



Mencke (Leonhard Ludwig), 

Bruder von Gottfried Ludwig und Vater des Vor* 

hergehenden, 

Studirte^ nach genoffenem Privatunterricht^ iu TVit' 
^enberg die Rechte ^ ward, im /. 1734 ^xaminirty gub 
hierauf felbfi Unterricht darin j empßeng von feinem 
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Mf.MCKS (Ja. li.) Ml(|IX>S (K. F.) 



VßUr 1737 ^ jurifiifche DoktorwürJk^f wüvd 1739 ^"Z* 
f er ordentlicher Beyßtzer der Jurißenfakultät j und des 
Niedfrlaufit;iifchen JLandgerichts fubflituirter Bey fitzer; 
welches leidere aber durch feines Vaters Ahfierhen wie-' 
der aufhörte» Einige Zeit hernach erhielt er die Stelle 
eines ordentlichen Advokaten in dem dortigen Hofgerieht 
und geiJUichen Konfißorium, Zuletzt war er auch Bär* 
gerjneißer. ' Geb.. tm LeijAsig am -g Januar x'jXM geß, 
am ; . •, September 1762« '.. '^ 

DUr. inaug. da crinune perdaelHoiiU» eivcque |>oetta« 

Vitemb. i737- 4» 
•-- f(e eviction«, in celEoae nominis praeAanda. ibid. 

' ^738- 4- 

Progr. i.p mutO) furdo, et muto finwil fardo inraate« 

ibid. eod. 4* . 
Piin de iure prot^U^eQS, Dbinino dire.cto 19 quayia 

feüdprum alienatione, (ecund.um in» Saxonicom conv 

pete'nte. ib. ebd.* 4« (^SoLL den Refpoddenten zum Ver* 

foffe^ haben,) 
<-« de vafallo Saxonico , inVito temtötit domino in 

nuDiervni inilitanuam alterius domi]|i tritniire prohi* 

bito* * ibid. i74<». 4. ' 

•— de reftitutioi^U isr integrum praej^criptione* ibid. 

.«744- 4- 

^ V«rgl. feines Vatew Programm zu feiner PoIctordifputAtioR 
(X737). — iVei d lieh"! GeCchxöjute der je^wleb. Kechtsgel. 
Tb. 1. S. S9*^6B» 



» 

Mends^ (Karl Friedrich). 

Studirte zu Frfiyherg und Leipzigs wurde l75* jP^* 

ßor fubßitutus zu Geringswalde y 1754 Diakonus dafelbß^ 

womit -allemahl das Paßornt zu Hermsdorf verbunden 

ifiy 1762 aber Pafior xu Altleisnig und Tragnitz im 

Königreich Sachfen: geh. zu Freyberg am 5 Januar 

1701; S^ß- 1787* 

Das kluge Verhalten der Cbrißen sur bdfen Zeit, eine 

Circulai)>redigt. Leipzig i757. 4. 
L^rgedichte und Lieder sur Erbauung « nebft einigen 



V ' 



• >FfaltEieil D ft V i d* i ; in beki^nl«- Kii^cheilmelo^Q 
Mberfetet. Leiipsig i776« 8* 

jVtr^l Dietmann^s hxttiAchüSdht fVicAetfc^aft B. 3- S. 8^8 
' lind 878* — B.i€iiter*i l>iQCT«pfa. I^Mi^n 4er , gdtftUcfaeii 

Liederdichter S. J34 n. f.' 

1,1 A 

I 1 

Menöelssobn. S. MoSESt 






MEKc^fijL (CiiRisTjrABi Gottlob). 
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'/ J^^r Buchhändler. %u Kopenhagen^ und überfetzte 
nach d^m VerialjL feiner Handlung viele Bücher für dor^ 
tij^e ' Buchhändler. , . iifh. zu • ^ . • m Schlefien^ • • • / 

Ericb Fbnto^pidAti*8 Bed^okdn ülMhr die iiatur- 

* ficlie UrfacHe der vielen und ttarken Erdbeben. Aus 
dem Däaifcfaen. Kopenh. i757« 8- . 

Mei4twütdige liebena^beCcbreibuAg Eleonora Ghri* 
ftina Grftfifi von Ulf el.d; aus dem Däntfcbjeii über- 
fetzt, ebend. 1757. 8« 

M. Luka's Jakoblon Debes, weil« Propfts^, Fre-, 
dtgers und Rektors in Tborsbaven , natürliche und 
politifche Hiftorie dier Infein ^aröe , worinnen di9 

' Luft, Grund unä Boden, Gewäfler, Tbiere, Vögel, 
¥itche u. f. v^. das Naturell, die Gewobnheiien, 
Lebensait der Einwobner diefer tnfelti und ihre Ver« 
- fiiflung beft^brieben werden ; aus dem Dänifcben übeiw 
fetzt. Mit Hupfern. Und Tbörmodi Torfaei 
Färöifcbe Gefchichte au§ dem Liateintfcben überfetzt. 
Kopenb. u. Leipz. i757. 8. / 

Hermann Rüge vernünftige Gedanken über aHer^ 
band Materien^ die Gottesgelabrbeit, die Sitten und 
Naturlehre betreffend^ in eilf Briefen ; au» dem Dan. 
übexfetzt. ebend. i757. 8» / 

Gedanken vom Landwefen 4er Sparfamkeit und nütz- 
lieben iFabriqüen, wie auch ihren VVirkungen in den. 
Staat; aus dem Qän. überfetzt, ebend. i7^* 8* 

(P. Lütken^ft) Oekonomifcbe Gedanken, zu weiterm 
Nachdenken erö&et$ aus dem DSnifeben über- 
fet^t. — Schreiben eines Freuade^ .an Ceinen Freund, 
betreffend die Anlegung der Fabriken in Dänefbark. 



♦': Xopenli» ii, lieipfl« t767* — • ^^w andern fortgefeizt^ 
auch unter dem Titel: Kopeahägifches Mi^aatn von 
. ' ^ . okonomtfcbmi, Cameral« Polizey- Httndluncft- Manu*' 

faktuir- BergwerksiaGbeD , Scbriften, und kleinen Ab« 

^ handlungen, welche die königl. Dänifchen Reiche 

und Länder betreffen. Zuramm^D 5 Bändet jeder 

von 11 "f heilen. ' ebead. ^759 — «7Ö8- 8« 

D« E. Ponto'ppidan'^s Abbandhing von der- Neuig* 

keit der Welt, oder ein aus der Nlit«r und Ge» 

{cbicbte geführter Beweis, dafs die WeH nicht ewig 

tey. ' Zur 'Stärkung des Glaubens äer Cbriftehvoa 

der Wahrheit der biblifcben Gefckiehte heran sgege» 

beii y und der könig). Dänifcben Gerellfchaft • der , 

' ' Wiflenfchaften in Kopenhagen vorgelefen im J. i755* 

Aus dem Dam itberfetzt. ft Theile. Kopenb. i758v 

Ludwig Arboe, S^ifcboffi in Seeland , zuverlÜlIigÄ 

.. f^iM^bricbten von dem Sohickfale ^dei . Jobaan. • 

. ^afco und feiner aus Esgland vertriebenen re^r^ 

mirten Gemeine in Dänemark, aebft >Ditblef 

Go^th. Zwerges Lebensbefchreibungen des erfteil 

^ . £yange)ifchen Bifchoffs in Seehind, Fe^ Falladius, 

und zweyer königl. DaniFchen Hofptediger des Pa^il 

.. Nbviomagus und Heinrich's van Rrächofeft 

oder Bufcodunenfis; aus dem Dänifches über* 

' '. ' ,, fetzt, Kopenb. u. Leipz. i759* 8« 

»i D. £. Pontoppidan's Kraft der Wabrb^, den 

atbeifiifcben und naturaliftifchen Unglaubea zu befie^ 
gen; aus^dem Dan« überfetzt, ebend. i759* B* 
F, r. .C b r. P a 1 1 f ? ) ökonomifche Gedanken , toi wei» 
. term Nachdenken eröffnet» 5 Theile. Aus dem Dan. 
. überfetzt, ebend« 1759.^ 8«, 

Vielerley untir dem verdeckten Namen Philander 
\ . von der FF eifiritz. 

Mengs (Anton Raphael). 

Hönigl, Spanifcher Hofmahler zu Madrid^ wie auch ' 
Kitter des pdpßliihen Ordens vom goldenen Sporn, . 
Empfangen zu Dresden^ und geh. auf '"einer Ljußreife 
jiach Böhmen in^ dem Städtchen Auf dg am 12 März 
'I72Q; geß* am qq Junius 1779. ' 



- / 



ifimv^s (Ahtov Ra^habl}. 
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GeäanheB über die 'Scbönheit uad den Gefchmack ia 
-^der Mahlerey^ herausgegeben von J. C. FüetslL 
Züticb 1762.' g. fite AuQage. ebend. 176^. 3te Au£^^ 
läge, ebend. 1^7 &• 8« Auseug dara^is von ,Kar]f ' 
Liang in def^en Bibliothek für Mabler, Zeichner 
n. Bildhauer' S, 40 — 65 (Erlangen »789. 8)* 

Schreiben an ^Herrn Anton Foas (über die Merk- 
^Würdigkeiten der königl. Spanifcheki BÜderfammlun- 

fcn) ; in dts, Hrn., .Ponz (^i^entUch de la Puerite) 
Leue durch Spanien B« 6. Eine fehUrhmfte Italieni'- 
f<he VeherfeUung er fehlen zu Turin • • . • Verbef* 
fert von A^ara in der Italienifchen Ausgabe der 
Mengsfifchen Werke.' Teutf<h zu Wien i778» 8* 

Operö di Antonio R^affaele Meng«, Primo Ptt- 

- tore della MaeRii di Carlo III, Re di Spagna etc./ 

publicate da Lk Giufepi^e Niccolo d'Aaarc. 

in Parma a78o. a Tonil. 4. In Veneeia &783. 4» 

In Roma 1788« 4 «uid ia 2 Oktavbäuden. Di^e 

letzte Ausgabe h^f orgle der Ahate Karl Fea^ und 

vermeltrte fie. mit heträchtlichen Zuf atzen, (f^ergl, 

Jagemann in Wiela n d!a Teutfchem Merkur 

1796. St. 8^ S» 4^7 — 435w) Mit der erfien Italieni-^ 

Jcken Ausgabe erschien auch eine Spanifche lieber»' 

Jetzung zu Madrid i78o- 4- if^<rgK Meuf eTa MircelC .. 

artift. Inhalts H, pv S. &71.). Franzöfifdhy nach der 

Italienifchen Ausgabe j von Janfen, a Paria 1787. 4« 

, (Hm und wieder mit Anmerkungen des IJeberfetz^sS) 

Teutfch nach der Parmefaner Ausgah^^ unier dem 

Titel: Des Rittera Ant. Raprh. Me'ngs hinterlaf- 

« lene Werke, nach den Originalfchriften überfetzt, 
und mit ungedruckten Auflatzen und Anmerkungen 

'. vermehrt,- herausgegeben von M. CK« F. Prange. 
Halle i78^» 3 Bände* gr. 8* Englif^h^ London 1796. 
' fi Bände, gr. 6* (^* ift ^^ Verzeichnifs der in Eng- 
land befijidlichen Gemähide von Mer\g s dabey»^ 

Sein BildniTs auf einor MedaiUe ron SekwendiimanH t77$|. 

•» In Kupfer geAocfien vor der hier angeführten Schrift vo% 
' Matti, und vor Meu/^ftf Neuem Ddureiun fttx RünAier lu 

Kunftiiebbaber St. 4.' 

Von ihn» \U KXinRletp X. die hier folgenden liebensbefohrei- 
bungien, und' MeufeTs Teutfchet KOnAleriescUion , iStt w^ ^ 
ate Ausgabe. 

Vergl. vom Se.heyh's OttStno Th. 8. 8. 50 — 70. — « Epilog«! 
dclU yiu fu CaraUort Ant^ Raf. JiSengs «tc, d. i. Kurzer 



\ 
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MXM^S (AMtOK RAJPitABL)« 



B«fnff düMT Lebensl^JCehteibuii)^ des TetftOTb« Rttteyr iSlek^^ 
p— von "R^drl Jofieph JXatti, Direktor der lii^iüifctjen 
Alcademie. Genua ';i 779. fol. -^ Füejs li's AUgemeixves Kiuift« 
lerlexilwn. — MeuJ elU MifceU. a^tiÄ. Inhahs H. II. S. S8 
tt» f. -^ iLeben des Bitttrs Mengs vonl Aitter t>. Azara* 
TOT alleti Ausi^aben * und Ueberrtuungen de* rooi ihm Uetog* 
tfti M t n g s ßfchen TVerlce. — p' £ipge hiiloriq,ne de Mr. 
Mengs; par BiaHconi « . .1 . Ttiitfch 'uiuer dem TitcU 
ItiXlonfche Lobichxift aiif den Kittet Mengst nebA eiuettk 
Verzeichiiirs feiner Werke; «u« dem itaiieuircheil de»' ^th, 
Bianconi , überfetzt ^ voa J. £i, W^ Müller, Zürich 
i'y3i. 8- — DiTcorfo funebrc in lode del Caval|ere Ant^ 
ila/. MpHgs, d.i«. TninervoTcrai^ xum Lobe des Bittert 
Me/$gs,i bey allgemeiner, im Saal Serh a$oj o d*Arca.* 
dia , am 11 IVMy 17^0 gehaltenen Verfammluuf » von diem 
Abate J, C, Am aduzxi ^^ abgeielen. Bom 1780. 8* *— 
Eiogio Aorico ' del Car. >^, A. Mengs, con un Catalogo 
delle Opere de cllb fatte in MiUuo. In Afllano 1780. 8* *^^ 
Biographie des Viiiten Mengs, Wien 1781. 8« -"** Dajs» 
darf' f BeCchrcibuuf; von Dresden S. 6fti->-635. — (Ä A» 
Ot Jieicharä's) Biographie des Bitters Mengs; '■. in der 
OIU potnda i783* St. 1. S. 147 — r56*' Beycräge dazu im 
Teuti'chen Mnfeum 1782* St. 2. S. 106—1^5. -* Anekdoten 
Bur LeV^nsgeX^hichte des Mahlers Mengs; in dem /ouirnal 
von u. fut Teutfchland i78*4' St. 7. S. 5 — xi. — - Sem JLe- 
bei\ in dem HannOreY Magazin 17 ^^.^'^i^ !^^, S. 1361 u. fil •— 
filogi Tolcani degli htiomini ilLußri» di Aug. Fahrani 
T. U (Pifa 1796. 8). — Saxii OnomaA, Utter. P. yil.» 
p. ta5« — A, J, Xt. von fVackerbart's vei^gleichende 
Züge Zwilchen Ant, Raph, Mengs und Sir Jo/ua 
Jkeynold's, Lond. i79'4. 87. 4* *- ^om und feine Einwoh^ 
n«r am Ende des i8ten lafarhunderts , von G o rani (Hig« 
fV94* 8)* *"- Bi&oriTche Ocmählde in ^Ifrzählnngen merkwitr- 
digef Begebenheiten aus dem iLeben beTühmtfer tmd berüchlig» 
ter Menfchen Th* 3 (Higa 1797. 8)* '~~ Palmas L.ebensbe(chrei- 
Düngen u. Charakterlchildeniugen berühmter Männer B. $• 
8. 9« u. ff. — Hirfching's Handbuch. — Denkwürdig- 
keiten atu dem Z«ben au^igezeiichueter Teutlcheu des xSten 
Jahrhunderts S. 646 — 649. — Baur's Gallerie hiHorilcher 
Oemählde aus dem i8ten Jahrhundert Th. 2. 8. ^4^7— 559. — • 
KünßleT - Gallerie , oder" Biographien und Charakurrdhilderun» 
gen berühmter Mahler und' t>ichxet, ' nebß ih^^n BildnilTen 
(Zürich 1807 oder vielmehr x8o6. 8) 1*^- !• — • von H^T'. 
•ma^yr*^ Qeßreichircher Pintarch B. 6 Od^^T}* 



'. 



Memke. S. Mencke. 



' , ■ ' ' ' .'.'.•■ 

Menz (JOHÄi^N Friedr^ich^). 

Studirie zu Dcttmund* und feit i6ff7 .zu Liipzig^ 
Ufurde^ dort i6gQ Bacealaureus und, 1700 Magißer der 
Pkitofophie^ i7ii Bey fitzer der philo fophifchen Fakultät^ 
1725 ordendicher Profeffor der ^ Philo fopkU ^' ohne Shk. 
und Stimme tri der 'Fakultät' ^ \J^0 ordentlicher Prcfi». 
feßor Jler PoSfie^ mit Sitz und Stimme^ i739 i>^^^^* 
licher Prof effor der Phyfiky dahey nacih und nach f)e^ 
eemvir der Univerfitäty Senipr,,der phüofophifchen iFa* 
hdtat und 'der Sächßfchen T^fation^ KMegiat itSsgrofsetk 
Fürßenkollegiunisf und Ephorus der kurfürßlichen Hol" 
legien. Geh. zu .laitgen' Dortmund am, J Novemier 
1673 >• geß, am ig September ij^g **). 

DilT. de SArdanApalo, lafudabiU Aflfyrionnii prin^ipt; 

Lipf. 1700.4. 
^^ Gogkatidn^« in Gellii Libri II« Cap«%is im Sdonts ' 

' legibtu, et una fpeciatim. ibid. 1701. 4. 
•— de- prim« knperti inter bajonities origiae, ibid» 

1704. 4» . ' ' 

L^ de plantift, quas ad rem magicam facere credide* 

rant veteres. ibid.' i705* 4« 
«— revocans aatipatbiae pbyfieae ^menoineilA' ad fttaa 
* cäti(&8. ibid. 1703. 4. 

— ädferens, normam aetioDuml humanaram tu fooietate 
improprie dici legem natu^iie. ibid. 17t i. 4, 

-•. Vita et g^a Patrocli, Martyrit, Sufatenfium Vbl^ 

.U^ni ebfet-Fätiottibus illuftrata, ibid. t7is. 4. 
-^ Faftus pbilofophicua virtuti» colore infacattts» ib|d. 

eod. ,4« * 

— qua probatuf 9 Socratem nee officiofam nuiiitttiit» 
nee landandtmi fatrem.&mtliae futffe. ibid. 17164 4. 

— - fiftena ftndtum partii;mi O^ltfridi A^xnoldi in 

bifioria NoTatiaüorum* ibid. i7t8- 4* 
*A r i ft i p p u s , Fbilofopbua Socratieus« Halae iI\Iagd#^ 

burgicae 1719; 4. 

^ Oewi&hnlicl^ nur I^AIEQRIfSB. Auf £etsi«| exfim Difjpttaüoii 
Sien nannte er fich noch /OHANN FIVIBDHICH. 

t 
*j » N ♦ • • • • 

f*) Und dennoch fbhne ihn fein KoUegcr JScher nicht in d,fm 
i^it^ gtÄuickMa äjaum Bwd Xeiiaet I«iKJykoni lait wf. 



r 

QQ ^ Mbmz (J, f.) Msvzzis (A.) 

DiOr. Generatio paradoxa ia, ran^ confpicua. Lipllae 

1724. 4, 

Frogr. de erudltorum miferiis, «oraiiique caullis, ibt^. 

1725, 4. - 

DiiT. de deletitu militari prudenter habende, ibid. 

•^ Contentioii Sopbiftae pullllitas, ibid. 1729. 4. 

«— de confecratione ten^plo^iim j^omanorum. ibid. 

i729- 4- . • .. / ^ 

Oratiohes bina'ev prima de cauflift contemtae Pbilofo- 

pbiae } habita , cum münus Profeflbris Pbilof.N^ Ordin. 

adiret, a. 1725 d« 14 Martii: altera de poetico de» 
^ coro 9 dicta, cum Poetices provinciam a. 1730 d. ^(j 
l Febr. ingrederetur. ibid. &73o. 3* »lai. 
Progr.' de fignificatu verbi h^u^Ktiv^ quo reprebendere," 
' caßigare valet y ad Diogenem^Laertium. ibid. 

1^35. 4- ... 

— de £fro;tv Pbylico n^elTario. ibid« i73p. 4# 

— de natura frigoris. ibid. 174^« 4« « 

^— de primis initiis artia typographicae in urbe Lipfla. 
ibid. eod. 4. Auch in dem Geprielenen Andenken^ 
von ErEndung der Buchdruckerey u. f. w* ebend» 

y740v4- ..... ... ' ^ 

piir. de EpbetisfAthenienlluni iudicibus. ibid. eod. 4« 

— deSo^ratil methodö docendi e fchoUa non 
otnnino profcribenda. ibid. eod; 4. 

Frogr. iuper epigrammata in Antbologia veterum Poeta.« ' 

rum L. I. cap. i2. ibid. 1741. 4* 
—»de Hermanni a Kerflenbroick Hiftoria belli 

Anabaptiitarum Monafteiienß manufcripta. ib. 1743.4. 

— quo Rempublicam litterariam perquirit. ib. 1749t« 4« 
«^ de pudore erudito. ibid. eod. 4. , 

-— de Gornelio Nepote etc. ibid. eod. 4. 
Mehrere Fanegyricos bey Magifierpromotionett. 
Viele Recenfionen in den Actis Eruditorum Liatinis. 

Vergl. ^ax^i Onomafi. litter. P. V. p. 529. *-*- Hir/€hing*i 
Handbuch. 



Menzel (Andreas). 

F({ßor zu Frimkendu im Schleßjvhen Fürfienthum 
, Glogau: geb. zi^ ^ . ,\; geß. am Sß Februar 'i79i« 
' • Ge^racbe, 



^ 



,AISKXKI. (A.) — M»»BA (P.)^ 






Cefjpnche^ Fabeln und EtKähluasen fiir n^di^f<ßT Scbii- 
len un4^en PriTatuntetricht. Glogau i7QQ. ^. zip 
^Au.iage. cbend.. 1788. 8- 



u; 
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MfiNZßL (Karl Philipp)/ , 

Studirt^ zu .Halle y' wurde im /. 1723 aZi H]iirf/*flHr 
denhur gif eher' Legdtionsfehretar nach Regenshuf gy und 
1727 an J^n koriigl. Schwedifchen Hof als' Hofrath d^ 
dortigen kÖnigl^ Preufsifchen Angelegenheiten gefchUkty 
%'}2Q aber hey der kÖnigL Preuß. und kurbrandenhu'rg^ 
geheimen, Hanztey als geheimer Sekrrtar zu Berlin an* 
gefielltf wel/che ' Wurde er viele Jahre lang beJdeideU^ 
Endlich' wurde er ßuch liirchinrath , womit die Ver^ 
' walierßeUe des Domkapitels verbunden war* Geh* ^ zu 
jB<r/iVi'i7o3; gjeß. vor 1752. "- 

^Nenefies Teutfches Reichs- Tags • Tb eatrum 5 das ift, 
ausfuhrlicher Bericht von alleni demjeäi^en, (o auf 
der uoch fürwährende'n , VefCsiminlaiig der l\oni. 
Kayferl. Majeßät, auch Cburfür&ea, Futfteo und 
Ständen des heil« Römifcfaen Reichs in der Stadt 
Regensburg vorgegangen: mit angefügten KayferH* 
^ eben Decrete^, Reicbü- Gutachten, Me^orialien and 
anderen, entweder von den Ständen felbft verfafsten 
odör denf^ilben communicirte^ SchriiEten^ J^r&er.To- 

- mu^y in (ich, begreiffend. di« Acta von dem Jahre 
1662, ingleichen voh 1669 usijue ad finena? J.ulii« 
Nürnberg 1733. ö« [Mehr kam nicht heraus,) 

YetgU UuirerfiillexUton aller WifTettfch. und KU^iAe Th. 20. 
8. Q54. -— JVeidlii:h'^ Oefchichte der jetxtleb. Aechts^e- 
lebrtfeu Th. 8, S. 55 v* f^ -«- JLitteranJTi^ fiUtttx ß. 4» 
3.-967. - 
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Merea! ^(Philipp). 

Kam y ^ Sohn eines Genuefifcken KaufmannSytim 
das L 1766 nach Nürnberg y und gajb Unterricht in der 
Jtalienifcken ' und Ftanjiöfifchen Sprache^ Bey feinem 
anderthalbjährigen Aufenthalt dafelbfiy bemächtigte er ^ 
fich auch der Teutfchen 'Sprache^ Zu Anfang des /. 
Neunter Band, 6 



1 r 



8» 



i(riiÄ.*jL fp.) -^ BÄÄhK^y: ft')r 



1762 A*«m er" cils LtformätorjuAgef Grafen Gholöil'tiin, 
ih Gefillfchaft des herühmten Büfchv>ig*i*una feiner 
Familui^ nach St* 'Petefshurs*- t^inT aar Jahre dar-r 
nach reifete er wieder in fein 'Vaterland. Geh^ zu Genua 
um i'JSti iefi. ^ . ^ - 

SchrvA zu Nürnberg leine Italienifch^ politifch^ ^Zeitung 

■1760— l'^öfti • ■■ V ■ • •■ • • 

yethefferte utn diefelhe Z^ii \eine Heue ^Aufiag£ vo^i^ 

Kt-aimet^s Italienifcheii Grammatik» 

... ■ ,. ^ ■ ^ , \ ' ■ ' , ■ •'-' ^ ''■• 

ytt$U Bufching'^s eigeftc Ii«l>Äi8befchireibnng S. "$S,.-— ^ ^i^. 
hknAeef ^kterikLieii zuf Nürnberg^. Gelbliich.t'^ B. %^ S. ^$^, 
-*. Ntttnbetg im igteü^JahThufidiirt S. ^49. -^ 'N4»p.itfth*em 
ater i>n])pleliitiitb«iud 'KU '^i' 2 i ' JT Niixnberf^ OeU Xiesdkou 



> / •■ 



MeRKAÜ (KäR!L HxTJÖfiRT), 



HoftOfizineifier zu Gotha : . ^eJ. zit Pam nin HQ JTm* 
iiiwr 1727; geß» am iß Novemher 1797. 

ReflC^Kions Air . \e teaititien« a GotJia i^4k>. 'g,- 
' Franz. Sendfcbreiben an J,' J^, A o u f f e a u » exil6^ Stelle 
. im Ißmü das Tanisen betteffeiifd. • • -. 
Frfirtz» Ueperfeizung der Ariadiie auf Naxos Von Bräiy- 

de»* 178»» • * . 
*Hifioii:e de t;e qüt 'cont;eirne relection d'an Köi ides 
' Rotpiiiii% ^t Xe ^öoüronnement d'un Empereur (tra*- 
duit^ de rAlleitidiid de^ Mt. flikj|ib'otgex> ä Gotha 
\79^. gr. ^8* 

Anfangs ^ti)^er^ iiernath -erßehEvan^lifchef' 'Pre- 
diger und Konßfiorialis tu RaDensburg: geb^ dafeltß am 
9 jiprü 1731,* gtß^ am 26 März i79ö« 



Gab m- Gefeltfcknft des Pfarrers Kutter das neue 
, JVavensburgifcbe GefangbUch heraus 
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Merk (Johann Heinrich). 

• Heffen'-Dartnßndtifcher OberkriegszAhlmeißer ^ mit 
dem Charakter, eines Kriegsrathsy zu Darmfiadt: gel. 



1 

1 



' , Mb&& (JottANS Hkimricb)« ^5 

I 

> 

dafellß am It April 1741 ,\ enththte ßcn felhfi durch 
€men Pißolenjchufs am 27 Junius xJQU 

* F r a D B H 11 1 c h e.f o n's Unterfucbung - unferer Begriffe' 

von Scfaönfa,f»it und Tugend;, aus dem- fiajglifdhen 
überfetzt. Fraakf. u. Leipz. i76fi: gn Q. ' 

^CfetOy ein Traufcripiel voA Addifoii) aus dem Eng* 
lifchen überfetzt« Frankfurt am M; 17651*6. 

*Tbömas 6ha w*8 Reifen , oder Anmerkungen ver* 
fchiedene Tbeile der Barbarfey und Levante betref- 
fend;, aus dem Eu^l. ub<(rfetzt. Leipz. 1765. 4. 

Works of Offian. Vol. I — IV. Francf. i77Ä— a778-8- 

^Rhäpfodien von Job. Hfeinr. Reimbart d^m Jün- 
gern«' 1^773* 8*' Auch im Rbelnifcben IVloft, Lud im 
ßten Theü des Tafchenbücbs für Dichter und Dich^ 
terfreunde. , , 

*Pätvs und Artia» eine Künfiler'* Romanze. Freyffadt 

1775. 8- 

M^üszug aus 1. J. HaWke8Wortb*s Reifen nach dem 

Sudmeer. Frankfurt am. M. 1775. gt ö« "^ 
^Auszug aus F. S. Pallas . Reifeü dikrch verfchiedene , 
Froviozeh des Rnllirehen Reichs. ifierTheil. ehend« 

1776, — ater Theil. ebend. 1777. ~ ster Theil. 

ebend. 1778« 8» 1 

* Sammlung RuHifcher Giefchicbte des' Staatsraths G* F. 

Müller in Moskau* in einer mehr natürlichen Qrd- 
iiung vorgetragen y als in der erften Herausgabe ge«, 
fchehea konnte. 5 Tbeile. • Offenbäch 1777—1779. g, 
(^Unvollendet,) ' - 

*P. S. Pallas Sammlungen hift^Kifeher Naehrichten 
übet die MongoÜfcben Völk^rfchkf ten > in einem 
ausführlichen Auszuge, tfter Tbeil. Frankf. i779' 8* 

Lejttte a Monfieut de Crufe -^ für U% Os fofTilds 
d'Elephans et de Rhinoceros» ^1^^^*^ trouvent d^ns 
les pafs de Hefle*t>armfiadt. a t>arm(tadt 1782. — 
Seconde Lettre« ibid. 1784« *^ Troifieme , Lettre, 
ibid. i76d* 4* 

Befcbreibung der vorzüglichften Gärtefn um Darmftadt^ 
in Hirfchfeld's neuen Theorie der Gartenkunft 
Tb. a. S. 155 li. ff. (i7Qf>)i ^veh m dem HeO^n- 
Darmft&dt. Staats«' U.* Adrefskalender vOn t78a.« 

Von dem Ürf{>rung der Foflilien ixt Teutfchland; in 
Wi«Uud*# Teutfcbem Merkur &784« St. 6. S. dp 
— 63. 
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Mebk (J. p.) — Mkrxbi. (C. V.) 



^Scbreiben «an Hm. Baron ^. St «n 3» übet Einige 
höchft Teltene antike Münzen ; in dien Heffitlcben Bey 
trägen zur Gelehrfainkeit u. Kunft 1784* S't. 1. 15. 5i 
u. ff. ^— Nachricht von einigen zu, /iUfelA im Hef- 
fen - parmftädtifcken gefundenen aufserordentlichen 
Menfchenknoohen;' -ebenda 'S, ^5 n. -ff. — Von 'dem 
Krokodill mit dem fangen Schnabd; ebend. B« 2« 
St. 1. S« 73 u. ff. ~r; yon den Getaceeg»; ebenda 
^ St., 2. S. Äp7 11. ff. . ' 

Dirigirte die zu Frankfurt am ,M. ffedruekten gerührten" 
Anzeigen im X i77^f ^^ wtUktn anch. Recenfivnen 

. ' von ihm vorkommen. . - . 

Recenfionen in der Allgem« IDeutfchen Bibliothek« 

Li der , zu Frankfurt herauskommenden Teutfchen Ency^ 
•klopadie find verfchiedene ^ die fehöne^i TViffenfehdJten 
ufid Künße betreffende Artikel von ihm^ - , 

^erfU ^tr-ied&r'i Ußff, Gel. Qefcliichte B. 8. S. 45^-'^4Gi. 
B. 9. S. 489 u. f, .^ Schlichte groll'' s Nekrolog fiir- 
du. X. 1791. B. a. S, 33% ^^u« ^. ^— Hirfching*s Huid- ' 

Merk (Johanij^e Marie Elisabeth), 

gebohrne Neubauer, 

'Erße Gattin des Amtsphyfikus Franz Uhr ißinn 
M-t rh HU Alsfeld. 'Ekrenynitglieä der Tiutfchen Gefeü- 
, fchdften zu Göttingen und Erlangen^ Geh; zu • • ♦♦ . ; 
geft., am iß November 1773. 

Gedichte. Trankf. am IM. 1760. 8* 

Verfncbe in profaifdhen Stücken. 4 Samtnlungen. Frfl»Eik£. 

u. Lcipz. 1767-^1775. 8. 
Einzelne Gedichte« . ' 

VergL Strieder an deb angef*. Oneiu 

Merkel (Christian Valentin). * 

Studirte Medicin zu Erfurt und Leipzig , liefs , fich , 
im /. 1753 ^^ ^^^ medicihifchen Kollegium in CaJJel 
prüfen , und machte darauf zu Hersfeld den Anfang mit 
der Praxis j. ward i754 Phyfikus zu Frankenberg ^ «^756 
Doktor der Medicin zu Rinteln i vejliefs xJ^Qf^ine Frah' ^ 
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Mx^XEi. (ßstkisriAxl yAI.Elil>IN). 
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. kcnherger Stelle y und hielt fich hold dd l(ald dort auf; 
ffah dann von 176^ his 176Q zw £rfürt Privatunterricht 
tri der. Kamer al* und Bergwerkswijfenfchaft^ that 1769 
ein gleiches zu Kielj^ WQ er zugleich Vörlefw^gen üher 
Heine^cii Fundamenta fiili cultioris "hielt , gieng i770 

^ nach Cajpd und trieb wieder medicinifche Praxis > fo wie 
feit 1771 zu ,S(hmalkalden ^ und feit 1791 zu Fach* 
G^* zu Sthtfialkälden am 5- Junius 1739 / geß. am .' * « 
SfiptemheiC i79i* 

jpiff. it ' farconlate oürato et . fummopere admirando. 
Rinteln i75ö. 4. ^ 

Ohnmafggebl* Sendfcbreiben an^ die refp« geheime Lan* 
desdeputarioQ in der hbcbfurftl. Reiidensftadt B^y-^ 
reuth voa der" nütslicben Verbeflerung und yollAäa- ' 
digen Einrichtung der dortigen Finanz -.und Kam 01er- 
verfalTungen.,, der Regierungsanftalten u, f. w« Ntich 
wiederhobhen Erfiihrungen entworfen. Erfurt 1765. 4. 
Ein verbeflerter ^achdrucH» Leipz. i7$5. 4« < Soll 
auf h ins Holländifche' überfetzt Jey tu 

Pblitifche und kameralifche Auflöfung derjenigen Preifs- 
frage ,. welche die erlauchte ökon. Gefelll^h. zu St, 

^Fetersburg in Ru&Iand weislich aufgegeben hat: Iß 
ß» dem gemeinen Wefen vortbeilhafter und nütsidi- . 

^cher, dafs *der Bauet Land, oder nur . bewegli^ihe 
(iütei: zum Eigehthum befitze ? — ' nach ihrer wei« . 

* teften Aüdicht freymüthig' entworfen, i Stuck« licip^ 
zig i7<^Ö. 4- 
Wohlgeipeintes Seadfchreiben an die' erlauchte ^d 
fteye Ökonom. Gefelirch. zu 5t. Petersburg über die 
recntmäCsige YerbederuDg und vollltaudigße Einrich- 
tung derfelben hochbei^ühmten Societät. ebd. i7<}8- 8* 
^atriotifch^ Wünfcbe für die nöthigften Rcfoifmen in 
den mehi^ften Staaten, nach richtigen, mit Ueber« 
legung geprüften und durch die untrügliche Erfah- 
rung beSärkten Grundsätzen niedergercbrieben , zum 
Wotil des gemeinen. Beftens» Uersfeld und Leipzig 

1773. 8. 
Wahre Urfachen der jetzt herrfchenden hitzigen Krank» ' 
faeiten mit de^ heften Verwahrangsart vor diefelben. 
Frankf. u. Leipz. 1776. 8- - 



s 
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8tf MftR&tX. (C. VO MSLKBL (D. I«) 

Jo Henr. Schüttai, Sulateiills i Oryctographüi Je« 
ntnfis, f. fofBliuin et nunefalium in a^ro Jenen& 
brevi/fim« del'criptio, .quam revidit, notinulla prae- 
^fatus eft, adnotationesque fi^btecit, Jexiae*i76i. Q« 

Vnrgl. Strieder a«,a, O, 3* a« 8. 465<7-473. B. 9« S.«43ö« 

Merkel (Dankkgott Immanuel), 

Studirte zu Zittau und Wittesjnherg -Theologie y war 
von a7ß8 his^ »793, Hauslehrer des Hopaths Vfnd Leii* 
arztes 1>. Pohl^ hernach Privatgelehrter zu Dresden: 
geh* zu Schwan^herg im Sächfifchen Erzgebirge am 
11 Junius 1765; gcfl. am 4 Oktober 1798« 

* (Semalnnütziges WochenV^tt xur Keontnifa der Staa- 

ten. 12 Jahrgänge.. Dr^sd^a 1792 - i7y5* 8* 
Vera^icbnifs feine» Lele^abii^ats | das er feit 1793 hält« 

ebend. 17^3. ^. . . 

*Gefchicbte und Be^fcbreibung der Fransofifchen Nie* 

derlande, des EUafles und Lothringens.. Leijpüg 

• 1794' 8. ' 

^Auswahl des InterelTanteften und Merkwürdigften sur 
Keiintnifs der Staaten und ihrer Bewohner, ifier, 
Theil. Das Rulhfcbe Reich, ifter Band«; abend« 
1794. kL 8- 

Qer neue Kinderfreund , ^ von Engelhardt und 
Merkel» i — r istes Bändchen, ebd, 179^^ — 1798* 8* 
Die Ute und^ verbefferte Ausgabe aller 12 Bändchen 
beforgte nach ^ Merkel* s Ahßerben Engelhardt 
allein^ ebend. 1798 -^ 1800. 8* 

^Gefdhtchte des Huilifchen Reichs. 3 Brächen, ebend; 
^795' 8. 

Erdbefchreibung von Kurfacbfen und den dazu gebäri- 
gen Ländern für die Jugend, ebend, i.79<^« ~-- Star 
Band, ebend. i79d, — « 3ter Band, ebend. i7/p7* 8. 
E.ngelhardt that noch 3 Bündchen hinzu, ebbend, 
1799 — 1800. 8. ^Dcrfelhe beforgte die ^te Ausgabe 
des^ ganzen VFerhsj welche auf dem Titel heifst: durch- 
i|us yerbeflerte ' und vermehrte Ausgabe, nach dem 
Tode des Verfaflers gröfstentheils ,aus handfchriftli- 
chen' Nachrichten neu bearbeitet. 6 Bande, ebend. 



k/ 



Merhsi. (D^ I.) — M&ii^Bi. (S. T.) 87 

»8o4**-»BpT. &• (4uf iei^ Titel diefei^ Ausgoß We^ 
jben, die Worte: für die Jugend, weg,) 
Einige Komporitioufi^ für das, Kli^yidr und ^en Gcifang« 
Presden 1791,^ 

Ycvgl, "KlAbe'ns, Nc^ueJftM ^eliTM» l^ics^n S^ 95 u.'C« 

, ' Vater de< Folgenden. 

Stud^irte zu Schfjnalkalden ^ Giefen^ und Jena ^.. wurde 
zjii. Giefen %6^ Licentiat der Rechte ^^ hernach Advokat 
zu CAffel y i69|j aher JOoktQr der^ fechte in ' Giejen , und 
uhte alsdann die Praxis, in feiner- Vo-terfl^dt^ ivo er 
17 17 ifk das jl^athshollegium aufgenommen , un^ i^uletzt 
j$yudihM$. ' un4 Rürgermeißer ^»rd^ , ^ej^^^ zu . S^^hmal' 
holden 1670; geß. 1751^ 

DiC inaug. d^ teßtmenti^ priyilegiatift. GilTae 1696. 4. 

GföttUche Wunderwerke y wie iich die liieil. I>reyeinig-, 
keit una MenfcKen dadurch, offenbah^t und su demü- 
thiger Vejrebrvtng feipes allerheiligften Vi(e(i6n8 Gele* 
genheit' gegeben , in geiftrelche erbauliche Betrach* 

, ^tiingen .verfallet uud aiit kurzen S^uf^rn zur Er- 
bauung des' jSäcbften abgehand^elt; s^uoh n^it einer 
Vorrede von den löblichen Bena Übungen cbrißlicber , 
Kephtsgelehrten ^ die Wunderwerke Gottes zu eirhe- 
bea, begleitet vqn M. Chrifiopb Heinrich Ru- 
dorf, Prediger vx Benns^r und Ji^bertsha.uien u. f. w. 
Schxoalkaldeu i749. 8« 

Merkel (Salomon Tobias), 

Sohn'dcis Yorhergebenden. 1 

Studirte zu Coburgs Giejen und Halle ^ nahm zu 
Erfürt 'im /, 1727 die jürifiifche JJcentiatenwüide on, _ 
und prakticirte hernach zu Siihmalhalden : geh, dafclbfi 
am 28 April 1700* gefi. am 23 Auguft fJ^J, 
DilL inaug, (Prael. Tob. Jac. Eeinhardo) de di- 



miflio Bcqoaeftttft cohiugalis uxoribus Smal6aldeniibas 
coropeterite» Erfurti 1727* 4' 

*Moralifche Betrachtungen über nötbige un«! nützliche 
Dinge, wie diefe zur Beförderung d<*r zeitlichen und ' 
ewigen Glückfeeligkeit nützlich können gebraucht 
werclen^ von S. T. M. Schmalkalden 1768. 8- 

*Politifch-medicinifcbe Wahtnehmungen , welche von' 
JederiBSinn zur Erhaltung der Gefnndheit und ztim 
Genufs eines langen Lebens gar nützlich, können ge- 
braucht werden, wofern es nur beliebig feyn wird. 
^ ebend. 1768. 8. 

^ProcelTualis ufus br^vis, oder kurzer Unterricht vom ^^ 
P^ocefs- Gebrauch, wie diefer • befohaffen ift^und in 
deti Gerichten b^y den Civil- und Griminal -Fällen 

^ v^ahl angewendet witd. (ebend.) 1769. 8« Nachgc 
druckt ohne alle Aenderüng unter dem Titelt Der auf-* 
richtige. Advokat, oder Unterricht vom Procefsge- 
brauch. Berlin i772- 3* ' / 

Die Konß, reich zu werden. Schnyalkalden 1773« 8* 

Vcr^U Strieder «. i. O. B« 8* 6* 4^4 u. f. 

t 

M E R £ R (N o e). 

^ Prediger der Franzößfch - refbrmirten Gemeine ' zu 

Altona feit 1748- ' S^^* ^^ haujanne am 1 April \^20i 
- gefi^ am 10 Ohtoler l'jQo. . 

* Mehrere Jahrgänge einer' Franzöfifchen pol Jtifchen Zyu 
tung, die im ßeb'enjährigen Hrieg vielen Abgang 
fand. ' " 

Sermon für le Jubile infiitue a Tocca/itm de l'autorite 
fouveraine et hereditaire des Uoyauines de Danemaro 
et de Norvegi|e etc. deferee en 1660 a Taugufte et 
rOyale maiibn d'Oldenbourg für 1 llois chap. 8> ^* ^^» 
a Altona i7öo. , . 

Oraifon funebre de Fr^deric V, für Genefe cfaap. 48, 
V. ßu ibid. 1766. , ► . ' 

Vergl.' Bt»lten*s l^iltor.' Kirchen - KachtichtcA von der Stadt ' 
AUona ^ x. S. .366» 






Mv^Kicn (F.) w- Mbrtens (H, A.) Ö9 

Mersch (Franz). 

' Wurde Jefuit im J» 1705. ; Lehrte mU^ folcher äie 
Lateinifchen ßchuleri % Jahre ^ un^ predigte a6 Jnhte 
ZK Brgdau» Geb. 'zu Leohfckitz in Schießen , i6Q0 4 gefi* '' 
zu Marienfchein am 7 Oktober 1756. 

Das Leiden unfers Herrn Jefu Ckrifti, tM^h^s clas 

V bittere Leiden eiue» Cbri&en verfüfset , und in ge« 

halten en lFafienpr^igt€n zur Nachfolge vorgefiellt 

wird; Prag i745* 4* Liegnitz 1749. 4* Breslau 

i75i. 4^ > *^ ' . '• ' "^ 

Fronleichnamspredigten , clutdh direy OlitaTaii» PraK 

1754. 4*^ 

Vergl. 'Pel^eVs Böhmische, Mäbtitche uxid Schlcfifche «Sehriül- 
Aeller auidem Ordte der Jertiiten S« iftt. 

. ' . ' w . ' ■ ■ 

^^ ■ < - 

MERSMAKi» (FRfANZ ArNOLd), 

- Geheimer Ratlf, uiid Ficekanzler des Fürßh\fchoffs zu 
Mi^ifler: geh dafßihfi . . . *; gefi^ i785* , 

Fürftliche Münfierifche y in vier Theile e^getheüt^ 
£igenthumsordnung« Münfier i77o* foL 

Vergl. i>riveri Bibliochcca MoaaAcrienfis p« 109* ^ 

- ■■-'■■ . • ■ ■ 

MeRTENS (HlÄRONYMUS AlIDREAS). 

' '^ # 

2W. der Thilofophiej ReJctor des Evangelifchen Cym^ 
nafiums und Stadtbibliothekar zu Augsburg: geh, dafelbß f 
17^2; geß. , 



• • 



"La tiaiVete de la läpeue Fran90ife, oü Morceaus; cbüifia 
de quelques auteurs Fi^an9ois , qui foüt regardea 
comme claffiques* Aue;ufie et Memming. 1769* Q» 

^Auszug ^ aus B o s w e 1 W Befchreibung von Korfifca ; 
ans dem Englifeben, nebft einigen , Anekdoten von 
dem General Pafca) Paoli. Augsb. t76g,S* 

^Hiftoire abregee de Charles XII R* de Suede, p9x 
, Mr. de Voltaire; ibid. 1769. fi. 

^Kuaßseitung der {(ayferl. Akademie zu Augsburg, 
^ebendy 1770» kl. Q, Der zweyte Jährgang iß beti^^ 
telt; *Augsburgifche Kunftzeituog« ebend. i77i.^ kl. 8« 



« 
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MB|^*r.$9is (Hiai^OKTUVK hn^^w-xp). 



\ ' 



Der dritte i ^IVIonaiJIcliff Aqgiburfli^Qhei KunftBlatt. 
Ayg^burg i77S* M-^B* (^071 den oeydefi erßen Jahr» 
S^g^n erffhiei\ wöchejtitlich ein hMer Bogen( der 
dritte beßeht am i2 *Stüchen oder halben BageHO 

Nachric1;it voa der Yerf&ITung d^s evangellfcbeA Gym- 

\ ^lafiuQid zu Augsburg« i77i. i&e Fortfetsung.. 1774. 
^flte Forte 177Ö, 5t6 und 4te Fartf^ *777« öto, öte 

; ui^d Ubtib^ Fprtf. 1770. 4/. ' 

Auserlefenf^ ^ei^iere Gedichte imus. d<i> b^ft^Q Teutfcbea 
Dipbteni. Augsbiurg i772. 0; tite verhinderte Ausgabe' 
unter detft Titeli Aujerlefena Gedicbtii ^u» joinigen ^ 
Originaldicbtern , für JLieute^ die ihr« gai^sse Werke . 
aicbt lefjBp.. ebend, 1760« ' v • 

Pia Sobi^nbeit der ^Teutfobeu Spracbe iq au«er}^fenen 

SrofaUicb^o Stucl^en aua den beften Scbriftfi^Uern ißx 
Nation, ehend, 1775. fl» %t^ yerbejPEert^' u^d yer* 

mebrte Ausgabeu, ifte« Bändcbenft ebenda i78<$^ -^ 

fites Bäadcben« ebend. 1797. 8<t 
B-ede über die oQtbvitetidigfK Vßrbiudui^g 4<ta Senats, mit 

den Qjpfentlicben Schulen, ebeni)« 1^773« 4* ' 
Yon 4^r\|ioth wendigen Verbindung der fllteni mit den 

Lehrern, ebend. i77SU 4» . - . ^ 

'Von d^m ausgebreiteten Nutsen d^r vaterl^pdifchen 

Gefchicbte; eine Jiede» gebaHeo yqu M« G, von 

S c h e i d 1 i n. . . . - "^ 

Das Genie der Teutfcfaen und Franzöfifcben Sprache 

in den fchwerften NationaljBusdrücken , gegen einan* 

^er g^ftelh.. Augsburg 1775. 8* 
Empfindungen bey dem SingCpiel, der Friede betitelt« 

ebend. i773» 4- ^ 
Vita Godefridi Heckingii« ibid. eod, . , ,^ 
Progr. die Förtfetzung von Bruc|Ker*s philof. Hift* be- 

treffendv ebend« 1774. fol. 
r^.ll biftoriae eriticae pbilafophi^e poft fata Bruckeri 
. Fr,odrom?)S. ibid. i774* fo^- 
Von^ einigen Hauptfehlern iiet beudigen Crfiebsing; 

ewey Reden, ebend. ,^774 r^ »775* 4». 
jyieinoria Da V, de Statten, ibid. i774*. . • 
Haccolta di pessi fbelti de' pi)i ec<;ellenti £prit|o,ri ed 

in prof» ed. in poeGa per app^^ndere ad un tratlo la 

fkvella Italiana /f per conofcere la letteratura. Augsb. 

i77$. 8* ß^^ vermehrte Ausgabe« eb^nd. t787. 8« 
Was von denen auf Schulen /pnß gewöhnlichen Ko- 

mpdien z^i halten fiey? eb^i^^« &77d'^'4* 



I 



Prag'« IX 'i^ cimeliit bibljotheca« Auguftanae* Aag. 

. Vin*, i77fi. ^i76. io). 

Von der l^fiicbt der^ Eltern, i^n ^Kindern in allen 
Dingen mit gutem, v Exemp^l vorangehen, ebend. 
1776. 4. 

fepift. gratuL Viro ill, Paulo a S fetten ^^ ibid. 
. ©od. fol. 

Die alte und neue Erziehung in der W^ge -gegen ein* 

. ander, ebend. i777. 4. , • . • 

M^mpria J,oanai« I^eoQhardi T^uberi J. ntr. D. 
\bid, eod. 4. ' , 

{^bVeQ^däcbtnifs T e r e m i a s N e u b o f e r*a t des evan« 
gel, Kolleg, in Augsburg Ephori. ebend.\ i778t 4« 

10II« i^ahre Ver^nü^n 4e8 Scbullebrer^mtfi eine Rede, 
^bend.; i77t^ 4« 

IVIargaritae Yelferiae, Conradi Peytitigeti 
cQmugis, ad Gb^^ütopbocum fratrem epil^ola, 
wulta reram antiquari^m cognitione inügoitt quim 
primus typi» exicribenäam curavit. ibid« eod. g. 

Zwo EraiebüngKred^n (den i3 Sept. 1779 ^^^ i& Sept. 
1750 gebalten)>: 1) über den VVerth der Scbnlen in 
den Augen der Vernünftigen ; ft) warum gieb( es 

t heut au Tage weniger gefcbickte und fefte Xlebrlinge 
^^uf Schulen, als ehedem? ebend. 4« 

>4 Programmen: Vorfcblage für die Schüler des Angs- 
burgifcben ^evangeU Gymnaftuips s^ur Einrichtung ih- 
re» Fleifses.^ ebend. 1779 — i7öa- 4- ' 

Hadegetifcher Entwurf einer ypUftäodigen GeCchlchte 
der Gelebriamkeit für Leute > die bald aof Univerli* 
^äten gehen wollen, oder kaum dahin gekommen 
lind. iße# Bändchen. eben4* i779« *^ fttea Band* 
dben. ebend. i78^* 8* , 

Ueber den püpft)icben Befnch dei? AogsburgiCchen Si»dt* 
b.ibliotbek de^ 4 May i7Qfi, ebend. i7&d.~8* Ate 
vermehrte Ausg, (in demfelbeii Jahr). 

Der kleine Lateiner für das Augtbnrgifche Gyolina£um. 
ebend. i7&^i<^g^ntl' i78&)- 8* ^P^ vermehrte und 
veränderte Ausgabe, ebend. a783i* 8» 3te^ Ausgabe, 
eben^. %7tfi9 8* 4^ ganalich umgearbeitete Ansg. 
e])end. i79i« 6- . 

Progr. über die Augsburgifche Stadtbib]iiotheh. i ßt. 
ebend. i783' 4* 

Vorlebanlgen über die aeicbnen^eii Künfte, für die ZQg- 
Unge der Kupfia^ademien. i ^an4* Leip9* 7'783f &• 
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Mbrtbn 5 (HiKRöKtMva, Aubilbas). 
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h»Sk über die bol^e Verbindlicbkeit iex Eltern » auf 
das A^^rbalten ihrer Kinder frühzeitig ein.>rach!ame8 

' Auge z\L richten. Augsb* 1784* 4« ' 

Uel^er die wicbtigAe Pfittcbt der Eltern , durch kluge 

vAn\^endung geprüfter Grund (atze , den. Neigungen 

der Kinder die erforderKcke Aichtung gegen die. auf^ 

^ ferlichen Güter der Menfchen zu gebcua; eine £i^ 

aiehungaredeä ebend. 1784* 4* - 

Frogr. 1^ und 2 : RhapfediTche Beob)BM;fatungea/ubejr^ die 
Erziehung und den Unterricht der Jugend bejrderley 
, Gefchlecbts. ebend. i785. 4. . 

!pmr" AfUgsburgifche Kinderfreund, ö^er Qedachtnifs- Uii^ 
/ liefebuch für Knaben und Mädchen, ebend. t787* S" 

Leziooi Italiauef o£a Kaccoha di pezzi fcelti de* pt^ 
eccellenti Scrittori d*Italia^ per ogni genere diHite^ 
da ferVir di fcorta a chi brama d'apprendere la pro^ 
l l^rieta di quell* idioma,^ & nelle lezioni pubbfiche al 
iLiceo Augußan» di S. Anna, i| tal fine ftabilit^ che 
in qualunquealtra Parte, ibid. i787. 8« 

Von der jetzigen Verfaflung de» Evang^Kfchen Gymna^ 
HumB zu Augsburg, ebend. i787. 4. * 

Progr. Gedanken zu weiteren : Betrachtungen über Err 
Ziehung undf* Unterricht für das Augsburgifcbe Publi^ 
kum ; ein Schärf chen » auf den Altar der Vaterftadt 
gelegt, ^bend. i788- 4« . . \ 

Ehrendenkmabl der Freyherm Johann Friedrich 
V o n T r ö 1 1 f c h , kaiferf. Ho^fal^grafcn , ältefteu 
Katbs'-KoAfulenten d^r Reichsftadt Augsburg, De- 
putirten' ih PCeichs- und Kreisfachen, zum Müuz- 
und Xidiidquärtierwefei;! , zum engern AusfchuQe u^d 
zur Büchercbnfur , auch Archivar und Scholarch., 
ebend. 1793. 4. 

IVogr. Hißorifche Ueberdcht des su Ende ' gehenden 
fchtzehnten Jahrhunderts — für das Augsbürgifche 
Publikum verfafst. ebend. 1798* 4. ^ 

Etwas wider Öriu Hirfching's Verfuch' einer Be- 

• fchreibung fehenswürdigjBt Bibliotheken Teutfchlands ; 

im Joüraal von u. für Teutfchl. r788- St. 1. S. 67 

— 74i -^ Letzte Anmerkungeu über Hirfch^ng's 

verfuohte vReplik; ehenä, St. lÄ. S. ^OQ- •ji'®' — 

.;. Lobfohrift auf Job. Gottfr. Seyfert, ehemahli- 

gen Direktor des M ußkchors in Augsburg ; ebenda 

S« 468 — 48<5* -*- Entwurf einer Lebensgefchichte 

' des Hrn. Lau^bertus Krbhe, Galleriedirektors 
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MtaiTziis (H* A;). — .Meaz (A,)> 9$ 

flU Düfleldorf I ebenda ^789« St. 5^ 'S« 448*-'45i* «-r- 
Verfueh eines Augsburgifchen Idiotikon^ I ebd^ St. ^. 

S. löö^— i7i- 
jintheil ^n dem Augt^burgifcliim Lef^rbuch und an dmr 

NördlA^gifcben Sdbul« und Emebungsbibliothek, 

/v > ^ - ! 

: • \ ■ 

1 Edler von Mj^rtens {Karl). 

fS, der PhHofophity D. -der Medicin, Ritter des 
luiL Remifchen fleichs und Nitderößreickifcker JLan^ 
mann tu Wien: ^vJ. z« . • . • »757 »* #^« ^w»t j46 
September i788* 

pur Epidemiae Viennaa obfervatae &brit catarrbalb 
andi i76ft «t'^dyfenteriae «niii i7<^3« Vienoae i76<$. 

Öbfervajtiones «ledicae^ de febribus putridia, de peAe, 
n^onnullisque alüs morbia. ibid. 1.778- — Obfervatio» 
nea m^dicue *r^ Tomu^ H. ibid. i^84« 8^^ Teutfch^ 
mit Anmerkungen lind Zt^fatzen^ GÖtfingea 1779. 8^ ' 

- , " V 

I 

Mi^RjE (Agneli-üs), 

AuguftinerrrtÖ'nch und Lektor der iieiligeri Schrift 
XU München: gebm däfelbß « , « ;; geß^ am $0 Junius 

1784- ! ' 

Sy&ema philoibpl^ae eclecticae., Mona^hü 1758» 4« 

Vires inte]le€tus bumani circa cognitionem refum iiattt- 

ralHiin> ibid. 1761. 4« ' \ 

Atbor fcientiiie boni et malt fecundum Ccriptarae et 

iaactorum patrem mentesn' expenfa. ibid. 1765« 4. 



/ /' 



Merz (Aloysiüs)* 

Wurde Jkfuit zu Landsberg irc Mayern Im J. ^i:744» 
Nachdem er in Jefuitfnhollegien Humanioren und Pküo" 
f^phie gehhrt hatte ^ wurde ^er 1763 Domprediger' zu 
Augsburg, Eine Augenkrankheit nÖtkigte iktt^ im JT. 
t7Q5[ diefe Stelle niederzulegen» Geb. «ifr Donsdorf in. 



« 



94 MikE» (AtorsiüS}* 

' ■ "' ' ' ^ ' : r 

' 4tchutA^^ Conßnthijchet DiöccSy aiH i'J Februar tfdji 
gefi. am 8 Oktober' i^g^, \, . 

Fi0f^t. Warühi Aug^ti^urg) }'ji ganz T«utrcfalan4t >«cb & 
üb^nteug^nden Streitte^en,' nocfi nictit; katbcdifch 
fey? Augsburg vi 7 65. 8- (Alle folgende Frageh oder 
Predigten ebenfalls z^ Afigsburg») 

Frag: Ob D. Luther die fogenaiitite Keformatioti init 
einem guten und bell, Geifte fortgefetzt babe? 

Fmg: Ob D. Lüthct ntebt uti verantwortlich gebail* 
dek^ da er^die Mönche und Nontiiftn sut Ehe ftügo- 
halten? 1765. ß. 

Frag; Ob der yerf. tler Schrift r gebt dem Kaifer wM 

des KöiCers ifi:\ und dem Fabft W9s des l'abßes i^, 

' eine äebte uäd evangel« Aüstbeilung gemacht habier? 

Frag: Ob dör lutherifch - evangel.. Gltfut)e ältct^ fey^ als 

LiUther, wider den Hrn. M. Schade und die Er* 

langlfch^ theol. Fakultät. 176^. 8» ' 

Trauetrede auf Käifer Fran2 den Er Seh; t765. fol. 
J;Iöchft wichtige Fragen von -dem Urfprunge^) den Ei<* 

.geofchaftea und W^ürkungen der Fr^ydenice'rey ; aus' 

dem Fratnss. mit Hner Vorrede. 1767. 8* > 
Schriftmäfsiger Beweis* von dem* neutefi:iimentifchen 

Opfer, .iji acht Reden* 1768. 8* 
Fragi Ob die Kirche den Gebrauch einer Geltalt bey 

der Kommunion habe können und wollen einfuhren 
, und vi^rordnen? 1769. 4*' 
Frag: . Ob <^e Kirche löbltch und fdriichtig gehandelt 

habe, da üe bey der Kommunion .den Gebtauch 
. einer Geftalt wirklich eingeführet uild befiätiget fiiit.? 

176p, 4* 
Frägi Ob die prOteAantirchen Herren Paftoren ihre 

Gewalt, das Abendmahl gültig handeln zu können, 

nur mit . der ailc^|iedngften Wnhyfoheinlichkeit zu 

xechtfertigen fähig fey n? i76p. 4* 
Frag : Oh ^s laicht unvergleichlich Vörttellhäfter fey, 

mit den KathoHkön unter einer ^ als^ mit den Prdf- 
'teßan^n unter «woen Ge&aUen^u.kommunicfrenf 

«769. 4. 
'Prag:^ Ob fler tteu0 Hamburgirohe Journalift, oder der 

logenftante t^npdriheyl|cbe ^uthetäner, weichet meinte 
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erfte im ihlire i*W3 jgeliakisfib SbeltU^ utilSngft aai^ 
gefocfciten t»t, ciöx?r Widerlegung Würdig feyt 1770.4. 

Fragr Ob die Ktitlk» wctehe ein gevrifler BetliniXbhet 
Hr. Retenfent übet einige meiner Predigten befallet 
hat, den Maarsregeln ^et Vernnnlt und des .Chriften- 

; tfaüms gleichförmig fey? 1771. 4. 

Frag : Wenn jemand vor 9 oder 400 Jahreti h8tte wol- 
len Intherifch - eVirngelirch werden 1 wo hatte er lieh ^ 
melden mulTen? 177^* 4* 

Frag : Ob tlie Herren Proteftanten nicht Wfeit leichter 
mit tins Katht)liken, alä mit den ItuIIiten eine Reli* 
gtonsveteinigting treffen könnten? 177a. 4^ 

Frag: Ob das Bedenken des Hrn. Abts Jerufalem 
von det Kitchenveteinigung dem Chviftenthum über» 
haupt Äuro Vorlheili dir evangel/ Kirche ' aber un?J 
infoi^derheit dem Htn« Yerfafler zur Ehre gereiche? 
1772. 4» 

Frag: Ob der heruhmte H. A. Jerufatem in der Ä) 
wichtigen Lehre vom Ai>endmähl nicht vpllkomdien 
von dem Glauben feiner Väter und der evangellfchea 
Kirche abgefallen fey? i77ö» 4. ' ^ ' 

Frag: Ob der H, A. jerufalem In der That eia fo 
Aarker Tbeolog fey, als er ih der proteßantifcbea 
Kirche angefehen und verehrt wird? 1773» 4« 

Fragt 06 der H» A* Jerufdlem nicht eben Tb 
fchwikcb in der lutherifch-evdngelifchen als in der 
katholilchen Theologie fey? 1773.4. 

Kanselredien über die Gebräuehe Und Ceremönien, trel* 
che in der katholifchen Kirche bey dem Opfer d«r 
heü. Meffe e)ng«(führt und üblich find. 17^5. 8«^ \s " 

Frag: Ob das Abfchiedsfchreiben de* Hrn. M. Schade 
nicfaü): vielmehr eine Schmäh» und Läfterfchrift, ala 
eine Schure - uud yertheidig;ung8fchrift fey? 1773« 4« 

Frag: . Ob die Antwort,- welche Hr. M* Schade in 
feinem Abfchiedifchreiben gab, nicht ein w^rk^ 
thätiges Bekenntnifs feiner äufserilen Niederlage fey ? 

• 1773» 4* ' \ 

Zwo Kanselreden, welche über einige difpenfirte Feyer- 
tage find gehalten worden. i773» 4« ^^ 

*Der Jefuit vor dem Richt^rftuhl des Itm* X J* Mb- 
fer^s. Berlin und Frankf. (Augsb.) ^774* &• 

Frag: pb die £in würfe ^ welche Hn M. Schftde ge- 
gen dai Aiiertht^m des katholifchen GUuben» ge- 
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[ lü^cbt b^t» nicht offenbar witlar die evangelifcben 
iind hiftorifcben Wahrheiten itfeiten? li"^/^, 4. 

Ftag: Ob der Hn M. Schade die Katholifche Iiebre 
fowohl alt die göttliche Schilift felbß, ]^icht iecht ' 
offenbar misgehandelt habe? 1774. 4^ 

Frag; In was für Stücl^en.die Katholiken den Prote- 
ftanten und die Froteftanten den Katbolfken sur Be* 
förderung der Vereinigung recht gc;ben hdnnen und 
folgen? 1^74. 4- . ^, 

Frag: Ob der Berlinirche Re^ienfent nicht neuerdinga 
• dasjenige beßätiget habe^ waa ich vom Ursprung def 
Freydenkerey und vom Charakter des Lut^her'i bä« 
hauptete? i774- 4. ^ ^ . 

Predigten bcy aufseror^entlicben <jelegenheitea/ 177^. 8« 

Frag: Ob die Simplicität ien wefentlichen Charakter 
einer göttlichen Religion ausmache ? widei; ^en Hrn. , 
Abt Jer u falem« i775. 4- - 

frag: Ob ein prachtiger Gottesdienit -dem Wefen der 
Religion nicht vielmehr höcbft vorträglich, als höchft 
gefährlich und fchadlich feye? i775. 4. ' 

Frag: Ob dujrch die biblifche Simplicität .allein ein 
Freydenker oder 0eifi; bekehrt, ja nur ein zweifeln- 
der Chrift jemals dadurch beruhiget werden könne?; 

1775* 4. 
Ffag: Welches das allerdienlichAe Mittel (ey, .allen 

Glaubenszweifeln auf einmal ein Ende zu machen? 

wider den Hrn. Abt Jerufa lern ui^, deij^ evaoge- 

liTcben Rechtsgelehrten {Hm/ -Mo f er in. Stutt^ard). 

^716. 4, ^ ^ 

Frag : . Ob die katholilche Kirche nicht p.Qch heutf zu 
Tage in dem Belkze ihrer Untrüglichkeit bleibe? wi- 
der den evangel. nechtsgelehrten. 1776. 4, 

Frag: Ob die Einwürfe, welche der evangelifcbe 
Reehtsgelebrte wider die Untrüglichkeit der alt- und , 
neuteftamentifchen Kirche gemacht hat, vqn ei^^r 
Erheblichkeit f ey en ? * 1 7 7 6^ 4. 

Frag: Ob jene Concilien, welche die ganze Kirche vor* 

, Hellen, in ihren Entfcheidungen fehlbar feyi^ kÖQr 
neu?" wider den Hrn, von Mofer. i7?6. 4. 

Frag: Ob die proteftantifchen Chrißen nicht eben Iq 
wie die katbolifohen im Gewiffen, verbunden feyen, 
den Entfcheidungen des allgemeinen Kircbenfaths zu 
Trient lieh «u untervi^erfen und deffen Okvibensför> 

mel 
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mel anxtuielniien ? wfder den Hm* Abt' T»'Jerll£«« 
lem und 'd;en Hm, ▼• Mofer. .i777^ 4» 
Frag: Ob die fo groben UneiniglMBit9»v die unter den/ 
iSroleAanteii über d^^ wichtigften tilaubenslehren 
herrfchen , nicht ein offenbare» Zeichen der Fal£ch* 
heit ihrer Kirche feyen? Haider den Hrn. ▼* Mofer. 

' 17.77. 4- /'■. ^ ^ ' 
Frajg« Ob die I^itherifcb-eTaogelifcfaeQ durch /das fo^ \ 

genannte Concordienbuch im Glauben feyen .vereini* 

get wj»rden? i777. 4. n 
Fra^: Ob der Stiker der Lutherifchevangelirchen Kirche 

.^enigft nach feiner Trennung jederzeit einig mit lieh 

felbften gewefen fey? x777. 4- 
,frag; Ob Xiuther in den fo wichtigen Lehren von 

der Öhrenbeicht ^ von der A'iirufuag der Heiligen, 

iron aeii!i Gebete für die Verftorbeneo «lleseit eidig 

mit fich felbft gewefen fey? i778* 4* ' 
Frag.: O^ der Sooritt» deit ein namesiofer Projektant, 

aus"* Hoffnung , die Froteftanten mit den^ KatboUlien 

ini vereinigen» gewaget hat, ein eilaubter und su 

feinen Abßchten dienlicher Schritt fey? i77B« 4. 
Frag 2 Ob der katholifchen Kirche das Prädikat heilig , 
. nicht mitv allem Recht gebühre y i778* 4* . 
Frag; Ob die Lehre des Stifters der Luiherifchevange* 
. Ufchen Kirc^he heilig fey in lieh und Heilige geftakeot 

kanne? i776- 4« » 

Frag: Ob Zvingel und Kalvin« die Stifter dejr 
fogenannten reformirten Kirche; helliger, als 'die 
Stifter der tLutherifcheyaneelifchen Kirche gewefen 

feyen? 1779. 4- ^ ' / ^ 

ffnig: Ob die Lehre der kalvinifch.- oder reform. Kirche 

heiliger, als ihre Lebensart gewefen fey?» i779..^» 
Frag; Was^ ift ein Wunderwerk? und was beweiit in 

Be|;reff der B^eltgion ein Wunderwerk ? i779* ,4- * 
Syftematifche 'Methode, die Froteftanten von der ka* 
^ tholifchen Religion zu überzeugen. i779« S- 
Frag^ Ob Gott die Bifchöfie oder Oberhirten der ka- 
tholifchen Kirche fowohl vor als nach der Ankunft 
Luther*s und Ka)vin*s gewürkt habe? i78o. 4; 
Frag: Ob Gott, durch ^die Stifter katholifcher Ordens* 
ftäiide nicht fowohl vor," als nat?h, der fogenaantep 
^ej^rmation Wunder gewirket habe? i78o. 4. 
Frag: - Ob Luther, gtimäfs feineti Unternehaiungen, 
f^cuHter Band, . 7 
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nicht die alfergröf&ten Woadef IkStle wirket^ folleD| 
und ob er jenriaU ein Wunder gewirkt' habe? i^b^* 4* 

Rede von der Confecriitioti eines kathol. Bifebofis ftni 
, der Ordination eines pröte(tautif<iben Superinteiiden« 
ten. 1780. ^oL" • 

liobrede aul des heil» KJrtbenlehrer Ber nhalrdiis. 

1780- '4. 

Frag: Ob durch dag untertbStsigfte Gutachten gewilTer 
protefidnttfcbea Fierren geifilicbeci üud weklithen 
Rätbe über die Balirdtii'che Sache die ketfaolifchen 
Religion »gründe nicht vollHommeii gebill;get, die 
proteftifVicircben aber nicht iT^^rkthatig veHrovfen Wor« 
den? i78o. 4. ' . ' 

Steht dem VetfalTer der SehmähTcbri^^ die den Titel 

fuhrt : Tft Ör. Aloys Me^«» ordinari Prediget des 

hohen Dornftift» £u Augsburg, ein katbdlifcher Tbeo- 

Jiog? >u. f. w. dä^ Herz und der Kopf am rechl^n 

Qrte?' beantfTdttet von dem tiämlichen Dompr^ig*er 

;>-K, Meri. i78t/8-/ • ^ ' ' ^ ^ 

Cotktroverspredigt I gehalten in den heil. W^fhnaefa'ta^ 
feyertagen. i78»»'8» ' 

Frag: Ob die Duldiing oder fogeiratinie Tolerant! irrU 
ger Religionen dem Charakter Cfarißi und dem 
Geilte feiner Apo^el gleicbforndrig fey? 178^. 4; 

5J Fragen ^ ^ an den geifilUhen Herrn geRellt^ der un* 

längft nieine PfingiSpredlgt über Toleranz 9 Intolerlins 

und tndifieYiintismus^' mit den tmföDitklichften und 

^ lä[lerltcb(ten Noten mtfshandelt hat^ in einem Send- 

. fchreiben an' dett Hm» Sonnleithaen x7B2* • 

gif. 8- 
Frag: Was xik de» Pabß? beantwortet tu den heil. 

Ofierfeyettffgen , wider • eitiea nameuloCen Gegner, 

der den Pabft jüngfthii} gar- 2U weit herabfetster 

i78ß* 8i * ' ' 

Frag: Ob die Anmerkungen « welche der Ht« Coniifto« 
rialrath A. , F. Büfching über das pab&Itche «u 
Wien gehaltene Hochamt gemact\$ hat| ihm und fei« 
ner Kirche zur Ehre gereichen? i783< 4 

Frag: Ob Ghriltus die JKaifer oder Päbfte «u Obet^ , 
hauptern der Kirche gemlachti diefen oder )enea 
die \ höchfie geiftHche Jurisdictiou ubergebed habe« 
i78ar 4» '. - ' • ' 

Antwort auf die Antwort des katholifchen Oefteryet» 
chers« 178^« 8»' * 
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Frag: Wai für Folgen ^etAen Co viele irerieth}ich^ 
.Bücher und Piecen , mit <(enen ^aa Pübllkutn zo un- 
fern hielten üheffchwemoit wird, endlich nach Ach 
eiehen ? i7(icV. 4. ^ * . 

Höch&notbige Fraget OV die H^ren Pioteftanlen^ Un- 
er^ehlet -aller , M^fs^raucbe ttnd Aberg}a^l)eo » ' dk 
iBt^va unter Katbo1tJi«n eiogefchlicbeir fiad^ iticbt.4^n- 

^ noch mit d«t iiatkoUCeben Kirche Heb kU veraiqi^en 

: verpaichtet leyn? Auf dua Fe^ der Ueil. Hilaxia. 

Fraget Ob tthttt allen chriftliclien Religionen die chriß- 
Jkatfaolifcb/ei nicbt die'allerdienlicbfi:« fey« fbwobl.^die 
ianete Ktfte der- fiersen^ als die äuCierliche de^ $taa* 
ten jiu VerfcbAfien ? In den beiliganPfingfitagej^ be- 
antwortet« 1 762^ 4« V . - .. ' 

Frage: Ob |eöet irerkaptpte' Bibiiotbekaiv> gemafa £Biine9 

auf dem Titelblatte feiner .Brafchüre' gemacbten Ver* 

.ipteöbeilf« die Bichtigkett der i^mifobea Kir^^bia 4^f- 

getban habe? In den heiligen Weihnachtsfayerugen 

beantwortet. i783* 4« 

Frage! Ob jene« welche die Untruglaohkeit jer allzeit 
iichtbaren und «Mgdiiieisi«n Kirehe beftreitoni ni^ht 
alle Gruadfatse det.Chdßentbums vollkotninea «ia|;er- 
gr^ben? Widet den^Freyrntithigen &u Freyburg im 
Breisgaü beatifwortet. i7ß4« 4* : S 

Frdfie: Wa» JA dae Kirche? und »welche iß ^ui^^^ fo 
vielen die wahre Mid.alleto feeligp^chende }iif cbe.? 

Waraiing ^i . alle fowohl {>roi#ftanti£che. ala IcathoUfche 
Phrifien) vor dem grundverderVlicbßen^ Religix>n8- 
plane der fogenannten vereinigte]» Religiontlehrer 
fich beftmoglicbfi zu hüten« i785« 4 ^^^^ 8* 

Hat wohl die Hartnäckigkeit tind Verwegenheit der 
Natur$lifteni der FreyaenHer und aller Upchriften 
jeine ihres Gleichen? Mit einem Anhange wider 
Hrn« D. Lef s« i78^* 4 "««^ ö» Ji^^ ^^^^^ feinem 

— Tode 1793 zu Augsburg in /^, und Q neu heraus^ unter 
der Auffchrift: Unumfiöfslicher Beweis des Jkatholi* 
fchen Chrifienthums^ aus deu Werken des BiicholTs 
Huetiii^s wider die HUrtnäckigkeit der heutij^eh 
.Freyd^nker^ feufaramen^getragen^O«! A« M» der^Got- 

' tesgel« Doktor^ und emeritirten Domprediger feiig« 
"NeA/8 feinem Forträt. 
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^hriftjiiiafi^iger Kate^hkium» für di^ jetftigen Zeiten. 

. Au« d^n Predigten und andern Werkea de^^Hrn. 
Dr* AI. Mera, ,w«i)flnd^>;Donipr6dig/elrs.£u Augs-^ 
bürg 9 unter feiner fei bfi; eignen Anleitung und Auf- 
^ üdit zuXamiiieDgj&tTagen. & Tbeilje. Augsb. 179a* 8* 

K^uefte Sanniiltittg dt^r allefauserlefenSen G^eb^l« und 
' Audacfatsübu'ng««! , z^m höchf^iüteliobßn * Gebrauche 

eine«, feines Heils befliife^en Clirifteuv I^eua mit ' 
.' idefo Kreueweg venneETte Auflage, ^bendv 1795. Q. 
Mehrere feiner Fragen oder Predigten wurden ^lOß'^Tliejl . 
• einzSn , '»urn T4teil aücli gefammelt , wieder ^ auf^eiegty 
/• It. A Neun Coutroversp redigten , gehalten im 'Jahr 

i7ö5vund 1760. Augsburg u. InTpruck. '4. — >I|öi« 
-■■' iige Str^itr^den über wichtige Glaubensfragen vom 

]aht i7i(J.3bi» »783. 9 Bände. Augsburg i77ß.'4. ^ — 
Y' Heilige Strekreden übet' wichtige Glaubensfragek 
-» 'Von Oftern i78^. ©hend. t78S. 4. 
'Ttüfserdem nc^h allerley Ehren» Dank* Ritten* «ud 

* ^Tra«6rfeäen; 

pirigiyte die Neuefte Sammlung der Schriften , , die feit 

* -^itkigeu Jabren iu Augsburg über verfchiedene wioh-^ 
^ ' lige G^genfi^nd^; 2ur Steuer der W,ahrbeit im Brücke 

"^ erf<;MeÄ(»n Äud (Augsb. 40 fiaiide. .8)' ^i«^« -^/" 
' spitze darin 'führen von ihm her^ ' t, JB. Rede üb^ die 

Pflicht wegen der von der Stadt Augsburg ai^ge- 
'^ ip^andten Ueberfchwemknung, Gott im Geifte und in 
^ **Att WabrheittNs danken ^ -mit notwendiger Wamuujg 

vor einer, unter fälfcfalich angegebener Qrdtiiairiats«* 
- -libenz erfchieneuenf Brofqhürö vor der Ohrenbeicbl; 
"• ficb'ZU hüten $ im'6teu Band (s784)* ' " ' ' 

"^ Vcrgi: Text Mi BibÜotheCt Atig:iiAäua A^h. X. p, 87*--Ö«- 

♦ ... V 

■•• " . ' '. ' / ' ' ' ' ■ ■' 

; Merz (Pöiiipp PAul). • 

M. der Phihfophie ufid Kandidat- des Predigtamt^ ~ 

ßel um dm /* 17^4 '^^ft dem/ Evan^elifcken Glauh^n ab 

und trat zur. Römifch' hathoTi [chen Mir che ühel\t machte 

ji^n Takre lang den . , CQQp^rßtor' hey der, - Stephanskirche 

zu jiugshurgy ^ tvmie^um 17^$, Pf firr er zu Scliwabfoyen 
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') \T«-iland Ijedeutete mit, dafs «t fein Amt ^al» Dompfcdigey 

,uicht laehr verfchcw Konni«,^ -vvcü er bliitd ^yar. 
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Meazv (F. F^) Mesmea (A.) «oi 

im Al^au , jrrivaiififte aker zuUtzt zu jiu^shur^, ' Geh^ 
zn Augsbwg\ • • •$^geß. am 15 Oktober l754» 

T^ntweAcT katholifch; oder wider die Bihely von deft 
gewxflen HöiFnüng, ^le Seligkdt zu erlaogeo. Augs* 
bürg i7fi(S/'8* \ ' , '. ' 

Thefaurus biblicus cOmpletod , locupletifiimus , ' ex ipfi» 
SS. Scripturafum vifceribus et medüllisr i. e. Dicta 
et exempla biblica, feu ConcordaDtiae '^reales« {bid« 
1733. 4. ibid. 175». 4. ibid. 1791. H Voll. 8-^ 
Nachgedruckt zu Venedig •• . . . 

Tbefauri biblici Pars II, nempe Onomafticön biblicuni, 
fea Indes^ ac Dictionanuim hiftorico- etymologicum^ 
oontinens noo folum et praecipue fucciilctam bllto- 
riam omolum perfonarum etc. immo omniuni nomi* 
»um propriorutD et appellatiVorum t— etyjmologiaA etc« 
ibid. 1738. 4* . . 

Wie map in den Wald fcbreyt, fo Widerhalls (fic): 
d. i. ' Nicht erlticktefy fondern recbtTchaffen, und swar 
ziunmehr doppelt zurücldalleadea. Echo u. f. w». an* 
Aalt ^ner hochß nötbigen Ehrenrettung an das Tag- 
licht gegebei^ .von dem, Gott Lob! üttUcher WeiO» 
falCch Ibhwarz- gemachten eifirigea Fetriner und frie* - 
fter der . rÖmifcn-katholifchen allein - feligmachenden 
Kirche« Dillingen ^73fi- • • 

VoUkommefle und £chTiftinä£iig» Erklänmg allei zur 
Mefle gehörigen Getemonien. Augsburg 1751. • • 

Quodlibet catecheticum ^ d. i. Vollkoniniener und voll* 
ftändiger Cbriftenlehrer, aus mehr dann zwanzig der 
berühnitefiien Ghrifteiilehrern ^ zufamoiengettagen. 5 

Bände, ebend» i752* 4* 

■ ■ \ . ■ 

.Vergl. Ün^öhiUdige Nachrichten rou theoSogiCßji«!». Sachen B. ^7^ , , 
S. 777. B. 98« S. 781 tt. ff. — Viitkh: Jc^iK IfK S. 17$}^' 

•179» .'..•* ■' ' 
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Mesmer (Ambrosius)* - 

\ ^rqjfft 'des regulirttn. Chorherr enfiif tes Raitenhuck 
. in Qherhayern ; geh, zu £tttohtesried im Algey unweit 

der Stadt' Füfsen am' Si, März iJQi; gefi, am xf Januar 

i798v ' . ' 
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loa Mes4|»iv (A,) Massräschäup (J, C.) 

— H 

Rede auf die Jubelfeyer, aU Hr. Francircus, Propll 
zu Föllings das JulielmeCsopfer feyerlicbß abgeftattet. 
Jjanclsberg 1785, fpl. 

Einige Predigten, 

Vergl. C A, Baader il» Allgemeinen HttfT^ixfcIien Anzeifrcr 
X793- S. X988» 'WO auch yoo (evie;i ande^w^eiti^^n Verdieiiften 



Mes$erschmid ([ohaü^n Christian). 

jMi, äer ^}äU\ Baccalaureus «?er Theologie ^ Adjunkt 
«Jtfr philofophifchen pakultät y feit 1756 Rektor der 
Jilofier' und Bergfehute ?w J)onndorf im Thüringifchen 
Jireifcj Jiernach feit i757 "Rektor der Stadtfchule zu 
Wittet^berg: geh, zu WexfsenfeU am m Ohtohec^ 4790 j 
gefi^ am Qi Januar 1794. 

Abhandlung vpm neuen Vortrag, Leipzia I74Ä' fol, 
Diflr de ommpraefentia pei» ab extenfone übera, ibid, 

Piaedefiiu^tiorum baereAs» Lutberanii fyMo a^ota« ib« 

^Per alten Teutfcben Braut ifte Particul. WeifsenfeU 
»748- — »te Parficui. Wittenb, 1762. B/ 

* Nachritten, von alten ukid neuen kleinen exegeti^ 
' * fchen Schriften^ 4 Stücke, Leipz, *75o. 6» ' 
*Nac|irichten von lüeinen Erklärungsfchriftcn der gött- 

' liehen Oifenbabrung. 8 Stucke, epend. i75i — »7Ö3*8» 
Aef^ulapius ^«nff/ Halae 1752. 4» 
Hercules ff»»Tiff. Upf. i753» 4» 
Commentatio de AiAbubaiis. ibid. e'od, 4« "^ 

♦ P e r. n ^ a,i;<J Xj)? 41 y Kunft zu' reden ; aus dem Fnin« 
{ iöfifcltÄ k ÖberfÄzt von M. J. C, M. Mit einer 

• Vorrederyon dea» Vorlefungen der Atten, Aheob^rg 

:*0cr PolThtiftotj eine Wocbenfchrift, 30 Stücke, Weif- 
fenfels 1753. 8. ; 

*Pes Herrn Auguftin Galmet^s biblifche Biblio«. 
tbaki aus derp Fran^öüfchen überfetzt, vielfältig ver* 
belfert und. durebgäi^gig mit TeicbUcben Zttfötzeo ver« 
inebrt, Liegoita i754« 4» 

^Pa« Eigene dar V Ölkerfcbaften } aus dem Fran«^ übec«^ 
fetatf iUteiii)urg ' 17^4« 4« 
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.yo11|landig0t Be^ifeer übet die fünfteti i^ebeo Jabre dei: 
fortgefeUten Sammlungen von alten und neuen ^heo- 
logilcheii Sachen und Büc^iern von i74i bir i75o; 
nebft einer Vorrede ^ darinnen dje Gefcbic^te dieCes 
JournaU erzählet wird^ Leipz. i754. 8« 

Comment^tio' de gefiatxone. Jen^e i755. 4. 

TDomnientatio de augurio falutis, ibid. i7v5<j. 4. 

* J o h a n n G a i c h i e*s , Preibyter« 4«* Oratorii , Tbco- 
Idgala zu SoilTons und Mitgliedes de,r Akademie, da- 

^ feibftj Gruudfatze* zur geiltlichen Berjed(amkeit , aus 
dem FranzÖlUch^n üherfetzt ho4 mit einem Anbange 
-r einigei: Abbandlungen vertehen. Leipz. i756l jj. 

Frogi:. de Vulcan^libut littetatOiTum Romanorum lucn» 
brationibns, ibid. eod. 4. ' ' 

C e.b e t r^ Tabula , cum notis TbeotiTcis et Lexico. ib. 
1757. 8- Editio (ecunda. ibid, i775. 8» .'^ 

Pe magU{;ro Komanortini pueroruq) dpctoro« ibid. 

»768. 4. . .^\ ^' 

Frogr. 'IV 4« Homanoirum e;fga linguam Gfaecam ama^ 

Vitemb, 1759. 4*'^ \ 

^^rba'ulicbe Betrachtungen .im Beichtftuble ^ oder Ab* 

fol^tion8formeln aus den Schriften geiftreicber Gottei- 
' gelehrten. 9 Theile, Leipz. 1.769^—1765. ö» 
Jf'ocratvs Md^ffieaAMfl« JKoyot ; cum praefatiQne de gen^re 

dicendi^/$«tfi(^Aix9», ibid, 17Ö0. Q, / 

Commentatip de mente fideque deabus. Vitemb^ i.7<Si>« 4< 
Frogt» Romanuft litteratus ruiticus, ibid. eod. 4. . 
Commentatio füper M^^^'fWf ibid. 1762. 4«" 
Antiquit^ttes balnVares , ex Q. Plinii Caecilii Se-' 

^Undi epiftolis collectae. ijhid, 1763. 4' , 
Progr« III de Romanorum gKaiuma^ice e Graecis petita, 
'ibid. 1765—1766. 4. ' ' 

Fried« Cbriftian i^aumeißer^s DenkungswilTen- 

, fchaft; überfetzt, mit Anmerkungen, ebend. 17^5* 8* 

Frogr.^de genio.ad illu&r^^ida aliquot Ho^atii loca^ 

ibid» 1769t. 4/ ' ' ' ^ ^ ... 

«*Ur de ^niiquitatibus natalitiis ex Flinii Secundi 

epi&oiis collectis. ibid. t77i* 4* 
«^ Super doctoribqa doctrinam di^in^m corrumpentibaa 

qA 8f Carintb. £9 i7» ibid* eod. 4. 
— de voce iui9rH^u$t^.^ih\d, ^77^. 4* ' - / 
-— ^ de ßcta fatisfactionia Chrifti cruentae origine. ibid. 

1775- 4- \ . » . , 

-^ ^xKAvTT^ei» explicavit. ibid. 1775. 4. 
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. Mbsseasghmid (!• C.} f 

Progr. Lectum' geDifleiii defcripfif. Vitemb« i775* 4* 
Nacliricht^n voa einigeb Teutfchen Gefelirchaften ;^ in 
. der Wittenberg. Bibliothek B. i« St. 4. S.ig^n.S. 
««» Neuefta Gefchichto de» Seelenfchlafs ; ehend* B« 9« • 
St. 3. S. 84a u, ff. St. 4. S. 540 u. ff. B. 3. St. 1. 
S. 29 '11. ff. — Erzählung des Streits Hra. D.' Heu- 
in an n's und Hrn. D. Huth*6: de vocatiohe divina 
ad minifterium ecclefiafÜ^um-s ebend, "B,!» St. i$. 
S. 4^7 u. ff. 
Von der Kind ersucht dier Jj^icedämonier, nach iet Ver- 
. Ordnung des L y k u r g u s ; in ^ den Neuen Erv^eite- 
mi^gen der Erkenntnifs und des Vergnügens B. d*. 
S. 195 u. ff. — r^ Von den Streitwagen der Alten;' 
c ebend. 3. 3. 8. 3^9 u^ff. — ^ Einige Lieder auf hcyd«^ 
nifobe Gottheiten der Griechen; ehend. B. 6.] S. 51 
n. tf . — - Narrenlexikon der Griechen und Körner^ 
' ebenda B* 9* S. ft5u'. :£.^— Vom Nüilefireuen 'auf 
« RÖmifchen Hochzeiten; 'ebend, B* ii. S. 129 u. ff« ' 
*A)tn/anni Diff. de teiFeris Badenfibus, ins Teutfche 
überfetzt; in dem Allgemeinen Magazin di;r Natur» 
Kunft u. Wiffenfchaften Tb. 4. ^ ^ 

Gonameutatio de , Spartanorum veterum ««ilotyayf«; in 

den .Actis Societ* JLatin, Jenenlis Vol. V. p. 72 fq(|* 
Annotationes philologicde in novom foedus ex Gebete 
collectfe;> in der Brem* |i; A^erdifcben Bibliothek 
B. 4* S* 459 u« ff. ' 

Gab heraus i " 

Job. jyrichaiel Scfauma)in*s Andächtiges Kind Got- 
tes; 4te Auflage, mit dei Verfaßers Leben vermehrt« 

Weifs^nfels i75*. Ö. , / * ' ^ 
M. C h r i ß i. He i n r. W)ß i fsVns X/atiüm in, cpmpendio. 

> 7te Auflage. Altenb. i75ö; -^ 8te Auflage, ebend« 

. 1760 — 9te Auflage« ebend. 1770. 8* . 

Erasmi Rpterodami . Givilitas morum ' puerilium $ 

cupi vocabylairio. Lripf. i758* 4« 

Eiusdem t'roverbiortip cpitome retractat«. ib. i759* 8«^ 

joh,.;Ge^ Laytizii, Sereniff. Ducis Vinar. a concio« 

'vibus! primariia^ confeiHo^ibus atque confUiis facris 

-antiftiti^ . geneialis et. ad DD. P, P. P. P« Synopßs 

hifloriae Ikcrae novi foederis > ad noffram memoriam 

continuäta. ibid. 17Ö0. 8- C^^ iß die ye Ausgabe.) 

Pbiloia|fhiae de^finitivae pars altejra « capiens defii^itiones 

^ «X omni pbilofopbia activa > quanim Lib. Bar. a 
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> JVIkss£A6Cbmiz> (J. CO — Mbtz (G, C«) |o5 

Wolf afqne Mlcb. Ghrift. Ha,noyiut aoctores 
■' fuQty collectus a M. F. G. Baumeiftero et M. J. 

C. Mefrerrcbmid« VJtcb. i7<J«;. ß. 
Aufonii Popmaede cliffereotiU verbionim^ iteinqu^ 

de ufu antiquae locutioius Ubri retjractati. Dteid. et 

Lipf. 177«. 8' i ' ;, , / 

Georg f^riedrich Bärm^nn'» kurze Aii^eifung 

zur Teutfcheö Spachkuolt für die Jugend; oebS 

einfsr Vorrede von den Declinationen der TetttCohea. 

Leipz. 1760. 8. ^ V 

Verfpl. Wii^9ns fclehncs SacMen 8, 166— «x6e. *-^ Smiii 
OuopaA. .litter. F. VIII. p. 154 fq. ' v 

Metternich (Cornelius). 

Ffarr€r der Remigiuskirche zu Bonn: geb^ zu • « • .; 
S^fi. a798' ' ' 

Ordnung aller> Andachtsübungen , trie felbe da» Jahr 
hindurch in der Hauptpfarrkirche zum heil. Remi- 
gi'ut zu Bonn gehalten werden ^famt den« dazu dien- 
lichen Gebetern und Liedern. Bonn i788* 8* 



. i 



Met^ii*g"h (BernhAri> Clemens). 

/ Privatgelekrter zu Altona*): geK zu ..•.; ^e^. .... 

Status militia^ Germanorum principalia et accelTopae 
Veteris et medii aevi, quem ad iUufiratioi&ejii iuris 

> publici et feudalis Germanioi^ ex veterum monumea*/ 
tis ' enucleavit ufuque practioo firmavit etc. Altonav* 
i74d» 4» ^^^ einem rieuen Titelblatt^ worauf fiekt: 
liubecae et Altonae 1760. 

Metz (Georg ChristoIph), 

•M. der "Bhilofophie^ Archidiakonus ^ Profejfor der 
Hebraifehen Sprache und Pkilofopkie zu Schweinfurt 
(vorher Pfarrer zu Diiterswind im JVürzJfurgifchen^ 
nachdem, er in derfelben \ Qualität zu Rugheim^ kinem 
Qanerbendorf in Franken^ gefianden hatte)} geb» zu 

I *) Wex liainn nähere Nachricht *voa ihm geben t 
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M»Tz (G. C.) — M^TZGEÄ (1:) \ 



WüiHing^ im Wü^tcrAhe^giffhen am ij, Julius 1709;.- 

Eine Gaßpredigt zu Tübingen. i74(S. . • ' 
lotroductiönspredigt su Rugfaeim', nebft einer Abband- 

^ limg Voti weiften Kleidern, Cobuirg 1748. /*. 
Abfcbiijedfpredigt^ SU Ditterswind. ebend« 1751. . • 
Difp, in de nimia in fpititualibus fqgienda curiofitate, , 

^Sqinf, »758 (qq. 4, ^ v ' 

W Dffput, ^yfipa^ cum GpTpUariii bißoricQi'criticia. 

' ibid. • « • • 4» ^ ' 

Eine Predigt von dem Sebadeif einer uiiordentlichaa 
Kinderliebe. . , . - ^ 

Eine Braadpredigt vooi' rechten Gebrauch der zeitlichen 

' Gjyiter. . . . i7Ö7. 4- " . ' , ^ 

Eine Dankpredigt von den Gottgeheiligten Liedern in 
dem Haufe des Herrn bey. Erinnerung det wunder« 
baren Hülfet die er einem Volke erwiefen. « . • 
Eine» Predigt von der Kraft der JVeligion auf dem - 
Krunk^bette. , . . 

■ METZBUJia. S, MfJZBÜRÖ,. 



;Met^i:r (Heinrich). 

Ordinis £remit, S^.Augußini * Theolo^iae Bacca^ 
laureu$ und l^ector Emeritus zu Salzhurg: geh^ zu Jiuef* 
fiebi in Tyrol • ♦ • .; geß* nrn so Februar i78fi» ^ 

Paffio et refurrectio Dni» N*. Jefu Chrifti fecundtii]fi ' 
Je Tai am propbetam etc. Salt«burgi 1767* 4. 

PaiTio et refurrectio D. N. J. Cbriftif iuxta cap. LIII 
Ifaiae in fontibua expenfum enalyfi, paraphrafi, 
crifi« ibid, 1770» 4f ^ X 



Metzger (Johann)* 

ExJ4iJuitf Hofafirononi und adjungirter Frojeffov 
der Afironovßie v»' Mannheim: geb. zu Unterginsbach im 
Mai^tifchen am S4 September 1735» g^fi* ß^n g Juniiis 

i7ao» • 

Elemente trigonometriae fphaericae^ Mannhemü 1774* 8* 



M»VEE|i CHO Mbuäar (K N.) . 107 

Meurer (Heiwrich). 

Studirte' ZH Göttinnen y aivocirU einige j^eit zu 
JVeilhurgj ward ^^JQ zh Göttinnen Doktor der Rechte 
und JPrivudehrer y S^^^S aber^ I'JQO. feiner Gefundheit 
v^'egen in fein , Vaterland zurück: geb^^u B^landen in' 
der Graffphaß Hirchkeim 175-$ gefi, > . ♦ 

-pifl^ inaiig, 4^ ratione diverfitatiti qoae inter legata 

iujrium ia. res et iurium in perfonas intuitu adquiß- 

tionis intetcedit, .Gotting. 1779. 4** ^ 

% * V^n dem Wertb der G e 1> a ü e r ifcl^en ^ Aufgabe ddr 

^nftitutioneii und Pandekten, ebend. 1779. 8* 

Jurifiifcbe , Abbandliingea und Beobachtungen, ifte 

Sammlung. Leipzig i78o« 9* 
Von der SucceiBon in L^ben« und Stammgüter unter 
dem hohen ^nd niddern Tetttfcben Adel, i£e» Stück, 
\ ebend. »78** 8t ^ 

AbgenÖthigte Scbutzfcbrift für feine kleine Inaugural« 
dlrputatioüi in y, Se.lchowU juirift. Bibl. B. Q. , 

S, 73t — 736. ; . . ( 

Jiecenfionen in derfelben BibKotbelrft \ 

Vcfgl. W eidliches l>io^aph. Nachrichtcji von jetEtl«b, Bechts- 
gelehTten Th. a. S. 31 u. f. Naciitrtt^ zu de« drey erHen 
Theilen S. 194 ti. f. — J^üftgr:^ Gel» ^eTchichu der Uai- 

Meurer (Kowrad Nikolaus)* 

iZoj der Unterricht feines Vaters fetzte ihn in den . 
Stand^ dafs er. fchpn im /, 1719 die JJniverßtät zu Mar* n 
bürg beziehen Jionnte ; 1799 gieng er nach Rinteln ^ i794> 
hqch Bremen <f 170^ nach Utrecht^ und i7ßtf in feinr 
< Vaterland zurück. 1707 erhielt er eine Feldprediger* 
ßelle unter den Heßifchen Truppen^ l7ß9 v;urde er Pre^ 
digef'ZU Hujferode^ 1733 Diakonus zu düendorf in den 
Soden^ und 1740 Prediger zu Floh AmU SckmalkalfUn. 
Geh, zu Züfchen im Färfienthum FValdeck am 05 Ja* 
nuar 1705; gefi. am 5 JuUus i777t ' 

Die Seli^eit der Gläubigen in> und nach dem Tode, 
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' Unter dejn Namen C o nft antini 'Democriti *gah er » 

• herauf f Vindlciae contra petulantis ingenii atictoretn 
J« J. S* (Joh* Jufiinus Sckierfcntnid)\ qui 
Koehleriänii iufiä' natural meditattonibus praefa- 
tionem praemifit « iil qua fumma cum infcitiai^ tec 
' minori cum impudentia J. G. Heine cciam ertoris 
arguere voluit. Hdlae i^Sß* 4« . ' 

Progr. de auditoribu^ Jureconfahorttiti. Altottae i739* 4« 

Omtio aditialis da fingulari fuinikii numtnis providentia 
circa iumprudentiam Romaoam. I^amb. i759^4< 

Öilf« dis^regni Germaliici origtne. A'ltoil. 1745. 4. 

«-. de Scotatione Danica. ibid. 1744« 4* 

Progr. de tabula Marliaui./ in qua lege^ Kon^uli te* 
cenfenttir. ibid. i7'47i 4.^ , " ' 

0im inaug« \(Praef« J. Cc B. Ds^yero) de tentamine 
contfordiae later litigaoteg^ optimo mtnuendarum 
litiuni remedio« Kil. i748. 4* ' i . . ~ 

Ptogf. d^ felicitate hominum iagenio quaeiita. , Alton« 

Dvfil naturall principio üfucapionia et praefcripttonis. 

' ibid. 1754- 4* ^ ' . 

Frogr. de' diverfo modo Jerendl lege» füb regibus/ et 

libera repüblica Rdmana« ibid* i754« 4« 
-^ de vefoleafu legis XII Tab« paterfamiliai uti legas« 

ibid. 1758« 4« ' ' 

DiiT« do e£Pecla £iGtututi legiiimorüoi/ ßne folennitate 

iuris explicatorum, ibid. 41759« 4*. 
-^ II Thefes iuriit nattlrA« et gentium fi^ns< ibid« 

>i76i. 1705. 4# . 

— de naturali texianciatlonum iultitia.et iure« Alton« 

»7Ö3. 4- ~ ' i 

Rede von der gÖttlicben . VofCebung über den König 

tHid fein Volk darin/ dafs der König lebe und fein , 

Volk Friede ^abe; gebalten am Geburtstage des-^KÖ** 

^Aiga von Dänemark » -den. 6tea April- 17^5« ebenda 

17Ö5. 4. ^ ^ . 

Progr/ ad legem XU, taLularum de iure crediti petfd* 

quendi adverfus coufedum et iudicatum. ib. 176 'i< 4* 
Rede von der vorzüglichen Würde der Dänifchej* Kfd* 

nüng. ebend. 17^7. fol., ^ 
OilT.'de inrematrinaonii) quäle Romulus invexiU ibid^ 

t7Ö8' 4, * . 

Vexgl, l^e idlie h*s Gefchiclite der jetKt^cb. RecbUftel. Th/ i. 
S. &$ — 5a.. ^- I>effen, biogtaph» Nackiickteii Th.' S. S. %z 
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MstSir (JÖHi;]ffli jAKOJif}. 
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npA Kachtr. 8. ^i^$. *»^' -ö^ldhjB tJc^ Iftter. KacInichteR Von 
Pre«fs€ii T\k, 1» S. 176. -^ , Koppf^i jiÄifl. Aimattach auf. 
. , dtts J. 1795. 9. 831^-*-, «90,, — - lCor%i#/ X««xi]con des Schk*^ 
wiff-HolAeiti* SchliftilcUcr ^. 4ß«. , 

MßlpEir (JOHANN. JaKÖÖ). 

Hf. rfei* Philofopkicy erfi Tf^digef- tu CohUru^ in 
Vorpommtriii hätha^h kii tfj/^ Ptofeßorder; 'Phjfik 

lAid Mathematik dn^detn ükndethifdhdri Gyfnnafiurh zu 
Stettin: geh; tu Colberg in tlintetpomtnern atn ^6 No- , 

wefn^$£r 1731,* gefi. ani g Märt i*fgff* 

Carmen ; Mathematicoj-üm in Ittote Balti^o moimiMBta $ 
.itefm de omnibtis coni et* cy1itidi;i fecttofiibua ex duo- 
' bus. fecandi niodis teciiüi demonfiraudii« Stettin! 
i7(Ja'; 4. ' , ' ' 

Fbilofophifclie Gedankeil VOü ' dett fctriftiiiäljtgexi «ier- 
Heben Kleidertl des Praueiiainiaiera 1 naek t Tiaotb, 
, II,, 9* ebend. 17 W. . • ^ • 

Auflöfung der Preisfrage: Wie kotdmt es« da£s die 
Oekonoiiiie bisher ^ fo wenig Vörtkeile Von der Phyük 
"und Mathematik gewonnen hat? Berlin 1770. 0» 

Sragr« de flüxione fluxa, live de X>eibi^itioy primo 
Caleuli infieitefitnalis invetitore« Stettin. tt?77* 4« 

lieibnitti elogium « öarmine hetoico expi^druai, tlnd. 
ead* 4« # 

Beuachtung über die Auilpiraclie dee* Sylbenmaafsesy 
befonders der Griechifchen und •Lateinifchen Spraeke. 
ebend. 178»- . • . ' ^ 

Franklin, der Pkilofo^h tind Staatsmann« in 5 Ge- 
fangen« Akt Stettin i7ö7* 8*. ' ' 

Unkekannte , wie a^ch eu wenig bekannte Wahrheiten 
der Mathematik« Phyiik und Fhij^Aphie, und deren, 
gemein DÜteliche Anwendung« befonderi auf die Öeko- 
nomle in Pommern und den benai^hbarten Frovinteni 
eine Monatsfchijfr« Monat November und Decem* 
her 1787* Jan. Febr. Mart. ebend. i789- 8* 

■^PhylikaUrch^ökonomtrche Baumfcfaule'« oder vollfian* 

:. digeAn^eifnne« Wildlinge eui tüchtigen Obftkernen 

2u «iehen Und tLM okuliren « und die Landftrafsen 

mit okttlirten Obftbäumen, befondets mit den Sorten 

. für den Handel n^ch Petersburg ""zii bepflanften'« für 
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11« 'MxYEN (J. J.) i— Fr. V. Mmt^y^p;^rX^J*) 

di«. lifindwirtlio deutlich uiid lutndtekend abge&ftt« 
FrankE und Lei^isig i'Tffi* 8«^ 

MDweifungsiir wilden Baainsucbl für das kleine Nüts* 
hols in der Landwirtbftbaf);, v^ie ^uch yop Alap&aR» 
zung und gehöriger Abhölzung der Weidei^, , al^, der , 
zweyte, Tbefl der p^yjTtKaUfch-öIilontrfl^Mcuep B9ua> 
fchule. Mit 1 KüpfertafeL ebend. ^7gSl. 8«, Daffelhe^ * 
Werk unter feinem Namen un4 unter Afim ; VeHagsort 
ßtitttin i793« 8* '^tc Auflage, ebend. i7$^« 8* 

Lobrede L^ibnits'ens; im Steh und yten Stück des, 
.1774 ^^ Cleve herausgekommenen jencyklopädil^cbeii^ 

JoumaU« 



We VENBERG (Johann Heinrich), 

Uünkonus der Marienkirche tu Vdzin itn Fürßen* 
thian Lüneburg: geh ^ zu . ♦ '. .; geß. . . ^ 

y I>» N a t b aaael.Lardner^s, Freibyterianifcben P^e* 
digers in (jondon y Vertbeidigung der . Wabrbetit und 

:• Göulicblieit dreyer ,Wunder unlers hachgelobltpn Er« 

^. löfers; nämlich der Auferweckung der Töchter des 
Ja ir.ua, des Jünglings eii Nain, und des Lazarus^ 

r g^e^ ^^ Einwürfe^ welche Th« WoolAon in fei4 
nkx fubften Betrachtung über« die Wiinder Jefu da«» 

. gegea « gemaclit hi^t; aus >deiii Englifchen überfetzl 
und mit Anmerkungen erläutert. Nebfi einer Vor« 
rede des Hm. D. Met 11 b. Fieskens. Zelle und 
Leipzig 1751- 8» 

*Joh. Leland's Abrifs Äet VQrnehmßeb Detfiifclieii 
Sthrüften i aus dem Englifchen« 2ter Theil, (defi ifien 
hat ein andcre'r überfetzt). Hannoirer i755. 8- 
X o W a ii's Abhandlung vonMer bürgerlichen Regimeats« 

, Yerfaflung der Hebräer. Halle i757. 8* 

FreyHerr von Meyenöorf (Reimho];.d 

Johann). 

Trat aus Preufsifchen in Rujffifche Kriegsdienße^ 
wurde im J. 1.750 Brigadier und Kommandant zu Riga^ 
^764 ^^^^ Generallieutenant y T'icegouverneur zu- Riga^ 

, / und 
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Fr. T. MsY^NBOAF (R/ J.) Meyer CF. 4. A.) »i3 

unß RitUr des Alexahderofdens : geh. zu ^ , ^ ^ in JJv^ 
land 1706; gefi^ am 16 November 1776. . ,' 

Verruch einiger Betrachtungen über «las , KrtegAWeren 
überhaupt uud die Einrichtung eines guten Regiment« 
infonderneit, zur Anleitung für junge Officiete. Riga 

1764.4. -^ ..-..'.;.,. • ^ _ 



Vcrgl. G ad eb u/c h*eiu' L,ivlAndit(^he B'iblioxheli Th, i, S. a5i 



^ Meyer (Friedrich Albrecht 

Studirte zu^Holzminderi^/ Brmpifchweig ^ Helmßfldt 
und Göttingen ^ Anfangs^ aber nur kurze Zeit^ 'Kechts* 
gelehrfamkeit y bald aber • Medicin ^ ivurde im J. 1790 
Mag. der Phil, und noch in demfelben Jahre Doktor der 
Jirznejr- ^ und fVundarzneykßnß^ i. hielt P'orleßmgenj, und 
wurde zu Tjide des /•'179a tum Unternuffeher des Mu* 
Jeums der Üfiiverfität zu Göttingen ernannt. Geb. pi 
Haml^urg (^nicht zu Haarburg) 'am zg Junius i70ä (nicht' 
dml' 29 Jaudar ij6q); geß. am 29. November .1795. 

*Dat Portefeuille ;^ein Liiflfpiel in einem Akts aus dem 
Fransößfchen. Uann6i;^r 1759* Q. 

'Heinrich Smeathmann's Sendfehreiben an dea 
Baronat J. Banks, Ihrifideilten der kßni^. Gefell"' 
fchaft der WilTenfchaften in London, ü,her die Tpr* 
miten Afrika*s und anderer heifsen Klimate; aus^dem 
Englifchen überfetzt und mit einigen Zafützen her« 
ausgegeben. Mit fi Kupfertafeln. Göttingeh i78'p. 8« 

Abhandlung von den Wiirmkrankhetten der ^Europäi« 
fchen Hausthiere au^ dW SaägthierklaflTä,.^ ^on Hrh. 
Chabert; aus dem Franzöilfchen überfetzt, und, 
mit Anmerkungen und Zi^ätzen vermehrt, ebend. 

1789. 8* : ^ ~ 
^I)raiuen, kleine Romape und profaifche Rhapfodien. 

Leipzig 1790. 8. 
MTerfuch einer Abhandlung Über vergleichende -Ana-* 
tomie von Alexander JVlonro; aus dem EngU- 
fchen ü^erfetzt. Göttingen iT^o. Q^ 

Neunter Band. 8 



1 , 



1^4 Mbybr (F« A% A%) 

• I 

Magiieiii fnr Thiers;^fcbichte, Thietulnatoitite und lliter* 
arzneykund^. lUeR Bandes iftes Stück. Göttingfu 
lyptf, — 2tes Stück. eb>e,nd.^ *7p4. 8* f^on ihm find 
fnlg^ntlc Aufffttze darin: Natttrbiftorircbe' Ueberucbt 

, der Europäifch^n. Scba-aFracen. — Ueber den Mad- 
cbenfominer. — Beyfpiele von anfcbeinenden Wob]* 
gefallen oder Mifsfalien der Tbiere an gewißen Tö« 
* nen. — ' üjber einen Vorfcblag» dcrn Drebeu^ der 
Scbaafe vorzubeugen , und über eine Kraiikl^eit der 
Pferde narb dem ^enuHe dea grünen Klees. ^-^ Ei* 
nige Zweifel gegeo^ die im vorigen Stück befindliche 
Abhandlung über den Schaden des' Taxus* 

Kurze BeCcbreibüng einiger Spiujuen der Göttingifcloa 
Gegend; eine Einladungsfcbrift* ebeod. 1790. ß* 

Briefe über einige mineralogifcbe Ge£eofiände; au$ dem 
FranzÖlifcben überfetzt und mit Anmerkungen ver- 
mehrt herausgegeben. 2 Theile. ebend« 1790. (}, 

pur. inaug. de cortice Angafturaor ibid. eod. 4. 

Carol. Pet. Tbunbiergi, Med. Doct. et Prof, Bot. 
in Acad. Upfal. Cbaracteres generum infectorum, 
variis cum adnotationibua denuo edidit. Ibid. eod. g.^ 

Ueber Nachibeile, die aus falfcben Begriffen von Ge- 

^fündheit entspringen; nebß einer Anzeige feinet Vor» 

lefungen von Ottern bia Michaelis 1791. ebaad^ 

1791- 8. , 

Tentamen ordinum infectorum. ibid. 1791.4. 

Verfuch einer ' vollßändigen Naturgefcbicbte der Häuf* 

tbiere, ini GrundrilFe. ebend. 1792^ 8* 
Wbitt's fieyträge zur NaturgeTchicbte von England; 

aus dem Englücb^n überfetzt und mit Anmerkungto 

begleitet. Berlin i792. 6> 
Gemeinnützlicbe Natargefcbicl^te der giftigen Infekten. 

ifter Theil, der die Panzei Hügel, Pergamentflügel,. 

Staui>- und Aderflügel enthält, ebend. 179&. 8* 
Medictnifche Verfuche. Leipzig 1792. 3. 
Beytrag zur Gefühichte det Angüftura - Rinde. Gottingen 

1793. 8. ^ ^ 

Syßematifch-fummarifche Ueberficfat der ^nc^eften zoo» 
logi'fchen Entdeckungen in Neubolland und Afrika^ 
Nebft zwey andern zoologifchen Abhandlungen. Leipi« 
179H gr. 8. * 

Tentamen monographi^te geuecis meloes« Gottingat 

' 1793- 8. 
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Zpölogirche Annalea vom Jähr 1793« Mit Kupfern. 
Weioiar 1794. gr. 8« 

Ueb^r die Selbftbeobachtung beym Stadium der Natnr- 
gefchicbte; nebft Anseige feiner Voriefungen für das 
Soininerhalbejahr i7v4* Göttrngen ^1794. 8* 

Synopiis reptilium, flßens novam generum methodum» 
nee tion Goettingenfiuiti buius ordiois animalium eou« 
nerationem, ibid. 1795* 8* ^ 

Der Tempel .der Walirhe'rt, ein Vorfpicl mit Gefang 
und Tans, in den Annalen dea Theaters H/ 1. S. 14 
— vßö (1708). 

jtufjätze im Theaterkalender 1790 und" 1791 1^ 

Der Bettler , nach dem Engliicbeii ; in B e n ^ c k e n*s 
Jährbuch für die Menrchbeit 1789. St. i: S. 77 -^ 
>%o, — Eine Scene aus dem Bremer- Moor, Fragment 
einer Keiinbefchretbung; tf^^. St. 0. S. ia7-^i55 — 
Auch ein Wort über Urbanität; chend. 1790. St. 9* 

-; S; fio7 — öl 7. Gedichte in dtmfelben Jabrbuche. 

Lob des Phlogiftons ; • m Wieland's Teutfchem Met« 

. kur 1789« St. 10. S. 100 — 104. 

Einige Zweifel gegen Hm. Chirurgus Fi«litz fiemer* 
kungeü über verTchiedene Haur* und Fleifchwürmer 
im mefafchlichen Körper; in B a 1 d i ti g e r^s Neuem 
Magazih'B. 11. St. ft. S. 1.56 — »6ft (i789). ^ Uebet 
den Pemt>higus; ebend. B. 13. St. 4. S. 373 — 370 
(1791). — Beytrag aur Gefchicbte einiger Areneyr 
mittel der Araber; ebend. B. 1^. St. 2. S. 7&--74 
(1792). — Jak. Luid. Macie chymifche tlnterfu- 
chung des Tabafcheesv ^us den Philof. Transactiona 
VoU 8>» !*•'*• S. 368 u.' ff^ («79 »^^»^ ebend. St. 4. 
S» »872 — 2$3*^ — ^(^n einem Stein , der in einem 
Tauben magen gefunden feyu Ibllte; ebend» B> 15« 
St. 2. S. 1Ö3 u. ff. (1793). 

Fabeln und Gedichte; in der Olli Pptrida i789 — 

1794- 
Ueber eine^ Serpentinfteinart; in CrelTs Chemifcheu 

. Annal. 1789- St. 11. S. 416-^420. — Ueber eine 

. neue Schwerfpathait am Harze; ebend. 1791. St. 5. 

S. 412 - 417. -^ Unterfuchung der Königschinarinde ; 

eben^. St. 7. S. 43 — 49. -* Ueber" den Gebrauch 

der Mikroskope beyp Studium der Mineralogie;' in 

eben^ ^eff. Bey trägen zu*^den cheibifcheli Annalen 

B..4. St. £. S. 208— fit3 (»790;. — U^ber den 

Mohnraamenftein; e&rnd. St« 4. S. 430 — 434^ -^ ^ 
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nige Verfttöhe mit den gel^ea Hexl^ßblamen ; ebenda . 

B, '5. St. 2. S. 153 u. ff. (\791y ' . ' 

Verl'uch einer Beantvi^ortun^ der Anfrage im' ipte^ 

Stück des Hannover. Magazins t789 * ^'^- demfel^en 

Mag. ,\7'ß9. 
Ueb^r rias Studipm der Naturgercfaiclite ; im N^uen 

Teutfcben Mufeum 1790. St. "5. S*,i— 11.'— Er- 
" mieibnungen eines Arztes «n Cei|%en Sohn; , ebenda 

St. 8. S. 428 — 43^. . r 

Dr. James Anderfan 9 an den Baronet J oXe^p b 
Bank^> mbar einige zu Madras entdeckte Kgcbe* 
^ ttille-Anen; im Magazin für das Neueße 'aus deir « 
^ Phyfik'B.6. St. i. S. 24 — 47 (x789)» — .Nocb^etwäs 
über die Gelichtsbildung der Neger» neblt^ emigep^ 
neuen Bemerkungen aus IXert*s Keifen; eheiid, S« 47 
— 53« — Entdeckungen in ^et Thiergefcbidite ; ebd., 
St. 2. S. 47 — 53. — tJeber die .Naturg^fchicbte des 
Kuckucks., von Eduard. Jen ner aus Berkley in 
der Graffchaft Gloceßer (Auszug einer — r- in der 
Londoner kÖnigl. Soeietät vorgelefenen Schrift) ;^6(£« 
Ät. 4« S. 45 — ^P- — Ueber eine gediegene Eilen* 
ma|Ie, die in Südamerika gefunden worden ifi» von 
Dön IVttguel Ruhia, de Cel^s u. f. w. Aus 4^m 
Spanifcben überfetat (Fhilof. Transact. Vol. 78. ?• !• 
p. ^37); ebenda S. 60 — 70. *— Üeber den Granit der 
Alten; ehend, S. 103 -r— 107. — ^ KorcefpOndenz über 
die Kultur deir ^ Kochfenille auf der KüAe von Kairos 
mändel; ebend. B. 7« St. 3. S. 1 — 18 (*790' — 
Üeber di^:- Verwitterung der Miner^Tien; ebend.S.ix^ 
— 12^. — Ueber einige Mineralien des Hochfiifts 
Fulda; ebend» S. 124 —131. — Von dem Vorgefühl 
der Thiere bey teiner Wetter Veränderung ;' tiend. St. 4 - 
(^7p2). . . . . . , 

, Fortgefetzte^ Verzeicbniis der Göttingifchen Spinnen; ' 
in L. G. Scriba*s Journal für die Liiebbaber der 
Entomologie St. 5. 1791. — Üeber die Göttingifcben ^ 
. Melolontfaen ; ebenda — Verfuch zur nähern Be&m« 
mung einiger fchädlicjben , weniger bekannten In» 
fekten; ehend. B. 5. St./i. , S. 64 — ftö (i794)« — 
Wirkungen des Magnetismus h6y Thieren; ebend,, 

St; 3. s. 130 — 145.. ' ' ; • 

Nachricht von einem Verfuche, das liinnetfche Sy- 
Aem mit dem Fabricifchen Häher zu vereinigea;^ 
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in S ch n e 1 d'e r's, ndaelEem Magazin iür Li^eblmber 
. der Entomologie B. 1. H. 2 (Strälfund 1792). ' 

Ani^^rkungen sur zweyten Ausgabe der nach gel alTenen 

KerAin'gfchen Manuforipte ; m 1. T). Büfcfa'eni 

«• H.'Dautiv*« Avchiv für Rofsärste uad Fferdelieb* 
. liabex 5tes Biinddien (Marburg i793)- 
Beytrag ' zur Gefchichte der Gharlatanerien der Vieh- 

ärzte; in dem Archiv für Rofsärzte B. 5. 
'üebchr die pbylirchen Ur&cben d^ Degeneration ctes 
> m^nfchlichea Geiftes; in cf«/- 01Ia.pdtrida&794. St. 4, 

Sp 3 "~" 6. * . i . • , 

Gedichte .m einigten Jahrgängen, des GöttingifttheH Mu^ 
" fenalmanacha; 

r^aturgefchichte für Kinder von M. Grarg Cfariftian 
' IVaff u. £ IVi? Mit 14 Kupfertafels« 6te ^erbefTette 

Ausgabe. 'Göttingen ij^^" Ö» •^» änderte einige Sätze 
.' im. Texte des Verfaffets und mächte ekiige Zupitze^ 

•yergU feine ^elbAbiogr^hie in Mlwert's Nju;hrichttn Ton dt» 
' lieben und den Schtifteu jctztlebtfnd« Atrate fi. i. S. 35^ 

: ^ ' —.575. , • • ' 

' MjeJyer (Heinrich Herrmann), 

JD, der Reckte und Frofeffor quj dem akadcmifchen 
.Gymnaßim zu Bremen^ fsit i755^ S^*^ P^ • t • •> 
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TASr. (Präef. Fetro WeffeUng) de Marco Aure- 

lio Com modo Antonino. Ultraiecti ad Rken*. 
175^^ 4» Meyer iß Verfaffer. . 

•^ inattg« de propofitioae negativa eiusque probatione. 
Göettingae 1756. 4. 
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ÄJ E Y E R (Jakob). 

Heffen* Ilanauifcher HofzaJmarzt zu Hanau: geh» 
zu Lailfanne , . » .; gefi. am 16 Januar 179^. ^ 

Abhandlung von den gewÖhnlichßen Zahnkrankheiten 
und den dagegen dienlichen durch lange Erfahrung 
gisprüften Hülfsmitteln. Hanau i778* 8- 
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MfcyER (Johann). » 

Studirt0 XU Görlitz und Wiitenherg ^ war darauf 
einige Zm .Lehrer am fVaifenhaufe zu Grofshenn^rsdorf^ 
wurde 1733 ^ülfsprediger zu StrawaUe^ und \'JZ9 ^«<*' 
konus zu Bernfiadt in der Oberlaufitz: geh. zu Görlitz, 
am Qi May 1703; geß. atfi xj Januar i'j^u , 

per geiftliche Ritterorden de la vigilaace oder Aen 

Wach^mkeit; eine Predigt %s^ iftea Trioit. Görliu 

1733. 4- 
Muptiae^a nuptamm relatione fic dietae, ex antlquitate^ 

demoiiAretae. Loebeviae '1.738« ^^^ ^^^ Glüdimän^ 

fchungsfchnft. ■■ - 
Dat im Afifcbaueo Qottes ▼erherrlicbte Auge. Breslau 

«^44.4- 
Jef^r, uiiCir BlutbriotigaiB ; lieben Fuffionipredigten« 

. ebend. 1746« 4. 

Die närrifcbe Welt in ibrer Narrheit, oder eiitdechte' 

Quellen der Atbeifierey und* Freydenkerey. fireftlao 

und Leipaig i758. 4. 

Abtheil. t. 8. g87 u^ f « ^ 

Meyer (Johann Christian). 

^ , M. ider Philofophie und Ar^kidiakont^ zu An^ah^rg; 
g^i. dafe^ß am 9 4^guft 1727; g^fi* i794^ 

AbriGi fcböner Seelen. . •'. \77&* • • ' ,» ^ 

Herrlichkeit des Ai^nabergifchen Tempels« « • « 1776* < < 

' ' ' • . . . ^ 

MfiYER (Johann Franz Friedrich 

Anton). 

Stammte vcn)üdi[chen Eitern ah^ wurd^ in früh^rn- 
Jahrm v^n Jüdijchen iichrern unterrichtet^ kam i729 
nmehi Prag auf die dortige höhe Schule der Jüdifchen 
Nution , , fiudirte darauf xu>ey Jahre in dem dortigen 
grofsen Hörfaale^ ward im x'Jten Jahrzu einem Jifnger 
öder Magißgr grnannt^ gieng iJ^S niich Berlin ^ ufid 
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von da vack Gtofs", Qlögau^ uf,ard,\J^ Schulmeiß^r zu 
Sohdinin der Niumark^ verliefs flt^r 1745 diefe Stetig 
und hielt fick in Berlin auf^' wo er 1746 bey feinem 
Vetter^ dem Oberlandrabbin^r y Famuius wurde^ erlernte 
hernach den Handel ^ ' trat bald 'darauf in die Dienße 
des Preufsijchen Hüfjuv^eliers und Ban<fuiers Ephraim^ 
nahm' i754 -^ff^i^ yon ikm^ und gieng nach Breslau^ 
wo er einen hleiiien Handel mit G alanter iewaaren - an* 
ßengy reifete 1755 ^^ ^^^ Abficht y feine biikerige Reli* 
gion zu ändern y an mehrere Orte Am, w/o er aber überall 
Schwierigkeiten zur Erreichung feines ' Efidzwecks fandy 
i&f «r zu Coburg tu Ende des J. 1755 als Evangelijch' ' 
iMfkerifchpr Chriß getauft wurde. Er zog darauf nacl^ 
Neußadt an der Heyde y übeniafim den dortigen fiolz^ 
knndely' und erbiet von 4^m Herzog von Coburg den 
Titel eitles . Hpfßgtnten» Geb^ zu Breslau am 4 März 
xirj; geß* am i.4uguß 1794. 

3Bticfvirechfe3*zwifchfn dem Hrn. Abbt J. F, W. Jeru« 
falem and J. F. Jf. A,* Meyer in Neußadt. Coburg. 

VergL, ScJil^cktegrolUs Kfkroiog aii^ da« J. i794* $* f^5 

, ■ • • 

MteYcn. (Johann FRiEDRi'CHr Anton). 

Fürßbifckößlicker Paderbornifcker gekeimer Rathy 

Vicekanzler y Lekndirektor und \Advokatus patriae vrima* 

rius zu Paderborn (yorker Hofricktery Hofratk w^d ge* 

h^im'er Beferefid'^r') i, geb. 2m HUdeskeim^ • • • •> geß* • • • 

Folgende Deduktionen: » ^ ^ 

^ * Gründliche Abferticung der vermelntliolien fbindliaftea 
'Btbauptune: der Freyheit des Ebeftaodes deren der 
Augsburgifcbeb ConfelRonftverwaiidten Domkapitulft» 
reu zu Osnabrück, nufSrfuchen eines Hochwürdi- 
gen DomkapitulsverfaiTet« i774* i^^*^ 

•^.Standhafte Behauptung deren. beftbegrundefi^n Gerecht- 
üamen, welche or.jHocbfürftl. Gnaden zu Paderborn, 
als Herrn des efaemahligen Jefuitercollegii zu Fader- 
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börn , auf deflen Pertineiisftück ' da^ fogenannte Klo- 
' fter Falkenhagen unftreitig. tvJlfAtn. i775* fol. 

*<rUnzuIäirigkeit der Frivatfcbulen bey einem, Hausgot« 
tesdienfty oder j^ecbtliche Ausführung ^ dafs im äoch* 
ßift Osnabrück in- Parochiis puj'is Pri)iratfchalcn von 
einer andern Religion, aU Wozu die FiParre gehöret, 
anzdricbten nicht ed[aubet ttf, i777- fol. 

* Rechtlicher Beweis, dafs ein, bey einem Reichskrieg 
felblt überzogener' und dadurch unvermögend ge- 
machter Reichsftand fein gefielltes Mani^fcbaftskon- 
tingent femer zu unterhalten nicht fchuldig feyi fo 
wi^ folcber von ^Seiten der Faderbornifcbcn L»and- 
^ fchaft, geführt Worden , in der bey dem Hocbprtis- 
lichen . kaiferl. Reic^abofrath am Soften Aügufi i78d 
überreichten Schrift fub Rubrica: Ad Imperatoren 

. bumilliünae Dvplicaa culn petito legali Auwalds Sr. 
Höchfürfil. Gnaden und fämtlicher Landfiänden des 
Hochltifts Farlerborn in Sachen &aruch Simon 
contra Ihro Hocfafütfil. Gnaden und fämtliche Land* 
itände zu Faderborn. Mit Beylagen. •; . . foi. , 

*Fro Memptia: VVorinn bev(4eljpn wird j , dafs von dein 

, HochpreisUcb kaiferlichea Keichsbofrath in Sachen 

Kur Cöln und des Teftaments Executoipii weyland 

Ibfo KurjPurlU. Durchlaucht CTemens Auguft wi* 

der den Herrp F^rft Bifcbofen, das Domkapitel und 

Liicndßa^de zu Faderborn, die von Seiten Ihro Hoch- 

fürftl. Gnaden zu Faderborn wider das erkannte' 

IMEandatum $. G;. vorgefcbützte Einr^en, infoader^ 

bei^ aber Fori praeventi und primae Inftantiae ohne 

^ Yeranlairung einer allgemeinen Reichsbe£cbwerde nif^ht 

' i^erworfex^^ werden können* Mit Beylagen. « • • fol. 

• von Meyer *») (Johann Gottlob). 

NacÄ genoffenem Privatunterricht befuchte er das 
Cymnafium zu Bayreuth, imd^die. Univerfitdt zu Jena, 
Nach ^ Rüehheht: wurde er im /» 1745 hey ier Fro" 
cefs" Regifiratur ■ zu Bayreuth als Sekretär angefiellt^ 
1744 t^ls Oberforß» und Jagd' Sekretär y mit dem Cha^ 
rakter eines ' ftö thi \ i 7Ä9 ' älsi Regierung s • ^ff^ffor , 1 760 ' 
jals Hof^uni LdndfchaJtS'Rathf dabey iJßG als Kam^ 
*y Nicht von MEYEHN. 
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merjunker^ 1758 <>"^ä ''^•^ wirklicher Kammerherr j ijGo^ 
aber als Reichspofi" Direktor, Nach dem Ableben des 
Markgrafen Frie drisch trat er im J, i763i mit Bey* 
h ehaltung feiner Reichjpoß- Direktors' Stelle^ in kerzogL 
Braunfchweigifche Diefiße als Landdrofi zu. Holzminden^ ,' 
wttrd dabey Curator der jimelunxbornifchen, Klofier' 
fchule und bitter des TViirtemhergifchen Jagdordens^ ent» 
fagte ^771 der Reich^oß» Direktors' Stelle j und ßdrb 
zu Holzminden, Geb, zu Bayreuth iJiQ; gefi, tjQQ, 

* Nachrichten vot|> der poütifehen und ökonomifcben 
Yerfaflung des Fürfientfaums Bayreuth und den in 
diefein Jahrhunderte verfiorbenen Markgrafett. voa 
Brandenburg -Bayreuth. Gotha i70o. ß. 

jiuffätze im Holzmindeuifchen Wochenblatt« 

Vergiß Tiken^Jcher^s gelehrte« FürAcntliuai Bayreuth B, 6. 

S/ye u« f. 

Mexer (Johann Heinrich 

Christian). 

Lieutenant unter dem' ehehin zu Göttingen geßande^ 
nen Infanterieregiment Sachfen • Gotha : geb» zu Hanno» 
ver 4m lg May 1741.» g^fi- ^^ 16 November 17 ß^^ 

*Etwa« «ur Probe. i77o- 8* 

Etwas zur richtigen Beurtheifung von Faläftina. Göt* 

tingen i773- 8* 
Preftön's Erleuteirung der Freymaurerey ; Kus d/öm 

Englifchen. ebeud. 1776. Q. 2iß verbelTertiD Ausgabe. 

Stendal 1700. Q.^ 
LiuciUe und Cteon , oder die geprüfte Liebe ; eine Ope« - 

rette in zween AuEzügen* GÖttingen i776* 8- 
*Die neue Deutfchheit nuniger Zeitverfireichungen« 

12 Pröbchen. ebend. i775— -»777. 8« ' 
Briefe über RufsTand. s Theiie. ebend. i778« »779. 8* 
Vorrede zu (v. Helmoldt's) Auszügen ^us den- neue*- 
' fien und heften militairltcheti Schriften , die DreÜi- 

rung uiid Richtung der Soldaten (Göttingen i779* 8)* 
Bemerkungen auf feiner BLeife durch Holland, England 

und Nordwefiteutfchland , im, Jahr ' i77i un4 i774 ^ 
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,in Fa^riU, Neuem |;eog|r«pb. >M9gMuir B..i. St. i 

S. Q9—io2\i7Q5h ' V /' 

. / 

V. ■ > K - " 

I • 

-Meyer (Johanis Hermann). 

.Wurde' im J, 1766 Na):hmittagspredig'er der Harn* 

Jf¥V§f^ Berghirchey \76^ Arckidiakonus zii fiefidsbürg, 

. iJI^ DmkonuSf I'JJQ jirchidiakpnus\ i'7&6 Hßupipaßor , 

>der Nicolnikircbe zu Kiel^ fd wie 1776 aufs er ordentlicher 

Prafeffor der Theologie Sey der dortigen Xlniverßtdt 

^{ßb er nickt p, ^er Theolqgie^ wie er hier und du he* 

titelt wird): geb. zu ^Hamburg am 6 Oktober 1737; 

gefii am ü6 ^uguß'i^gß,^ r ' 

HambuTgifch^ Abfcbiedls- und Rendsburgifchd Antritts« 
predigt. Hainburg i768,'4. , 

6edeiii(Ter£e mit dem lubaH derPifedigten vom J. i774* 
Kiel. 8., , 

Dw Vetloft-^dcr Gnade; in einer Wahlpredigt. Harn- 

, bürg i77§. ftv , \-. / ^ . : . 

P9ft Andc^iiken voriger Zeiten; eine Predigt. Kiel 

' i776i ß.' ' '■ ■'■",'"' 
Inhalt feiner Paftenpredigteif. ebend. i777. i778^ g^^- 8« 
Kede bipy^ der X^ufhandluhg einer Frofelytenfamilie 
- stti ^eiiv ludentkum über die Worte Job. 6, 67-^ 
691 ,ftm.i Jun^ i7Bi g^liäijl^eii. Hapb. i76;> •« 
" Predigt bey der öfFentlicben Sammlung für die unglück- 
. ]i<^ben Iftlände^. ](üel i765 8» 
tlerrlicfae Aü&ßchten für einen tehrer der lleligion 
Jefuj w<^nii er das, wa$ f^ioe Pflicht iß, redlich 
^ thwt.^/ Eine Predigt beynx. Antritt des ^lauptpafto- 
' rat^ bey der St. Kikolaikirphe ; und eine Rede bey 
^ der Eiafuhriinjj; de» Hrn. Dia)eona9 Müller |iey ge- 

äafehter Kirche, ebend. i78ö. 8- , '' . 

Ole Hö£Fnung einer beftändigen f^ortdau^r der neuea 
Arn^enanliaTt i^pd der Frewie an derfelben; iti der 
Sammlung ,der B^dei? , welche bey Eröffnung der 
peilen Aripenpflege und b^y der Einweihung de» 
Freyfchulbaufe« in Ki^l den Sften Jup. 17^5 g®^?!*^^ 
worden^ (Kiel 8)- , * 

KocA einige einzelne I^redigteat 

■ .VjnfglU JK«riitfx. I-fxiJlpn, 4« Schlfsuviff-J^oUfteiiiifchcn Schrift- - 
ÄeUer 8. 48« u. f. - * 
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M«yi;ii (J. M.) M»rf » C^: ^0 ^«3 

Meyer (JoMAKN Matthias). '^ 

W^ar «r/Z Lehrer am kÖnigL Pädagogium zu Halle^ ■ ' i 

Kam 175^ ^^-^ Refitor nach JBlafikenhurg y .wurde dahey 
1758 Suhprior und St. Geörgenhojprediger ^ 1761. 6rar- 
nifonprediger y und i779 Bfior^ mit BeyhAaltung des ^' 

Rektorats. Geh* tu Magdeburg 1709 ; ^^. am 55 /u- 
nius 17Q9* 

Frogr. ^e Loco Horatiano L. t« Sat. 7« . Blancpli. 

^ 1766.-]^, » 

•p* d€| diligentia ff^nt^o^ a (^^if profcnlitfndf« . ibid. vi 

«— quo QOtae et emendationes «itriostju^ veriionig Ta- 
' c.iti| Magdeburgenfia ^t Hinburge^'Ha^ tthibentur« 
ibi4. ^1776. 4, ' . 

'METEft"*) (Johann Michael). 

X^nte bcy dem Sehulmeißer feines Qrts^ J, A^ 

DStleinj der vorher* Ob erhaplan zu Gunzenkaufen^ fkls" . ^ ' 

dann Studio füs Medicinae %u Jena gewefen war^ Latein 

mfck und'Griechifchy und hey feinem' Vater die Chiritr* 

giey lis ins xQte Tahr^ in L 17 57 gi^f^g' er als FHdn 

fckerer zu Ser Anjie^ der Alliitten. ^ im ßehenj ährigen, 

Kriege 1760 in gleicher Qualität 'unter, yflie pät^en^ 176*' 

mnter diet iichmdde».^ Und xf69 für 44» ÜMufmw^ 

Bernhard Rofe tu HmtAiirg Ha4k GrBnhmd^ itach* 

1t ^ aler durch die Meerenge Davis nach NordarHeyika^ 

his an die hlauen ierge^ und durch die Meerenge nbüd* 

fon nach Jlamhurg zurück , alsdann nach Berlin ^^wo er 

ein halbes JhiAr den frofefpor ^Ja^l)a s'hJirte^^ Aus drin" 

genden Uf^fanhen iegaffserfic^ ^^^ Strflsbwg ^ -> hörte 

dort fünfthalb Jahrß lang mff^ciniffhe Uftd efiirur^fcht ^ - 

VorUfifngen , . und ^<»r währen^ ^^{^X^^ derfMe^ J^ojek* . 

for* ' Nach der Rückkehr ins Vaterland war er kurj^ ! 

Zeit Chirurgvj zu RofsßalU InjrJ* f^^yü hegab er fick / 

. * ,. " ' ' ' 

*) Voehe &hrei{»t ihn IHATJBR. 
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ie4 MtYZK {1. MO ~ Meybk (J. A.) 

' . . ^ ■ > 

nach Erlangehi w^d.erwarhfick iiemedi^n^che Dohtorr 
wUrdcy um noch in dcmfelhcn 'Jahr als Stadt - und Land* 
yhyfikus nach FcUchtwang^r). im Furßenthum Ansbach zu. 
hommeru Geh» zu Ehingen (nicht tMingen) am Häffel* 
hetg im Ansbachifchen am xj May\'J^2; geß» am ij 
'May 1793. ' ^ '\ ' 

DiCr. inaug. (Piraef. et Aactore Ifan flamm) de 3tl&- 

cili ia ObCer vatip tieft ^ anatqmici^s. epicriü. Erlangae 

1775. 4^ • ^ , 

BefcbreihwQjg. feiner auf dem Wallfifckfsing nach Spitz- 

"bergen g^hanen Reifa un^ & die' Strafsie Davis. 

St^ras^^urg 1707* 8*. ' 

, .r^ * • ■ ' . • • " ■ 

V^T^l. Vockt'H^ Geburts« und. Tpdtenalmaiiafli Anibi^chitchef 

SchSlftücfller. Th. 1. S* 34t u. (i 



Meyer Qoseph Rudolph, Valentin), 

' Herr au Ofietftaä. 

MitBÜßd des^ innern Raths zu Ijucern. ward aber 
^7^\^^if fünfzehn Jahre aus Lucern exilirtz ^geb» da* 

jeihfi 1705^ ^^fi^ • •'/ ,. • ' .:-'> ' ^ ■ 

Grüfl^de und ßegetikgi^^nde über die Annahme laeuec 

Aemter (?) i^ einet fireyen Republik. 1761. Q. 
Patriotifcbe Yorfiellungen und liebere Mittel , arme 
' Staaten ^ü MkeicbeVii. i7<^£- 8* 

EhrengedScbtaifft ^ des Herrn Ratbfhema Frau« Urs 

''vpn.Baltba.far.au L>tia«m* i7i54.^ 8« (Auch in 

; d«(i.,Yerbandlungep der Helvetifcben Gefellichaft in 

ScbinsuAcb im X i7<}4« S. 17 — 440 



\ 
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. .M|:yEiL (Jü^LiüS August). 

Studirte XU Helmfiadt^ ward 1^/6 Rektor und 1791 
Direktor (fes Andre finifchen Gymnafiums zu Hildesheim: 
geb. zii Wolfenbüttel am^lß April l7SS i^gefi. am 1 ^^^ 

*794* . - , - , 

Lobrede auf "den Herzog 'Karl ron Braunfchweig. 
' Helmfiädt 1775. . . 



May&k (J. A.) ~ Me^se (S, F, K.> is^ 

Ein Lauinißhes Gericht au£^ dtu Tod des uugliickli» 
eben Hersogs Leopold von Braunfchweig. • . . 

1785. .'. _' , 

Einige Programmen^ z. B. Erudido veteruiii dupI«»Xf 
una vera qyid^ra ac divina , altera falfa et fortts hu-f 
manaef defcriptfa potius in Cebetis illo piaace Py* 
.thagorico, qui recte iicitut fnlSe rSv h^iä iiny^wt^ 
et cuins cont^mp)atio ab aequ.alibus xiofiris baut^ 
alienii^ videtnr. HHdeßae 1791.4. 

Vergl. Schlicht egrfill's Nekrolog auf daf J, 17^4. < B. ai. 



r- 



Meyer (Sibrand); 

Erfi Prediger Xu Aldenkuntdorf ^ herriach «» Effhtsr 
hnm im Oldeniurgifchen: geh, zu • « ^ .; geß. • • . 

S^utbmafsliche Gedanken von dem/ fogenannten Wun* 
V derborn , welches Grafen Ottoni dem iften von 

Oldenburg eine unterirrdifcfae Jungfrau präfentlret 

haben foll. Bremen i757. O» 
Frtßfcbe Merkwürdigkeiten, Wom Anfang folcher Ns^tion 

bis ins XVI Seculum. NebU einem Anhang von den 

Häuptlingen zu Jever. < Leipz. 1747. 8* 
Ruftritigifche Merkwürdigkeiten; nebft einem Anhang 

von einigen alteo, Hauptlingsgefchlecl^teiii. ebend. 

175». 8. , 

Des Grafen von Oldenburg und Delmenhorft Ge^ 
fchlechtiregifter* ebend. i75i»^'8-. 

Kurze Erörterung des ehemahligen ReIigiotos«-Werens 
der 'Teutfchen , wie auch der in dem Indic«lo fuper- 
ßitionum et paganiarum Liptinenli taMirien. Siichen. 
ebend« 1756. '8* » 

Entwurf 0iner <jenea1dgie . d^rer Stadtifchen < Greven 
und Markgrav^nT; in Pratje's iterzogthäiAern' Bre- 
men und Verden St. 1. Nr. ,a {t757)» 

'Siudirte zu Amhach^ JErlangen und Jena^ war von 
1754 '*'* Ifiiud^hrer in verfchiedenen Orten y zideUt bey 
dem Herrn von Shnft zu Matzenback ^ wo er zugleich 
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^ 198. 3Meyi9xsr (Johahn Jako»). 

ooinpo£tion.de Doih Cl. Lancelot« Nouvelle edi* 

tton, a Erlang 1746. 8- 
Recueil curieux des pieces les plus intereflantes qui 

gnt paru en tout genre. ibid. i7.46* 8« 
Avi& touchaiit la table doat voici ie Titre : 'Tabula no^ 

viHiina, perfectilRoia y locupletidiina verborum , tarn 

reguli^riuna, quam irregularium linguae Gallicäe, cuius 
I ope 15 dierum fpatio, fcribehdo tantum inflexio, 

coniugatiö ooinium horum verborum addifci poteft« 

ibid. 17.5a* 8- 
Le Raconteur des nouvelles « , f^rvaat d'avantcoureur 

aux evenemens memorabUs. 'ibid. i75K$—* 1762* 8* 
DiTcours academiqueai für les Grammaires Fran^olfes et 
en particulier' für Tart de bien. parier Ftan^ois de 
Mr. de la Touche. Tooie premier, qui comprend 
les foodeinens 4e toutes les Grammaires, appuyea 
für ceux de la logique/ en lecond lieu un Traite 
abrege de rorigine des ^aracteres et de rccriture» 
avec un Traite complet des lettres de l'alpbabete 
etc. enrichi de pluHeurs regles no.uvelles, qui Hxent 
mieux que jamais la prononciatiön en vers , celle du 
di(coUvs foütenu et du fa milier. ibid. i758* 8* 
£pitbalaaie für la .coufommation de mariage celebrc au 
cba^eau de Brotifwic eütre le Serenifl«, Frederic > 
Marg. de Brand, et Sophie Caroline I^ucbefle 
de Bronfwic-Lunebourg. ibid. 1759. 4-' 
*]DIouvelle ABQ, ou Methode nouvelle pour aprendte, 
.a bien Irre fuivaut toutes les regles de la faine pro- 
^ nonciation. ibid. 1765. 8- Nouvelle Edition pac 
Jacques Henri Meynier (^fon ßls). a Nurehi* 
i herg 1792, 8- \ . ' 

.Ode iur la mort premature du -— Frederic Marc* 

gtave. a Erlang i7ö3f 4. ^ 

Allgeitieine Sprachkunit, das ift:. Einleitung iir"* alle 

. Sprachen. ebeVid« i7ö3- 8» 
La Grammaire Fran9oife reduite a fes vrais prihcipes» 
Ouvrage raifonne, nach den .Grundfätzen d^es Fe« 
pliersi oder die auf wahren Gründen ruhende 
Fraijizöfifche Grammatik; mit 100 Aufgaben, 50 Ge- 
fprächen, Unnreichen Einfällen, Briefen u. f.. w. 
fi Theile. Erlangen u. Nürnb. 17Ö7. 8» -^^^ ß'^ -^'t/* 
läge oder als ein erweite/^Ur Theil iß zu betrachten z 
Lehrreiche und Veij^elFerte Aufgaben, mit hinläng- 
lichen Franzöüfchen Wörtern und Redensarten, nach 

Ordnung 



. MsTiriBM {Jo4CA«]i Jibiu>B}/ ' ' %§f 

Ordnimg des Vo^tbulajst für ' die - A^fi^g^^ä^r F^a« 
feölifcbea Sprache. Nürnberg *77<^<^ 8« ^Sle^At^g«. 

< ebead. tTSfil 8k 4te Terbefierte Au9^ftbd. ebend. ifjg^ 
8< Ehei^A^'mls at^ Aufiwgte ^der'Erumtm'mng eines 
Tkeils der Grammatik iß zu betrachten : Teutfcb^rAn* 
^öiUcbe Gefpräqbet imnreiGfaje EmlaUe. und. Fra^vö« 
£fche Briefe, befoädere für juoge Haadebleote. ebd« 
»778- B. Eine neue Auflage des ifien Theiis der Gram>' 
fnatik erfchien unter folgendem Tiiel,: Grammaire F^aa* 
9oife tMuite a Cea vraiB priactpet; ä Nuremb. •lyß'i. 8- 

]Li*ecole des iieunei poetes Franfois. a Erlang t76Q, 8* 

Ode a Son Alt« Ser. 'J\fMe Marcgrave -—Alexandre 
<— für Ion avefiement a la^ fauverainete et au gou« 
yerneoient , du Mar^gutvlat de /Brandebourr^Cultn* 
bach, ibld« 1769^. foJ. 

EveneinehU ntetnorables da mV&de litteraire. ibid. 
i77»-'8« *■ • ' ' , ^ - ' 

^^Tabl^a abrege dea calamite« de Bnknee .i77i'9 «irec 
des Voeux ppur l'annee i77a,/ibid,^47^2. 8*; 

JEtymplogifcbe Tabellen der Fraiis^otirtilien Sprache mit 
kleiBen Aufgaben eur Auv^eudung und Uebung der 
etymologifchea und vieler ryntactirchen Kegeln filif 
Anfänger, befonder» auf Schulen und Gymnaßen, um 

^ in kürzet Zett eine grtindltcfare -K^nntnirs von den 
Haaptrejgeln der Franzöüfchen Sprache zu erlangen« 
Nurnb. 1775- fol.' ^ , 

*Abt^g% faiftorique du vieux et du nouveau TeRatnen^,' 

avec des Reäexions' edxiitotea et. de courtes prie^ea 

pOjBt l'ujage de Ja jeuneflia. Tomes I,, II. a Erlang 

1784*' 8« ^}^f^ lieber fetzung des Seiler ifchen AuS' 

. ^ iMgs aus d<6r Bibel iß bis auf die letzten' Sögen von 
i vtm* ^- \ ■■ ' 

FraktiGcha^ Franzöfifche Sptacblehre,. in Beyfpielen und 
Uebungen über alle Theil;e der Grammatik, . befon- 
ders auch zum Gebrauch der Beützer fdes Peplier»; 
' herausgegeben von Job. Heinr.Meynier.'-' Nürn- 
berg 1796. 8» Diefes Buch foUte ^ feiner erfien Be\ 
fiimniung nach^ hur allein Beyfpiele tu dem theoreti" 
fchen Theil der vorhin ertüahnten Grammatik entkal* 
ten: auf Verlangen des Verlegers 'aber wurde es von 
. dem. Sohhe zu einem eigenen ^ 'Von der altern Gram^ 
'matik unabhängigen IVerk umgearbeitet 

Er fchridf'auch die Wftf^iioA/tj't Srkn gif che Franzöfifche 
N«iifttir ßand^ 9 



I .<^ 



. f 

■ Vitffc iZariR i;oit ihm mekret€ fiictM bmxWt: 
fnsnscößfehe Vvkerfcttung €^g9r Schriften i?«« Mofes 
. Mend^UfoKns in ^c^ Xounial Frnifoi* da Fratio- 
foi?U . . - - ... ' . . 

■ ~ . -^. • ^ . . ■ - ' 

Freyherf von Mez?ürg (FrXinz I-iio- 

dies heiL Rämifcheii Relclm Ritte¥» 

• •*,■'' # 

, War iyfi kdiferk Vinigt Gefandfchajts* S^ritaf 
Af)(h JiÖnigh Ditnifchen Hofm xu Hopenhaggfiy hernpch feil - 
1784 ^^fident tu /Dresden: geh. z« "Grnix, tn Steyer^ 
mark am tß Nattdihtr fjt^i pfi^ «n^ 6 iSktobir i^g^ 

Biantjhi, 'TBfctie^iKÜnef Cahiaiaulentfet OtieTi$% Be^^ 
^ tradlituiDgeii über vcrfchiedetie Gegeöftädde <ler hWefi*- 

meinen idord einzelnen Qlüdkfeligkeit;' au« dem Italien 

nifefaea. Kopenhagen i775* 8* 
, Verf^ 'de JLueaTs g*Ul»ic» 0«toich ]^. •»• %\. .u i. |44» 
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voll Mezbürö (Georg Igistai^ä), 

. des .)»€il.^Rö«it£Dhail 'Reick» Bitter. 

^jejuit\ Baccdlaureüi der T^keplogief Mngißer der 

Philbfophie und ordentlichef, FrcfeffftY dßr MatheWkaiik 

auf der Vniytrfität Xu IVieny wie auch Teit 179B kinferU 

, känigl, 'Rath: g«^, tu GmÄ «m «4 JuniUs 17^59 gtßt 

am 5 MayxigQ. " , 

l^lemetita arithmettca» Volgdartiir Yindop. 1^60. 4. ^i^mßph* 



« • « 'k 



Helsbami Phyfica experünentalis > ^ ^.4iuone teejtia 
Ijond* Angl, in liatinam ver(a. ibid. »769« ,4» . 

Kleines felbft lehrendes Rephenbüchleia, abend. 177a. 'S» 
,Aug«b. 1772. 8> ebenda i787. 8- 

Infiitütiotoes matnematicae, in uCum titonuni CQnUcriptaa 
TomiUi yitl, Vi^nfe^ 1777,^178 , , 8 «*•«• \ 



1 # 



Poftlc^rte det k li. £rb}««i j«. Wien ^ 1782* 
* 4 Royalbogeu I' gefiocheav von Mansf eld.< Diefelb« 
muth flfuf eiiien Reyalbügen ra^ucke und von M^nii* 
, feld ge&ocfaen« für Reifendie« i78&* 

Yct^ if # J.U€a f. a. 0. a. 545. 

/ 

von Mbzbjjro (Gottfried), 

des heul. Romifcbea Reichs Ritter. 

I 

Exjefui^ und ordentlicher Profejjor der Redekunß 
an dem Lyceum tu Klagenfurt in Kärnthen: geh, tu 
Grdtz am 20 (nicht g) Nqvemier i738; Sliß* ^^ 9 •^** 
Um tWt* 

Pca^cepm Rbfttt>rice# in qua^fiiones ^t ireCponfiones di» 
gefia in ufuin üfctpMl^riim. • « • \ , - 

'DU ihm ifi der.^tn >4usg^b< dt$^d. 'EeutfchL heyg^ 
{egte VefifrfetZMHg der Hel^hanifclieii Phyfifc i/2 
Von dem vorhergehenden. 

yiirst de S^u€a A. •. O» ^. t4^ u. f. .. ^ 

Mszi^jsr/ S. Metzgi:^. 

MsztER (Btel^EniKT). 

Mönch des Prdmonfirattnferord^ns zu Schüffenried 
0der Soreih in Schwaben: geb. zu BUdßein bey Brtgei^ 
am ßodenfee i6q7I $^ß» ^^ Ä Julius i7 7 S» - 
Maiittdcictio ad perfectionem ^nkt ongtnacia reUgioit 

eatercitia. Aug. Vind. 1758. . . 
Confnläitio theologico-moralis de modo procedendi 

curatoruni cum pöUticia et libejrtinis huius mundie 

ibid. 1746» . • ^ 

Manüdttotiö ad perfiectioileni,^iiae docei curfvoi aaitt«i 

per viam purgativam. " ibid. • 1748* * • ^ , , ^- 

Manuale fiiperioru^ pro bono «oruin refimiae, ibi4. 

donfiliarius principif reforqiatua ad rcgulas aeternarum 

veritatum. C3pufta««» »749' • '• ' , ., 

Manuale religioforum im coiasoiftae ^i»sitt«ili* ibid. 



/- 
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Michaelis (August Benedikt), 

JÜDgei«! Sohn d^Folgendea und Bnidec yön Joliaun 

David. 

Stiidirte zu HalU^ tmd ward ^ doft Dofitaf der 

Rechtg 1753. ^"* Michael deßelhen Jahres iam er €Js 

aufscrardentUchet Frofeffor der Phdofophie nach Cöttinr 

'gen^ wo er di^€ Stelle bis 1^56- bekleidete. Zuletzt, pri-- 

vatifirte er in Altonä. Geb^ zu Halle am stC März iJ^Si ' 

£eß. 1768. 

DiS^ «pißofiea de «i^chtcapelkno Imperfttriois Augu&ie. 

H'alae i75o, 4». 
Sammlung einiger die Stadt Elrich in der GrafFchaft 

Holi«n£nA ^etrisffextdeh Urkundj&n. abend, &7S2»* 4.' 
DiH. inaug. de becieficio a latere. Ibid. i763« 4* 
Vt6pp, ^e hkftoiia litteraria hiftqriae civilis Qennatiiae 

diligentiua <^lenda. Gottingee 17^5^4 4. \ 

I^^i Ludolfi et GodofT«-di , Guilfelmi Leib- 

aitii <IoaimeTci«ni e|>i&olicum ^eceofuit etc. ibidi 

DipA^'niatifche Stifts - Hiftorie voh Lebus, worinn^n das 
I^ben der'an diefer hohen Stifts -KüritÄie geßändenen 
BücliöiFe befchrieben , auch die Dompröbfte, De- 

• chante. und X)oniherren ^ngezeiget werden, mit ver- 
^ fcbiedenen ungedrnckteii Urlcunden erläutert, ebend. 

. ' S75Ö. 4. 

Eudeituttg zu -eiff^^ vollftändigen Oefchichte der Cbui;- 
tind Purftliobcn Häufer in Tcutfchland. ifter Thefl ' 
(von Braunß;hweig * Lünelürgy Oefireichy Brandefibkrg 

* iitid^ Sachsen)» Ijemgo 1^759. ""** ^^ Tbeil ' (^von 
Pfalz y Bayern t Mecklenburg und Holßetn)^ ebend. 

' . 176<K — 5te^ Tbeil von Julius Wilhelm Mam^ 
.her g er (von Badens TVihtemberg und Anhalt), ebend. 

1785. 4* ; 

Gedanken über die vomehmKen Fehler heutiger Ge* 

fchicfatfchreiber» Hamburg 1761* 4. 
Vorzüge, wdche die nieuern Gefchichtfchreiber über 

die in den altem' und mittlem Zeiten erhalten, ebd. 

1762. i^» ' ' « 

Nachricht von denen Grafen von Ratzebvrg ; in der 

BerlioiCthea Bibliothek B» 8« 
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Oetter*« hiftorifchep Bibliothek Th. *: Nr..6 (i753)f% 

Nachricht voq der Gra({cfaa{t UfOQiiy i^iir Erläuterunj^ 
^iner in Maderl AntiquiL Brunfuic. p« 117 bcifin^] 
' Ucheu Urkuad'e'; in deffefben Sammlutig hiftori- - 
fcher Nachrichtfn B. 1. St. 6. — ' Narh rieht ^ voji* 
Herzogs B e i n^ ^ a r d yos Sacblea • J enft. Zvri&if^iitn 
mit feiner QemfhliD» und deflea Verbupdung mit der 
Fräulein von KotspQth; ehend* B. $,!Sl. 1. 

* Schrieb einige Zeit, fang de^ A^ltonaifc^eD IVeicbipolt*^ 
, reuter. ' '''... ", 

VvTgl« Pre^Aau^f'j- BjtfchTeibung d«s Saatkreiiet Tb« e. 
8.' 6^0. •-- Pütt^r*! Gelehrtengrerchicbte 4« UnjivÄfitilt bu' 
G^ftl|ig^ii T&. r, 8,, «M^^ l< Tiu a^ 6*. 63% «»r- Hirjching*§, 

' ^andbucbt \ ' 

. ■ . ■•..-. • ' , 

Michaelis (Christian: Benedikt),. 

Vater • de|| Vorh^rgehe^deiL u^d von J oh Jan n David; 

Die erfie jinweifung zum Stuitireu genoß er in der 

. S^chide zu ULrich bis, ^6q^ in welchem Jßhr feiner p/LuHer , 

J^udety 4er f^chkerig^ProJeffor 4er TheoL'ünd arien* 

talr Sprachen zu Balle ^ Joh. Heinr,- Mi ahaeliSf die^ 

damlBihli errichtete ' Üniverfitdt zu Htdle y wo er fchvn 

vorher privatim gelehrt hatte <, bezogt und ihn fnit dort" 

hinnfihm,, Vra ßch^in der Lfiteu^fchen Sprache^ und 

in den Humanioren zu vervollkommnen «* hefuQhte er das - 

. damuhls neu angelegte .Fadagogium^ Ufid wäiterMn (i6Qjy 

die Schule zu Gotha\ an deren Spitze der berühmte ^ 

Rektor Jf^ocfi^ro^it ^««rf. Uni Oßern i^gg bezog Vr 

die HMifche Üniverfitdt» ISfach dort vollendeten Studien 

hielt er ficff. im /. 1701 bey Hi ob Ludolph zu Frank» 

Jurt am Mayn auf^ leißete ihm Hülfe bey der Heraus' 

gäbe einiger Aethiopifchen Wetke^'und wurde von ihm 

^ zur nähern Kennpiifs diefer Sprache angeführt, ^ack 

feiner ' RUclikunft nach Halle lernte er rfo^ Arahifche von 

.Salanion Negri^ einem gebohrtien und gelehrten 

Artihcr^von DamafcuSy den der Prof eßhr Franke aus 

England hatte komtnen laffen^ und zu dem Ende Unter" 
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l34^ ÜilQUABtiS (CBltlSTlAH "ittttii^M.r). 
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hielt -i itifs er einer gewiffen Zähl von Studenten^ unter 

deAen auch M» tuat » täglich zwey Stunden-^ • und üher* 

ßtefs letzterem h^f anders noch eine Stunde im Arahifchen 

Unterricht gelen, mufste$ daher er auch diefe^ Sprache 

vollkommen inn^n hatte^ Im J^ %lo6 n^hm er Jie Mä" 

gifi^rwürde tm; 170$ wurde, er Adjunkt der pkilof^ F«- 

kultät; ' 1713 aufserordekilicher und 17*4» ordentlicher 

. ProfeJJor der ^hüpfophie^ wozu 17 15 die \4ufficht über 

die Vniverfitätfiihliotheh kam, Jm /• 1731 ward er 

ordentlicher Profejpor der Theologie ^ un^^ nach feinem 

wrhin erwähnten . f^etters Ahßerhen , ProfeJJor der Grie* 

ckifchen' Sprache und Ephorus ' dar königlichen Ffeytifche, 

1739 ^^1^^^^ ^^ fi^^ ^'* theßlogifche Doktorwürde^ GA» 

zu Elrich in der Graffchaft Hohnjlein am 26 Januar' 

i6(Jb; gefi. «m 2i feitüar xi6ß^^ 

Jh der HälKfchen A^igabe dtr Htiräifihen Jßiiel von 

" . t:7^^ recenfirte er nicht nur^ d^ Text nach der Kritik 

und zeichnete die Varianten tius und heurtheilte fic§^ 

fondern verferiigte auch die Lateinifchen Anmerkungen 

' ftm Rande über Jet emia^ Am oi^ pbadia^ Michaf 

Z achariäy Pfalmen £^^ Ms 45» Klagtüeder /«>.*• 

• m^iä und den Pr6phet,en Daniel, 

DiC. r^raef» J. H. Michaelii) de hifiom' Unguae 

. Arabicae. Halae i7o6. 4, 

mm^ d^ nominibus^ Obrifti divioam ipfiur naturam &€• 
' ^ ßgmiDtibYis, ibid. i7o7r 4* 
^ de npnunibus Cbrifti bamaiia« ipüua öaturam de» 

/ignantibus; ibid. eo^, 4^ . 
«r*- de Je rem ia et vaticioio eiua, ibid. eqd* 4«. 
-»- df» Mubammediftixii laxitate niOTali. ibid./tTog« 4» 
^ qua hypotfa^s N^umanniana etymölogic^ Ebraea 
^fde vocumfeminibus ac Httera^um /Igiiifieattoiie hiero* 
^ glypbica expenditiiT. ' ibid. 1709. 4. .v 
V j^ de nauiinibus Chrifti exinenition^m ipfiua de* 
jßgnantibus. ibid. 17 n* 4* 
<— ^ de proverbüs S a 1 9 m o n i s. , ibid, 17 1 2«> 4* 
Progr. in confeffiooeni Jobi de Chrifto a fe olim 
< in carne videndo. ibid. 171^, 4. . ^ 

^ Annotzüonp% pbilologico-'exegetifae in Jlagiograpliot 
Veteris Teßanienti libros, ibid^ i7«o. IJI Voll. 4. 
{Von ihm ßnd hierin die Anmerkungen über die 
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Jfscmftipi&if (€K»i»|V^ 9^|f«»m9); J85 

I 

phtten D-4inieL). 

• '.df^rivmcUt ]|)^p0tlifßi> 8a:rdt^£|(ii* ^^ji^m^tta« tbtd. 

Oaij^itientatto apolog«ttc«, <{tti^ origp liitgtittf Hejtea^aa 
^* QracN:« coftveHitur, et *pttft(hiff yentatewÜ^ no- 




Epifiola, cfe berha Borith ex Joirefl»« 1^» >? et ^a- 
,Uch} m, Ä. ibid, 1^7»«. 4- . : . 

piff, Ij etil Ae awtiqiiuatib^s p^cc^ipmii^e juatri^^chalU« 
ibi4,' 17«8. iTap. 4- '^"^ i^ V^^.U^i Tl^eftiuw aa- 

^^deftudiQ pai:tiüm a (ac^pamm UtjteraTun^ Wterpreta^ 
• tiooe jrem^iveudo. ibi4. \7^9\ ^ , .'. 

^^ continena obfervatiQDea philpiogipaa i^ ^omxdlmB 
]iropnU (acria, ibid. eod. 4. - , ♦. ^ 

yÄr,,de poD^aia ^apU^ibut iß. ffq:* Xw^t^ra^comnicnio- 
»atiai «c HfhraeqrHOl inprimü^ i)). .i73j9- 4* Auction 
ibid. *748- 4. .£^ in Ügolini Thciauro T; XXVI. 

ftQgtU &pes Viva lii^ta« refi;irrectio»i« ca^ dcwiaic» re- 

furrectione ^inetgena^ ibid. i75o. 4« 
rrr^ Aeiiigaia pTapbeticiim Jl er^ XXX^. »2 : Femina. cit^ 

cumdabi^ Yirmo t ia »atiyitate Ghiiftum folut^. 

ibid. eod«^. r ^ 

Ci^lalogus BibliofWae GundKogianac, Ceoiind^m 

ordin^m.'f^ieivtiarui» nw^ef^iamn^ltte digeftua. ibid. 

t.73»* 8» . ' ' - . 

Dili: de pbiecto PaulUni ferttioiiiaii Cbrift<^» r? «^t- 
MfiaSaio^ T^f »r/fffl«r advRojfciap. VIII» ip» ibid. 

»^53» 4« ' ' " rf, 

.o^aeVifuprophefieo E a is oh. XXXVII, i-*-i4- i*- "^734- 4» 
^ in Gap. XXXVI Genereoa de anü(jüiffi«a Jdtunaeo-^ 

urum hiftoriä. ibid. eod. 4« . . .^ 

, Ptolegoiileoa in JeremUtn propbetaf», ibid» eod. 4, 

— de noatooibua fuperi et inleri, iadeque edfcetofu* et 
defcenfttsi in geographiia lacria occurv^tibua. ifcid. 

1735- 4- ■ ' 
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iStf. Mi^csAJUtin (CvMknAv Bcm^sxxt). ., 

•. I ■ . ■ ■ 

.latiott^ aatica«t pollicaH^t dextraet ünUtrae. HMa^ 

' ' 1755.. 4-' ■ ' ' ■ * 

Psogr. de Clirtft» fiUo iu^aiihis. ibid. t73tf. 4. 

-r-xbaturalia qu^edam et artificialia S. Godicii ex Aleö« 
raao illufirans. ibid. 1736. 4.. jiuch in Pott't und 
Rup^rti'» &y1]og0r,C'OmnQiitali<>QÜm thieöL Vol« ItL ' 
Nr. a (1^802)1 mit handjckrif dicken Verbefferungen des 
^Ferfaßers. 

«-* de vaticinio Amofi Fropbftae* ibid. eod. 4« 

— ^ Ritualia quaedaia S, CQdicit ex Alcorano iU^ftra1l•• 
ibid. eod, 4. Auch in jf^a^t*s,». Ritpetti'a Sylloge 
Vol. n. Nr, 4 (iBoO> mit handfchrißlichen Verbeffe^ 
runden des Verjaffers. 

-^ de patobomaua facra. ibid. i737* 4« 

•*- , qua Soloecismut caliiuiii ab Ebraisdko S. Codicit 
Ebraei depeUitur. ibid. i739* 4- 1 

•-^ qua .Soloecismua generis ab Syotaxi S. Codieia 
Ebraei depdlitur. ibtd.' eod. A. 

!^rogr. contlaent meditationeip in Ffalin. LXXXVII.' ib« 

1740. 4- , . ' 

Syriaimus , i* e, ' Grammatica linguae Syriacae, cum 
fundamentit zteceHariis tum paTadigmatilms plenioft-^ 
buS| tum denique. ubiere Syntaxi et^idiomatibua lin* 
guae inftmcta. ibid. 1741, 4. • 

Biblla facra tarn yeteris quam növi teftamenti , cum 
fpocrypbia, fecundum fontes Hebiraicos et Graecosi 
ad optimot Codices collecta praetereaque ita ador- 
»ata, vUt» qua üngulas paginas, exaetifluue tefpon- 
deant Bibliis Germanicis , Halae Siaxonum imprelfis» 

Suae Canfteiniana vulgo vocantur, i^d confirman* 
am memoriam localem in bis acquintam« Adiectae 
funt variantes lectiones felectae, cum Fraefatione de 
autheotia textus prae Terlionibua praerogativis. 2ul« 
^ lichoviae 1741. 4 mai.^ 

Diir. Nomina, numeros, dirilio et ordo Ubrorum Veteria 
Teftamenti. Halae 1743. 4- * ' 

Bedenken über Gbrift. Wilb. Chriftliebf kuiveti 
Attazug aua den Selicbotb oder Jüdtfcben Bufsgeb^ 
tcrn. ebend. 1745. 4. 
progr. paradoxum propheticnm Joel IV, 15 ; de fbnie 
ex domo domini proflaente, irrigaturo vallem Siitim. 
ibid. eod, 4. ^ > 
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« 

2sogt, ih Judlkeonim ^•dnunciationa fwiCchalL Hiilt# 

' »745. 4- •• ^ • : 

«^4^ npta cbamcterillica'fiUoruiii Dei« ibict* epd» .4« ) 
t/w/^' feinem Vorfitz verikbidigte C. F» Wajt.^^r AV 
rört iTim allein- .äusgtarbeittte ^Inauguraldifputation d^ 
eilipßbus EbraeiB«, ibid. i724. 4* So auch dUj^mge , 
von G^ F. Ne^xbaruec <d& Salomonia ad laetitiaiii 
ekbortationibua in l^bfp^ Colu^)etb...ibid. I.7&9. 4. .^ 
fwi/t Cbpb. Au^g«. B^Qdd de . {i^imaeva ,liiigiia# 
. jlebr^eae antiquitate. > ibid. 174?. 4. So ^auch Kurl 
Göttfr. Ible qua nomind quaedam pjropria pcxfo^ 
. laalia cbdiois faeri^y* et N*. TeA|ii>ieati . ex yirilibuA^ 
if i& inuliebrta;et^]^''ii||iUebribu4 in yixilia verfia,. bio 
. reftitueiis f«>xui« ijjid^ 1754- 4. ^ . ? 

Tractatio cririca de varils Jectionihua N. T. c^i^te co)li* 

f;eiidi8 €t diiudicaodis , lo qua eusn de.iHamm osu)/Esj^ 
paclebua , i footibuadiie , tum de cauftelis , , ex duibuf ' 
. diiudicari f efC veiapprobari , yel i^eprobari deoeafitt 

SitUr^ ßmul^foe ile ^dieibus, . (Iva Graeciat five 
'aeco-Latinii, .de verßoAibttf item aotiquisy et de 
Fatribttft^, rex qaibpa illae cotliguntur, multa partim 
curiofa, partim) utilia et fcitu neceÜaria, nove ad^e»* 
, riuitar. ibid. 1748.4. , . . . 

Progr. fiiper Je f. Lilly 8 ^^ laeta Cbirlßi, poft )>ar- 
iionea et mortem refurgentis, cataSropbe. iDtd* 

1749. 4- . . ' . 

— Comparatio ititer «dfbeiifionem Eliae 4M Ckrifti 

' com refpectu ad facra .pentecoftalki. ibid. eod, 4. 

Jö. Alb. B e n g e 1 i r 1*ractatio de' linceritate Novi Te- 

ftiiiiienti Gradci tueoda, cum adfperßs hie illic ab 

^editore C. B. Michaelis adnötatiuaculis. fbid« 

eod. 4* 
Diir. 9e modefiia exegetica. ibid. 1751. 4* '1 
Frogr. Meditatio exegetica in Ef. IX, 5 de gaudio e± 

nativitäte Mefliae nomine Senatiua academici propo-^ 

fita. ibid. eod. 4. ' - . 

•— Commentatiuficula de Jef n (ilio Dei perrefurrectio- ' 

nem ex mottuis deimonfirato. ibid. i754. 4* ' 
Difl^ philologica I, qua luminii Syriaca prb illüfirando 

He))rai&mo facra exoibexitur«. ibid 175^. 4* Auch w 

Pott's und Rupertt's Sylloge Commentationum 

tbe45K Vol. I. Nr. 9 (ißoo). 
-^ Philologemata medicaf Ure ad medicinam #t rea 
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i,fBF Mio»jk»t.n (G. Ä.) -Wt^i^Aitfrit (D. a G.) 

^-tteüicM pef tH^eiMäfi , ^ Eftraeä et tdfiaibus orilfentA-r 

)ibus Unguis decerpta, Halae i758*- 4* 
Qu^fiidttes gTammaiicae ex litfgua Hebraea; in Nb^ii 

Mifee«. Uft. T. Vif. P. II. 
Fdhig0 Ahhtfndlungen in den Hailifeben wÖcbentlicben 
% Anseigeii. • . ^ .> ♦ 

Vorrede Zf^ ^iHes Sohnes Jiyhanfi I>evi4, Anfonia* 
' grü«deD "^der Hebräifeben AciDeiitiiation u. L W; (Halle 
^*t74l, flp),' Äi*- ^thäl$ ein^ VettkAdigntng der uiccen- 

i tu^tioH X f/. Michaelis m4et Chph^ ^nnke^ns 
'^^^efckul^gtitigen. 

J^ zu Cbtift«' An^. Sode*A« Golhtione EvaogeUt' 
"Slattba'ei- ex Mrfone Aefbio^^ici ittterpreti» eum 

Graeco ipßxia fönte (Hai. t749* 4)* ^^^ handele de 
' verßone Aetbfopica N- T« geaeradfli, 
Lumbettt Brot Ellrpfee Gtiwcae — £Xtio dotava, 
"addltioitibos Seil ö Ige nii# L'^eieneri- et Bern«* 
' holdi, nee noin indleibuf xieceffariil inlhrüeta, et 
-', 'iiovu . obfervationibns b. O. Gfatiftiani B^ned« 
"' l\f ichaelia auctä. Hai. 17^6. Q^ Michaelis Jin^ 

merlungen wurden aus feinem Handeücentplar entlehnu 

, Teri;l. Xi'reyhaupt a. a. O. uüd daTaiis JBtirf ch in g^ im 
Handbuch, •« ^fHKÜ Oiu>aia|(. liucr. ^. VT. ^. tflii^ fq. 

•« est a^ . • . 
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i.iMiOM.aBLis (Danisi« Ghrlstmn 

■ GöTTtli:8>- . 

Erfi Pfarrer zu Lichtentahn^ Wh Erzg^bürg^ her* 

nach^ feit 1773 Superintendent tu Greitz'im Reüfsifchen: 

gib, zi^ Magdeburg Al^Z* S,^ß* ^^ ^^ Februar i787* 

EKe ' Qffenbabrttng ^öhannta oder ^vielmehr . J e f o 
; Cbrrifii, alt ein Svppleflftent a« Braun*« K« T< 

lieipzig 17Ö4. 4. . / 

Pafü peuesTpftement nAeli.det Ueberfeisung Lutheri^ 

ieila ein Aussug der zur Aualegufig^böri^ett Arbeiten 

des XeL BengeTs. ebead. 176^. 4* 
Ku^e Ordnung des Beila in Frag und Antwort. Gjreitz 

*77^; 8. 
Fredigt von dem Segen der Glaubigen und ihren Ver- 

fampilongen im Naqieia Jefu. ebeod« i774* 4» 
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|fIi<>9A)iM$ (G, ?•) M<€tt4.]tLfB (J. B.> ^39^ 

StUdirte «i» Marburg , ^elmfiädt und Stf-aslfurg^^ 

purde im J^ IZJQ JDoA^or der Median^ prukticirte hier^ 

««/ in feiner Vqterfiadt und in den umherliegenden (?e- 

gendenj his er 1746 zum FeldarU hey den He^fchen 

Truf-pen VI Brabant^ ernannt wurde^ Eben die/es 

bekleidete er von 1756 ^n bey dern Mnrfck eines Hi 

fchen Karps^^iack England, undy Wähnend , des gofixen 

fichenjdhrigen ^iegps.. Jim Ende des J. 1760 WArd er 

.IPijjm ordentlichen ^Pi^p^eßor der, lkfe,^icifi hey der JJniver* 

ßtät zu .MarbnKg befördert, in demfelheri Jahr erhielt 

ep Jtuch die^ ]I^Tpfeffw der Naturlfhre^ und na^m des* 

wegen im,L l76s auch die MagifierwUrde an. Geb. zu 

^arbufg 4im^.\^ Januar ^7%^A g^ß^ ßfn iQ Decen^er 

piiS. klang, iiisi «Tu 6t Antu iii«<liciiiae In Republiai. 

.Marbargi i73B- 4- 
..Progr, de n^u fc»entic6 pbyßcao cpm mei^iciiui, i1;(id. 

1764, 1^. 
l^iir. de actioiie eeris in corpus humanuni, ibid. 1767, 4« 
;^ de cura principum ratiöne iubditornm confervandt 

(ibiuttetti« ibid. 17^8^ '4* ' / 
m^ de prolapfu treatricuU et ^mbiüco. ibtd. 1769* 4^ 
-^ de vomitu ,a , gUndula ' oefophagi [cnthoü^ ibid. 

»770. 4- , 

^ de nonnullis ui febr^s pertineridbus. iBtd« i778* 4«* 

<^;de energia five efficacia et maiore monientö pultno* 

num in corpore Jfano c^aam telt^uorittn vifoeruoi. ibid. 

^ »779- 4* ' • - • '•*•'•. 

Vergl« Strieder'! Vjkt&Sthit GeUlmcfi^iiHtfcilicbft B. 9, fi, •$ 

Michaelis (Johann Benjamin). 

Studirte zu Zittau und Leipzigs wa er Arzneykunde 
unter. den. kümmerlichfien Umfiänden lernen wollte; allein^ 
er fand bald Abneigung dagegen i fo wie gegen alles 
anhaltende » erhße Studiren ^ überlief s fick det EJinfam^ 
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]\{|C^AJ»4}« 0^nA1(V BißNXA^iv). 



keit und. Aer ^icMkw^ Die grofste Beivängnifs , m 
der er lebte ^ nöthigte ihn^ einen Theil der von ihm ver* 
fertigten Taheln , Lieder und Satiren einem Buchhändler 
für zehn Thaler tu verhandeln* Er erWarh fleh dadurch 
ungetheihen: öffentiicken Beyfally' Freunde 'und GönttCK 
Hefonders unter fiützte' ihn von nun an Weifse mit Kath 
hritd Thatj und bald hemtuh^ auf defferi Empfehlung, 
gara vorzüglich Gleim» Ge^en df^j Ende des J. i76q 
^ikam er 'eine fehr einträgliche wid hetpiehne' Hofmeüfier'^ 
ftelte zu Leipzigs In dem darauf folgenden Jahre ward 
et' näeh Hamburg herufeH^ um dih dortige potitifeke 
^eitung.^ den Korrefpondentefif tu fchreiben^ Allein^ 
eifi^r' folthen j Ordnung und Geduld erfordernden Arbeit 
iVard et bald überdrüjßg^ fo dafs er ße wieder aufgah^ 
Itfid ' nux noth eine Zeit lang den gelehrkerv Artikel jepter 
Zeitung beforgu. Durch Leffin^*s Vermittelung^ def» 
ßendCeßtrögeuheit et ßch dort erwaxh^ ert^h er d^ 'Amt 
eines Theuter dichter s bey der dafelbfi fich aufhaherideit 
'}i'Jyie>ifchen SchaSififielerg^Mfchafti * Bey der Ver^ 
(chlitrvnerufig ihrer Umßäude verliefs.er fieim /. i77lf 
ij^ni wanf ßch in die Arme feines öleim in ^Italberßadt\ 
der ihm fchon vor der theatralifch^n Verbindung Baut 
und Tifch angehot^ Katte, * Geb^ zu Zittau am 3t IV- 
•/«nhft^r 1746; gefi. am 30 September l^jQ* 

Pyaemat^ram mortem D a v. H e n r. L i a d n e r i » Gy m* 
. , xxä^ tfittav, digDiUßimi civis luget, Zitt. 1761* f(d, 

JFuheliif Lieder und Satiren. Leips^. 1766* ß* 
Oratio d^ abufu linguae yernaculae« ibid. 1767* 4* 
SiQfeelqe Gedichte, ebend. i7<^9* 8* 

* Freude der \ Unterthaneu ;bey der .Anwefenheit des 

Kaifers, Prag 1769. foK 

Operetten. Leipzig 177». 8* 

Foetifchc Briefe, ebcnd. i772v8» 

Werke, ificr Band.. Giefea i78o. 8« Beforgt^ von 
Chrißi. Ileinr, Schmidi enthält alte zeißj eKte 
G^ichte des Dichters^ die fich weder in i^n FabrUiy 
Liedern upd Satiren^ noch in den einzclntn <j J c^r ^n, 

• noch in den Operetten befinden^ f) cd Juh'd-j, .tUjer 
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VeAeger mit den Verlegern je/Ur arty SrnpUmungen 
nicht vereinigen konnte , fo ward diefe* Ausgab f nicht 
fortg'efetzt. ' L^och fchlug 'det ' Verleger der einzelnen 
Gedichte um die davon noch vorrälnigen Exempiarien 
einen Titel: Micha eli 6 Werke, "zweyteV >Band« ., 

Viele Auffdtze und Gedichte von ihm fiehek in periodi- 
fchen Schriften , Z. fl. in den '' • , . 

Hamburgifcheil Unterfaaltupgeiif s. B. Walmtr waü 
Geitramd» eine Oj^erette^ eioiai FfaSAQmenei uJAi 
die, KindejTBticbt , eioe Satire. Ferner in 

G. H. Schmid'a Anthologie der Teutfchea, mdik 
dem 

Leips^iger Aiiiiiintteb der Teixtfchen MMfea i770t ^<*^ 
die fem Schrnid veranfidltet; <\ 

•tin BUdnifs r^n Stürm in iS. 

V#Tgl. 7. Bemi^ Mitihaeli^ lAi^eA 'ron C XT. Sehmitk 

Fraultf. ain ^IVI.i 1775 1 8- Auch vor der Giefifcheii Axuoer* 
hung JeiiicT Werl««, i^- tXeW /. 3. Mifkatlii Schriftefi 
liod Otni«; Ip SeAirutrh's iVtagazia B. s, 6t. »«^ --U 
{Kuttiie r'i) Charakier« Teutfeher X^ichtcr tmd FrofaiAttt 
S. 4a9* *- C, H, Sehmid's Nelfrolog der yoruehxaHen vcr- 
florbenen Tcutüchen Dichter B. s. S« t!7i — 613. -^ Hir- 
fchingß Handbuch. — VetterleiiCt Haudbuch der po**- 
tiXchcn liittcratur dti Teutfehcn 6. 508 -^'5t4. •— Ötto's 
LcfXikptt der Oberlanüta. Schrifi%U(te B. «. Abtheil. t. S. 6o|. 
..!^7. '.i. iliiTÄrer*^ biofrajth. Lebender g«ÜU, licde«* 
Sichler $. «^7.' \ ' '^' 

>■ , ' ■ » i « ' 

M]^CHA:ELrs( Johann Christian). 

Genernlfuperintendent des Fürfienjthums Htdberßadt 
zu Hidherßadt: gei^ zu 'H^eferlingen inf, Üalberfiadti" 
' fchen . I » ..• gefi, am 33 Detemher fjjü» '" 

P.ede von der 'Göttlichkeit der heiL Schrift.' • . • 
Verantwortung wider die Fapiften* • •.« 
* Predigt von den göttl. Satzungen. • • » 
Huldiguiligspredigt über 1 Chron« 30, fi3rr85, • • • 
Catechiimua. . • • 

Gedanken über die Wahlen der Frediger t djsr^n Sey 
fcbaffenheit, Miüsbräuche und Verbeuerusg.^ Halber- 
ftadt i77|. 8. 
ir«rgU die foitgtfctBce Wt&aar» JamAlunt t&jftt StmAlUBf 6* $s6» 
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MiCHAiBLTS (Johaiw w David), 

. ilterkr Sohn ^coa Chriftian Bei^cdilit. 

f 

t ' 

Studirtc von t7Z5 ^"' *** Halle^ ward if^Q da felhß 
Magißer^ reifcte 174-1 nach Englands, wo er ßch his 

' 1742 äujkxtlty fi^ng nqch der Rückkunft in Halle Ari> 
Vorlefnngen fiu haUen^^ gieng um Mickaid 1745 '^^^^ 
■GSttingen^ und hielt auch dort Vorlefungen^ ward 1746 
dafelbfi aufs^rordentlidh/gr Und 1750 ordentlicher Profeffor 

' der Philafophiey 1751 Sekretär der d^mahls gefiijteten 
Qpftingif^hen Sozietät der fViffenfchaf^^ Ugte i75p 
diefei Sekretariat nieder^ blieb' aber ordentliches Mit" 
glied^ und ward tf6l Direktor derfelben^ welche Stdle 
Mr. iA.er 1770 nitderJ^te und ganz aus der Societät 
trat. Ward 1761 tntt dem Hofrathscharakter^ }787 ^i^ 

. demjenigen eines geheimen Jüfiiuraths^ uh4, l775 von 
dem 'lißnig von Schweden mit dem Nördßernorden he^ 
ehrt. 'P'Gcb. tu Halle am Q'J Februar 1717; geß. am 

ii Auguß 1791. 

tyiS. (Praet C. B. Miehaelts) de pünctotam Hebrat* 
conim antiquitate* Halae i739* 4* ^ 

— de PL XXII. ibid, i74P. 4* . 

'AnfAigseründe der Hebräitchen Accentuation « nebß 

^ einer Itur^eii Ab)iat|dhiiig ron deip * Akertbume der 

Accente* und Hebrälfchen Punkte überhaupt; auch 

einem Adheoge^ in w«lehem einige Scfariftörter nach 

den «Regeln der Aceentuanon untersuchet werdet»; 

« aufgefetzet u. f. w, und init einer Vorrede begleitet 
Von O. C. fi* Mipbjpielis u. f. w. ebend* i74i. 8* 
ebexid; 1753, 8* (^?« ^^^ Exißem diefer siten Aus* 
gäbe bin ich nicht überzeugt.) 

Hebräifche Grammatik; - nebft einem Anhange v^oa 

gtündlicher Erkenntnift derfelben. ebd« 1745 (eigentl., 

»744). 8- ebcnd. i753* 8« «bend* i778» 8» 

.Catalogus praefianti/Hmi thefauri librornm typis vulga» 

torutn et manuferiptoruÄi Joannis Petri de Lu« 

/dewigt fecundum materias ordine digeißt, iudicie 
illuJEbis poiTefibris, ioe «tia»u acddidit J.. D. Micbäe* 
lis; cum praefatione iUuftria vtri Cbrifiiani 
Wolffii, ibid. 1745. n Voll 8- 
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i^evitU. GoQtjdiigiie «74A« 4* <<rii<cfc' in i/^m. Synüigma 

cominentacioiiuai. T. Q, 
Gdorgii B^nfoiiii Patjft{itrafi0 »t iioYae pülologica« 
. ip Kpiftolain Jaeobii lAime irectk, et ioas ubique' 

obferTationes addidit etc. Cum .praefation« D* Si' 

f 14». J^e. Bauitigartes. ^Hal«e/i74tf. 4.' 
A4 l^gea divinas de poe^a boimeidii DiC L Goett. 

1747* — DimiLi ibid» iTgo. 4^ jliicji ffi;il«in Sytt^ 

tagma Cokiuneat* T. I» ^ 
Jacol^i Peitcii Pvrapbrafie tt notae {rhilologtcaa 

a^lie ^iMigetieae in £piftoUiti «ad Hebiaeos^ LatiM 

vertit tuasque oolaa adaidit« HalM^ ^747* 4« 
Gftd«iiken . übeY die ofFeabane Ijthte von def Genu^ 
_^ ibuupg Cbrtlli> aU einer bächft veroimftigen und 
^ det Weiabaftt uod Güte Gottei geknäüiea JLdure. 

Frankf» u. Leipa» i748- 8* ' 

«Clariffa,; eua dem-Eiiglifeben übet^itel. t-^4ter TbeiL 

Gott. 1746^ i,74#^. B»- «- 
Diir^ de prifca Hierololymai cuiaa. civet Clhil^ani fuat, 

ad Qalat. IV, aö> ibid. »7495» 4* 
'Agamemnon, ein Trauerfpiel; ans . deffi ^ngjtitdktjOL 

m^erfetst« ebenda 1750. 8* 
,Faräpbra(U und AAnerkuo^n über die Briefe an die 

Galater, Ephebr, Pbilipper, Coloflert« TbeiTalonichej', 

Ttmo.tbeua, Xitua, JPbiienio*ii. ebend. 1750 

Uigtntl^ ^749)* 4« ebend* i7^. 4« ^HMändifck^ A^m* 

tt^rdam t77A- 8* ' 

Einl^tuQg in / die göttlicken "ßchviCiett de$ neuea Bun* 

des. Gott. t75o/*ebend. iT^S« 8* Ste ftark ^«rart^da 

Aufgabe* a Bande« ebend. i797* 4' ^te'fehr ^er<» 

mebrtd und varioderta Aufgabe^ i&er ÜThaal. «bend^ 

1757..^ fiter Theil« ebend. i788-. 4* Für du Be* 

fitxer der $ten Ausübe umrden He, Zupfte und Fet^ 

änderungeti derj^ien itf anders ^edtucktt ebend. i768* 

. 4. HoUändifch^ mk eMor Voriede Ton F. G. C. 

Nüta. Haag i778--*>78o. gr.^l und von Yabtaanid 

vaji Hamelardld« HäarieiniTtS* &!• Engtifck vcftt 

h B.uttletä tidbd. t77 * . 4; und von G. F. A. 

Wendeborn, ebend. i78c>* 8« i^^ch der i^teft Aus- 

'gahe unter fplgeniem Titel: Intitddiiction to tbe bew 

Teftameati by 1. £>. Michael ia etc. Translated 

frpm tbe . Fourth . £dttion ot tbe German , and cdn- 

fidarably angmaaüHad willi üataa and a 



'<m di6 orieitt und cooipoficioii 'ön th« thtrae firfi 

Qofpeb. ly.Hei'beiil Marfk, B: D. F. R« S. 

Caiabridge igoi. IV Voll. ß. Mar*fh*Ms Anmerkuft' 
> ><nv Zmfätze urid Mkandi^ng äb'etfttzi^ ins Teiufcht 
> £• F. K. RofenmülIerJ Gott« 1Q03. fi Tbeile. 4« 
i Dänifoh ••'•.'■ , 

Progr. von der Verpflichtung des Menfcben^ did/ Wahr« 
* beit zu reden, ebend. i76o- ß« ^ 

PoetUcber Eniiirmrf 4^' Qedankeii de» Prediger* Buchs 

S a 1 o m n Sv Göttingen 1 75i« S* « ^t^ utid yerbelTerte 

Ausgabe« Bremen u. JLieips. i76s.'8« . - ,' 

Hede.vQn den Urfa^en, warum der Meifsnlfehe Dia» 
' lekt^ in Teutfcbland berrCDhe^ Göte« i75u • . 
Gedanken über die Lebre der tteiL Schrift > von Aet 

Sümi^) als eine der Vernunft, gemäfse Lehre, ftäiof 
.. .bujig 1752« B. Neue vöUig umgearbettetö Ausgabe. 
, Gott. u. Bremen 1779. 8» ' 
' JDtir.r Argumenta immOrtalitMtis antmomm humanoruxik 

et futuri faeculi ex Mofe eolLacta. Goett^ i752. 4. 

uiuch m dem Synugma Comment« T. I. 
Entwurf der , typifcben Gottesgelahrheit.^ ebeiid. i 753* 8* 

ebei^d. i7?5- 8^ Schwedifch.^ . , . • .. ' 

Commentatio de battoldgia, ^ ad Matth. VI, 7« ibid. 

^'7'53<r 4f jiuch in^erlt Syntagma Commeitt: T. IL 
Compendium antiquitatttm Hebraicarüm. ibid. eod. ß* 

(t^Qfi . diefer Schrift ßnde ich nirgends ^ine Notitz^ 

felbß in deri ^GöUing. gel. jimeigen nichts IndeffeH 

nahm ich &e ekehin. — ich 'weifs nicht mehr woher r-^^^ 

in t{di geh T&Htfchland auf*\ ^ 
Nova v^rfio Surae fecundae Corani, cum illufbationi* 

btts • Jiabiectis ; .Specimen . ttovae verfipbis Corani. 

Diflertationis inauguralis loco defeniä ab Ol'üO 

Daney^ ibid. i7ö4. 4* 
Curae in veriionem Syriacam Actuum Ap00ölic;prüm ; 

cum GonCectartif criticis de indole, cognationibus 
, et uftt verßoms SyriaaeM täbolaruiu Novi Foederis« 

ibid. 1756« 4. 
Aishandlung von den Efaegefetzen Mofis, welche die 

Heurathen in die nahe. Freundlehaft ^ unterlegen, ebd. 

i755« 4«' ,' - '"•:■■'. ■■" ~ '' 

DilTertationes ad Marc«. X, 42 et XV, .45, ac lo« 

bann IS XIX, 14, eucta^ ab iau^tore itenunque edi«- 

tae. ibid. eofd. * 4. • Die ^rfie von heyden Abhandlungen 

: 'ßa^dxüerfi^ in <2«/»\]yii£cell,- aoii» JLif liealibus T. IV, 

und- 
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'. * ■ * ' • 

und die andere in der HHiAburgifcbea Ve^lhifcfateix 

Bibliothek 1745. . 
BeartbeUuttg der Mittel , welche man anwendet; die 
^ aasgefiorbene HehWIifcfae Spi^aehe su yerftehen.» Gott« 

«7öi. 8. HMändifch von C. A'.de la VilUtÜ. 

... 1763. . . ' '1 

Di CT.' Lex Mofaica Beuteroq. XXIt, 6. 7 t ex biftdria' 
fZiaturaii et itioribus Aegyptionim iHuftrata. ibid. 

i7ö7« 4» -^neh in dem Sfntagmh Cohinientl T. IT. " ' 
Epift« gratul. Faralipomena contfa polygamiam. ' ibtd« 

eod. 4. 
Oratio '4^ oonnot^iis felicibus aliarum difciplin&ram'cum 

pbilologia orientali. ibid. eod. 4. Dieje und die zu- 
' ndchfi vorhergehende Sehrift erfchien auch unter einehi 

gemeinfchaftlichen TiteL ibid. eod. 4« 'Sie fiehen auch 
• in dem Syntagoiä Comment. T. II. 
Robert! Lowth de facra pöeß Hebraeorüm prae- , 
"lectiones academicae Oxonii habitae. Subiicitür me- 

tricae Hartinae brevts cmifütatio, et ch'atio Growiana. 

Cum notis et eprmetrts. Pars I. ibid. 1758» — P^r« II. 

ibid^ i7<$a. 8* Editio lecunda* ibid. 1768*^1769.- 8* 

IHe Anmerkungen und Zufdize gab auch Loivth he* 

fonders heraus ^ unter dem Titel; Job. D'av. Mi- 

chaeliii in Rö-berti Lowib praelectiones de 

facta pOtifi Hebraeorum notae et epioietra. Oxonii 

1758- 8- 
Eflai phyßijae Snr Tfaeure des mar^es- dans la mer 

rouge comparee avec l'heure du palTage dek Hebreux. 

Reimprime aveo dea Remarques de Mr« Michaelis. 

a Goatt. 1758. 8' 

Syntagma Commentationum. Tomus I. ibid. 1759* '**" 

Tomiia II. ibid. 1.767. 4« Aufser den fch&n bemerkten 

Abhandlungen ^befinden fich im iflen Theil : Befcbrei'* 

^ung einiget alten Teutfctieh Bibeläberfetzungen vor 

Dr. liUtfaer's Zeit (Halle) 'i744» — Htiefir von 

'der Schwierigkeit d^r Religionsvereinigung. --^Oratio 

de ^a Germaniae dialecto, qua in Jacris faciuj[idis 

titiämr ( 1^50 ). — \ Commentatio de Troglodyti«, 

Seiritis et Themudalis, in ConVentu Soc. Reg. Scient. 

r^citata die VI Martii i756. — Commentatio de Nö- 

-madibüs Palaeftinae , ibidem recitata d. XIII Nov. 

1756. — Commentatio de coobbuftione et hamatione 

nortuorum^ eidem , Societati praelecta d. XlII Aug. 

t757- — i^ ^^^ Thiil: Secunda Faralipomena con*' 

ISeunUr Band. . 10 
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tra pplirgannam. '-— Duo Prograiniiiata nomine cluoi* 
rum Prorectorum Georgiae Auguftae magiftratu dece^ 

' d^atlttin b^Ul ((eptenoaUs) tempore Cchptä i7$a. -— 

«T«$iiBOiiium de ittHuone variolarvimy cupientibi^s me» 

,^ioU FariH^nfibas dictum. — DiiT, dci iadidl» gno- 

fticae pbilofopkiae tempore LXX interpretum et Pbi* 

'< 1 o n i t Judaet. "( Acceqit W a I c fa ii Kecitätio äe ,phi- 
Ipfophia orient^lii) Gfipfticonim Syitematum fönte.) 

Kritifcbes Kollegium über die drey wichiigfien Ffalmen 
voo Chrißo, den xöteo, 4ofien #ixd ii^ten. Fraok- 
fürt u. Gott. i759» 8* 

Compendium Theologii^ dogmatlcae. Goett. 1760» 3, 
ftte gaui^ umgearbeitete uud TeutCcb verfaCite Aus- 
gabe, ebend« i784* 0*> Nachgedruckt z\x Tübiagen 

1785- 8. 

Progr. Memoria EliCabethae Car itatia ex Eber- 
bar dia 9 coniugiü Gesueri. Goett. 1761. fol. 

^Im^go Ge»neri, feu Prc^ramma Georgiae Auguftae 
ooiuiiie Scriptum y quo memoria Jobannis Mat« 
tblae Geaueri pofteria comiuendata eft. ibid. eod. 
fcrt. Auch in dem Sy^tagma Cotnment. , T« ,IL 

Sur rinflueuce de» opiniona für le langageet du langage 

lur le» opiuion». , Diflertatioo qui a rempörte le prix 

da l'Academie Royale de Pnwe ei;» 1759; traduit de 

rAUi^mand. a Goett. et Bremeü 17^2. g. Das Teuu 

, fche Original erjchien zu Berlin i759» ^^^^ ^^^ von\ 

PremoHtväl uitd Mgr ian verfertigte Franzöfifcke ' 

UeberfeizUHg' hat viele von dem V^rfaffer herrührende 

Znfätte. Englifch unter folgendem, Titel: A Difler* 

tation on tbe influence of opintou^ on lauguage. aud 

of lan^a^e ün optnioita, .which gaaued the PruHiaa 

' Jloyal Academy*a Prize oa tbat fubiect*. Coutaining 

mauy particulars in Pbilology» Natural Hifiory«*' aud 

tbe fcnptural Phrafeology. Togetber ifHtb an Enquiry 

iuto ihe Advantagea and Practtcability of an univerfal 

learned language. By Mr. Micbaeli». London 

t76g. gt. 4. 

Erklärung de» Briefe» an die Hebräer. &fter,TheiK 
Frankfurt am M. i7<^e« -*- fite gebeflerte und ver^ 
mehrte Auagabe. ebeod; i78o, — - stes Thail. ebend. 
1764. — Site Ausgabe, ebend. i78ö. 3. 

Fragen an eine GefeHfcbaft gelehrter Männer» die 
auf Befehl Ihio JVlajeBiät des Königs von Dänemark 
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jmtlx AtnlUittk reifen., Frankf« atn M. i.7dft, Q. . Fran- 
. 70ßffh . • , . i7<^3' ^ • . ^ 

Progr. de ]»iintipio iodircernibilium. Goeit. 1768« 4« 
^ucA in dem Syniagsna Coiqinent, T. 11. • 

Oratio de magnitudine eius, qnod^ nupc geritur^ b6lK, 
• haMta die n Oct« a. 1762. ibid. 176V 4. > 

Commentationes in Societate Regia Scientiarum Goet* 
tingenfi per ansiOs 1 758"-*- »762 praelectae. P» I. 
Bremae 1763. 4. Editto fecunda auctlor. ib. 1774^ 4«, 
Enthält folgende Abhandlungen: De Theraphi». — 
De eenubus Hebraeorum. ^ De exilio decem tri- 
buuai; ,cuui epioietro de nnmero exulum Judaeorum 
' a^Nabocliodonofare deportatorum. — ^ De natura 
et origine maris mortui. — . De nitro Plinii. — 
De nitro Hebraeorum n'^T3« "^ ,^® Syrprum vocali- 
bus ex E p b r a ^ m o. — De paradoxa . leg^ Mofairat 
feptimo quovis anno, omnium agrorum ferias indi» 
cente. Englifch ••.♦.. 

Vermirchte Scbrifren, ißer Theil. Frankfurt ain_M« 
i7<i6. — dter Tbeil, ebend« 1769« 6* Ettthält: Zet*' 
freute Anmerkungen über das GedacHtmifi. (Forher 
in den Hannover. Beyträgen») — Vorfchlatg« wie man 
die Frage von Wirkung Aet .Eaobildung&kraft der 
Mutter auf die Frucht ei^tfcheiden könne- {Vorher 
eben dafelbfi.) — Von der Zeit, wo die Völker die 
«KunA noch nicUk gehabt faa)>en , JFeuet anzuaünden« 

. (Vorher in dem Hannover«, Magazin 1763. St. 3.) — 
Vom Alter der Brenngläfer oder der Brennkryfialley 
deagleicheu van einigen andern ^Mitteln, Feuer ber- 
vorsuhringen. (Vhrher ebend, St. 4*) -*- Notbige 
Vorßchtigkeity die man hej Anlegung einer Wiltwen- 
kalTe eu beobactiten 'hat« -^ Von d^r Scfaa feucht der 
Morgenländer« — Von dekn j^lier der Hebräischen , 
Vokale und übrigen Funkte* •— > Von WAitwenka/Ten. 
(Auch in dem Hannover. Magaain 1.^04.) — Zweifel 
und EriuB.ei^ungen i die den» Verfafler bey der Caleri« 
«beigifchen Wittwenverpilegung^eftiUfchi^t beygefal« 
Ißn £nd. 

Prografnma» worin er von feinen Cpltegiii über die 
70 Dolmetfcfaer Nachricht giebt, und zugleich da» 
ejfie T^n diefc^p Collegüs über die Sprüchwörtar Sa- 
lomon'a ankündigt. Cött. i7^7* Q* 
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Abhandlung von der Syrifchen ' Sprache, ^aod i^ir^tn 
Gebcauch; nebft dem erfien Theil der Syriicben'' ^ 

^ Cbreftomathie. Gött/i7($8* 6* ^^^ Auflage j mit Za- 
fätsen. ebend'. i7ö6.<'^. 

GommentatLoDes Societati ^B.eg, Scient. Coetting. per 
annos 1763 — i76ß praelectae. Par» I£ Br.emae 

1769. 4. Enthält: Jus Levicatus Ifraelitarum cxpli- 
catum, •*— CQinai.entatk)'de. menßbus Hebraeorum. ~« 
!De Syria Sobaca, quatn^Da vides fub iugjunt mifit, 
Nellbi ac circumiecto tractu. — . Iliftdria bellorum 
Davidis' cum rege Nef ibeno, Uluftrata,.— Sen^ 
tentia de chtonologia IVIofis ante dilüvium» — Sen- 
tentia, de cbpopologia M o f i s a dilnvio ad Abra- 
ham u m. A ^ . 

Spicilegium Geographxa^ ITebraeorum exterae polt 
Bocnaittum, Pars I. Goett. 1769. — Pars II. ibid. 
\7Qo, 4. , . - 

* Kaifonnement über die pröteftantiCchea Univerfita ten 

In Teujtfchland» 4 Theile. Frankf. u* Leipz. (ei'gentl. 

Trankt) 1768 — 1 775- Ö- ' 

Tentf^he Ueberfetzung des alten Teflaments , mit An« 
merkungen für Ungelehrte, ifte^ Theil: Das Buch 

* Hiob. Gattingen u. Gotha 1769. ^fite Ausgabe, ebd. 
. 1775.— ater Theil: Das erlte Buch Mo fe. ebeüd. 

1770. 2te Ausgabe, ebend.- 1^75. — 3ter Theil i 
Das 2te und 3te Buch Mofe. ' ebend. 1771. fite 

-Ausgabe, 'ebend. i7ö7. — 4ten Theils ifte Hälfte: ' 
D«s 4te Buch Mofe. ebend. 1772. ; — ate Öälfte: 
Das 5te Buch Mofel ebend. 1773. ate Ausgabe.:, 
ebend. i787. -r 5ten Theils iftp Hälfte: Die Bücher 
Jofua und Richter, ^bend. 1774. — ^te Hälfte: 
- Die Bücher Samuel's und Ruth, ebend. i777» — 
6tef Theil:. Die Pfalmen.. ebend. 1771« ate Ausgabe, 
ebend. i782. — 7ter Theil: Sprüche und Frediger 
Salojnan's. ebend. i778* <— * Qter Theil: Jefaias. , 
ebend. 1779. — 9ter Theil: Weiflagung und Klag- 
' lieder J e r e m i a. ebend. i778» -^ lote;: Theil: Eae- 
chiel und Daniel. /ebend. i78i. — iiter Theil: 
Die zwölf kleinen Propheten, ebend. x782. ' — laten 
Theils ifte^ Abtheilung: Die Bücher der Könige, 
ebend. i785. — ^ate Abtheilung: Die Bücher der 
Chronik, ebend. 1786. — i3tcr Theil: Efra, Ne» 
hemia, Efther. ebend. i783- 4« "Zum ThM ins 
Iloilündifche -^OH dje F^erponchar üisr fetzte näm* 
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Iwh: Hiob, Mofes, nebfi den bifiorifcfaen Büchern 
oder die «5 erlteo Theile : jedoch mit Veränderungen' 
des Ueberfeizers , befonders tjd den Anmerkuneen 

(Utrecht 1780 — 178Ö* 8> 
Mofaifches Recht, ißer.Theil. Frankfurt am M, i77o. 
2t^ Auflage, mit Abänderungen m>d ^ufä^zen. ebend. 
1775' — 2ter TheiL ebend. i77»« 2te Auflag)B, mit 
Abänd, u., Zulatzen (die^ fo wie ditjenigefi ^wm ißen^ 
TJi^il^ auch befonders gedruckt find), ebend. 177Ö. — 
3ter TheiL ebend. 1)72, ate Auflage, ebend* 1776. — 
4ter Theil. ebend. i774. £te Auflage, ebend. 1760. -n 
6ter Theil. ebend. 1775. 8* Holländifch .... 1772, 
8. Englifch votf, lufldment . . , . Danijch ninch 
der Qteti Außnge Jihtn Jakob Wx) 1 f , t^openbagen 
l780 — ^7Q^» 8«' -^WJ diefem Werk entßaud^ mit Ah' 
.hürzungen und Anmerktwgen Jdgendes Buch; L'efptit 
(le& loix mofaiques , par Mr/ Singer, a BourdeauK 

Verfuch einer Erklärung der liebenzig Jahrwochen D a- 
nieTs. Gott, 1771. kl. 4. 

G^ammatica , Chaldaica. ibid. i77i* 8* 

Erpenii Arabifche Grammatik, abgekiirst, vpllfiän- 
diger und leichter gemacht; nebft dem Anfang einer 
Arabifcben Cbrefiomathie. ebend. 1771. 8* ^^^ um- 
gearbeitete Autgabe, ebend. 'i78t. 8* 

Orientalifche uüd exegftifche Bibliothek« * S3 Theile 
und ^ Anhänge. Frankfurt i77* — >785« 8- Dazu 
.gehört noch fi4ßer. Theil, welcher 'ein liebenfaches 
Kegi&er über die 23 vorhergehenden Theile enthält 
(verfertigt von /. 7V. Stüber^ Frofeffon zu Ulm). 
ebenda i789» ö* Der ßteund Gte Theii ivur4e ins 
Holländifcke üherfetzt i78ß. 

Epiftolae de LXX hebdomatibu» Danielis ad Jo. 
Pringle, primo privatim mifTae, ^nunc utriusqiie 
confenld editae, Londini i77x* 8 ^3^* 

De Judaeift, Salomonis tempore architectu^ae parum 
peritis; ^ in Commentariis novis Societ. Scient. Goet- 
ting. T. 1 (1771), Auch befonders gedruckt, 

Daniel, fecundum LXX Interprete». Goett. i773* 8* 

Hermann! von der HardtHofeas illußratu». ib. 

1775 8 (?).' 
AbulfedalB Defcriptio Aeg^pti. Arabice et Latine^. 

' Es^codice Faridenfi edidit, Latine ver^t, notas ad- 
iecit. ibid. 1775« 4- 



iSm Michaelis (Iohavv David)^ . 

\Etwas voa der Slteften Gefchicb'te der Pf€rd« und. 
Pf6i;dezuebt in Palafttna und den. benachbarlen ,Län- 

^ denn, fonderltch Aegypt^n un^ Arabien. Frankf. am 
M. x776. 8« (Eigentlich ein Jnluing zum ^ien Theil 
des Mofaifctien Rechts^) , 

Teutfcbe Ueberfetzung den 6rften Bucbi der Macca- 
bäer; mit Anmeifhungen. Gott, ü, Leipz. i^77* 4* 
HaHdftdifch. von Y 5 b.r a n d v^ n H a m e 1 s v el d . , • • 
»787- 8- , ' •' ' 

Arabifche Grammatik, nebft einer Arabifcben Chre&6-<^ 
inatfaie, und Abhandlung vom Arabifcben Gefchmack, 
fonderlicb in der poetifchen und hiftpr^fcben Schreib* 
vart. Gott. i78i. 8- , ' 

Erklärung der Begräbnifi- und AulPerftehungsgefchicbte 
C^rvißi'nach d^n vier Evangelißen^ mit ftückücht 
auf die in den Fragmenten gemachten Einvicülfe und 
deren Beantwortung» Hal^e i7ö3- 8- HoUähdifch^ 

' ' Ainfterdam r7ö1. ö« 

Das fünfte Fragment felbft, aus Löffln g*s ^viertem 
Beitrage. — mi£'J. D. Michaelis Anmerkungen; 
als ein Beytrag zur Begräbnifa* und Auferftehungs* 
gefcbichte ^C h r i ft i, ebend. i785* 8« 

Supplementa et emendationes «d ILiexica' Hebraica. 
Pars I.' Goett. i784. — ^s Pars Ü. ibid, i785. — 

^ Pars in. ibid. 17Q6. ~ Pars IV. ibid^ i7ö7. — 
Pars V. ibid. 1790. ^ — Pars VI. ibid. 1792.^ 4. (Der 

. letzte Theil er fehlen nqch feinem Tode durch Befor^ 
gung dt* Hofraphs und Frofeffors Tychfen in Göt* 

^ tingen.)^ , 

<7rammatica Syriaca. Halae i784 (<?ii^[^"* i78^- 4\ 
Neue oiientalifche ui^d ^xegetifcbe Bibliothek« 9 Theile. ' 
Gott. 178Ö— 179^. 8- Der gtc Theil hatte ded vor* 
' hin erwähnten Tyclife^y der nuch fcfton zum 6ten 
,Und Jten Recenßönen geliefert hatte ^ zum Mitheraus-' 

feber; den Qten gab er nach Michaelis Tode allein 
erauSm 
Einleitung in die göttlichen Schriften des alten ^Bun* 
^ des. Des erlteu Tbeil^ , der die Einleitung ih die 
- einzelnen Bucher enthalt, erfier Abfchnitt.* Hamburg 

' ^7Q7. 4- , ' . , 

Edmundi Caftelli Lexicon Syriacuni , ex eiua 

Xiexicö heptagloito feorfim typis defcribi curavit 

atqut» fiia adnotata ädiecit. F^s I et II. Goett. 

»787* 4 «^a».^ ' . 
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Teutfche, Ueber^tsung dei Aken T^thmaehü. (Ohne 

AnmerknngenO 8 Bände. Gott« 1789« 4* ^ 

yeberfetsuog AtB Neuen Teftauents. Erfter Theil,, 
^ weücher die biftorifcben Bücber, vier ETangelia und 
jGetcbicbte der Apoßel eotbalt. ebend» 1790 {ei'gentlm 
' i789}< "*" Zweyter Tbeil» iVelchei' die Briefe dec 
Apoftel un4 aie Offenb[abrung Jobanaia enthalt. 
€^bend. '1790. 4. ' \ 

^Edniuhdi Caftelli Lextcon HebraictioifV ex eiua 
Lexico' hepfaglotto feor(iin typis deferiptuin , adn<H 
tatts in knargine vbcum numerir ex J ob. Dar, JVIi-«» 
chaellV SuppleuientU ad Lextca Hebraicak Para 
prima. Gottingae et I^ipf. 1790I 4 mai. 

Caroli Aurivillii, Prof» LL. Orr. Upblien/is« Dit* 
fertationes ad ' facraa Ktteras pbilologiam otieQtalem 
. pertiaentes ; cum prvelatioile« .Goett. t790. 8 °>di- 

Anmerkungen für Ün^lebrte zu feiner Ueberfeteung 

^*des N^uen Tefiainentti. ifter TbeiK Anmerkungen 
^um' Matthäus« Marcus und Lucas, "ebend. 
1790. •— fit^r Tbeil: Anmerkungen zum Evangelio 
Johannis ni^d der Apoftel. / ebeud. 179Q« — ■ '3ter 
Tbeil: Anmerkungen zu den Biiefen Pauli an die 
Römer, Korinther, Galater '^nd Ephefer« ebend. 

' 1791* «** 4^et Theil: Anmerkungen zu den Briefen 
an di 
mo 

Hebräer, dto kathoL Briefen und sur Offenbahrung 
Johannis. eVend« 1792. 4. (Bis zu dem Brief an 
die Hebräer hat er diejen Theil noch felhfi ausgear* 
heitet^ das übrige hat Tyc,hfen bearbeitet») / 

DiiT. de actione Principis ac Dofhini Romanis ufitata 
quaedam commata illufirans; in I^ii'celL Lipllei^ novis 
Vol. IV (1746). 

Antheil an den Vermifcfaten Beyträgen zum Nntaen und 
Vergnügen (Gott. i747. B'^- 

Ein jiuffatz über biblifohe Gegenftandet m den Ham- 
burg; Berichten ▼• gel. Sacben t749* ^- i7--^ft5- 

Forre^e von dem Gefcbmack der mofgenländitchen 
Dicbtkunft; vor 3. F. l^öwenU poetifchen Neben- 
ftunden (Leipzig i75a 8)« 

Prmefationes nd T. I, II, III et IV Commentariorum 
Societatis regiae fcientiatum (i752,-* «7.S5- 4)» 

Commentatio de Cherubis^ equia tonantibus Hebrapo« 



die Phtlipper , Golofler , TheUaldnicher , an, T i • 
th. '"itüSi Philemon, zum Brief an die 
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. rtim} m Comm^nl. Sotciet. ,re^.. Go^.u, T« I; nfii vi 
feinea zerßreuten klefloea Schriften 2te Lieferung. . 

De Jehova a^ Aegyfitüs pro demiurgo babito; ihxi. 
aucfi in den "Berftr. kl. Schriften 5t e Lief er. 

Commeotdtio de' fiele ant^ exfiliuih Eabylonicnm ; ihid. 
TWofe«, ein Heldengedicht; in den Hamburgifcben Bey« 
tragen 5t. 2s(i753). 

pratio de d^fectibns bifidriae' naturalis et Iphilolo^iae, 
itinere in Palaeltinam Aräbiamque fufcepto; in Com« 
ment. Societ. .reg. Goetting. T. IIJ. — Ds pretiin 
^rerum apud Hebraeos ante exfilium Babylonicumf * 
ihid. — De legibus a Mofe eo flne lati^, ut Ifrae- • 
^ litis Aegypti cupidis FftlaefUnam caram faceret; ihid/ 
T. IV^ — Hifioria, vitri äpud Hebraeos; ib^ Teutfch 
in dem Hamburg. Magazin 3^> Ä*- St. i. — Joan* 
nis Sloanii vita ; i^i4/\ " ^ 

Adnotationes ad G 1 o c e ft r i i K i d 1 e y^ düTert^aHoneiti 
de > Syriä^caruhi .N. t. yerßonum ihi^ole ajtqu^e ufuj 
in d^n von Semler herausgegebenen Libellis J o. 

, Jac. Wetftenii ad criiin et inüSTpretationem Novi 
Teftainenti (Halae 17Ö6. 3 mai.). 

\jeber Kö^ler's Nachricht von Einern Codex der Ju- 

^den. in Cai fang fu in Sina; i« v..Murr'» Journal 

zur Kuhftgefchichte u. Litt. Tb. pf S. 9a. — Uebiiir 

einige Arabifcbe'Gegenfiände, aus Briefen | ebena, 

. Tb. io. Sw ^ox — 3l05 C*78i)* 

Sjrhreiben an Hrn. Prof. Schlözer, die Zeitrecbnung 
von iäer ISündflutb'^bis auf Salomon betreffend; in 
dem von Lichtenberg n/ Ge. Forfi^r herauige^ 
gebenen Magazin der Wiff. u- Litt. i78o. St. 5. S 163 
•— 205; auch in feinen zerftreuten Weinen Schriften 
fit^Liefer. 7- B"efe an Hrn. Prof. Liehet enberg 
über die Ab/icbt oder Folgen der Spitzeln auf Salor 
mon's Tempel; ebenda 178^. S-t. 5. S. 735 — j6Q^ — 
Von den^ ^Gewölbern unter dem Tempelberge und^ 
Berge Zton, zur Aufklarung der Gefcbicbte, fonder* 
lieb der beym Tempelbau Julian's^ und bey He- 
' rodes Plünderung des Grabes. David's ausbreqben* 
den Flummen ; ebend. St»- 6, S. t^oi — &ßÖ5 -nuch in 

: rf^^i zerßr. hl. Schriften, gte^Liefer. -^ Zufätze zu 

feinem Mofaifcben Recht: Warum hat .Mofe in 

' feinem Gefetz «iclits yom. Kiudermord ? ^b^nd. &783* 



Michaeli« (^osai^m Davxd). 155 

St, 2. S. 84-^.^52.» ^w^'^ i"' ^^ serfir. kl. 'Schriften, 
ifte Lic^fer. ' / . • 

Hecettfionen in Jen GottingiCchen gelehrten Anseigen 
von 1751 bis 176p; und An den Relationibut de librift 
novis , (Goett. i753,*— 1755. Fafciculi XV. 8) > wozu 
er auch die Vorrede verfertigte, ' ' ' 

l^ach feinem Tode erffhienen : ♦ ' 

Moral; herausp;egeben und mit der Gefchichte^ der 
cbriitUchea. Sittenlehre begleitet von ,K.F; Stau d* 
lin. ft Theile, Görtiogen 1790. 8« 

Obfervationes philolpgirae in Jerem'iae vatlcinia et 
tbreno6;>carar J. F. S'cbleüsn eri. ibi4* ^79'^- 4* 

Zerftreute kleine Schriften gefammlet. ifie Lieferung« 

. Jena i793.^ — 2 te Lieferung, ebcnd.-i794* — 3te 
-Lieferung, ebend. i795«.8» -Auch unter' dem Titel: 
Auswahl zerftreuter vorzüglicher Aufßtze theologifch-' 
philofophifchen Inhalts ; ein Repolitorium für die . 
Theologie und das Bibelßudium. - Enthält: Phyiikaliv 
fcher Yerfuch über die Stunde der Ebbe und Fluth 
im rothen Meer« verglichen mit der Stunde des 
Uebergangi der Hebi*aer; aus dem F'ranzöijfchen, 
mit Anmerl^unoen» {Forhin' fchon angeführt,^ — War- 
- um hat Mofe in feinem Gefetze ni<;bts vom. Kinder- 
mord; ein Zufatz von J. D. Michaelis zu feinem 
mofaifchen Rechte; fiand zuerfi im Gott. Magazin 
u. f. w. «S. vorhin* — 2te Lief. Schreiben — die 
^Zeitrechnung von der Sündfluth bis auf Salomoxt 
betreffend ; ebend. <$• vorhin. Nebft einer ndthigen 
Zugabe 9 die Zeitrechnung vonv Abraham bis zum' 
Ausgange der Hebräifchen Nation aus Aegypten be- 

' treffend; aus der Qriental. Bibh Th. 12. S.'23 — 40.— 
Weitere Erörterung* der Meynung Clerici, wie 
Marc, 15, 25 und' J oh. 19, 14 miteinander zu 
vergleichen feyn ; zuerfi ah gedruckt in der Hamburg. 
Bibliothek, alsdann aufs neue Göttingen i765- 4 "»i^ 
Vetbefferungen. -r- Comment. de Cherubis Hebraeo* 
rum, • «S, vorhin. ^ — 3te Lief. DilT. de notione J'rin- 
cipis ac Domini apud Romanos, ad Marc. X, 42. 
iS. vorhin. — Ueber die Abliebt oder die Folgen 
der Spitzen auf Salomo** Tempel. «S. vorhin, -— 
Von den GewÖlt)eriv unter dem Tempelberge u. f. w« 
, tS. S)orh^n. — Diir. de Jehova ab Aegyptiis culto etc. 
- iS. vorhin» ' / . 
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^54 AllCUASLt^ (J. D.) MfCHAELlS' (Jf. 6.) 

llLUterarifcher ^riefWecbfel ; geordnet und herausgege- 
ben von Job« Got'tL Bubile. ifter Theil, Leipzig 
'x7p4. — fitef Tbeil, ebendl 1795. 0» 

6«üi Bildnifft vor dm 84^«» Bjud der Allg^. Beittrchen Biblio- 
thek (1788) uu(jL vor /. Jl. G. Bey9r*s AtUem.'Maj^axin ff'ir 
^i«dl||«r B. 9, dt 6 (1790)« ' Sein Schattenril's vor dem ist<pu 
Quanalband der Aintclifchen theolofc. Aimaleu, %\aA. vor fei- 
iieff von H ufje ncainp iierausgegebei^en ,Lebea»be£chreibuaf 

(1795). 

> VcTgi. Dreyhau-pft Befchrribatif der Saalkreifei 'Th. t. 
g. 67t. — > Tütter't Oefchiclue der Univerfitilt su Göttinfeii 
Th. i. 8^ 168 — 173. Th. a. $. 151 — ^53* — /• B. C 
Beyer*! «llgein. Magftxii^ fiiir Prediger B« H. St. '6. 8. 93—* 
t2ft. -• 5te Beytage cu den Aunaien der neiteüen theol. . Litt, 
und Kitehcnfefcbichte 1790. ^- H'eynii Memoris /. jO» 
dtliehaelis, Ooctt. 179 1 . ^ 4 u. ixi Conwent. Speiet, reg. 
Scient. Goetting. T. X. — • Betrachtungen eines Layen über 
die Senrttion» welche der Tod.det Bitter« J» X>, Michaelis 
gemacht hstj in dem Jonrnai v. n. f. TenifchUnd 1791. 
'St.. 11. S, 947 -«-953. Auch in der folg. Haf/encampi- 
fehen Saoimluug. •» J. !>• ^iekaeiis, einige Bemerkun- 
gen über feiaeu littenrirchen Gharaktet (vom Uofrath Eic/t" 
Jkorn)., Oöttin^en 1791^ $. (Abgedn^ckt aus Eickhem's 
Allg^m. Bibl. der biblifehen Z^ittcratut B. 3. S. 8^7—- 906.) 
Hollandileh von .üf. A^ Sehultens, I^eiden 179't. 8* — 
Ji U. Biichaeiis <—. Leben sbefchreibtuig» von ihm MhR. 
abgefafit» mit Anmn-kungeii von Itaffencamp\ NebU, Be- 
merkungen über defl>n iitterarifchen Charakter von Eich- 
körn. Schulet nnd dem Klogium von H &.y n e» Mit 
den^ BnifibiUie de« Seligeti » und einem > vollRindigcn Veraeich; 
inlTe feiner Schrift c*n* fiintein u. Leipzig 1793* 8* Holldtt' 
fli/ch von P, Beets, Haarlem 1794. gr. ö* — I)enkw1ird^ 
aus dem Leben . .umgezeichneter T«utfchcn des .i8«?n Jahrhun- 
derts ^. 434-^497- i— Öaxii OaomaÜ. litten F. Vlll, 
p. 59— Ö2. 



Michaelis (Tohakn Georg). 

Studirte zu Zerhfi und Fran^ker ^ kehrte von der 
Üniverßtät der letzten , Stadt \n\ /. 1713 nach Zerbß 
zurück^ ward Kiuididat des Predigtamts und Hauslehrer^ \ 
1715 ^Prediger der neuen Kirche zu Deffau und Kon' 
rektor der fUrßlichen Schule ^ l7i7 Rektor derfclhetty 
i7fl7 Rektor der königt, Friedrichsfchule zu Frankfurt ' 
an der Oder^ t730 zugleich äufserordentlicher Prqjeffor 
der Philofophie bey der dortigen Vnivhßxät^ in dem* 
felbigen Jahr Magifier der Philofophie^ 1733 eben da» 



AfiCBAExts (|onANK< Georg). i55 
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felhft ordentlicher Projeffor der. Philologie y und i735 
Frojeffor der Theologie und Ephorus des reformirten , 
Qytnnafiums zii. Halle.. Geb. zu Zerhß am S9 May. 
i6qo; geßj am ;l6 Junius i758» 

Progn de ftudjorum latlone ßt dooiundtiona« DelÜHriae 

1718- 4- , . 

Oratio^ de Prinoipum Anhaltinomin gloria et antiqoi- 

täte, ibid. eod. 4. , 

Exe^dtatio de Chrifto fummo pontifice^ faQgniaem 

fuuni co^lo inferente. ibid. 1719. 4. 

Scbediasma , pbilologica^* tbeologicum de precibiis C ox^ 

nelii'in niemoriam Dei ädfcendentibüii,- ad iiluftra« 

tiottem loci Act. X, 4.^ Francof* ad Viadr. 1721. 4« 

Auch in Bibliotheca Breineoü ClalT. V. Fa£e. 4. p. 679^ 

— 687. 
Exercitatio de A b r a b' a m o et I f a a c o a Graects in 

Hyrilum et Otionem converüt* ibid« eod. 4« 

jiuch ehtnd. Cl. VI. Fafc, 1. p. 51 — 04« » 

Piogr. de .Romanomoi circa. Deos praeiidea fuperfii« 
" tione. Particulae X. ibid. i7ft4 — i7ft7. 4* 
-^ de fcholarttm apud Kontanos origiae ac conditlSne. 

ibid. 17^7« 4* 

— de folleainibos vetarum natalibus. Particulae VI. 
ibid* i7tt8^i7fi9- 4* 

'— - de fcfaolis Atbenifenßum pbilofopbtcis. ibid. 1750. 4* 

— de anno Jubllaeo, Ifraeli olim lacro, ibid. eod. 4. 
— ' de tbeologiae naturalis fatia iu Jcbolia antiquorum 

pbilofopborum. ibid. i73^* 4« 

— de victima^um cord'e, ad altare Domini non, addu- 
cendp. ihid. i73o. 4. 

DiiT. de eodem argumeoto. ibid. eod. 4* 
Obferratione» pbilologicae de victiuiatum corde et 
' cerebro advcffua Frider« Conr» Alb« de Trauer» 

ibid. 173«. 4* 
Difl*. de intifura propter inortuos, ad lUuftr, JLevit. 

XIX; 28. XXI, 5; peuter. XIV, u ibid. i753* 4. 
* — de Spiritu faucto fub externo lioguarum igoeamm 

lymbolo cum Apoftolis eommUDicato. ibid. eod. 4. 
Frbgr. de columnis templi Salomonei Jacbiu et Boas; 

ibid. eod. 4. 
Exercitatio de EHfaeo a probro puerorum Betbelen« 
, fium iulto Dei iudiciö vindicato, ad illuftr« 2 Reg. II, 

fi3. B4. ibid. 1734. 4* 
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xS6 MiGitAELis (JonANw Geobg), 

Dlir. de cane /fymbolo propheta^i ad illufir. Jef« LVl, 

10. 11. .DefTaviae i735« A* 
—» I de cruftuir» Fontificu maximi quotidiania. ibid. 

1745* A* Auch in^ den Milcellaneia Groningiania 

Fafc, III. Nr. 14. ^ 

— ^ II de Ifa^erdote ex fui&tua minifterio non civile. ib« 

eod. 4. ,, ^ 

— III de cfultulis Pont; ma^. Pars II. ibid. eod. 4. 

— IV — VI de cruftulis etc. ibid. ^eod. 4. f 

— VII de tetracty PytbagOTi<ja. ibid. eod. 4. (Diefe 7 
DiJJertt^ entßanden aus einem Difputationskoliegium,) 

Progr. de Cfa^sdßo ovti sv TO/r th TTdr^o^^ ad illuftr. 
, Luc. II, 49. Halae 17^5. 4. jiuch in Ge^rdefii* 
Mlfcell. Groningiania Vol. I. Fafc. fi; p. ^62^-282* 

Ocafio inauguralis de doctrina vitaeque {ieiDctiiiioiuay 
praecjpuis Theologi >virtutibu9. ibid. eod. 4. 

I^iiT. de lapidibus vi vis ,' Itructis in domum fpiritualem, 
ad. illuftn > Petr. II, 5. ibid. 1737, 4. ^ 

Obrervationes lacrae, in quibus diverüs Cscrae fcriptu« 
rae utriusque foederis locis felectioribus ex linguae 
^ Ebraeae aliarumque orien.talium indole, prifcorum 
item populorum ritibus et inititutia lux alFunditur; 
nonnulla etiam antiquitatum Judaicarum capita ex 
lege Mofalca et Ma'giftrorum placitis. excutii^ntur, - 
adqi}e fenfum fpiritualem traducuntur. PraeoiiOa, efi: 
Exercitatio de facfificio €pr4is et cerebri, quae non« 
nulUs obfervationibus locupletata atque obiectionibus * 
vindicata, bic coniparet. Ultraiect^ ad Ilben'. 1738*'8* 
Eirpej mit Anmerkungen vermehrte Sammlung der mei" 
ßen bisher angejahrten Schriften, 

Difl*. de viro ftante inter myrtos ad JZephar. 11, 7 fq. 
, Halae J739. .4. . 

^ de ' tempefiate maris a. Cbrißo tniraculofo modo 
fedata, ad Mattb. VIlIj «3 — 27/ Marc. IV, 36 — 
41. Luc. Vni, 22-^25. ibid. eod. 4. . 

*— Iiftens fen(um /piritualem tempefiatis maris a Cbri* 
fto miraculofo modo fedatae ad Mattb. e'tc». ibid. 1 
eod, 4. 

Frogr. de fcholae Alexandrinae , fic dictae catecheticae, 
prima- orlgine, progrelTu, celebritate ac praecipuis 
doctoribus. ibid. eod. 4* Und fehr erweitert in den 
Symbol. Wterar. Bremenf. T. I. P. III. Nr, I. 

Exercitatio pbilol^gi'co-tbeotogica de Pbarifaeis et Sad« 
ducaeis. ad baptisma J o a n n i s venientibus, ab eodem* 
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.qtie tcrlter reprelienfis^ ad Matth. III. v, 7 fq^ 
. . . * . Auch in den Symbolis litter. Brfemenf. Tk I. 
P. ,IrV. Nr. ft, p. 4äo — 462. . ' ' : L... 

Diir. Me4itationeft thedlogicae de ', ^J.a n ne et J a m b t e, 
fainoris Aegy-prioruni Magis« .}Ialee 1747. 4«- - 

— ^ de ^o, Bum folleinnU expiationuoi d^es fub templo 
fecundo fuerit celebratu»? ibid. i75i. 4. l , 

— ; de templi Ilierofolyniitani , Jul ia ni Imperatoiit 
mandato, per Judaeos« frufi^a t^ntatst reltauratione. 
ibid. eod, 4, 
— - «le progrelTa et incremento Xalutarls doctrinap füb 
Noaclio. ibid. .1754. 4- , , . ^ * 

•«^ Examen demonfirationem SS. Trinitatis, quae ex 

• ' ratiohe gentDtut. ibid. eod. 4. . ' 

Exetcitationes theologico - pbilolögicae. Lugd« Batav. 
-1757. 8« ,hönncn als Forffetzun^ der vorhin erwähn» 
ten Obfervationum lacraruni angej^hen werden ^ und 
enthalten: , DüF. num Cfariftus Dominus aliquid 
fciipferit? — De eo, num Apofloli duodecimb de- 
mum Clirifti in evectione, anno^ Hierofolymi» ß'nt 
egreffif -^ De eo, num folem. expiat. diea etc. ^ «9. 
vßrhin^ — ,De apparitione angeli,s Zacbariae fa- 
-cer^oti i^acta, ad Luc. I» 9. -^ De lapidibus vivis. 
etc. S, vorhlti^ ' • 

Exercitatio de fanctis cum Qhrifio redivIvQ in**titani^ 
revocatis» ad Matth. XXVII, 52. 63 > vi Bibl. Bre* 
nenü Claff. ttl. Fafc, IV. p.'7ö7 — 733. -r Exerci- 
tatio in parabolam de Fbarüaeo et publicano precan- 
. tiba» Luc. XVIII, 9— 14; ibid. OalF. VII. Fafc. ni, 
p. 422 — 467. T. IL l?afc. V. p. Ö24 — 855» — De 
fcüto fidei ad Ephef, VI, 16; ihid. Claff. VIIL Fafc. V^ 

Obfervatio de fefto |^D'*D")p ad Huoda Sara' cap. 1, 
n. 3; i't Mufep Bremenfi Vol. I. Fafc. 1. p. i26'-*-> 
135.— Vita ArnoHi. Wefenfeldi; ibid. p. 151 

-,— 159. — Exercitatio de ttiuribulo adyti, ad Ebr. 
*IX, 14; i'M. Vol. II. Fafc. I. p. 1— 5Ö. 

Bey folgenden y von dem, Refpondenten verfertigten 
Difputationen war er hlos Fofßtzer : 

DilL de dualjus ävibus, puigationi leproii deftinati«, ^ 
earundemque myfierio. Aefp. D a y. C a r o 1 o Lutz. 
Halae i757. 4. ' 

— de clangore novi anni, eiusque myßerio. Refp., 
Ich. Bartboldo Herold, ibid. i758* 4* . ^ 
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Difil ^e äuge}» imperafore ^xerciftis Krhetiüci Jl d>.f fi'a e 
adpar)mte, ad Jo(. \% 15« Halae 1752« 4. 

*«- de Spiritud S. vera deitate maxiine ex eo demon* 
Urata« quoniam Spiritus veritatis dicitur, ex loco 
Joail. XV, 26« Reip» Patro Sigisin. Frid. Steg» 
mann« ibid. eöd. '4* 

•^ de,pro£re|ru tx, ineremento doctritiaa (i^lutaris, inde 
a Prot-Evangelio usque ad Noachom. Refp. Aug. 
StgiftDi. Seidel. Jbid. eod. 4.. 

-Vei^gl. Acta fcholÄÄ. B. 5. . St, tf. 8. 44ß 11. fT. — {Strödt- 

'\ maHfCs) BeytT.1i5c zt^ IJiAovie der GeUhnhcit Th. 1. d. 270 

— a88» — Ureyhaujit's ^«ichTeibiiug d^i S^alkmfes Th. t,> 

%, 671 n. f. ■— (6'cÄrd«:AÄ in der) t/upArt. KircheohUIoiic 

Th, 4. S. 5ü3 — 5*»6. -* Jiir/ck ing'4 Uandbucli. , 

\ 

Michaelis (Karl Friedrich). 

t-'i'fi tweyter Prorektor ^ Hernach Profeßor des ver^ 
^mi°^en Berlinifchcn und Cölnifchen Gymnnßums zu Etr* 
'lin: gel. zu ZÖpernink im Magdebi^r^ißchen 1714» g^ß* 
€§th' 2 Januar 1784« 1 ^ 

Tiogr. Yerfuchy die Ehre des Donats'eu reuen. Berlia 

-^ Von der ErfcbleicLungskunft. ebend. 1759. 4* Von- 
feUUDg diefer Materie, ebend. 176^* 4, . 

Nor/« Wni^"« Pragrammen. -■'' 

, ... 

Michaelis (,...)* 

Superintendent zu Waldau b^y Lieghilz; £^b,* 
Zfi . ^ . ,i geß. am 15 Dscemter i789. 

Mnleitung zu Tpinem Gefpracbe von Hauptverbreebes 

lind ihren Folgfsu; zwiicben einem Lebrer und f^i* 

. Den .Scbuleru, v^rdn^af&t cjurcb eineo ^an diii Qeiß- 

licbHeit der Preofsifcben Länder bierin ergangenea 

köuißlidieii Befehl. Breslau 1787. 8« ." 
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MlCUAALSBIl (Im C.) MiCHAAKI.I.B.S^ (K/ F.) 1$^ 

\ > 

Michaelsen (Lüdolph Chäistiak), 

Kollege der St, Johannisfchule und KoUaboraU)c 

des geißlichen 'Minißfriujhs au Lünetur^: geb^ dafelhfi 

» . • ./ \g^fi* «w» •'• • Januar t789« 

Ermunterung zum rechtfcbaffenen Cfiiiftentbumip. Lü» 
neburg 1766, 4. 
. Der iiche];fie Weg für die Tugend i^ir wabren Glück- 
feligkeit. GÖttingen und liüueb. 1767. 4* 
I>H3 berrlicben Verzüge eines guten Gdwifiena^ Lüneb. 

1768. 4. / ^ . 

^Angenebme Befchäftigtingen für Meine Kinder, »uv 

Beflerung des Herftens und VerAandet. io Tbeile. 

ebeud. i778*— i76öi 8* ^ \ • 

.*Meues Tafcbenbuch für lufttge Leute TOp edler Den- 

kungaart. ifter Tbeih ebenda 1704 • -^ <^(^r Theil* 

ebend. i78^- 8- / • 

NeujabragefcbeiiK; für Kinde|r von reiferoi Alter, cur 

Bildupg dea Hereena und Verßaudea^ für die Jahre 

»784» »7öi5f »78^ w» »787- ^bend. 8- 
*Angefiebme' Befcbaftigungen für Kinder von reiferem^ 
' Al^er, eur Bildung des Herzens und Verflandes; von 
' eifern Kinderfreunde. 4 fiändcbeo, ebend. 4^84***' 

»785- gT. 8- 



Michahelles (Karl Friedlich). 

Studirte zu Nürnbergs • Ahdorf und /ff?<A, > machte 
im J» 17512 eiiie Reife durch Sackfen und Brandenburgs 
hörte alsdann, zu Altdorj noch einige Kollegien^ difpu» 
tirte dafelbft 1754 öffentlich , litfs fich das Jahr darauf 
zu i^ürnberg unter die Kandidaten des Predigtttmts auf*^ 
nehmen j verfah feit i755« ^^^ andern Kandidaten ^ die 
Fpeytagspredigten in der TodenkapHle y , predigte faß. 
alle Feyertage in der Johanniskirche | Uftd ward endlich 
1766 Stadtpfarrer zu Petze^tfiein im Nürnbergifch^n^ 
Diefe ^telle vtrtaufchte er i785 ^^^ ^^^ Pfarren xu 
Elterdorf . und Tennpnlohe» tiet» zu Heroldsberg im 
pfurnbergifchen am ^4 F^ruar 1730; gfiß*.an den Poly- 
gen eines Falles von der Treppe am. 19 Oktober i797. 



/ ' 



\6Ö MzCHAUBLZiBS (K. F.) ' MiClIEL (A.) 

Aledhatio ^e iHuIbi Servatoris prömilHotie Fetro data 
Matth, XVI, Iß ctc, Norimb. 1764. 4; 

Theologifche'ünd aus den Alterthümiern der chriftllchen^ 
Kirche erläuterte Abhandlung von dem wahren Vei> 
ftande der Worte Chrifti bcy EinCetzung des heiL 
Abepd^oa^l&i zui* nähern Einüpht in die neu err^gtea 
Heuuiannifchen Streitig]jLeiten. Frankf» u. JLev^P^* 

, (Nüruberg) 1765. 8 (autk Franhf. 1767). 

* Merkwürdige^Geburt» - und Lebendgerchichce J a c o b i 

'Eduardi Francifci/ au8 'dem Haufe 'Stuart:^ 

prätendirten Königs von Grofsbrltannifen , aus suyer^ 

läiligeii Nachrichten in hellebiger Kiltze eiitworfea 

, von C. F, M, Fr.anjkf. u. Leipz. (JSürnberg) 1766. Q. 

Vorbereitungarede — ^ in (J. A, Dietelmair's), Denk- 
mahl der'wnffdervoUen Gut« Gottca u.f. w. ,(i^<57» 4). 

Memoriäe Maria e Bajrbarae^ coniugis D. Jo. Aug.- 
Die.telmair. — - hoc monumentüm fraternae pietatis 
ponere vpluerunt Gottofredua et G. F« Micha* 
helles. NoriinK i787* 4- 

"Vcrgl. Fike nj>c h e rV gÄ. Fitrileiithuin Bayrciith %. 6< S. a5 -* 
87. — ^ No})itJcJi*ens 2tcT Sup^lemeutbuid <su Will*r 
Kuinbcrg;« gel. Lexikon 5,f43t— '435. 

■ ■ ■ . -.' 

\ Michel (Augustin), - 

JVard im J, i^Qo unter die reguiirten Chorherren 
in dem ehemahligen Kollegiatßift Unterßorf in Oher^ 
hayem aufgenommen^ zeichnete fick hey- der Fortsetzung 
feiner Studien auf der Univcrfitdt zu Dillingen fd.aifSf 
dafs er mit der Würde eines -Doktors der Theologie whd 
der ^heyden Rechte beehrt wurde* Nach d^r Rückkehr in 
dtts Stift unterrichtete er feine jungem Ordensbrüder* 
Wegen des Rufes feiner Gelehrfamkeit läid wegen feiner 
Gefchicklichkeit y verworrene Streiihändel anderer Stifter 
zu fchlichteny wenn man ihn darum erfuchte^ waM er - 
von, dtufl Kuvfürfien von Cöln\ dem Fürßbifckoff zu 
Freyfitygen und Fürfiabbt xu -Kempten zu^ ihrem geift* 
liehen' Roth ernannt. Abs er. des Lehi^amtes in fiinetn 
Stifte müde wurde ^ kam #r auf die Ffarrey AJpachf 

' . . lueiche 
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Mzcn&i. (A.) MtcaxL (O«. A4). '\6i 

welche Unterßorf einverleiht war* <ret, in einemry Dfrfe 
unweit Unterßorf \66ii geß. 1751. ' ' 

De iure et iufiitia iuridice et tbeologice tractata, Aug. 
' yindel. et DiliDgae 1Ö97. 4» ^ ' ' • ^ 

Difcnnio iuridica de leg^ amortizationia contra L* B* 

de Schmid. Romae i^p^« 8- 
Theolbgia canonico-moralis. IH Tomi. Aug. Viodel«^ 

et Dilingae 1707. fol. , ' . 

DifcilAio theologtca de contritlona et attritlone. . ibid. 

i7ibJ 4. 
Confutatia/lDfamU libri, cüi' tltulut: Expoßulatio 

ca'utra damnationenx^ QuesnelHi etc. Laadishuti 

xji^. '4. , , ' '/.■.; 

ttandfükriJtlicK hinterlief a er: ,• ' 

Expoiitiones in FfalmoSi in Cantica, Coi^cionei doini» 
* aicales , fefti vales etc. ^ 

Veifl* Birfehin'g't Handbuch/ ** ^ 

- — " ' ^ 

Ä^icHEL (Georg Aoam), 

Vater de» Folgenden» 

, Studirte ZU Oettingen und Jena ^ fiuf meUhet XJnU 
Verfität er "drey Jahre lang Theologie fiudirte» Seine 
fiehen Kandidfitenjahre brachte er bey feinem Vater ±u^ und 
bildete fich durch mancherley. Uebungen während diefer 
Zeit zu einem brauthharen Geißlichen^ Hierauf kani er 

' fds Infpektor des fFaifcnhaufes nach Oettingen ^ wurde 
nher gleich nach einem kalben Jahr 1740' Diakonus und 
»744 ^rchidiakonus dafelhfii^ und in dem letzt ^erwähnten 
Jahr Superintendent zu Harburg im • Oettingifchen» Im 
X' 1747 zog er als Generalfupervitendent ^ Jionßfiorial* 
rath und Stadtpfarrer fiach Oettingen, Oeb^ tu Wolpheim 
im Oettin gifchen am A3 September i7oS>* S^ft^ ^^ ß-t 

' _I\tIarz i780. , 

Kurse batecbetifcbe Unterweifang von dem tu Aij^gs* 
> bürg gefcbloirenen ReligionsCrieden u. f. w* l^er 
^ OattingiXchen Teutfcben Söhuljaglsnd aum Beftan ab» 
gedruckt. Oettingen 1755« 8* ^ - .:- . 

Pteunter Band* ' IX 
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x6b ' ' MicHJix. (Gboro^ 4j)Aj)i)* 

0er edlle Cbtrakter elites wabfea C%rifien>' tdJM'nach 
er fich ia allerley böfe Zelten fchicket. Oetiii^jea 

»757. 8- . 

Oetttngifcbe Bibliotbek^ ^utn beföndem Oebraucb fei- 

,ne§ Vaterlandes und Bebuf der allg^Cneinen Hiftorie 

der Gele'brfanrkeit in Scbwaben , mit vielen dienli- 

cbeii Aniperkun^en dem öfentlicben (Vi^) Druck 

übergeben, ebiend.. x75Ö« ß** Auflaoe. "ebd. i788' — 

., sXtt Tbeil y befte^iend , in einer N^ctilefe von gbn^ 

neuen ZuCat^fn« Au&be'ßerungen und lilrAV eitern ngen, 

famt einejm befondem Verseicbiuft gedritcktet Oettin-^ 

gifcber Urkuntleft. ebend. 1762. — Jter und letzt«* 

Tbeil > beßebend in einer aberifiäbli^en ]N<acblefe von 

ganz neueu Zu(atzen, AusbedeVungen und Erweite- 

rungen, ^ famt einem gedoppehen Anhang, ebend. 

^Beyträge tur Qettingifchen polttifcheii • kyrchlibbea* 
und gelehrten Gefcbicbte, von dem VerfaOTer d^ 
Oettingircben Bibliothek geüaatinteh 'und berausgege» 
- ben. iften Tbeils i-fle Sammlung, ebend. 1772. •— 
2te Sanitnlung , nebft einem Regifter. ebend. i773. -^ 
fiten Tl^eiU ifte ,S^iiimI. ebend. 1774. «**^ ftte Samml. 
nebft einem Regi^^. eben^. >)^74« — 3ter und leta 
ter Tbeil. ebend. i779. 8« , 

Eiii Eben^'-^Ezet der göttl. Vörficfat üW A4n theufen 
Gottes«^ Mann Tit. Hrn. ^Samuel UrlTperge^f 
hoi^iyerdieniten Senioren des Evangel. Minifterii aiu ^ 
Augsburg U. r. w. An Oerofelben 79 Gebuits* auch 
5ojäbrigen Aitits-' und Ebejubeltag den 51 Aug. 1763 
in der Ferne zu Bezeugung faerzUcher Freundfehaftv 
Liebe und Hochacbtu'ng aufgerichtet, ebend. \l^% 

' fol« Auch in der Sammlung Url fpejgiCctier Jubel* 
fcbrifceti. ^Augsb. 17Ö4. gr. 4) S. 109 u. if> 

JBeforgte eine neue Aus givbä des aheii NUrnhergifchtn 
Kinderlehrhüchleins ^ unter dem Titel: Kinderlebr* 
büchlein, darinnen nicht allein der kleine Katechii» 

• «iu» D. M.' Lutbet'a «u finden« fonderu auch in . 

,, 5& I/eotionen, nebft ^deflen Fragfiücklein erkläret 
wird, famt einem dreyfacben Anhang; voi> die OtU > 
tingifchen Evangel. Schulen in der Stadt und auf 
dem Land^aufe neue gedruckt. Oett/ 1758* 6« Neu« , 
und etwas vermehrte Ausgabe , unter dem Titel: Ka* 
' tedhetifobea^Lebrbttijb, darinnen u. L w. Mit einer 
Vorrede von ihm. ebenda' »760^ 8* S^^'ue viel ver* 
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Micu%L tö. AJ -^ Mü^mMhß^v (h A.' C.) • idj 
^in^erl^ Autgab#9 unter («kier Aafficht. Oettiitgea 

Neti^ Attftg»b# der Oattittgifo^M Klrclienord&ttdg. fi 
v Tfaeile» ebenA, »^73 — 1774, 4, 

Verr^e zu Ahger^rV U^berfeteung von A'l^btf^ie*» 
Traktat von der Gotthdt Gkrifii (NürnI). 1754. 8). 
Entwürfe von Predigten Mnd aUerley ändert kleine 
Schriften^ ' ^ ^ r j- x^ 

4 V*rgC ' ATt sc Äe/V Oetting. Bibl, hier u. dt. -i. GÖtttn^her 
'GffchichtsViimanfttili 8^ 04. ^ Jftir/fking'f Handbuch. 

> 

Michel (Karl Ludwig* 

Sobn des Vorbergebeaden* 

FärfiL OetHngifeker Hof •, und Regierungsraät : 
Üettingen: geh. pi Harburg im Oettingifchen 1746; gej. 

'i78i. ■ ' '- ' ^ " ■ ''' "■• 

" * • " -.'-'• * •) 

Goonnentatio^de iure indicendi lijictuin pnbUcum.f ^uo 
imperaiorem mortuum S« R» L Qrdine« |>rofe<|iai fo* 
Je^tv Ahorf« 1766* 8* 

'PrQcefsfchriften. . 

MiCHELSEN (Johann Andreas Ch:[^i- 

STtAN). 

ÄC der Pfiihi Prof ejfor der Mathematik und t^yfik 
ün dem vereinigten Berlintfcken und Cölnifchen Gymna^ 
finm zu Berlin': geh. zu Quedlinburg am 6 Juriius 1747 1 

geß. am 8 ^uguß I7ö7v . / 

Progr. Nonnulla de methodo Socratica* Berol. 'i777- 4* 
Anftingsgründe der reinen MnÄamacikb abend« i7BO' 8« 
Verfuch in Sokratifcken G^lprlcben ,über die wichtig« ' 
"-^ ften Gegenftände der ebenen Geometrto. Mit ^Hip- 
fern, ebend. i'78i.'8» Nene Auflage, ebend. 179^0» 
8* — FortfetBung diefes Verfuch^. eb^nd. i78a. 8- 
VoTlfiäadlgere Fortfetzung diefet Verfuehet. iftec 
Batid. ebfnd. 1785* — ^^^t Band, ebend. 1784* — 
3ter Band, etend. i78ö« 8* 
Anleitung zxtt jurilUfchen 1 fiföUltifdieii un^ «»konöini« 
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Theil. ebcnd* i784- g^- 8. ' , ' ' ' 

II.Mas'Mis DichtJcttoft^ eclättt«rCi übai^fetzt, und. Ab "^ < 
' ein vortrefflicbet Ganze darge&elk. . ebenda &784- 8* 
Verfoclie in ^okr«tifchen Gefprächen über ftie wichtig- 
. ften Gegenftande der AritbmetilK.- 5 Bände. Berlin 
t78i* i78<^* 8* -^M^^ unter, dem TiW : Anleitung« ^r 
. praktifcben Recbenkunft* fi "[tbeile» ^bend. x785* 

»78Ö. 8. . / . , :; ./ 

Allgemein ▼erftan^Ucixe AuBotung yertcbiedencit Wich* 
tiger Aufgaben der böbern' praktifcben Arithmeitiki 
welche ihrer Brauchbarkeit ungeachtet in den ge^ 
wohnlichen Anleitungen zur Rechenkunft iitcht be« 
rührt zu ^verden p^egen. ebend. &706. 8* 
Anleitung zur Buchftabenrechnung upd Algebra , aucK 
für dt^enigei»> welche der Gelegenheit zum ^nünd* 
lieben Unterricht beraubt) Xelbige\ durch eigcuren / 
t^leifs erlernen wollen« ifter Theil, welcher die Lehre 
von den einfachen Veränderungfiarten ' der Crölsen^ 
' vnd' von den Gleichungen des etfteh niid zweyt€fti 
<3*r§dt HBC|ith§It. -Auch unier' den} TiteU Brrele über 
, die erfien Anfangsgründe der-BuohKabenrechnttiig'und' 
Algebra, ebend. 1786. 8> &te ung^änderte ; {nicht 
umgeänderte} Auflage, ebend. 179a 8* x 

D^r VoUkoömiene Uausbalter und Kaufmann, oder 
Sanunlung von fiaushaltubgs" Hdlz*^ Interefs- ^Ra* 
hats*.Münz- Maas- und Gewichtstabellen: nebft den ^ 
- Quadrat- vmä^ Cubikzäblen der Wurzeln von ,1 bis 
looo^ und vder Refolution alleY Arten yon Briichen 
«Izfes Reichsthalers u. f. w. Bexlin i787> g'« 8^ ^^^' 
Verheerte und Vermehrte Ausgehe« ehend* 17^6^ 

•gr. 8-, 
Anfangsgründe ,der ÜBucfafiabenrechnung und Algebra* 

ebend« i7qq. q. ^ ^ . , 

XjeonhaTd Euier^a Einhsitung in dre AnalyCs des 
' . tJnendUchen ;. aus dem Lateinifphen überfetzt und 

nut Anmerkungen und ZyCatzen begleitet. lAes Buch. 
. ebend* i788« — «tes Bnch.>. ebend« 1790. — 3tea 

Buch, auch unter dem Titel: Die Theorie der Glei«> 

chungen aus den Schriften des Herrn Euler jand- 

de la Grange. ehend. &79i» gr. 8* . 
Gedanken ü))er den gegenwärtigen Zuftand der Matbe* 
' inatik.'.uil4 die An, diOx' Vollkommenheit und Brauch* ■ 

barheit derfelben zU v^rgrbÜsera. ebend. i789* S^* &• 
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.^leibii»^ 9i<r SeibfierlerniMig &r €«btni)tri0 in Briefen,' 
insbefond^re für diejeviigen, welche dabey. G^uKIid's 

/ f £I<iiiieiiit6 iio4 Hm. Ho&; Kai^^er*» Aofangsamnde 
-' zum Qrunde legen wollen, ißer Band» Mit 4 l%upfer- 

- tafeln. BjerHn 1.790. 8* .' ' . • 

Xtf ^ p n b a r ä £ u I e r*8 voUfiandlge Anleitung zot Dif^ - 
ferefn«ialrecbnung ; aus dem LidteiBifcbei^ mit Anmer- 

' jkungen. iftei und. atcr Theil. ^benÖ. 1.730, —pi gter 
Theif. ebehd. i7p5. gr. ß. .. 

J^ey^i^ffi sür Befördening des Stndiurnd der Matbe^«» 
tik. » — 5.te8 Stuck, ebend. 1790. gr. fl. Mit Kupfer «• 
^Das ifte Stück 'entknk: Are hi med es Berecbnvng 
de* Kreifes , nach W a 1 1 i sVns Ausgabe^ aus dem, 
Griecbifcben ttberfetzt. — Berechnung der gra4!Hnich- - 
fen JOreyecfce« — F.l^n von des yerfailers Lehrerbe- 
fcbaftigung 1790 und 91 » ^'on Bü£cbing geneh- 
. tpigt« . *f-T- 9tes Stüdi t Aufgaben f tir 'praklifche (jeö> 
meter. — ' Üeber ^den Besrifif der M^heoiatiK und 

. ihre Theilc, auch . Verhältpifs der. MatUeinatik. und 
. Fhilorophie« — Nachrichten, wie der 'Verf. feine Lc» 
' l>ensb'eK:hä'ftigungen angefangen hat, und Nachrichten 

• von^ den aeaeften a^adlematifcben Schriften. — ^ ^tes' 
Stück: Von der Exhäuftionsmetbode. , — £^fte Frohe 
eines Liehvbuchs der Mathematik für Schulen. •— 
Nachrich|ei\. --^. ^tes Stü^k:^ Fortfetzung äer Ppobe 
eines Lehrbuchs der Mathematik. -^ Ueber das Stu« 
dium der ^ Mathematik y * als reine Vernunftwilfen- 
fchaft. -^ ßtes Stück: Ueber da &> Verhält nifü d^r Ma« 
them,atjk zur Fhilolbphie. ^— Nachrichten.) 

£uk1id*s Elemente V für den gegenwärtigen ^i^Aand 
der Mathematik bearbeitet,^ erweitert und fortge» 

* fetzt. < ifte Sammlung. Mit Kupfern* ebend. 1791» Q» 
VoUftändige Theorie der Gleichungen , aus den Schrif- 
ten de« Hterreii' JSuler und de la Orange über- 
fetzt und heratisgegeben. Mit Kupfern, ebend. 1793. c 

gr. 8- . ' 

lieber ^allgemeine Wittwen-Verpfiegü^gsanltalten; zur 
Ergänzung und Vervollkommnung der Theorie und 
Praxis allgemeiner Wittwenkaüen , und zur Beruhi- 
^ gung und B.elehmng derer, die an dergleichen Infti*^ 
tuten Theil nehuien., ifiet Abfchaitt* ebend.- 1706^ 

i)*** -4rriM'KeUenrcchnüng im 37fi^n Bande der Krü- 
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von ihm (l78<^)-( 

2^(9tse lu Bießer'ft^euen Ausgal»« von Platonis 

> dialogu. IV etc«. (Berol, i79^ ö)* " . 
*Be\yei8, ' ^afs die ' Berliaifche Witiwenliaire nicht !>u 
/ iJBo.^ bankei^ott machep^ müSe ; in der Berlin« Mo»' 

naufcfarift i793« Sept. . 

Recenfiotttti * in iZe r Allgemeintti liittjßratnr ^ Zeitung. 

Kfin BUdnxfs' TOT dexa fiftm Hand ^KrAnit^ifchenJSncjf 

.. klppädie (1797> . . ^ / . [ ' . 

Ync^. Dänina*! FniO« iitt^aiM, rr* ^. ^9* ßchmidi^* «• 
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MifCKAN (JOSSPH PANTALEÖlrf).; 

Studirte auf tltr- Vkiverfitflt' xu Breslau -vmi ' 1^49 
Ui %u Bnäe des^L i^gö. Im J. i76t ward €r Stndt^ 
ntid . Gcri^ktjs- I^otarius^, .auch Jiämrikerer zu, Trehnih^ 
refignirte 1705» W"^ W'ar fgitdem Advokat icy den fürßf 
iifchöjßichen, Dikaßfimen zu Breda^^ * Gek* ^u J^u^ <im 
Qi^Augußt7^0i gefl. . .♦ 

Hiftöiiiae iuris Sileliaci , epitome ; n^c *nöii A6 bgum ibi- 
dem yalentium auctpritate ^^ coJliixQne dilT^rtatiu^^ 
ciila. Vratwl. 1774, 8» ./ 

Handfckrifttich hinterlief s err 

Kurse An weifung zu der^'^fowobl in Teutfchland liBeci^ 
baupt^ al$ befonders in denen königl. Pteufsifcheu 
Staaten beutigen Tagea übUcben ptaktifcben Becbti* 
celabrtbeit« ' '■ 

' Vctfi. ÄfreitV al]^luibft. V^x«eiclinUs aUti^ . ifg^ |. 17^4 ^in 
8c]ile4iexi icbendea ScIudftAeUer S. asi v* '• , 

' ' ' .. • . > 

Mtckel (Johann Friedrich). 

Von der Schule, zu Butzhack bezeig er %6g/S die {Jkz*! 
ijerfität zu Giefen^ unterrichtete hernach junge Leute z\i 
Butzbach i kehrte i7oj nach Giefcn zurück und würd^ 
dort' Magifier^ im folgenden Jahr aber Korrektor und 
171*^ Rektor des Pädagogiums zu Darmßadt. ^Geh. zu 
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*5 Fehrifiar 1630; S^fin. f"n iO Januar i759» 

[Leiclite und nützliche Imitationes aus dem II und Iv . 
^lick der EpiReln Gi<y,eroni»' ad Ta miliares, der 
Lafteiuifcfaea 'Jugend z^u> Förderung verfertigt, Frank- 
furt am M, 1710! 8' ebÄud. 1725. 6* eben«. 1 735^» 8» 

Imitationes parallelaß' über den Cornelium Nepo*» 

• t&m^tis getft- und weltlicbett' GeCchicbten, der am» 

gebenden Ji^eo^ zur Lneinifcben UeberC^ti^ong ^auf 

ein^ leichte Art ans Licht gefteHt. ebend. 17^2. 8; 

ebend. 1719. 8« eb*nd. 17^^2.0. Roftock i74ä« 8« 

Bnitationes aus dem* V, VI, IX,' X XI und XVl Buch t. 
der. Epiftelo Cic erb nis ad Familiäres^ ^ F^tänkf. am 

Progc« A.e Jubilatormift kitr» eccleßam antiquittte et 

fanctitate. Darm(t» i'7t7. 4% , .> • 

•^ de ftudii möralift extra eccle^ii^' t^tiq^itate' et im^ 

perfectione. ibi-c^ 1718^ 4. ■ 

'T'm de.iflecituum t^dgnitione. ibidi eod*. 4* 
•^ luftrati<Hie4il •' &ÜMt<irum: de bono ' ^j^eftaolffimo 

Mens. ibid. 1^19;^ 4. • ' ; ^ . 

r-^ luftratioBtni« phildfophia^i'Eir;^ i^)tio»ftUs;iiö(lct» p(^ 
^ tiflifuuin apevo* digttttat6:'pxiMna'*deiai^|ss filbiia» ibid. 

epd. 4' ' 

, «^ inTitacOi'. ad audiendM erafeiaitef < i)^ nati^tHem Li«» 
; daVic»,.H. ii» ibid; i?7fio. 4^ ^ .: ^ 

«-— logoimachias in philo£^|[^a' aatui^iJi ßjlentir äid. 

eod. 4. - . V . . 

•--** lo^omac|iia^ in iurispnide^Ue. o^oraU obyui» ekhi* 

bens« ibid. eod. 4. 
^ J!ileletematnm , facrorum fyllogem con^tinena. ibid. v 
&72vi* 4« ^ucTi vf ' B i d er la a n nV Acti^ fcbolaft« 
St. 4, S, 307 u* ff. ' 

— obfe^vatioAum^ f&crarum ßcilioientn' fiftens* / ibid. 

eod. ' 4, ' ' ' 
->«-> cogitationum factaipiim fpicilegium Mens. . ibid, 

«^ iaTitttoir. ad ^t^dienäas ojrationes in ilativitatefn 
GdOTgii Wilbelmi^^H. Ia» l]»id* ead. 4.. 

'f'^ $/«ax|^iir faorajti divitiii fenfut focutatanbna dedieans. 
ibid. 1725. 4w . .. ' 

^ 'Hfi^Mfi 'AffmfHif: e«pendea$. Soß*. 6o4* 4* 
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MlCi(|lI« (JoBAirif FaiBDRlCS)« 



« \ 



; 



Prögr- fpicilegiuDor obfenrationiim txegetiGamm üfient; 

Darmft. 1724. 4. ' ' . , 

1-i-f \(iitürikiii meleteauituiii io Sc^tic« gr]fo^9rpr llßens. it>. 

eod« 4« ' 

^ TT^youc«- cogit0tionum facrarum liftens« ibid, 1725« 4« 
— - RoiQam aotiq[uai&i. effufe piam exbibens. ibid. eocl.-4. 
JiitatiRncs über das. VU. XIII, XIV uod XY Bucli 

der Epifteih Ci^er, ad' FamU« Frankfurt am M* 

1745» 6* ^ ebend, 173«. G» , 

Jlrogr, honoreft erpditis aate aeyum Imperatorum Cbri- 

j^anorum. varie delatos luftrans. Darmft« 1726. 4« 
«I— .eiEcaciam eruditiönis humanae in emeodandia hQmi' 

num moribiis CAeos. ibid« eod« 4- 
«p^ iU^M^tv irvfjtoKoyixtfY ^ ' qua nomina quaedam, boqii* 

num proprin origiuis Teutonicae evolvuntur, liftent« 

ibid. 17 SLJ, 4. . . . \ 

•*«- bymnot ecclefiafticöa bypomnematis -qUibasdam pbi* 

lologicis illüftratos fiftent* ibid. eod. 4. . V 
Jjeiohte« in 3ri^fen Jtiefiebende Exercitia f3mtacti6a9 d«r 
. ftndireiide^ Jugend ^ur Lateinifcfaen Ueberfetsung 

vorgelegt. , Frankfurt am M* i7&8« 8* 
Vj^P* ^^9jfAct.*qußTMxniam in b. L u t h e r i verlione S, 
. Cödicta Gernumica obviarum irocum propoa^ti). Darmib 

1788. 4* i * V 

•^ fata vocum Tentonicarom evolvent. ibid. eod. 4* 

•*- prifcam Teutonum linguam recentioris nofirae mag!« 

firam luftrant. ibid. i7ii9* 4* 
*- pietatis ivinyt^^» natalibus Paedagogii Parmftädiei^xy 
^ facrum. ibid. eod. 4« ! ' 

^^ f^irufftf. quorundam poeleftis itae plaeaminum acta 

oratorio injiituendam indicans. ibid. i73o* 4« 
»-r. ntgti^ytc^v in amuletis confpicuam ea^ponens« ibid. 

eod. 4, . . 

^- Aujguilan^e confefltonis, memoriam (aepnlar^m cel«* 

brandam indicans. ibid» eod. 4* * 
0^ Avd^aitodyfixv recenfens/ ibid. 1731. 4. 

«-«* llt¥ßK9C reliqniarum Cbrifti proponena, ib. eod. 4. 
— ' metapbraiin S; SS. TeUtonicam abbiuc dua faecula 
Argehtioae editam exbibens* /ibid. 1752. 4» 

,«^^ üq^oyictTf pafcbalem exhibens, ibid. eod. 4. 
^^ Tx r09 (p4Aa^«(|^ lAA^rt/iMW Buhe^fAttf^ rticenfen^ 
ibtd. 1733 V 4t ' " ; 
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Progr. Ua^'ryt^tP ?eIigiofftm eatirratis. Darinft. 1735. 4; 

— ritus jweeäntiuin evolvens. ibid, i734« 4» ' » 
— . Tf/xoAoy/flftr cVolvön». * ibid. eoA. 4. ' 

— Xf /yoyy<ii»«Äri v^rie ndhuc adflictdoi recetifenf, ibid. 

" *735- 4» .• * ^ , ■ •;-.,.'" 

f^ xnemonam defunctorum 'tti^ijicm et ptedbus d^dar*' 

tarn enarrans. ibidt eod. 4» ,^ ^~ ' 

«»<- I. JX iucantivm extra et intrji i^clefiam ritui et foi^P 

— mulas recenfeus* ibid. 173Ö« 4* - , * 

#•-«- nA6)roXoyi«y phylico-moralem^ o^calione Salomonaiei 

d^ xifu iudicii exbibens. ibid. i737« 4. 
*— . bigam placitorum Söcinianoruiii; in itietaphiaü Pen- 

tateucbi We^tbemienß evolveiis^ ibid.. eod, 4.^ ' . 
«* Antboldgiam ritual^m exhibens. ibid. 1 750. 4«, 

-^ .OfJ^^/oApyiÄK morakm inßitueiis. ibid. eod. — tar- 

tkr. n. ibid. .1739. 4* . 

^- Eup^f/s*/«» in praeceptores ^arie declaratam recon« 

'fsiis, ibid» eod, 4, . 

—^ 'Mfr#/!fcfl)vx«ö'/i^ evolvens. ibid. 1740. 4. 
•^ I et II pbilologiae facrae ftudium 1)1' Philipp o, 
Halfiae Landgravium / quam maiKiioie illall;cd .pro£ft» 
raus. ibid. i74o-**i74i. 4# 
«**.Ü6 v^rAoae . yulgata Germanica Augußae Vindel* 
Anno MD VII edita. ibid, 1741. 4^ Auch in Bi- 
ile'Vraann*» Actis fcbo1a|}.. B. 3. St. i^ S. 10 »« S. 
•^ pTOgyinnasBpata- virtutii recenfen». ibid. 1749. 4, 
^ —^ ficUiin^nta animadyerilonum in veriioneni N* * T. 
. ^ Ziazendorfianam liftent« ibid« i743* 4* f 

^ mm^ Analecta myologica ßßens. ibid. eod. 4* «^ 
•^ de animae feparatae fotte yari^ tradita. lib. 1744« 4» 
r— de gratia Det varie quaefita. il^idl eod*-4. 
4«-'I, II de ohe]h ^n vindijcanda lingna (jfngua cautiaa 

pone'ndis. ibid. i%45. 4. . { , 

■«- I — V de reßringendp proverbioru|p motaUum lenta^ 
ibid* i^4d — 1740. 4- . , 

> «— de «nioleltiia virtft< Xcbolafticis fubeundis« ib. i74(5, 4; 
t^r-r Analecta. etymologica linguae Latinae ß&eas. ibicL 

1749- 4* , ; . « > 

•^ Quakerismum in Her^nbiitis^p* proponent* ibid* 
eod. 4, ' 

^ -^ Asaleotii^pcofödiaca ültenf. iiud, I7«>0. 4, ,'^ 



^ 
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P*, Matalel S^bbati Judak» et diei dommioi evolTena» 
i^id. i75i. 4. 

<— fi|ctas0'iy in controverfiarum inter Lutheranos et l^e« 
formatos obviarum, aiictore D.-Jo« Ernefto Ger* 

"^liardoy FTofblt qüondam ia Acad. Ludovic.^ luci 
publica« exponeas. ibid. eod. 4. 

Anmerkung *yom Wbite: Beytei^j, in, dtr Samml* TOä 
A. und N, t. S. 173». S* 50, ' 

y^g]^ 6'lri«,<i{#rV He/t G«L Oefchiöhte 9. ft. S. ^6— 45. 

V ■ ' ■ t • 

'^ -' ■ , > 

f . ' , . . - 

BflEG (JOHAWN FäIEDUIC«). 

jQiri^Ä^or iMS 'EMtgMrichts tu^ Htidtlb0rg : ' geh ta 
Jdarburg am Sj Oktober, 1700 f geß, tm Sj U^/»ri^ 

ffvb- ■•■■'.• 

tJnfierblicber Neclirulim Karl LucFwig Tolner% 
. Kurpfahifcben Rath« 1^ld Hiftoriograpbu Heidelberg 

;"i7i* fol. ■ ' ; • ' ^' '• . ; 

Ttrtfe» mifc^Haneae. Bernae i7tQ. fol. 

Po^fies Fn^n^oifßs, Heidelb* . • . • 4. , 

Letstes Denlt- uhd' EhrenmabT^ aufgericbtet Hrn. En- , 

gefV. Adam G^imoiermeifter genannt jCame- 

rariut. Mapfiheim 174t. 4. 
Farentatiö in obitirm SebaAiani Miegii, Senatoris 

-:Argeatoratenli8, edita. ibid. eod« 4. 
FpUtoIa et canßlia rreiiica« Grunftad* • « • Q« ' 
Sipbunculuft irenicus. ibid. i750. 8« . 
Sxercit. bifii. poditica de electione imperätoria. jWorma- 
, tiae i757« 4« 
J'ö. Frid. Miegii oratio funebr. de Carolo Ltkdo- 

vico Electore. JVlaanbeai. |7<^4* 4* 
6aroH Ludovici Electoris Palat, Monumentum poft- 

huinum. ibid. i767. 4* 
Epttapbia P^leitino - Eleotoralia. ibid. t7^&« 4« 
t>ie UnterpFala und deren Haupt- auch Kurförftl. Re* 

fidensAadt Mannheim, ebend« i77o. 4* . 
Tindiciae Miegiani ncrminis et fideicommi(i& in Alfatia. 

Heidelb. 1772* 4 
' Teutrchlands Gefcbichten alteret und wauece Quelle». '^ 

. Mannheim 1773. 4. . ' 



\f' 



Mj{mh^fn* 177 4i^ fol. „, , . 

Triga votorffm, ununi xieced^viiiin. fWjpTÖiat. i774^ 8?. 
Schrift- und Gefcbichtlkiifftiger BeticBt von den c&rift« 



V^prais I776» 4it. 



\ * •* v# ' 



M% , -• •«•%# ^ 



» >. '' . , <I- 



1 

Porta Heidelbergenßi , CaxoUnan.dieU.. Hetdclbirg. 



.k « 



Pjirnf^^ft Talatinuf^ P!?^«Vo ^au^epi^ iV^ ji77^<J. Q. 
t^otuiB^ ^oS/^f'^d .Ia)pir4tQr,ej(n, .il;)iid» eod^» 4* . 
Hymenaea I, ü. III, ibid. i77<?* 4« ■ ^ .' * 

Ißro MtmdTif^ . fx^ m^ndo iure {i|i9ilif»pilii#a4» io: leudii 

An^ica piaque paraenafis« Wotmajij^t^ t^774. 0. ' 

* . - • 

IX Ju 1:1 d. C li f «t Mi e g M ifmts, YfkM^^ ' Infj^^ipcliQ. «A 
hißoriani .«ciclefi#fticiiin« drunftiMl« i7$7» 8* , . , / 

Etütdem meletemata (acta de officio paftoris ^vange* 
Hc|, J^taQcöfc ,i?7^4„ 4, ' • . f 

Kob,' Keuche]piii.]yranpbisioiun), JVTannh« iJ<Sl« 4^^ 

f rtd. Paßofr ,ä,ifinejkuiigien» wie difl^ Kraiikbeit6a za 

7;i^\ili Hacfaen.beTgi,i oratio d|s.^i|dibu« ^t pcae- 
- fianti^ Palaiinatuft ad' Rbenum. F^ancof. ^763, 4* 
IJLhen diefelbe .pr<jnzo^^^ Mannbem xyöp. 4« 
lluG, Chriß. ^Mlegii Qrat, de providenüa divin'a . 

circa nafcentem iiniyerC, Heidelb. cum eleucliD pro«- 

fefiorum Heidelb, ibid. i770y 4*. 

Mii^a (Johann JKasjmir).. 

^ Sxuiixtt,y\u Jieiäclitrf y' Zürich yBsrn^ BafeU Mar* 
hnrg Mn4 JjMUt W^rd im J, 1,733 aufserprien^Ucher Pr9* 
feffor d€r fhjilofajfhie am a^ad^mif^hen Gymnafium , zu 
^er^born^ *734 ^^^'' firdetuliehßX Brof^ ehen dnfeliß» 
^Im ./• »743 wurde en aU ord^uHicher Fcofeßpr ^dct\Theo-r 
logie und. Sprafh^nkund^i ij/U aujch €ils Prediger der. 
rejprmirten Qemeiti$^ mich langen berufen; iJQJ^tr 
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*ßE«T;(L K.) Mäac^CJ.) 





der Theologie und ef;fier' Prediger. 'Geh. :5(i Heidelberg 
äff 6' Oktober 17 töv gefi, 17% 

tiim ia'eenere« ^uam in HebraeQFU4^ in fpecit« He^- 
*;lMaä« Na&Wioniiii>i754. 4* < * ' * 

Hpp n3y^T3^n,hoccft: Co»fii«uri€uicf fera HcbFAi^^ 
€X*%€ript&ra Net ftä^b^binön:iih mönuaiiieiitU collttiÄe^ 
nee noa cuitf oet^l^i^um geütiu<a cdn^etudinibus Jiind 
ii^de y collatae. ibid. k7J55» ö* ^ ' ' ' 

Zfifilf^Ptb1togiH'«m4diMtip];iaiii de diferenti» «ruditionW 
fcbolalticae et aulicae> Are prima • fcieatiärum ' ele- 
meita, MäSin^^"^*' ^ > ^* 

«£^'^^«4bdAftrHäo-|ihtioCopbica, boiaifiem' obieottliii fiätm-^ 
tiae nqßrae in primift -i^racticae^, 'AOtens^ '-ibid^ i^57. 4« 

-^ Demonftratio Cecunida , genuinam fpecujatioaum et 
intellectus bumani notioneoi exbibeäs. ibid^ ^f^Q^ 4* 

C^il|tineBttfti0 theoVogico^fT^ctitky. ^ i& vivkitb hi- pi»^ 

cordiis obiecto i^Jee^f/d^ dtvink^ ad Hidin. LI» 8* I^^i>ir 

"'•^C^iae 1749. 8- ' 

piir. i et II; Priipae lioeae, diB f^ihifierio verbi in fpir 

Htü ^ veritate, Libgie i75i-^H75t/'4. * . ' 

^hthHl AM li^n^ Liiigifcben Wochenblatt, • ' . ' " ' * * 
(Saft heraus und vermehrte niit 'Jinmerkun^en lyrey Pr<5; 
digteä Von David Brüning*^, reformirten t'redi* 
gcfrs feu.AmfteVdanL^'über die Sofie; siftet 22ite uad 
$5fl;e Frage deal H^idelbergifghen JC^tecbiismut, Xit^ 
*' gen i76i» ' * 



• « 






ytrsl. Strodtma.nn's Neuei gelf l»|<$ Suropa. Th«.. 9^ S.^^gi 
«,,506, Tb, Ä^. S. 1460 •—j4o«. 



Studirte zu Stettin und ftälle. ''i^ck' einem vier^' 
jährigen Aufenthalt ih Berlin ward er Hof meißer hey ^ 
d€nt Grafen j>on G est er in Oherfchttßen , ' ini /, i 768 
Infpektdr d^r königl. JRitterakadt^ie tu ^ Liegt\itz , una 
iT73 Profeßor der Ilebrnifchen und GHe^hifchen Sptnihe - 
iey derä körtigt GyinnAfium zu Brieg:^eh, zu Greifen-^ 
hagen in Vorpommern i73fi Jl ' g^fi* «w» \g Februar 1785** * * 
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* SchKktitchnk für unrre Mitbürger «m- Hetehe der "SfiS^ 

JicbkeiU; Breslau 1772. ö.« • ^ ' 

^Adelfou i;iii<{ Salvlni^ eine EngUfcbe Gefcbkhte;. ai^i 

dem» ?rän±. des Hrn. Arn and. ebend. i77ä. O* 
*per\Dürftige, ein Dr^ma in vier Aufsägen; Aus den^ ' 

Fra»z. des Hrn. Mercier« «bletod» 1*772. 8» / 
*Der falfcbe Freund) ein Drana vvon Mercier; aus 

den* Franzöfilchen. ebend, t.774. 8*. .^ 
^ Im dritten Theil cZ^j ^Nacbttifches, oder der B^fcbafd- 
* gtingen für Diemen (Breslau i7ö<>- 8) ^«^ «r «?** erfieri • 

fünf morhlifchtn /Ertählun^m ikbirfeVCU 

Tcrgi, Sirt'ii .«» a. P» S, 9V " 

' ■'.■.-'■' 

Miller (JohAnn Herkules). 

'Ka>r im J, r6g6 nach Btaubcureni ^ntn in ßadir^n. 
ißgg u^ied^r n0ch Vltn^ um bey feinem Vtittr den Harv^ 
del zu lernen^ 1704 nach NUrnhergy wo ej- vier Jahte 
,«tt Kondition fiänd;' /ilsdnfm \nufitetr nadh Haus ^ nn% 
die Handel s^ejchdfte feines alt^i Visiers zu übernehmetu 
Im '/. ^744 ward err Alniofenkaffenpjltger und X740 
^turmheiTm Dabey, war er ein aithußafiifcher Freun^ 
der Bptnnik^ €eb. zu Ulm am ^5 Mart' i6g6; gtß. 

Oatalogus p1antamiti> oHer Befcbreibung der in* uncl 

' auslandifcl^n Gev^acbfe : und. Saamen in dem JVIil« 

lerifchen Garten ; fammt einer befondem Speci^ea* 

tion von curiofen Waffermafchine'n. . Mit 4 Kupfer« 

und Miller'a BUdnils» Ulm 1745« 8- ^ 

1 ■ ■ \ ■ i 

Miller (Johann Peter x)> 

Onkel des Folgenden. 

Studirte zu Ulm^ ^Jenä und Lieipjiig-^ Und ward auf 
der letzten Vniverfität , nach erhaltener MägißerwUrde^ 
Beyfitzer der philofopkifthen Fakultät, Von Leipzig kam 
er nach Dr^sd^n.als Hof meißer des Minißers Fritfch^ 
und WHrde dabey zu Führung des LaCeinifchen Briefe 
weehfels gebraucht.' Diefer Aufenthalt in DreüUn wr- 
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fil^t^t» ihm nickt nur SVAA^ntttifs^ fanderh nüth Sen 
Gebrauch vortrefflicher BMv&theken^ Nach fieozehnj^h" 
Ttger* Ahwefenkeit von TJIm erhiell er i7^0 4en Ruf als 
Suhrektor und Projejfor der Griechifche^ Spracjie tm * 
dem Gymnnßum feiner F^ßterßadt^ *743 ^^*^de, er Pro' 
rehtor^ Profeffot det'G^jfchiphte Und SiadthibHothekar* 
1752 erhielt er das Kektorat^ und Verwaltete , es ^init 
größefn Anfehn und Nutzen ^ inderii er viele' Mä^er^ 
^die in und aufser ' Ulm den Kirchen und Schulen, Ehre 
mächten, i bildete» Ifh J. [i77^ bewfrkte er eine Hütdiehe 
.Veränderung' an detn Gyinnaßumy indem dufxh ihn G'io* 
graphicj Naturg^efchichte und mehrere ^er Jugend pö^ , 
thi^ Kenntniße geirrt tvurd^\ Geh, tu • Scharehßetten 
' oirt Sß PktiAer i^^S» g/^fi* '^tm i7 Novembet* »76** 
' Operae praiium dlfpicitattomiiii cathedrariatiim» Ulmiili . 

t7fi4-.4* - ' ■'-■•-*••■ 

Dipyotiones vetenun in l^ellis ad i]]^ var. S% S. looi» 

Lipf. 1730. 4. * . , 

De *ociic(y(^M vi^teniiii Graecoruin^ Djfl; L Lipt 

»735.,4» — • I^i^- IL ibid. .173Ö. 4* 
Züfälze und Verhefferun^en in dem^ VdL 111 und iVs des 

Al]gemjBiiie«i hiiton Lexici. eb«ndw i73% ^t^. foL 
. Fqrtfetzung des AUgemeinea hifton Lexici» A Bandei 
ebenJ« 1740. fol* . 

Qe caulBt coDteuitae pLilolpgiae Graecke; Oratio ioao^ 

Suralis , quum inllitutionia ,Giae<<aa provincia^iii ing^e» 
eretur« Ulmae ,i74iv4* 
Ptogt. de recto £gnificaCtt vocabuU ^(^<Pffrii9. ifald» 

.»740. 4- ^ . / 

Q. Horatii Flacci Opera, curante Jo. F. Millero. 

Bcrolini i745« 8* ' £ditio II plenior e| corcectibn 

ibid» 17Ö1. 8* 

C 0;r o &1 ii Ne p o ii • Vitae excellentium Imperatorutti ; 
accedit iDterpretatio ' Gallicai. Adiecta funt Fcagmenta 
Coriielknay Cbronolögia Imperatorum Gräecia<^ et 
iadex copipUflimu^, Cur^njte etCi ibid« 1746« Q« Edi» 
tio IL ibid. 1756. g. 

Qüinti Curtii Rufl de rebus gefiis Alexandrt 
M. libri fup'erßiteSf cum Söpplemenris Jo. Freins- 
heatii, cum Ver£oua Gallica da Mn da Vaugelaai 
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Bvec \e$ Supplemente fie Je.an Frein§^«iiiv tn» 
, duk« par feu Mr* du Ryer. Ulmae i7i|^* 8* 

M* T. Ciceroaia Oper« cmnia: e)Ciceronis 0|tara 
pliilofophica^ ad es&cusiplar LQpdioenfe edita; Tomi 
IV. ibid. 1745.»/- h) Eias^deiii Opera rh^orica ek 
Orationfta, quae faperfunt, .Qiain€ft> ad «^«luplar Leu» 
dineiiXe editae. Tomi IV. ibid* i748 c) Eiutdeiji 

. Epißoiaa, quotquot faperrunt, ad exemplar JUoDd. 
editae. Tomi Ilf. ibid. i747- 6- { 

J u fi i n i Hiftoriae Fbilippieae ; accedunt Jacob iBoiK 

farfii excerptioites cotbnoWgieae. et iudex in Ju- 
tDum avtjCtoie ^o. Freinshemio, ^ cui '}<k 
Schefferi et aUotum aniiotatioifta accedunt. ibid« 

»718.8. 

C. Julii CaeCaris et allorom de bello GallicO) GtVi^l^ 

> Alexandrino 9 Africano et Hilpaoienü Coiiimemario,; 
. euju verlione^ G^Utca de N. P a r ro t Bieur"^ d'A b 1 a n« 

caurt, avec desRemäfqaes für la. traducition. Tomi II. 

ibid. eod. 3> 

D. Jupii Ju.vienalis et A. Perfii Flacci Satyni)e; 
argumenta et cbreftomatbias äddidit J. P. M. ibid. 

»749. ^ .. . . ' . . 

P. Tere^tii, Afri, Comoediae fex. ibid. eod, 8> 

0. Plibii Caecilii Secundi Eptftolae et Pane» 

gy ticua Nervae Ttaiano di'ctus $ com . TerHone 

6ailica Mr. de S a c y de rAoademie Fran^oife f et 

cum Indice. ibid« 1950.. 8. 
L* Annaei'Flori Epitome rertira Homanamm; acce» 

dit L. Ampelii Über 'memotialia* ibid. eod. ß» 
C. Crifpi Sallufiii qua^ exAant; accedanf J ulVoa 

Exfup'erantiusy' ^Por^iut, Latro et Hiftoä^ 

corUm veterum fragmenta. ibid. ,1751 • 8. ^ 
T. Livii, Patavini, Hiftoriarum ab urbe coodita 

Librl, qui Iuperiiunt> omaeft« Tomi III. ibid. eod. 8. 
Progr. de Natalibus Suevoruni. Ulmae i75s. 4. ^uch 

inWegelini T^efauto rerum Suev. T. I. Nr. I. 
P. V i r g i 1 i i M a r o n i s Ope/a , argumentift et Gbrefio- 

matiiia illuftrata. Berol. i753* 8^ 
Valerii Maximi Fiktorum dictönittiqti^ memorabi- 

lium Libti X. ibid. eod« 8* 
ffaaedri, Auguiti Liberti , Fabnlae A efop jae, 

Publii Syri Sententiaet Dionyfii Catoüis 

Difticha de moribus. ibid. eod. 8* 
tu^gu de religioaö cogi nefcia. Ulmae 1755^4* 



- ■ - ■■ - -1 . ,-. . , . 

M; Aecii Plauti Comoedtae^ tecenfuit et Chr^o* 

matbia philologica f&ftruxit. Tomi III. Berol. k7^x\ 0* 

Fiogt« de initiU Sueviae "cultioris. Ulmae i755. 4« Auch 

m W e g>'l i n i Thef* x^t. Suev. t. I (i757). 
Progr. Sertes biUicae» Ulmae i7^6» 4« 
•«^ Corona Magiftratui probato data* ibid» eod. 4» 
Paüliai a S. lofepho Orationes -XXjtllf praefatio» 
nem de ingenio oratorio addidit edttor. Ülmae i766* 
8* . ibid. 1773- 8« ibid. i785» 8* »bid. i797. 8- 
Rede voi^ der allgemeinen Verbindlichkeit t der Schulen 

Beße» SU befördern« ebend. i757. 4« 
Progr. Vota Deo militari facta ex re^ultiB monunientii» 

ibid. eod. 4^ . '^ ' 

^;— de religionis äd iihperia abuCa. ibid. edd. 4» 
P. Ovidii Nafonis Opera oiunia; ac^edat Chreßoma* 
thia hiftoriam poeticam^ geo«rapxiiam ouiutv>9 > generit 
antiquitate« firictim ac dilucicla exponen». Tomi IV» 

. Berol. 1757. 8* . \ * 

Progr. de Suevorum prifcis in Germania Cedibus. Ulmae 
1758. 4. Auch in Wegelini TheL rcr, Suev. T. IV» 
:Nr* ä7. . ^ ' 

— - von dem Schullehrer nach feinem Amt und Beruf« 

Ulm 1759» 4-, ] 

•— de Corona Hungariae apollollca« U»id. eod. 4* 
«« dd Audio pacia Philippi Melanchthonis« ibid. 

i7^« 4. . _ 

.— de pallio philofophico. ibid. eod. 4« 
— - Signa et Epifiolae de coelo ^apfae. ibid. eod. 4» 
--^ d^ orationibu« veterum litorulibus* ibid« eod. 4« 
*— Salutis augurium. ibid. eod« 4. 

*— de pallio philofophico •afcetico. ibid. t7($t. 4* 

*— Af€TJ/v ^uf(K¥ ßuctXtK^., feu virtutem regiam aegto* 

tos tnirabiliter fanandi aliquaiito propius e^nliderani« 

ibid. eod. 4.. 

Caius Suetoniut Tranqnillut Chrefiomathi|l 
illufiratus. Berol. 1762, 8* ^ 

Progr. de Suevoru^i bellis ' a,dvexfus Romanos gefiii« 
Patft It Drufi expeditiopem^ complexa. ib. 1763. -** 
Pars It, extrema conferens. ibid. 1766. 4. , 

-«-• Papa Romaaus ^ Ariani regis in seligionis caufla 
legatus , atque hinc inde ordxnandae tolerantiae fe* 
qnefter. ibid. 1763. 4. . 
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Memoria ^ J •• Fr id« Hartliebii, Gonrectoiiis ; nee 
non Log. «t Eloq. PvP. in Gymnafio, in exfequiit 
illius. BeroL't763. 4* Auch in Actis Hill. eccleC 
T. L P. y. p, ^9 fqq. 

Frogr. de arcaniis imperii pi^noribut. lUinaä 17^4. 4« v 

r- de Deorüm maxime Homericotum lingua. ibid.' 

1765. 4-^ ' . ' . 

C. P 1 i XV i i S e c u n d i Hiftorlae naturalis Libri XXX VII j 

accedit Cbreftoqiatbia indicibus aliquot cOpioIUIimis 

expoiita, Tomi V, Berol. 1766. g. 

C. VeUeii Paterculi quae fuperfudt ex hlftoriae 
RcMnanae librif. Adiecti fubt^Aanalet Vellriani feu 
Vita VeUeii Pate^culi^ aucto^e Hdnrico Dod* 
w eil i o > et index copioHiRaius* ibid. eod. 8« f 

Progr. de adoptioiie per comam'atque barbam* Ulmue 

1.7Ö6. 4. 
'-^ de tropaeit generatifla. ibid. 1^68* 4» 
&— de RefigioIIs. ibid. x76^* 4. 
^^ de. tropafeia hae^elia everfäjii aut 'exftinfetam tefereu« 

tibus. ibid. i77Q« 4* " ^ • 

M. ' C'brifiiani Zimmerma^uni Novum Lesacon 
' Manuale^ Graeoo - Latinum et ' ' Liatino - Graecum , in 

ufum fchol^rum fiudiofe adornatum ac praecipue in 

parte ateera multia fenteiitii») adagiis et nominibus 
^ pjTopriis copiofe inftructam. Accedit Praefatio J. P. 

M. Stuttg. 1771. 8 »>«»• V ^ • 
Pfogr. Dens Ifraäitis extra civitftteai fuam apud gentes 

gloriofus. Ul^ae i77i« 4« 
Handbuch su gemeinnütslicber, Bildung und Unterweis 

fuBg der Jugend, in öfientUchen Schulen, ebend. 

*773. 8* /, . 

De aagelis eccleliarum Epiftola./ ibid.' 1774* 4* 

8ciu Bildnifs in Sch'waTzliunil von /• X Jtäid und Sohn ca 
»Angiburg^- . 

' TetgU iün Leben von Shm felbft in Sidermann*s Actis 
IcUolaaicit Vol. nj. -^/Saxii Onomafi. Utter. P. VI. 
p4 755. — " Wtjrermann*s Nachrichten von Gelehrten ^ 
au» Ulm 8« 899 — 4<^ -*- Jür/chiikg** Handbuch. 
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Miller (Johann Pi:T£ika), 

I Binders Söhn de« Vorhergehenden. 

'^ Studirte feit feinem Qofien Jahr zu Belmßddt. Von 
iahim^ i747^mit d^m Kantler] von Mosheim^ äts 
tiofmeifier deffiftt ßftg^r^r Kinder ^ na^h Göttingen ^ und 
erhielt ifört.1743 die MagiJb^Würde. Int J. 1751 he- 
Ä«m er einen Ruf als Rektor der Lateinifchen Schule zu , 
Helmflädt^ wo e^- fünf Jahr^ war, und hierauf 1756 als 
Rejiter - des Evangelifchr Lutherifchen Gpnnafiums nach 
Halle kam» Im L. 1766 kam er. wieder, nach Göttingen 
ali ordendichef Profiffor der Theologie. Zu derfetbitn 
Zeit erhiek er einen Ruf nach Berlin ^ als Oherkonßßo" 
tialrath und Direktor dti Gymnafiums im grauen Kloßer^ 
den er aher ausfchlugj Zuletzt ^ war er erfier Profeffor 
der Theologie* , Geh^ zu Leipheintf einetn kleinen Liand" 
ßädtchenf am fir6 -dpril i9^5i Ig^ß» "^^ ^9 May 1789. 

' Diir^ in \octkm ad Eotli. VItt» fiA. Helmft. 1747, A. 
^DiU. Locuf . ontologicu« de Eodem et Diverfo* Goet» 

tiügae 1748^ 4« . y 

Diin (Praef, L M. öeünero) de notebili et maadmo 

verlionU Italae ad jrerha Cbrißi Matth. XX, sß 

additamento. ibid^ i7A5^ 4« 
«— de. eoy qtu>d circa :t«[lram patt]perttm geaeratim obfar« 

vandnin eft. ibid. eod. 4» . ^ 

Progr. de fcbolaÜiGa - inftitutione beae ac fapienter ad 

privatam cidusque et pHblicam utilitatem cooiponenda« > 

HelmA. 1750. 4. 
««^ de religion» Oi'ceroiiii. ibid«. 175 u 4« Auch in 

Bidermaan*» Alten und N^uen VOn Scbulfachea' 

Th, 1. 
"— de Catechetieo veterit eccleliae..dQC«ndi genere^ ibid. 

eod, 4. , 

Dic^ Schule des yergnügens* o Programmen* ebend. , 

i75d. 4» Zufainmen) vetbeaert und febr vermehrt* 

Halle i765» 8« Dnsferße Frogr.- ßeht. auch in Bider- ' 

mann*s Alten und Neuen von Schulfachen Tb. 8 

(i7'75> r 

Die B^alfcbul^t eine Unterredung swifchen Charites 
^d TheophroB» Hebnft. 1758. 4. 
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D^> 4^ JeÜki. Cbrifit Re^it in ainplificaiicla: tiienda* 
, ^\}0 civiuie Xftcra prbvid^nUa. Halmfi;. 17524 4. recdt£ 

I o. Li a üi 9 nt i i M a h e m i i loßituiiontiai Uftoriae 
. ecolefiafiicae coippendiuin. ibid. 17^1. 8« Lipf* i788* 8« 
Progr. de fatb.,axtii muücae. Hclraft.. 1754V 4. 
«-» de effiogeiidii ad divinitatit exemplar in fchola iur^ ' ' ^ 
-num aaiinls. Halae 'i754* 4* * .. v ^ • 

-^ Siogularift Dei circa fcholas providentta ex v^terttm 

.."^'geuia natali. ibid, eöäv 4* * ■ ' >. • . ' . / . 

Hiftorifcb - moralifdhe Schilderungen snr Bildung eineli '* 

edeln I^ersens in der Jugend. 5 Tbeile. 'Helmft. 1755 

. -^17^4.^. Mit Kupfern. Einzelne Theile wurdtfi 

einigemahl aufgelegt* Neuefte Auflage* Lieips« 17^1 

-*-i7Ö9- 8^- jHoÜtoidff/ip/i,' Haag 1765. ö* - ^ 

Von dem Evangelffch-Liutfaeriiclien : Cymaafium zn 

Halle. Hallö 1755. 4* 
Chreftomat}iia Latina ^d formandum l^m iügenium qptLm 

knimum pueril 1«^/ a^afi« accamwodatc^ Heltnft. 175^ 

8; ibidr 17Ö0. Q. ibid. i76<f, 8« LipC %77tU Q. 
.,äbid. 1775* 6^ Tiguri t759« 8* £^ie SvLmm^ pletelü .^ 

Chiriftianae wii^de aus därfcl^fifL von fL Fl q r. ^ff^et 
. her ins Polnifah^ ühtrfettU\ Brieg ♦ 1:* • Diefelbe' , 
•'.S^mma erfchiiM- aUch untere, dem Titel} Der kleine v 
liXiateinertf mit'ibeygedrucktei? Pfitafeofogie. FranJKf.» u« 
' lieips. i78a. 8*^ . ^ 

Progr. Sacra, ^ecujaria ""ob paceinv religtöJAm, Hi^e '' 

1755* 4» • . . > ^^ 

.»-*./ de Cetriana« (ellaria aofira« himaw ibid. 175& 4u 

««- ^e nioribua\f^raru<n. ibid. a757* 4* 

«^ de divinä Providentia futura nHNe:talibut i&ita Jbpien* 
tiiTime occuliantei ibid. i768^ 4» ' ' \ ' ' i^ 

Erbauliche ErsaUungen^ den Tornehmfien bibli£ßben 
- GeTcbichten. ' HeUnft* i75ipf. 8* dte Auflage; lueipa« 
X.769. 8- Frankfurt ^785. Q* Schwedi^chy Stochkhlm v 

i77i« 8- . Neue Auflage, ebend. i78Ö.,8« * Eine andere ^ 
Schwedifche Viherfettüng erfchien in dem ^ \iön GjöH 
tu eil und Bergkiint hernutgegehemen Handbok föi^ ^ 
Svenska Uagdominen (Stockh.^ i7^5* 8)« Fitmifck vofi ^ 

^a^har. Cynäus. ebend. 1774.8^ ... 

Frogr. Bellum ^gtainrmaticale« Halaex?^. 4« «- ^ -t . 

-^ Filüm iii rudtmentis hifioriae Iftterariaie; . if)«^i76a«:4« 

Gefiphichte der vomehinften Begltbenbeit«ln ia der chiiÄ«c 
liehen Kirche vom erßta bis fiebenten Jahrhundert; 
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•fift drrt Erläutemngsfbhrifteti nikd Zäl&tsen tur Al)gft4 
/.< jyietnei^ Welthifiorie Th. 5» S. 1 ^— 194 (H«lle :J7öi. 4). 
Job. Lorenz Moshe^i in*g Sittenlehre ' der heiligisa 
*; Schrift. <Stc^ hif pter TheiL H«Ue 1 7Ö2 — i7*ö. • 4I 
,f\Hollandifch Von Ad. Ahr, van Moerbek. Utrecht 
1776 — 1777. gr. 8. ' (Miliar, als- ein&r' der varzBg^ 
><lichßen SchMlfBr Mo^heim*s^ volUndete^idiefes Werk^ 
y an deffen Beendigung ddr Tod den V^affer ' gehindert 
i: hatte;i) ".. :/'•'>• ■* ■■ -"i-. v ' ^ • ■ ' , ' '• ; ^- 

Anweifung die Theologie z\L flndiren. Helmft. i7d5« Q, 
Frogr. de reltgtone, orainis cuftode. 'Halae 1765, ^» *•- 
,r^ «d/a fchola fancta. ibid. 1764. 4. ^ 

VcdliitändlgeT Aoazug aus eilen neun Theilen der IV^es« 
; ( h e IjKi liehen ^< Sittenlehre ""^der heil. Schrift, ehrend. 

»765. 8*- VprmebTte Ausgabe, ebeod, x777- 8- ^^*" 
. iii/cÄ van K o u d. Er « d e n b ejr g. 5 Binde. Kopenh. 
' x78o-r-i78Ä^ 8» Schwedifch von J* Mebids, Stockh« 
K 178»^ .B- Hclluttdifch : . , . i766.. g^r..,8« 
!PrG^e;r, ad Sacra faecttlaria Gymnafii HalenCs; «Hala^ 
'.-i i.>56^; 4* ,/. .< j ' ' .,•■.!.. 

Dt«»Hpffnfiiig beiTerer Zeiten fiir^hulen, ebenda 1765.^4, 
Aol^tung eur i^enntnifs der t^efien ]^ücher iik alVn 

Wißenfcbaften. ;Halle t7'66^ 8* ' Hernach 'umgeärieket 
t unter dem ^üel: Syfiematifche Anleitung, s ujr^Keatit- 
/.nil» ^But.erlefener Bücher, in del; /Rheologie undLin 

den damit ^rbupdenen Wiflenfchaften^^ für Xiiebha- 
^zibet det Litteratur eingprichtet. JLieips. i775* 8* ^^ 

Ausgabe {in Hinficht auf den Utzten Titel)» ebend. 

1-77^ .8^ 1^0 vermehrte und verbeflierte Autgaber 
^ ebend. i78i« 8« .(^fVurde zuerst aus . den^ möruUfch^n; 
•,i SiMlderungen ^ßomders abgedruckt.) 
De orthodoxia cum doginatica tum ethica^iufise invi- 
i «dbn > coninngenda ; libelluft ßngahicis introductionii 
.' loco in Ethicam M'.osfaemicani^. 'in lucem editns» 
• ibid.. 1766. .4. (Eigendich feine tkiola^jche/Dokfior* 

dijputation,). . ^ • ',' ' . 1 , . . ;j 

Prögr. <le Chrifti regis pvovidentia. Göetr. 1766. 4« 
Oratio adi^ialis. de Theologo amabili. ibid. eod. 4. .i 
Pro^n de conXecratis inde a Cbri&Q nato litterarilm 

flui^iis. , ibid. eod. 4.-- , ' -rij . :; 

Anweifung suir.'Wohlredenheit, nach den AUß^l^fenAeit 
.Müßern Fransöfifcbter Redner • « • <• fite' Ai^üage.- 
^ lieipz. 1767.' 8* 3td vermehrte Äia«gabe. ^eitd« 

*777. fi»' .../.; . f 



\ • ^ 






•y 



IpK^t^uon^ th^orogiie. dogmaticae, ad ufttin >praelecti<v 
'/j}uai, I^ipfiile *7^7. 8. / • '. ^ 

Compendium theologtiae polemiciie. ibid. 1 768- ft* 
Qrundfätze einer weifen und cbrifiUchen^ Er^iebung^s^ 
kvqfi. Göttinj^en ^769. 8- • Neue und fehr verbeflerte 
Au8gab^.\ ebend. i77'i« g. ' ': ^ 

Frogr. de facra co^Ba ,; nön mortis magis quam vitae 

• Teditusqtre Gb ri{ii monimento. ibid 1770, 4. 
/Abhandlung' von den Pfiicbten der Cbtiften vor und in 

^ der £be und im bäuilicben L«ben. Leips. 1771. 8* 

Sckuedifck^ Stockbölm i776'=--tf7ö. 3 TbiÄle. 8* 

Oie' Pflichten der Gbriften in Anfebung. der Feinde^ 

. ' deir ProaelTe und der Zwe^fhiimpSt. eb^nd« 1771. 6- 

^]^n. jdet tugendbaften, Erhaltuzfg des Lebe^Qs und von 

der richtigen fieurtbeilung des Selbftmordes. ebenda 

Anleitting zum beilfameii Gebraucb des beil. Abend- 
mahls ebend. i77i*. 8 Sfhw^difck^ Stocbb« . i784* 8- 
iVam Eide , Meineide «nd voa den Gelübden. Leipaig 
..- -iij^K 8.'^ ,^ • ■ -— ^' ^ ^ V. ,. ' 

Progr. ätl quo difputalnr »adverftts .Tiadalium, iuftis 

• jefüm anxilio venille» cum ex ipli^s- S/ervatoria 
. e&tis , tu m ex loco quodam Barnabae temere 'no- 

gantem. Goett. 1771. 4. ' , 

Tbeölogifcher U&terriöbt von der Eyangelifoben BelTe^ 

irung* Leipsig 1 772^8 
fiiitileitung in die* tbeologifcho Moral überhaupt , und 

in die Mosheimifcbe inionderbeit. ebend. 1772.. 4. 
•Brpgr. 'Confultatia - de band temere fecens revocanda 
: in ecclefiam veternm illa diCcipliaa arcani. Goett. 

:'''-t773. -4.' ^ ■,'■'-■ - ' ^ ' 

<jnindlat«e eines blühend chrüUichen Staates* , Lieipsig 

il^74- gT* 8. . ' 

Ausfabrlicbe Anleitung zur weifen und gewiflenüaFten 

Yetvraltung des BvangeltCcben L^ramtes« ebend. 

. i9'74. 8. - •/ ' ; 

Xebrbüch , d^r ganaen cbrißUcben MoraL ebend. 

1774- 8. / / ' . 

*Progt>.> d^ fide Abrabama'ea eorum piorutn, qui ante 

Cbciftum natum inter I&aälitas falvati fuere« Goett. 

1774. 4' • ' 

'.— Vindtciae libertatU Dei ädveifus analo^icum difpu* 

- iandi g^ntis^: in loc^ de fuppliciö CbriHi vtcario. 
ibid. 1775» 4» . . i / 
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Progt: nuin typörum W, quoi «yyfft^ow^ theologia rocat, 
ut F9uliy ita etiam ipHus Jefu 9onani, auctoritato 
fefe tueri queajit. Goett. i77S. 4» 

**- vindiciae libertatis Dei«. ibid.' eod. 4. ' . 

7- de propheta ^^S"^ a Judaeis QLXaniiis abte Chri* 
ßuai natum- exfp«ctato, ibid, eod. 4. ^ . ; 

Rejigiop^budi , odei^ Anleitung zu kateebetilcfaen (Jn« 
. terredungen über den gemeinniiteigft^n Inhalt d^r 

heih Schrift. Let^iug i777. Ö* ' dte Auflage, eband. 

*779* 8. (JVacfe^'Äi^riictt ZI* Tübipge« i78o.j . . ^ 

An weifung zur Kateöbifirkunfty bder zu Religionsge» 
fprdqbe^, mit vielen Beyfpieleii. ^ Leipzig i778«^' Q* 

^ abend. 178«. 8» ebei^d. i786. 8^ (Nnchgednu:kt zU 
Reutlingen 1790. 4.) , , 

Frogr^ de J ef u a F a u 1 ö vifö« Ooett. i778« 4* 

i^ ^de fententiiä Jndaeorum de MiBflia' et futurb eins 
regno. ibid. 1779. 4- \ 

W de vi argumjen^i, qnod pro divtnitate vera J«ftt 
.Chrifti ex patratiiT cümab eo tunä nuniine ipfius 

, ab Apoftoli» ducitür» ibid. i78^* 4* 

Unterhaltungen für denkende Chriften zur täglichen 
Yemtehrung ihrer Ueberzengung , ' Tugend und, Ge- 
nütbtrühe« 4 Thcile. Halle i78» — i78ö' gf. 8* 

SSIT« de'iintiquiffinia fidei ac hiorum 'regtila. Goett. 
*78*- 6* ^ (JVahrfcheinUch voh dem RefpondenUn 
Paul Kajfpar Dürr^ dem fifi ^uch im gd. Teutfch* 
land bey gelegt wird.) . 

^-"vlnquifitio'ih veram concordiae int^t vahos^ Gbriftia- 
norum coetüs indole. Ibid» i78&. 4* 

•<- M a^x i m i 1 i a n i II erga coetu» E vangeli<^os in terris 
füis Auftriacis iufignis indulgel^iae inemoria , tam^ 
quam pvbiicae laetitiae prolufio , recolitur. ibid» 

1783. 4- '^ 

«<— de ecclefiae Evan^licae in Anfiria fub Ferdin« I 

et Maxim, II fatis fuccineta niarratio. ibid. eod. 4.' 

— in principekn perpe/ßonrnn Chrifti finem inquifitiö. 

, iW. 1784. 4^ \ . 

-—in quo, inquiritur in locum graVilBäitim de univer- 

^ fall animorum hufkianprum perveffitate. ibid. eod; 4* 

Uncptbehrlichfte Exempel zum ' leichtep , fafslicben und 

erbauliehen Katechifiren. Leipzig 178^. 8 (Reutlingen 

i'^po. 8> Iß die ^te Ahtheilung des Buches: Anwei- 

fung zur Kat^chifirkunft, aber an vielen Stellen vtr* 
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hejferti auch find einige Parttgräphen ganz neu nu> f 
' , geßiheitet ' und verfchud^ne erhebliche Zuf ätze beyge* 

fugt ivorden» > • ^ . / '\ ' 

Pi;ogr. de miflionibus Evangelici? pie» Ciipienterquft |:e^ 

gundis confultatiö, Coett. »787. 4* ^ . - f 

AiU9zug aus dem Compexidio ibeplogiae dogmaticae. 
„ Leipzig 1787. 8. 
Frogr;.quo prp^baturf cum tbeopn^uftiä Apoftolorum nee 

oamifcienttam quaß ali(juam y oe<2 aoamartaCaiii fuiffe 

coniun^taiD. Goett. 1789. 4» ' ,' 

— de coniunctione doctnnae evatigeliei|e de gratia ', 
^ di vina cuix\ , Ubert jKe animomm^ . jiuiBaxioraixi. ibid. 

£od« 4» ^, '^ . . f, ' 

Die meifien jfüjfätte 'in der tiallifchen Wochenfchrifxi 
Da« Reicih der Natur und Sitten (i7ö7.— i7Ö2. 

- gy» 8)« Sie Jind am Ende mit M bezeichnet. 
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Gtu3 heraus; 

J. L, von M 4> 9 h e i pi\ Teutfch^ vermifcbte Abbau^r 
luDgen ; nebft einem ausfübrlioben Veraeichniffe ajler 
Schriften deilTelbeil., Hamburg 1749* .8* ,\ ./, ' 

Ei US dem Cornjoaentiitione» et Oraöones varii generip.^ 

ibid. i75»f 8- > * , 

Vorrede zu'TbomUs A b b t*a ^Gefohidhte de$ inenfcü- 

lii;ben Gelcblecbtfe (Halle 1766.^ gr. 8)* < a 

— zu (des Grafen Hein rieh XU jüngerer Linie Reufs) 
' Täglichen Seelenfpeife »ur Nahtung dea Glauben« ü. 

> f. W. (Laip«. n. ScHeitz 1769- gr. 8)- / 

~ pu der von J. C. V tBf^ et herausgegebenen Jh^lo^i*. 

„ fchten Moral in'Tabclle» ym 3. J. Bfiumgar^teii^ 

(Halle 1760. gr. 8)' , , . - . . 

— zu dem üeberzeugendien "Unterricht beunruhigter 
Chnften von dem göttlichen Urfprung, ihrer Relk 
gion, in der beil. Schrift, v4wi R. F. B.(Ru.doiph 
Friedrich Hsinzelmanrtt) Gott, i77i. 80^ 

-*. zu dem, Patnotifchen liaijdprcdiger (Leip». »779- 8)r 
.:- zu den Chriftlichen Catechifationen' über die steben 

Gebote für die Landjugend (ebend. i785. 8)- 
Das Neue Göltingifcbe Gcßngfeucb gab er mit dem 
' « " Konfifioriülrath JL efs gemeinfchaft{ich heraus (Gott. 

'' 1779. 8)- , 

,Ifi Fütter^ in dem ^ Teutfchland und in Weyer- 

m-ann wird ihm a^cK die Ueberfetzung von Hol- 

^ l>9r^'a «iioral«f«keA Gad^nken, mit Anmerkungen 
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. (Flensburg f757* 8}^i^^«I<^^ Il/binfieht nicht €in^ 
w'arufh? Denn, üheroll wird Kafpar Rlins R^i". 
chard auf dem Titel als Ueherfetter genanniu 

* Sein Bildnifs ron Genfer. «• - - 

Vergl. Pütt€r*s Gefchichte der Unireil^tät zu Gönitag«n Th». 9w 
^'8. iig— *IBI. — Ernjt Chr'ifti. fTäfiphats Meditatio- 
Q«s philofdphici et t^eologici argumenu (lipf. 1790. 8); -« 
W*y ermahn's Nachrichten tou Gelehrteü ans Uim^. 404 
-^410» .— Hirpeking's Handbuch. — AitÄ^ffrV l^o- 
naph, Lexihon dte geiftL Liederdichter 8. 838* 

Miller CJosbph\ », 

Katechet . hey der Normalfckule zu Linz : n gei^ dtt* 
Jdhß am 19 Februar 1750 (ni^Ät 1751); geß. 1788- 

Anleitung, zuifa Gebrauche des kktechetifdien Unter* 
ricbts. iftes Bandchen. Lms i78S* -~- ^tes und 3te# 
Bändchen* ebend. i785« 8« 

Sammlung Meiner Ersählungen aus den bieften Kinder- . ^ 
fcbriftep) Eltern ,.' Lehrern und Kinder&eQnden ge- 
widmet, ebend. i7Q6. $•' 

Mii-LEK . (Martin). 

Befuchte erß das Gymnaßum zu Ulntj alsdann kdfn 

er nach' Augsburg y um den Handel zu erlernen. Nach 

vollendeter Lehrzeit erhielt er eine Kondition zu Verona^ 

machte nachher Aeifen durch einen grofsen Theil Ita^ 

liensj kam alsdann nach Haufe ^ und übernahm in der 

Folge die Wirthfchaft feines Vaters^ welcher Bierbrauer 

ZU Hohentwiel in Ulm war». Um feine Mitb&rg0r machte 

. er fich hauptfächlich dadurch verdient , dafs -er die feit 

• 1675 ^^f ^^^ Gögglinger Ried hey tJlm'^ unhrlaffene 

^ Torffiecherey im /. 1757 wieder in Gang brachte» Geb. 

zu Ulm, am 4 Januar 1691 ; geß^ am, 19 Oitohex 1*767 • 

.Gründlicher Bericht , wie aus des. Erdhodens Befchafr 
. fenheit vorlängftens unweit Ulm, zwifchisn Grimmel* 

fingern und Gögelingen, in dem logena unten. Tauben* 
' ried» dafs unfehlbar TurF'oder Torf vorbanden feyin , 

müITe y beurtheilet , folcbeü auch viele 4abre über ;su 
^ des gemeinen .Wefens uxid < der fämmtüchen Bürget^ 
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' .ÜGrluift; ' merlOicBea Ntit2«ii gebraucbet, um einiger 
UrlacWn willen^ Jber/wif^derum faerg^fiellet, binge» 
gen von ^inigei^ Jahren her^ .faey' iflamer ^iDreifliRDciem 
Holzmangel^ • .neoerdiiigtn herrorgefecHet, und ia 
kWz^ Wege eingeleitet, enbeneben alles, was d^rbey 
zu beobadiitenp und wie ein folcbes mit le^n^m ge«^ 
hörigen Werkzeug aözugreifen Teye, aufrichtigft ent» ' 
deckt '• worden, von Martin IVIillet^ tleto fUtera, 
Jgen«)nnt'Hohentwielen Ulm i752. Q. 

Verl;!. Kaid's QkouomiXche AbliandlOngen B» S* *— W^yerm 
mann a. a, />• S. 418 u. f« 

MiLLEÄ rMEtCHIOR LuDWIG). 

^ Pfarrer an der ^ Evangelifcken Kitxhe zuanheSL 
Kreutz in Augsburgs. giA. dafdhfi i73d> ff^ß* ^»^n'Qj , 
Junius 1795. .i;:. ",• 

Difl*. iiietaphyCco-morali* ^ morfibus - confcieiitiii(B. 
/ Jenae 1765. 4.) . , 

Commentatio tbeologica da morfibua ^confcientiae) es 
.Hiob^CXXVP, 6. iUa. 17Ö6. 4- 

MiLLiNci (Johann August), 

Rektor der Staätfchule .zu Bernhurg: geb^ zu 1^ 
tken 17 . '.; gefi.am 3 AprH 1769. 

iProgr, de tognitione aefthetica fobolae necelTaria. Co* 
the4* 176s.. -- Continuatio I et 11. ^bid. 176a. i7<$3* 
4;-* Commentatio. altera de cpgnitione aeftbetica.' 
ibid. 1704. 4* V 

«- von den Vortbeilen, die Schulen teinea eigenes 

* Vaterlandes zu befnchen. ebend. 1762. 4. 
- i-— 'Betracfatiingen über deil Gefcbmack und deflen früh« 
zeitigen Bildung auf Schulen. 3 Abtheilungen» ebend* 
1763 — »765. 4- . / 

— Meditationes de exiftentia Dei eiusque demonftrandi 
modo» ibid» 1765. 4. 

»-^^ Betrachtungen über die heilige Schrift, iftcr Ver- 
fucb, ;uber den Vortrag derfelben. ebend. L7Ö6. — 
. ifteFortfetznng« ebend. k7<$7, 4. ^ ^ 
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Brogr* I. ei Tlt d« qoeoM/Ci«!«, Altera- N« F., Sacnütttoto« 
eui piMica dt controT^rlia H^utaiaiiiiiaaa ,fiint pvae- 
iniQa. Cotheii, 1766* 1767* 4« 

p#» ie (a,tq atqaa aÄetilms quid XMfarint StoittL ibid. 

. 176Ö. 4« 
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MiLO (JoHANir WlI*HiXM). 

Studirtetu 'KSnigsherg^ ward dart r744 ^^S^fi^ 

läer^PhUpfopkidy und Sold dfirnuf Feldp'redig'er fviei 

in Kötpigsbtrg fiehenden Regiments. Im /• 1749 ^^^ 

er Pjarr'^djunkt feines Vaters zi^ Jiomnau^ nahm aber 

1753 vfieder eine 'Feldpredigerfielle t^f und wutde end" ^ 

KcH 176a Infpeht^f^ und erfier l^edxger der iMtkerifcken 

^iSarimr öder ^Oberhirche zu Frankfurt ßm, d^ Oder: 

geb. zu DomnauAn Oßpreufsett i7Mf* geß^ 411^9 No^ 

jH«iiÄ^r x786» J -I -' 

Diir. tbeologica da Kabbalismo racenfion Spikokiimi 

'ges^ittiae. -Regiomonti i744». 4» * 

'Trauerrede auf das Fra^etavon^ KaineiW ebend. 

1744* • • 
Oefaiigbucb« .Frankfort aii der Odar» • • «.^ 

Viele einzelne Predigten. 

Reden in,* den Schriften der ehemabligen fneyea Gefell« . 

tcbaftizu Königsberg S. 125 und 250. 

VefgL, Goldb eefCi, UttCT*. NftplmclKeii von Preuljen Th. %j, 
S, 1*76 u, f. • . . 

Mii,ow (Johann Nikolaus). 

Il/Lagifier der Phil* fait 1764» dann aufsefordentli» 
Kher Frofeffor derfelben auf der 'Univerfität zu Hiel 
leit 1765 V hierauf Prediger zu Lüneburg £eit 176g und 
in fVandsbeck iey Hamburg feit i770« Geb/zü Hamr 
bürg am 2 November i738> §^ß* am %o Juniüs 1795* 

I • V ... - 

Difp. de fcrlbarum erroribus in textu Hebraico V. J!« ' 
impreflb (Praef. W. £. Cbrißiani)».KUonii i7($4«4« 

Obfervationes criticae in aliquot y^taris foederis loca. / 
ibid. 1765* 4* 



,1' 



\ 

V 



^htfr 0* NO MxjroBAKB <Sb) 



ttr 



Hamburg» von der Salaßul«, io .^nrdche LiOt*t'W«ib 
verwandelt worden« Hamb. i7<^7« 4. ; 

KritUcfae Amn^rkoagen übec «iiiig4 Stallen ^ea altejA 
Tefiaaienu. Tüel i7<^> 8« 

Etwaa iibev 1 IM^öf. 49, la und Mattb* $, Jfi* 3^ 

«. Hamb. }778« 8* ' ^ ^ ' 

Des Apofireli Pauli Erklärung Rom. 2, i^— »9 über 
das< künftige Scbickfal guter und re^htfchaffener Hei« 
den. 'Wandfbeck 1784- 8- 

Ncue^t'ibel. Hamb. i785. 8» ^ 

*Vilrfucb über die Stellen im neuen 'Teft«y die* vom 
Sohne 'Gottes , yom Sohne des Meofchen. Chrifiua 
' u« r« w. reden ; in Henk e^ns Magäsin für Religioos* 
philofophie B^ t. St. 2 (t^pS). ,-:- *üeber diejenigen 
Stellen im neuen. Teßamente, welche die Perfou 
Jefu Chrifti, betreffen; ebertd. B. i, St. 3. — 

^ *Ueber die Bedeutung der Ausdrücke, Fleifch, Geift» 
in verfchiedenen Stellen des N, T«; ehind^.Su 3« 

VtxgL Thieft'eiu gelthrtes kamburf.. 
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MtNDERfiR (SeBALd). 

Tmr im 7» 1729, zu tlechin^en in den. FrqnAfeaner» 
Orden , war itv der Strashurgifchei^ und Oher^eutfchen 
Provinz nach und nach Lektor^ Guardian j Cußos Cm 
fipduin (?), Provinziah und zuhtzt Definitor gen^alis 
des ganzen Ordens^ PFar auch Hoftheolög des Kardia 
nals und Erzbifchaffs von Salzburg und^' des Hiardinols 
und Bifchoffs von Paffau. Geb. zu Augsburg 17101 
gefi. zu Paffau am 50 November l734« 

DilTertatio thfologick de antiquitate, utalitate ao uecef* 
litate theologiae CcholalÜGo • dogmaticae. Faflavii 
174$. 4, . 

Umßurz der Stadt Jerieho, d. i« Rechtfertigung des 
Sünders bey der Andacht der Ankunft Chrifti*. 
Augsburg 1750. 8- 

lÜleditatibnes per triduum ante inchoatum Jubilaei tein- 

• pu^;* Faflavii 'i7öi*8- 

Sacerdos (errans femitas iuflitiae» Cajnpidoni • . • • 8» 
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MmsSBVK (S.) — ^ Mtm^ .^A^ G.) 
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Gnt'katbplifcfaer GhriCV ^cter Aiulcfgan^ d«t kt^iilett 
'*: Kitechiftinus. Pitfiau t7$&. 4. • ^ 
Gut-katholifcher Chrift, oder gründlkhd Autlegong 
! 'der okriß-JkatboliCchen Glau1>eas*'^nc( SiUeh-Wiihr* 

heiten. 8 Theile. Augsburg 1762^ 4,- 
Süpple'menitum . Theologtae iiiorali% P. Benia^mini, 

£lbel de ludulgentiis in geaere et fpecie, nee non 
"de lubilaeo. Partes VL ihtä, xyp^, %\ 

' YergU V0ithti BiblioüUcA AusulUua i^lph, X t» rJSr^igMi 

. 1 ■ 

MiNK Öder ÄfüNK (Heinrich Ema- 
; nubl). 

* Studirte zU^jfiltdorfj machte in Gefellfchaft eine 
Reife nach Sachfen\ und verweilte einige Zeit zu Halle 
fnd Leipzig, und ward hernat^ Prokurator am Unter*, 
geriCht zu Nürnberg: geb. urh, 1716; geß. am di May 

1772. . .^, . ' . . 

*f*oetifcfa* nlpralifch* und fatyTifdbes Intefligensblaft 
von Nirgendbaufen. i^Ohne Druckort,) x75i. 4« Es 
, ^jchieheri^avon nur Ji Stücke» ' . 

f Per tutend* und, laßerbafte Studente« poetifeh und 

; moralilGh entworfen, in ^30 'Kupfern vorgeftellet^ 
Frankf.u. Leipz. i7^4. 6* ^ ' . 

*Zum Eriiß, zur Belußigung, zum Nacbdenken; ein9 
Wocbenfcbrift. (^Nürnberg) i76p# 8« Beßeht aus 2% 

• Stücken und dem Regißer. r 
•Gazette de Nürnberg. Diefe %fon L E. Harrepeter 

i76Q angefangene Franzöjif che Zeitung fchrieb nach 
^ ^ ihfn Min k eine Zeit lang. ' ' ^ 

VergU tfopit/ch^ens wen ISiipplementband zu Wiltt JUiXm.^ 
- ' berg, Oel, XexÜKOu ^> 433 114 £ '4 

* • • ' ' ;- » Ä 

MiRus (August (jeörö)., ^ 

M. der Philofophiej feit : 1767 Konrektor und Jfit 
1773 Rektor der Johtmriisfchute zu Lüneburg: geb^ £u 
BrnUnfchweig am i6 December i737f geß» am • • • 
September 1785. - — . * 
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iiiiitibus vo^em audientibui» -^pt;or IX, 7 et üon 
, Äudientibu« Actöx« XXH, pl HfclniftacKi i763, 4. " 
•—« Vit^' Ifakci PiteyierM, * famofi- pffteadaimiafvai 
, pajtrani. ibid* 17^4. fy^ , , ' /. * 

— Schedium iaper dicto Hefiodi JBfy, y* 40: ^XfO» 
v»)+«rw.;r»W^' ibicl, 1764, 4. : V, .: 

— JDe, vtifAsloiQ 'diC notis vetcrnm ad.Cic. oratr pro 
Lpc. Murena XI et Lib, XIII ad Attic. £p. 38. 
ibid. 1765. 4. ,' >. - 

»t^. De S-^fiplibfbi po^ta '^raeco lyiice. ibid.. 

■ 1705. 4' -. „ ' •• . " • -.' -^ ". . ^ • '' ' 
_..; Michaelis Archangeli cum *Diabolo certamte <le 

* corpore Mofis ad loc. Jud. V. '9, ibid* \766. 4, 
' «^ Jjiviuft Auglifii. Ciief.- -adulator ia hift. d4 
7 Coflii- fpoUis opimis 'cau^te Jegendus, ibid. 1767. 4« 
«-- Qbf. cfit. pbijolog. in loc. Deut./XXIIIy 17 Gr«e«^ 
/. cae verßoniS) qui in codice Höbraeo ^00 exfiät^cgn»' 

• tealf. Voffium. ibid. 17^ 4. 

-— De Gregorio M. et fcfto qu4>d ita,. dicitur G^e^ 

. iptiu frolufip 1 kt II. ibid..i7Ö8.. 4^ * . , 

«^^ Anzeige der ' Öffentl. und Frivatl^kt^ des Johafiiiei 

.»775- eheud. 4. / . ^ ^.^ .,, > 

ßendfcbreiben von dem' Flor und der Aufias^bme der 

Schulen. luünebt i777- • • . , ^ 

)ra). CatonM dirae, ad unif^in jphri^. Arnol^di 
^edicionem Lugd; Bat». 165^ fqorüm lexfiante^ recen- 
- tuit. ibiiir 1778« 8» 
Do^efifophia fatyrico n^ore lexplofa M. F^riderici 
«rHildebr^ndi, rec^zifui^ apt^las^e adfperfit^ .ibi<£i . 

Vcrgl. J, C, Alhs'rt Progr. de cozüilio CliTeAoiiiathia» Fcbi^^- 
■iML^ cbmlcribeadae -iJLiiiieb. 1767. 4)«,^ In -^iejem Pfo^ra^mm 
Jolt, zu Folge des gel, Teut}chlandes\Ausg,i^y die Xc- 
• h^eusgej^ehiuhte des ^ehriftjtellers t von dem hier die HeA 
^ ift t enthalten J,eynt und doch wird in den Göttiiig, -g^l^ 
AnMgen 07^* ^'' 7«ö) dicjes' Programm un/erm Mirus , 
hey gelegt^ Vielleieht ein ' Irrthum ! uilher, der, nute es 
JeJiein^ , damafils Rektor der Johannisjchule war , mm' er^' 
" ^ ftarb als Paßof zu %üne6urg, 6» unfer ^Leopikon unter- 
^ . ^Jilber — Jchrieh wahrjc heinlich diejes ^Program^ key 
der Einführung Mi^ri in das Konrektqrat , und erzäJUte 
"^zugleich das l^ehkn des neuen Kollegen, Hier kann bloif." 
der Augenjchein ent/cheiden, «-» 'H'ir/^h'ing^s Handbuch, v 
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MtRtst (Karl Gcrrrri^RfE»). 

Kurfürßl^ Sächßfcher Legtiüonffokretar zu Kegent* 
iure: geb. «u , . . ♦ i'J x^ i ' g^ß. ifmt>^ q6 April i7@e, - 

^Gfefchichte unlers Herru Jefa Ch x4.fi i auf )£räeii« 

*Verfuöh einer Gefchicbte d^s Köiiigii Darid. Nätn- 
berg i7ö3^ Ö* 
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V Doktor der. Medicin^ Kiä-fächßfcker Amts '): und 
JLandphyfikus (ekeden^ auch fürßUcher fiofmediküs^ tm 
WeifsenfeU: geh. zu .. ^ . .g geft; xjßQn' 

iFrafctifche AjixhandluQg Vom Accoucliirei& , in welcher 

* dicf lAftru^ente,' die dabey zu gebrauchen Jßnd, nebft 
*. * .der Art und Weife, wie ße bey verfchiedenen 

fchweren Geburten ßad angewetidet Worden, faaiipt 

' aiidern ronderbaten Zufällen fchwan gerer und &reif- 

fender Weiber aus vielfältiger ErfäbVung äiigezeiget 

■ und befchxieben , worden. Leipzig i7Ä4« Ö- • /"" 

Gründliche Nachrichten voü der bisher unter dem. 

Kind viebe gräilirten^ Seuche ; Wörinnen deren , ür* 

fprung und Fortgang., nebft denen Urfachen un^ 

Kennzeichen , ; uutettuchet und die ^Cür nach Vft/- 

* ttunft und Erfahrutig gezieiget wird. eb6nd. x76% Q. 
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MiTTELSTEDT (MATTHÄUS ThEODOR 

Christoph). / ' 

HertogL IBraunfchtveigifcker .Korififlbnalrath'uhd 
Hofprediger zu Braunfchweig : geh* ul- Frifack m,d.er 
Mitteimark am CQ Junius 17 Xü; geju am 04 Fehrudr 

^Antiquitea Wefiphaliennei , pour fervir de preuve que 
let foldats d'Herode et de PilatQ out ete Wefi- 
phalieqs. ii Amfierdam 1734. 1^. - 

*Die offenbahrte Deifterey, oder Unpartbeyifche Un- 
terfuchuag der Angriffe und Einwendungen gegen 
das Chrifieuthum , . n^cb ihrem eigeotlichea Werthe 
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imd nach" dem v^ofAebttfteii iAkßfti^ 4«r ' beruclittgil(e» 
Schriften tcm L^rd Herbert, Lörd SLhaftesbury^.. 
: IIobbei> TbUnd) Tindal; Coilins, Mand'^ 

• viMe, D^dwell, Woölftöti, M^rgaia, Chubb, 
und andern (top Hfeinrich/Skeltou}'. Aos dem ' 
Englilchen üb^rfetat» ft Thtrfle* . Braanfchweig und 

^ Hilde6beiili*a76tS (^igeniL t7i53). gr^ 8* . * ' / "^ 

^D. TfabmaaSherlocK'iy ebemahligeti Predigers äni 

^ Tempel f mittinehrlgeit Bifchofft. yoir'Lottdoii, beiltgo 

• Hed^n über wichtige Glaubenilebren und Lebeni* 

• ^pflf cbtea ; au!t dem £ng!ifcheii: uberfetst* 4 l'h^fle» 
'/ebend. 1750 — 1762: gr. Q» . ' . • 
^Di Thomas Newton's, Kaplans Ihro Hoheit der 

' Terwittweten PtinEeiTin YCin Wallis 1 Afahandluagen 
über die Weiflagutigen, die merkwürdig erfüllet Iitid^ 
und noch bis auf deü heutigen Tag in Erf üHÜQg 
gehlen; eus dem Ebglifcheh überfettt. tAcr Theih 
Leipfe. i7ö7- -^ Äter Theil. ebend. i7tfi. -r- 5ter 
Theil. ebend« 1763. gt, fi* ^ 

Wilhelm RobertlonV Gefchichte von Schottland, 
^ unter den Regierungen der Königin Maria und dda 
Königes Jacob Vi, bis auf ' delTen Erhebung aü£ 
den Englifchen Thron ; uebft einem AbriCs der ScUot- 
tifchen Hillorie , die vor diafem Zeitraum hergel^t^ 
und einem Anhänge von Urkunden. In zween Bän* 
den, nach der dritten Englifchen Ausgabe überfetzt; 
mit den Briefen der Königin Maria an den Graf. ^> 
TO'u Bothwell, und mit einer Vorrede begleitet; 
' Braunfcbweig 1762. gr. g* . 

^D. Gil1)ert Burnet's, weiland ^Bifchofis von Salis* 
bury, Keformationsgefchichte det Kitche von Eng* 
land , von dem VerfaQer felbH ins Kürzere gezoge|A ; 
aus dem Englifchen überfetzt, mit Anmerkungen 
und einem Anhange, ifter Band: Die Regierungen 
]peinrich des VIII und Eduard des. VL ebd. 
i7$5* — ater-Band: Die Regierungen der, Königin« 
nen Maria und Elifabetb. ebend. 1770 {eigend. 
.1769). gr. Ö. * -■{.,■ 

" ^Gefcfaichte^ranz des Eriken, Königs von FranV 
reich , genannt der grofse König und der Vater der 
WilTenfchaften ; gefchriebei^ von Herrn G a i 1 1 a r d, \ 
Mitglied der Akademie der Auffchriften und fchönen 
WüTenfchaftea. Aus dem Franzöiifchen überfetit. 
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Apa MiT'rEL$T»DT (JW. 'A G.) — Mix» (O.) 

fiter» 3ter und 4t6r Tliei) (iUn^ißen ^iheyftHU M^in-- 
h a rjy. Braunficb weig 1 768 — » 769, gr. , g. • 
* Verfuch äbiMr die menfchlich«' Nnur iQ Htnu Yoriük*f, 
VerfaCer dei Triftra^i Sbandy, ,.B-eifen durch «Fraiik« 
reich und , Italien» Aps.deiii>£0gl« abend. 1769. r 8* 
' fite Auflage« ebend* i774* 8» * 
•Herrn D. Wilhelm Rbbertfon*«,, FrincipaU der 
. . Unirerlitat Edinburg , ^ und' königlichen Hiftotiogim^ 
pben für Schottland, Gefc^chte der . Regierung Kai« 
fer CarTs dea V. Nebfk einem AbrilTe dffM W«chi- 
thums und Foi^^an^s dea gefellfcbaftUchen Liebena 
in Europa bis auf den Anfang dea fechisehnten Jafir^ 
. bunderts. Aus d^m Cag^li^chea überfetst. ifter Band, 
ebend« i77o^(«i^«w^^. i7!69)» — r 8ter Band, ebend« 
"1770, — 3ter Band* ebeiä, i77i« gr. 8« (Unter der 
. 'Uedihatiön. des ifien Bandes hat er fich genannt^) 
JtOit den gröfste.n Theilder im ifienBdnd des von. Rem er 
.. 1777 herau^geg^hen^n AmonkaniCphen Archivs aus dem 
Engl^ überfetzt^ 

f V 

;MltTENZ\VEY (JOHANN ChRISTIAn). 

Magifier de/' PhiL und Privatdocent zu Leipzigs 
hernach ^feit'i^lß^ ordentlicher Profeffor der Griechin 
Jchen und mcrgenländifchen Sprachen an dem akaäemi" 
fchen Gymnjcifium zu Coiurg : geh. zu • ... .^ .^j geft, 

t)iir. ...... 

Frogr; Lotorum quorundam eHu^chinfoni adl^e- 
nophontis librum Kv^a Txtistot^ notis excerptorum, 
quibus purum et elegans N. T. dicendi geijus de« 
tenditur, refutatio. Coburgi 1763« 4. 

MiTZ (Daniel): 

Ucentiai der Rechte wid Bärgermeißer zu BafeL*' 
geh dafelhfi 172^; gefi. »789- 

JDilT, de^arcana hifioria. Baßlcae 1741* 4« 
«— de litteri^ commencjatitiis. ibid. 1743. 4. . - 
»- de Xtudio lioguae Graecae, cum iurisprudentia cpn* 
iungeudo. ibid. i744* 4* 

• ' Diff. 
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Difll d« Ubertüta Helvetica. Bafilead 1746. 4« 
— . de origine JCtorum; ibid. 1747. 4.* ^ 

^ VergU X « mV HelyctiXcher Lexikon. 

MizLER von KoLOP (Lorenz Ckm- 

KrkUlt fchonTin früher Jugend ^ we^en feiner hatür*- 
liehen Anlaß: e zu den Wiffenfchafcen^ Privatunterricht^ 
his er in J einem i^ten Jahre ^ auf das Gymnafium na^h 
Ansbach, kam f wo erfechs Jahre ^ hey den gewöhnlichen 
Sckulfi^d^enj auch hef anders die lAußk tu, erlernen ßch 
hemühte^ Im /. 1731 gieng er nach lueipzig, und wid" 
fnete fich Anfangs d^r Theologie^ predigte auch nach 
anderthalb fahren als Kandidat in feiner He\fjfiath^ nach' 
dem er eine Zeit lang in ' Altdorf ßudirt hatte» Sein§ 
fVifshegiirde trieb ihn aber wieder nach Leipzig y wo er 
1734. die iMagifierwiirde annahrg, Von diefer Zei^ an 
fiudirte . er erfi zu Wittenberg , ^ hernach ^u Leipzig die 
Rechte y endlich auch Medicin,- Im /. xJ^G fieng er zu 
Leipzig an fVorleJungen über Mathematik y Fhilofaphic 

' und Mufik zu halten. Im J» X738 errichtete er, mit 
Hälfe des Grafen Jakob vän Lucchef ini und dif 
Kapellmeißers Bümlery ^ne korrefpondirende Societät 

. der mufikalifchen fViffcnfchaften^ 'deren Hauptaugenmerk 
die Theorie der Mufik wur^ und. deren Sekretär er 
wurde» Er ßeng fogar 1740 «n, Oden zu komponiren^ 
(lidr mitt-fchlechtem Glücke Im J, i743 wurde e!r nach 
Konskie in Polen , als Hofmßtheniatiker des Grafen v n 
Malachowskiy berufen y um deßen Sohne in der Ma-, 
thematik und Philo fophie zu unterweifen. 'Im J, 1747 
wurde er zu Erfurt Doktor der Medicin. Endlich kam 

- er. nach Warfchau y wurde dort in den Adelßand erhal- 
len y und erhielt zugleich die Würden eines königl, Pol* 
nifchen Hofraths^y' Hofmedikus und Hißoriographen. Er 

*) OewdhnUch nur LORENZ. 

Neunter Band. i3 
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legte dort Mueh eine Buehdr'utherey und ' l^uchftandl'uh^ 
Hfu Geh. zu Weft^lsheim (nicht t{eidenheifn) im Fürßen* 
Üium Ansbach am d6 Julius i7iii geß^. fit»' ^ ^ • May 

1778« ' ' ^ y ' » 

DiC quod Mttfiea fcientia Ht et )>ats ef^uditbnit pl^o» 
lophicacw LfpC 1^34« 4* Q-^cufa Viteli et ^ipH 
17^6,/ 4. ^ • * . 

Lufufl in^enü de' jprjverenti b/e1Io üugulHffiini iitque iil*' 
victUnmi Impetatoris Gäroli VI cum foedeVatis 
boftibus, ope töno^uoi muficorum illuftrato. Viteb. 

^ CNff. de uftt atque' praeftantia phtlofophiae in theologta» ^ 
iurUprudentia et medicana. LÄjfC» I73$» 4* ibid« 

-' . 1740^ 4- / /. ^ ' ' 

DllttßkalKche Bibliothek i oder gtündliche Nacbriclit, 

nebfi unptarteyifcheih Unheil von alten und neuen 

' nullkalifchen Sehriften und Bücherjq; ifier iTheil. 

lieipsig" 1730. — • ftter und 3ter Theil. ebd, 1*737. — . 

4^^ ^^^ 5t0r TheiU ebend* i738* -^ , ^,^1^ TbeiL 

' ebend» i739* '--^ ^ten Bandes iftersTheil. eb^'nd«; 
1740. — ' 2tet Theil,* mit 10 Kupfertafeln, ebend. 
t74&» — * '^ter und 4ter Theil/ mit lU Kupfertafeln, 
ebend; i743^ • « • « « 3ter Band. « • * • 4ten Bau* 
dea iftet. Tbeil. Mit 4 Ki^pfertafeln. ebend. 1754. 8- 

'Anfangsgründe des Generalbaues, nach mathematifcber 
I/ehrart abgehandelt und vermittelft einer faperzu er- 
fundenen Malchine auf das deutlichfie vorgetragen! 
ebeii^« i739» 8« 

Mufikalifcher Staarftecheri in vrekhem rechtfcfaaffener 
Mufikverftandigen Fehler bekheiden angemerket^ ein- 

, gebildeten t^nd felbf| gewachsener fogenannten Com- 
poniften Thorheiten aber läpherlich gemachet wer- 
den^ als ein Anhang i& des Herrn Riva, damahls 
des Herzogs von Modena ReHdenten zn Londbn, 
Nachri<$ht vor die Gömponißen und >, Sänger ^eyge* 
fuget > und aus dem Italieaifchen ins Teutfche übfr- 
fetzeti ebend. 1740» 6* % 

Sammlung auserlefei^er moralifcher Oden, zum Nutzen 
und Vergnügen der L4ebh{iber de$ Cl^viers compo- 
nirt und herauägegeben^ ebend. 1740« -— fite Samm- ' 
Inng. ebend« 174t» — * 5te Sammlung.- ebisnd, 1742. 4* 

Progr. de natura lyllogismi, ibid. I74fl. 4. 



i ' / 



/ 



\ ' 



I 



» ^ 



Grftaus ad Parnaflui^ / , oder Abführung zur teg^elmafti* 
gen müGkalifchen Corapofition, auf eine neue,» ge- 
wilTe imd bilhero noch vieaiali>in fo detidichet Ord^ 
Hang an das Ijicht gebrachte Art ausgearbeitet von 
Johann J o f e o^b' F n x § wt&h ^r\ haifer). nüd 
königl. ca tholifchen.Majefiät CarPs'des VI Ober- 
capeUmei^en Aus dem Lateinifchen ins Teutfche 
liberfetzt, mit nöthigen und nützlichen Anmerfcuhgea 
y^rfehen und lieyausgegeben u« f. w.' Mit 57 Kupfer- 
tafeln» Leipzig i74s'. 4. 
Diir. ^^dicai d^ baUami yülnerarii univerfalif ufu ae 
praefiäatia^ in on;inibus yulneribas, ulcdribus tum 

s inveterätis tum venereis > omnibus externis'et pluri* 
mis intemis inflamniatjionibusi . (cirtbolis inflammatis» 

, ^ue feminarum mammis etc. manibus pedibusque fri« 
göre laeüs, viperatiMn morfut äyrenteria, Ipasmis, 
luxatis membrisi rube;ribusv fc^rrhi« , abfcejtfibus ^ et £L 

äuis quaHando« offendendo in quo, urendo vel ca-^ 
^ndo fe laeferit) reKqua^ Erifordiae i747( ^^ Xeutfch ^ 
i;07ii Verfafler ielbft« • ^ «i {Auszug in Jeiner War^ 

f^hauer Bibliotbek Tb. I. S. 75r^79.) * 

XyiS* de ufu ac praefiantia medicameutbrum c^emico* 
rurti/ Varfoviae 1751. 4«' . ' 

Confultatio ^ de neceilitate collegii medici auctoritäta 
regia Varfoviae ellgendi. ibid« 1752» 4* 

tVaricbiiiier Bibliothek, oder gruadlicbe Nachrichten 
von veifchiedenen Büchern und Schriften , fowohl 
alten als neuen» fo in Polen herausgekommen, Wor- 
innen zugleich von deui dermaligen Zufiand der Ge* 
lebrfamkeit in Polen suverlallige Nachricht gegeben 
wird.' Beftebet aus vier Tbeilen, , nebft denen da^i^ 
gehörigen RegiAern» Auf das Jah^ i754* Wadchau 
u; Leip2. 1753 — 1755; 8« 

Acta litteraria Kegni Poloniae et Magni t)ucatu5 Lit* 
^ thuaniae. .VII Trimeftria. Varfoviae i7.<55'^— i759- 4* < 

Frogr. de collectione Ika Scriptorum Poloniae Magnique 
Ducatus Litthu£tniae. ! ibid. 1756. 4* Recuium in 
Novis Actis Erud. a. 175Ö. p, 457 Ajq. 

Hiftoriarum' Poloniae et Magni Efucatus Liittbuaniae 
Scriptorum , quotqüot a^ initio Reipublicae Polonae 
ad nöftra usque tempore exflant omnium> CoUectio 
magna, ordine thronologico digeßa ob exernplartum^ ' 
taritatem iterum typis exrcriptorum , fuppeditante ce- 
lebernina Bibliotheca Zalulciana« Edidit , varias an- 
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M^ZLKa T. Koj:.qf (Lf. C.) 



notatiotiet adiecit ,■ ao praefatus efi: etc. . v Tomüi T, 
-contiaens fcriptores topo^raphico^« Vatibviae i76t.. -— 
Tomus^ lli co^tioens quo<|ue fcriptores topogra^icos« 
ibid. ^1769. fol.' . 

Der Monitor; aus dem faltoifchea überfetst. abend; 
1767. 8. 

. Gab keraui: 1 . 

^ • • 

Ein Cöncert auf die QueeTfiole^ mit der erften Violiii^ 
andern Violin^ Viole und, Bafs — componirt von Sn 
Locbgebobrh döm Herrn Grafen Giacomo da 
Luücheftni, und herausgegeben^ u. f. w.' Leipaig 
1741. Fol. 

Hißociarum Poloniae^ ab e^ceflu Uladislai ad pacem 
Oliveiifem usque, Libri IX, five Annales, regnante , 
Joanne Ca f ^nl i r o , Poloniae Sueciaeque ,Rege , ab 
anno 1648 usque ad annum 1660; auctore Liati* 
reniio Joanne Rudanski, £quite Polono, S* 
Caef. Mai. äc Seren, Leop, Gui). Arcbid. Auftriae 
Conliliärio* ,]£x MSto celeberrimae Bibliotbeca^ Za* 
lus^uanae edidit, hotas/ ubi opus videbatur, et hifto* 
riam in compendio adiecit, ac praefatus eftetc. Var^ 
foYiae et.Lipf« i755* fol. 

Simonis Starovolscii de claris oratoribus Sar^ 
. matiae libeUus, fecundum exemplar Florenjtinum 
denuo ty][>is exfcriptiis. Accedit brevia Siin, Sta]^b*' 
V o 1 s c i i eiusque operum ootitia , ex Illuft. et Rev. 

' Jöfephi Andreae, Comitis ZalufcM, fapremi 
Regni Poloniae Refer. BiUioth. Seript. Polo^. de* 

promtsK Cum prael^atiöne etc. ibid. i759« 8* 

, ^ I 1 

Vergl. Allfcemeinec L«xikoa B. si. S. 65^.— JoJi* Matthc- 
Jon*i mufikEliTche Ehrenpforte S. ssg. ()^o« IllUler /elhft,^ 
-— Jakob 'jidlung*s Anleitung zu der mufikaliXchen Ge« 
lahttheil S. 6 U. tf. —^ fartotzki*!^ Lexikon der jetztieben- 
detli Oelchrten in PoLen Th, i._&. 107, — G^ther*s Lexikon 
der *TonXfinft.l<r Th. 1.' S. 954-;» 957» -^ Saxii Onomaft« ' 
litter^ P. VI. p. 739 tq. -- Vocke*ns G<bnrti- und Todten- 
Abnanach Ansbachifcher Schriftßeiler Tb, a. ß^ 57 u. f.^— < 
Aligemciiim Ütteran AnsrUgf»' 1798» S« 652, :x799. &, iioz 
U, ff 
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» 

Mnioch (MariaX geböhme Schmidt. 

Frau des im J. iQp/^ verßorhenehy ^rßen AffejTors 
der kÖnigL Preufsifchen LoUerie'' Lfireltipn zu TVßrfchc^u 
Joh» Jakob \ Mn ip ck; geh, zu ^\ \ . ,♦ 1775," gffi* 

»799- ■ ^' ' •• \ ' 

Zerßrcure Blatter« hetchAehe^ von Maria Masoch^. 

feb.. Schmidt'; gefaminelt und herausgegeben, ym: 
• J. Miiiocb;, Görlitz 1800. g. Auch unter dem 
'Titel: Für Frauen und Jungfrauen eines edlen wöib«, 
liehen und ,häuslich^n Sinns. ^(«SiV^aMd^-yi i;orAtfr z^r-^ 
ßreut in ihres Mannes gefammelten Schriften,') 

■ ' r ^ 

MöDEL (Johann GEaRs). 

Erhielt feine trfte wiffenfchaftliche XJnterweifung^ in 
der FürftenfchuLc %u I^eußadt an der Aifcky triei nach-*'^ 
het in fVindsheini^i, Nürnberg und Manjiheim die Phar-^ , 
macie,f > und wurde im /. i745 als Apotheker hey der 
Admiralitätsapoiheke nach St, Petersburg berufen^ wurde 
dort in der Folge Rußifch kaiferlicher Hofrathy Mitglied 
der kaifeHichen Akademie der Wijfenfchaften und Dir ' 
rektor der Oberapotheke, War auch Magißer der JPfci- 
lofophie^ Bereicherte die' Chemie durch manche udchtige 
Entdeckung ; iefohders durch die Erfindung dmi Tinctura 
antimoniinigra^ Vm Rufsland hefonders inachte ^ fich : 
dadurch verdient ^ dafs er gute Apotheker zog, 6eb» zu 
Rothenburg an ßer* Tauher Am g Februar 1711,* ' geß, 
am QU März ^775. ' \ ' 

DilT; de JBora^;^^ nativa> i^ Ferfis Borech dicta. Londini 
1747. 4. Recufa Hajae i749« 4* Teutfchj vop de^ 
YerfaiTer felbft üherfetit und mit ettier Einleitung 
vermehrt', nebft einer Vonrede von Johann G^org , 

, Gmelin. Tübingen. 1751. ö-^ T^ach der Londner 
"A/isgabe überfetzt vi dem Hamburg. Magazin B. 14« 
S, 475 u. ff. ^Auch in ModeTs chemifchen Neben-* 
Runden. . . w. 



/ 



V 



^ ■) 



&99 



MooM. (Jo^AJiir^GmoAo). 



Veifiiob^ vini Gedank^k ^het «in patürlipbes oder ge- 
wac&r^nes Salmiak; nebft ErÖTtetnng einiger vom 
Hrn. Baron . gemachten Einwürfe über das Perfifchä 
Salz. Leipaig x758. 8» \ 

Ton der Befluchew- und Lamottifchen Tinctuf« 
• • • I7«>5* 8» 

.Chymifcbe Nebenftnnden« ißea Stück« St. Feteralmrg' 
i76k. "^ C^es Stuck* ebeiid« 1768* A< 

üntertucbung dea Mutterkorns; aus deflen ehymiTchen 
Nßben&ukiden (Tb. &)« Wittcnb. i77i* 8^ P* Zeiher^ 
. verßnfioluu ditffc Aus^ahß und tftat eit%P Vorr^e 
hinzH,: 

Kleine Scbr^ften, beftebend in ökonomifcben « phylika^ 
Hfcben und cbymifchen Abbandlungen. ^ St. Peters 
bürg i773# g'*< 8f Framöfifch unter dem Titel: Re« 
creations pbyliques, ^conomiques et chymiques — - 
par Mr. Silodel; Ourrage traduit de rAllemand, 
avec des Obferratiotif / et Addit|ons paf Mr. Par* 
mentieri Apoticaire major des^InyaUdes» a Paris 

1774. n ypll. gr. 8. ' . 

Entdeckung des Seleatts in der Rhabarber« St. Petersb? 

>774« 8« Jluch in den Abbandlnng^a der Cbvirfurftl. 
' Bayr. Akademie der WUTenfcb. B. 9. Phllofopbifche 

Stücket Nr. 8 (1*^75). Framöfifch von Üemoret» 

in Koziex^s ObfervatioÄs für la Pbyfiqüe T, VI. 

p. 14' fqq. > 

Abnandlong von, dem Brand weinbrennen r in dem Strak 

fundifcbeo Magazin St. 8. Nr. x (i7^8)* 
Schreiben I . die Verflücbti|uWg der Diamanten betref« 

fend. S. Götting. gel. Anzeigen i778* S. 1873.-"*' 

Chymifcbe Unterfnchung der Beftandtbeile der Korallen« 
moofe; in den Verbandelingen uitgegeven door de 
Halland(che MaatÜchappy der^ Wetenlcbappen ta 
Haatlem. XIV Deal (i773* gt. 8)» 

Vom Verbeflern der Saat durch Mifijancbe und den 
Kalk; in den Abhandlungen der fr€»yen . okon. Ge* 
fellfch. in St. Petersburg Tb. «, Nr. 6 Ci773. 8). 

öhfervaiionen in^den Actis Acad. Ns^urae Gurioforum« 

Vergl, die Yon^ Fui-mentier auf ihn Tejrfalste LQbCct]|Tifi|, in 
Rozier*4 Oblenrat, Xut la Phyfiqwfe jT. VI. p. i fqq. (iTT^)- 
PeTfeibc hatte fchon vorher kftrzcte Nachricht von Modefs 
l,thep. cnheilt in den .vorhin erwähnten Ikccrcationc« •— 
Hir/ch4n£*s Handbuch« ' 
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von MöCK (GoTTLiEö Wilhelm). 

I 

f f ^ 

Widmete ßck dem Militardienft^ wurde i7^Q * Fähn^ 
.rieh in feines Vaters. Kompagnie y^ die zu dem Fränki* 
fchen' Kreis "Dragoner ^Regiment gehörte ^ kernach i745 
Lieutenant bey der damqhligen Grundhemfchen Dragoner» 
kompagnie^ Im J.' l757 erhielt er eine Kompagnie di&* 
fes Dragon^regiments ^ .und woUfite dem^ ganzen fieben.» 
jährigen Krieg bery; worauf der Rath zu ^ilrnherg ihm 
hith't nur den Majors* Charakter teyUgtey fondern iKn 
auch .in verfchieahnen Angelegenheiten mit AufträgM an 
den damqtiligen Markgrafen van Ansbach fandte. . ^ 2m ■ 
/. 1771 .wurde er wirklicher Maj^r indem Kreis* Dra'^ 
goner ' Regiment ^ 1777 ObrißHeutenant^ 1731 Pßeger 
und Kommandant der Nilrnhergifchen Fejlung lAchtenaii^ 
wie auch zweytef Ohriß deffellen Regiments^ Geb^ zu 
Nürnberg am 4 Augufi i7S4/ geß. um 13 März &795*' 

'^lieben des Grafen Jo^b«)eiii von Grawford uni 
Lindfay, abamalligdn könig), Grobbritaunirdien 
Gen^atlieutenantt nnd Obriftan ilar Mnigl. Nord- 
l^ritlifcben graaen Dragoner; ana dam EngVtfcben 
firey äberCeiat yon einam Friniulahaii Oi&cier« Müm- 
bcrg »^B'ö« 8t ' ^. 

*Die Gefchichte von Europa anf das labt i759» *^* 
dem £ngU(cbM übarfefat von atnem FrankiCcfaen 
Officier« aband; i78^* g^ 6« / 

« . . ^ 

Vergiß Kopit/eh'ens aten Suppl«ment1)fiuk *ku Will** Nüm- 

l»erg. Od. JUxiKon 6, 454 u. i. 

* • 

MöcKBRT (Johann Nikolaus)* 

Studirte zu Jena von t75p bis ijß^ Theologie^ kam 
hierauf als Jnßruktor zu ^en ^furßlichen Kindern jdf^s 
Primen Wi Ihelm 'Ludwig von Schwarzhurg « Rudol • 
ßadty gieng aber bald darauf^ i755> ujieder nach Jina^ 
fiudirte Jurisprudenz^ ward, dort 1758 Magißer der Phir 
iofophie^ i75^ Doktor dpr Rechte und Privatdocent^ 
1764 ordentlicher Profeffor der Rechte und der Sitten* 






I 

lehre auf der Vniveifitdt' zu lUnteln\ ^^784 ^^^ kÖnigL 
Grofshritannifcker und hurfürßL Braunfcjiweig * Lünebur" 
gifcher Hofrathf ordentlicher Profejfor der Rechte und 
Bey fitzer der Jurifienfakultät auf der Univerfität zu Cot' . 
tin^en. Geh. zu KÖnigsfee im ^chwdrzburg - Rudolßädti' - 
fchen am \ß Februar 1752 ,• geß. am 15 März iJQ2» 

,Diir. maug. philof. de iure, praecedendi -ek iure gen» 

tium. Jenae i758* 4* 
^—^inaug. lurid» (Praef. J. W. Dietmar) de doiiatione 

intet vivoi revooabili et mortis caufla irrevocabilL 

ibid. 1759» 4- 
«-r de booae fidei poITeflbre fingulari a reftitutione 

fimctutioii peroeptdrum non feptper immanL- ibid; 

1703. 4. ' ^ ■ - - ^ 

-^ de eo, quod npftria cum primit temporiboa ui- 

miujn in elegantiorum litterarum £udio' videtor« 

Rintel. 1765, 4. ' ' 

Progr. de affirmatione iii iure« ibid. 1767. 4* 
Di4l de actione reteüOroria ob laefioaem enormen^ Itberis 

heredibua non deneganda» ibid. eod. 4*- 
•— ' de protutori^. obligatione' ex iure Rom* per fiatuta 

llamburgeiiii^ nünquam abrogata. ibid. i7<^A* 4* 
«-* de iurei\irando ]::etraheiid0. ibid, J7tf9.'4. . 
-<- de affirmatione in iure ad vaxiai fpeciea adplicata« 

ibid. ^775.' 4* . ' . 

Commentatio inaug. de vicinia et conlpectu !praedio* 

rpm ad conftituendam lervitutem paffim requifitis fub- 

tilitatibus iuris Romani nön adnumerandis» Refp« 

auct. J. P. Wal deck. ibid. i77<5. 4- 
Progr. de neeeflariä in praefcriptione ^ctionum perfona- 

Iram bona fide. ibid^ x777' 4* 
Diin de mortu£^rio ex iure Osnabrugenfi. Ibid, i779- 4« 
-~. de eulparum praeftationibüs in contractibus , ex 

praeceptis iuris Romani, ad fedes huius matenae 

L^ 5* S £• Com^iod. . et L. fi3. D. de R. I. il>id« 

v78a* 4-^ \ / \ 

Progr. de indole präefumtionum iuris^ Specimen I» ib« 

cod. 4. ' 

— -^ — -^ Specimen H. _,.Goettingae »784- 4* * 

Diir. de agnato in feudo okr^ confenfum oUigato. ibid« 

1785- 4- ' 
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'MöGLiim |Gu]ixls%ikw Iiwüwxe)." äd& 

VcigU. ir^i'dli^h'M >idgnth. K^VW^lii«» von Jvfzttelv R^lttl- 

^eU Th. Ä. S; 34- Kacl\tT, iS. iga» FojtgeC,Nac*>fT., §^ *7ft,. r- 
?M^£Är'j Gefchichte der Uuiverr. 211 (jötüiigcn Th. »a^ 5». 150 
u. f. — Koppe" fps jutiff. Älmaiiaieh'ant ^as J. 1795. S. 274. 
«^277. —. 6tri^där'* miQibk^ HSi^I. Oeröhichtc B. 9* s; 70 
— 7(>, — Mirl^hingi HMtdii»cb. «♦ . • ' . , 
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MöGLING (CHRiSTiA* LudWIG), . 

Studirte zif Tübitigen ufid ward 1735 Licentiat der 
Mediein ; worauf er zur Erwdt^^:un§, feiner Kennth^^ 
iAirölß, Teuifchtandj Holland^ Franhrmck (wo er tu Paris 
die Vorlefungen^ eikiger berühmten \Aerzte benutzte) unt'^ 
Italien' reif ete. Er ward hierauf ij^^ Doktor d'erMe' 
diczjt, 174^ Stadt • und Amtspnyfikus zu Tübinßeny 1748 
Mifserordentlicher , und 175^ ordentlicher Profejfor der, 
'Mediein auf dortiger Univerfiiät, An J^ '*758* ^f hielt er 
den , ^Chkr akter eines marhgräfL Baden - Durlachifchen 
Raths und Leibarztes, Geb, zu Tubingen am' lü Julius 
i7l5s S^fi' <*'» öö Januar 176a« *. 

DÜSu, inaug^ ^edic« pro. Lic^qt; , (PiyieC A 1 e x. C a in • -^ 
-xario) de pefte. Tubiagae i735* 4« 
u« d6 falmbemmp aetU moaeTate eSiUdi et ficci in mi* 
*^ ^ocosmuin influxu. ibid. 1.74^* 4« 
iOra^o exhiben^ dilucidationea. prinoi|^ioruin chymico* 
; lum, qua munus PtofelTorii extraord, aufpicatus eft^ 

ibid. cod. 4. ' 

Tentamina Semioticae exhibenria metbodum 1. cogno- 

fceüdi morbos in genere-; &. c^ute diiudicandi urinaa 
. in morbi&s 3. orifet. Fara I. iMd« i747- 4« ' ' 
r^ -r— exbi(|£ntia metbodum i. caute diiudic9ndi (udo- 

re& in morois; 2. vomitus et diarrboea« ; 5. falivam 

et Tputum; 4. pulfum; 5. languinem. .Pars IL ibid»' 

1748. 4- ; 
— "^ exhibentia metbodum 1,' eruendi figna et genui* 

. nos morborum cbaracteres; Of. cognofcendi mortios ab 
aucto. aeque ac imminuto fpirituum animallum e latere 
promanantes; 3. cognofcendi morbos a corruptione 
lympbae' ortos. Pars III. ibid. 1749«^ 4* 

«-^ -^ exbibentia metbodum caute inftituendi prognofio 

. medicam. Pars lY. ibid. i7ö4« 4* 









DUE pro }0eoVft> ^^dl dt twtilEiii« mtbo^o 

morbos, phiriuioii f^osque 'gr^Vi/Binot. Tubtiig« t75fi« 4* 

TractätttA patboUg^co^pracUcus^ exbibens I Febret ^i» , 
tinua», «t II.Febres inUmiitteAtea. ibid. a758* 4* 

Difl*. DiFia^lll'Hippo«r«tia^m motbia #pideikiiciriiia* 
lifinii. ibid. eod« 4. 

im Joarnal Helvetique und im Mefcora de franoe 

(jfo urAefiimmt gieht Börner dieje Notitz) find 
folgende ySuffätzk iH>n ihn •* , » ' 

De ortn genieril buniant. - ' • 

Commentatio de .iuiroim'<bqiieiU «eiile April* &738 ok^ 

CefTata* 
Pe diverfo frigoria anni 1740 in Nidrum efieetu« 
Pe globia ignia ex a$re ad lerram delapfis. 

Vergi. Börner*! NftcMchMn ron jetaüeb. Aettten B. i. 9» 716 
w.7$f. fi. t, 6.*457 u. f; B. 5. 8. 4^8 V»* ». 754 — 7W- -*► 
.^ . Tttbinf» ]d«iicbte roo gel. §aoben 1769. St. 9 s uad dsjAiit 
Erlang, gel., Zei^. 176?», ^tjtx^ S. fta*-is4. -^ B^AtV 'Öc- 
f«ht|bbtc der UnhrTrau« aU TlXbifig«i^ 8, &^6 11, f. y* H<r» , 
/f hing's Hioxdbucb, 

••'s. 

I 

MOdLiNO (Johann Friedrich). 

^tudirte tu Tüking^n Rechtsgd^rfamk^itf ward im ' 
L ijt/^ Hof gerichtsrüth dafelbßundt7iSLicentiat hey* 
der Rechte» Hierauf reifet^ er nach Wetzlar und Bje» ) 
gehshurgj und f eng nach der Rückkunft an^ ßreitenden 
Parteyen vor Gericht beytußehen und Forlefungen y^ b^^ 
fonders über die reichihammergerichtUcke Praxis^ zu hid* 
teny wodurch er fich fo viel Ruhm' erwarb y dafs er im 
y* ^TSJ-i nachdem er in Tübingen die jurifiifche Doktor* 
idürde fich erworben hatte ^ den von Giejen an ihn er* 
gangenen Ruf eines ordentlichen Profeffors der Rechte 
hey der dortigen Vniverfität anniahm , drey Jahre dort 
zubrachte^ und dann in gleicher Qualität und mit dem 
Prädikat eines fVürtembergijcben Raths ^ nach Tübingen 
zurückkehrte. Geb. dafelbfi i6qO{ gefi^ i765v 

DiC inaug. (Praef, Micbaele G^rafa) nbibena difie* 

rentiaa ^onnuUas ioter ius commune^ et proviiictale "^ 
\ Würtembargicuiii. Tubingae^ li7a5* 4> 



•\ 



\ I 

■■.,'■ . . • ^ ' ' 

jyUTs .dßeq^ ^iio4 ioftttiti efi V^ca y^pportionam m 

poenis Xurroganillfi« Tubiagae 1734. 4- 
— *' diftreptüiram iuris communi«* et Wurttnfbargici'iii 

catUIis matrimonialibus iS«$ctio I. ibid. i757* A. 




de diiainione rebrum &ae fentantia* ibid* »74 &• 4*. 
•^^ de incendiis ex cauilis imptovifis« ibid. i743* 4* 

— de fairore dubio ufurarum , in conciurfu creditorum« 
ibid, 1746 4. \ 

-^ de eircularibtis edicti$ contra perFonai palantat« in 
fpecie Zingaros, Jauner und SpUzhuhen* ibid« eod. 4« 

•1— de identitare perfonaa probanda. ibid. eod. 4. 

— - differentiarim iuris communis et yVürtembergici i^ 
caullis matrimpniaUbutf Sectio tl. ibid. i748* 4« 

— de damaö^^diminutiolpis firumentariae . et tinariae im- 
puiando, vTuIgo: roni Abgang an Frucht und Wein» 
ibid. 1749« 4* / ^ - 

— Scfaediatma felectioriun tbeßum. ibi^. iiSSt* 4* 
Difpo&tta P^ndectarum matliodica; in tiftiiki Juris Cul« 
^ toruml ibid, %756. 8* 

Veigl. 3!f#/#r'i liCX^OA der JetttUb. AfchMfel^AvMm 8.,i7f 
u. Ck — T>0ff0n Sohwftb. MerkwüTcLigkeiteii B. x. St. 7* — - 
Weid^lich^s Gteldiichtci der j«t«tleb. Rechu^el. Th. 8. 8. 53 
— 61. <^ I>ejj0n xuv^UfT. NAchrichtm toh den J«cst&b. 
BecbUgvl. Th. i. 6. 853 -r- 566. — Frofr. Amebre. •» M4h:$ 
Gflcbicbte dei Uttivrrfiat wx Tabincm 6. i56 u. f* 



^ MOhlenfeId (JohAnn Arnolb). 

Frediger zi^^ Seehaufen, jn der altem Mark Branden* 
hurg: geb. zu • • • .,• g^ß* • • • , 

Die 42 Jabra, deren S Cfaroo. XXII, 2 gedacht wird^ 
dafs lie gar nicbt von dem Ach asjav fondern allein 
von dem Jöram su verfieb^en« nach dam aUen Sinn 
des Geiftes Gottes^ auf eine gans neue Art, unge- 
swungen , natürlich , deutlich « überseugend , und fo, 
da(s dadurch alle bisher uoüberwindlich gefcbienene 
• SchyrierigHaitan , nebft denen ' mannigfaltigen gar zu 
ungleichen Meinungen auf einmahl wegfallen müflent 
erkläret. Notdbaufen i753« 4* 
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«04 , MöHÄ (6.) Mds&i«G (P. H. &) 

'1 

MöHN (Georg). 

Stuiirte im Hallißchen Waifenkauft und zu Xieipzig^ 
wo er Mitglied der dpriigen fVenfUfchen Frediger gefeilt 
fchaft war. Im J. 1750 wurde er als Diakonus und 
1760 als Pfatrer nach! Nefchwitz in der Oberlaufitt bc' 

f rufen» Gebm zu Gruptitz bey Bautzen am 14 May t7«7». 

• geß. am fid -äuguß i785« 

Xfeberfetzte j in Verbindung . mit andern AAttsbrudern^ \ 
1751 D, Luthers HauspoftiUr in rein Wendijch,.' 
Seine Arbeit find: Die SpQntage yöil Eftomihi bis 
'* und ^mit Judica , die Sonntage i& bis und mit so - 
J-Xrinitatis, und die Fefttage Stephanie Job« Evan-, 

JreU, Maria Reinigung , Verkündtguagund^ Heioi- 
uchüng , , grüne Donnerftag , Karfreytag , Job« des 

Täufers, Micbael und Allerbeiligea« ' Diis ganze 

fafiille crfchien zu Bautzen 1753. 4« 
jftufsgebete am den F^rieden ; iiberf^ ins . fVendifche. ebd« 
;. 1760. 8. 9te Auflage, ebend« \76\* ß. Es find drey 

Gebete » "ypn Mi nor zu Landsliuty von /. *P, Bah rd t 
\zu Leipzig j und eines von MöJin feliß^ . - ^ 
Kdcbricbt von Hans Wenk, "welcher su Lioga i^ft 

lebendig verbrannt wurde; xtobft dabay. geaaltener 
>t Ennahnungsreda* Bautseii. Q^ Wendifch» 
Wendifthe Votred^ zu der PTendifchen^ l>&n Job* 

Rentfeh, nachfaerigem Pfsrrer zu Radifch, beym 

Jubelfeft der Leipz. Wend. Fredigergefellf(5baft gehal» 

tenvn Jubelpradigt (Görlitz. i767,.8)* 

Hinterlief s handfcJiriftlich einigt ins fVendifche über fetzte 

. Gefänge von Klopfiock's Mejffiade» 

^ ■ • . * 

V^rgL. Knauth^s 'WendiXche KitchenhUtorie S. 419— ^496*, — 

Oito's X^exlkon der Obeilaufitz. SchxiftfieUer B. i^. Abtheil* >• ^ 

* 6. Ö.21 V* f* 



Mühring (Paul Heinrich Ger- - 

hard). 

Studirte von 1729 bis 1750'zM Danzig^ S^^ng von\ 
da durch Polen über Breslau und Dresden nach Witten^ 
bergy wo er fich i733 ^^^ meßicinifche Doktorwürde 
erwaib-y und als , praktifcher Arzt in feine Vaterßadt 



w 

AlöHAuio (P, H. Q.) ^ »04 

zurückkehrte f 1*7/^ dort S^adt? und \Landphyfikus und 
174s f**^fi^* Anhalt "Zerhfiif eher Leihant: wurde* Um 
die Ornithologie machte er fich vorzüglich verdient. Geh, 
ZW Jever am 21 Julius i7lO; .g^ß* am Sg OktoBer 



'Diin (Pra<&f. J. A^ Kulmo) Schediaiaia de' quibttsdam . 
praeiudiciis medicis. Gedapi 1752. 4. 

•»-> inaug. mei. (Präef. Abrab. Yatero) de iiiiElamma- 
tionta fängumeae theoria medica* Wftteb. 1733. 4« 

FTionae lineae borti privat! , in, proprium et amicorum 
ufuin per trienni)im exftructi* Oldenburg! 1756. g. / 

Hifioriae medicinalat t iunctis.fere i^bique corolUriu, 
praxin medicam illufirantibus« Amfielodami 1759. 8« 
ibid. 1761. %' (yermuthlich nur ein neues Titelblatt)^ 
^ Cum III tabb. aei^. 

Mytulorum Veneöi^m et ab eo nataa papulas cuticula- 

/! . xe». Epiftola ad D. D. Paul Gottlieb VVerJ- 

hofy illufirat et utriosque rationem definit. Bremae 

174a. 4. 

^ Kurser Entwurf der jetzo in den Niederlanden befind* 

^ liehen pefiilenzialifchen ViefaTeuchen , . nebft den da- , 
gegen dienlichisn Mitteln, abgefaflet im Jeniier 1745» ' 
und auf boebfürfil* Anhalt - Zerbftifcben Befahl zum 
Gebrauch der Untetthanen der ;Herrfchaft Jever her« 
ausgegeben« Aurich 1745», 4, 

Avium genera. Bremse 17^2. g. Holländifch • v • •* 

Folgende Auff&tte in dem Commercio litterjrio No* 
< ribergenli: 

*D. D. Mepcelii vita; Ypl. II. i73a- Hebd. 8« P* 377^ 

fq. *- Obfervatio de airatome ve^etabiliiim ^ Vol, III. 

. Hebd. 5. p. 37 fq. — Memon^ X). D.. Jo. Ge. 

Kulmi; ibid. Hebd* i7* p* 129 fqq. — > Status me- 

teorico - epidemtcus Jeveranus; ib* vol. IV. Hebd, 31. 

p. 24 i*^ — Obf. -de pleuripneumonia a catarrho, cum 

febre cöntinua qnotidiana peripdicai ibid. Hebd. 32« ' 

p. 249 fqq«, — Status meteorko*epidemipus Je veren* 

iis per hiemem anni i734 ^^ i735; i^id. Vol. V. 

'f Hebd. 15. ^p. 113. «^ De ufu ftellarum marinarum.; 

^bid. Hebd. 19. p. i45* — De Mereurii dulcis com- 

^ ' polltione; ibid. Hebd. 2o. p. 1Q5. — De periapticia 

Turcicis; liid. Hebd. 20. p. 204 fq. cum fig. — De 



y 



1 



aotf 



MöHEzm (P/H. G.) 



«llio» nedicainento litliöro-trtptico; lii^. H^bj. eft« 
p. aip« — ^ De afcaridibns vomitu reiectis ; ih. HebdV 
citl p« afio«.-^ De affftctu plenärii menfium defectus; 
ibicU Mebd. ^4. p. 266, -^ De epile}>ßa fy^aipathetica 
ioter duos fratreji liiia. — De partu difficili ex pfae* 
'mattirif laboribui; ikul» Hebd« 42 p^ 3^9 fqq. «— 
» D^ empyremate dupltet, akero ruptOi eltero refo* 
. luto; ihid. p. 352. •— De obl^IRone - ficta ; ihid^ 
Hebd. 49« p. 385* --* De papaveris rboeadaa degene« 
rattone et de vi proUficaplantarami ibid, f, ^6, «-*• 
De lumbricOi umbilicam perforante; ibid» Vol. Vh 
Hebd. 3. p 17, -^ De corticis caftaneae equinae, 
anraotiorum et Feruviaiii vi febnfuga'; ibid, p. 2p, -:- 
' De dyfaria ex venere nimia; ibid. Hebd. ii. p. 88« "■— 
' De flaxtt hepatico infahtum ; ürid^ p. 83. — De pleu- 
ritide Vera, tec fubfequente paraobrecfitide cordisqoe 
inflammatione letbali; ibid. Hebd. 15. p. 115 et 123« 
•*«- De iitiag;ioatioae beßiarum ; ib. Hebd. 20. p* 1 ^4. *^~ 
De abortu freouenti , gravibus lymptotMiatibus fttpato; 
ibid. p. 155. Hebd. 2t. p.'i68 fqq. — De femitiia ' 
proflttvio' iQvito cbronico; ibid, Hebd. 27. p, 200. — 
ObCervationes taeteorologicae et epidemicae Jeverae 
e, 173.5 et /173Ö babitae; ibid. Hebd. 3. p. iQ et 
Hebd« 32. p. 249« *— De* plantis monfirolis; ibid, 
' Hebd. 32, p. 250. ^ Meditationes ulterioren de pa- 
' ^apbrenitidei ibid. Hebd. 52. p. 412; — ^ ObCervatio- 
nes meteorico - eptdeuiicae Jeverae factae; ibid. VoU 
Vfl. H^bd. 6. p. 41. -^ De tulH infantum convul* 
;fivä; ibid. "-^ De febre quadam epidemia continua 
reaiitteote; ibid. f. 42. -v- Scapi monftrod martago» 
nis vulgarii fiore punctato rubente , (no/z afpnragiy ut 
vitio imprimentii ibi Ugitur) icon et explicatio; ibid.' 
Hebd. 2\. p. 163. — De apbtbis in fcorbutica vir- 
gine integrum alintentofum canalem permeantibua ; 
ibid.' Hebd.^ 46. p. 3Ö1. -— De xnuliere abortud et 
partus, pf4iecoces 'faepius palTa; ibid. Vol. Vllt* 
' Hebd. ^. p. 57 f«!« — De valldis convutfionibus» 
febri quotidianae remittenti in bimulo iuactis; ibid. 

{>• 59» — Fumariae racHce öava pt non cava character 
pecificu's; ibiÜ. Vol. X. Hebd. 6, p. 41 fqq. — De 
radicis fcUlae virtutibus; ibid. Hebd. 32. >p. 249. — ' 
~ Illecebri Linn. cbaracter genericus emendatu»; z^/ol. 
Vol. XIL Hebd» i, p, 4. — Verbafeum foIiU cordatis 
crenatia acutia glabris, floralibua ternts ; ibid. Hebd. lo.' 



Möif Rilie (P. H. ,G.) 



skof 



p^ 7K,fq. ^- Üigitalit foliit' calyci» Umeeplato-^Iinea- 
' ribilft acutit, flore intut v^nofo, labio infimo acuto; 
HiJL , Vol. ^Ilt« H«bd. 4. fr, AB* -r DigltalU foKu 
calych lanceolatif aootb, corollae labio infimo 9b- 
tuh;ihid. p. 80. -^ Lapfana, calycibus früctas ündi« 

Sie radiatii fubulatif patentibus:, Dorfi litiea t^ijofa;, 
id. Hebd. ift. p. 95^ ^*-* Lapfana calycibui fruetut 
iindiqti'e radlatia fabalatU patentibus g)aberridiis ^ ihi 

, p. 94* «— . Senectpo« foliii pionatifidia, fubtiM to'meif 

'. tofis; piniib Unearibu$ patentÜIimift ^ rariter incifU^ 
ihid. Hebd. i5* p« ii7 %• ^ Filix pinnata» pinnia 

' ad coßam confluentibus pianattfidis:- inferiorlbus tia- 
tantibos, lacinüs ellipticity faepo iiitegetriini$; ibid. 
p« i>g fqq. '^ Filix froöde^dup]icato'*ptttnata| pin* 
iBulit con^irtia oblongis integemmis ; ibid,^ p, 1 19. •^— . 

"Filix fronde dupHcato-pinnata/ pinnii pinnatfa et, 
pinnatifidis, folioUs laxts obtufis, • api^em verTus fer- 
ratit; ibid. p« 119 fq* it. 1744* Hebd* 50. p« ^99 fq, 
-^ Atriplex indana, caule aanuo palmari« fructib\it 
fedilibua et alii^ l6nge peduocnlatis ; ibid^ Vol. XlV. 

' Hebd« 4« p, 5t. •«* De meduUa iine globulis fago, 

* eiusqite praeparation^ et ufo; ibid. Hebd. 49* P« 39<> 
(qq. -^ Lapfaoa calycibus fructus angulatis, florum 
umb^ulift mbfellibua et aliis e longis pedunculis rigi- 
dia ramofiiliimai ibid» VoL XV. Heb. 3i« p. 247 (q. 

Auffätze in den Actis Acad. Naturae Curiofamm: 

De pleuropneumonia f a fanguine menftruo per Yomi» 
toriiim tboracem verfus preifo» oborta; Vol. IV* 
Obf. 9&» p« 344 fqq. -~ De aurigine; ibid.OhL 93. 
p« 348 %q* *^ Pleuropneumoniae epidemicae rjpecies^ 
e vocifefatione in peripnettmonifuu definens; ibid. 
Obr. 94. p. 35>s fqq« — Hydrops uaiverCalis, cum 
apoplexia, epileplia^ pbrenitidei rermibus etc. Xana* 

* tua; VpK V. Obf. 15^ p/i5_33. -;- Tumor finte 
fenfu durus, in^pharyngi« laryngisque JÄt^puli^; ihid. 
ObC 4. p. 43 fq« — Rabies canina infantem quadri- 
mulaoi media hieme trucidans; ibid. Ob^ ,5. p. 35 
fq. *-— De paralyß dextri lumbri ac femoris.; ibid. 
Obf. 4s. 'p. 159 fq, -— De paralyfi. manus dextrae; 

, ibid. OhL 43. p. »63 fq. — - JLiUtrae maris fyftema 
biliofum; ibid. 0\ii. 44. p. 166 fq. Cum iig. — Lu* 
trae maris fyftema urinöfüm et fpermaticum ; / ibid, 
Gbf. 45^ p» 169 fqq< Cum fig« — Fleuripneiimonia 
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-. ftofi MöHRin© (P. H. 04 MÖU$AN (/. K. W.) 

dextri.latemy trigefimo octaro dennun morbi diie' 
perfecte folirui; ibid. Obf» 174. p. 407 fqq. — Coli^la 
> ' foliis lanceolato-liuearibus pionatiEdia iimpIexi^aHU- 
bu»; Vol. VI. Obf, ^4. p. sigß fqq. ^— De Valeriaau 
cornucopioidibtis vulgo dictis; .ihid, Obf; 35/ p. 501 
fq. — De Narthecio, novo plantarum genere; ibid. 
Obf. t&7* p* 384* Cum fig. — Cancalia involucro 
um verfall monophyllo ; partiali triphyllo; i^ici. Obf* 
/ iifi. p, 401 fq. — Eryüoittm fpliis radicalibiis piü- 

. nato-dentatis, epice fubrotundis, cauliaia foiperioribua 
lineaii-pinnatifiais acutjLs; i6, Obf. 119. p. 405 fq. — - 
Raia raria, dorfo medio glabro, linico aculeorüm. 
ordine in cauda, Arteii;, ^ibid* Obf. 144. p. '452. — - 
Kai/ie clayatae auctorum adfinis; i&zdf* Obf. 145« 
P* 465* — 'Hata yarta» corpore medio glabro, tBitir 
' Jagine Irans verfa in ^rfo et ventre « triplici aculeo- 
ruin ordine iq caude; ibi^. Obf. 146. p. 485 J^<1« "^^ 
Hypericum flqribus trigyni$ caule quadtato annuo; 
Vol. VII, Ob^ ii7- p. 402 fq* — Hypericum floribus^ 
tri^ynis, caule anni^o, foliis punctatii obtulis Linn« 
}\oy. Hai 1er;, ibid. Obf. ii8« p. 404. — Hyperi- 
cum huxhi fufum, villofum , floribus lateralibus trigy- 
nis y pedunculis nudis; ibid, Obf. 119. p. 405 fqq. — * 
' Polytbolitua Reae Limine i in fcbiito nigro duriufcu- 
lo; Vol. Vni: Obf. i22».p. 448 fqq« Cum fig, — ^ 
Fiictts caule tereti^^folio ßngulari oblonge, margini« 
hvts undulati^;; ihid. Obf. 123. p. 450 fqq. Cum Fig. 

EineBeobacbtung über. die fogenannte Ligufter'- Raupe 
oder den Sphinx des, Hrn. von Reaumur, mit 
einem Kupfer; in RÖfel*s Infektenbeluftigungenl 

Briefe m'Epifiolarum ab £i;u.dttis Viris^ad Albe|:tum 
Hallerum /criptarum P. I, Latin. Vol. I (i773)- 

8ciii Bildnifs von ßtötrup in Kupfer g«JSochen. . 

Vergl. Börner*s Nitchnchtcn von jetztiebcnden AeiKten B. a. 
•*- &. 171 — 196. B. 3. 8.419. 733. — Hirfching'} Hand- 

MöHSEN (Johann Karl Wilhelm). 

' Studirte zu Jena und Halle , erwarb fich auf ier 

letzten, Ut^verfität im /, 174.1 A> medicinifche Doktor* 

wurde ^ undjwurjde bald hernach Arzt bey dem Joachims* 

., : X ' . thalifchen 
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thalifchm Gymnaßum zu Berlin; welche Stelle ihm fein 

Grofsvater^ der hon^gU Leiharzt St<^rch^ freywiüijg 

abtrat. Im ./. 1747 ward er Mitglied def Öbefcollegii 

meäici^ ij6S Mitglied des OhercoUegii Sanitatis^ xf66 

Arzt des adelichen Kadjettenkorps und der Militarakädf. 

(mie^ \und l778 königlicfier Leibarzt, Als foicher beglei» 

tete er den Jiöni'g in den Bayrifcheh Erbfolgekrieg^ Mit 

diefin Würden und^Aemtern verband er noch die Stelle 

eines Phyfikus des Teltowifchen Kreifes und eine;s M^t' 

gliedes der züt: Aufrechthaltung'der Hofapotheke ange» 

fetzten KommiJ^otU Geb. zu ^Berlin am 9 May \*j21i 

(nach ändern 172^);: geß^.am Q2 September 1795. 

DiiT. inaug. de paUfonis iliacae eauflis et öufatiozie. 
Halae 1741. 4« RecuCa BeroL 174&. 4. ' 

De manufcriptis medicis , quae inter xodices Bibllotli^ 
, cae regiae ßerol^nenfis fervantur. Epift. L II» BeroL ^ 

, 1746. 1747. 4- / . ' 

Verfuch einer hiftorifchen Nacbiiclvt voa der künitli-. 
chen Gold - und Silberarbeit in den filt^ften Zeiten« 
ebend. 1^57. 4. ^ , 

Commentatio de, me^icts equeftri dlgmtate ornatis. ibid. 

»760. 4- /. . ; . 

Verzeichnifs einer Samililung von Bildnifien|< gröfst^n- 

I theiU beirühmter Aerz^e, fowobl in KupferJticben, 
Xch\Vat2er Kunfi: und Holzfchnittexx, aU auch einigen 
Handzieicbnangeu ; diefem ßnd verfchiedene Nach- 
richten und Anmerkungen vorgefetzt, die fowohl zur 
'Gefchichte der Arzneygel^hrtneit , als vornehmlich 
si^ur Gefchichte der Künfte gehören* Mit Vignetten. 

ebend.u77i* 4* . 

Sefchreihung eiper Berlinifchen Medaillen- Sammlung, 

' die vorzüglich aus . Gedächtnifs münzen berühmter 

Aerzte befteht^ in welcher verfchiedene Abharidlun« 

f^euy Z|ir Erklärung der alten .und neuen Münz\rif* 
enftfaafty imgleichen zur Gefchichte der Areheygo* 
lahrheit und der Litteratut eingerückt lind, ifter und 
fiter Theil. Mit vielen Kupfern. Berlin u^d Leipzig 
1770— 1775» gr, 4. {Kam wöchentlich heraus.) Der 
Site J'heil auch unter folgendem Titpi: ^] 

Gefchichte der WiOenfcbaften in der M^rk Branden- 
burg, befonders der Ar&neywiifenfcbeft , von den 
Neunter Bandi ' x^ 
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;iUefteii Zelten an bis tn £oae ne* rechstebnien^Jali«» 
liundertt; in welciter zugleich die; Gedacht niftmünsen 
heriihmte^ Aerste^ Welche in 'dieliem Zeitraum in, 
der Mark gelebt haben, befchrieben werden. Berlin 

^Samftilniig iberkwürcUget\ Erfahrungen , die den Werth 

, und grolsen Nutx^n der Pdtkeninocnlation näher be« 
fiimotien können. Sites und 5te» Stück (das iße ifi. 
'nicfu ifpn iAyn). . ebend. i775' 8- (SU' enthalten hißor 
rifch^ Na:ehrichten von "der erfien Einführung und Eitf 
richtung der Tauf" und Sterbelifien,) ' x > 

Seytrige sur Gefchlchte iet Wiflenf'chahen in |der 
Mark Brimdenburg von den älteßen Zeiten an bis zu 
Ende d4>!s fecbsaehnten Jahrhunderts, heicausgegeb en 
u, f. W. I. Leben Leonliaivd Tburneifser*s 
cum Thurü, ChUrfiirftl. Brandenb. lL«eibarates 4 
Beytrag sur Gefchichte der Alchymlei wie auch der 
WiOenichaften und K^nfie^ in der Mark Branden«-* 
bürg n. f. w* (Diefes Stück er fehlen auch einzeln,') 
II; Fragmente ^ur Gelchicbte der Chirurgie- von 1417 
bis 9.598^ wie s^uch, zu Beantwortung der Frage: 
Ob die alte Verbindung der Chirurgie mit deu Bar- 
birern aufzuheben fey? IIL Verseicbnirs der Dohm- 
und iCollegiatftifter> wie auch Mönchs* \ind Nonnen*' 
klöfter ) die e^h^mahh in der Mark Brandenburg flo* 
riret, oder auc)i auswärtig von den Landesfüiften' 
gefiiftet worden. Berlin und Leipzig t783. gr. 4»; 

Ob die bishiarige Verbindung der Chirurgie^ mit dem 
Barbieren beyKubehahen oder abzufchaffeh fey? in 
dem Magazin für die gerichtliche Arzn^^ykunde und 
medicinifche Polizey 'B, 8," St. 2 ^(»784}' "~ Ueber 
die Aqua Tofiana^ ebenda St. 3. ' 

PromemOria über die möglichft heile, Beftimmnng der 
^ Begriffe in Ertheilung medicinifcher Refponibrum 
über zweifelhafte' Gemüthszufirände \ im J. 1 1 7Ö3, 
bey Gelegenheit eines vei^langten Gutachtens über 
eine eines zwiefachen Kindermords fchuldige Ferfon, 
dem ObjbrcbHegio medico übergeben; in Pyl*^ Reper- 
törium 'für die ö^entliche u. gerichtliche Arzneywif* 
fenfcbaft B. a. St. i. S.' aß — 78 (Berlin 1790 J. 

Ueber die Brandenburgifche Gefchichte des Mittelalters 
und deren Erläuterung durch gleicj^^zeitige Münzen; 
in den Memoires de PAcad. Roy. des Sciences de* 
l^uis l'avenement de Frederic Gnillaume II an 
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V - ' . • . " 

Tr&ne« Aoiit 178^ jutqa*a la fin de 1787 (a Berlin 
1792. 4). • ' / ^ 

Rede» dem Andenken de« geheimen Raths Cotfaenius 
gewidmet; in der SammL ^der- Teutfchen Abhandl.^ 
'weiche in der königl. Akad. der Wür^nfch. au Berlia 
Torgelefen worden in den X i78ä u. 1789 (Berlin 
»793. 4)- 

Sein Bildiüri yön Bernhard Rode, G, F. Schmitt und 
J.. C, Krüg^er ii^ ^turt geft<fchen. Attch von Pe nningh 
TOY den; iiffBeeA Theil der Kränitti/chen Encxktöpädie 

VerfK Sehmidt** und 3/Xehring*s Neueiles i^eleh^es Berlin 

Th« ft . &. ^7 ««• 40. -i^ K o # I» a it »'/ Und He injiu t ^. Denk* 

"Wlird. der Taj^esgeYchichte d^ Mark Brtnd^enburg XJ^- Jan.- 

"^ ^. 90-»« 97» -^ ^» Tormey* medac. JB|»hejiieriden von Beriiu 

B. 1. B. 1» Nr, 5. S. tia^-«biao. <»• Birj€ hinget Hand« 

- btush. 

MöLLEk (Heiwricr Ferdinand). ^ 

Direktor der Hoffchaufpielergefellfchaft des Mark» 
grafen ku Brandenburg " Schwedt ; gkb, zu (Hheudorf in 
Schießen i7^f'g^fi» auf einer Reife von Schwerin nach 
Berlin zu Fehrhellin um fi7 JFehr^ar 1798« 

Ijöfuife, oder der' Sieg der Ünfcliuld; ein Originaldrama 

in 5 Aufzügen. Frag i775. 8* 
Ferdinand und Wiliielminey odeir die wunderbare Ent- 

decliung; ein rührendes OHgitialluftfpie) in ProTa und 

5 AufzÜ£en. ebend. 1775* 8« ' 
iErneft nnd Gabriele; ein Trauerfpieh ebend; i77<^. 8* 
Der Graf, von Waltron, oder die Subordination; ein 
^^ Schaufpiel in 5 Aufzügen, t'rag und Dresden ijvi^ 

ftte verbeflerte. Auflage. Leipjtig i777* 8r Neue ver- 
. befierte Au&' ebend, 1791, 8« {^Ei^tige NachdrOcke.y 
Sopbie, oder der gerechte Fürft; ein Schautpiel in 3 

Aufzügen. Leipftig i777* 8* £te' Auflage, ebend. 

1777. 8. : 

Die, Zigeuner; ein LuA(|>iel mit Gefang in 5 Aufzügen. 

ebend. i777* 8- 
Emanuel und Elinire.; ein Trauerfpiel in 5 Aufzügen. 

Frankf. am M.''i778- 8- 
Heinrich Und Henriette, oder die unglückliche Ver* 

fchwiei^enheit; ein Tranerfpiel in 5 Aufzügen. L*eip* 

zig 17^8. 8. 



\ 



i 
1' 



/ 
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Wil<(infoii und W^androp^eia Schaul^i^ ia 'ß Antviigßik. 

Frank«. 1779. 8* 
^Wlacliftlaw 11 , Böhmifchet Hevzog, daüin, König; hi^ 
' ftorirches Schaufpiel in 5 Aufzügen; der könig). KrÖ* 

nungsfeyet Kaifers Ijebrpold II ^ewidmeA vom 
• Vcifaffer det Waltron. Pra« X791. 8« • 

Sein fiildniXs in der Berliaex Littexatur- und Thcaterzeltim^. 



f 

Mölleä' CHeinrich Valentin)* 

Hauptpaftor der Lamhertskircke zu Liinehur^^ h^* 
.hoch feit 176 « • Superiniendein der Mündenifch^ri - In» 
fpektion uird Pitftor der Jakdbshirche zu Göttingen: geh, 
zu • * • m int Mectdenburgifchen i7 • •» siß* »77*« 

Zwo Fredigjea» bey Veränderung feines Amta gehalten. 
Lüneburg i7<55» 8» , 
^ Die Gelcbicbte ^es Getmanicus/im Orient» viis 
^einer Verteutfchung dcis Tacitu« znt, Probe mitge- 
, tbeilt. Ältona i7<56. 8« 

Die befie Art der Wobltbätigkeit gegen die * Armen; 
eine CaGUalpredigt am erften Sonntage nach Epipfa^n. 
1772 gebalteu, Göttingea 1.77&* 8« 



. .- \ 



Möller (Jakqb Valentin). , . 

D. der Mediciit und feit 1736 Suiphyßkus zu Wis*^ 
mar^ feit i74^ ^^er iStadtphyßkus dafelhß: gd», zu Sülz^. 
im Mecklenhurgifchen i'GgQ; geß^Mm x6 Oktober VJ^'J. 

Diff. (Praef* BurchaTd) de medendi ratrohe per 
praefidia diaetetica. Roßoch. i7&6. 4. 

Wohlverdientes £hrengedächtnifs> . welches dein — 
Kfiirl Claudius v. Lijljeltröbm-^ Tribunals- - 
alleflb): — aufzurichten . fuchte u, fi V. Wismar 

i75i* 4. , . 

War Auff^hcr und Hauptverfaßer 'il^r Mecklenburg!* 
fchen gelehrten Zeitungen x75i. Wismar. 8* 

Vcrgl. Bofiock. gel. NachTiciiten 1757. Beilage 20. 
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* 

Möller (Kari, Heinrich). 

Studirte tu Rofiock , ward dort fJXQ Doktor ' der 
Jirckte und^KpnfifiqriaJqdvokat'f wie 'a,u^h\te]t> . . ; *'<irt' 

. deutlicher Profejfor des Codex omJ dortignr\^ Umoerfi^ät^ 
175 1 aleT' Beyfitter des ■■ Tribunals zu ^Wismnr. Geh: zU 

,Bößock fjogi gefi. um fjGo. ' ' [ ' 

D^It inaug. (Fraef., E« J. F» Maiit.s«l) de Mandi^to ' 
pcaefumto. RoftoulMi 173«^- 4. 

— de iudicio fumiDario pere^ruioruni) 'Gerip, vom Gafi^ 

., Refht; 00c. Ord. iudicial. Kbftoob./de «• i'5S6. P^ IL 
Tit. XI. ibid. i7M- 4* 

S|»eculiea ComiiieototiQnit TüeciiMtae d)e ii(u pratCtico 
diftinctidaufli feudalmniy ad feriem capitinn exaxninis' 
iorit ^udaligi' S t r y ktani » ex genuinis' turis feudalis 
Xi^ngobardici et Ger^anici princdpii« 'erutae, en.ad 
feuda «am Imperii» quam Proviftcialia » inprimi« do- 

>'inefiioft /MegapoUtana applicatae. ilofti^ch. et Lipf.*' 
1740. 4. Die Forifetzung ward ihm verboten: ih der 

'* Folge aie9* e^fehien doeh dif ganze Arbeit unter* dem 
Titel: ' . » . 

Primae lineae ufut pnctici diftinctionui» feudaKum ex' 
genainii iuris feudalis Germanici ao Loogöbardici 
pi4nei{^iis eruti', et ad feuda tarn Im^erii, quam ^ro^ 
vincialia» fpeciatim Mf gapolijtana , ftpplitati. Adiecto 
triplici iadipe. Roftochii i748«^ 6* • • ^ 

, Th. a. «, öl— 65., , ' 

Möller (Leviw), 

Studirte zu Malmoe und hundert in Schweden^ ward 
auf diefer Vniverfität im J^ »734 T^aglße^ der Philoso* 
,phie^ hernaeh Hefmeifier einiger jungen EdeUeute^ und' 
hätte j als . folcher j 1738 auch Getegenkeify Vorlefungen 
zu Upfal zu hefuchen* Im /• i73d kam er nax^h iMnden 
zurück y und hielt dort philofopkifche tind mnthematifche 
Vorlefungen f bis ir »742 als Piofeffor der JLogik und 
Meta'phyfik auf die^ Univirfität zu Greifswald berufen 
wurde. Im h 1750 erwarb er fich dafelbfi die theologi' 
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an MQS.E.ZA (L.) Mdi.i^i|]i (R, A.) 

jcke Doktorwürtfet und erhielt, 175$ «<r«. theplogifche 
Profeßur» Geh. auf dem Dorfe Ryd in. Schonen am 
15 Novemlier 1709; gefi» 176 . • ' . 

Dtfll (Prfief. Nie. LiHgerlöff) de idea Dei obiectQ 
, fuo cQuformi. Londim i7M« 4* 
^«- de criterii« revelalionift, Oryj^iae 174t « 4« 
^ de fatalibua pTope> damni« ex ventatibu» Jiietia^liby* 

iicis in auctores fuot refultantibu^ ibid« ^74^* 4» 
**•> de triplici cegnitioais difcrimine. ibid. 1745« 4*'' 
••— ^de nexu veritatis Bieta.pbyficae et loeicae« ibid* 

eod. 4. ^ , . 

^- da nexu. rationit et libf rtatiar fatunanae. ib. i748* 4' 
— - inaug. (Praef. J. H; de Balthafar) Spectaea t^^ 

leologiae thedlogicae de tempojria' pleoitttdiaet ad 
^ Gala^ IV, i-1-4. ibid. i7So» 4. 
I^ey Predigten über VeifcbiiBdeiia Tesi^te. 
Diir. de coTooa ,vitae Apocal. II, td ibid. i755» 4* - 
— de lalute inlantum genuHum* ibid» 1756* 4. 
--* de %rih^% Gbriftianqram aeteUbus, ad 1 Job« Q, i3* 

ibii 'eod. 4» <' ' 

'•^ de Cbrifto hob Jpa^eniei fod böJUttOkviciore.. ibid. 

»757. 4- . 

•^, de fcripUi;>ivB legU n^toraüä; .in cordibva g0ntili)an«. 

ibid. 17Ö0, 4f ^. 
— -^ d^ tbeologia in genere ad duotui« repetilipiiia Ben- 

seliaoae P. I — {V« ibid. eod. 4* 

/ VeTgl. Sehmer/ahVt. Gefohioht« jctstlebendw Ot^tmgßUihxUn 
Sjk. 6. S. 81$—^ 826. -r Neuep ^eleiiite« £uiopa Tb* i3. S. 940 

' —94». , - 

Möller (Reinhard Abraham). 

Studirie zu Caffd^ : Marburg und Rinteln, Im /. 
«761 gicng er vi>n da mit den Sohlten des geheimen 
Rßths Fein nach Helmjlädt. Er begab fich alsdann 
nach MarbuKgy wjardt 1763 R£gierungsadvokat , 1764 
Licentiatf und in demjellen Jahr ordentlicher^ F ruf ejjor 
der Rechte auf der Univerßtät zu Rinteln^ 1767 Doktor 
der Rechte^ unjß 1770 Zugleich ßürgermeißer zu Rinteln^ 
Geh» zu Homherg in Heßeti am d ^prit 1759» &^fir ^^ 
B Junius 1770. ^ 



' / 
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Diffi (pro Ufwt.} de. aiBgnirtioöe bdnortfnf paieiitatr 

cuidam liberorum facta , VlUgo; t^om ^nfchlag^ der 

Güter ^ ilemque de refervato, i;pm ^ijLsziige der El' 
V rtfr/i. Marburg! ),?(^4^ 4* , 
*— de ' Iure |ubditorui]^ emigraDdi., cumprioiM extrt 

tabüläs ^aci& Wefiphalicae refiricto« ' Specünea L 

Rintel, 1769. 4. 
' -— de iudicii^ inferieribus Halliacis. ibid* «od, 4* 
f rogr. de poesali enifgrotione. ibid. 1770. 4. (Maekt 

Specimen H d^r ßlid' d« iure (abditoruin ' emigrattdi 

aus,}' ^ ' , , . - 

Ditn dß finibus iurisdictionis imperialis quoad eius in 
' caulüt criminalibiM AvlguS^ß Cftiper^o compefit. ibid. 

»77 >. 4' , . 



Handfckrifdich hinterUefs .er{ 

Index chronölogicut diplomatarir Halliaci» 
^ Bibliötheca fcriptonim rei diploQiaticae Hafliacae« 
Sylloge diplomatum comitatus Haflb - SchaumburgicL 
Bibliotbeca deducticmum Haffiacarum. 
Eibliotbeca Haffiaca cum )iifioriae tum ittris Ha|IiacL '^ 

Verfl, S$ri§4^r*4 »eWhe G<j1. QefchicHte B. 9^ 8, 73 — S«« 

Mön.iN,a (Christoph Matthias): 

"Rektor des Kollegiums zu Herforden f, nachher zu 
Preufsifch " Minden ; geh 2«* » # t • »* S^fi* ^^, 7 Decem^ 
f>er 1774^ ' . ^ 

Entwarf tincii Cbronolegie der beil, Schrift vofa An- 
fang, der WeW, bU atif die Zerftreüun^ d,68 Jüdifcben 
Volks, vornebmiich nach Anleitung der in der T^ut- 
fcben Ueberfetztshg der allgemeinen Welthiftorie wid 
derfelben ZuGltz^n entballenen richtigen Beftimmitags- 
gründe eingericbtell. ' Halle ft753. gr. 8« 

Gegründete ^Mütbmafinng vom Taterlande der Azigel- 
iac&fen. Bielefeld 1756« 4. 

Ein Auf f atz- iti Müller** Ueberfet»ung de» Tacitu» 
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MöNNipH (Bbrnhahd Friedrich). 

Erß Magißer der Phih und Priv^udocent auf ^er 
Univerfität, zu Greifswald ^ h^nack Oberlehrer de^ Pä^ 
dagoßiums zu Ktoß^r Bergen y alsdann ^eit i778 ordent* 
licher Profeffor der Mathematik und Phyßji auf der Vni* 
verfität zu Frankfurt an der O^er^ zuletzt feit 1785 ^^ 
ni^l^ P teuf sif eher geheimer Ober* Berg -^ und Baurath zu 
' Bfirlifu JVurde^imh ij^ j - auf fein Anfuchen^^ aller 
Dienße entlhjjen^ Geb., zu • • » • auf der Infel Rügen 
am iß März 1741; geß. am i Auguß^ ißoo. 

^oleitunv sor Anordnung und ^crcohnung der ge« 

braucmicbften Mafcfainen nach Maximen und Ra* 

gejn 9 welche die Erfahrung und Theorie an ^ia 

Hand giebt« . ifte Abtbeilung, "welche die Klafle der 

, ]Vlii)i}werhe enthält. Mit 5 Kupfertafeln«^ Augsburg 

1779' Ö. . . ' , 

X^ehrbucb der Mathematik, vorzüglich . für folche, wei- 
che fie erlernen, tim iie bey einem andern Hauptge- 
Xchäf^ SU nutzen, ifter Theil, Mit 14 KupJFertafeln, 
Berlin und StraUiind i78i. — fiten Theils ifte Ab- 
theilung. JMit 22 Kupfertafelii. ebenda i784* 8* 
Yerfuch, <Ue mathematifcbe Perfpektive.für den Kunft- 
1er 6hne Theorie anwendbar zu' machen* 'Berlia 
J794* 8- Mit 10 Kupfertafeln. 
Ordentliche Torfwirthrchaft, als das vielleicht einz^^e 
Mittel y beforglichem Bi^nnholzmangel abzuhelfen, 
^ hefondexA in Schwedifch-Foiiimerii. Berlin. 1799* 8* 
Auch eine Antwort auf die Frage: IQ: das Jahr x^oo 
das letzte im iQten , f>der 'das erfte im i9ten Jahr- 
hundert? ebend« .^799* 8« 
Handbuch derjenigen Theile der theoretifehen Mathe» 
ipatik, worauf JG.ch hauptiachlich die Feldmefskunft 

ftiinietf mit Anwendungen Von Mön^nieh r— ent* 
alt Zahlen* und allgemeiqe Rechenhunft, ebene 
^Geometrie und Trigonometrie; nebfi: einem Anhang 
vom Nivelliren. ebend. ißoo. 8« Auch unter dem 
~* Tiuls, Lehrbuch der Mathematik, iften Theils \&p 
. Abtheilung. £te fehr vermehrte und veränderte Auf* 
läge. Mit 19 Kupfertafeln. ^^ Der Auhang vom 
^ {ifiv^Uiren iß auch befonders ^gedrückt. ' 
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MöwiricH (B: f.) Moei. (G.' P.) ^17 

pje l^faieori^ clor Fubtwetkev , iil^ praktKeiie Regeln g^ 
. bracht; in den Schriften des SchlefiTclien ökobomi^ 
fchen SOf^ielSt • • . . Votfchrift, auf die lelchleAe 
/ Art den flarkfien Balken eua einem Stück Baubolx zu ' 

fchneiden; ehend* , / 

' ' ' ■ ' * 

, Vergl. Sehmid fs und iVJ« Jirln g*s IQ'euelles ^elehms Bef litt 

' Th. 9. S. 40 — 4«, / 

• • , / ' . - ' 

, MOrl (Gustav Philipp), 

' Vater des Folgenden. ' ; . , 

Studirte feit 1690 zu Altiorf^ wufde dort \GiQ% 
Magifier^ und zog- hier tut f nach Jena, um dafelbfi Vor' • 
lefiingeri zu halten^ Bald darauf aber hegab er fich auf 
die neu -errichtete IJniverfität zu Halle y befah die be% 
nackbarten Sächfifchen Vniverfitäten ^ nahm hernach eine 
Hjofmeißerfielle zu Halle tnif und hegleitete feinen Zög* 
ling auf einer Reife 'durch Hollands Kaum tüar ße voU^^ 
endet; fo wurde er Adjunkt der philo fophifchen^ Fakultät i 
zu\Hp,Lle. Ob er nun gleich noch bey Stahl anatomi* 
fche mtd \hirurgifche Kollegien hörtet fo eröffnete ,er 
doch auch felhfi philofophifche und theologifche Vorle* 
fungenn Im J. 1698 nahm er den Ruf zum Infpektortit 
oey der Univerfität zu. Altdorf an^ und benutzte dort* 
feine ausgezeichneten Lehrgaben bis in das fünfte Jahr. 
Er las nämlich während diefer Z^t mit fiarkem Bey fall 
über 40 Kollegien y difputirte ßeifsig^ und hielt noch 
überdies Sonntags nach verrichtetem Gottesdienß eine 
theologifche Stunde über ve^fchiedene P aullinifche Epi* 
fieln^ Bey fo bewt^ndten JJmßändeu glaubte many er 
würde fick ganz dem. Univerßtätsleben widmen:, idieinf 
er kam^^ IJO^ als Diakonui an die Sebdldshirche z» 
Nürnbergs und rückte dort bis. zu der*höchßen geifHi^ 
chen Ehrenßelle fortf Denn er wurde im /,; 1724 Predig 
ger der vordertj^ 'Haupt* und Pfarrkirche zu St., Sehald^ 
des : gefammten 'Nürnier gif chen MihifUriums AntißeSf 
-Stadtbibliothekar und Profeffor det Theologie an dem 
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jUgidifck^ Gymnaßutn* Am Ende war er der äluße 
xdes ganten Närnbergifcken Stadt-' und Land • Miniße^ 
riumsy 6eb. zu Nürnberg am 56 December 1673; geß» 
am 7 May 1750. ^ I , ' ^ 

Difll do difttnctione elTeiitiiili cognioifcend« ex attribuüt. 

Jeo9e 1694. 4' ' • . ^ 

— » continens thefos mifcellaneas. Halae x694» 4. 
«— • coDtivens vindicatiopem jragulKrum methodi Cai^* 
"" tefianae, ibid. eod. 4. 

— I et II da ii\ente bumana. ibid. i6p<$. 1697. 4* 
*B.epetitio doctrioae ortbodoxaa da futadamento fidöij 

oM^cafiane difputataoaU ^HaleIlfi(l de c^uaeftlqua; aa 
^ kaeraiia £t ccimen? , . ^ 1696. • . 
>pe£Biiiio tepeutionis hniu^ adv^erfua Chriftiannoi 

T1i o m a fi u m. .^ .1(^97. . • 
'Disquilitio d^. fide, occafflöne apiftolMi nd C^ Tkocna- 

fittm fcripeiM. » • • ir4S98* • • . ^ 

Süll de «odo dirigendi aniaea aetionea nöjbriM ad gl»- 
> xiam Dei. Altorf. i7oi. 4, ' 

• yiadiciae doctrinae Lutberanae de gratia praedeftina« 

tionis. Noriinb. ij>Q2^ 8, Eigentlich fünf zufammen" 
*' 'gedruckte Difputationen y die er ik Altdorf gehalten 
'■ und An denen er den I>, Joh^ K'Qnrad Feuerlein^ 
• der wider die Angriffe des ' reformirten Freaigers 
., Schmidmann i*k Nürnberg fchriebf wider de Fal' 
^ lone^ einen rcformirtsn Geißlichen in Holland t ver* 
' " theidiget hat^ aU er fick S cfimidm-annsi feines 

Glautensgenoffensy annahm* De Vallone liefs zwar 
^ eine Antwort in zwey Jhatdezbdnden auf diefe M^^ri i^ 
' fehen Diffutatipnen in Franzöfifcher Sprache drucken^ 

auf welche- fich aber Mörly aus mehr ern Urfacheny 

nicht eingelaßen hat. ^ ' 

Ktttze Wiedethoblung der bey St. Veit gebaltenen 

Kaftecbiimus-ßredigten. Nürnb* 1704. 8* 
Xieiefapredigt aaf Hans Fried'rreh Löffelbol« -^ 

Senator — . ebend. 1704. fol, 
Kelatioo von den Controverfen mit E, C* Hocbn^ann 

von Hochenau, d.. d, %\. Nov. i7o7» 4* ^ 

Leichpredigt auf Jobft Wilhelm Ebner — Sena- 

tor — . Nürnb. 1707. fol. 
,^ auf Gottlieb yol)ianier,> Decemvir — t. ebend. 

t^QJ. fol. . * . 
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Eii^yreymngApvedigt d«r aeii«i Orgel ki der Döniiiii- 

caner- Kirche. Nümb« i70j^ 4« 
Eiofeegnunj^srede bey Legung d,es Graadfieiim sur neuea 

Aegidienkircbe. ebend.; i7ii. 4* . 
Tranerpredi^t^auf ^n Tod Kaifor» Jofepl^, glotww' 

digfien Angedenkens ; , welche mit äen übrigen Predig" 

U(n 4iuf diefeu Todesfall gedruckt wurde,- («lieiid» 

i7ii. fol.J 
]>iehpTedigt auf den Pced»g<»r Gel WilK Bö^^mee. 

eb^^^. ji7iw.'4-^ , 

— auf Karl Wilh, Weifer — Senator ^r-. . ebend. 

7^ auf Ge..Burkhard Hailev — — SeptentTtt «^i 

ebend. 1711. fol. 
r<* .auf Friedr. Wilb. Eb'ner --r* des altem Oeket- 

mea un^ KrifgMratb — . ^ebend» 17 |i. fol« 
Pie Lehre von der Bufse,^ in iftA Predigt ten« nadhrvden 

Lehrfätsen und Texten entworfen» ebend/ 171t. 4, 
Vermabnung 9ur Kiaderzttolil^ und- TroA ift Kinder- 

krtv^^i. ehedem in a Predigten » ttun aber iok einem 

Di£cisr«L verfeüet, ebend« i7 iaL.Q^ 
Leicbpredigt auf Chpvh^ Aadr.^ Harsdorfer «v 

Do^mvir — . ebenda 171 A* M* 

— auf Ge. Andr. im Hof •— Septeoifvtr *— • ebend« 
a7iV fol. 

— auf dea WCaldamtmamn 6«. fiiurkh. XiöiS^U 
hols — s ebend. 1714. foh 

Frogramma a^ oxattQoiem iuattg;aralem a» 1715 habifam« 
. ibid. foU , . 

Ethica, £ve PbiloCi^bis mocaliu in tabuka redacta« in 
uCum auditorii liligidiaiiL ibid«, 1.716« la forma pat* 

Sindy atUser dem Titel und der Vqrrede^ Qi^ TabeUen. 
Entwurf der Freycag$*Frühpfedig(«n voa der ehäflli^ 

eben Wacbfamkeit. ebend; t7i(^ 4. ' . 

Ijeicbpredigt^ auf Dr Miah. JFriedr, Jliochner tu 

f. w. ebend. 1720 'fol. ^ r ' 

«- auf dei^ Prokansdar. G e» Kaj&l Wolkern u» f. w« 
V ebend. i7^v5' fol. ' . 

' Cbrifilicbe Gebethe aul( die vbcjDebmften Fefie des JaW 

res* ebend« i7S4v ^A* Wurden in den meifitn JVöTn- 

hergifchen Kirchen gebraucht, 
Leicbpredigt auf den Kafteilan Wolfg. Jak. Nütiel 

u. L w« ebend. ijsd* fol. - \ 



.• I 









- / I 

'Lfti€bf)>edigt «isF |4>ii. Paul PaumgSrtner <^ Sep^ 

temvir — . Nürnb; 1726. fol. 
j««Af»i;|fi den Prokvnzler Jt>h, Jak« Silbi^rriid u. f. w. 

ebehd. i7fi6. fol. « 

-^ mn( den Conlulenten Job* jMart. Link u. £ w. 
/ ebendw i7a6. fbl. • • ' \ 

/^«of den Oberften^ Gottlieb^Trdft u. f..w« ebd« 

^1727. M. ^ , ' 

X>eFi Nürobek'girebf n Fr<^iger 'Vemabiiting und Wir«* 

nung wider die Tticbtfeldilchen Irrtbümer. ebend.' 

Unterriebt und Troft , aucb Vermahnung sur Befiian« 
. -^igk^it)* welebe deoen^ au« de'm Ersbistbuni Salzburg / 

Emigrirten armen Cbrißen, als das erfie Häuflein. 
•i derfäbett' in ,I4nmberg anlangte, auf £. H. Mägi-' 

llrats dafelbft ergangene Special •Verordnnng. mitge« 

j: tbiUet und in sweyen lavfserordentlicbeil Früb* nnd 

* Vefptrpredigten am Sonntag Reminifc^re'' 17.^2 in . d^r 

- f 'Auguftinerkircbe — vorgetragen worden , lamt dem 

1.. BSontags diarauE ibrieii» ' abgeford^iyten und von ibnen* 

abgelegten Glaubeosbekenntnifs euCnniiien gefammlet 
. — vottG. P, MorL- ebend. «7^2- 4« 
Sammlung erbaulicbel*' iTauflieder * von - verfcbiedeilen 
• > VerfalTern.' ebend« 1754^ * • Won 'ihm herausgegeben^ 

als er ein Jahr hindurch von dem T^ufbund predigte, 
Cbärfreytags- und Oftertags - Fredigt ; nebft einem An« 

bang aus dem Bernbardo; ingleicben der Evapgeli- 
•1 ^lieben 'Harmonie von '^6t Aufeaftebun^ Gbrifti* ebd: 

1756. 4- 
Kraiurifebes bundertjäbriges Jubelfeft. ebend/ 1739* 4* 
Ordnfung der Konige in Juda und Uraä| in eiiier Ta-. 
. belle auf einem Foliobogeu . • . • 
Ste^bfobüle in"£w%en Jahrgängen 1743 und 1744. fol^, 

Sind Fredigtentwmfe. , / 

Erklärung 24 Kirobekiliedeir in ft Theilen. Nürnberg 

1749- j8- 
Praef atio ad Logicam ^Roetenbeccii contractam 

(JNorimb.' 1709. ö)- « 

Vorrede zu Wilb. Höfler's Betrachtungen vQn dei; 

baren Zeit (eben^. i73Ö. 4). 



, Gab IjierMUs; 

D. J o h." Fried, M a y e r*s Erläuterung des Ad venits- 
, Lie^ies: Nun komm der l^eyden Heyland u. f. w. 
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Nuxpb ^5 Zur Wiederholtims feiner. dnriAgr 

gehidfenen Predigt" Eingänge von ihm herausgigehert. 

Job. ^i<;h«. 'Dilbett's Kucbv^<iyb«»Gebetb. ebead*« 

Li den bihiifchen Kapiteln y die, zu den Nürnher^ifchen 
^^ Wochen ^ jBetßunden obe^herrlicli vjerordnet undi'%7€tiS> 
in Q gedruckt^ wurden y ,hot er, die; usuell SumitiarÜQ 
der Kapitel auf die erften,acbt Wocbea verfertigte' 

. Ttrgl. J. \D- KCl er'i' Mfuubehifiigiingeu 1750 dW Syltfh iWÄ|-. 
. . , ^ Will 4 Nii,im»erf. '0<fl. I«cxiJioi^ lUh. .«. S. 62^ -i- 695« — * '^ 

' Jfo}j itj ch'en^ ftter SvppIeiBenuub^ad su 'dkCem WcrH ^« 4S$' 
'' ».f.— HiV/ffÄiwÄV Handbuch, . ' 

... ■ , . r ' / • • 

MöRt (Johann Sieg MUND), *; 

Spba des Vorbergehen^eo- * , 

iS*«Ärh? t^bn x7ß6-*-r 1730 zu Altdorf ^ machte ats^ 
imiH if^ü ein!e Reife dur^ch Niedertefitfchland und Hol'^'" ] 
landy und wurde bald nach der Bückkunjt in das Vater^^ 
land i7S^ Diak^nus hey St. ^egidien^ und 1741^ 
Diakonus hey ' St. Sehald in • Nürnberg j Vertaufchte 
dieje^- Stelle i75^ ^^^ derjenigen eines Bpfiors an der 
Marienkirche f k/im i^ßi) ah Prediger und Ltfpektor an 
das Gymnofium zu , St» Aegidieni 1765 wurde ihm 
die Profejfur der Griechifcheh - Sprache übertragen i zu 
Ende des /. ,i770 ^kidf- er den Ruf zur Predigerfielbt 
an der j^irche zu St, Lorenzens endlich im J* i773 
ward er Vorderfier Prediger, ^u St» Sebald^ jintißes 
des Nürnbergifchen Minißeriums' und StadthihliothekaTm 
In demfelbcn Jahr v^rwechfdte er ' feine bisherige Profef" 
für mit derjenigen der Ifogmatih und Moral: hielt fich 
ahkr nicht fo genau an feine ' Nüminatprofejfuren , . fon' ' 
dem fucKte immer über allerhana nützliche Gegenßände 
zu lefen; z. JB. über die ,Kenntnifs der alten Klajßkery ' 

über theologifche Ldtteratury über neue Gefchichte und 
Geographie» Geb. zu Nürnberg am 5 März iJiX);: gefi» 
am 22 Februar 1791. 
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Sebolia pbilologica et critica ad felecta S» cpdtcis loca, 
Norib. 1757. 8« Editiö altera emendatior et nuitum 
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' «itetiori pofi nortem h. atittom cur ata a G» C, 

Wilder ti. Noril|. 1795. 0. 
Sohediasma pfatlologieo«geograplncuf{iy in- quo jofa* 

/Haxduini diftquiütip de ülu Panidili tarreftria* exa- ^ 

nioatur. ibid. 1750. fo). 
Oratio de meritia Noriiftberganfttiiii in 6eogtapfaiaiii> ba^ 

bita d.. XVf 0ct« tT5o, onm i&unat Profeuoris pübU ^ 

Hebt, linguae -ao. geograph; in Auditorio Egidiailo 

fttfciperet; m (WiUti) Mufeo Nonco p. lai — Ifttf^ 
^Kuxser Entwurf der ßimtlichen Glaubenalebren det 
' cbriftlicl^en Rdigion; in Einern Jahrgang von i757^ 

bia i758 ^®r Gemeine zu St. Marien in Nürnberg 

vorgetragen. 8- ' 

* Kurser' Entwurf der Bmtlichen Gbriftenpfliobten » in 

einem Jahrgang von i758 bis i759 8* "^ 

^Kuraer RntWurfi nacb welchem die Glückfeligkeil 
wahrer Chraften ix^ einem Jabi^^g von 17591 bia 
1760 der Gemeine zu St. Aegidien foll vorgetragen^ 
werden ; nebft' einem darauf gerichteten Gebet. 8* 

^Kvr^er Entwurf der voriiebmften Stücke > welche bey 
der Kindeisttcht in Betrachtung su feieben find^ nach 
welchem diefelbige in einigen >Wochebpredigten in 
der Kurcoe, zu St. Egydien ioUen abgebandolt wer* 
den.' Niirnb.. 1761. 8- Diefe Unten Entwürfe hat 

-■ nachher D.und Schaffer Panzer zu des VerfaJJers 
ZufrtedeHheit nus^nroeitet und in ög Predigten zum 
Druck heförderty unter dem Titel: - 

Predigten von der Auferziebung der Jugend, ebetud. 

1765. 8. 
Leichpre^igt auf , Hrn. D. Job. Jak. Pfitzer. 1759. 

fol. Steht in deffen Funeralibus, 
Jttbelvefperpredigt t welche den iften Sept. i7<^8 ^^ 

Tag A e g i d i i bey dem feyerlichett Gedachtnufs de^' 
' vor 50 Jahren voUzognen Einweihung des wieder 
• erbauten Aegidiertempela gehalten und nach, deaa 

davon mitgetfaeilten kurzen Entwurf auf gefcbebenea 

Verlangen ausgefertiget und zum Druck^ befördert 

worden von M. C. M. Schmidbaner. -Nürnberg' 

(ohne Druckjahr), 4. . -« * 

* Sammlung, einiger bekannten Lieder der Evangel. ;Kir^ 

che, wie folcbe denen zum Tod e^verurth eilten MilTe«^ 

thätern können vorgefprOchen werden., • . . 8» 

Leicfaptedigt* auf Hrtl» Prediger An dir. Rehbergeti 
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.^ in i^ßen EhrengediclitiiiCi von D* JDietelmair 
lebend. i772- grv 8)- , . ^ 

^Vetfiich einiget Erla^ferang der 6efcliiclite von der 
Dauer der ASyttkhen ]\Ionarcbie; in der HalUrchea 
-|illgemeinen Welthjft. Th. 3. S. 55o— -55Sj und Bey^ 
tr^ge sur . Erläuterung der alten Gefcbichte;* in dem 
erfien Bande der ErTiuterungsfc^riften zur allgem» 
Weltbiß* S. 443 — 45<$, — * Tabelle der 400 Jabre 
i B^ der Könige 6, 1 ; ' im Sten Tkeil ßi^fer Erl^lute« 
tungsfcbr» (i^i^ dazu gehörige Abhandlung hlieh un- 
gedruckt,^ 

*^euer VerfucI/ einer Zeitrechnung vom Ausgange der 
Kinder Ifrael bis auf, den S a 1 (Tln o ; in der AnjtideiJti* 
fcben Bib^el Tb. 4 (Erlangen 17^0. 4). 

Unvorgreifiicbe» jedoch wahrhaft patriotifche Vorfchlago 
zur VerbelTerung des Niirnbergirchen Kirchen -' findi s 
Schulfiai^desri^ Siebenkees iVTateciaUett^zur Nurn« ' 
bergi GercbichteB.'t« S. sexo— ^226. 

Vorrede zu J. G. G. A. G. F« Leonhafdi!s Erweis, 
dafs die Rabbinen fchnurftracks wider das Mofaifcho 

. Gefetz lehren (Nürnb. i^Bk 8)* ^ 

Bauptiohalt einer Predigt über die^rchliche Reformen 
tion, die er im. 5. 1)^85 gehalten; in dem Journal von' 
u. für Teutfchland auf das J» 1705. St* 7. S. 57 U- ff» 

Der Entwurf feiner i785 gehaltenen ^ Predigten iß 
abgedruckt^ in Watdlhu*s Bey trägen cur Nürnberg« 
Gefchichte B. i. S. 43 u. ff. 

' In der TrUlifch'^No^ifchen Bibliothek findet fich 
hauptfdchlich von ihm:: 

Kurzer und aufrichtiger Bericht defleni vWas von En* 
desunterCchrieb^nen den 67 Mart. 1741 Yormitiag 
mit {dem Separatiften) W. C. Petermann, Burgern' 
und VNTebern aUhier» verhandelt "yrorden» 4* 

Der Herrn Prediger, h S* MörPs und J. P. Hart- 
I i e b*s 'Bedenken | wie es mit der Taufe des Kindeft 
dei fchwangern Judenweibea Hanna zu haken. 
1776. fol. * 

XetgÜ W'ilVi Nfttnberj. Oel. Lexikon Th, S. S. 635 — 6^7, -^ 
Xi o p i tf c h*ens ftter Supplememenband «u diefem Werk S. ^$(x 
— 4S8.. ^ y» C. Dödsrlein's Leben und Verdieyie J. j? 
Mar Vi. KUmb. .11. Altd. 1793» 8» auch in Bdnl*in*s u. 
AmmorCs Nenetr theol. Joinüal -B. 1. St. 3* — - Schliche' 
tegrolVs Kekrotof auf das J. 1799. B. ü. S. 35« — S57' 
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•^4 M5RI.III (J. G.) MöAscjxjtL (Di £.) 

MöRLiN (Johann Gottfried). 

Magißer der PhiU. und Direktor des Gymnaßums 
ZU Altenburg: geh. zu Baalsdorf bey Leipzig i6q6; geß* 
am J Naverhher 1,775. ' 

Diin de conoubiis inaequalium eif. principus pbilofo- 

phicis.et ex antiquitatibus. LipC 1721. 4.. 
— I de Agapis Vetenim Cbriftianorun^. ibid. ' 1730. 4. 
Patiegyricus in obitu Dücis Saxo - Gothani, arider ici 

S e c u n d i ;; in dem Hocb verdienten EhrengedächtniÜi 

diefes Herzogs (Gotba 1754I gr. fbl.).. 
•Progr. de bonorificentillinia appellatipne, qua'Traia» 

num Optimum falutavit S. P.:^ Q» H* Altenborgi 

1747.' 4. ^. ' / / ^ 

<— I~ X de rumiBis gentis Ernefiinae in rem Altenbur» 

gefnliuiki fcbolaßicam meritis.^ ibid. 1753 fqq. 4. , . 

•» ^ 

MÖRSC'HEt (DÄNIEXi ErN5t). 

' ' ■ •<■''.'.'. ' • ' ' ^ . - 

, F.rß Feldprediger des Pfuhlifchen Infanterieregi» 

ments zi^ Berlin^ hernach feit i789 Öbervrediger und. 

Infpektor'zu Ziefar im^ Herzogthum Magdeburg: gdf. 

zu Berlin 1751; geß. i798» / ' 

Die wahrlcheinlicb uocb ganzen Lieder des TyrtäuSy 

nebft ein«m Hymnus des Kl e a n t h , im « Grundtex.t, 

. mit einigen Erlluterungen « sum Gebrauch in Schu« 

' len. t^erlin i770. 8« 

Fredigt, wiemuthig ein Chrifi: be vorgebenden Gefah- 
ren entgegen gehen kann, überJVI^ttb. 26,46. ebd. 

Kanzelreden, uebfi: einer ConfirmatiOnafchlvLCirede. ebd. 

i78o. 8. N 

Lefebuch zum Gebrauch .iii ntedern Stadtfchulen. ebend. 

i78<>- 8. " s , " 

i^Das Forfchen nach Licht und Recht, in eine^ Schrei- 
ben an Herrn Mofes Mendelsfohn, auf Veran- 
laßung feiner merkwürdigen Vorrede zu Menaffah , 
Ben. Ifrael.' ebend. i78ft- 8« . 

Gefchichte der Mark Brandenburg feit der Stiftung 
derfelben , oder feit A 1 b r e c h t*en dem Bären« 
ißen Bandes ifter Theil, welc}ier die' politifche Ge- 
fchichte upter den Anhaltifchen -Regenten begrf^If (• 

Berlin 
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]VlÖA5cii£L (D. £.) Möscubll' (K. L; S.) '&S5 

« 

Serlln i7a3- ^ ificn E*ancl€s ätcr Xfieil, welcher 
die. politifcbe Gefchicbte unter den Bayrifchen und 
^ Liuxembürgifchen Regenten 9 nebft der Staatsl^äntnif« 
vo.m gaas&en abgehandelteii Zeitraum begreift, ebend. , 

178Ö. 8. , ' 

Lefebuch fdr. Kinder aus dem Ißü^gerßand. xlter Band*/ 

ebend. ^784* 8* ; < 

Die Bibe] in Luther's TJebcrfetzung für Kinder^ - mit 

einigen erläuternd ea Anmerkungen vetfefaen, ebend. 

Sammlung von Reden , Predigten und Gedicbten auf 
den Tod Königs I'riedri^h d es Grofsen. ebend«, 

Ueber den G^ifi einer PreuÜsifcfaen Militärlchule. , ebd. 
1786. gr.,8. ' ' ^ 

Predigt über den Tod des\ giofsen Königs, v<:h: einer 
aus Landleuten und Berlinifchen Einwohnern Ver-^ 

^ mifchten Verfammlung gebalten, ebend, i78ö. 8« 
, Darf und-. foU d^r Preufsifcbe Soldat aufgeklärt feyn? 
eine Einladungsrchrlft zu deir ö£Pentlicben Pi'üfung 

X , der Kafernenfcbule <ies Infanterieregiments v. Pfuhl« 

ebend. i787. gr. ^. 
. Progr. Nachricht von der Kafernenfcbule 4«« Regi- 
ments von Pfulrl. ebend. i788».- • , 

.Von den Schulen zu Berlin; in den Ephemer, der 

Menfchtcit i78«- St. 3« S. 3^7 — 545 Befchrei- 

bung der fogeüannten ^ Stadtitelle bey Blumenthal; 

ehend. i7S^> St/p. S. 247 — 252. * '^ 

, ^Beytrag viur Gefchicbte der Preufkifchen Armee; in% 
hiftör« l'ortefeuille i7ö5* St. 6, S. 676 — 6iß7- 



MöscHELL (Karl Ludwig Siegmund). 

Dechant des Stifts zu St, Fe tri in Gofslar und 
Landkommißar zu Br^unfchwtig : geh, dafdbft 17*8^* 
gefi. 1794« : < 

Kurze dip^omatifche Gefchicbte von. dem kaiferl. un- 
mittelbaren Reichsftifte. vor und in Gofslar« ^ildes- 
^ heim i757- 4» > 



Neunter Band, 
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\ ftft6 » ^ Moser (Justvs); 
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, Moser (Justus). 

StudirU 174Ö und 1741 zu Jena und* 174^ ^"^ '^^^" 
tlnsenj liefs fich hernach zu Osnabrück unter die -Zahl 
der dortigen Advoliaten aufnehmen^ whrd i^47 -^dvoca* 
tMj patriae y und nicht lange darauf Sekretär der Osna" 
hiüchijchen Ritterfchaft^ nachher aber Syndikus derfeU 
heHi X762 ßuch fußitiarius bey dem Krirninälgericht^ 
welches Amt er aber 17Ö8 wieder niederlegte <, dajür in 
demfelhen Jahr geheimer Referendar bey der Regierung^ 
endlich 1783 geheimer Jaßitzi^nth wurde. Geb, zu Osnar 
brück am 14 December 1720; geß, am J Januar i^^^ ^ 

Die gerecbten und ßegreicben WafFen $r. konigl. 
GrOisbritatis. Majeftät Georg'sde« II, ^ befung^n 
Jm Namen der TeutCchen Gefellfchaft in Göttingen» 
GöttiDgen 1743. 4. • 

•Verfuch -einiger Gemählde von den »Sitten unfrer Zeit; 
vormaU zu Hannover als ein Wochenblatt ausgetbeilt 
von-X M. S. D, H. R. S/0. Hannover 1747. ß. 

Arminius, einiTrauerfpiel. ebend. 1749. 8* 

De veteruoi Germanoruin et Gallorum tbeologia myßica 
et populari differit et — Ernefto Avgufto Bert- 
lingio, SS. Tbeol, D. et P^ in alina Julia Carolina, , 
gratulatur. Osnabrug» ^749* 4» 

*Epitre a Mr. de Voltaire für le cäractere du Dr. 
Luther* 1750^ 8» J^^ von feiner Frau verfertigjte 
Teutfche Üeberfetzung iß mit Zu f ätzen und Ter beffe* , 
rnngen des Kerfajfers in Rathlef's Theologen auf 
das J. 1755 abgedruckt worden» Erfchien hernach her 
fonders unter dem Titel: üeber Zjuther's Charakter» 
Lübeck i7(Jä. 8* Neue Auflage, ebend. 1765. Q. 
Auch in feinen vermifchteri Schriften Tb. 1. . 

*M^n;oriaTe ad Comitia in vöHig entfchiedener Rechts- 
fache f. Mandat!, nunc fbntentiae et executioni« de$ 
wirklichen kaiferl. Kammerherrns und Reichshof- 
ratbs Fr^yherrn v^Hammei^Aeiii zu Gefsmold^ 
wider Sr. kurfürfU. DurchU zu Cöln, al§ Bifcho£Fen 
a(u Osbabrüok^ insbefondere aber den Hrn. StattEaK 

. ter, Döoiprobften und Archidiaconum von K e r ft e n- 
brück; uebß ^ angehängter wahrhafter. Oefchicbtt* 
erzäh}uDg v6n der dem erßejrn ohne die allergeringfie 
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Moser (Justus). 
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▼organgige TJaterfucbung An, 1749 zugefügten vier- 
moiiatUchen Belegung der Hoch- und Freyheit Gefg* 

' mold mit loo Mann Münfierifcher Truppen. Mit 
. Beylugen A — E. ^ 755. fol, 

^AUermatiliges Memoriale ad Cc^mkia in völlig ent- 

, /fcfaiedener KechtsfaChp £ Mandat! de abdncendo ihi« 
Ute 9 nunc fententiae et executionis in eadem caufl[a; 
nebU angefügter nähern Vorftellung der ohne die 
allergeftinglte yorgängig« Unterfuchung ihm zugefug* 
ten Executian. 1754. ^^'* / ' 

*Der Werth wohl gewogen er Neigungen und Leiden- 
fcbaften, Hannover • 1756. ß, • ^eue verbeflerte Aus- 
gabe. Bremen i777. 0« ^ch iii l^einen v^ermlfchten 
Schriften Tb. 1. / f 

*jLettre d'un Membr« dos Ftats de l'Eveche d^Osna- ' 
brucy du 10 Nov. i759« '4- 

•Schreibeu Jofeph Patridgen, Generalentrepreh- 

neurs d^r Winterquartierluftbarkeiten bey der hohen 

allurten Arme^. 1760. Q« Neue Auflage. Bremen 

1777* 8* -duih in feinen vermifchten Schriften 

■ Tb. 1. - • 

"Harlequin, öder Vertheidigung des Groteske Komi* 
'fchen. Hannover 1761. ö- ^Neue verbeflerte Autgabe. 
Bremen 1777. 8k ^ifcA in fein e«i verm ifch ten* Schrit- 
ten Tb. 4. Englifch von J. A, F, War necke« 
'Liond. 1765. g. Dänifck . . * . 

*P|0 lyiemoria kurbrauntchweligifcfaer Gefandfchaft, die 
zwiltchen «Sr. . königL Majeßät von Grofsbritan'nien 

, tind kurfürfil. Durchl. zu Braunfchweig - Lüneburg 
und dem «Domkapitul zu Osnabrück entßand^ne Strei- 

' tigkeiten betreffend» 1764, fol. 

*Der kurbraunfchweig^ Gelandfchaft wiederhohltes Me- 
moriale ßd Comittat die Sr« königl. Maj. von, Grofs- 
hritanxii^n von dem .Domkapitul zu Osnabrück Reichs« 
f riedenslicUlufs - urTd^Keichskonftitutions widrige Zu* 

' tnuthuDgen betreffend. Nebß beygefügter vpllftatidi- 
ger Abfartignnjg des Domkapiti^latircben unterm 6 
Auguß 17^4 per Dic^aturam mitgetheilten Vorlegung. 
Nebß einem Nachtrag. 1764, fol. 

* Schreiben an d^n Hrn. Vicar in Savoyen, abzugeben 
. bey~ dem Hrn. J. J. Rouffeau. Hamb. u. lieipzlg 
»7Ö5. ö» Neue Auflage. Bremen 1777» 8» Auch in 
^feinen vermifchten- Schriften Th. i. Englifch von. 
h A» F. War^necke« L^nd* 1765, 0. 
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* Rechtliche Behauptnng derer Cmtide» worauf die von 
S. K» M. von Grofsbritadbien in AnfehuRg der Os* 
na brück. BiTchoiSawahl , und der RegiefungseinriiDh* 
tu hg im Stifte — genommenen Mäasregela^ gebaut 
/md/ i767» foL ^: 

Oanabriickifche Gefcbichte : allgemeine Einleitung. Os- 
nabrück i7ö8«^8« Neue vermehrte u^d verbefferte 
Auflage. 2 Theile. 3f^rlin,utid Stettin, i^ßo. gr. 8» 

Schreiben an Hrn. Aaron Me^des da Cofta, Ober» 
rabbin'en zu Utrecht, Siber den leichten Uebecgang 
Von der pbaiifäifcben Sekte zur chriAlichen Religion. 
Amfierd.' i775- 8« Neue Auflage. Bremen i777. ft. 
jiufk in feinen vermifchten ' Schriften Tb. i. 

PatriotifcheJPhantafien. ißerTheil. Berlin 1774. — fiter 
Thdl. 1775. — 5ter Theil. i778' »te verheuerte 
Ausgabe der beyden erfi:en^ T heile, ebend'. 1778- 8? — * 
4ter Theil (ker ausgegeben von feiner Tofchtei^ J. W. Jl, 

l,Von Voigt), ebend. i786. 8« 

^J)a% von Sr. kön. Grofsbn Maj. al» Vater de« Hm* 
Bifchoffs cu Osnabrück hefiätigte Herkommen in 
Anfehung der' AbHeuer und des Verzichts adelicber 
T'O'diter ^m Stift Osnabrück, Namena der hoch adel: 
Ritterfchaft dalelbd öifentl., bekannt gemacht« Nebft 

/•Urkunden und einer 'lefenswertben Vorrede. Osna- 
brück C*779), fol. 

•Schreiben an den Verfaffer des Erftcn Schritt» zur 
künftigen Vereinigung der- katholifchen und evangfe- 
i {ipchen Kirche. Ifamm i78o. Hannov. i78o> 8. 

*üeb«r die Teutfche Sprache und Litteratur; Schrei* 
ben an einen Freunder nebß eiußr Nacfafchrift, die 
Nationalerziehung der alten Teutfchen' betreffend. 
Osnabr. i78>- 8^ Ha^b. i78*« 8- ^uck in (Hein- 
zeln^ann's) litterarifchen Chronik Bij 1. S; 57 — '87; 
und in feinen vermifchten Schriften Tb,- i; Ur» 
fprünglich in den Wefliphälifchen Beyträgen. ^78 •* • . 
jjie' Nachfchrifty die Natiönalerziehung der aUen 
Teutfchen betreffend, ßeht auch in dtr litten Chro- 
nik B. i. S. na — n8. -' ; 

*Der Cölibat der Geifiliqhkett » von feiner politifchen 
Seite betrachtet. Osnabr. ü. Leipz. i783» 8« Auchdri 
Schlöaier'a Staatsänzejgen B. £• H. 8* S. 4^4 "^ 
'4ii» w^d in feinen vermifchten .Schriften Tb« i* 

Beyträge zu der Teutfchen Zufchauerin (Hani^over 

1747. 8). ; 
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Diplpma O^tonU von 948» mit »Anmerkungen; - in äem^ 
Hannover. Magaein i753. S. 73 — 78« •*- Gedanken 
über die Anlage einiger Faktorien; ehd, 1765. S, 5aj> 

— 538- . / ♦ 

Auf/ätze in dem Osns^riickifchen Journal St. i (GÖtf. 

175 5» Ö)> ^'^ i^ ^ten ^rhe'tl feiner vermifchten 

^ Sthriften wieder abgedruckt find S. io — 23. 

Odb '-poti X766 ^15 i782 die Osnabirückifchen Int^lli- 
genzblätter heraus, ^ 

^Gedickte im Leipziger Mufenalmanach 1773. ^ 

Von dem Unt€?rfchiede dea wirklichen und förmlicben 
Rechts; m (cZ^/- Beijin.-Mondtsfchr. St» 6. <783« -^^«- 
nifch'in Sarm], af Overfaett, B. 1. — - Alfo fbllte man 
die Einimpfung der Blattern ganz * Verbieten ? ebenda 

. St. 7, — Ein kleiner Üraftaiijd thut oft vieles; , aus 
dem- Lebeii eines Frauenzimmers y von ihm f^lbß be- 
fcbriebön ; ebend. St. 8. — Eine Scene aus dem Luß- 
fpiel: der Sollicitant; 'ebend. St. 11. ■— Ueber zu 
'ängltliche Vermeidung des Egoismus und Empfeh- 
lung der Offenherzigkeit; ebend, — Ueber die Sitt- 
lichkeit der Vergnügungen; ebend. St. 12. — Ueber 
den Werth der Komplimönte; . ^^dviti. St. a. i784. "^ 
Vorfchlag, wie die Kirchhöfe aus der Stadt zu brin-' 
gen; ebend. St. 2^ (^ Steht auch im Magazin für die 
gerichtl. Arzneyk. u. f. w, B. ß. St. 3. •i7B4«) — 

. Hiftorifch^Politifche Palüonsjjetrachtung über Bar- 
rabas Losl,aII'ung ; ebend. St. 4. -^ * Ueber ctien Ün- .' 
terfchied einer chrilllichen . und bürgerlichen Ehe; 
ebendm* St. ß'(auch in Mereau's Mifcell. zum Tcut- 
fcben , Staats* u. Privatrecht. Th. fi. 1792)» — ^ Von 
den IVlilitärehen der Engländer; ehend. St. 6. — r Et- ' 
^ was zur Naturg^fchiehtö -des Leibeigehthums ; ebefid, 
1785- Jan. — Was Ift bey vielen die Liebe zum Va- 
terlande? ebend. Febr. « — Alfo fbllte mah die Teßa- 
mente auf dem Si-echbette ganz verbieten ? ehend. — 
Etwas zur Polizey . f ür die Freuden d^r Landleute; 
ebend. "Mutz, — Verdienten lie die Krone oder nicht? 
Ein moralifches Problem ; ebenda April., — An einen 
jungen Dichter; ebend. May. — Sollte man nicht 
Jedem Städtchen feine befondere politifche Ver/affung 

* gebea? ebend. Jun.'— Der Autor am Hofe; Schrei- 
ben einer Hofdame; ehend. Jul. — Warum bildet 
" fich det Tcutfche Adel nicht nach dem Englifchen ? 
ebend. Sept. — ^Ein Denkmal der Teutfch<^n Frey- 
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heüsltebe ; elend. Okt< -^ Der Hr. Sohn iß foUau ; 
^ehenä^ »780. April. — Schreiben einer Dame an ih* 
ren hitzigen Freund; ehcnd. May. — Eine kurse 
Nachricht von den Weftphälirchen Freygerichten; 
ehend. Nov. (nuc/i in Mereau's MifceH. zum Teut- 
fchen Staat»- u^ Privatrecht Th. 2. i792)«^ — Ueber 
die allgemeinei Toleranz: Briefe hv^ Yirginien i ehend. 
i787. Jun, r7öft-,MSfz. 1789. Febr. C^"^^ *'* feinen 
vermifchten Schriften Th. i). — • Vlrgil und Tin- 
t'Oret; ehend. i787. Sept. (und in feinen vermifch- 
ten Schriften Th. i)* — Vergleichung eines alten 
«und neuen Soupee; ebenä, i789* i^^* ^* 5^9^^5^^% 
auch in den verniifqhten Schriften Th. 1. — . Alfo 
XoUte ein Regent einmal für alle jede ertheilte odeir 
zu ertheilende Expektanz für erfehlichen erklären? 
ehend. 1789. St* 7. S. 30-^56; auch in den vermifch- 
ten Schriften Th^ 1» -r« Ueber das Recht der Menfch^ 
heity als den Gxund der neuen Franzöfifchei^ Kon* 
ftitution; ebenda 1790* St. ö, S. 499 — 5^0; auch in 
den verm. Sehriften Th. 1. — - An einen angehenden . 
MifanthrOpen , von Amalien; chend. 179 iv St. i. 
S. 25* — 30; und in den verm. Scbriftdn Th. 1.— - 
Ueber die gänzlich^ Aufhebung des' Droit d'Aubaine 
in FrankreicL; Send. St, 2. S. 114 — 120; u,'iii den 
verm; Sehr. Th. 1. — Einige Anmerkungen über die 
Zufätze der neueften Wahlkapitulation; ehend. St. 3* 
> S. iS^o7-rr2iÄ; II. m. den verm^ ^chr. Th. 2. — ^ Ueber 
das Recht der Menfchheit, in fo fern es zur Grund- 
lage eines Staates dienen kann; ebend, St. 6. S. 49$ 
*-- 50Ö; M. in den verm. Schr^ Th. 1. — Etwas zur 
Vertheidigung des fogenannten Aberglaubens unferer 
Vorfahren; elend. St, f. S. a8-*",34i**'* ^ ^^^ verm. 
Sehr. Tb. 1. — Wann und wie mag eine. Nation 
• ihre Konßitution verändern? ebend, St. 11. S. 39Ö — 
401 ; w. in den verin. Sehr. Th. 1.—. Ueber. die Ein« 
Wendungen des Hrn. K * im Febr. gegen diefen Auf- 
fatz; ebend. 1792. St. 6. S»5i4 — i527;^ u. in den 
Ve^m. Sehr, Th. i. — r .Der arme Freye, eine Erzäh- 
lung;, ebend. St. 8« S# 113 — 142; u. in den verm. 
Sehr. Th, ^1. — Wie der Unterfohied der Stände' 

Juch fcboik in dem erften Socialkontrakt gegründet' 
eyn k6nn>? ebend, 1793. ySt 2. S.» 103-^108; ". «'» 
den verm. Sehr. Th. 1. •-— Noch etwas über> die 
Oeburtstechte ; ebend. 1794* St. 1* S. 46— 5w 



MÖSS& (J.irSTirs). 



43» 



rl 



Der Kapitulaf, Soldat; in S^chlözer's Staatsanzeigen 
H. 24. S. 4^1—476 (1704)- — Ueber die Adels- 
probe in Teut£dhland ; ebend, H. 30» S; tl^^ — 20p 

(i785). ' ,. ^ ;; / . . . ' ' ^ ■ 

GefcHichte der Stiftung des Kollegiatfiifts in der Stadt 
Wiedenbrück, llocbfbifts Osnabrück; in Weddi- 
gen's >Vefipbäl. Magazin H. 2. S. 116 — 126 (1705)« 
— Stiftung <les Kloft^rs Iburg, des ältellen im Stift 
Osnabrück, im i2ten Jahrhundert; ebend, H. 4. — 
Die Stiftung ~ des Nonnen -Kloßers BerOehbrück im 
Bisthuui Osnabrück, welches im' J. 1736 mit Papfi- 
. lieber und Katferlicbec' Bewilligung aufgehoben wor* 
" den; ebend. H^ 13. S. 25 u. tf. (igßoji "• ^'^ ^^^ 
verm. Schriften Th.. i. Eine liectnfion der ' Schrift :'/ 
Vom Teutfchen Nationalgeifl B. 6. Sf. i. S. 5 u. ff. 
in. den verm. Schriften Tli. 1. S. 22i — 224. — 
Viele andere Recenßoncn in dcliifell/en Journal^ 

Mehftre feiner Meinen Auf f atze y fo wie auch viele von 
den in den patriptifcheu Pb an tauen enthaltenen j find 

. in der Auswahl der -bellen zerfl:reu€en profaifchen 
Auffätze der Teutfchen s(Leip& 1779 u. ff^O) ^^^ 

der abgedriicht, . ) 

Einige 'feiner Auffätze ■ fiud ins Frajtzöfifche überfetzi in 
Bock'b Oeuvies diverfes (Metz i787. 8)- — ' -^"<^^ 

\ ifi ein „Schreiben an einen Officier, dafs Beförderung 
„nicht oach Verdienften gefchehen müfle," ins Ruf- 
fifche übtirfetzt im St. Petersb. Wjcftnik Th. 7. 

Nach' feinem Ahßerheh erfchienen^ 

J, Möfer's Vermifchte Schriften. , iß^r Theil. Nebft 
delFeh Leben; herausgegeben .von Friedrich Ni- 
colai. Berlin u. Stettin i7p7. — ^ter und^ 1 
^Theil. ebend. i7g0. gr. ß. Die,Ndcoinifch 
bensbefohreibuog iß auch befonders gedrucht» 

Die Erblichkeit *dÄs Herrenftandes bey gewiffen Fami* 
li^ü in einem mpnarchifchen Staate; in Biefter's 
Berlin. Blätterb 1798. Jan^ Sr. 4. S. 1 16—126. 

Die Tugend au^ dejr Schaubühne; oder Harlekins Hei- 
rath; ein Nachfpiel in einem Aufzu|;e. Berlin 179B. 
gr. 9. Ein altes y aber vorJter rächt gedrucktes fcherz- 
haftes Stuck ^ das' auch im 2t€a Theil feiner yer- 
mifchten Schriften ßeht. 
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ait -Mögen (Lüdwi^j GqttfribdX 

Sein BilVlnifs von WafiTi smann in Kupfer *ffeßochcn. jgfr. 5, — 
V^n X J^. fehlen eH nach /i. ^^. 'Noivind Je, Berol. 
1775. # DalTelbc auch vor dem «6fteu Band der Ajie:emdtipn 
Deutschen Bibliothek. •— Von Oe yj er nach Gottlob, 
kl. Ö' ■— ^^^v der aten. Ansgahc feiner P.itrioiif-che'ii Phanta- 
ficn. — Von Ringk Tcoy dem ifleu Thcil feiner vWmifchten 

' Schrifieii 17.97. — Sein. Ümrifs im Profil, airt Eiide aer L,e- 
bWubefohreiljun'g« •*-• Av^^ einer 1779, *u feineiä Geburtsiagp ge^ 
ptägt«» Münae. ^ ' 

. VfTgl. .V. H*o Izjchuh^r'f pedu3^tiou.«bibliotheIt^B. r. S. 609, — • 
^ ' Fütt er's J.ittcxatur äes Teiitfchen StaÄt»;retht,$ Th, t. S. 59 
n. f. '— Wei^lich's biograph. Nachrichten von jet^tleb. 
RechKgcL Th. 3. S. ai6 u. ff. Forrgef, Nachträge S. 175 
w. ff, -^ S thlichtt grolVs Nekrolog auf das J. 1794. B. 2. 
S. 263 — 874, — - K oppe'ns jiiHil, Almanach auf da» J. 1795. 
S, aöoi— -271, —» ' Nico l aVs vorhin angeführte. Lebens^he- 
fcbrtibung. -^ 'Üenkwiird, aus dem Leihen ausgezeichneter 
Teuifdhfcn des iSten Jahrh. S. 562 — ^565.-* Baury Lebens*^ 
gemälde Th.< 2. S. 100— it5 (au» .Nzcola,i'i Lebcnsb^efchj. 
. Möjer's,) . " 



Mögen (Ludwig Goo-tfried). 

Studirte zU Gicf^n y nahm dort im J, 1747 die ju' 

riß if che Doktorwürde an. Im J, ^748 ^^^fi ^^ ß'^^ zw^ar 

der Zahl der ordentlichen KesierungsadhoUaten in Giefen 

einVerleibvny ßeng aber y aus Neigung zum ÜniverfitätS' 

leben y 1750 ^'^y l^iß^rifche und jurißißche Vorlefungefizu 

halten. Die Advokatur Jetzte er jedoch dabey nicht 

hintan y hatte es auch folcher zu danken y daf^ die 

Cfirißophifche hinie des graß, 'Haufes Leiningen* TV<> 

ßerburg ihn '175^ ^'^ wirklichen llojrath von Haus 

aus ernannte* Am Ci Sept, 1754 ^^^^ ^^ ^^^^ ^^{ß. 

nach Franken any kam am ii Januar l755 zurücky 

fetzte Jouiohk Jeiue g^rißifch,e Fraxisy ßls die Forlefungen 

forty und wurde i757 ordentlicher ^rofeffor der Ge* 

fckichte der dortigen JJniverßtät, Ai^f häüßges Erjuchen 

ynufste er aber auch jurißif che Kollegien halten^ Daher 

ward er auch , 1766 ^ ; mit Beybehallwig der hißörifchen 

Frofeffury ziijn vierten ProfeJJor der Rechte ernannt. 

Viele ' Per d rief slichkeitenf mit denen er zu (kämpfen katte^ 

vef'urf achten y 'dafs er mit Freuden dem Kufe feines Für" 

ßeny als Amtmann nach Battenberg j mit' dem. CharaktA" 
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eines üegifirungsrathsy* folgte. Geh, zu Giefen «m 4 P^'' 

hrifar 1724^ i^ß* ^"^ \5 /^farz 177g. 

DiDT. inaug. de Rege Romanorum', coque> vi capitcija» 

' tionis CarbliVlI, abfente vel impedito Impera- 

tpre, ioDperii bactenus capelTantei. Giflae i747« 4» / 1 

^^ epißoK de^eo, ^uod circa Impetantem agnöfcendvm 
eß ^ iuris, gentiuin: occaßone denegatae agnitionis Au« 
\, . guUifTirDi Ttnperatoris Fro^ncilci I legitime electi^ a 

Rege Galliae eiusque foederatis. ibid. '1743» 4. f.. 

•i— epiflol. de Ca rolo V , a eulpätione, •qtiod libet- 
V tatem Staituum Imperil tollere fiuduerit, liberor ibid«. 

1749^ 4-, -^ ^ / 

^-^ tbeoretico practica de/difiaoiato provocante, foren» 
fein provöcatujoi jeconveniente (pio faeult. aperiendi 
Collegia), ibid. i7öo., 4. > 

Abhandlung von dem MeiBeyd. Frankfurt und Leipzig 

x75o» 8. " . \ 

Frogr. von der Grofsroutb Philipp ens Landgrafen 

von Heflen« Giefen 1750, 4» ' 

Epfiola ad viros doctbs iiltena hiftoria' eonttoverliaij^ 
an et quomodoInnperätor'Carolus V.Philip p'um, 
Half. Landgr. ambigua voce elufecit. il?id. 1750. 4, 
'- \ Prpgr. fiftens de Petro Lotichio Secundo quaedam 

. eiusdejnque- Elegia ad G ailielmum/ Hafl. Landgr, 
a. 15^4 ^^ AcÄd..Marpurgenfi fcripta. ibid. i75i. 4, 

Chph. Fr id. A y r m a n n i Ubellus pofiumus, de pere* 
grinis in HaHia ^rofefTöribus , nominatim Marpurgen- 
i^bus et GlelTenubus; oder von denen öß entliehen Leh* 
rem au j den fioketi SehuUn zu Marburg ut\d Giefen ^ 
welche flicht g eh phrne ließen ^ fondern Fremde geive^^ 
fen; cum Indice alpbabetico ^ duplici edidit, praefatus 
, eft, contiiiiiavit y paßimque nötül^s^ adiecit, ibid* 

1751. 4. ' ■ - J . . . 1 , r \ , ■ 

Anleitung zur Erlernunr der Kechtsgelefalrfamkeit, dbd. 

1752« 4« ' 

Xjlück'vrunfchungsrede ^vpn der Keufchheit der alten 

Teütfchen« ebend. i7.5sr. 4. 

Fragt, von dem Werth ui^d Nutzen des Seh maiff ff i« 

I fcheü biitorifchen Jii^ia pt^blici dea Teutfchen Kecfats. 

ebend. 1752. 4. , 

^ , Gründliche Abhandlung von dem Urfprung, Fortgang 

'^ ^ ■ und heutigen '^uitande der Reginarentaverfaffung in, 

' der jReichsßadt Frankfurt; Wobey die Rechte der 
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daiigeu ad^llchen G^fellfchaft, Ak-Limpurg — - in 
gehöriges Licht geßellet veerden. Frau kf. 1755, fol. 
Vertheidigung diefer Abhandlung. i755. fol. 

Troftfchreiben an die Frau Wittwe G^fie in Ham- 
burg. Gitffen 1758* 4- / 

Gomoientatio gratulat* de vera ac genuina reriun mobi« 
lium et immobilinm indöle. ibid. 1759. 4. 

Meditatio de äediltciift et arboribus radicatis^ iure Ger- 
nianico non inter res immobiles, fed mobiles referen» 
dis; ad illultrandum iuris Breidenbacenßs par^emium: 
Wai die^ Fackel vei'zehrt y iß Fahrnis, ibid. i759«,4» 
lyiefe und die/ vorhergehende Abhandlung wurden auch 
dem f^er leger unter dem Titet verkauf t : ^ 



von 



^Cominentatio de. vera ac genuina rerum mobilium et 
immobilium indole, fecundum diverfa iuris Rom. et 
Germ, principia, ibid. 1760.. 4* 
Frogr. Ccilimenta ad diflertationen> Ayi^manni -de 
itiontis Tauni vero in HalTia fitu JSftens, ibid. i763.f4, . 
Auch in J. C. Martini Thefauro diflertationum F. II 
(Norib. 1764. 4)). * 

^'•— ,de fiatutis antiquis Aclidemiae GielTenae» ibid. eod. 4. 
— i in memoriam DorothesyeSophiae Erneft. e * 

tente M ul 1 e r iana , . vidüae Frofefl*. G e o. C h p h. 
teil wag. ibid. eod. . . ' 

— - de' tempore, quo.Academia Makburgenlls privilegia 
Caesarea impetraverit^ ibid« i7^4. 4« - 

Grundrifs der Gefcbichte"d.er Teutfi^hen bis sur Errieb* 

^ tung des TeutTchen Königreichs ; zum Gebrauch der . 

VorleTungen entworfen« .Frankfurt am M. 1765, 8* 

♦Ger man von Clodwig*s Gedanken von den über- 
mächtigen Reichen älterer Zeiten udd von der heu« 
tigen, UniverfaL- Monarchie des Haufes Boürbon« 
Halle 176,5. 8- 

Hißoria captivitetis F h i 1 i p p i Magoanimi, HalRae 
Landgravü; cum anecdota diario belli Smalcaldici 
Günderodiano , et cum ipfa Landgravii capitulatioi^e. 
TFrancof. et Lip(. 1766: Q.' 

* Gedanken von der^ Ewigkeit der Höllenftrafen ; in den 
Giellircben wöcbentl. Anzeigen 17Ö4. .S,. 385 u. tf. - 
f'ergi» S. 413» — Beyträ^ge zur HelHfchen Hiitorie ; 
und Geographie; ehend, 1765«^ St. 4. S. £7 u. ff. Su 5, 
S. 35 Ui ff. . ^ 

Vorrede zu dem Varrentrappifchen genealog. Reichs- 
und Staats • Handbuch auf das J. i7^7* 



"•• 



% *' 



\ ' 



s 



TcrgZ. V W ei fl lieh's Nachrichten von dm jftztleh. Ibcchttgel. 
Th, 5: S. flßo — 886. — Saxi^ Oaomali. litj;pr. P. VU. 
p. ti^. — Strieder'* UcS, Gel. GfXchicht« B. 9. S. 96-^ 

V 

Möhrenheim , (Jose|»h). 

D. c?er Medicin unß feit i783 wrklicher Ruffifch' ^ 

kitifcrL Ilofrath und Frojeffor der praktifchen Chirurgie 

und Hebammenkunde zu St» Petersburg (vorher tVund* 

Und jlugenarzt in der k. h, medicinijch - und chirurgifch" 

pi^aktifchen Lehrfchule zu Wien): « geb. isu « « •; - geß» 

Beobachtungen verfchiedener chirurgifcber Vorfalle, 
ißer B^nd^ Wien i78o« — ^ter Band., Deüau 

1783. 8. 
Wienerifche Beyträgc ziit Arzneykunje , Wundarzney- 

hnntt und Geburtshülfe. ißer Band. Wien i78i*' — 

2ter Stand; DelTau i783« gr- 8* 

Abbandluug von der Entbkidungskunll, verfafst auf 
höchHen Befehl Ihio Majeftät der Kaiferin aller 
Reufsen, zuni Nutzen Mhres Reichs« Mit 46 Kupfer** 
tafeln, nebft deren befonderen Erklärung. ^ St Feters» 
bürg 1792, Royalfolio. , » , 

MOLDENHAUER, aUch MöLDENHAWER 

(Johann Heinrich Daniel). 

Sein Vater\ Matthias'^ königL Preufsifcher g0* 
heimer Rath, , Kriegs" und Domänenratkj und oberfier 
Salzdirektor im, Königreiche Preufsen^ hielt ikm^ fo/ lang 
er zu Halle lebte ^ Hauslehrer: > als er aber im /. i7ö'l 
nach Königsberg verfetzt wurde y fchickte ,ei' ihti in das 
dortige Collegium Frid^ricianurß j bis ern,^2\ die XJni" 
xerfität beziehen konnte^ um Rechtsgelehrfamkeit zu fiudi^ 
reuy die er jedoch hernnch mit der Theologie ver tauf chte* 
l^ach vollendeten Univerßtäfsfiudien wurde er Lehrer in 
dem erwähnten Collegium und in der , Folge Infpektor^ 
" deffelben. Im Jd 1737 ward er zum Diakonus , zu Kreutt* 
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^56 MotBENnAHER (J. H. D.) ^ 
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hurg in Ofipreufsen geviähh; wdche Stelle er 1739 V^^ 
dem Diäkonat an d^r Saclihßimifchen Kirche in Köuigs- 
h^rg ^ vertu echfelte. Im J'. ij^ ernannte ihn der König 
zum aufserordtntlichm Frafeffor der Theologie hey der 
dortigen, Universität y und in defnfelben Jahr erwarb er 
ßch die theologifche Doktorwürde. Im J. i748 ^'^>'^ ^^ 
zugleich aU .Kirchenratlj. angißellty und dabey von 1756 
his 1763 Auf feher der Wallentodifchen Bibliotheli, Im 
J, 1764 wurde er zum fechßen ordemtlichen Frofeffor der 
Theologie ernannt. • Elie er aber diefe Stelle noch wirk' 
lieh angetreten hatte ^ gi'^^fg. er 1765 flls Fafior und 
Jacctor fecundus an^dem Dom. nach ^Hamburg, GeK zu 
Halle am 2Q , Oktober 1709; gcß^ tim 8 April i7go. 

Die Erkennt!) ifs der Wahrheit zur Gottfe]igkeit. Kö- 
nigsberg 173Ö. ß. ' "■ - ^ 

*lDtroductio in libros facros Veteris et novi Teftame^ntt ; 
cum praefÄtione Da S,altbe.n4i. ibid. 1736. 4« Herm 
Mach unt^r ßßinem Namen und unter folgendem Titel: 
IntroduQ^lo in omnes libros canonicoa cum veteris 
tum novi Foederis, ut et eos, qui apocryphi dicun« 
tur, cum appendice, quae tradit Acta Apdfioli Pauli 

\ chrqnologice digeßa. ibid. , 1745.. Q mai. 

Zwey Hdcbzeitpredigten. ebend. 1740. ß» . 

Evangelifches Zeugnifs von Jefu. ebend. 1744« 8* '^^® 
• vermehrte Ausgabe, ebend. 17Ö5. 8« 

Diff. I . et II : Acta Apoftoli Pauli clironologice digefta. 
ibid^ 1744« 4» Auch als Anhang' zur 2ten Ausgäbe 
feiner eben erwähnten httfoduction. 

Die vom Heylande gerühmte und herrlich belohnte 
Treue feiner Knechte, ^bend, x745^ 4* Eine Leighen-' 
rede. • J 

Die herrlichen Wirkungen de^ Evangelii von Chrifiro, 
am Jubelfefte der Sackheimifchen \ Kirche. ' ebend. 
1748. 8« ^'«* Predigt. 

m Ditr. exegeticife» quae fifiunt obligatioiiem ad fäncti- 
tatem, est opmnlunione mortis Jefu Chrilti pro* 
fiuentemi ad ductum Pauli Rom. Vi, 1— -10. ibid. 

j75i- 4« / ; , 
Einleitung lü die Alterthiimer der Aegyptier, ^ Juden, 

Griechen und Römer« ebend. 1 75 4« 8* Nebß einer 
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Beylage unter d^ ^T^iiel: Einleitüag in die Ahertbü« 
nier der Perfer. , i ) , ' 

Thaologia revelata dagnuitica' iti ufum pTae1ectio^am 
> \ academicaium. R^giom.. 1759.' g to9i\. ^ .' ' 
Der beJEte Tteil der Gläubigei) , über Luca X, 3ß-^ 

4fi. eb€nd..i763..8« 
^Grüii^Hche Eiläuterung. der fcbwerdq Stellen der Hei* 
ligen Bücber Neues Tefiamente«. 'vfter Tbeil/ wel- 
cber in ficb fafTet die Erläuterung der Schweren Stel- 
len, die lieh. fipd,en in der Evangelifclien G^Icbichte» 
M a 1 1 h ä i , M a r ^i , L u c ä , - J q h a n n i s , und vx 
4er Apofielgefcbicbte* Leipz. u, Königsb. 1763. — 
£ter Tbeil , welcb^r in ßch fallet eine hinlängliche 
und gründliche I;:)rKlärung der ^Briefe Pauli an di6 
Römer, Korinthier, Galater und Ephefer. ebend. 

-1764, -:- 3t^r TJieil, welcher ii> fich faflet eine hin- 
längliche und gründliche £i;hlärüng der' i^riefe Pa^^uli 
%n die Philipper, ColoITer, ThelTalomcher , den Ti«, 
niotheum,' Tituni^Philemon und die Ehraer, 
lamint der JJ^ixietzuj^g diefer Briefe a:iach dem 
Grund texte, und einer genauen Zergliederung; 'L»eip-' 
. »ig 1/708. •— 4tct «nd letzter Theil, welcher in 
fich fallet die ErMarung der .Briefe Petri, Johan- 
nis, Jacobi und Judä, und de'r^ OSefnbahrung Jo- 
hanna i», ifamt der Ueherfetzung diefer Schriften 

"nach dem Grund texte , und. einer genauen Zergliede- 
rung einiger Zufätze und Vcrbcirerungen und einen^' 

.dreyfachen Regifier üb^r alle. vier Theile. ebend. 1770» 

EarfitÜnge der Auszüge der heiligen Re40n, welche ex 

. in Hamburg gebalten hat. Hamburg \^ß^ ß, 
predigten bey Gelegenheit des Sackheimifchen Jubel- 

'feltea, des entfiamienen Eeuets ü|id,der Introduktion 

in Jlamburg, und Antretung ^des Amtes» ebead. 
. 1765. 8.-.- . % •' ' 

Das Evan|;elifche Zeugnifs. ebend* 1765. 8- 
Betrachtungen über da^ Vater Unfen ebend; 1765« 8.> 
.Ohnmafsgehlichd Gedanken über die ^«itreebnüng der 
' Regebenheiten, welche in dem Buche, der Richter^ 

dargeficllet werden, ebend» 1766.^. 
.Gnade und Wahrheit na^h Anleitung der Sonn- und 

F^fttajgsapiiteln vorgeftellet» eisend, i7(>.6. 8* 
Betrachtungen über die: SonA^ und Eefttagsepifielky lamt 
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ä3ö ÄIolp»whaue» XJ« H;'D*)" 

A%xk FalBonsbetrachtiingen» Hamburg 1766/ tfp. 70, 

73.75. 78. 7^. 85: 8; 
' Betraclitungen äbelr die Sonn- und Fefttag^evangelia, 

famt den Paflioasbetracbtuhgen. ebend. i7d7. 63. 71. 

7a. 74. 76, 80. 8». 8». 8- '• . ^ '% 
Hauptinbalt der Betracbtung^en über die Heils wabrbei* 
* XfEky welcbe in ^en Montags- Betftunden in der Üoni« 

kircbe 1766 bi$ xj^ vorgettagen worden find« Hamr 

bürg. 8«. 
Erläoterung der Worte Jobannis in feinei^ erftea 

Briefe Kap/ 5« v. 4-'*3; nebft öiner Predigt über 

Job. 6, 1—^15 am Sonntage Lätare. Leipz. 1767. 8* 
Der Brief Pauli an die Römer,' naph dem Grundtext 

überfetzt, nebfi: Erklärungen und Anmerkungen» Harn- 

bürg 1770.gr.. 8. !. . 

Erfier Brief Pauji an die Corinther u. f. w* ebend. 

1771, gn 8. • . , . 

Zweyter Brief Pauli an die Coriptber, nach dei^i 

Grundtext überfetst , mit kurzen Erklärungen und 

Nutzanwendungen. Leijpas« t77s* gr. 8> 
Brief Pauli an die Epbeler — »773» 
Brief Pauli an die Galater — i773. 
Brief Pauli an die Philipper und Colofler ^^ »774- 
"Erßer Brief an den Timotheus — i775* 
Zweyte^ Brief Pauli an den Timotheus .— i77^* 
Brief Pauli an den Titua — \n6. 
Brie£ Pauli an de^ Philemon. — i77<S. gr. 8* 
Der Prediger Salomo nach dem Grundtext überfetst 

und erläutert, lieipz. i778* g^* 8* 
Uebetfetzung und Erläuterung de& erßen und zweyten 

B)ichs Mo Tis. Quedlinburg u. Blankenburg 1774« 

.^ .P-. ^t% dritten, vierten und fünften Buchf Mdfis. 

ebend. i775» " ^ 
— -^ der heiligen Bucheir Jo.fua:i Richter, R.uth, 

I und £ Samuelis. ebend« 1774* 
•^. „— dea iftao und 2ten Buchs der Könige, iften und 

fiten Buchs der Clironiky Esra, Nehemia, Efiher. 

ebend» i77tf* 
«^ -^ der Pfalmen. eo^nd. i777» 
„^\^ des Buchs Hiob. ebenda i777« 
'•» ^^ der Sprüchwörter, das Predigers und* Hohenlie« 

des des Königs Salomo» ebend. i778v 
.^•^ d9$ Propheten'! efaias, abend» xT%q. . 
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Ueberfe^UDg inil Etläuteruiig cfer Weiffaffungen Jtfre- 
m i ä und Hefekiel; Deuft eio^Sm A brifs des v.on 
^ H ^ fe k i e 1 befchriebeneD Teibpels, Quedlinburg uiid^ 
Blaukenburg 1704» g"^« 4» 

-^ -fc— des Propheten v'D^ nie Fs und der zwölf kleinen 
Propheten Hofe a, J oö 1 u. f. w. ebend« i787« gr« 4* 

— — dßj ^Buf^pfalmen, weichein den HaJnburgifchen 
Betfiunden vorgelef^n werden yi famt Nutzanwendun- 
gen, ebend. i777. Öi • \ , 

— — der drey erfien Kapitel der Offenbahrung Jo- 

ha nnis. Hamb. ,1779. gr. ö' ' ' 

Ausführliche' Prüfung des 5ten Fragments aus der Wol- 
fen biittelifchen Bibliothek *T6n der Auf^ftehung Jef a, ' 
durch welche zugleich die tAuCailliehungsgeicbiehiiii 
Cfariiti beftätiget vnd erläutert wird, »ebd^ 1779. ö» 

Prüfung des, 3ten Fragments aus der Wolf. Bibl. von- 
dem Durchgänge der IfraSliten dvrcb das rothe.Meer« 
eben«). t779. 8»^ ^ 

Ünterfuchung der 3 MoX. 18» 7 — ^Ö befindlichen Ifrae- 
litifchen Ehegefetze« ebend. 1780. 4» ^ 

Abgenöthigte Vertheidigung diefer^ Ünterfuchung. ebd. 
i78o. 4- ' ' 

Genaue Prüfung der Abhandlung des Fragmentenfcbröi- 
bers von der Duldung «der Qeiften , und des erAen 
Fragments von xVerfchreyung der Vernunft auf den 
Kanzeln. Hamb, il^Q. 8* 

(genaue und unpairtheyifche Prüfung des Fragments' aus 
der Wolf. BibU vom Zwejck' Je fu und feiner Jün*^ 
gar* ebend. i78i« 8- 

Anweifung, wie die von den vier Evangelifien ^ufge- 
geietnte Nachrichten nach der Zeitrechnung auf ein« 

— ander folgen. Bremien v78'" 8* ,/ , 
Ansführlich^ Prüfung» des zweyten Fragments von der 

Unmöglichkeit einer Ofenbahrung » die alle Men* '^ 
fchen' auf eitie gegfündete Art g^lauben können, Hami^ 
bürg i782. gr. 8» ^ 

Erklärung der foge,nannten Bergpredigt des Herrn lefu. 
ifter und ater ThfiL ebend, i785. gJ^^ 8* / ' 

l^ie bewunderojiwürdige Liebe Gottes gegen die M911« 
fchen r Ati3 X Job. 4, -s^-^slx bey di^r öfFentlichen ~ 
Feyer feines 50jährigen Lehramtes, famt einem kur- 
zen Abrifs feines Lebenslaufs, ebißnd. i783« 4* 

l^eweis, dafs di« Worte Chrifti, Luc, fti, 25*-^fi7 
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^ iioh auf iaB Strafgericht iiiet die Judeü besiegen.' 
Hamburg i784« 4* * 

B^fiätigter Beweis u. L w, ebend. 'i7Ö4. .4- 
Von der SeKgkeit derer, die von Chrifto nichts wif- 
fen, und ihren Uinltändea nach nichts wifien köi^* 
nen. eb^nd. i7Ö4' 4* • 
' Ausführliche Prüfung des vierten Fragments vil f. w% 
ebend. i784« 8« 
Entwurf feiner Predigt am. Bufstage. dbend* i784. 

• i785. 8« • ^ 

Beleuchtung dqr Schlußworte der Schrift de^ .ÜVtefes 
Mendelsfo hn an die Freunde Leffing*«, indem 
^ ' i5ten Slüök des (Haihb,) Correfpoiidentetr i7Ö6i 8« 

JjjfiS neue Teftafment fo überfetst und erklärt, dafa 'es 
ein jeder Un^alehrter verftehen kann. Erßer Theil» 
welcher die vier Evang^lifien .und die Apoftejge« 
] fchichte enthält, Quedlinburg u. Blankenburg i787- — » 
Zweyten Theils ifie Abtheilung, Welche die Briefe 
an die Körner, Koriniher und Galater enthält, ebend. 
1785« — Ate und letzte Abtheilung., welche die 
Briefe der Apoftel und die Offenbahr4ing Joliannis 
enthält; nebft einem Anhange.^ ebend. i7ßö. gr. 8. 

Das \ üble B^trageh der 'Men leben gegen Jefum^ am 
)ähriichen BuDtage vörgeftejlt, Hamb. t787. Q. 

•Der Hauptzweck dea Leidens und Sterbie»a Jefu. 
Köthen 1787. — «tes Stück, oder Einflufs, vvelchen 
der volikomitien^ G^hprlam Chrifti in unfere^ Kecht- 
fertigung hat, ebend. i787« — 3te8 und letztes Stück', 
oder die durch 'Jei^um gefiiftete Yerföhnung der 
Menfchcja. ebend* 1 787* 8- 

Diankpredigt bey der Feyer des den 26fi:en April i789 
in-der I^otbkirche angeftellten Feftes für die Wieder* ' 
^ gfinefung *— des Königs von England, über IjUC« i, 
4Ö. 47^ 49' 50' ebend. i7öp. 8« 

Gab heraus und hegleitete mit zitier Vprrede: 

m Gründliche uod erbauliche Erklärung des. Briefes Pauli ' 
, an die KÖmer, in einigen Pxedigten von dem feel«, 

^D. Rogall vorgeftellet, KÖnigsb. 1746. 4» 
Auf f ätze' in der Z i 6 g r a ifchen oder fogenannten fchwar* 
2en Zeitung. , 

Sein Bildnifs vor dem ifien Band Xeiner £xläutei::ung des neuen 
TtfiwieiU». 

VergU 
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Th'. s« Su 222 n. f. Ziifätz« zu derfelben S. 4^. i^oftgcXfUste 
Zurdtze S. 3.(S n. f. — StrodtTna,nn's Neues ffelehrt«a J^u* 
topä Th^ ^: 'S. 708— »Tax. •^' !>«> röiiahm lelbk Velcfegrtig^fe 
Alkrifs feines I^eUeiiä , in def , vx>rhin erwähnten Schrift x Die 
l>ewtuitous:!nriiTdige Liebe feott^si^ •!*• tichlichtni^roll^s 
Nekrolog auf das Jaiir 1790. B. 1. S4 •46 — 255- *— * Wolf- 
ratUs CharakterilUk edler u. n;i<4kw. IUenfchen l!h, 1 (2791}. 

MoLi^ARi (Christoph). ; ^ 

JD, , d^r Medicin und kaiferl, königl. Hofmedikus'zu 
Wien: geh. zu Trident am^^o'Septimber i7a3V g^ß' 

De Aructu^a pulmoaum z^ajeurali« let laela. Vlciaiiad 

'I^piftola ; ftd ^Qton ium S^.orcl^,' . qua i^mli^rif . « 
Icirrho curatae hifioria expoaituiv ibid. x76^^ 0* .1 

^« . iiülia]:iüm exaath^matum iodole et tractatioaa dis* 
^uißtio^ ibid. 1764, 8- ... * 

MolitqHYFränz Joseph). " 

• ♦ ' '' '• i i ' 

Studirte zu Heidelberg ^ eniidrb -fich dort die tnedi* 
tinifcke Doktorivtu'de^ war hernaeh drcy Jahre lan^ prdk*. 
tifcher Arzt zu Schwetzingen und Mannheim^ alsdanfi 

. fechs Jahre Stadt" und Lnndphyfikus zu J^eufiadt i^n der 

Haardf hierauf feit dem Anjang des. Jahres l734 .or- 

■dendicher Pröfiffor der Medicin auf der JJniverfität zu 

' Jtieideib^rgy . und i7Z9 Ldf^^rzt- des . FUrfien Eft erhdzy 
ittt fVien: geb. zu Neubürg (?) . . . •; geß. , . .; 
Einige DiOcttationen« ^ 
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Vergl. Nekelii OrMio de vita et meritU Ihrofi^Itotii^ Medici* 
itae ötdln« 'qui *^ in Acad. Heidelberg, florutfnuit ; in Actis 
Uototxkm itcnU — » Ac*d. Hcidelbetg. p. »67 (1787. 4>» 

Moll (St^ephAn). 

,Erß Pfarrer zu Schweindorf ^ ISördlingifcheti Ge- 
hieis\ fc^mocfc feit 1783 2«* Nehermemmingen ^ deffelhen, 
Gebiets^ zuletzt feit 1792 Diakonus^'tu Nördlingen: geb. 
dafelbß arti 24 februar iji^} geß., ärtiQO Sept. 1300. 

Neunter- Ban^4 10 

. . . ' ^ ' ' .* 
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ba^h «776. fl^ 
Aujfättc im NördliAgifcbeki Scihttlaattgazin. 

Möller (Ol Aus Hsinaich). 

Profeffor hoPwruriui der jLAtterarhißorie auf der 
Üniverfität iiu Hopthhäftn feit i744» ^^^ Rektor zu 
Flensburg 1749.; geh/ zu Flensburgs nni 9 May 171$» 
gefi. am 5 Jprili'JgÖ. ' ^ 

Cooitti^ntatio de yita et fcriplis / j o K Molleri^ Flent« 
buil^enfiii Hettoris quondam f^holae patriae optime 

' siierhi» cinti B^tnhatdi et Olai Henrici Mol* 
leroram. Slesvici ^75^* 4. / 

*Dfinifche Bibliothek» oder Sammlung von alten tind 
neuen gelehrten Sachen aus Dätiemarh^ 4tet bit pte» 
Stüek« Kopenh. Q. Letpt. 1743*-^ 1749. 8- (J^^* 5 
eißen Stücke -Von Lud, Hart Qe und Jakm Lange*^ 
bek.) 

I?achricbt V<>tt ^lieY vorbabtoden Scb^aitWig'HoIfteini» 
fchen Kirchen- Prediger- und Schulgefcbichte. Schles- 
wig 1744« 4» Iduch in den Hamburgifchen Berichten 
von den nejuefteh gelehtten Satben 1744» *^' 190 u. ff. 

Hifiorifche Nachricht, fowohl von den kc^niglichen 
Fropßeh libethauptv welche den Kirchen der Stadt 
und des Amts Flensburg feit der Deformation vorge^' 
Aandeui als iitieh inlonderheit von dem Leben und 
den Schtiften M, Fried pch Dame» Flensburg 

1751.' 4- ^ .^ . ^ ^« 

Eine dlte merkwürdige Nachricht von ChriJliani III 

lettten Stunden; nebft einem Verseichnifs der Scri- 

benten » welche Von diefem Könige ia befondfrn 

Schriften gehandelt, ebend» i744* 4*. 

Hiftorifcher Bericht von Flensburg ^ ^ welcKen ein ^orti- 

fer Rathsverwandter (Jonas Hoytr) zur Zeit des 
aiferlichen Krieges ii^ feinem Exilio eu M^lmoe 
i6ft8 2ufammengeti;agen hat; nebft einem Vojrbericht 
von deflen Vorfahren 1 Leben und Schriften, ebend. 
1759 *"• *7^o* 4. * . , 

Bericht von verfchiedenen Landern, Städten und Ge> 
genden def Herzogthums Schleswig > wie auch von 
etlichen Freygütern delTelben; aus dem eigenhändi- 
gen Auflats des Terfeffers dek Berichts von^ Fleps- 
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^^ . tXi «ifi Anhang deflelbeii) itii Licht geS^t. 
Flensburg 1761. 4. 

Hiftorifche Nachricht ,yoii der Kirche <u St. lohannii 
in Flenibttrg, i^rie auch von den^ PaftoribuSi die v'or. 
«nd nach der ReJForaiation feit 300 Jahren detfelben 
vorgeftandea« ebend» 1768. 4* ^ ' 

Hiftörifohe Nachricht von der 5t. Johann iakirche in 
Flensburg und den Diaconi«, die feit aoo' lahrjBU 
bis hierher derfelben vorgefianden. ebend« i7$3.^. 

HiftoriCche Nachricht von dem uralten adli^hen u|id 
nuni];iehr »um Theil höchgräfiichen Gefchlecht der 
von Holftein überhaupt , und von der Mollen- 
-hagifcben Iliinie infonderheit. ebend. 1763. 4^. ' 

Nachricht von dem adlichen Gefchlecht der Heeften» 
A^nJL 17Ö4. 4. y 

Drey genealogifch« Tabellen, aus vrelchen erhellet, 
welker Geftalt L K. II. Wilhelmine Caroline, 

I ErbpriaselBn vbn Dänemark, und S. H. D. WiK^ 
heim, Erbprins von Heffen-Caflel, beyderfeits ' fo- 
wohl aus König]. I^änifchen, als auch aus dem Hoch* 
farftlich*HeHi£Dhen Haufe abfiammen. ebd. 1764; f 61. 

Animadverlioncun in leHptores aliquot hijRoriae llttera- 
riae recentiores hiftorico-criticarum erronea emendan* ' 
tiu^ , - obfcura illuftrantmm , dubtaque de iis vifa vel 
confirmantium, vel refellentium Specimea. Elx fchedis 
paternis collegit, recenfuit et illufimvit, ib. (176.5). 4. 

6enealogifc{ie Nachricht von dem uralten adlichen und 
niftnmehiro bochgr&fiichen Gefchlecht der von Bau«^ 
diffin. ebend. 1764. 4. 

Genealogifche TabeMe und Nachricht vohl.^^»^ B r • n d t i* 
fchen Gefchlecht« ebend. 1766, fol. 

Sechs genealogifche Tabellen, bey Gelegenheit deraller-* 
bÖchften königl. Yef'mahlang Chriftian YII uiid 
Garplina Mathilda entworfen, aus welchen er- 
hellet, welcher Geftalt Sie beyderfeits fowohl von 
den Königen bu Dänemark und Norwegen, als auch 
den Königen in England, Schottland und'Grofsbd« 
tannien auf vielfache Weife abftammen. ebend. 
1766. M. . < 

Beyträge «ur Civil« Kirchett- und Gelehrt eti * Gefcfaichte 
der Stadt Flensburg, ebend. i7^7* 4* (^Sie enthalun 

' den erwähnten Hi£ Bericht von Flensburg, nebft 
deflen Anbang, die Nachricht von dem Gefchlecht 
der Beeilen, die Nachr. von den Flenafaufg« Fröp« 
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jlan u.^ die Nachr. .von der Kirchs St« Jeha^nit» 
^eren Pafioren und Diakonen.) 

Bey träge zur • Kirchen- und Prediger •> Gefchichte dec ' 
' im Herzosthume Schleswig belegenen Aeinter Aper^- 
rade« t^aaersleben , '^pnd^ni) nach Anleitung einer 
genealogifcben Tabelle entwori^n« Flensb. 1769« fol. 

Qiftorifche Nachricht von» den Königen und Fürften, ' 
infonderheit aua dem, 01d«nburgifcheu Stamme , wel* 
che die {lerzogthümer Schleswig und Holftein be* ' 
kerrjtcht na.ben; nebft verfcbiedenen genealogifchen^ 
Tabellen von den Nachkomnien : i> Sveno ll, Ko«^^ 
nigs in Danekiark; , ft. Gerhard , II, : Grafen von 
Holßein und Schlaumburg; 3. Chri&ianI, Königs 
in Danemark. « — Bey Gelegenheit einer feyerlichen 
Kede auf das Geburtsfeft Königs Chrilti an VII; 
aus dem eigenhändigen . AufTais Jonas H o y e r*a )ans 
I^cht geftelltv ebenda 1770. 4/ 

Letztes £brei)gfedäcbtnifs 9 l^elches feinen Eltern auf- 
gerichtet worden, und, auf&ier den bey ihrer ßeerdi« 
gung und zu ihrem Andenken gehaltenen Letchpre- 
^digten. Reden und Abdankungen, ^ eine • Nachricht 
\ von ihrem Leben und Vorfahren ip lieh fafsf. ebendi 

Hifiorifch-genealogifche und diplomatifcbe Nachricht 
von dem uralten adlichen Gefcblecfat der V'On Ah* 
lefeldt. <**- Nebftzehn genealogifchen Tabellen« ebd. 

7'»77i. 4- ' . . . 

Sieben genealogifche Tabellen, zur^ Erinnerung der Ver^ 

mählung der FiinzelRn Louile mit dem>Landgtaf$n 

und Prinzen Karl von HelTen * CalTel entworfen. 
, ebend. i77ii fd. .^ 

Bey träge' zur Adelsgefchichte überhaupt > infonderheit 
, abef die Dänifchen und Schleswig - HolfieiniCchen 

iftör Theil. ebd, i77ft, — ßter Theil. ebd. i775* M/ 
Genealogifche Tabellen von den Vorfahren und Kiu* 

dem Hrn. Georg Friedrich vou HoUtein und. 

Frau Sophie Magdalena, Gräfin von Knuth. 

ebend. i772. fol. 
Genealogifche Tabelle von den Väterlichen Vorfahren 

und Nachkommen des Cammerraths Hilmar Mein- 

cke. ebend. 1773. fol. 
Genealogifche Tabelle und Nachrichten von den Vor* 

fahren und Nachkommen Job. Gerhard F edder* 

fen> Büfgermdfters in ^Flensiburg, und delTen £he* 
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gffttta Attna Elifabetli Hallenfen. Flensburg 
1773. fql. \ - 

Eri^duertes Andenken des 'durch milde Stiftungen und 
Legete um Ij^iensburff hocbv^rdienten Bürgermeilleta 
( Ger dt van MerfeJdt. ebend. 1775. 4. 

Ebreugedachtails, Pe^er Fedderfen dem S}tern und 
dem jünger», deputtrten Bürgern- und Kaufmännern 
in Flensburg) errichtet, ebe^d. 1775. fpl. 

Genealogijche Tabelle, und Nachricht^ von den mutter- 
lichen Vorfahren und Kindern der Ehegattin Friedf« 
Waldfen, Hathsverwandten in Hufum* *Lueia 
1?etettidn. ebend. 1775. fol, , 

Genealogifche Tabf^lle von Anna Peterfen,, des 
Flensburg. Höfpital-Vorftehers» Matthiaa H<^lft» 
Ehegattin, ebend. i773. fol; • ' . 

Genealogifche Tabelle v6n ddr Prehnifcheu und ari* \ 
dern Ffenaburg. Familien , aus virelcben entfproQen 
£ndl Lajurentius Frehn u. f. w. ebd. i774* ^<e>1.^ 

Genealogifche Tabelle von Loretiz Prehn und , fei- 

■- ner 'Ehegattin CathariD.a Stricke^rim :ebend. 
1774- fol. 

Genealog. Tabelle von Otto Beyer'» Vorfahren, ebd. 
1,774- ^ol. 

Genesdog« TaK von der Beyerifchen Familie« in 
fo ferne» aus derfelben abftammen Georg. Cläden 
und delTen erfte Ehegattin Cath, Maria Müllerin« 
ebend« i774* foL , 

Genealog. Tab. von der W 1 1 1 e m a k ifchen , K15cke- 
rifcben, Yettifchen, Timmifchen und andern alteh 
Flensburg, ^^amilien, aus welchen entfproffen Bri- 
gitta Chriftina Lüdersi, geb. Timmen« eb^nd^ 

1774. fol. 
'^enealogx Tab. von Nik» äallenfen und delTen Ehe* 

gattin Cath. Eli f. Petörfen. ebend. i774« ^oK 
iDxeysehn genealog. Tabellen von Peder Fedderfen 

und deften Ehegattin Lucia SülLugi* \ ebend. 

1774. M. ■■ 

Erneuertes Andenken der milden Stiftungen, durch 

welche fich • der vor (too Jahren verdorbene Stifter 

der Latein. Schule Ludolph Naamani und deOen 
^ Eltern um. Flensburg verdient gemacht. / ebend. 

1774. 4- 
Vermifchte Nachrichten und Urkunden, welch« Lud. 

N a ani a n i| wie auch den Francifcanetorden und dof- 
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t4tf Jtfoii<BR (QhA^n HexsriiiCH), 



fflQ Sebtckfald aa Z>iiiremafk / hetönäwi sdr Ziit d«r 

Reformatioti , betreffen. «Flensburg i775. 4« 

ili0, und geoeal. Nacbr. von dem «nken adUcfaen Oe- 

. fcblechta derer Fon Ztfnm oder Siibmt Vrelcbes 

im pten Jabrbuoder t in Pp%nmem emfprofieih ift , üad 

Beb in den folgenden Zeiten in Holland » Schweden^ 

Polen, Kufsl^nd, Mecklenburg, SacbTen und Holftein, 

wie auch in Däatoalrk uod>Norwegeiiy ausgebreitet 

. .. hat. ebenda i775. 4. 

Genealog« Tabelle und Nachricbten von dem alten Ge- 
ichleob.te. d^rer vonLül^n, ipfondaiiieit von den 
mütterlichen Vorfiahren. des - Kammerraths H ij m a r 
Meincke. ebeüd. ^775* fol. u. 4. 
Genealog, Tab. und.Näjchr. ypn Gabn Feter Gada- 
bufch. ebend. 1776. fol. 
^ .Genealoge Tab« und^ Nachr' v.on den Vo^lahren dfer rier 
GelchvfiAer Elfabe Marg.aretbai Johann, 
Ghriftiaa, und Job, Cbj^h. A^B^bdera, ebeüd. 
1777- fol, 
Genealogifche Tabellen, und Nuchrichten tron verfebie« 
denen, infonderheit Mecklenburgilcben , Ponlmeri- 
fcheound Schleswig »Holfteini^chen Familien, 'aus 
welchen entfpraQen Chriftian Freyhr«^ von Net* 
i telbl«dt und deOen Wi^w« M'a-ria Amali« Lül* 
kemate^. ^beod, i777« 4« 
.Ebrengejiäcblnifs Nik. Nummenfen. ebd. t777> fol« . 
Ern^ertes Andenken Sr, Ehrw* ThonüasAttserfenf 

Paftors zu Steinburg. ebend. 1778* 4* 
Genealog; Tab; und Nachricht 7on der Talent in eri- 
Ichen Familie; infonderheit von Jürgen Valen« 
tioer und deflen Ehegattin ^el^na Fauft« ebend, 
'»778» fol. 
-♦^ — v<^& Hans Henfen. abend, i779« f*^'« 
— - ' — von den mütterlichen Vorfahren der Gebrüder 
* Detlef und Gabr. ,Pet Gad^ebureb» ebian4» 

1779. fol. 
— - — von Ge. C laden, ebend. 1779« ^^^^ 
•^ «^ vpii Lore na Hanfett. ebend. 1779- fol« 
•- -— von der Strefawifchen Familie überhaupt, und 
' insbefondere von den Vorfahren und Nachkommen, 
wie auch dem Leben und den Schrifts?!^ Hm. Gon* 
rad Fried r. Strefow*s, Gonliftorialraths und Kir* 
chenprobfis auf Fehmerü , wie aüdb Hauptpafiors in 
der Stadt Burg, ebend. 1781 .fol. 
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£breaged|U;hniiri ' Frau Aanii Eddow, geb, Stri- 
cke a, iind iht^ zwey Söhne Heiiir« Fftulfen 
und ^ak. Chrifii. £ddow« Flensburg 176^» ^oL 

Erneuerte» Andeokao des FleBsborgifeheii Börgetmei- 

^erslMarcns S^hröder's, wie auob des, Stadt* 

. f^retart Hermann Ritgei^bejrg. ebend* I78£. fol. 

Regiae urbis Fleatbi^rgiae cborographia encoi^iaftioa,^ 
coniulibus et fanatoribus >iiiclutae in eiusdein teij^ubU- 
cae ante aniM>ft CXC dedicata^ 51etvigae excudebat 

.MicpL Wegber 1^92, pccafione orationum Gym* 

. nafticaruin rtnotata» ibid. eod, fo). 

Geneal0g. Tabelle find bift. Nacbricbt von Sr. boefa- 
gräfl, Excell. Hrn. Oregera Cbrifttuni Grafen 
von H axtbau Ten. ebend. i783* fol. w 1 

Erneuertes Aodienkeh des, Flensburg* Burgenneifters 
Heior. v. Alerfeldt» und dejTen Stiftü/igen, ebend« 
1785, 4- . ' 

Kurze biAorircb'^&enealQg. Tabelle und Nacbricbt von 
dem uralten adiicben ^ freyberrlichen und hoobgrafl. 
Gefcblecbte, derer van Haxtbaufen« infonderbeit 

"^Chriftiaxi, Friedrick ▼« Ü. Schleswig i784« fol. 

Martini Ruari et Job. Kircbmanni Epiftolae;' 
ift^Nova Bibl. Lubec. Vol. X. p. ißs-^tiok Vol. U. 
p. 144 -^»66. Vol. IV. p. 12 1«^ 140 (1755. 1754. fi> 

'. " ' • 
Für <2i> Üacbricbteii vom Raltifcben Meer lie^ 
ferte er;' '- , 

Nacbricbt von den Paftoribü:k; welcbe der Gemeine zu 
Alt-Hadetileben feft de^ Reformation vorgeftanden; 
i7öö. St. 7. S. 9 u. £ St. 13. S. 43. —, Nacbricbt 
von einer hdcbR felteoen und i^erkwurdigen Scbrift 

- Canuti'Brantii, Padors au Ousbye im Amte üa» 
dersleban;' 1766. St. iS, S; 53— -Ti« -*- NaAridit 

' von den Faftoribus zu Moltröp und Bieming^ im 

■ Amte Hadersleben; 1766. St. i&i. 5; 85 u. £ -^ 
Nacbricbt von Syverc R'antsao, AmtiBami eu 
Hadersleben 5 t767* St. 35. 34» S*' 130— 156. {Voli^ 

r finndigcr in den Schleswig -Holftein. Anseigea 1770. 

S. Äibi — fi840 
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in Aie Sehlesffig-Tlölfteiiiifch«!! Anseilen <liefs '^ 
feit 1758 folgMde Abhandlungen einrücken ,' A> 
fowohl zur* SM. Halßein, hürgerlichen ^ kirchli'^ . 
> ' chen und gelehrten. Gefchukte gehören ^ alj auch 
den Dänifchen ; und Jffolßeinifehtn AdeU betreffen. 

K^cliricbt von ettiem zu Overfee im Amte Fleijksbutg 

verftorbenen Prefligcr, welcher 6i Jahre feiner öe» 

meine vdrgeftanden, und delTen AntecelToribuft ; i758* 

6. a53'u, flF. — Lebensbefcfareibung des.königl. Da* 

* nifehen Juftitzraths und D. d^r AGl Biirch. Joh« 

Xi e m b k e ; ebenda S. s66 u. iE -^ ' Nabhrioht von 

.der Reventldv' liehen FaniiUe überhaupt , und in- ' 

.. (bncfcerbeit dem KÖnigl. geheimen Konferensrath u^d. 

B-itter vom Elepbantenorden, Claus Rfrventlov; 

'. ebendp S^ 690 u. ff. -— Nachricht von JQh« Laft 

j^chriftedi ebenda S. Ö35 u. ff. — Anzeige von. der 

Jubelbochzeit des Bürgermeifters iJoyt zu Flens* 

bürg 9 lind Nachrichte-n von deffen Vorfahren, wel- 

. che verfcfaiedene^ geifiliche, Ehrenämter imi Herzpg« 

thume Schleswig verwaltet * babVn ; . ebend, S» 748 

u, ff, — Hift, und gene^log. Nachricht yon dem ur* 

alten adKchen Gefchlechte der von B e r c 1^ o'n t i n, 

und infonderheit dem. Grafen Chrifiian Auguft 

V« Berckentin, geb. Rath im geh. Staats • Confeil 

und Ritter vom Elephanten.; -1759, S» 120— ^»5o. — 

p.ecenjGon eipiger Schriften, welche von ' Königs 

Chriftia^n III jün^ftem Sohne,* Herzog Johann 

dem Jüngern, handeln; nebft einer kurzen Nachricht 

von den Verfaffern derfelben; ebenda S« 5^4 ^* Öl -*• 

Nachricht von der Ordination eine» .Predigers auf 

I>^ordffrand, welehe zu Wittenberg, gefchehen ift;. 

pebft dem von den Tbteologis dafelbft dfesfalls ertheil« 

-'ten Teftimonio, dat. i557 d« 2^ Marc ebenda S. 415 

: .ft. ff« f — Hi&or. Nachticbt von der auf Sundewitt 

' belegenen , Gemeine Ulderup und deren Paftoribus ; 

ebenda S, 506 u. ff. <^— NachVicht von dem Lebea 

.' ttnA.d«n Schriften verfchiedener Hammeriche, die 

' feit fioo Jahren in Dänemark, wie auch in den Her« 

Siogtkümern Schleswig und Holftein fich aufgehalten 

und verdient gemacht haben ; ebend, S« ($6^ — 665* — 

Veniieicbnifs der Bredftedtifchen Lehrer in der Kirdhe 

und Scl)ule^ 1760. S«. > u. ff. — Bericht vom Her- 

«sogtbum Schleswig überhaupt/ und von verfchiede* 
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'i^Wtf/Slldfcei;, LaiKleta..''tmd« ^Gegehden AeQelben in* 
-.vfop^erlteit; aus^inein Man^fcript; ebetid, S. 8<$ — 

* A84^ *^ Nacbfidht ron ^eiB/LiAen^ det Ploenifcbbn 
'^ CooIIftorialratbsy Superintendent^ und Hofpredigers 

- F«tev Hänfen; c^«izj. S. «((7-^^79* -r- Nacbricbt v 
von dam Gefcblecfate der Fürfen^ welcbea in Ebm» 

• bürg, in Bremen, wie aucb in den Herzogthümern 
Scbletwig und Holfiem bisber geblühet 1 ebd. S. 341 

* u. 'ff. — Nacbricbt von den Rektoren «u Scbleswig, 
ens Dan. liartnaok'8 IVIanufcript j; ^b/pnd. S. 425 

■ u. ff. -^ Anzeige der Scbrift^n vom güldeneoi Ho^n, 
und ein ungedcucliter Berlcbt von demfelbeu) i7<$i. 
j5. fißp "• ff* — Nacbricbt von vericbiedenen (?), 
die vor der Reformation auf der Infel Febmern |(eift« 
liehe Bedienungen verwaltet , beben r eheHd. S. 373 
u. £ — Ordnung und Folge der P^ftorjen und In- 
fpectoren der Kircb^ an Burg . auf Febmern , feit 
i592-*-i693; aus Mattbias 'l/obedans. Hand* 

, fchrife; ehend, S. 470 u. ff. -*^ Zuverlaffise Nacbricbt 
von der Vocation nacb Kopenbagen« Welcb«» der Qo- 

' neralfuperintendent D. Stept. Glot^ kurz vor fei« 
nero Tode, erba]ten bat; ehend. S; 593 u. ff. — Nach- , 
riobt von den Schriften de« Supierintend. Petet 

- Hänfen^ welche die Kirchen verfaffung, den politi«» 
lieben Znflaud und andere Finrichtungen i|i den 
Holftein - Ploenifchen Landen betreffen ; 1762^ S* 145 
u.^ff* — Nachricht von einer noch ungedruckten 

^ Holftein- Ploenifchen Kirchen -Ordnung, welche Her« , 
80^ Joh. Adolph verfaffen laffen, und 1690 be- 
ffätigt und publicirt worden ;%^eui^. S. 7o9*<-*7&8o "^ 
Anzeige von einer bey Gelegenheit des Souveräne- 

. tatstJubiläi' in Flensburg herausgekommene)! .Schrift; 
und deren Vertheidigung ; ebend, S. 79>- u. ff. — 
Anmerkung y woher es gekommen»« dafs einige be«^ 
richtet haben, als wenn .die Stadt und Vefte Glück«- ' 
ftadt bereits im Jahr 1604 erbauet worden; x7d3. 
S« s4f u. ff. — Anmerkung von dem gelehrten Dieb«» 
ffabl, deflen Job. Cluver von Marquard Gu* 
diu« und andern, ohne Urfache befcbuldigt worden; 
abend, S. 353 u* ff-- — *' Zwo Anmerkungen , welche 
Flensburg betreffen, ^deren eine das Alter derfelhen 
befiimmt^ und die andere eine Stelle erläutert in des' 
Freyherrn v. Holberg Danifcher Reich6bi£;orie , in 
welcher ohne binläogUcfaen Grund behauptet wird. 
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^aff i^t König E ri c h: 4cto Magiftnit duMfall; w«||M 
verübter Untreue hintiehteii lalTlin^ aus d^ Ju%Ui* 
ratbs~ Georg' Lobedaas ManufcrifH; ehendLSi'^pf 
XL. C — Etwas Von ^»ebletwig; aus einer alten Haod« 
fcbrift M, Job. H'olmc/s; 1764. S, 87 «, ff. ~ 
Liebenslauf Baltb^ Held, Doct> der jiecbce; tjSs. 
S. ftA u. ff« '^ Infcri|>lionen | welche verfcfaiedene 
Holfieinifcbe Grafen, die im i^ten ^nd i4len labr- 
hundert geftorbep find, in einigen Anmerkungen er- 
läutert; ebend, S. rs^ u. ff« — Merkwürdige Nach* 
riebt von dem lieben und den S^briMn Andr. 
Hoyer*S9 Doct. der Hechte und Prof. zu Kopen- 
hagen, königl. Staatsratb; ^ana deden Mannfcript; 
elkefid. S. 147«*-! 90. — Beytrag zur Hiftorie der in 
den Hersogtbümern SehUswig Und Holftein im Ge-^ 
brauch gewebnett Gefangbüdier und vormablig^n 
Liederdichter ; einem Freup^e in - Kopeph. i747 in 
einem Sendfcbmben mitgetheiltvon N« ^end. S. 2pi 
— ftas. — Uter Beytrag; eienit^S, 923-^958« T- 
Hiftorifehe Nachricht von der Lfatetnifcben Sobnie zu 
Hadersleben; €&€nJ. 8. 255 u. C — ~ Hiftar. Nachrii^ht 
Von der am iSten Jun. \76d abgebrannten Kirche^ zu 
Hobeofelde, und den- Paftoren, die jeü/der Kefoirma* • 
tion das yVorl Gottes in dertelben verkündiget ha- 
Keni ebend,^ S. 393 u. ff» — r Nachricht von dem jLe* 
ben ^Ftiedjr. Andr. PeterCen, welcber^au Neu- 
kirchen über 60 Jahre im Pr^digtamt geftanden * und 
im 9oft6u Jahr (eines' Alters geßorben ift; 1766. 
S. 21 u* fil -^ Nachricht von verfchiedenen ^hriften 
Phil. Ernft Lüders, ^fürftl. Glücksburg; Probften 
und 'Hofpr^digers ; ^heni, S. 53 u. C — Nachricht 
von den Predigern zu MoJtrup und Bieming im Amte 
Hiider^laben; 1767. S. x^o u, ff, S» i35 u. ff- Voll- ^ 
ftändtger t77o. S. 28^ u. ff. -^ Nachricht von der 
uralten und noch blühenden Däbifchen Familie der 
Herren von KofenkratX.zi aus einem Manufcript , 
des Freyberrn Friedr. Wilh. v« Hertizbe^g vom 
J. 1730'; mit einigen Anmerkungen; i77o. S« 1'37 
u. ff» — ^l^achrtcht von der Evangelifch-Liitherif eben 
Kirche , iti Friedrichsftadt und deren Predigern; aus 
des Probften Peter P e t r e ) u s Manufcript V eheni. 
S. 169 u. ff. -^ Nachricht von 4em voimahligen 
Amtmann zu Hadersleben Syvert IVantzän; «^c?. 
S«*2^i u« ff. •— Nachricht von D« Cafpar Dan^ck« 
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weffh's Liindesbefohreibii]]^ det H^reogthumer . 
- ScU«tMg und Ha]ft#in | ebend. S. 695 u^ ff« u. 509 
12. ff« — Nacbci^bc von den Privilegien der ScUeswig* 
HoÜßeiniCcheii Kitterfchaft; etend* S« 589 ^« ff* 

Vergl. IKorm*/. Lexilcou Th. 1^ S, 59-*-68. Th. >Sv S* '5«9 — 
552« yvie^uch . S. 964.— Korden JCesctkou ^ der 8ciiUswig' 
HolfieimTcliei^ SchxiftßeUer 8, $ss-— 835« , * , ' 

I 

MotTJCR (Johann Just). 

Erß Regimentschirur'gUs des Hwffen" Caffidif dien er* 
fien BataüUms'Gfrde^ hernadh Fhyfikus tu • • • « an^der . 
Dimel in Heffen: geh. xa^. • • •» S^ß-*^ * * 

Eine fenderbara Bemerkung Von Steinen, welche in 
den Harngängen zwifcben den Häuten der Urinblafe 
, gefunden worden, Gaffel 1779« 8« 

von MoNETA (Christian Jakqb). 

. , Studirte zu Danzig und Königsberg j war^d hierauf 
Leibarzt dkr Fürßin von Svllohub (?) in Polen ^ im 
^. .1764 J^^ktor der Mediein^ tont König von Polen in 
^^den Adetfiand erhoben^ und nachher königlicher Leibarzt 
zu fVarfckau: geh» zu X)anzig \7iQi geß. 1792. 

Diff. inaug. de afToplexia« Region^« i7<^3« 4« 

Abbandlnng, dafs die Kälte und das kalte Waffer itt 
Katarrbalkrankbeiten und HuAen wahre Heilmittel 
find. Warfebau 1776. 8* ' 

Von der einsig surerläfligen und durch viele ErfaV 
rungen befiätigten .Heilkur ^s Biffe» toller Hunde» 

, Katzen 9 Fücbfe und aller Arten ' toll gewordener 
oder auch ftark gereitzter Tbiere; wte aucb der Vi- 
pern, Ottern^ Schlangen und deir [Verletzung aller ' 
giftigen Infekten, Mit Beifügung einiger gemein- 
nützigen Erfahrungen verfchiedenen Gegenftande» aus 
der praktifcben Areneykunde. L^ipk. und Warfcba^ 
S789- 8* Daffelbe Buch. Frankfurt 179*. 8. JV^«« 
Ausgabe unter dem Titel ; Von der einzig zuverläilig . 
befiätigten Heilkur des Biffes. toller Hunde, Wölfe, 
Katzen, Fücbfe, nnd aller Arten toll ^wordener 
Thieie. Ftank£» 18^8« 8« 
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«5« r. MonETA (C. J.) — 'E.' r. mbvuL (J. W*) 

Fernere Wabrnelimuageh über Ate zaverlinigeD Wir« 
kungen iei von ihm bekennt geä^cfaten, Mineis wi*^ 
der den Bifs toller Thiere; in Pyl'n Repertor. für* 
die. öffientl. und gericbtl., Arsneywifiii B. a. St. 2. 
S. 303— 3»3 (»790^ 

Vergl. Goldbeck'j Utterar. KachJ:ici|teil von l^reufseA Tlx- •^> 
S. 178- Th. 8. «. 157. 

MoNSCHEiv (Joseph).' 

J/i/itit, D. der 'Theologie y Prof eßor der hMligen 
, Schrift und Kanzler der JJtdverßtät zu Dillingen: geh. 
pu ^ » * .i geß, .... 
V QDhf^olögie dogmetiijo-Ipeculaiive. iTomi VIH, Augulbe 

1 . . , »' . ■ • ' 1 

Ipidler von Monse (Joseph Wratis- 

LAUS). 

•Studirte ftit 1748 zw Tettfch in Mahren^ ^^^S ^^^ 
Wien^ ward, dafelhß ijßii Doktor der Rechte y 1764 
.Stadt' und Konfißorial - Advokat zu OlmütZf xjGj Pro* 
fcjjor des Natur- un^ Stäatsreehts an der dortigen Uni* 
verfität^ 1769 Bey fitzer der Studienkommißion y l'J'JQ 
perpetuus dejenfor matrimoniiy l'J'JQ Profejfor des geiß^ 
liehen^ flechtSy ,.l775 Superintendent des Olmützifchen 

Seminariums\ und 1777 Präfekt der_ Bihliotk^ky im weit' 
Ziehen Fache, Als hierauf i77& die Üniverfitdt^ von OZ- 
mätz nach Brunn verlegt wurde j gieng er mit dahin^ 
\ hekartt den Titel eines kaiferU königL Raths^ um^, aufser 
feiner Profeffur^ auch das JDirektorium des jurißifchen 
.Studiiiins^ Im /. 178^ wurde er Bey fitzer der Cenfur* 
'Kommißion und in den Adelßand erhoben ^ gieng aber 
im /. i785 9 als dip Vriivtirfitdt von Brunn wieder nach 

OlmUtz "verlegt und in ein Lyceum verwandelt wurdest 
mit dahiti zurück ^ wo er Profeffor des geißlichen und 
.väterländifchen Rechts ^ i'j^S^aber Profeffor des Natur*^ 
^allgemeinen Staats' und bürgerlichen Rechts-' wurde. 
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. X - Edler v. Moitsb. (J. W.) • s ** 4^3 

Gtfft. XU Neußaät in Mähren am i$ Jünhts 1735; {^^fi* 
am 6 Februar 1795*. ► » • '' 

piir. inayg« Triga disquiiltioi^um iutidicerum , ; annexU 
alTertioDibud ex iure univerfo. Vienn. 1762. 4. 

Piatribe de focietatis coniugatae ioaeqtialitiite'ad pna? 
.. ,cipia iurU/n^urae exacta. Qlomficii 176^, 4» 

Ant. P^reira Doctrina antiquae eccleliae ^e fuprema 
imperantium ^ivilium^ etiain in perfonas eccIeßaltLcaa, 
poteftate; Laune rcddita.Viennae t778. ft., ^ 

Fti maoes et e^imia In rem litteräriaiii tnerita perill« ao^ 
dar. Dom« £^, J. a ' K i e g g e n Olbmucii 1 77 5« ß* 
Auch im ^ton Bändi^hen der R i ag g e rianorum C> 79^)1 

Synopila iürk ecciefiaftici. ibid« «'77^. 8» 

De antiquitate hodierna^ iuris ec«le&aftici doctrinae« ib. 
. 1776. %. 

Tabula iuris publici Marcbionatui MoraViae. ib. eod^-g. 

Dtfll Suppeditaita »d hifioriam Uttetariam Moraviae. ib/ 
»777» 8. V - . 

lofulae doctae Moraviae* Bruntiae 1779^ B* 

Dialogus inter Clericum et IWilitem fuper dignicctd 
^apali et regia ; ^ e^idit» praefatui eft et no^s adiecit* 
ibid; eod* Q* , ' • 

Ijeitfaden txl den Vorlefungen über die Landesgefetct 
Mäbtens. Olmüt^s i783. B- a ' * 

Verfutb einer kuragefafaten politiCchen Liandeageicbichte 
des Markgraftbums Mäbren^ nacb den in dem vor* 
auagefetzten Lieitfaden im . erßen Abfcbnitte . ausge- 
zeichneten Epochen, ifter Band. Brunn . »785* --* 
fiter Band. Olmüta i7B6* 8*' 

Mittel aur Verminderung der Üngefundheit folclier Ge- 
bäude« 4^e von Ueberfchviretemungen gelitten haben, 
von M« Cadet de Yaux, ins BöhmÜche über fetzt« 
ebenda 1705, 8* , 

Abhandlung über die älteften Münicipalrechte der 
könig). Stadt Brunn, and deflen (^deren) -Bernks, 
nach einem Codex aus denü vierzehnten Jahrhunderte 
Mit . beygef ügten litterarifchen , hifiorifchen und ju^* 
riftifchen Anmerkuiligen über die urfprüngliche Sam^m- 
lung der alt^ Getetze, ihre Quelleii und Fortpflan- 
zung, Sitten, Gewohnheiten^ Juftitzpfiege und Spra* 
che im Markgrafthüm Mähren. Olmütz i788« 8« 

£[i&orifcher> Verfuph über das Landeswappen des Mark« 
graitthums Mähren, ebend« 1792. 8» Auch in den 
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«54 E, ▼• Moiiss 0. W.) ie"M6nTnm (Fu X;) 

• ' - L 

t 

' Neuen Abfaandluageit der konigl. Böbmifcben 6#» 
fellfch, iet Wiflenfch, B, ft. S. . . . 
Vtherfettte ins Mdhrifch^ Von EckertsbaiifeiiU auf« 
gedeckte Geheimniffe^ der* HexeoprocelTe« Qlmiiu 

i7s^. 8- ^ 

Gah mit einer Vorrede eine neue Auflage von Ben« 

mei&eti laftitutionibu» pbilofophiae naturalis her^ 

€LUS • • • • 

Gab heraus: 

C ff r 1 1 -Liberi Baroni» a Zierotim Epiftola« feleotae* 
Faicicülut L Brunnae 178^* 8- 

Veranfialute von Dobner*8 ITaterfucbuag, * wann Mäh- 
ren ein Markgraftfaum geworden, eine verbeileTfe 

. iiiifgahe. Olmü^ i78i* 8* (-^^e tfte Ausgabe fieht 
im 2ten Band der Abbandl. einer Privatgelüellfcb. in 

. Böhmen >776-) ' 

Jura primaeva »Moraviae; cottegerunt ao notia illuftra« 

tunt Benedictini RayhtadeDfes. Brunnae i787* 8* 
Verfuch über d>e altefifen Munieipalrechte im Mark» 
^ !graftbnm Jü^eüTen» mit eingefireuten jüriftifch-hifto*. 

. riichen Anmevkntigea über die Sitten , Gewdhnb^* 
ten, Gefetze und Juftitzpflege der damahligen Zeiten; 

« naefa dem Codex des I4ten lahrhundberta » welcher' 
' eine vollfiändige Sammlung der Brunner MunicipaK 

: redite enth<*'m den Abband), der Böhm*. GeC der 

. WiC Th. 3. S. 76 tt. ff. 

Vtfgl^ de Luta*^ gelefaVtet Oeibnch B. iT St. i. ft. 853 -r* 
^7, .^ 1VBidlich*s biogAph. Ktehrioliteu von jetsüeb. 
Becbt»gel. Th. c. S. 36. N^ohtn S. t>)6-«i99, Fottsef. Ntch- 
U^e S. 175. -«- Obev^eutlc^e «JUgemexue JLineTauiTzeitimf ,i7S8* - 
8« 1.756 u. f. — Neuere Abhandluugen der liönigl. Böh^n. 
< Oereurcb. dci WÜTcnfch; B« ft/ S. XXXII — XXXX (1795). 



^ de MoNTB£ (Franz Xaver)- 

Kapitän des kurfächßfchen Qterüauxlegers" Regiments 
Prinz- Sachfen^fVeittiar (jetzt Potenz) ti$ . . . »v 
gA. zu ^ . . .; geß. . . fc • \ ' 

Kurzer Unterricht für pnterofficiera der leichten Trup* 
pen im Felde« Dresden .i737* Q. . . 



^tt_ 



r 



T. Maus (!>•) MotiALh (Jk G«) . ftSft 

von Moos (Davip). 

Präcrptor zu Züri<kt gti» seu . , . . 1799; geß- 

1766. ' 

*Aßrotiomi{cli « polttifck, luftorifch itnci kitcMicfaet Ca- 

. lender für Zürich, ifiet Band. Zürich 1774*/'^ ^^^ 

Band, ebi^nd, i775. — ' Stfjr B'apd. ebend. i777» Q^ 

( VergL G. E. V. Halle r'f Bibl. der Schweiteet • Ge- 

fchicbtc Th. 4. S. 50«) 

Thuricum fepultum -^ atque retectum. pa»ift: Saitoni^ 
lung alter und netter Grabfcbriften — in ZüriA — 
fam$ einigeti' kurzen N&chTtchien Von den tiebens- 

\ umSänden der fei. Verßorbenen männlichen Ge« 

;' fcblecbts» ifier Tfaeilt im grofsen Münfter. ebend« 
t77Ö« — ötcr tbeil: im Fraumunßer. ebd. 1779. — 
Ster Theil: zu St. Peter, ebend. i779^ — 4ter Theil.: 
SU Predi^;»rn. ebend« i78o. «-^ j fiter Theil: auf der 
Landfchaft. ebend. i78o. g. , ' 

Merkwürdige Ueberbleibfel von Altetthümem an ver- 
fchiedenen Otteq der EydsgenoiTenfcbaft > von Jo« 
hnnnes. Müller, ebend. f 773 ^ i?83« i2 Ausgabekr 
oder Theile. 4. Zu diefetn Werk » das Jibbitdungen 
von alten und neuen Medaillen und Münzen y Siegeln 
und tVappen 11. f» ur« enthält^ verfertigte er, ohne fich 
zu nennen , den Text^ ^ ' 

*£tat und Verzeichnifii «llet Artlften,. Profeilionifieo 
lind Tlandvrerker zu Zürich • . . . 

*Verzpicbaifs einiger mehr und minder wichtigen geift- 
und weltlichen Aemter^ Stellen und Dienfie, wel- 
che von Bürgern sU Zi^rieh verwaltet und verfehei\ 
werdenr . 



« • • 



,MöREtL (Johann Gottfried). 

Licentiat der Rechte y . Conus Palatinus Caefar^is^ 
Bauherr , Senator und • Scholar^h der Reichsfiadt -AugS' 
hurg: geh» dafelhfi xJ2öi geß. am i November 1789« 

Dilt de iure ftatutariö illuftrif reip. Auguftanae in ge* 
nmtef et fpeciatim de eo, quod ibi iufittia .«ft ^lyca 
obligationes. Altorl. 1743« 4* 

Pro4:efsf€hriftenm 
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256 M0RG»NS7£AM (F« S.) ^€i|l<»ällST&ftir (J. IL) 

Morgenstern (Friedrich Simon). 

' , \ ^' \ . . . ^ •• 

Doktor der 'Medicißf Stadtpkyfikus und ße^fitztr 
des medicinifchen f Kollegiums zu Magdeburg ^t wie tiuck ' 
Mdhammei^lekrer im JJerzogthuvi Magdeburg: \geb, xm, 
Balte i7»7; S^ß^ »78ö. , 

DiiC ii^aug» de antimo&ii crudi ufu interno. Ha]ae 

i7öö. 4- 
Tiffot's praktifche Vertheidigung dies Einpfropfens der 
Pocken, tnit einigen Anmerkungen, überfetzt, ebend. 

' »7^Ö* 8-.. . \ '. 1 . 

Unterricht in der Hebai^menkunfti nebfi einer kutanen 

diätetifchen und inedicinifch/>pra|LtircheR AnweUung 

für Schwangere, Gebährende ,1 Wöchnekinnen ..und 

neugebohrne Kinder« Magdeb« i77ipv8* 
Verfchied^ne Abhandlungen in den I^pvis Actia nat. 

curiof. und in den Novif Actis Acad.. Moguntl 

IWoRöENStERN oder Scöüt^E (Johanne 
' Katharine), gebohrne BrömM]?n. . 

' TVar erß verehelicht mit dem eben genannten ße» 
lehrten^ hernach [eit 1785 ^i^ dem Rathmann Schutze 
tu Magdeburg : geb. däfelbß dpi' Q May 1748/ S^fi» * • • 

^Abendandachten eines Frauenzimmers; mit einer Vört 
rede Herrn Pafiors , S t ^ ^ m in Hamburg. Hamburg 

178;. 8. , . • 

*0nteTr{cht für ein 'junges Frauenzimmer , das KäAe '. 
und Hjaushaltung felbfi; beforgen .will, aus Erfahrung 
ertheilt von einer Hausmutter. Magdeburg i7i^2. 8* 
£te verfa^flerte und vermehrte Auflege, ^bd. i784. 8« -^ 

(^Von die fem. Euch erfchienen^ aufser einigen ISfach» j 

drücken , Jioch ü bis ^ Ausgq^,en : allein , feit der Uten ' 

_ hat die Verfafferin ihre Hand davon abgezogen ^ we*' ] 

gen ivillkuhrlicher Veränderungen^ die ßck der Ver* V! 

leger erlaubt hat. Derfelbe hat auch das Buch eigen* 
mHchtig ' tnit »einetnüten Titel verfeiin:, 'Magdeburg!« 
- fches Kochbuch) 'ifier Band, und zu diefem einen 
Qt'en Band von einem Koch fchreiben lafjen^ - ohne 
Wiffen und Wollen der FerfaJJl'erin des Unterrichts^) ' 

^Aben4* 
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JKIoiLOBIIiTAILir (J. K.) MOAGUaTAJlIf (ß. J.) ^^^7 

'Abendbetrtiiclifiilieeii eine« Frau^BS^mnors auf «lle Tage 
dL% Jahr»» a Theile, Magdeburg i703* 8- \ 

^LebreD un^ £rfahrutig«n für juagep Fraueaftimiiier. 
, 5 Theile. Halle x7S6. Q. 

'LeCebuoh für angehende weiblicba Dienftbotent von 
der.VerfaiTerin de$ Untarrichts ia dar Küche y. £ yr, 
ifter TbeiU ebenda ^789* I^ch^edruckt zu SakbHrg 
(unter dem Titel: Det goldene Spiegel^ ein GefchenS 
für Mädchen, welche in Dieuifl treten wollen. 1791« 
8). — ftter Tbeil. Halle 1790. 8« (Per 2t^ Theil hat 
lutck den Titel: * Untetweifung für das ' weibliche 
Gefchlecht aus den untern Ständen. In den Pflicihten 
und , Gefcbäften ' der Kinierwätterin.« d^a Hauamad* 
chens, Nähmäilcheni, d^r Köchin, Hauahälterin un^ 
Krimken Wärterin, ebend» 1790« 8*J^ « 

* Erfahrungen einer Hausmutter 5. von der VerfalFecin 
der Unterrichts in der Küche ti, f. w# ebend. 1739^ B«, 

*Neue Erfahrungen einer Haoamutter, für junjge Frauen« 
aimmeri welche Küche ui^ Haushaltung felbft be* 
forgen wollen ; als Fortfefz.ung des Vnterridits für 
ein junges Frauensiiainier u* f. W. X^^ipz.^iTpS- 8* 

^Oakonomifches , moralifches und gemeinnütziges Jouf*'^ 
iial für Fruüenzimmer j von der Verfafierin des Un* 
terrichts für ein junges Frauenzimmer , das Küche 
und Haushaltung felbfi beforgen will, und d^ Ver- 
faflferm der Gartfinokonomie (il!2i(i<Iom« Gürnth)» ifier 
bis 4ter Heft.v abend. 1794 «• 1795.: 8» 

*Deber den Seidebbäu, von der Yerfailerinjdea Unter- 
richts u. f. w. Braun(chw« ^796. 8« 

Von der Eintheilung der wirtfafchafclichen Aufgaben ; 
in der Sammlung kleiner Auflatze zur Qüdung des 
Frauen (Leipz. i790. 8). Nr. i. . 
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Morgenstern (Salomqn Jakob). 

, Befuckte das Gymnafium zu Altenburg ^ und gieng 
fchon in feinem äoßen Jahr auf die Univerfitdt zu Jena* 
iiach ge^ndigten Studien wurde er zal Leipzig Magifter^ 
und gitng darauf nach Halle ^ wo er anßeng , Kollegien 
zu lefen^f )uorzÜglich über Geographie und Gtjchichte^ 
Er dedicirte^fein Jus publicum Imperii Rujforum der Kai" 
ferin An,nu ^und den Grafen^ von Ofiermann und 
Neunter Band. l? ^ 
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itfOHCSWSTSAlf (SAI.OHOII JaKOB)i 
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von MüHnich^ vrhieh d^ür eine nichtt 'ufStträchtlichi- 

Summt j mit welcher und mit der Hoffnung auf die ' 

^ teile tines Profejjors Ster Gefchichte ah einem j in 

Moskau zu ^richtenden •Gymnafium^ er die Keife nach 

hufdand onfftit. Bey der Wander^^g durch Potsdam 

fiel fein drolliges Aeufsere fo fehr auf^ dafs man ihn 

dem^önige Friedrich TVilh&lm dem ifien^ der 

gerade, damahls wegen eines Vorlefcri und Ef klarers der 

Zeitungen ^ womit . die t^telie eines lußigen Raths veriun- 

den war^ m feiner TakaksgefeUfchaft verlegen U^a/*, he* 

kannt machte j der ihh^dann^- als folchen ~^ fo fehrer 

ittich dagegen* protefiirfe — in ftirie Dienfie nahm^ vk4 

ihm^ nebft dem Hof raihschar akter ^ einen jäkrlichän Ge* 

halt von ßop Thalern, mit freyer Wphnung^ in, Potsdam^ 

ertheilte* . . ßafs *er .ihn als- aufserordenüichen Gefandten 

nach Englaftd gefchvckt und dafs ihn fein Nachfolger zttm 

. Vicekander in Schlefien^ ernannt ha'be^ find Unwahrheiten* 

Ah^r gewifs iß\ dafs er^ um fich unter dtefem Kpnig 

wegen feiner Pienfion. ficher zu ßellen^ fich dem geheknen 

Üath^von Nüfsler, 'der 1741 und i^^Q nach Schie* 

Rtfiy der Cränzherichtigung wegen y gefchickt wurde^ an» 

%oti^ unier ihm zu arbeiten: Dadurch bewirkte ^r^ dafs 

feine Penfion auf den Kämmereyetat der Stadt Breslau 

gefetzt wurde; weshalb er fie auch bis an feinen Tod ge^' 

nofs* Seine übrige ^Lebenszeit irachte er grofsten Theils 

^einfam in Potsdam zu ^ Geb. zu Pegau m Hurfachfen ' 

am 8 Aprü 1706; geß. am 16 November i785' 

Neuefie Staattgeographie, wo j^deo liandes* natürlicher, 

Jrdtltifcfaer, Kirchen«* und Scfaulenltan^ gehau ahge- 
childert iflr ißer Theil, Jena i735. 8* - (Einer der 
erjien Verfkiche^ die Idee einer Statißik auszuführen^^ 
Jus publicum Imperii Ruflorum» Halae i736* 0* 
Vernünftige Gedanken von 'der Narrheit, und Narren ;^ 
, |infgefet2|; , und in hoher Verrammlung behauptet« 
. (Frankfurt an der Oder) x737-,8« (iVt mafste auf 
* ' , JBefehl des Königs diefe Schrift \ wie eine Dijputation^ 
auf dem Katheder zu Frankfurt vertheidigen.) 
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xUOAOHHdi^Aif (5« J.) — MoAiTs (J; F. 4). sl&4 

Ueber Friedrich Wilbelm I; eiii oacbgelaflenei 
Werk« (0/i»e Druck* und, Verlagsori) 179g. 8« 

. Johlten Eckft^in zu ;Toud9xa. hat ihn» in ftiaeib Wohn- 
zinmieT £t^eud» auf einem FoliplAatt gezeichnet und radirt, 

~Vergl. Joh^ jakoh Mojer^t Lcbensgefchidite Th. x.-S. 1S9 
-^ 475. >* FlÖggl'^s OcXchii^ht^ der HoJFnanen S. 845—. 
S5i..— > JS. J. Koch'^ Grundnf» einer Gefchichtc der Sprache 
, und LineiratuT dev Teutfchen B. d, 8, 5^92 u. f. -— Kiixz* 
Kachxicht -von dem Leben Morgenfiem** {rovL einem Vikr^ > 
genannten^} von feinem Buch übet: Fried'rifh Wilkelm /. 
.— Nicolai in dkt Berlin. Alonatsfchrift 2 ({07. Älay S. ca^t > 
— «98. {,^r zeigt, dafi der erwähntß UHg€nAnnt9 fqjt 
lauter U^nwaJirhtiten von ItJ. fsrzählt,) 

• * » 

MöRi:rz 0OHANN Christian FRi|tD- 

rich). 

Siuäirtfi tu Halle ^ von ivo fr im^- J. 1766 nofk 
Dorpat ah Kenrektor des Gyntnafiums kam» In der 
Folge wurde er Paßor ^m Ringen f hernach 178^ Rektoj^ 
des kaifefHichen hyceums und Diäkonus der Jäkobskirche 
zu Rigaf fjgo^ aber P4^Qr zu Tarwafi in Liefland» 
Geb. zu Berlin iJ^Qf geft. 1705. 

Progr. Qedanken üb^r die Verfendune der vaterländi* 

fchea Jugend in aus^artiße Schulanftalten. Kiga 

i7Qo. 4 (ßeht auch in den folgenden Beyträgeh). 

Beytrage 2ur LiefUtidifchen Fädagogik, ebd. 1781 • A* : 

Progr. Vorfchlage zu den VerbelTeruogen der vaterlän* 

difchen Schulen» . ebend. 1781; 4* 

Progr. Wodurch wird das Anfeben v und die iNutsbar* 
keit der Schulanfialten befördert oder gehindert ? • 
ebend«, t787« 4* 

Moritz (Johann Friedrich i). 

liönigL'Dänifcher Legationsrath^ verfchiedener Stän* 
de und Fürfien Hofrathy und Krtisgefaridter zu Frank* 
futt am Mqyn: geb. z^ . • . •»' gefi, 1771. 

Abbandhing von den Austragen • der unmittelbi^eii 
Grafen des Reichs gegen niltelbare Kliger« FramUF. ' 
am M. 1750. 4. 
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ft60 MOEKTC <I« F. S) -^ MoAtTS (K. >.> 

IBÜerircfa-diplomatifche AbhAfidlüpg toih Ürfpraftg' ^«t 
Retclnftädte , infonderhett von der fxeyen Reiebfftadt 
yVoms. Fkaiikf«,aiii M. 1756, 4« ' 

MÖritz (Johann Friedrich a). 

D. Jer A^/tt« »u Frankfurt am Mäyn. SiudirU 
iton 1777 tii 1779 ««* Göttingtn und ward' tu Str^iihurg 
t^i Dokt^ri \g€b, dnfdiffium i7S7» g^ «>» «^ ^«7 

Diir. inattg. d^ pacto difplioentiae contractoi amtioiii« 

Tvnditionis adiecto, Argentorati i.78^« 4* 
^Hiftcrrifch- tmd ftatiftifches MAgft^iu, voenehftilidb von 

Oberteutfchland « gefammlct. durch einige Gelebiten. 

a Hefte, Keaipten 1735. 4. ' 

VtrgU K'^pf €*ns juxiAlCchv A^axiftck auf das Jv x.794. §• 41 S« 

# ■ 

* Moritz (Karl Philipp). 

£iemte m feinem %ttm fahr du Hi*tmach9rjßrofff* 
fion ZH Braunfchweigy, > gi^rt'g obrer im xi^ten nach Haft' 
nöwtr^ ^tnd hefuchte die dortigst Schulen^ wo tr^ kämpfend 
9nit -^^rmuth , einen eigenen^ nicht fekt lisgeUnäfsiffeK Le* 
hensurandel führte j nbweckfelnde Beweife vvm Fleifs und 
von Trägheit ,' * von Genialität und Gemeinheit gab, ^ Er 
gieng von da a^f gu% Gtück mich F^rjurt , wo er eine 
Zeit lang fiudirte^ alsdann über Leipzigs wo er Mitglied 
tiner Schaujpielergefellfchaft werden wollte^ nach Barby^ 
hielt fich einige Zeit bey der dortigen . BrUdtirgemeine 
auff ßudirte dann wieder efn ^ Paar Jähre zu Witten* 
berg^ lebte eine karte Zeit bey Bafedow zu D^auy 
der ihn in alle pädagogifche Weisheit einw£ihen wollte^ 
Und wurde endlich, im /. i778' ^^^ Lekr^gr am grofsen 
Wnifenhaufr zu Potsdam angefieltt, legte .aber diefe '^ 
Stelle bald' wieder nieder , und gieng nach Berlin , ivard 
Lehrer Jan d^m Gyrmiafiam im grauen Kloß^ und 1730 
Konrektor deffdben^ '-Bn /• vS^Qs machte er auf einige 
Monate eins Reife zu Fuß nach England^ ward bald 
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Hack feiner. Räckkunfi in demfelhen Jahr Konrektor der 
Cöinifchen Schule zu Berlin j »784 ft-ier aufserorOenth" ^ 
eher Profeffor am Berlinifchen und Cölnifdhen Gymna" 
ßum^' welche Stelle er \7ffi niederlegte^ um nßch Itßlien 
zu reifem harn im Decentber i788 turiick^ und hielt fich 
bis im Frühjahr 1789 *>* Weimar auf, Im darauf fol^ 
gendenjahr ward er ^Profeffor der Theorie der fchönen. 
Künfie- und der Alter thumskunde'tbey der Akademie der 
bildenden Künße zu Berlin^ Mnd lygi kÖnigU Preufsi^ . 
feher Hofrath^ TiHitglied der königL Akademie der Wif'* 
fenfehaften und Profeffor des Teutfchen Stils hey der 
neu gefiifteten Artillerie fAkadefnie* Geh. zu Hameln 
am 15 September 1757; geJL^ am^6 Junius i795' 

Untevfaaltttngen snit^ meitien Schülern, ifies und at«B 
Stück. BerUu 1779. $• ste Auflage der beydea Stücke» 
ebend. i78o. 8* r ' , 

2wey Tabellen von der Englifohen Auafprache upd 
. von der Englifcben Etymologie^ ebend« i779* g^* ^^l» 
fite- Auflage* ebend* 178^« g"^* ^"^^« 

Briefe vom Unterfchiede des Acciifativa und Dativs» 
oder des mir ubd micHt fie vinA ihnen, .ebend. i7&o* 
8« A^^ Auflage. eWnd. i78i- ebend; i79&- • • . • 
. • • . • 4^ Auflage, ebend. i7SJ^* 8* 

Anbang su ^ den Briefen vooi Äccufativ und Dativ, 
worin der Unlerfchied , zwifchen für und vot erklärt 
wird« ebend. 1780. Q.- 

Die Dankbarkeit gegen Gott erhöht unfer« Freuden 
auf Er^en; eine ¥teAigt(in£raunfchweig gehalten), 
. , • 1780. 8« / '■' "- ^ ' 

Sechs Teutfehe Gedichte^ dem Könige von Preufsen 
gewidmet. Berlin. 1780. 8* Ate Auflage, ebd, i7Qi* 8« 

Anweifung\ zur Englifcben Accentuation ; nebft ver* / 
mtfchten ^ Aufßtaen , die Rnalifebe Sprache betref- 
fend* d}end. i78o. ß. 

BIufA.f oder der Gaft; ein Schaufpiel in eineai Akt. 
^benä. *i78>*' 8. Stand vorher in d^r littetatur-- 
und Theaterseitun g. . - , . 

Briefe übier den Mäi;kitchen Dialekt; inebft einer An- 
weifung , die gewöhnlichen Fehler im Rede« sui, ver- 
bc^flerni mit eiaemt Anbange. •& Stücke* «bend. 
>7Öi. $• . ^ 
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Ad[8 MöAITB (KaEX. FttiLIfV). 

B^y trage jbvc ' Ffailofopliie des menfchlieben Xiebens, 
att$ dem Tegebucli einet Frejmaur^ri.' Berlin • • • • 
fite vermelirte und TerbelTerte Ausgabe, abd« i78i* 8* 
Ste Auflage, ebenda 1791. g. 

Kleine Scbrifteut die Teutfcbe Spr^cbe betreffend, 
ebend. i78^* 8« Neue Au^age. ebend. i792.,8, 

Bede, am Geburtstage Friedrich des.Grofsen • • •• 

Kede am Geburtstage N der Königin von flngUndf in 
Hexametern • . . • 

Ausfichten su einer Experimentalfeelenlebre. Berlin 

^78ä. 8- • 

Teutfche Sprachlehre für die Damen, in Briefen« ebd. 
178^« 8* fite verbelTerte Ausgabe (mk fVegiaffung 

i des Zufatxes; für die Damen), ebd. .1791« 8, 5te Auf- 

]a'ge (jiach feinenL Tode)» ebend. i7p4* 8* 
Trpd*/ 9§ämrQ¥^ oder Magazin für die Erfahrungsfeelen- 
liunde,, als ein Lefebüch für Gelehrte und Unge* 
• lehrte, mit Unterftützüng mehrerer Wahrhfeitsfreunde. 
ifter Band. eb^. i783- *-*~ ^ttt Band* ebd. 1784« "^ 
Ster Band, ebend* x785* — 4ter Band^. ebd. i7Q6. — 
5ter. Band* ebend, i78^* — ^ter Band, ebd^ t78B* — 

' 7ter Band, ebend. i789* *^ 8ter Band.^ ebd. -1790 — 
»^pi» -^ pter "Band, ebend. 1791 — ^79^. — xoter 
Band, ebend, 1792 -—»793. 8- Während feiner Reife 
nach} Italien 1786— 1788 S^^ ^* F> Packeis das 
,Werk heraus^x wid an den beyden letzten Bänden hatte 
SaL Maimon den gröfsten Antheil, ^._ , 

Anweifung zum Brief fchreiben , in einer zweckmäfsi- 
gen hiezu eingenchteten Sammlung von Briefep» 
ebend. i763« 8-. Neue vermehrte und verbeflerte 
Ausgabe (nach feinem ^ Tode), ebend. 1.795. '8* 

Englifche Sprachlehre für die Teutfchen. ebend. i783« 
i^. fite Auflage, ebend. i78^« 3te Auflage« ebend. 
1790, 4te Auflage, ebehd. 1796, 8« 

lleifen eines Teutfcfaeti in England im Jahr i788; in 
Briefen an Herrn Direktor Gedike. ebend. x783- 
. U. 6* ste Auflage, ebend. i785« 8« Englifch^ Xon* 
don 1795- 8. 

Von der Teutfchen Rechtfchreibung ; nebft 4 Tabellen, 
die^ Teutfche Rechtfchreibung, Interpünction , Decli* 
nation, und insbefondere den ITnterfchied des Accu» 
fativs und Dativs betreffend. Zum Gebrauch der 
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, S^hnkn« md fiit folcb«^ jlie keine Gelehrt^ find. 
Berlin i7Q4* gi^- 8* 

P. J o h, T r n » 1 e r*8 Regeln einer feinen Lebent^rt, 
und WeltkennthiCi ^ sum Unterriebt für die Jugend 
und s.ur B^hersigung für Erwachsene« Au» den^ Eng- 
Kfcben, mit einer Zugabe, ebend. ^784« ^8* 

Ideal einer vollkommenen Zeitung, ebend. &784* 0* 

Anton Reifer ; ein pbilofopfaifcber Roman« ifter TbeiL 
jBbend« i785* — ater Und 5ter Tbeil. ebend. 'i78ö. -^ 
4ter Tbeil. ebend. 1790. g« Sein^ eigene I^ebensJic^ 
fchreihung. K, JFV Uli föhnig befchiofs fic mit, einem 
gfifn Theilj d,er auch den, Titel füntt: Erinnerungen * 
nus den zehn letzten Lebenljabren meines Freunde» 
Anton Reifer. Als ein Beytrag zur L^bensgefcbichte 
des Herrn Hofraths Moritz^ ebem}. 1794. < 8* ^ 

^Andreas HartKnopf; ein^ AUagorie. . ebenda ^78^ 
{eigend. i785)« W^ & (Klifchnig hat Antheil 
daran») . . 

Denkwürdigkeiten zur Beförderung des Edlen und' 
Schönen ; eine Wocbenfcbrift» (Nachher eine Quar* 
talJchrifQ ;fier Band« ebend. i78ö» (Klifchnig 
[ hat Antheil darojt,} — ftter Band, ebend. i787?— 
*788. 8« — D^f^ ^tenBand gah er mit K. FjPock^ls 
heraus, ßolländifch ..•. 

Verfuch einer Teutfchen Frofodie«, Dem Könige von 
Preufsen gewidmet, ebend« 1736. 8« ^ 

Yerfuch einer kleinen praktifcben Rinderlogik', welche' 
auch «nm Theil für Lehrer« und Denker gefchr ieben 
ift. ebend. i78^« 8« 1 , 

*FragmeptiB ans dem Tagebuch eines Geißerfeherr, von. 
dem VerfaiTer Antoo Reifer», ebd. i787* 8« (Klifch* 
nig hat Antheil daran,y 

Ueber die bildende Nachahmiuig des Scfaönexu' Braun* 

fchwcig 1788. 8. , . 

Gab mit A. Rüem heraus: Monatafpbrift der Akademie 
der Künfte und mechanifchen W^ITenfchaftenzu Bei^ 
lin. ifiec Jabjrgang. ebend», i7Q8. r^ 2ter Jahrgang, 
ebend. 1789 «• ^7^* gr. 4. {Fon ihm find ^ unter 
andern y folgende- Abhandlungen daript: In wie fem 
Kunftwerke belchrieben werden können? irq iften, 
Jahrg. St. ip u. it und s^ten Jahrg. St. i.— • Ueber 
die Würde des Studiums der'Alterthümer; im ftten 
Jahrg. St. !• <r^ Sind die architektönifcben Zie;r»a- 
then in den verfchiedenen Säulenordni^ngen will- 



fttf4 MoKiTZ (Kakz. Fbilipf). . 

liülrrltch odet wefetitUcli? tiifni^ — Ti^fbet £• Alle- 
gorie; im sten St. -> Vom , Ifo|iren , io Rückfieht 
auf die fchotien Künfte Überhaupt; ehen^. — Von 
der BiMuDg der Minerra, verglicheii mit derjenigen 
der Di an a- und des Mara; ebenda — Grundlinien zu 
einer voUftändigen Tbeorie der Icb5nen Künfte;. 
ebend») - . - 

lieber eineScbrift des Herrn Scbulratb Campe» über 
die Rechte dea Schriftfielkra und Bucbbändlert. Ber- 

iin 1789- ßt 

6a^ mit A* Hirt h^aus: Italien 4ind Teutfchland. in 
Rückficbt auf Sitten ^ Georäucbe » Litferatur und 

* Kufift; eine Zeitfcbrift. iftes un^ 2tes Stück, mit 
Kupfern, ebead. i789« — 3tea Stück, ebend, 1790. — 

' 4tei Slüc)^ ebend. 1791« — sten Bandes ißes Stück. 

^ ebend. 1798.^ gr. Q, (Von ihm' find ddrin folgende 
\Auffäize: Die kleide Republik\St. Marino; im 'ilten 
Stück. — Die Villa Millini bey Rom ; im 9ten Stück» 
— Uebcr eine Preiafrage : Wie kann der National* 
gefchmack , durch eine Nacbahmung der fremden 
Werke, aua der alten fowobl als neuen Litteraturt 
entwickelt und vervollkommnet werden? thendi ^^^-^ 
Einige liebenaumfiände eines jungen Mahlera, Ati* 
, gult, Kirfcb; ebend. — ^ pie Madonna von Tivoli; 
ebend* — VolksÄberglaube der Italiener- und Teut- 
fcfaen; ebenda •— DieiKIöfiei; im 4ten St. — Der 
Wegwtifer ; ehend* -» Ancona ; ebend. — *- Der Scbats 
des heiligen Haufes tuLotetto^ ebend. "^"Diettterß^ 
kircbe ; ebenda) 

IMytbologifches Lehrbucb. Mit Kupfei-n. ebenda i79<>»l5« 

*Andreas Hartknopfs Prediger jähre, ebexrd^. ^790. Q. 

Neu'eftes ABC Buch, welcbes Zugleich eine Anleitung 
' zum' * Denken für Kindler entbäH. Mit fchwarzeii 

' und ilhiminirteii Kupfern, ebend. 179a« 8« , fite Auf- 

; läge, ebenÄ./i794. 8- Franzöfifch. ebetifd. v793« 8« 

James Beattie's Grundlinien der Pfychologie, nsf 
türlichen Theologie, Mbra^hilofophle und -Liogik; 
aus dem, Englifchen überfetzt und mit Anmerkungen 
und Züßltaen begleitet, ifter Band, ebend. 1790. 8« 

Götterlehre ,' oder mytbologifcfae .Dichtungen der Alten. 
Mit 65 i{k Kupfer ge&Qchen^n Abbildungen nach an- 
tiken gefchnittenen Steinen un'd andern Denlimäh- 
lenr des AUertfaums. eb^nd. 1791 (eigtftd. i79o)..8* 
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MoiuYB (Karl VnTiMn% 165 

Anthvf**/ , oddr R^müs Altertllümer ; ein'Bitcli für Ale 
Meilfcl}heU j^ die beüigen^ Gebräocbe der- Röuiier* 
Berlin 4791. 8* ^^^ Aufliige. .ebeod. i797* 8* ^U 
(18) J^^tetn» (Deit> Qten Theil verfertigU Fn Käwi- 
iar^. «bend. i79<^) « . 

AnnaleA der Akadeiliie der Küofie uxid mecbanifcheii 

• WÜirenfchaftea zu fimiti* lites Hefe, ebend* i79&- 8* 
(Eine Fortfetzufig der vorhin^ erwähnten Monatsicfarift, 
der Akademie der. Künfte. Fon ihm find darin: Aq- 

' red» an den Gurator der Akademie S. 20. -»^ Ant* 
\iFort auf das Schreiben des Hm S. M a i m a n nber 
•dea Bm;' I^rofeflors Hers Verfach über den Ge«^ 
fcbmack.) 

ttaltflfniCcbe Sprftchlehr^ fiur all^ Teutfcfien, ebd« t790. 

gr. 8. , 

Tel>elle; di^ Itali^ifcb# AusTprecbe tfnd Etymolo^io 

betreffend, ebend. &79i* gr« fol. 
Grundrifs zu meine^n Vorlefangen über den ^tyL ebend. 

1791. 8- . / 

WalK^r'a Xeinerkniigen auf einer Reife dnrcli Flan- 
- dem, Tetttfciiland , Italieh und Frankreich 1 auf den 
£ng1ifehen überfetat und mit Anmerkungen begleite|»' 
ebend* 1791« 8. 
M^tfaologifcher Alnanaeh für Damen. Bifit ifi Kupfern 

Ton'p. Berg er. ebend. 179« (eigentL 179 1). i6. / 

Lefebuph fürjKinder; aU ein Pendant zu feinem ABC* 

•'Bc|€h,< weichet ifugleieh eine natürliche Anleitune 

aum Denken für Kinder eilüiäU. ebd. t7Qa (eigentZ 

■ 1791}» Mit illuminirten ^ und Ccfawaraen Kupfern, 8« 

• Franzöfifch. ebenda f793. 8* - 

Rei£en eines Teutfchen in Italien, in deik Jahren 1^8^ 
bis 1788« ^ Briefen. 3 Tbeile. eßend« 1796 — 

»795* 8. 
Vom ridbtigen Tentfefaen Autdracke , * oder Anweiüang, 

die gewÖbnltchften Fehler ini Reden und Schreiben 

zu Ternreiden , für folehe , die keine gelehrte- Sprach» 

keontnifle beßtzen.- ebend. 179^4 8« . 

Anna St. lyes; ans dem En^ifahen überietst. 5 Theile. 
ebend. 1796 -^ i794« 6* (^^ diefem f unter feinem 
tarnen herangekommenen Aoman hat er geringen An^ 
tkeily indem ihn. JHu F. Klifehnig gröfsten Theüs 
überfetzt hat.) 

VorleCungen über ^en Styl , oder praktifche^Anweifung 
au einer gnt^n Schreibart» in fiteyfpielen aus den Tor- 
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sü/iflicbfteii Scliri^flelleni'« »fter TheiL Berliil 1995^ *^ 
fiter Theil* «ebend. i7$)4* 8* (^Vom erßen Tkeili hat 
et nur die erfien AhfchniH$ S. 1«*— isß vollendet; das 
übrige iß vom Prediger Jenifch in Berlin,} 
Allgemeiner Teutfcher Brieffieller» welcher eine kleine 
'■ Teutfcbe Spracblebre« ^^e Hanptregeln de» Styl» und 
eine voUßändige- BeyrpielfumoilaQg aller Gattungen 
von Briefen enthSlt. abend, x79iä« 8« (Klifch^ig 
Anl Aniheil daran») 

*Dte grobe. Loge y oder d^r Freymaure^ mit! Waage 

und Senkbley. ebend« 179.$» 8* 
' Gramixiätifohea Wörterbuch der Teutfchen äpracbe« 

lAer Band, ebend. 1793* gr. g«, {X>en 2ten Banct l^t 
. /. £. Stutz ijQ^ und deh $ten Balth* St^mel 

i'JCjfT ausgearheitet,y ' ^ 

Vorbe^tiffe xu^ einer ^ Theorie der< Ornamente« Mit 

Kupfern, ebend» i793^ (K ', 

" Nach feinem Ahfierien : , , 

Mytbolögifehe« Wöi'terbucby sum Gebraudb fui Scho* 
len; nach fein^un Tode fprtgef eist von V. H. 
Scfhmidt. fi Theile. ebeüd. i794* 8« {Nur* die er' 
ßen 67 Seiten find von Mi>ritz,) , 

Die neue Cecilie; letzte iUätter von Karl Philipp 
iVIo^ritz* 2wey^e Probe lien veränderter T^tfcher 
Druckfchrift. ebenii. bey Unger i794*'gir. 8« 

Ijaunen und Pbat^talieen ; herausgegeben von K« P* 
KHfohnig. ebend. i7$ö- 8*" (Eigentl. eine neue 
Auflage Von' Moritz'ens Schrift; Die grof&e liOge 
u. f. w« vermehrt mit \^ hlevjien Auffätzen von ihntf 
Vie theils in Zeitfchriften^ theils in fernen Werken ab* 
gedruckt find.) / / 

Yerfucb einer £ntwickelung der Ideen , welche durch 
die^ einzelnen Wörter in der Seele hervorgebracht ,. 
vtretden; im Berl." Magazin der Wiff. u. KünAa St. !• 
1782« — ^ Ueber Dialekte, befonders die.Griechi- 
~ fchen i ebend, St. 2« / .. , . - 

Vorfcfala|( zu einem Magavin der Erfahrungtfeelenkuade ; . 

, in «fem Teutfchen Mufeum i78&« St. 6. S. 485 "^6^3* 

An die Thätigfceit; eine Ode^j in der Berlin« Monati- 
fchrifi St» 1. i783 *-^ ^in Brief fius> London; ebend. - 
St. ^\ — Auc^ eine Hypothefe über die -Schöpfungt- 
gefcbicbte Mofi/S; ebend, 1784* April S# 335 «• ff« -r- 
Verfuch einer Vereinigung aller fehönen Künfie und 
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Wiffenrcbaften unter dem Betriff des lieh felbft Voll« 
endeten; ai| Hjrn. Mofes Mendeltfohn; fihend^ 
«785* Märe. 
Schreiben au» Rom; in der Teutfcben Monatsfcbrifit 
17^0. St» 4. S. 349-^,354-- — öi«, Vülegia'tura und 
eine Seliglprechung auf dem Kapitol; ehend. St. 7« 
S» 'g67 — 274. — : Euhepunkte des Wunderem; ehend* 

/ 1791. Sk <J. S. 88 —96., — Die ReiCegefellfcbafter^ 
ehend. St. &• S. 276-^285. — Die Bildßule des ' 
Fabftes Klemens/des Zwölften in Ankona und/ 
Liorettö; ehend. St. n. S. "181 — 189« —" tJeber die 
Vereinfachung der menfchlichen * Kenntnifle ; eine 
Rede; ehend, S. 269— 272. —> Von. den Spielen und,^ 
ÖfiFendithen Ergötsungen der neuern Römer ; ^ ebenda 
1794. Januar. "^ Begebenheiten eines Teutfcben Pre- 
digers i|n der Wolga ; ehend^ i79S' St. 2« S. 157 -^. 
14s. St. 5. S. 53— öl. St. 6. S. XÖ7— 173. ^— Ueber 
die Bildlamkeit der Teutfcben Sprache; eine Rede» 
in der königl. Akad. der Wifienfch. gehalten am 24 
Januar 1792; >ebenä, St. 2. S« 168*-* 172. Auch in, 
<2«n Beytrüg^n «ur Tieu.tfcben Spracbknnde , ^orgeler 

^fen in der königl. Akad. der Wifll ifte Sammlung 
S. 87 — 9» (»793)- — lieber ein Gemähl^e van , 
Göthe; in der Teutfcben Monatsfchr. 1792« St. % 
S. 243 — 250. -^Einfachheit und Klarheit; ehend^\ 
St. 5. S. 34 — 37. — ; Ueber die bisherigen Befchfif- v 
« tiguagen der afcademifchen Deputation aur Kultur 
der vaterländifchen Sprache; ebenda St. ,12. S. 282>— - 
288* Auch in der Berlin. Mona ts&thrift 1792.' St. ii. 
S. 491 -*493. — Ueber den Einfiuls des Sti;(di^ms 
der fcfaönen Kiinfie auf Manufakturen und Cewejlbe ; 
eine Rede, am Geburtsfeße des Königs im Sept. 
1792 in der Akad. der Kiinfie vorgelefen; in der 
Teutfcben Monaufchr. 1795. ^^ *• 'S» 3ö-t4i., — 
Der Dichter im Tempel der Natur; ein Fragment; * 

. ehend. S. 72 — 78- — Amint, oder kann die Ver- 
nunftbeleidigtwerden? ehend^ St. 3. S. ig7 — 192.^ — « 
Oiebt es eine reine Uheigennüteigkeit ? ebenda St« 4. 
S. 263 u. ff. — Ein Blick auf die yerfchiedenen 
Zweige 'der Künft; eher^d. St* 7. S. 177 — ,179.— 
Soll Üie Mode jiuch über die Sprache herrfchen? 
ebenda S. ^21 u. f. «^ Milton über Weisheit und 
Schönheit; ebend, S. 244 — 247. 
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Sciri^^ im J« 1785 > ^^ Vof'sifche B^rlinet politirdi« 
.' Zeitung. 

Vorrede zu: Maria, eine Gefcbichte in swey Banden; 
aus dem Englifchen überfetst« Berlin 178Ö. f^ 

Gedichte im Berlinifcben Mi^fenalmanach auf das Jabt 

^ 479>-, •> '. 

Gedicbte und Aufßt^ in der Lilteratur* und Theater- 
zeitungy in der Olla Potrida, in einigen Mufenälma« 
aacben, in der Oampifchen Kinderbibllotbek 9 uiid 
in dem Camp ifchen RevifiontwerlL ^ 

Gah, heraus: > 

S a ] o m i» n M a i m o m*s LiebeiisgefobicbM; yon ihm 
> felbft geCDhHebeo^ in a Theilen. Berlin t7fZ» 8^' 

Siufnmlung; der heften und neueften Reifebefcbjreibuugea 
in einem ausführiicben Auszüge. 52fter Tl^eil. ebend« 
*79t2*- gr» 8« *Qder der Meuei^ » Samtnlong u. L w. 
8*««^ Tbeil, ' . 

Kabinet der neuefteti Englifchen Romiine. xßes Band-» 
. eben (auch unter dem Titd: Vancensai oder die Oe^ / 
fahren der Leicbtgläubigkmt» yön Mrf. Robinfon). 
ebend. i793 (eigentl. 1792). 8« (Jt. F. Klifcknig 
hM diefen Roman gröfsten Theils überfetzt.} 

Die fynibölirciie Weisheit der Ae^ypter, ans den ver* 

borgeaften Denhmablera des Aiterthums; ein. Theil 

der Aegyptifoben Maurereyi der su B!om nicht ver^ 

r biannt worden, ebend. 1793« 8* QFerfqffer iß /, 6. 

Bremer.) 

Sein Bilduifs ror dem %\en Stikcli der Olla FotridA 1784; vor ^ 
der neHcB Qtiartatfchrift cum Unterricht tt. T. w.^ St. 8. 1792^; 

^ vor ieuiem nkytliMosiXchen Wörterbuch 1794; Tor Klijch^ 
nig's EnnueriiiiKen 1794» befondciy voa Sintzenick 
1799. -* Seine Tehr, ähnlich« Bttfte von Major» , 

Verifl. Denima Frufle ' Utterair^ T. lü« .-« BfJbem. Aflrliäifchfv . 
' Gelehrten S. 179 -—191. Nachtrag zu den Büftea 9^ i5&,— 
154* -^ S^/ilichtegroll's Nehrolog auf das Jabc 1793* 
B. «. B. 969 -^ST^ (von K. G. Lenz), — Anton Beifer. '. 
5 Theil« CC voriiiir). — PenkwUrdigkeiten ans den Leben 
au0gescich»tter l^cutfoben ' de3 igten Jthrhiiaderu 8» $9i^'"*^ 

. S99» . 
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Freyherr wn Mortczinwi, auch Mort- 
cziNiii; auch Mortezini (Friedrich 

Joseph). 

Eh^rliük didCet lumnnirrende Bitter felbft bardnifirt^ 
jiänatercr fieh PALLTNI oder aueli PAILLAFINI 
f FRIEDRICH JOSEPH); euch PANNICH (CBRI. 
STOPH>; ^n wtbrer Gefdbkchtmame abet wir 
JOHANN 60TTU£B H£tlMANN> g^aont 

EICHHÖRNL. 

Soll -Oon t770 lis 1771 Ünttrhanonier ley dem hur* 
fdchfifchen Artillepthorps gewefen und entwichen feyn^ 
und irrte alsdann unter veränderten Namen in dar Welt 
herumi Er felhß gah fich für einen verfolgten Hüßiten 
ausy ward JVf. der FhiL zu Wittenberg ^ und liefs fich 
dort zum tMtherifchen Prediger ordiniren;' rühmte fich 
auchy den .Stephansorden votn Kaifer empfangen zu ha^ 
hen u, y, w» ZuverltiJJig iß^ daß et ^fich fckon im /. 
1777 ah einen Baron von Eckardt in Mecklenburg 
herum t/ieJV dafs er im /. 1778 naf:h Wittenberg kam 
unter dem Namen Friedrich Jofeph v. Mortcziniy 
und dafs er fich dort unter die Studenten wollte aüfneh* 
mtn laßen» Weil er aber ajusy damahls feindlichem 
Lande kam ; fo fragte man ' in Dresden an , ob man ihn 
aufnehmen dürfe? In dem kurfürfiU Refcript\ ward diefs 
zugeßanden und ihm der in der Anfrage befindliche 
Name von Mo r t czini bey gelegt, - Diefes Refcript 
mifsbrauchte er m der Folge^ -als eine Art von Kreditiv^ 
um feinen Adel daraus zu beiveijen. Ln J, l779 unter» 
nahm, er eine Reife an die Bähmifche 6 ranze mit einem 
Vorrath von Bibdn^ iifid fandte von Zittau aus einen 
Boten an feine Glaubensgenoßen in Mähren ^ -— öder^ 
wie er fagte , an den ehemahligen Verwalter feiner Gü- 
ter ^, Mit dem- Boten kam eine Perfon zurück ^ diä 
den fogenannten Freyherrn v, Mortczini als ihr^ 
Erbherrn anerkannte^ Diefs liefs er zu Zittau protokoU 
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lircfif und nahm eine vidivÜHe ^Abfehrift von 'äUftm 
Protokoll j die er in der Folge' an, andern Orten aly ein 
Hreditiv brauchte ^ dafs er ein Edelmann 'aus Mähren 
fey und dort Güter gehabt habe. ' Darauf machte et tßi 
Ende des ' /• 1779 ^'^^ ^^ Anfang des folgenden Jahrs 
eine Streif er ey durch Thüringen nach Altaiburg ^ IVei* 
mar und Gotha y ' gieng alsdatvn nördlich' f erjchien nach 
einiger Zeit %u JZerbß^ und blieb dort andertkidb Jahre. 
Abwechfelnd hielt er fich auch in Wittenberg auf» 'Port 
gab er ,zu Anfang des J. 178^ /^^^ Lebensbefchreibung 
heraus; wogegen, noch in demfelben Jahr erfchien: 
Grundlichei und freymiitliiges UrtJieU über die Bege; 
benheiten des Freyherrn von Mottcsi^i, deffen 
Verf, den fq genannten Freyherm überführte f dafs er 
einen grofsen Theil feiner Begebefiheiten » die er /luf fei^. 
ner vorgeblichen Reife nach. Italien wollte erlebt habeh^ 
■ IVort für WoH aus einem' alten bekamiten Buch» Fafle- 
partout de TEgllfe RomaiQe, ausgefchrieben habe. Er 
ward auch überführt ^ dafs er feine ganze Märtyrer* - 
oder Bekennergefchichte aus dem Martyrologio Bohemiqo 
entlehnt hahe^ Er lieff dagegen einp neue Außagt fei» 
ner Gefchichte drucken ^ worin er alles das auslief s^ was 
man ihm als Plagiat^ Betrug und fViderfpruch zur Lafi 
gelegt hatte, und Hegten^ die Frechheit^ ^dic erße Auf- 
lage , die er doch auf Ftänumeration hatte* drucken laf' 
feiiy ganz als fein Werk tabzuläu^nenf und blos diefe 
Auflage für acht zu erklären. In demfelben Jahr kam 
er über Bayreuth nach Nürnberg , richtete aber dort mit 
feinen rednerifchen Vgrfpiegelungen weniger aus als in 
den Nürnhergifchen jLandßädtchen Hersbruck und Lutuff 
durftb in erfierem predigen^ in letzterem aber nichtf eru' 
dete inzwifchen in beyden beträchtliche Kollekten. Von 
da . gieng er über Bayreuth nach Sachfen. Im Nov. 
173^ erfe^hien er in Berlin ^ wo er ßch durch eine Schrat 
gegen das neue . Gefangbuch bey dem, . berüchtigten 
Apit xfc h und deffen Anhangern Eingang yerfchaffte^ 
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in der Bethlehemsjarcfie predigte f' und durch* diefe Leute 
mit einem Abgeordneten aus MarienbUrg bekannt wur.de-^ 
der in der Abfi^kt^ die Einführung des Gefangbucfks zu 
hintei'tteiben f nach Berlin gekommen war i' welchen Vn^ 
ßand er in der Felge zu feinen Elanen in Preufsen (ft* 
nu^te^ Mit elftem! Zeugnifs von dem Böhmifcheu Pre» 
diger ServuyS und dem Oberkonfifiorialrath Silber^ 
fchlng verfehen^ gienger gegen Ende des Jahrs nach 
Stettin y predigte y liefs fich Zeugniffe darüber nt^sfiellehp, 
und he gab ßch von da n<i<h Schmedifek' Pomnj^ern^ um 
Z14 Triehfees RektoY zu werden. Da ihm diefs fehlfcklug^ 
gieng er nach Preufsen^ und. kam im Frühling nach 
Marienhurgf wo erjfowie auf feiner ganzen Reife^ vor' 
gab , er fey als Profeffor der Mathematik nach St^ Pe» 
tershurg berufen: ^dock war er geneigt ^ zu Marienburg 
0ine dritte Predigerfielle anzunehmen , t die ihm der dor» 
tige Pöbel' von der Gegenpartey d^s neuefi Gefangbuchs 
zudachte, t/iuch gab er ßch .Anfangs für einen Frey^ 
maurer ausy mufste aber^ da er vor dem Eintritt in 
das Logenhaus ein Paar Fragen, beantworten foüfey ^^#• 
fieheAy dafs er kein Maurer fey. Man entdeckte ne<:h' 
mehrere feiner IMwahrheiten ^ und er niufste von damten 
ziek^y^ nachdem er durch eine Kollekte ein Zehrgeld 
von 60 Thalem empfangen hatt^% In Eibingen erhielt 
er vom dort fiehenden Regiment^ vor dem er predigte^ 
ein Reifegefchenk V<h% 16 Dukaten ^ und gieng dann wei^ 
ter nach JiÖnigsbergy wo er ebenfalls predigte^ feine Pref 
digten drucken liefs ^ ße in grofser Anzahl y> nebß feinen 
übrigen Schriften ^ verkaufte ^ und dadurch fowohlf ids 
durch Gefchenkey gegen 1400 Gulden' baar. erhielt^ nebfi 
verfchiedehen Koßbarkeiten an Uhren ^ Dofen und Me^ 
daillen. Nun fchaffte er ßch eine Kutfchcy . reifete fi> 
Rigay wo er ßch vier Pferde dazu kaufte ^ predigte hin 
und wieder f und kam bis Reval^- wo \er abgewiefenwur* 
de. Nach fechs TVochen tuoft er wieder an der Preußi* 
fchen Gränzey ,w©, «ff gegen uUe notorifehe fVahrheit^ 
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vergab i feifi VSnnmr^ der Qrdf vßh Bej^koj^^ fey in 
ih^nade gefallen i weshalb ^ fetnä Prt^effur. nicht. err 
' kielte. Da man ihm das Gegentheil aus den Zeitungen^ 
neigte j fagte er^ ihm gefalle die l»ebensairt^ in Rufsländ 
nichts und er woHe lieher wieder zu. feiner^ noch unhe^ 
, fetzten Profejfur iß FTittertherg zw^&ckkekr^u .ßegeßn^ 
feinen in Curland' angenomfnenen Hutfcher gab ^ vor^ 
V feine' Güter lägen hey Tilfit in Preisen, , Nun kam er 
)in einem ' anfehnUdien Aufzuge naek der JUtphamfchen 
Stadt Kauen , wo ihm zu taehe 'eine zweyte ' Predige3>^ 
fidle errithtetf werden fällte. Er brachte es auch JoirtR^ 
elafs ihrn die Mürgerfclmftj geg^n, den Willen der Kir» 
chenvorfUher-j eine Vocation dazu/gab^ zu deren Befie^ 
. gduHg die Aufruhrer ein falfches Kitchenßegel flechen 
.liefseny weil fie daS 'wahre :nicht in -Händen haUÄt» Diefs 
, veranlafste eine folche Emfötung der Gemeine gegen- das 
Konfißonupi zu Wilda , dafs nicht tdlein der Rußtfcke 
Minifier, f andern dSr iiönig feLhfi fein Anfehn^ zu ihrer 
Dämpfung anwefiden mufsten* M, 'gieng hierauf nach 
, WqrfchaUf wo --ihm in der Freyfnaurerlage der, Meißer^ 
gräd- gratis gegeben ufurde,^ Der König aber befahl' 
ihm^ die Refidenz und das Reich zu meiden* Nun reifste 
er nach- Oels in Schießen^, zeigte dort feine . Vocatum 
very und Uefs ßch ordiniren. Van da kam er^ gegm den 
königlichen Befehl y weder nach ^Kauen^ wo er fchon bey 
feinem erßen Aufenthalt das Haus des abwefenden Ffar* 
rers gewaltfam erbrechen l^tHen und ßch darin ein^utu^ 
tirt hatte. Jetzt Wollte er fich mit Gewalt und Untere - 
fiatzung feiner Änkängtr im Okt^ ^7B^f^fi introduciren 
^ nndj Trotz d^r Anwefenheit Jles rechten Pfarrers^idiä 
Kanzel befieigen^ mujsie aber ^ durch die Gegenwart des 
Kommandanten der dort ßehenden Brigade abgefchrecki^[ 
weichen^ undy ntkch einem neueh Befehl des Kön^Sf über 
die Gränze gehen* / Unter Wegs predigte und brande ' 
^ fchfitzte er weiter in ^umbinnen und Prei^fnfch' Holland^ 
wnd kam dareatf nach Conkt in W'^ipreufsfnf^wo er «tt- 
\ ' ^ . vörderß 
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tföipJUrfi eih0 lUl^Kte einßridtf umi hierauf^ nmch tiki* 
fmk Pr9dig(€H^>tihfUichejiuftriutf als in Kiut«n, ver^Wf» 
lafHfi. £r nm/s^ mb^r^ HwjF Bed^ten d^ Obrigketi^ die^ 
ffi^ Ort tm JaM4AiN* 1784 ^^f ^f^rUfftn,^ Hackdem <r 
4i<M;i /tirr &^' der Jthr^ife vott feinem Anhängern rei^klieh 
W{^ 1(^fthtu^ wofdcn^ hn Fehn ießand *r fick xm Lands* 
herg nn dßr fVart^^ und h^f» ^4«^ und nach Hoch in 
d^mf^kti^ J^hr tmfik^ EÜtrfeld m. fVtfiphaUn^ wo «r* 
Müch ;€iH^r g^idteHen Predigt^ am x^ten Anguß lArrli»/« 
tp^ und ihm feinst Papiere abgenommen wurden» Er 
^jkpt^^f^r^M^ !Magd HJnd! Kutfeher mit ff^agen Un<l drey 
fjerdeii bey fieh* Von jenen gab man ihm iUs fein 
Magifierdiplof^ turüfk, Nttch feiner Losl4i(fnng^ fskfiifi 
m^n , fey er nach HoUand gegangen und als Prt^ax/#1^« 
rer zuAmßi^rdam at^ekoinmen, Diefs befand Jich aW 
falfchT^ Vnter deifii x6tm Jiugußdeffelben Jahres m^chl^fi 
0r ^inen t$chmäh^eHel bekannt gegen den Verfaffer 4^ 
Werks; Der gei^khe AbtiM^beurer >. worin er als tmer 
der gi^öfsten Betrüger entlarvt ward* Diefer S^e$t^ iß 
unterfchrieben i Heinrichsivald ^ Welches ein. Ort vv Mäh* 
ren>ißä tf^ahrfckeinlich war M. nicht dafelhfi^ fondern 
in Burgßeinf\iirty po er ein Paar Jahre foU zugebracl^ 
haben. Von da kam er im /• i78^ ^'^z Kopenhagen an 
^cK ^{«m Name» Pallinif wurde ^ als Preymaurety 
\ßn dfn dortigen Freymaurerlogen unterßätzt^ predigte 
mit Befall des grofsen Haufens^ und gab ein Buch her*- 
aus unter dem Titel i Der techtfchaäeQe Gottesvevehrejc» 
Er wollte eine eigene Freymaurerloge errichten^ welches 
tJtter /licht gelange . Einer feincr^^ Gegner f mit Namen 
Blo-ch^ entlarvte ihn in -gedruckten Schrift-^n aU den 
Betrüger Mortctini. Er cntßoh » kam aber nur Ms Cor«' 
foer^ wo er^ als verdächtig ^ angehalten und zur Rück^ 
hehr nach Kopenhagen gen6thigt wurde. Er war frech 
genügt fi<^ öffentlich tu vertheidigen und /fo gar* die bey", 
den Freymaurerlogen in Kopenhagen ibu tferkUigen» In 
äiefer Schrift gtßand er felbß^ ^ff fein uiahrer Name 
Neunter Band* >8 
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- Jo7r.\ ^^iOt'tliei KHerniaiin^ "tlafs er -aus Bemtzen i^ 
r^er. I^ujut geküriig yrluth^rif^hen Glaubens^ und {einem 

Stande tiofh Säckßfcher Jiortßtibd und Deferteur w^e. 

Die aus Bautzen eingtxvgen^ Nnthtichten beßntigten 
\zuary dafs er vod dort gebürtige aber kaihoiifvh gehok» 
xjteftAnd^erzogeu feyy dafs fein Vater^ auf f er H^rmanh^ 
.\auth^fAchkörni gehrnfsen^ weil er Eichhörner nbrick^ 
riete und verkaufte^ dafs -#r voÄ Einern dortigen Advökja^ 
^'fen -weggela^ufen^ nie' Latent 9 auper eifizgen Brocken^ gt» 
'lernte und fieh nls ein lockerer und aigefshfnier ßUrfche 
i^etrngen thabe. Inuvifcken hielt er fich noch im /. 179b 
'2ii Kopenhagen a^f^ und näJbrte fich - rmt Vnterrickt in 
^iSffiLyB^ligionen^ denn er gab vor^ er körnte in allen drey 
'ekrifilichen Rdigionen unterrichten und erziehen. Wo 

und wie lang er hernach noch möge gßebt haben ^ konnte 
'man "hit fetzt nicht erfahren, Heb, xk Bautzen . • «^ . 
'(nach feinem lügenhaften Vorgeben zu Czfckedechowiez im 

^Markgraßhum Mähren^ und twar am ißtoß May 1742); 
>t^ß. 179 . . 

Unter dem Namtn ein/es Freyherrn von Mo r t\ 
czini: 

V^tnuofti^e Gedanken über die geoffenbalitte KeligioQ. 

Z«rbft 178». 8. ^ ' 

tWir habeas recht gelisfetf ond verfittnd^n, oder der 

Werth dea BerliniicheB Gefangbucba. Berlin i7Q2. 8/ 

J[{leine Sammlung von vermifcbtea Gedichten für meiiie 
Freunde^ Wittenberg 1732.' 

Sein Leben und Abentneuer von ihm felbS befchrieben 
(aber aus dem Paffe- partout de Peglife Romaine und 
aus. dem Martyrologio Bohemico :- enÜehnt^, ebend» 
x78«. 8. Jleue Aufl. i783. ß. 

Zwo Fredigten. Königsberg i783* 8« 

Vernünftige Gedanken über die geofienbahrte Religiooi, 
2um Gebrauch für jeden vernünftigen' Mann heraus* 
gegeben, Zerbft i7*83. 8. (Vielleicht eine neue jiuf'^ 
läge der erßen Schrift ^ oder ein neuer ^Titel dazu?) 

Viele eiazeliMi Predigten« 






Fr. T, MdRTCsrtH»! ^, J.^ Morus (N. C.) ^ 175 ^ . 

I7i<tißr rfem" Nnmtfh Pallinff undi anonymifch : ^ 
Der gefcbickte Kinderlehrer für alle drey chriftUclifJii ' 

. Hauptreligioaei^. ' lEtwafi für- angebende Tbebk^eo« 

Münfier u. Osnabrück i785* 8* ' 
{^Die Strafe wg^dJlicvbejpt J^cbtHnp^, oder Begebenb»K 

ten des Graten von G***; eine wabre .Gefcbichte* 

.^ ebend. ^78<[r 8.v, ; * 

'^ßv recbtrcbaSene' Gottesverebrer^ oder: Der vernunf* 
* "tiee Gottesdienft fun Sonntage,» «um Gebrauch der 

'^ausandacbt. Kopenhagen i786i 8*' ^ 

*D'er Myfiagog," oder vom IJrrprung und Entßebung ^ . 

Mer MyR^rien und Hieroglyphen der Alten , wekfae 
auf die Freymaurerey Bezug haben ; aus den alteften 
Ouelhsn hergeleitet und aufgefücht von einem achten 
Freymaurer. Osnabrück und Hamm i78t^. gr.8* ' 
Antwort auf die im jftften Stück de« Semmlera gemach* 
' ten Befcbuldignngen. ' Kopenhagen i789* 8« ' ' 
tJnterfucbung > ob die Bloch ifchen Zeugen glaubwür- 
dig lind« ebend. i789* 8* 

Gerichtlich von hohen landesvaterllcben Kollegien do* 
liumentirter Beweis« dafs Bloch — .dem Publikum^ 
einen blauen Dunft vorgemacht hat. c^bencl, i789. 8« 

Grundrifä zur richtigen Kenntnifs der Sphäre ubd dea ' ' 

'Pkiniglobs für die Jugend. Schwerin 1792. 8* (?) 

Twgl. Der frelAiiche Abcnthctiter, oder der aU Uebervrindcr im 
Giatiben und al« Virtitofe im Predigen hcTiimfahrende Bieter 
des beil. 8trpban«Ovdeu99 IPwj^^n yqn Moitczinid. Kuaigsberf 
»784* 8» (yon dem 1307 verftorhenen Profeßor Chrißian^ 
Jakoh Kraul tu KöHig4^4rg.) «^. «Act« hiHorieo- eccle- 
fiaAica xioArt t^n^poris B. 9. S. ^77* '^— GotbaiXche gelehrte 
tsitangeii 178^1. S, 667 u. f. -*- Berlinifche MoAatsfchrift 
»704. Dec. fi, 559— 55 u — Journal von und fftr/ Teutfplk* 
Und 1735. St. 7. S. ^5 u. f. — Intelligeniblatt zur Ailgeinei- 
neu Litteratuncitung i789* Nr. 126'. 8. 1045 tt. f^ — • v. 
Sthlözer't ataatfauxeigen H. 63. S. 85i-*%56, — Keucx 
mrchen« und Ketxcr-Aiiiianach auf daa J. 1797. * 

MoRUS (NiKoi^Aus Christoph), 

Vater des Folgeqdea. 

Studirte zu Culmiaeh und Jena ^ war vevfchiedtn* 
Jahr0 HausUhreTy wurde \'J26 Katechet und Kantor zu * 
ffigandsthal und Lehrer der Grenzdorßfcken Schale f 
1735 aher Kantor und Schutkollege zu Laubf^n: geb. zu 
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»j6 Monu« (N. fl) Jfi9i^v» (S,.F-**-) .• i 

Oher-Oppurg im f^oig^Un4^ atn s^^en ])äi^ \$Ql^^ geß. 
^ gm ft^fien Jdarz. 1757* . \ ' ; 

«Vfüerhch« Wtchbtnkeit des KjBbreichttt 'GotM. l#aa- 

ban i7ad« ^ - ' 

'Gruiidriff ^ dner Hamqqi^ cler Vier lErangeliften. 
• ebend. -1735^ 8* . „ . , . / 

pie isrheUene Wtbxti^it LütJie.Tit^ di^s ^ie heil: Sc|h\l^ 

elo Wald rey, von deflen Baiimeö iBan mähcherrey 

* Friicbiel'äbbrecj^en (cann; ^ine Vorrede ^u Jereiti^äa 

}^ u b r i g*a pöcVifcbfea ^etrdchtmig^eh gebend.. 1730. ^)k 

^]|^uiig^ ^efcbi^htlicKid 3eyt]rägo lEur ^ti|4l^ £iaobdn> ^nd 
^efotidc^ri der Schul« dicfpr Stadt» u^elcke.er gr^fifen" 

; theiis aus den Fapier^n des feL Mi P, C Hftj*i* 
dü:rfU' tul^pirf^enffftragen und nehfi feitteil' Zufätieti 
in^i> Ob^rlftuJGt^ifcbeu ArbeitJeo einrütfum Uefsi.aU: 
ii. l, St. .3. S. 99 ü* ff. St. 4. S. 474 u. ffi B.. Ä. 
St. t, S. 83 ti. ff. St. 3. S. 369 li. ff. B. 3. St! t. 
S, 106 \k. ff. St. Ä. S. ftii n. ff. B. i(^. St. 1^ S, 95 
u. ff, 9^ 5^ St. !•' S. "88 »• tf. 

VergU Ott 0*4 Lexikon 4ei Qbe^aUilts^ SchriftAelUr B. 2^ ^b- 
theiL a., S. 633. 
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Mo?tlLJS (Samuel FitiEPRic)) ^atha^ 

nael), 

iltefter SohA des Vorh^rgehendeii. 

Studirte'zu Laüban und feit 1754 ^^^^ tjcipzig y wo 

itr 1760 Ma^ißer der Fkilofophie^ \']6i Brivcttlehterhey 

der Vniverfitäty ijß^ Köllegiät im grafsen FüYßenkoüe* 

giiirn^ t77i ordentlicher )ProfeJp^r der Griechif^hiffn und 

Latmnifchen, Sprache :, 17^0 Epkorus der kurfürßlichen 

Stipendiaten f i78* Doktor und ordentlicher Profeffor 

der Theologie^ i78j dritter ProJ, derj^lhen und Ji^no» 

iiihUi;zu Zeitz f i7Ql6 zweyt^r Profeffor^ Decemvir der 

Vnivirfität und DomhelPr iW Meifsen^ und 1737 Beyfitzer 

des Leipziger Hqnfifiqriums Ufur^i: g^k* f** Lwbi^ in 

der Oberlaufitz am zqfitn, Nov^b^ i7Sßi S^- ^^ 

ixten if^v,^ijgß. 



MÖatrÜ (SÄÄITEI. 'FRXEDRlCä NATttAfrAmL). «77 

\' ■ . ♦ . _ ' 

^ Dr* Ingfätos jerga plilofopliiaid videri, qul eiui ftudiiei 

• dftfeiiint. liipf. t'766, 4. 

Diir. de cogi^atioDd bütori|ie ^ ,ploquentiae cum poSlL 

Ibiid. i?6i. 4., * ^ 

"Auf £]lßQdeos Hophzeittag. ebend. i7Ö5^ 4- ' 
0n de dignita^e fidelfdm e futurO öörüin jn'tiudi t^di«\ 

tu cogpofcenda.- ib, eod. 4. . . . , , 

Ü. defenlia, narfatfonuiti oovi töftainatiti i^uoad äiödulh 
, Darratidi. ib. tföö 4. 
Iflbi^ratis Pahegyt-icu«, recenitiit et ahitriadirerßobibui 

• üluftrÄvit. ibra. eod. Ö- * Edinq 11 multUm a'ücta. 
^Ibid. i78Ö. 8. 'teditiq III aüctiör (^Cüt^'W tnäteti). 

ibid. 1004» 8» * 

s Fir. d^ poii^tiieddijutiiaiie teti faVtUi^atJs uteelTiöntf. ibid. 

Li Q n g i a u i| de fttbiin^ität^ ^ . i;vii|? {tniipadref fiöiiibus et 
vemöri* nöya. ib. 1769. ß. ,' 

^ Pr. d« Eürifiid'iÜ Pboeniffis. ib. i77iM*, , 

JLibellus animad^erfioQuin ad LiOnginUtti. ibr i775» 6« 

•^M, Ailtöiiitii Irnp. Cobimc^ntarii, quds i{)fe fibi ftri- 
pfit, ctun fyliibö' Väriamm JecTtidtium et toiiiectüi'a- 
'ruutf patttidfiyetefudi partim littncf recenft additärtim. , 
ibid. 1774- ^- . - 

^XettOphpntTi Qtr^pa^dia, k febealioh« Hütbf iri- 
fofii, öüin teUcti» eiüid^m riöütt. Acceifit lüdAxr- - 

• Gtaebitati*. ibir]. eod. 8« Editio tfüctlor. ibid. i78^* 8« 
^Aßxirtg Ko^a [. !5^enopbo,ntis de escpeditione Cyri 

minorift Commentarii ; äccelTeruni libelli X e ii q p b o h- 
ii$ de repubUca Liicedaemopioriini ^V 4tbenieniium. 

ibid. 1775 8- , \, ,; _ 

♦Der Briet PauH an die Romer. eb. 1775« 8* ^ 
*Der Brief ao;die Hebräcn eb. 1776. ö. »te VÄyiriebrte 
Aufl. ebend. i78*- Ö» 3^ö yefmßtrtte' Auft. ebend/ 
17&Ö: ß. ^ ' ; 

Vita Jo. Jac. Reiskii; * ib. i77(J. 8. 

' Prog^.. d^ nes^^ . iig^igi^pc^iiHm eiii^eni rert)!« iW*. 

eod« Vi» > '. • t ■ ^ ■" ' 

-^ de dircriminefeQliis et figniHcatipiiin in interpretan- 

-iö. ibid. t^??.. 4."^' ' ; : " ' ■ ' " 

Xe«o]pfh<^ki'tia*1kifibm GraecHj recbufuit, aaimadv:er* 

• fiofriea i$t iiidibeiH^aiU^it. ibidi;t778* 8* 

ä. 3 Ulli Gfaefirir de bellör Gallicö ^t ciiriU'; acce- 
dttut Ifbri'^e/baiö AUxittdrino, Africanö «t Hifpa- 
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t78 Moiivs (Sxuvf%% FA»p»tca Ni.T«A«asx)« ' 



r »i^il; recenCone Oudendarpii« Coirafit täir. 

j, ' tionem (et adnotationes atque^iaBioem acli6cU)^etc. 
S. F. N* M. Lipf. ,»7§o, ßinai. _ 
Fl'ogr. Quibus caullis allegoriarum tnterpretatio nHator. 

ib. i78v.> 4' ' ; . 

— ^ ad locum Faullinum ft CoriDt)i« X, ift«^i7« ibicl.\ 
. eod. 4. ^ 

Fhilonit, Judaeiy Über de virtutibua five de legatioae 

ad Gaium Imperatörem. ib. eod. 8» 
DilT, inaii^. fuper i Cor. XV, 35« 55» ibi i782. 4« .• 
«— de nptionibus univeirlis in theologia» ibid. eod. ,4* 
Teutfch im Joamal ijit Frediger B. 4. St. 5» S« 675 
' . u..ff. St. 4. S. 417 u. ff. ' 

Frogr. de utilitate xit>tioiiium univierfa;r^m. in tlieologia« 

ib. eod. 4« , '', ■ 

-^ ad locum Lucae |I,\34. ibid. i783* 4*; 
•*»- de Deo, fpiritu, ad populärem intelUgentiam ac^ 
commodate' defcribendo. ib* .<9od«.4- Teutfch von F. 
C. 6. Andrea; Dresden 1793. 8^ 
«-- Exemplum cogjtandi de. religione, nöminatim de 
. officiis, ex cap. XIV Epift. Fauli ad Rom. deprom* 
.tum. ^ Xipf. x784.. 4* . Teutfch . vjf^p .G« G opfert. 
Chemnitz i788« 8» / • ' 

•*r> quo oftenditur,. ia tiradenda reUj^ope buo etiam re* 
ipiciendum 'tSe , *.ut. eam experi^nda cogiiofcere Chri- . 
Aiani pofliQt» LiipL eod. 4. ^ T^utfqh von Ktwamt' 
mannjüßy unter dem Titel: Anleitung für künftige. 
Religionftlel^rer, den öffentlicben Vortrag fo einsuricn- 
ten, dafs dadurch die geißliche Esfahrung der ühci« 
fien befördert werde, ebend. i785» 8* 
--- ad mjBmopam Beßuchefianam primuin celebran* 

daiUy füper Ga^. VI| 8* »bid. i784» 4v 
•«- de Chrifto/ demandatum Abi a Fatre duplex ne- 
^ gotium exfequente cum virtüte , . et hactenua . Fatri 

obiendiente. ibid. 1 785- 4» 
Fredigten, ebend*. i7ß<$- 8* 
" Prpgr. I— V de religionis notttia' cum rebus experien* 
tiae obviia et in facto palltis copulata. ibid. i786^— 

' /787. 4» ^ * ; "• ' 

piflertationes theologicae et pliilologicäe primum ediaae 

ac emendatae. ib« i787* — Vol» il.; ibid* >794* 8« 

Editio II. ibid. t79i8r 8* T>en. üt^ri' Ban4 i»k V. 

/ \ lieft mit einer ^ Vorrede] kerOiUS. G, \ B, Reic'ikel 

. überfetXte beyde. Bände VfJi Teutffihei utiter dem Titel: 
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" D.. S«' F. N. Moi>il» kleine Schrillen tbeole>gifcl3en 
und pbilologifchen Jahalts; aus dem liateinifchen 

^ übarfetzt; nebft . deflen Lebeii fiatt der ^nleit;ung. 
ifter Ba||id^ lueipa. 1793. — fttar Bbad, ebend* 

17^4. 8- . 
Fx<^r. de bonine fub mitten te fe Deo. ibid. i?8& 4* - 
— «> quo continuatur difputatio de honme fubmittente fe 
, DeOt ibid. 1789^ 4. ' ' 

-^ Additamentttm difputatianit de lumipe .(ubmitteiite 
fe Deo, ibid. eöd. 4. Diefe drey Programmen Teutfck 
vm% 0. J. Pttffhet unter dem Titel i Sammlung elr 
niger ekademifcben Scbiiften. v.oa .-^ Motu«« tfie 
. Sammlung, ebend. 179 u 8« ' r '' 

— fuper lob. XII, 3Ö, — /50. ibid. 17^9. 4* * 
j^tottie Tbeologiae Cbdlliettae^ futuria doctoiibuf. re^ 
ligionis fcripfif. ibid. eod 8* Editia II . palfim aucla. 
ibid. 1790, 8* Teutjch. vpn h F. Heynatz unter 
dem Titel: I^ursef I^^begriff. der ^briAlicheti Gottes 
gelabcbeit^ tixt künftige Heligiontlebrer; uaöb dec 
sweyten Ausgabei aus dem Lateitiifoben überfemt. 
. e}>eikd. • «794.. .6.« Vnd von L,H. ji., Schneider 
}^er eUm Tipel; Dogmetilkf oder kurzer Inbegriff der 
cbrif^icben Religioja für küeStige Religiontlebrur; 
^ nach der neueäen vermehrten . Auflage des Originals 
iv^ Teutjche übarfetzt. HalbcF^adt 1795. gi^ 8« Sekwe- 
difchy Aussuesweife . • . • 1800. 8* 
QUi; I ^t n, ad loc«m,.E|>ilblito PauUinae Epbef. IV> 

tx — i7- Lipt 179a. 4» 
Mtiforgi€ den erfien Theil deir Jueipüger Ausgabe. von. 
Bavnefii Ejaripide (lipf i778- 4*X Die beyden 
folgenden B^nde teforgte Profeßor C D. Beclu' ' 
tiefs, a^ch S,opbQolia Qedipum Ty rwaufn . abdrue^em^ 

LipC. i78t* Qai^i' 
Recenfionen . in den Actis Cruditorum > i^i der^ Leipziger 
gelebrten Zeltui^gen , uni in dßr Bibliotbek der (c^ö- 

nen Wifliißnfcbaften« ' . 

.« » ' » • • , 

Gah heraus i 

Chriftiani Augufti Clodii, quöndam Prof. Foe- 
feos in Acad Ltpfienfi,^ Diflertationes et Cafmina. 
/ Cuiavit et auctoris elogium pVaemifit, Li]»f. i7ß7* 6* 
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I 

t^ack feinem Ahfitrhen ^rßckieneH n^ch fiHg^Ade 
Schriften von ihm ; ^ . ' , ' ' . ' , 

Pniel«ctiooes in Epiftolam Paulli ad H^imanos. Cum 
. « «insdem yerficme , Lätina locorumque qu'onindatn N. 

T* difficiliorum iiiter|>retätioiie edidit J. T. 6. Holz» 

apf^L Praemiffil tftXbn Dan* B^ckii jfra^fiitto« 

lipC 1793. ßma^ 
£rk1äniQ| des Briefes Paulli an die Rönet und des 

Brtftfa lodi; ti^db iei«en Vorlefutigeii« eWnd, 1794 

ieighntl^ 1793). 8* 
Akademifcbe yorlffungeii fibet die theologifcfae Moral; . 
' Mich feiaei» Tode httkuBgeg/thpn von M. C h r. F r* 
Traug, Voigt, ebend* 1/94 (iigientl, i79^)f — %Ut 
Band, ebend. 1794* 6« 
Nvchgelaffene Predigteni aua de(GBn eigei^h Haädfchrifi* 
tan Bum Omök befordett voyi Dt. K. A. G. Keil. 
^ Ifter Tbeil. ebend. 1794. --• »ter Tbftil. ebend. i79$*^ 

*-* ?5ter Tbeil. mheni* 1?97* gr* 8^ ^ ' 

PrAeleiStioaes in lacobi et Petrt JBpift^at; edtdit'^C, 

.A, Donath ibid. &7^4< 8« 

Terfio et e^cpU^tio Aciuttm ApoftolicönHiii antnlidT'ftro 

Aones interpretum fnanime reeenttoruin y füasijtta iA* 

«^idir G. I. Divido r f. ibid« eod. gnidi-' 

Etklfimng der beyden Biritfe Pnulli au die Corinth^r, 

naißb ^i^flen Vorlefuttgen, iVon ), X. GvHoUapfdK) 

ebend, 1794. 8- ^ 
Praeleciiones in Evatig^U^HI lAicue, ädidtt Cat, Äu^^ 

Donat. ibid» cod. QmtLi, . ,. ^ . . . 

De mdd(i eogitaadi de offioiia e loci» S. Scriptufie m^ 

raltbns dafficii k^D. 8 am. Fr. Nath, M^t6 yti^ 

mum propoßto ae varle Aehide aucto, ibidk eod« 8* 

Actoafetf'ih Epiftölas FuulUtiaa ad GfjiUtat et EjibeÜps, 
ibid.. 1795. £imai; ^ . ' % • 

flecitationes in EvängiB)ium lohannis, e^idit, animad* 
i^^rßbnes exegeticö - crlticas noftris temporibus accom* 
modatas fubiecit G» L Diudorf» l^arte» II. ibid. eod. 
Bmai. 

Praelectiones es^egeticae -in' ties Jpbannia Epifiolaa> 

cum nova earuindem peripbrail Laüna, (Edidit X3. 

A. H e m p^ 1. ) ibid. .1796. 8* ^ * . ' 

Hermenevtica. Editionem apt'avit yariisque additamen* 

ti» Jnfiruxit H, C« A. Eicbßädt. Pars I. ibid* 1797« 

8mai. ^ ' , . ■ 



Moüva rSv F% N.) ]ft1[o80tt« fO. ^ B«) i&i 

^ Gomtoentatitrs «xdg«^cd • btlloti^Uft in füntis Clhrtlftiafiad 
Tbeologiae Epilooken;: edi<)it et indicibus itfftruxit G« 
A. HempeK T4>inu8 L Halae 1797« -^ .Tomus IL 
ibid, 1798. OoJau 

rräecepta maxioi^ neceflaria Tlieologiae dogixiaticae' — »- 
6 Mori Epitome Tbeo]ogiae Cbriftianae < e?(cerpta« 

. $9in "^ildnifft vor dem SsAen Ban^ cler Keuen ,Bi^. d«r fchdutm, 
'^li'^iffeiifch. 01778)' — Vot feineii TfedigtiMi. — Vor 'Beyet*M 
' /^Wgrm. Maara^ili fAr Fr^iger B. 6. St. 4, -^ Von Geyf0r 
vor dem auf ihn i^dmckten I<«ic1ieiif;:f^dicht.— Von Bauft 
.1794. -* St in &cli4C^ctMi(« m Aluid^mirctieii T;4fclienbucb^ »uf 
daj, Jahr 1791^ / 

Yagl^ Weiz'ens gelehrtes Sachfen, — a . Beyer** allgem. Maga* 

zin fTir Prediger 3* 6, St, 2 S. 34c u. ff, — (Eck 's) X^eipjiig. 

gel. Tagebuch auf das J, ij^z, 'ö, %ox~^io4, <r— Becitatio d« 

' U* Moj-o, tammo TheoU'go, habita » C. JD. ^tfcikio. laipf. 

I^^99. 8« -*, J. y/ ^artyninl^ftguHa £ legi ad mtntt «« 

JVTori (.Zwickavue). »79«. f*l» — I>. Ike/eHfnü^vr'i'ft^ 

digt am uächfieii Suuutag iiacU Moruf To4. (Der Tod des 

ehiiXten liuttei: deib trOjlrVlchrn Bude de$ Schl4&.) Leip«. 179«. 

8. -^. ^orufS ein Beitrag ^snr CharahtetzeichnHil^ 4«» un« 

^ ' Jterblicheit Manit^«, v<*ij C JT. JT. Voigt, ebend. »79a. 8» *• 

/, G. CA. Höp/ner tther datf Jpeben.Wid die Yerdien^le de» 

verewigten Mpr^/. eheud, 1795. Q. -^ Elegi in mortem -^ 

^ori (von JT. G. Ecä/. ebeud, 1793. 4. -^ Biwai siua Aft- 

"^ llenlien des Jeel. ^orusf Von' JCon>-|»tf ^^^if;ar« ia 

.. . I^driit« ( IM der Laufita. Monatlfchtift Vt99. B^ t* S. »88 u, 

^. — f^ ^cfilichtegrclVs Nekrolog auf das h XJ9%* B. t« 

B, 3Q4-**^5l* *-<• Bau er Über Morus Leben} i»t 4^in AfU" 

. Ibutt fli^ di» Sächfifeh^ G^fchichtc B. 1^ 3t. x« 8. 16 — 6i 

0794)- "^ lU«telii:ch« ^heol. Amialen 179J. St. 6, S.9o*-«95..— 

G. -B. ^fiichel\f Lfben Morus» ]>ip9. 1797. Q. — Schat» 

lehrilte edUr T^iU/lBbeii 9. 3 (Hamburg 1784^ 8*)* ^ Denk« 

wUrd. ausgezeichneter Tentibhen des igten Jährh. 8. 440— 443- 

mi^ Otto^s Lexikon der Qberlaußtz. »chriftileXier B. S. Abth« fti 

$. 634 — 644. — • ^a^ii OnpuuUi« Ütter, P, Vlllt p« i^7-» 



MoSChb (<jiabriel CHtiisiopö BeiJ- 

jamin), 

Stuäirte Th^logii Uh t*)/^l zu Jena f gieng i^/^ 
zujfeinem Vater zurü^k^ den er im predigen ünterßätzUf 
ward i748 Diahonus m Gr^fifsen^ *749 Diahonus der 
Predigerkirche «♦ Erfurt^ Wo er i758 f^^ß^^^gj theologi* 
fche Vorlefungen zu halten ^ 1759 Si^ferintendent und 
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^89 MoscHB (GÄBK»ii CküistA» BvulAMiv)* 

Jianßflorialrath zu-'Arhfiäit^ und ,xf7^ Doktor der Theo* 
logie und Seniof des .geiß^icken Minißeriums zu Frarik' 
fürt api Mayn: geh, zu Grofsen" Erich im Schwarzhurg» 
Sondershaufif^hen am^^en Miirz Ii7fi3«\ g.^ um Qten 
Februar. i79i* 
Commentatio "^de «nno faxagefimo Judaeit laoio. Jeiiae 

t744- 4- 
Cpmment. de, fumma fami^t Numinis fapientia in di» 

lectu legatorum fuoTun;i quam , maxime confpicua} ad 

Matth. XI> ä5. Eiford. 1750. 4. 

Den^mftbt der Jubelfeyer, welche ^regen "dea , dem 

2^ßeD Sept, i5d5 su Augsburg ^gefchloflfenen Reit» 

gionsfriedeDS, Ddm. XVIII p. Trinit. 1755 ia ErfUrt 

ujid infouderbeit in daliger Evangelifchen Ratbt- und 

Fteiliger- Kirche gehalten worden, ebend« i755« 8* 

Gomnientatio de contemplatione mortis atque r^fnnre* 

' ctionii J. C.^ ad cognofcendum paiftfsm eiusque ergn 

. hominis amorem tt[^ efficaciflimai <9id J[Ot XIV, 7, ib. 

1758* 4f « 

Die Hoffnungen au Gotl, alt die Stirhe der Schwa* 

eben; eine über Jef. 40, 51 gehaltene Trauer- und 

Gedächtnifspredigt , bey dem Leichenbegangnib Hrn« 

D. J. A. Loszen, 4m Evang6l. Miniftarii Seniorit 

und Paftoru Primarii dei; Raths- und Fredigerkircfae 

zu Erfurtl ebend. 17Ö8* 4« , 

Die feligften Beftatigungen de^ Lehrer und Zuhörer TOr 
" ihrer Trennung $ in einer Abfchiedspredigt Dom. 2« 
p. Epiph, über die Epiftel Rom. 12, 7 — 16 zu Erfurt 
vorgeft^lt. ebend* i7d9* 4* 

Commentatio de reditn Chrifti in vitam, futuro ipfiuii 
ad iudicium extremtim exercendum reditüi, fidein et 
fundamentum adiungente» ad Actor. XVII« 3&. Arn- 
fiadii 1759. 4- ' 

Das würdige Verhallaan derer, welchen der Fürft diE^a 
Friedens zuruft: Friede fi^y mit euch! -^ eine Pre- 
digt am Friedens- und Denkfefie am Sonnt. Quali- 
mödogeniti i7<i3 über Pfalm io2t 18*^^^ ^n Aroftadt 
gehalten, ebend. 1765. 4. , 

Die Abliebten Gottes bey den ehelichen Verbindungen 
derer, welche einander nur fremd und unbekannt 
waren j eine Trauungsredf« ebend. i7<^5« 4« 
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^ MoscHs (Q^ABiixei« Csf x^Tö?^. Bft»aAi9X9). aB3 

I , 

Kateclietlfcbe , Anleitung zpr. Ejrl^eDotnirs . des HeiU :in 

Chrifto." Arnß. "^itr^?. i8^ aie Auflage, eb. x77i, la. 
Triplex,' qüo S» Fa.ulus Köm. VIII, 19 — 25 iminen- 

fam atque incooiparabilem .gloriae , coelefti^ magnitu« 

dinem. confirmat, aigumpntum illufirat. ibid. .i768« 4. 

Der Bibelfraund, eine Wochenfchnfc. 4 Tbeile« e^end. 

,' 1770^ — 177^ rr.tö u. öter Tl^eil. Frankfurt am M, 

X7-8 — i77p. 8«! BoUändifck von A, F. Klen|ie. 

Anifierdam 1774— i78o« Q, • . - 

Die ]^flicbten der. Cbriften , Gott zu loben ^ fo lange Iie 

leben Tciiie Predigt, am 14 Sonnt, n. Trinit. 1770 zu 
. Arnftadt gebalten^ Arnft, i77o. S- 
Die Beftimmung der Menfcben. 'zu|r Ewigkeit, auf der 

Uuvollkominenbeit aller irdifcben GlückCeligkeil; eine 

Leicbehrede. ebend, 17 "'o. fpl. ' 

Drey Predigten über die l^errlicbkeit Gottea im Keiche 

der^ Natur, ebend. 1771. Q, 
Her Troft der Frommen in der Theurung; eine Fre* 

, digt. ebend,' i77i. 8« ' 
Stille feyn und Hpffen ^ ah zwey zuverläilige Brförde« • 

rungsmittel der wahren Stärke dea'Geifiet; eine Lei« 
,. chcnrede. ebend. 1771. foj. 

iDer eben fo giofse al« . unl äugbare Einflub des Chri* 
. ftenthums in 'das Glück der Ehe; eine Trauungsre^e. 

eoend. i77«f 4,» 
Sammlung einiger Gebete, welche yon den Wai^enkin« 
) dern in Arnftadt Morgens, Mittagt und Abends, wie 
1 auch bey andern Gelegenheiten, zu Gott abgefchickt 

werden. . ebend. . . . S- 
Die A buchten Gottes bey der Trennung derer, die ein- 
. ander lieben; .eine Abfchiedspredigt über das Evang, 
" Luca 7, 11 — 17 ^en löten'Trii^it. t773 in Arnftadt 

gehalten, ebend,' i77.3." 8« 
Specimen inauguride tbeblbgicuni, de theölogia populafi« 

Goettingae >^773« 4« 
2wo Urfachen, warum Diener Chri Ai fein Evange» 
, linm auch ip grofsen Gemeinen getroft iind f freudig 
verkündigen können; Antrittspredigt, zu Frankfurt 
^ am Mayn den ao Trintt. 1773 über Walm 40, 10 — 
. la. gebalten. Ffänkf. 1773.8- . ' * , / 

Sammlung einiger Predigten übfet'diÄ Hißrrlichk^it Got- 
tes in der Natv»r. ebeni ij^74» ß« fite Vetbefferte 
lAusgÄbe. ebeiid. i783' 8» . , , . i * 
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it84 Most Bit (Gii9llXKt CBilX9^0^9 BiKJAMiil}. , 

I 

• I - . . ' . ' ' f 

£r)itarung der Sonnt und l^efttagtepifteln, JPranidFurt 
''und lieipzig 1774- 8* ftte TefbelT. Aüsg, i76o. 8* 
" ÖJte (folt vidleUht keifsen: 3te) dürchänft reibpf^etii 
*' Ausgabe« ifter Tbeil.^ ebend, t78&« — ftten TbeiU 
lAer AbfcbAitt« ebehd, i7ßo« *— > itßt Abfchoitt, i^bd. 

175^0. 8. : ^ ^ 

Die Abficbten Gottes ber defjeuigen Terlierrlicbutig 

' feiiier Gnade'i'. deren er die Lehrer de« CvängeÜi Jer 

[u würdige^ au« 8 Korintb. 4, 7; eitie Jubelpredigt 

ti. 1*. w. in dem jubelgedichtnits des^ KonfiRorialK« 

ü. Prediger« J. G. gobuiidt zu FranKf. i77Ä. 8* 

Auszüge aus feinBn Fredigten yoii %i*t5^ '- i78$^\ ^S 

.Jabrgiin^e« ^blBud. ^7*7 ^ — i9Ö9.' 8- 

. Ändi^rKungen zu Wen Sonn^ upa FeAtagsepißeln. i^er 

Abfcbnitt, ebep4t lTJ^% -^ 4ti?r Abfcbnitt ^bend^ 

Predigten auf alU 3onn* uiid Feßtage des ^änz^n lab« 
r^s , u^er le^hrre^he und wipbtige ^eugniUe 4ör |ie|), 
S<;hri£t, Amftadt i77ö. 8f ^ , 

'Erfte l^acbricHt yön den, zuni B^fi^h jler fon Eväh« 
gelifch ^. Luther, Predigern sii Frankfurt am IVtayn 
iMf hgelaflenen Wittwen lind W&ifen vermachten Le* 

Säten und eipge,fchic}(ten Gefcbenlcen, wie auch Von 
•jr Einrichtung uM dem gegenwärtigen Zuftähd die* 

fer yVittwenkafle ; s hera^age^ebeii yp4' deoi dfiiigeii 

jVlinifterio. Franke. 1777, 4. . , ' ' ^ 

Beyträge zur Vertbfeidigung der AuferQcIliung^g^fcfaichte 

JeCu gegen die netiefien Einwürfe, eb^nd. 1779* 8« 

XA^f dcn^ ötffi, Jheil feines SibelffjE^unjes ^efonderf 

abgedrückt^ 
Predigt bey^ Einweihung der peuei^ K^r^he ^läL piia^ 

beim. e()eiid. ii^g> 8* 
-^ bey dem loojährigen Dank- und Jubelfeft de« Frank- . 

lurter* Armen* und Wäifenhäufes. eh.d. 17^9. 8« 
Sammlong einiger pafunlpredigten und Aedep. eheiid. 

»78» Ö- , 
FQrtgefetzte Beyträge s^ur Yertheidigting def Aüfisffio- 

. hupesgefchicbte Jefii u, f.^ ^y. ebend, i780. 8« 

llede bey der Taufe zWeyer jüdischen Studenten; Je- 

fus fik der Pfieif« des Tollis IIraeI| iiber Luc. Sij 38. 
. ebend. i78*' 8«. 
jE!rk)ärung aller Sbhn-t und Fefitagseyangelieti. st'hetle. 

Frankf» u. Leipz. i78^ — »783» Ö» ' 
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Sammlupg ^erjeoigdtt PÜalmeii tttici »ncierei: aus det)ieiL 
Schrift alten und neuen Teftaments genommener Ka* 
|i#te) , w^lGh# Jbey 'dep lagl^ben Bet|t^tidf a abg^efen 
werden, FratikE i789. " ^ 

4MaclntnUapredig| iktt£ Katler Jotefrh II; gebaUto am 
. ;S<Hantag Ju4^«;a. H|»cr 1 Buch Mpf» 50, «4- fbei^4. 
'^i^^.* 8^ ^^ch im sjften . Theil . dti Neuep Magasiai 
Torzuglicber Predigten. 
Predigten bey der Wahl und Kränttng- Leopold disi 
»:' S»ieii$ w^U^c jievifijt ]>b^iisbelbbreib«n^ y^vt :Cui h 
. W. 1V!(q f 4b )i:(£iiiikj|^ i7pAi 80 «Mt^«/i«w^l y£«A 
Y^pihi^^t i|kbbA^41migm Vi^.^r im A |755 his t7S^ 
in Erfurt herausgekommenen IVothenffhrift: Die Ka- 

Vorteie m Jf^m Avnßädtk Derangbpcb i von. denjenigen 
unerkannten Sünden, deren Heb viele bey der Ab» 

'.'fingunig ge^Micbet^ .Xiied^l: iebuldig' ^macben (i74SaJU, 

> Keue AuligA teil leilier Mu«ik Voirede <, •% • 

Ka^bricbtep inon . den milden Beyttiageti zn deM Arn* 
Äädtifcben Waifenhaüfe vom J. 17^3. bis i773; nebft 

• ABhandkiigeil verfcbiedibner > die wobltbätigaia Ai^ 
fialtea . be^re;Seadeii Materien. 

Betrachtungen über die GlücUeligkeit der tiejdtfagen- 
d0U$ in 4^^. Lun gifchen DeUkmahl ebeliefaer und 

; Vaie^rl Liebe S. 55 (Halle x1l65* 8X 

Betr^Qbtung üböt .den wabJr^u Schmuch cbriftlicber 
Frauenzimmer^ nach 1 Petri 3, 34» ^^ «fem Silber i» 
Icbeu DenkmaU ^el. Liebe S. ip f Avüftadt 1770), ^ 

Von Hübuer^ biblifehen HiAfftieti heforgie er einen 
neutn zwethmäfiig i>eränderten Abdruck ^ ( Leipaig 

Ordnete und gah mit einet 'Vorfed^e heraus i Frankfurt!« 
fcbeft neuet Gefapgbucb zur Beförderung der öffentli^ 
eben und h$ualichto Andacht (Frankf. am Mayn 

1789* 8)* 

8ciii Bildniri vor A^m |teti St. des dten Bandes -^on Beyer*j 
allgem. IVSai^azin fiir Tpsdigei ; wie auch vor dev f leipfa. ansn- 

führenden Leben «belehr eibuu|C von leinem Sohne«^ 

» . ■ . > 

Ver^U JJ^y^rV ailaetn. Maga^i» W Prediget B: t. St. a. S. 96— - 
103. — Sfihliehteg ro ll's Kekrolog auf das J. 1791^ B. 1. 
S. 8t — xou*- Hprrer's^ Nachuaf- suj^ Almanach ff» Pr«d4- 
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MOSSK (ChKXSTOI^H FARDIlTAirii). 



gcr B. t. 6. xoo— ita, — 0^ C« H. Mofeht^ht tj^htn, ChA- 
' I4cdeTdichter S, a^i. 






Mqscr (Christoph Fej^diwand)^ 



I \ 



" i Erfi Pfarrer zw^Wippingtn und Lauiern^ ELaubeik^^ 
irtr Diöces,^ ktrnhch fett' ^7SS^ ^u Htrhrechün^en *im 
Würtemkergifched: geb. zu Lorch am i^ien Ji{Uus i759> 
geß. am^xßeri^Auguß iß(^. . , , . 1 

^.Ai&i^ir^ifttng siub QHefCchreiben , «ebft attdeni d«bm 
einichlug^ndea Alaterien« ecn HaiiillAich für denge* 
neinto Manii ,i^. L w. Stuttgart i^^gs.*^ 2te Auf^agil 

"«•beadl. 1789* >€i* ' 

Tafchenl>uch fiir TeütCche Scbulmeifter au|F das Jahr 

^ 1766. Ulm i78^« 8* *^ «tfch auf dia lolgeuden Jahre 
bia i7p7» cbaiwl. ß. ,•}::.-: u ,«» ^ 

Xiaicheo • und Rocfasaitabdaiikutiganld^ifi > r ebft - einer 

dazu dienlicheo Einleitune. Zttr Bef^häfa Fiir iiiand* 

< fthttlmeifier herausgegeben. ' •ebeiid«i788 (^ eisend. 

i78'7)- •*• *^®^ Band, abend. i793* 8* 

^Küsaliches und voUfiändiges Taubenbuch ^ oder ge* 
Dauer Unterricht van der Tauben Natur ^ EigenjTcbaf» 
ten,, Verpflegung, Näbrung^Sflsitteln.« Krankbeiteih 
Nutsen,) Schaden u. f. w. aus den beflen ökonomi- 
fcben Schriften ' Eufammeagetragen ■ und mit vielen 
Bemerkungen bereichert. Mit 1 Kiliptiartafel. ebend. 
1790. 8« , 

Gub mit Chr.ifiian Friedrich Wittick heraUs: 

DßT JLandfchttUehrer. 5 Bände* Ulm. 1798*— 1800. v8« 
Im J^efebuch für I^andfchulmeifier find ^ie zwey erßen 

Abhandlungen von ihm: Uaber die Soontagsfchulen 

und SchulfclalTen. 
Auch iß von, ihm im Journal für Prediger, der Auffatz 

über die belTere Einrichtung der Kirchenbücheri und 

von der Vorficht bey Nothtaufen. \ 

Vcrgl, Katioaalsntuxif der TetttXch«n 1900« St» 48. S. io$9 u. ff. 






Mosxft ^. F.) Fr. V. MöSEÄ (F. K.) «BT 

MosEK (Eberi^ard Friedrich), .; 

Bruder von Johann Jakob. 

,Studirt€ z^t Tüii/i^frfty u;an2 1735 M^fserorä€n,tLitdiej\ 
1743 ordeiklieher. RegUrungS'^ »745 ^^'^ Hofgervchts^ 
Sekretär^ alsdann ältefier Regierungs^ und Eh^geriokti^ 
Sgkretar^ und . iJQQ ^charqkterißrter Regierungiratk zu 
Stuttgart: geb. daftlißam üoften April 1713; gefi» atn 
gten December 1794* • ^ ' 

RedK Index und AuA£ug der hetzogl. Wurtemberg. Hof^ 

' gericbtsordnung uikd der dabin einfehlagenden her» 

togU Refcripten, iiuch bofgeriebtl. Dekreten; nebft 

..einem lieblBAfachen das bersogl. Hofgericbt und det* 

felben Perfonen betreffenden Anbang» Stuctgard 1778» 

&• > Mii einem neuen Titelblatt l7H4* ' > 



Vtrgl, J. J» ^o/er*i Wilrtembcrg. Gelehrten - LexUion Th, ». — 
Weidlich'! biographifche Nachrichten von jet2tleb. iCechts- 
fel. S, iflg. Naohte. a, 6. 175. «^ 'Hak'^V gtAehnet WUnem- 

. berg S. 199. 



Freyherr von Moser (Friedrich. 

Karl), 

• Sohn de* Folgenden. 

Studitte zu Jenaj befanders unter Ruderen. Im /• 
1745 nahm ihn fein Vater mit nach Rerlin^ wo er wegen 
der Religiofis^.Reverfalien des Herzogs Karl Alexan*^^ 
der Gefchäfte hatte^ l'J^ aber auf ' den kaiferlichen 
Wahltag nach Frankfurt am Mayn* Hernach hielt er^ 
fich eine j^eit lang bey dem huffächfifchen OberamtS"^ 
haupfmann in der Niedkrlaufitz ^ Grafen van ^ Ger s* 
^orf^ aüf^ i{Hd wurde \^\j Heffen • Hombur gif eher 
Kanzleyfekretar und 1749 Hofrathy ^ gieng aber alsdann, 
nach Hanau y wo er feinem Vater in deffen damahls er* 
richteten Staats* und fianzleyakademie teyßand. Als 
diefe Anfialt 1751 ein Etide nahm^ wandte er fich nach 
Frankfurt am Mayn > wurde Heffen • Darmfiädtifcher JLe- 
g(^tionsrath , bald hernach geheimer Legationsratk . imd 



t 

Gefandtet hey dem. CfferrkeinifcktnHrfipi Mckjnniger 

Zeit Heßen^CaßelifQhet geheimer Rath von Haus duSy 

und Von deßen ftofe Gefandtet hey dem Obetrheinifcken 

Jireife^ nickt Weniger an die. Höfe' tu Mainz ^ Cvblenz 

und Mannheim accreditirt. ImJ. 1765 erneuerte Kaifer 

Fr^nt der ifie ijitn Und feinen heyderi Brüdern ihren 

alten Adelßand^ und Jofeph der ^te ernaipUt ihn 

§1767 zum Reickskofrmth und ethok ikn 1769 in den. 

Freyherrenßand f als er die Reickshofrnthssteüe tjfuktirtef 

}md tum jidminißrator , der k^iferlicken Graffckaft FaU 

kmßein befiellt wurde, fim J(. %77Q ertt^eilte ihm Latid* 

graf Friedri^k dar fite den Heffea *- Caffelifckän Or- 

den vom goldenen Löwen, Zwey Jahre kerhat^k kntn isr 

alserßer'St(tatsminifier^ ^Präfident fämmtlicker Landes: 

hollegien und Ifander nack Darmßadt^ ßel aber }idß 

in Ungnade und gerietk in einen feine EJire betreffenden 

- Fröceft mit fe^n^m FürfUn vor detn kaiferlichen Reichs^ 

hofratht, Er begab fich Vor der Hand auf fein Guth tu 

Zwingenberg i nahni aber bald nach Wien feine Zuflucht^ 

um diefen Procefs . auhänpg tu machen. Dai Ende ti^- 

von iwar, dafs der jetttregierende Landgraf (^Grofsher* 

^zog) Von HeJfen^Darmßadt bald nqch dept Antritt fei* 

ner Regierung 1790 die feinetwegen tu Giefttn nieder gt» 

fetzte Kommißton aufhob und ihm nicht nur fein bis da* 

hin eingezogenes Vermögen frey gab , fondern ihm auch 

die Intereffen davon vergütete^ und ihm überdies eine 

jährliche Ubenslanglichit Penfion von 3000 Guld^'n hey* 

legte. Bald darauf- begab er fich von^ Mannheim « wo 

er ßch zeitker meifien$ aufgehalten hatte ^ in fein yater* 

lahd tfach Ludwigsburg^ um dort fein Leben' in Rjuh$^ 

zu befchliefsen^ Geh^ zu Stuttgart am t^en JDeoember 

^703 > S^f^* tim toten November 1798* 

Saininliing; deft heil. Aöinifcfaea Keicbs lammtlicher 
Ktaysabfchiede und anderer ScMüne^ vom Anfang 
der Kraysverfafiung bis 1600« ifter und siter Theii. 

^ Zreips. und I^berfed. &747. r^ 3t«r Tbeil. ebenJ«. 

*746» 4* 

♦VerfucÄ 



/ 



Fn T« MossK (FR»DAlcn KaKi*). figp 

*Verfttcli «{ttef StMtsgtammatik. FrhF. am M. 1749; 8* 

Aotwortfchreiben vot^ der jurißifchen Pedaiiterey , aa 

Hrn. Joh« Karl Bretfchneidet ü. f. w. ebend. 

475o».4* ^ 
Von. den Europäifchen Hof* und Staatafprachen« ebend. 

- 1750. 8. " , . 

Abhandlung von Ahndung fehlerhafter und unanftandl- 

ger Schreiben ^ nach dem Gebrauche der .Höfe . und 

Kansleyen. ebend. 1750. 8« 
Commentariüa de titulo Domini , i^oribuä aefvi et fae* 

culi accommodatus, Lipfiae 1751. 4* 
^Der- Charakter eines Chriften und ehrlichen Manties 

am Hofe« Frankf. i75t. 8- / . 

AktenmSfftiger Bericht von den Vormundfchaften in dem 
^ FürftK Gefamthaufe He/Ten, ebend« 1751« fol. 
Pragmatifche Gefchichte und Erläuterungen der Kaifer^ 

liehen Reiehshofrathsordnung. ä Theile. Frankf. und 

LiipÄ, 1751, 1752, 8. 
Kleine Schriften ^ zur ET}Sut0rung des Staats* und Völ* 

kerrechts » wie auch des Hof* und Canzley * C^remo- 

niels. iftetBand. ebend. i75i« — 2ter und SterBand« 

ebend, 1752. — 4t6rBftod. ebend. 1755. — 5tet Band. 

ebend. i755. — öterBand. ebend. 1757.— 7terBand. 

ebend. 1730,— 8terBand. ebend. 1759. — ptcrBand. 

ebend. 1761. — loter Band, ebend. 1763. — i iter 

Band, ebend. 1764. — i2ter und letzter' Band. 

ebend. i7t^. 8. ' 
Des Fränkifchen Krayfes Abfchiede und ScbliiJQTe vom 

J. 1600 bis 1748; aus Archiven. 2 Theile. Nürnberg 

Sammlung der Abfchiede, des Ob^rfächllfchen Krayfes; 

aus Archiven. Hanau 1752. 4. 
-^ von Reichshofraths • Gutachten. lAer und 2terThell. 

Frankf. 1752, — 5ter Theil. ebend. t754« — 4ter 

Theil. ^bendl VJ^ «-<- 5ter und <5tet Th^il. ebend. 

1709. ß. 
r- der neueften und wichtigftell Deduktionet^ in Teut- 

fchen Staats- und Rechtsuichen. 1 — 9ter Bd. Ebers* 

dorf 1752 — 1764. 4. 
*Di6 Reichsfrey heit der Gerichte und Gemeinen Suls- 

bach und Soden ^ gej^en die Kutmainzifche und Stadt 

Frankfurti£che- Vogtey und fchutzherrliche Eiugriffo 

enviefen und vertheidigt i755. fol. . 

Neunter Band* 19 ^ 
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Fr. y. M03&IL (Faiedhxöu Kai|l). 
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*.B^t^*c^^^^g^° ^^^^ die Aufriduigk^k Mch'dea Wir» 
kungc-n der Nntur und Hjutiie. Frankf. und Leipz. 

1755. ß- 
♦Lieder und Gcdiclite. Tübingen i75S- 8* ' 
Diplomatifcbe und Iriftorifcbe iBelufti^ngen. 7 Theilo^ 

Frankf. und Leips. 1753 — 1764. 8. 
*Der Ghrift i-oder Freundfcbaft. Ftankf« i?S^ Neue 

Auflage, ebend. i77*' 8- 

* L* Ambaffadrice et fes droits, ibid. 1 754* ^. 

^ Troftfchrejben über den Tod der Freunde. Frank!, o. 
Leipz. 1*^54 4. ^ 

* Oronber^^ifehe Religionsbandlungen, ebend. 1754. 4. 
TeutlVhes Hofrecbt. s Tbeile. ^rkf. i75t^ 4. 

f Patriotifche "Gedanken to& der Staatsfreygeifterey. ^bd. 

»755« .4!; V • - < ' 

^Frankfurtifcne wöcbentliche Abhandlungen, ftur.Ecvirei- 

teruBg der notbwendigen , brauchbaren und angeneh« 

men WilTenfchaften. i — fiöfies Stück, ebend. t755. 8- 

^Kurzer Begriff des fürfll. Helfen •Darmfladtifchen lan- 
desherrlichen Hoheitsrechts über das TeutCdhordens- 
haus und Commende ^Schiffenberg , im Oberfürften* 
thum Hellen gelegen. Nebft ^ein^m^ in Kupfer geßo* . 

' ebenen Plan des H. HefT. EXarnißädt. Oberamt^ Gie- 
Cen, wie darinnen die Bufecker Thal-, und dieTeutfch- 
Ordensh^us Coinmende ^chi&nberg mit dem Neubof 
gelegen. i7.55. fol. 

* Deduktion für die Reform irten tJnterthanen s^ Dier» 

dorf gegen den dortigen Klofterbau. 1755. fol. 

*Die Gefetzmäfsigkeit der Religionsverflcherung, welche 
der Erbprinz zu tleflen - Callel nach feinem Uebertritt 
' z^ der Römifchen Kirche den jsgften Qktober ,i754 
von fich geftellet; gegen die Gefetz- und Verhunft* 
fchlüite, nach Anleitung der göttlichen i natürlichen, 
Völker- und Teutfcben Reichsrechte , der Analogie 
ähnlicher Falle ,und der Catholifchen eigenen .Grund- 
fätze erwieteh und vertheidigt. i75Ö. Fol. 

*Der Herr ^ind der Diener, gefchilderC mit patriotifcher 
Freyheit. Frankf. i759. 8- ebend. 1763. Q, Franzö- 
,ßfch unter dem Titel : Le Maitre et le Serviteur , on 
les dev^irs reciproquea d'un Souverain et de foi^ Mi- 
niftre, par M. deChampigny, ä Hambourg 1761. _ 
8- Rujfifch von dem ArtULeriekauptTndnn Jakob Ko- 
zelsky. St. Petersburg 1766. 8* 
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Fr. ▼• MosBR (Faibprxcr Kitki^;!« fipi 

/ '■ . . . 

, ■ 1 ... 

*IJnterfttchung clervRechtmäTsigkeit it^ RererfeSy wel« 
eben* die in Königl. PireuIT. Knegtge£eingenfchaft zii 
Lieipzig geratbene Kriegsofficiere ausgeftellet haben, 
, St. Petersburg 1 760^ 4. 

*VerjtTaute Briefe über die wichtigftei Grundßtse und 
•userlefene Materien des proteftanttfchen Kirchen^ 
recbtt, herauiigegeben f und mit einer Vorrede vok 
den Grenzen der Unpartbeylichkeit und Gleichgültig* 
keit in Rpligionsrachen. i7öi. Q, ebend. 1771. 3.. 

•Der Hof i^ (^50) Fabeln. Leipz. 1761, la. Neue Aus* 

y gahe^ hlos unter dem Titel: Fabeliji (ih diefer Ausgabe ^ 
find ihrer 7j8). Mannheim x7Q6. tft. 

,*^ Beberzigungen. Frankf. am M. 1761. Q. ebend. 1767, g« 

•Treuherziges Schreiben eines Layenbruders im Reich 
nn den Magüm in Moifden, oder doch in Europa» 
i7Ö2. g. 

Geiftliche Gedichte, Ffalmen und JLieder. Frankfürt 
1763. 8. ' 

Daniel in der Ltöwengrube. Frankfurt und Lieipzig 
1763. Ö. 

Gefammlete moralifche und politifche Schriften^ fiTheile. ' 
Frankf. 1765 — 17Ö4. Q« 

Beyträge zu dem Staats- und Völkerrecht, und der Ge» 
fcbichte. 4 Bände. Frankf. 1764 — i772. 0. 

K^njahrswünfche an den Reichstag zu ^ Regensburg. 

1 70-5. 4- . ' ' 

•Von dem, Teutfchen Nationalgeift. f^raiikf. 1765. Q. 

•Reliquien- ebend* v76(^. B» 

Antwort auf des Hrn. Infpektors Ort mann Send* 
Ichreiben an den VerfaiTer der Reliquien. . x766* ii* 
Beyde , ' fowojil die Ortmann ifche als Mofe r ifche 
Schrift harnen auch zufammen heraus^ unter dem Titel: 
llejiquien. dter Theil. Frankf. u. Leipz. «767. Q. 

•Was ,i[t gut liaiferlicb , und nicht gut Kaiferlich? 
Frankf. 1766. 8v 

•Patriotifche Briefe, ebend, 17Ö7. 8« 

•Verordnung wegen Feyerung der ^onn- tind Fefttage 
in, der kalferl. RGraffchaft. Falken Cbein. 1770. 4. 

* Verordnung wegen des Land- und Gaflenbettelns, in« 
' gleichen - der Austheildng der AUmofen in der Gr^ 

Falkenftein. i77o- 4« / ^ 

* Rettung der Ehre und Ünfchuld des weyland köoigl. 

Schwedifchen Staatsminlfters und bers^ogl. Schleswig' 
Holfteinifchexi geheimen Raths und Oberhof marfchalls^ ^ 
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. Georg Heinrlcb-t^ Preybettn Vrfn ScBlits^^ge* 

. nannt von Görs, au» des 'Königs *Kar> des XII,' 

des Schwedilcben Senats, der ScbvrediTcfa'en Herren 

und Männer, Original* und ändern * Urkunden , er- 

wiefeiu Mit XXX Beylagen. S. t. i7?6« gr. 8- -^te 

. Termebrte Auflage, Hambufg 1791» gr. ß«<^ 

fNecker^ in Briefen an Hrn. Ifelin in BafeL 

. 1I78«- 8. 

*I>. Martin LutJberVFürfienfpiegel^ voA ftegenten, 

- Ratten und Obrigkeiten » auch disr Weit Art, JLobn 

< utid Danke. Frankf. i783* gl^- 8* 

* Doktor Leidemit; Fragmente von /einet* JElei£e durch 

die Welt, feiiien Gedanken, Wüpfcben nnd Erfah- 
rungen, eband. i783. 8« 
.Uebec Regenten, B^ätb^ tind Regien^ng; Sebittt &ur 
Wegebeflerung des künftigen Jabrbund,ertil. ebend. 

*PatTtoiircbes Archiv iPür l^eutfcbland. sfier Band. 
Frankf. tand JLetpz« ( MitranA^m } i78'4. •-* fiter und 
,5ter Bandk ebenda i^86« — 4ter und 5ter Band. jebd. 

/'i7d6* "'^ Öter und 7ter Bdnd« Mannheim und Ijeipe« 
i787? — biet und pter Band, ebend. i788. -^' »ötell^ 
BandV ebend- i789- --** titer^ idlet und letzter Band« 
ebend. 1790. ß. (f^or jedem Band fiekt ifin in Kupfer 
gejiochenei Pürträt,) "^ - ^ » 

Ueber die tl^gierung der geilllichen Staaten in Teutfch'^ 
landk Franlu. und -Leipa^. (Mnnnheini) i7^7- 8- ' 

*Gefchichte der papßlicben Nüncien in Tentfchland'« 
ft. Bände. Frankf. u. Leip2. i788* gt"* 8* 

jNeui^ Fabeln. Miknnheim i789« ^^* 

Friedrich Wilhelm's II, Königs in Preußen, Con^ 

• ceHiotp für die evangeliCcben Brüdergemeinen , und 

Befiätiguag der ebevörigeil königlicben Privilegien, 

.'vom lö i^>ri,l »789) -mit erläuternden Atimerkungen. 

Mannheim und Leipz. 1790. 8- " 

Betrachtungen über alle Therle delr neuen land^sfürü- 

. liehen ' und - obrigkeitlichen Steaerregnlining. Wien 

-17Ö9- 8- , 

* Neues patriotifeh^s Archiv füt Tentfcbland. tßer 

: Band. Mannheim und Lespa. 1796. — - fiter Band. 

eisend. i"94» g^« 8* 
PoUtifche Wahrheiten. " fi Bän^chen. Zarich i79^« 8« 
Mannigfaltigkeit#li. k Bandchen, ebend. 1796. 8« 
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Fr. V. M08XA (F. IL> MQ3»a (J. J.) JjpS 

AkteDmafaige Gefchicfata der Waldenter^ ihrer Scfakk- 

^ fale und Verfolgungen 4n den letzten drittbalbbundect 

Jahren überhaupt^ und ihrer .Aufnahme nnd Anbau 

im Herzogthum Wiirtemberg insbefondere* ebend. 

^*^Catharina IIv Kaiferm von Rufslan^t ein GemahMe 
ohne Schatten; in dem l^eutfchea Mufeum 1776. 
May S. 583 u. fF. 

Ueber die Volksmenge und Auswanderung in Sachfen; 
in dem Journal von und für Teutfchland i787* St. 3» 
S. £88 w- ff- St. 6,,S, 59^ u, flF. ^ 

Von der Schrift: Karl !ßiederfeld| eine Gefchicbte, von 
ih.ai felbft gefchrieben (Fr^nkf. am M. i7^« 80« ^'^^^ 
de der freyhr. v» JM[Qf^r in der Got^ geL Zeitung 
1733. St» 76. «S, 624- ^tvar als Verf affer fyngegehen^ 
diefes jedoch e^en dafelbfi \vider rufen St, i02, S. 848« 

• - r— Auch iß das ihm hier und da beygelegte Built- 

fchäckige GemiUild^ eines Biedermanna (i76<$« 8») 
nicht von ihm^ , ■ , . 

$ein ]lU4ni/t yötk f* A» Frjtdrich in fl. > ' unä -ron €, W. ^ 
"Ronk vor dem iQten 8tiXcfc des Journals von und fux TeatXch* . . 
land 1787» 

Veigl. 7. J. Mofer*s 'WiirtembergiXches Gel. XexiKf>n. — 
^»idiich's biogrsph. Naphrichun Von jetztleb. Afchtsgel. 
Tb. t. «. 57—43. JüachttAge 8. 199 u. f. FortfcTctzte- Nach- 
träge 8. 175—177. .^ Strieder*s Cnindlage einer Hc/Ii- 
fchea gel. GeTchichte B. 9. 8. ftxd— -^$3. B. 11. 8. 565. B. is. 
8. 583 u. f.- •— . Saxii Ononafi. Utter« F. VlII. p, 105. Tq. -^ 
Richter'^ ^ioerj^pli. ^xikon der ßciülichen Liederdichier 
3. «44. " '. , ^ 

Moser (Johann Jakob), 

von Filfek und Weyhlerberg, 

Vater des Vorhergehendem un4 Bruder VvOn Eberhard 

friedlich. 

Avkf feine zu Stuttgart ^ feinem Geiurtsottj gxneße* 
ne Erziehung wurde kein hefonderer Fleifs verwettdet 
und ' auf der ljnivärf\tat zu Tübingen ßudirte er 4>hn€ 
Plan y und^ benutzte fieifsiger Bücher ^ als dÜe ihm gröfs- 
ten Th^ils ni^ht Genüge leißenden VorUfungen der PrO' 
fejjoren» Dennoch gelaugte er ; dafelbfi fchon in feinem . 
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BfoSBR (JOKAHK JaXOB). 



igttfn Jahr zur Würde eines Licentiaten der Reckte und 

noch in demfelben Jahr .C 1790} zu einer aujserordentli" 

chen Profeßur diefer Wiffenfchaft» Da er aber keine ' 

Zuhörer bekam y gieng er das Jahr darauf nach Wien^ 

WO fich ihnty werin er die Luther ifclie . Konfeßion hätte 

verlaffen wollen , fehr , vortheilhafte Ausfiehten Öffneten^ 

Er vernichtete fie aber . durch, feine Abneigung gegen jene 

Veränderungy und brachte in fein Vaterland^ aufser einer 

vom Kaifer ihm verliehenen GnadenhettCy nichts zurück. 

Belohnender war ein zweyter Aufenthalt zu JVien y wohin, 

er, nach kurzem Verweilen in fVetzLary 1724 S^^^^ "*" 

dem er dort in mehrern Angelegenheiten gebraucht und 

dadurch in puhlicißifchen Arbeiten geiibt wufdcm Kine 

Reichshofraths-Agentenflelle ward ihm, zugefichert; aliein^ 

Kränklichkeit und Vorliebe zum Vaterland veranlafsten 

ihny den^ Ruf als wirklicher Regier ungsrath zu Stuttgart 

im ^ i7fi6 anzunehmend welche Statte ihm vorzüglich 

deswegen angetragen wurde ^ um ihn aus einem ^ von Sei' ^ 

ten. des Wurtember gif chen Hofs gegen ihn gefafsten Mifs* 

trauen y von Wien z^ entfernen ^ indem man befürchtete^ 

er machte dem haiferlichen Hofe gewiffe^ dem fürßlichen 

Haufe nachjtheilige Dinge entdecken.. tiie nächherige 

Verlegung der RegierungskanzLey von Stuttgart nach 

iMdwigshurgy wohin er nicht gehen wollte ^ gab Anlafsy 

dafs eTy mit Beybehaltung feiner völligen RegikirungS' 

raths'Befoldüngy 1727 als ordentlicher Profejfor \der 

Rechte hey dem Kollegium zu ^Tübingen angeßellt wurde, 

Anfangs erhielt er zwar Erlaubnifsy in Stuttgart zu blei» 

hien: allein^f diefe Vergünßigung wurde 1759 aufgehobeny 

und er mufste nach Tübingen ziehen y wo er fleifsig Por- 

lefüngtn hielt y aber durch die^y von^ feinen Kollejgen ihm 

verurfachten Unannehmlichkeiten- veranlafst wurde ^ feine . 

Stelle 1732 nieder zu legen» Li der Zwifchenzeit war 

er von Seiten des ISIiederfächfifchen Kreifes als Affeffor 

hey dem Reichskammer gericht präfentirt worden y erhielt 

aber diefen Platz y wegen Widerfpruchs einiger andern 
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Stände^ nickt» So kam er auch zur Stelle eines Reichs^ 
hofraths in Vorfchlag y in Arifekung melcher ihrn dher ein 
■andrer- vorgezogen wurde. In der Folge fchlug er diefe 
ihm angjetrageneTVürde zu wiederhohlten MahleH aus» Er 
lebte ^un als Privatmann-^ bis Herzog Karl Alexan^ 
der zur ^Regierung kßnt^ der ihn l733' in feine Stelle 
als Regierun gsratk völlig wieder einfetzte: er verlief s ße 
jedocK wieder y- da ihn im JJ 1736 ^in Ruf als kÖnigU ' 
Freufsifcher geheimer '■ Rath y Direktor der Univerfität 
• uftd Ordinarius der Jurifienfakultät nach Frankfurt an 
der Oder zog^ wo er ahtr auch nur drey Jähre Uieh^ 
und i739> durch virfchiedene f^erdriefslichkpiten bewogen^ 
feinen Abfchied n-ahm. Er privaMfirte 'hierauf ß J^hre 
lang zu hbersdorf im Reußifchen\ und befchdfiigte fich 
dort^ ndt der Bearbeitung feines' Teutfcbea StaaUTechta, 
das er Jchon vorher herauszugeben angefangen hätte. 1 
JjVährend diefer Zeit Hefa er ^fich noch zu i^erfchiedenen 
öffentlichen Gefchäften brauchen j z» B. 1741 und . l74^ 
hey dem Wahikönvent Hhifers Karl des Jten^ wozu 
der Kwfärß von Trier ihn gefodert hatte i fernen ij^'^ 

^ Jfey piner Angelegenheit zwifchen dem Oäfireichifchen und 
Preufsifchen H6fi wie auch i745 ^^ ^^^ Wahl Haifers 
Franz des ißeUy wo er in der kurbraunfchweigifchen 
GefanSdtfahaft gebraucht wurde. ,So oft aber ein folches^ 
Gefchäft geendigt war^ kehrte er nach Ebersdorf zurück^ , 
bis' dicf dort durch den Grafen von Zinzend^rf be' 
wirkten kirchlichen Verhältniffe ihn veranlafsten % '^on da 

* f W0g zu gehen y nachdem ihn deff^n Anhätiger vom Abend\ 
mahl ansgejchlofjen hatten., Auf kurze Zeit trat er her^ 
nach 17^7 in Heßen'Hombuf-gifcheLfienfie^ rierliefs ße 
'aber wieder ^ als er feine ^ fe^y der JJinkunft ümßdndlich 
vorgelegten und gebiliigten Grundfätze^ vorzüglich in 
l^ameraifachen y nicht befolgt fah^ und p riv atifir te kit . 
1*749 ^^ Hanau y wo er eine Staats* und Kdnzley * Aka- 
demie anlegte y um junge ^ von Vniiierfitäten öder Reifen 
hommendil Standesperfonen zu politifchen Gefrhäften auS' 
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zubilden ^ Und welche Ahfiait hey dtm^ Lnndgrafen von 
fiejfen - Caßel nicht wenig B.eyfßll und UnterfläUung fand. 
Ungern gab er die/es Lieblings unternehmen auf; allein^, 
der Ruff den er 1751 als Landfchaftskonfulent in fein 
Vaterland erhielt^ war ihm zu wichtig ^ als dafs er ihn 
hätte ausfchlagen können. Ihm ahnete freylich nick^ wd^ 
eher unglücklichen Periode er ^ dadurch entgegen gieng. 
Die widmivärfigen Irrungen nämlich ^ die zwifchen dem 
herzoglichen Hofe zu Stuttgart und den Landfiänd^n 
ausbrachen , wurden für ihn verderblich^ Denn Mofe r, 
dem inzwifchen x75^ der Titel eines königU Dänifchen 
Tfiatsraths ertheilt worden war^ wurde von dem Herzog 
für den Verfaffer der vorf der Landfchaft gegen ihn gc 
richteten Schriften gehalten ^^ und^ auf Veranlaffung des 
damahligen > Frimierminifiers y Grafen von Montmär* 
tiny wurde ihm vom Herzog felbfi 1759 F^fi^'^g^<^rrefi 
angekündigt und er fogleich nach Hchentwiel gebracht^ 
wo er , unter fekr fireng^r Bewachung , die erß im letZ" 
ten Jahr etwas gemildert Wffrde^ fünf Jahre zubringe» 
mufste'y . bis ein Reichshof rathsfchlufs y der auf die von 
der tsandfchaft erhobene Klage ergiengy ihn der 'Haft 
zu enüaffen befahU Seit diefer Zeit privatifirte er zu 
Stuttgart y und widmete fich ganz den Wiffenfchaften bis 
an fein Ende, Geb. zu Stuttgart um i^fen Januar 1701; 
geß^ am ^oßen September i7ft^ 

Seine zahlreichen Schriften ordnete er ' felbß auf 
folgende Art: 

I. Zu dem Teutfchen Staatsrecht überhaupt^ 

Grundrifs der heutigen Staats* Verfallung^ iK>n Teutfck 
Jaiid, Tübingen i73»« 8« Und hernach ebendafelbft 
und SU Jena 1735- i7W- 174«. i745. *748» »754. 6- 

l^raecoguita iuris publici Germanici generaliflinia 1 oder. 
Tractat von der Lehre der heutigen Staats - VerfaC* 
fupg von Teutfcbland überhaupt. Frankf. und Leips. 

XlSürnberg) 173a, Q. 

Nachlefe zu obigem Grundrifs. Frankfurt an der Oder 
1737. 8« Vernyehrte Aufgabe, Jena 1740» 8* 
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'(Alt#8) TeütCches Staaurecht. 50 Tbeile und ü Tbeile 
Zufätsei Nürnberg, und herna<h üh verfchicdenen 

Orten 17 Z7 — a753« 4« ö<5 Bände, uebft einem Haupt- ' 
t regifter. Viele Theile ihurden neu aufgelegt. 

Kürzer^ Einleitung in das Teutfcbe Staatsrecht^ (Tü^ 

hingen) i75^« 6« ... 

(Neue») Teutfcl^es Staatsrecht« DUfes hat heinen allg^ 

meinen Titel y.. fondern befiehl, aus folgenden einzeinen, 

Theilefi^ die zufarnm^n ein ganzes Pl'^erk ausmachen :- 
Von Teutfchland und deflen VerfaiTung ^uberhai^pt* 

Stuttgart i7ö(5. 4« , 

Von dem' Romifcben KayFer, Kömifchen Könige xtkA 
y denen Iß-elcbs- Vicarien , . najcb denen Reicbsgeretsan 

und deqi Keichsberkommen » wie auch aus denen 
V Staatsrecbtftlebren und eigener Errabrung. FranUnrt 
^ am M. 17.67. 4* • '1 

Von denen kayferlicben Kegierungsre(;faten und Pflicb» 

tei^. ifter TheiU eb^nd, x772, < — dtei: Tbei]. ebend* 

*773. 4. 
Von denen Teutfcben Kei<;;bs&inden , der Reicbarittep- 

fcbaft, aucb denen übrigen unmittelbaren HeicbsgUd*. 
' dem. ebend. i7<^7. 4. • • 

Von denen Teutfcben Keicbstägen. ft Theile« Franltf» 

und LeipsB- i774* 4* - . 

Von denen Teutfcben H^cbs tags ^Gefcb afiten. Frankf. 

am 'M. 1768. 4. 
.Von der ^Teutfpfaen 'ReligionsverfalTung« Frankf. und 

Leip9. 1774« 4v ^ " 

Von der Teutfcben Juftitzverfaffung. ebend. i774« 4» 
Von der Teutfcben Lebensverfairung. ebend. i774* 4» 
Von der 'j^eutfcfaen Craysverfailuttg. ebend. i773. 4* 
Ferfönlicbes Staatsrecht derer Teutfcben Keichsfiände. 

.ft Tbeile. ebend. i775* 4« ; ' 

Famäien - Staatsrecht derer Teutfcben Aeicbsfiände. 

Z Theite. ebend. i775. 4* 
Von der Teutfcben Keicbsfiände Landen, deren Land* 

ftanden , ^ Untertbanen , Ländesfreybeiten , Befobwer» 

den« S>3hulden und Zufammenkünften. ebend. 1769. 4* 
Von der Landeshoheit derer Tieu^fcben ReicbalUiide . 

überhaupt, ebend. i773- 4- - 
Von der Landc^sbofaeit im Gei(Ui<;ben. ebend. i77S* 4* 
Von der Landeshoheit im> Weltlichen. Unter diesem 

allgemeinen Titel find folgende Stücke begriffen: 
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Von der Lanclesbobeit in Regierungsfachan liberbanpt, 
befonders auch in Anfehung derer Landesherrlichen 
Katha-Collegiett', Beamten, Gefetze u« f. w. Frankf« 
und Leipz. 1.772. 4. 

— .«. ^.^ in Juftitzfacben. ebend. 177*3., 4. 
-^ — — in Militarfachen. ebend. i773. 4» 

— .— • — in Steuerfachen, wie auch anderen Geld- 
und Niitural* Abgaben, ebend. 1775. 4.' 

— — — in Cameralfachen«. ebend. 1773, 4. 

— — -^ in Policey fachen, ebend. i773. 4* 

— — — ' in Gnadenfachen, ebend. 1773. 4. 

u^ .«» .^ in Anfebung der Untertbanen, Perfonen 
und Vermögens, ebend. 1773. 4. 

«— -^ — in Anfehung Erde und WaOers , und was 
damit einen Zufaromenhang hat. ^ebft einem Haupt« 
regifier über alle 9 Theüe diefes Werks, ebend. 

1773. 4- 
Von der Teutfchen Unterthanen Rechten und Pflichten. 

ebend. i774* 4* 
Von der Reicfasfiädtifchen Regiments - Verüaflung. ebd. 

i77Ä. 4- \ 

Teutfches nachbarliches Staatsrecht, ebend. i773' 4* 
Tentfcbea auswärtige« Staatsrecht, ebend. 1772. 4* 
Allgemeines Regiftef über das alte und neue Teutfche 
Staatsrecht, wie auch über alle andere JVJoferifche» 
in alle Theile der Rechtsgelehrtamkeit und Staats* 
Gefchichte . einfchlagende Schriften, ebend. i77d* 4* 
Erf^e GrundlehriBn des l*eutfcheu Staatsrechts. Ulm 

i77tf. 8. 
Auszug meines neuen Tetitfchen Staatsrechts, fiatt eines 

real • Indicis. Frankf. und Lieipz. (Siuttgnrt) 1776. Q. 

Zufätze zu dem neuen Teutfchen Staatsrecht, iftec 

Band, Frankf. und Leips» 178^« — fiter und 3ter 

Band, ebend. i788* 4« 

II. Ueber Reichs 'Grundge fetze» 

Kaifer Karins VII WahlHapitulation; mit Beylagen 
^ und Anmerkungenr ifter und ^terThelL Frankf. a. M. 
1742. — 3ter und letzter Theil, welcher eine Nac^- 
lefe von Anmerkungen, wie auch verfchiecjene, gu* 
ten Theils bifsbero ungedruckte. Acta -publica in lieh 
/ fallet. Nebfi einem Kegifter über alle dxey Theile. 
ebend. 1744« 4* 
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Kaifer Franz'etis Wahlkapitulatioo^ mit Beylagen. uni 
Aaindikuagen. & Tbeile. Frankf« am Mayp 174^6. 

1747. 4- ■ . . ' . 

Betrachtungen über die W^hlkapitulatioo Kayfer ] o« 

£e]}h'ft II. ifier TheiU ebend. &777- ~ s^r TfaeiL 

ebene]. i778* 4« 

Voi:! der Garantie des Weßpfaälircben Friedens, naoli . 

dem Buchßaben und Sinn deflelben« {Stuttgart)' 

i':67. 4. 

Erläuterung des Wefipbälifchen Friedens aus Reichs- 
holiätblichen Handlungen« i&erTheU» Erlangen "1775. 
-^ £ter Thtih\ Stuttgart) 1776. 4« 

V 

Unter diefß Rubrik gekoren nqch folgende A^ffätze: 

Proiect, -wie Kayfet CarPs VI Wahlkapitulation in 
eine etwas beliere Ordnapg gebracht werden könnte; 
kn Mofer's Suatsbifiorie Kay!» Kar Ts VII. Tb« 1« 
$. «OB u. ff. , » 

Von KeicbsgefetBen, fo einen Inrtbnm sum Grnnde faa-« 
ben, oder baben Collen; in den Abhandl. (^fic) Tb. t. 
S. 139 u. ff. — Betrachtungen über den Eingang der 

. Wablkapitulation Jofepb's II; ebenda B. fi. S. 3ia 
u. ff. •— Betrachtungen über einige, die Verbindlich- 
keit des Weftpbälifchen Friedens l^etrefiende Fragen; 
ebend.'B, 3. S* 8li u. ff. 

in. Ueber befondere Materien aus deni' Teutfchen 
Staatsrecht» 

Diir. pro Licentia (Praef. Graffio) de iure exequendi 
in Iniperio» in fpecie de executione ab uno der 
Craysausfchreibenden Furßen^ altero impedito vel no- 
lente, fufcepta« Tubiogae 1720. 4. Auch in dem VoL 
Diir. iur. publ. von i735* Ni?. 7. P- 232 f^q. 

iU. de poteftate Imperatoris circa conceHiopem pr^vile- 
giorum; pro loco Profeflbrio. ibid. eod. 4. 

Oratio de nexu fiudii critici cum prudentia iuris publlci. 
ibid. eod. 4. Auth 1. c. Nr. 31. p. 989 (<1<1* 

Progr. Vindtciae autbentiae (J. hanc autem Legem 6. 
Aur. Bull. Gap. 1 1. ibid« eod. 4« Auch in den MiCcell. 
iurid. biftor, P. II. p. 575 fqq. 

* Diie auf das allerbeße giegründete Jurisdictio .ecdefift* 

^ ftica katholifober Laüdesbcjrren über ihre proteftiren- 
de Unter thanen. ( Unter dem Namen SincerusA (Nurn- 
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^ herg) i^üt. 4> Auck'tmierwärtSj und vi verfchiede^ 

ntn Sammlufig^iim , ' ^ ^ 

* Gefetsmäfsige Widerlegung der fo, genannten gefetz- 
, jnäfaigen Beantv^orlung der Frage: Ob ein Mlbpli* 
^ fcher Liandesberr in Teotfdbland die Jariadictionem 

ecclefiafticam über feine der Augsburgifcben Konfef* 

fion verwandte UpterlKaneo su exerciren biifögt fey? 

(Unter demfelben NAm€n,) (Nürnberg) x7$t6. 4» Auch 

anderwärts f und in verschiedenen Sammlungen,. 
VoUßändiger Beriebt yon der Claufüla Art. IV pacia 

Ryfwtcenßi. Frabkf» i73fi* 4* 
Vermifcbte Scbriften . über mancberley das TeutCche 

Staatsrecht betreffende Materien. 2 ^beile. Frankf. 

und Leipas« (Nürnberg) $755*— 1736. 8» 
Progi^. de exercitio reUgionls dmne^oo^ eiiiademque iure 

inter eot, qui diverfa Sacra colunt. FraucoC. ad Viadr, 

173(5« 4. Jepae 1744« 4. ^uch in 4»t 0|»ufc. acad. 

p. 3p3 fqq- ^ 

DUn ' de dubiit^ Regni Germanici jinibut niodernia« 
{"rancof. ad Viadr. >737« 4* Aucttor. lipC i736* 4* 

- Und nochmahls vermehrt in den Opufc* acad. p. i loa, 

«^ de gravaminibus religionia proViforie ad ftatum rft* 
cia Badenßa rednce^^ia« Fraaco^ ad Viadr. t737« 4* 
Jena« t74i. 4. Und in den Opufc. acad. p. 56 laq. 

Hiftorifcfa * und recbtlicbe Betracbtmig des l^cuEiua 
Ton denen faöcbften Reicb/i- Gerichten an den Jleicha* 

Conyentv(Ca//«0 ^737. 8« Leipe» »738» 8« Auch 
ohne jeineh Namen^ Frankf. und L^ips* ai75o* 8« 

Diff« de pactia et privilegiis circa religionem et aUa eo- 
defiaftica. Fraacof. ad Viadr. i738« 4* Und^ mit 
einem Anhangs in den Opufc« acad. p. 69 fqq« 

•^ de Legitime S. Bt !• Statuum liberorum utriosque 
fexuSf tarn legitimorum (five ex aequaU^.ßve ex in- 
aequali, matrimonio procreatoruoi) , quam naturalinm« 
ibid. eod. 4. Und in den Opufc. acad* p. 188 fq^» 

«.*. de iure Statuum Jmperii circa fuot coniiliarios. 
ibid. eodl 4^ Und in den Opufc« acad. p» 239 {qq. 

*Gedaiiken von Verfertigung einer neuen Reieha- In- 
terima* oder Üfualnuitricul. F^rank^^^ an der- Oder 
1739« 4* Auch in, den Ani^erkungen über die Wahl- 
kapit. K^rV« VII. Tb. $. . 

Abbandlung . von Kayferlicben Macht ^ Sprüchen in 
Rechta» Staate- und gerichtlichen Sachen. .Frenkf. 
1750. 8* 
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Admerfcuogen ^^ ^<^itt modo proeiS[eiidi'aiitiqaQ, le^aU, 
ufuaUt et eoaumaw in cau£&9 remmtioniim ex Inftru* 
mento Pacit Weßphal. Regensb. t75o. fol. (Mit ei' 
ner VorrsdeTpii JrtmdSr Hand,} ^ Vorher fckon in deh 
Hanauifbhen Bettchten TOn Keligiontfacben B» i. 
St. 8. S. 65% 1». ffi 

* Anmerkungen über .Ae Frivatg^dank'en tiber ^es HrA* 

Erbprinsen sti? CaiTel abgelegte kathoHfche Glaubens«^ 
bekenntnib. Frank£ i765- foL ^ucfc in dem Staats^ 
• Ai^^i^ *755» B» Ä. S» i87 *^« ff« . Jn ii«r Europ. 
Staatftkanzley Tb. io8« 5. 435 u. tf. In <f«n Select* 
iur. pnbl. Tb. 34. Sv'3i3 u. ff. Und in der Unpar- 
tbeyifeben, Gefchicbte der Beligionsveranden^ig dea 
Landgrafen su Heflen *> CaDTel » Beylage 6. 

Nebenfittiiden Von Tbutfcben Suats* Sachen* 6 Stucke« 
(•Wm) 1757— 1 758. 8» 
- Abbandhtng trau Land • Friedbtücks "- Sacken* BerUn 
^759* 4* Stand vorher fchön in den Nebenftüoden 
S. ä&S u. ff« . 

Die ächte Worihi/ifcke Keickt ^ Matricul Von 151^1$ mit 
einem Voibaricbt Hegenab. i75'8* ^o\. Auch in der Europ. 
Staatskanzley Th. 114. S. £4 u. ff, und in S chm au- 
fs Vn» Corp« inr» pnbl. aod. S« 88 ti* ff. 

* Gründliche Abhandlung von dem Gi>i|imando der 

Reicbsarmee) wie auch von der Religions-Aeaderung 

einies'GeneraU. Ülm*i75tt. 8- Vorher fchon in deffen 
• /Nebenftonden S. 591^. ff. Si 693 u. ff. 
*J. A« Frefberm.ro n Ickffait^« Rettung der Lanätes- 

bobeit gegen den Miisbraucb derer Kapitulationen, 
./Landsvettrage^IigndrlleverialteA; • int Teutfcbe^ übex^ 

fetsti und tnit Anmerkungen verfehen« . Frankfurt 

^ 1765- 4- ' •/^' ". ^" ' ' ;•;• •; • •■• , 

^Beantwortung ^ der Fi;8ge : . Wioi viel Soldaten eines 
Teutfcben Reicbsftandes Land 2u erbä)ten^ Xchuldig 
fey? Wie auch: Wer den Ausfcblag darin geben 

* könne? 1765» 4. 

^Abhandlung von 'PrOvilionalveriPügungen wahrenden 
Recbtsftreits zWifchen Landeidierrn und deifelbigen 

« LandMnden. i7<S5* 4« 

^Grundlatäe des Befteurutigstecbts der Teutfcben 

; Reichsfiände. 17^5- ,4* 

-^Abhandlung Von Recels widrigen^ oder doch nnbewil* 
ligten 'L«(odftet|ren t . derfelben ge^allfamen . Beytrei* 
bung und fchuldigen Wiedererfetsung. 1765. 4. 
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*Abhanclluiig von dem Hofgottesdienft eines Liiiifles- 
herrn, lo einer andern Religion ift, ,'als fein Land« 

{StuttgArt) \765. 4; ' 

^Grundlalze von dem öfientlicben. Privat- nnd Haus- 
. . gottesdienfi ; aebfi: einiger Erläuterung derfelbigen 
, AU* Öffentlichen Staatftbapr^Iungen- i7ö5. 4^ 

Abhandlung von der TeutTchen Landftände Conventep, 

''ohne Landesherrliche Bewilligung. 1765. 4. 
*von IckAatt*8 Grqndlätse von dem Majeßatsre^ht 
der obrifien Herrfchift und deiTen Folgen» ^it An- 
merkungen darüber. 1765«. 4 V 
** Abhandlung von NÖtbigung der Untertbanen zu re^ 
. ' ' ' gulären Kriegsdienften. 1765. 4* {Die g uuten^ch'if^ 

ten erfchienen auch ^ufammengedruckt unter dem Titel: 
X Sammlung einiger neuen Abhandlungen von 'Xtxiif 
• fchen Staatsfacben. ifte und fite Sammlung. 176.5. 4.) ^ 

*^ Gedanken über das neuerfundene yefiiünftige Staats« 

recht des Teutfchen Reichet. Frankf. 1767. 8» ' 
Neuefies Reichs »Staats -Handbuch. Frankf. und Leips. 
^ (Stuttgart) 1768^ Ö. — Äter Theil. ebend. 1769. ö- 

Neuefte kleine Staats - Schrifften* Frankf. und Leips. 

{Stuttgart) 1768* 8« 
^on der ReichsverfalFungamälHgen Freyheit in Tei^t* 
fchen Staatsfächen fchreiben zu dörfen« /\GÖttingen u. 
Gotha i77ß. 8* 
; Von > des Corporis evangelici Yertretungsrecht feifier 
GlaubensgenoIFen V zur Prüfung der Sü.odermiTli- 
lerifcben und Rief elifchen Lehren .davon. «Regeiisi 
bürg i77ä. 4« . ' 'O r 

Von dem Ausdruck : Cprpus £vAi^li«Oirnin* ebend. 
/ 1772*- 4. ... /, .. '^U^jhh j 

Von der eyangelifchen Reicbsftände Kollegial -Gerecht* 
famen^ befopders in Anfehung ihrer innerlicheii Vec* 
faflung. ebend. i77ß. 4» > 

Von dem Anfehen der RechtsgiAehrten in Teutfcben 

Staatsfächen. ebend. .1775^ 4. ■ • 

Von der StaatsjußitZt befonders in AbCloht' auf Teutfch* 
I' land. ebend. 1 177^. 4. ' •■ \ -^ 

Von dem RetcbsfiäDdifchen ^«chujdenwefen ; (b viel es 
derer weltlichen Cfaurfurften, auch regierender Reichs^ 
fürften und^ Grafen; Cameral- Schulden» uad die Art, 
^ felbige abzufiof^en und !eu bejsahlen, betrifft. fiTheile. 
Frankf. und Leipz. {Stuttgart) jt^j^-r^xf 7 5. 4. ' 
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Aeiclii> Staats «Handbucli auf das Jahr 1773* Frankf. u. 

Leipz. (Stuttgart), i774- Ä- - 

„^ „^ — auf die Jahre .1769 — «775- ifier und ßter 

Theil. (elend.) 1776, — ^3ter Theil. ebend. 1777. 8* 

* Hierher gehören auch folgende Auffalte: \ 

DeductiöDy des Mayazifchen Dom-Cäpitels Befugfaoie 
zu dem Reichs • Vice- Director 10 dach Abfierben eines 
Giburfürften zu Mayuz oietreffend i . in feinet Reichs* 
Fama B. 4. S. 678 ü. ff. 

OhuaiaTsgeblicher Vorfchlag wegen eines neuen anftfin* 
digen Erzamts für Chür-firaunlchweig; in d^r £urOp, 
Staatskaazley Th. 54. S. 739 u. ff. . 

Fatriotifche Gedanken über das Recht der Fürfiea und 
Stände des Reichs ^ Monita ad Capitulationem Gae- 
faream zu formiren^ in der Nachlefe von Staats «Be* 
deuken Th. 1. S. i. u, ff. Auch in von Olea- 
fchlager's ^Gefchichte des Interregnt nach Abfter* 
ben Kayfers Karl VL Th. 4. S, 26Q u, ff. und in 
den Neuefi:en Reichs - Handl. Th. 2. S* 124 u^ ff. 

Hiftorifcher Bericht von der Concurrenz d^s Reichs- 
Fürften* Standes b^ey dem Kayferlichen Capitulations- 
Gefchäfft; in der Nachlefe von Staats «Bed, Th. 3. 
]S. 1 u. ff. 

Von dem Recht der Rom. Kayfere» Fanis-Brieffe u. f. 
, w. au ertheilen; in den Mifcell. iurid. hift. T. L 
Nr. 1 .1 Auch meißens in feinem Teutfchea Staats- 
recht Tb, ^. S, /^i6 ^x, S» 

Von dem Recht der Teutfchen Sprache; in feinen Ver- 
mifchten Schriften Th. 1. Nr. fi. -^ Hiftorie de^ 
Streits: Wie ferne dem Kayferlichen Geh^im^n Rath 
in Reichs- befonders in JußltB • Sachefi eine Gognition 
Bukömme? ebend, Nr. 3. -— Von dem Verfiand der 

' Worte Inftr. Pac. Art. 5. g. 52 ;^ Omnibusque aliis 
negötiis etc.; ebend. Nr. 4. — Ob zu einem Ghur- 
fürßlichen. Gollegial-Schlufs einmüthige Stimmen er- 
fordert werden ? ebend. Nr. 5. — ■ Von vorlichtiger 
Anlehnung auf Güter, Gefälle und Gerecbtfameu de- 
rer Reichs- und I^and- Stände ;' e^^nJ. Th. 2« Nr. 1. 
^--r Recbtliches Bedenken: Wie ferne dem Kayferl« 
Geheimen Ratb in Reichs- befonders in Reichs- Ju* 
ftitz* Sachen eine Cognition zukomme? ebend, Nr. 2; 

Der Urfpruug und Grund derer jetzigen Stimmen auf 
der Teutfchen Reichs * Fürfien - Raths weltlichen 
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Bank; in d^n M'oferianU Th. i. Nr. 1« A^ch i^^ 
feinem Teutfeben Staatorecbt B, 34^ S/aQi.u. ff. 

Voa dem Vergleich wegen des Rheinifchen Reichs -Vi- 
caiiats; in (2«n Verinifcbtea AbhAisdluagen Nr. 3* -^— 
CeremonieUSacIfen bey dem Rejcbs <* Cohvent unter 
K. Franzens ebenda Nr. ß. — Vörfchlag zu Beyle- 
gUpg des Tafel -Rang -Strebs awifcbeit dea geift- und 
. w^ltUcben Fürftlicbea Comitiai • Gefaadten ; ehend. 
Nr. 10. ' . ; 

Das papftlicbe £ntfcheidunga- Recht in iswierpaltigen 
Wahlen ^etfilicber Reichs «Fürften; in feinen Neue- 
ren kleinen Staatsfcbriftea Nr. t« r* Von dem Recht, 
die Befteurüngs-Artf oder, den moduin coattibuendi, 
tfu beftimmen, wie auch abzuändern; ebenda Nr« 2. 
— Vörfchlag wegen Verfertigung einer Reichs* üfual- 
]Vtatricul;.f^tfMfi{. Nr. ~5* — Von landeftberrliche|i Re« 
Solutionen, to LandRanden ertbeilet werdjßni und der* 
felben Verbindlichkeit; ebenda Nr. 5* « 

Von der Teutfchen Landflände Gerechtfamen be^ ]^r- 
richtung neuer ^ oder Abänderung alter ^ Landesge* 
fetze; in den Nebenftunden , S.^ 77 1^. ff- 1Ö.5. u. ff. — 

• Yon der Freyiieit ode> Einfchränkung des Salzkauff» 
und Handels; ebend. S. A45 u.' ff. — Von denen Be- 
fch^rdenr' über das Chur * Maynzifche Dlrectorium 
auf'Wahltägeii; ebend. S. 385 ui ff. — Von dem 
Eigenthum derer in groflen Strömen enthaltenen In*» 
: fiiln' und Anwüchfen; ebend: S. 400 u. ff. — Wie 
weit iich die Landesherrliche Gewalt erfirecke^ denen 
Caninier^GollegUs zugleich auch Jüftitz «Sachen an zu* 
Vertrauen? ebend,. S».434 u« ff. — • Von der CoUifion 
widriger neuerer Reich sgefetze mit älteren Landes* 
Compactaten und Privilegien ; e^^nd» S. 506 u. ff; — 
Von Lande»- oder Landßändifchen Sigillen; eb^nd» 
S.'560 u. ff. und in der Abhandl. re^fohied. Reichs- 
materien u. f. w« B. 2. S. 5i>3 tL. ff« — Gefchichte 
des g. iQö R. Abfcb. vom Jahr 16541 der Land ßande 
und Unterthanen Beytrag zu der Militär- Verfaffung 
ihrer Landesherren betreffend ; in den Nebenftunden 
S. 727 u. It — * Von der' Teutfchen Landftändfe Con- 

^ venten ohne ^Landesherrliche Bewilligung; ebend. 
S. 876 u. ff. 

Von d^m Recurs Teutfcher Landfiande und Untertha- 
nen an andere Reichsffändei oder auswärtige Mach- 

. ten; wie auc^ von anderer Reicbsßände > oder aua- 
' ~ ' wärtiger 
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^ wartiger Mvcbtett» ftiey^itHger Theilnehonnig^ an 

. , Streitigkeiten «mfcben Tentfcben Landetberni, t<^ 
dapn dereii J^ndftanden ,und Uotertbeneni ioglei« 
chem Garantierung der Landesherrlicben Reveiialien 
nnd JLandee-Vertrlge; in der AbbandL verfcbiedenec ^ 
Hecbtsmaterieo St. fl« 3» 4* *-^ Von der gaps aufser- 
ordentlichen Gewalt der Cbnrfürftlicben Wablbotu 

/ fcbaffter ; ehfnd. St« 3> S, fi^3 u« ff. <— Von dem Lan* 
'desberrliofaen, Cevemoniel gegen Lmdftände; ehend. 

^ St. 4* S* 48> u. ff. < — Von dem Herkommen iki Lan- 
des - Verfa0ungsfacben ; ebenda S. $18 U. ff. -— Von 

^ der Lapdrcbaftiicben Perfonen Sicberbeit, und denen 
ibnen Scbuld gegebenen Amt^yerbrecben ; ebenda 
B^ ^. S. 5« Q* ff; «^ Von den ftrei|igen Gränien dee 
Teutfcben Reicba; ebenda S. 58 u« ff. .r— Betracbinn* 
gen über den $« 180 des Reicbs-Abfcbieda Von 1654; 
ebend. S..102 u. ff. «-- Unterfucbttug : Ob altere Lan- 
des* Verträge durcb neuere Reichsgefetze aufgehoben 
werden können, oder nicht? ebetid» S. 140 u. ff. — 
Von Liandüandifcben Gerecfatramen in Landesberrli^ 
eben Bündnirsfacben; sbeftd^S^ &<S4 n. ff* -^ Ob die 
' Claufu): Salvo iur^ Tertii, bey Kayferl. Privilegien 

. Und Confiroiationen^ übergangen wertlen könne f 
ehehd. S. 4^7 u.. ff. — Von der Schuldigkeit, L^nd- 
tage auftzurrh reiben; ebend, S» 6a t n. ff. — Von - 
mehreren wichtigen Stücken der Teutfchep Staats- , 

. Verfaffung» welche blpCi !&ufalliger' Weife entftanden 
leyod; ebend, S. 7o7 u. ff, «^ Betrachtungen über die^ 
Reicbstags • Handlungen von 1670 u. L w. wegen , 
Ausdehnung des $• 180 Reich« -Abfchteda von 1654; 
ebend. 5. 75^ u. ff. — Item über die Kayferlicbe 'Re* 
folution darinuy von i69o; ebend, S. 764 u: ff. — • 
Reichs* und Wahltags- Ha ndlungeti wegen der. Mili- 
tär-Steuern derer Teutfeben Landftände und Unter-/ 
thanen; ebend. B. 3. S. i84 u. ff*. &S5 u. ff. 445 u. ff. 
— - Von Befreyung derer Crays-Geüindten von militarir 
fcher Einquartierung; ebend. S. 406. u. ff 

Von Verfclionung der Rei^bsßädte mit militarifcher Ein- 
quartierung; in dem Reicbsftadtifcben Magaain Tb«fi« , 
S. QüQ n. ff ^ 
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I 
,; IV. Von dtn^ hÖchßtn . Rekitsgerichtetü 

"Mdi^cwürdige Reichs -Mofraths -Gottclufa. 3 Theile. 
• Frankfurt I7ft6 — «^J«*' Ö« ,^ckt Bändet deren einige 

neu aufgelegt wjirdetu * • . 

*.Aus€rle£eoe ^Reichs - Hofratht ;.ConcIafa. 6 TMle. 
^ Lteipz. und Bayreuth i74^* B- 
Altfi und neue Heichi • Hofrathi - Conclufa. 4 Tbeile. 

Frankf. und Ebeirsdorf i743 — »74 5. 8- ' 
EinlettuDg Eum Reichs " Hofraths • Prooefs. .4 Tlieile«, 

Frai^f. u. Leipz. (Numbetg) 173* — 1737' ß' Ehiige 

Tlieife tüurden neu aufgelegt, 

Grundlätze ^er Reicfha - Hofraths - Frtois. Frankfurt 

B^enken von der Kammergerichts -Vifitation, übe^ ei- 
' aige Hauptpunkte , fo bey Einrichtung des Vifita« 
ttous^eCehs zu beobachten feyo , mit Anmerkupgea 
und GegenanmeiHungen. (Stuttgart") 176% 4. Er* 
fehlen zuerft ohne die Anmerkungen zu Regensb^rg 
1767. 4^ wurde >auch einigemahl nachgedruckt, ^ 

Von ' deqi Recurs an die Kammergerichts • Viütation ; 
ahTonderlich in Farthiefacheni mit einem Anhaag: 
s. Ob die ViGtatioa von dem K>)Eimiiiergericht Acten 
und Protocollen abforderen, auch 2. eine Inhihitioa 
an Oaflelbige ergehen lafien könnet Ulm i775« 8* 
Auch in der Abfaandl. verfchiedener R^htsmaterien 
B. a. S. 445 tt. ff. ^ 

Zwplf (eigentL 13) Reicbshöfraths» Gutachten wegen 
' des* JtefuiterordeAd, defien Aufhebung und die wegen 
der ehemals von ihnen befefienen Güter entftandene 
Streitigkeiten betreffend. {Leipz* ) x775' 8» 

Von der Verbindung derer Evangelifchen Reichsgerichts- 
Bey£tzere an di« Schlüfle des Corporis Evangelico- 
tum. Frankf, u. Leipz. (Stuttgart) i775. 4. - IJnd in 
der AbhandU' verfcfa^edener Rechtsmaterien B, 3« S. 
^^47 u. ff. 838 «. ff. 

Von den Rechten und Pflichten de« Kammergerichts in 
Anfehung der Kammergerichtlichen Matricular-An- 
fchläge. Ulm i775. 8* ^uch in d^r Abhaadl. u. f, w* 
B. 3. S. 3 u. ff. 

Von der Rayferlichen Concurranz bey denei^ Cammer- 
gericht^-Urtheilen und deren Revißonen. (Ulm) 1776. 
8. 'Auch in e?<»r Abhandlung verfchied. Rechtsmater. 
B. 5, S. 1 u. ff. " 
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Nochoials bevefiigte Verbindliebkeit der EyangcSifchea 
Reichsgerichts - BeyCtzere an die S^^hlüiTe des C'orpo- 
xis Evangelicoruni. Frankf. iind Leipz« (; Stuttgart) 

^ 1777- 4- ' ' ' 

I ■ , 

Hierher gehören auch folgende MhofiAlungeh^ 

Von der bey dem Reicnshofrath üblicheii Supplication 
oder Reviiion ; in den i'Miicelh iurid. hiftor."- l". IL 
<Nt. i, ' — Von Inßnuation der Reichshof|räth]ichen 
Streit -Schrifften und Sprüche; ebend. Nr. 3./ Auch 
in dtr nütz). Abhandl. u. £, w. zum R. öericbtl. ^Ju- 
ftitzwefen Th. 3* St* 2. S. iq u. ff. 

Von denen Präfentationen zu denen Afleflbrat - Stellen 
bey dem Kayferl. und Reich skammerge rieht; in den 
Vermifcbten Schriften B. i. Nr. 1. — Von dem Kay^ 
ferlichen Reichs • Hofrath ; ebenda B. &. Nr. 3« 

Von der Reichs -Ritterfcbaftlichcn Mitgliedere Fähig- 
lieit zur Richter* und * Prälidenten - Stelle bey ^em 
KayferL Reichskammergericht; in- den Veimirchten 
Nachrichten v,on RRitterfchaftl; Sachen S. «65 u» ff. 

Acta wegen Recufation des Kammerrich'ters Anno 1741 ; 
in den Neberiftuncif'n S- 19 u. ff. — ^ Von dfer Con« 
currenz der höchlten Reichsgerichte in Reichs- Le- 
ben&TacKen; tbend. S. 56 u. ff: — ■ Von den Streitig- 
keiten wegen des Rechts Namens des Niedeiiächfi- 
fchen Crayfes Affeffores des Kayferl. und Reichskam* 
mergericUts zu präfentiren ; ebend, S. 659 ^- ^*^ — 
Von der Rechtskraft der gegen einen Reichsfiand in 
contumaciam gefällten Urtheile; ebend, S. 413 u.' ff« 
— Von der Verbindlichkeit dfer Lan<^ßMnde und Un- 
terthanen in Anfehung der Reicfaskammergeriqhts- 
Zieler; ebend. S. 707^ u. S, ' 

Erwiefene Freyheit derer^ R^ichsfiändifchen Gefandten 
von der Reichshofi'äthlicben Jurisdictions- Sperr; in 
der Abhandl. yeilchiedener RechtsnWKerien B. 3. S. 

, 554 «• ff- : 

V. Sammlungen tiOH^^taatsfchrifteny zu denen, er 
Beyträge lieferte, \ " " 

* Reichs - Faina , oder das /merkwürdi|tfte vom Reichs- 
Convent) Kayferlichenf Hof and Ständen des Reichs, 
mit hifforifchen Erläuterungen* «3 Theiie* Frankf» «• 
Nürnb. J7a7 — »736. 8- 



«Autmküine na^dfi« Staats «AcU Von Ihsucrdhl«^, mit 
. flrUuterungeA und AinnerkuDgeo, ft Tb^ile« Berlin 

Beytrag zu aetn neueßeii StaaUrecnt und S^at^-Hifto- 
rie T^utfchlands , mit .gelehrten Neuigkeiten voa 
TeütfefaeU Staatftfaclien. iSerTheil. Cberidorf &74<^* 8* 

X0Utfcbe§ StaaU*Afchiv,/i76i — 175'^. JahrUcb EßTbeir 
le. 1767. 6 Thei)e« Hanau u. Frankf. 1751 — r i7fi7. 
4» 13 Bände* 

*Verini(cbt^ Nacbricbteo von Keicbs^-Hitlerrcba^Ucben 

Sathett. 6 Stücke. Nurnb. ^77ä — i773. gr^ B- '^«>« 

^^m ifi. befonders darin: Die Gefcbicbt^e der Bueichs- 

RitterfcbaFt , nnter denen KayXem Maximiliäi» t 

und Karl V, 

Keicbfftädtifcfaes Magastn. & iTbeile. i^rajikf. U. Leip2 
(Ulm) 1774-- ^77 i. ö- ~ 

JBeyträga tu Reicbsritterichaftlipben Sacben* 4 Stucke« 
Ulm 1775. 8- Darin, iß von ihm: Die Gefcbichte 
der . Reichsritterfchaft unter denigin Kayfera Ferdi»^ 
nand I» Maximilian II Und Rudolph IL 

VT* JBlofse Sammlungen Von Staatsfehriften wer 
Urkunden. 

* 

^Aotenn^äÜBiger JBericht von det tcbweren Verfolgung 
derer Evangelifchen , in dei^ii Er^bitthum Salzburg« fi 
Theile. tTiäingen 1752. 8* fVurde dreymahl aufge- 
legt^ - . 

SalBburgifche (unA andere) Emigratioiitaetä, ig Stücke 
oder 2 Bände. Fiankf. u.JLeipz. (Ulm) 1732— &733. 
8. ^Theils ohhe^ theils mit feinem Namen. 

*Act4 publica, und Verfcbiedene andere Schriften, die 
SuccelRon in den Oefterreicbirchen Erblanden und 
Kaybr C^tTs VI darüber eiricbtete Sanctioneifl 
pragmaticam betreffend. 1 "Tb. Fi-ankf. 1732. 8. 

Reicbffi^dtifche« Ilandbucb. si Theile. Tübingen I73£ 

— ^7^5* 4» , , ^ 

Diplomatifches Archiv dea acht|&ehnten Jahrhunderts* 
ifter Tbeil. Frankf. 1743. Q. 

Vir» Vkifer das hef andere Siaatsrißcht der einzelnen 
, Teutfchen Reichsßändek 

Entwurff ein^i Staat$recbtt deter geiftlicben Cburf ürßei . 
des heil. Römilcfaen Reicba. Frankf. an der Odei 
1738- 8. 

■ V , 
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Nacliricht von dem unter Hftttden )idl^D(}eiii befön Jerea 

Staatsrecht aller ein^el^en S^iiade 4e$' hei\, Hömifbben 

R.cieh*. {Eh^trsdorfy 1739. 4» 
AI) gemeine Einleitung in die Lehre des hitffQiidern 

Staatsrechts sollet einkelti^ti StXn je 4e$ Kbmiohtn. 

Reichs, ^rankf. tmd tieipz. (EkersdQrf) 1739. *oK 
Starsttrecht des heiligen A.öttiircbe^ Reichä Sta4t AA^sh^« 

lusif zig unA Ft$nki^ (Eher sdbrfy i7-^0,to\^ 
4^ des Hochftifts Augsbtirg. eheiid, 1740« foK ' 
4u^ der R. Ahfeff Baindt, ebend. 1740. fol. 
#u. des Hocbftifts Coftisi|z^ ^e aueh def Ahtey Rei* 

ch««au. ebend« 1740; ich 
-^ des Kurfurfiliohen Erzfiifts Trier ui|i Ahtey Pratn, 
. und S^ 'Mantliiin^ - ebend* 1740. ^)\ ^ufätae daaiü« 

Leip«. 1745. W. 
v^' der lleicbaftndt jSeU en Huitim^ft^l^ph. (£ierf4!.} 

1740. fol. / , * 
j^ det HoehfütftK' Hanfes Anhalt j der Abtey Oernrode^ 
^Gm£(chaft {loleapiel ' und Herrfob^fft Jever« ebeid. ^ 
^^t'74l. fol; (Däbyy der B^upttitd: Die heutige Staats- , 

TetfuQimg' d'er^^i^^ de« T«m(0he4 Reichs, »Her 

Band.) ' , , , , 

Gnindti(& des Staatsrechts 3er 9^^ St^d^ J^füfnberg,' ebd. 

i7'4i. fol. 
Staatsrecht der ReichagtaHicfaen Hfiuler vtfn der Le^eii, 
' veir FÜeiteaberg, ^uud yq» yirinolnt« ßher»d. 1744. 

fol. 
i^ fief Reich sgraffehaÜB Sayn, OAoIsbich ^749* fol. 
Einleitung i»4iai ChuVfärftU«fh^3ayeri£(^e Steetereeht. 
' XStßn^rt) i7Ö4^ 8» » V. . 

^ in das ChurfürftUcb'MaynziTche Staatsreohf. Fraukf» 

am M. *t7g5.T||; •' ' » / 

u^ in das Churf, und Hers, Braunfchw. X>üneb« Staats* 

• recht. Stuttgart 1755* 6* 

^ in das ChutfurM^b-PffilBU^he Staatsrecht. Frankf. 

»765. 8* \ - 

\^ in das Mattggtaflich-Badifche ßtnatfrecht^ Frankfw u. 

Hierher gehören »üch folgende ^uffdtze; , 

HiftoriCche Uiiterfuchung ; Ob iu denen Veraichten derer 

, Ot^ßerreichtfchen PtinseffinSen vor dem Jahr 17^9 

eine Religions • Cläuful enthalten feye? in feinem 

TeutCcheu Staatsarchiv Tb« !• S. ftio u. S. (&75^)* 
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Ifacbricht von ^«nen ;,Streltigkeiteii zwifch^n .dem Für* 

,: iten zu 0(t-Fnerj»1and und einigen feiner I^and- Stän- 
de; in der Nacblefp von S.taaubedenken Tb. i* S. 

, 118 u. ff. , ' , 

Y<»n dem Jülicbifcbea Sncceffions • Streit ^wifcbchi Pfalz 
und PreuCüen; ebend, Th» fiv S. 4^ u. ff. 

Bettung der ReAbsftände in Schwaben und Franken, 
befondert Würtembergs, Badens, Augfpurgs und Nurn« 
bergs, g6gea eine neuer)tcb erdicbtete^ von deo«a 
vor 500 Jahren .ausgeftorbenen Herzo^tl in Scbwa« 
ben und'Fsauken hermb reu. Tollende, KrMchvfSt»'' Aw 
fprache; in den Scbwäbiicheu Merkwürdigkeiten S. 
244 u. ff. 2$^ u. ff. 

Anmerkungen über des Osnabrück« Friedens - Art. 4* 
Q. 24, von dem Streit zwifchen Oefterreicb und Wür* 

' temberg, w^gen filftubeuren; i,h den Mifcell« iurid. 
hiftor. T. I. Nr. 2. 

Speeimen Änti - Vindipiarum ecclefialticarum Wuiteoi<p 
bergicarum; darinnen die • getraumte ebemehligei »Em- 

- mediatät des Clofters Denckendorff . lattfam widerlegt 
wird; in feiner Reichs «Fama Tk* 2,.S« a35 u. ffl / 

, yill. Von Europäifchen Stßats • Sachen fij^d d^ 
Völker ' Recht. 

JJnter dem Namen . C ä efa >- Ch aritinius: Die Nicb- 
. tigkeit d^ SpanifebenPfätenlian auf deu Rittecoyden 

des güldnen Vliefses. (£jü«^^«) 1723« 4* . * 

Die ' gerettete i^ölUge SouveTaiotete: der Sobweit^erirchen 

EidgenofTentcfiaft, Tübingen. \7^i.' 4« ^Auch unter div^ 

Titel: Commentarius ad Art. YI laftrum» Pacia-Wefi* 

phail. Frankf. i73** - • 
Anfangsgründe der Wilfönfcbaft von d^r gegenwärtigen 

Staats * VerfalTung von fiuropd( Sxni dem unter denen 

Europäifchen Potenzien üblich ea Volker -"-oder allge* 

' meinen Staats- Recbt.* tfier Theil. Tübingen t73^ 8* 

Pro^r. von dem Bruder -Titul unter groffen Herren, be- 

fönders unter denen gecrönten Häuptern. Frankf. an 

der Oder i737. 4. Auchy ^en^hrt^ in de/i. Op^fc. 

acad. p. 413 fqq, 
DÜT. de iure et' modo fuccedendi iti Regna Eüropae, 
' fpeciatim in Regnum Jäohemiae» Francof^ ad Vijidr. 

^759* 4« Recufa auctibr Jenae i74i* 4* -Auch in den 
. Opufc. acad.' p. 55 i fqq. 
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Der Betgradifche FiieAtnsfcUufs awifcb'en Ihr<^ Rö« 

-inifch-Kay£Brl. Majeftat uncl'>4^ Otcoauinaircbeji Pforr 

te, mit BeylUgen und Aüm^rkungen, wodurch die 

Hifiorie fowohl des PalFarowitsifohen Friedens , als 

^ auch der Urüachen des letzten Kfieges , der FeMsüge 

' und der FrMeiia^Hanidlung.^ fo dann der Inkfilt der 

. Articul. fellier erläutert, di^ UebereinfiimiiEiuag . uhd 

Abweicbnof) dieCsr: und de$ jCarlowit - iind Pa'fiaro* 

V witzifchesi .Friedi^ns ges^eiget und wias bey der bevar* 

1 .bebenden AUenduqg derer .Gror6*.fiotbf6haffler beeder 

■r. Kay*£er# att eweäniet^ mevkwsürdiges fürbommen möch» 

. 'te , i^QjrecftettefC wird. . Mit eixkeit Vorrede von denen 

.' dermalen üblicben GaHuogen derer Gefandten und 

anderer ö&iktUchea Perfoiiem. Jena. 1740. 4- 
(SnmdTäise detr..|e3;t-übHcb^. EuropaUcben Völker- 
. itscfats in Krieges - Zeiten ; mit:eineia Anbang*, was 
in Anfebung des . Faotfaiegebens Völker- Recbtens iß* 
. Tübingen >7i5U,8., 

Verfuch des &eH?ll€$n Europäilchen Völkerrechts ip. Frie- 
dens- und Kriegszeiten. ifterTbeil; (^ Stuttgart} 1777.' 
.— 2ter — (Ster Tbeil^ Frankf. 1778^—'' 7ter~9ter 

Jl^eiL ebend» v779».* -r- ipten Tbeijs ifter und ater* 
apd. cMÄ>i..»78o- gr.. ö* 
Erfie Grundlebren des jetzigen EuropSifcbeii Völker- 
rechts in Friedens- und Kiiegs^eitei;^. Nürnberg i778> 8* 
BeyträjKe zu dem nevielten Europäirpben Völkerrecht in 
(. Frieden&seiten* liUr — 3ter Theit («Stutf^arc) i77ß. 
-^ 4ter TheiL ebenda %779» ^*- 5ter Tbeil. ebead. 
37Qo: 8. . . 

— zu dem neueften Europäifehea Völkerrecht in Krlegs- 

zeiten. ifier und ater TheiK (Stuttgart) i'779* . — 

. fiterTheä ebend, i78o.— 3ter Tbeil ebend. i78** 6. 

— ^ zu dem neuefien Eurppäifchei^ Gefandfchafftsrecht, 

, Frankf. i78i* g^- ö- , 

Vpn der Excellena der defandten vam.-zwey^en Rang. 

(Stuttgart) i783* 4- !/ 

ISTord- America nach deu Friedensfchlüflen vom Jahr 

i783- Mit illuminirten Landkarten-. 3 Bände. Letpz. 

X784— »785. gr- 8.' 

Hierher gehören auch folgende Auffdtze: g 
Nachricht von denen Streitigkeiten zwilchen GroU-Bri- 
tannien und Spanien» wegen Gibraltar; in der Nach- 
lefe von Staats -Bedenken Tb. u S. fl3 «• S.— Nach- 
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riebt Tön Aän Handlttligt * DiffBiaiitraB , wMt^ . ietf 
AnnO 1739 «ntftjii^deiien Krieg . sWifch ah iHaen ver- 
«nlofBt habf^n; ebenda S.>6tf u« £F« «^ Weg^n der Gon- 

' sagifchen Familie Anfpruch an das Hfraogtbant MAd« 
tna; ^^if. S« to5 u. <ff. — > Wegail etat Grofsbritan« 
»ifoben Cron* Folge und deren Pätanuhnitttn; ebenda 

' Tb. t. S. id 11. ff. -^ Von'dam.Stceit ttnaifeben Polen 

- und dem Pabftf we^n des Rec/bta, dui.Abteyail zu; 

• rergetien; ebenda S*; 67 tu £ — .Wegen »aajcberley 
anderer Streitigkeiteti ; ,^iai»df, S« 101 n. •£ «-** Yöii 
^en "Streit ftwScben Sardinim und'tlBm Bri>ft, wegen 
Vergebung der* geiftliefaeil Stellen im Sa^dltnen; ebend. 
S< 109 n# ff. — » Ferner wegen derer- auf dem Tefteni, 
Land; ebend, S.: li5 ui Si — Wegeii Atk Ober-Herr« 

> fcbaft über GiAertia« MonUpbiav GNrtanse u« f. w.^ 

• ^end» S. liftft, u. ff. -ii^ Wegen- mencberley anderer 
S^treitigkeiten; ebsnd, 5« sa?.«, ff, < 

Vöh dem Völker *Kecbt überhaupt »"^ und ^deite Eureipai- 
fchen inabc^fondere ; in: den MöttHMB *F* iL 

• Nr, 4^ " ' • L ■ ' '-'' ' ^ ■ 

Von der Verbind - öd^r 'ÜnVerbitfAliebfcelt der t^orma^- 
' gen $*fieden8-Scl][lül{^/1bay entftebendutt li^ucm Krie- 

fen; in feinen Vermifcbten Abbandlutlgen Nt* i,— 
'ön der Königlich -t^rtn^oMcheh Titulatur;' ebetid: 
, Nt. fi. — In was tut etnisr Pfoportiob die Mann« 

• Xphaft 9 Scblffe und Geld in denen BündnilTen der £u^ 
^opäifeben Macbt^ngegen einander zd ftehen pflegen? 
ebehä. Nr. 4. — ' Ob ühd Ivfls Franktdch^ dürtk den 
Oefterreichifchen Succeffiöns* Krieg und den Aacbi* 
fcben Jhrieden erlangt habe, oder nicbt? ibhnä* fit. 5'.' 

\ ... Von dem Flaggten* und Segel • Streicben , auch 
ScbiiSii« und Bee*GruCs; ebend, Nr. 6. — Von der 
iidtbigen geograpfaifcben Staats - Klugheit bey Schliß« 
Ijung der Tractaten; «&e^tdf. Nr. 9« ^ 

Vbn denen zwifcben Pbhlen uncl Preufsen obwaltenden 
Streitigkeiten wegen Drabim und Eibingen ; in feinen. 
Jfebfnfitunden S. 153 u. ff. fiQi. u. ff. 

Wie lange eines. Gefandtens Wittwe /Ich ihres verftoi^ 
benen Gemahls Gerechtsamen 2u erfreuen habe? in 
« der Abhandlung vesfcbied« Recbtaiiiat. B. 4. S. 438 
u. ff« 



IX* Oefftntticht StrAtfchfifien^ *i> ^^ /«r ^/ultre 

V verfertigte* . ^ 

* ikbfbttigung der Albttidnii libertatis r«t^ innoe«ii«i«#,' 

• pn«tdii£t inribus füpremtt cathedralUHiMefienfit prae» 
poütunre opptütae, (Hildesheim) i^9o; foib; 

^Repliqse an dao Heichahofratb*; in Sacbts 4«a Htn. 

Domprol;>fieD T o n Tw^ch«! stt Hildet baim , coiilra 

den mptniiften Btirgermaiftar Dötrien uaddeflW 

« tumottuirenden Anhang in der Neuftadt HUdedieAn« 

{Hildesh.y 17,^ fol. iDiefie und die v6rh^gekmde 

' Deductivn wui'tten von einer andim HnndinterpöUyi,) 

*Dia von dem Advocato eaufae derer Nenfladt^ Hildi^s* 

' beiuücben Tniiittlcttatiua attfgedeckui Mgn<^ S^nd»,' 

(ehend,) 1750. fol. 
Replkäe nlteriores etb* (eh^d.) t7So. fiol. 
^Beleuchtung des vattbeidigten Ratbta dar fireyen* nhd 

• indepeodetiten*Ralbswabr, ■ befoadera in der Materie 
▼on dem Utfprong und ehtmaltgatn SbxAmttd i4t D6m* 
pröbüey 9 Wie aneb dea OmnkqMteU' an Hihtetbelm 
tind der Neuftadt gleichea Nanienai i^ehind.) 1731« 
foL jiuch in der KUcba-Fama Tb. 8* S« 351 n, C 

.^^Bav^eib,' dafs die actcmmfifsige Nachficht von denen 
- DoüipvöbfteyUchen Proc^duten actenwidrtg fey, (ehenä.) 

173 t. fol. 
^RecepilTe an den Hofirath von Maiern. (ehendi} 

i73i. M, 
^l^elthüd^M Yindiciad einet Ülplomatii des Rom. Kö« 

nigs Henxicl VtL de attno iza6* (elend,) i7Si« 

for, ) 

*Kur2e Nachricht von der Neuftadt -tliiaeAetmifcben 
Tumultfacbe und den bey-derfeita- disfalh edirtea 
Schriften ) neb^ denen fämtli^hen in diefer Sache er* 
gangenen Reichsbofrajtbs-Conciulls und einigen An« 
merkungeo über. Jes Herrn vpin Meiern unpaf?f 
tfaeyifche Refleidones. (^i^nJ.) 1731. fdl.' 

*Peduction des H. Stift •HUdeshaimiCchea iuris praeCe»* 
. tandi AiTefToreni Gamerae imperiaKat et quidem Aqg« 
ConfeC addictum. Wetzlar i73i. 4« ^uck in der 
Reichs -Fama Tb. 9. S* 430 u« ff. und in Faber'a 
Staattkanaley Tb. 6o.. S. 491 u. ff. Vermehrt unter 
dem Titel: Wiederhoblte Deduction u.(!iW» (Hildesh,) 
i755> fol, iT^Hngen) 1735. fol. ' Und in den V'er- 
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314 X M08B« (JoHAVxr Jakob]). 

miCehten Schriffan über das Teatfcba Staatireclit 

Th. u'S. 42 u. S. 

*KüvBer SlUittii cauÜae, und volUÜii^diger Extractna 

Act^mm in Appelladonsfacben derer voA Stain* 

berg, wider den Grafen von Flotten borg, -die 

.r-evifentuale SnccefBon in denen Steinberg -Wirpenfteini« 

£-(c:bea Lefangtitern betreffend. Hilde8b.'^t74o. fbl. 

*ijEl^capttu]atib actorum und fernere Ausfübrung in S. 

.••CbUrf. Gki. tu Trier, contra Cbarf« Durebhan Cöln 

•> < otc. und don H* Grafen TOn Neuwied, eine bey Neu- 

.wied. neuerlich angelegte fliegende Hheinbruoke be- ' 
- treflbnd. ,{CMenz,y 1740. fol. . 

*-Uebei%eugend und unwi^erleglicber Beweifs , dafs die^ 

Krone Böhmen auf die Landeabobeit des von /darfel« 

ben zu Lieben gebenden Gericbtä^ Afeb weder- in pofr 

J. HsObtio noch petitorio die allergeringße AoCpracbe au 

: . mächen berechtiget) hingegen abser der Herren von - 

.. Zedtwiits, als'Befitser araueldetea Gericfata fo wol 

{• perföttUbbO' \als auch refedor Rei^bsnnihittalharkeit in 

..poCeiTorio ei patitorio unwideriprecblich gegründet 

iey. (^Ebarsd^rj) .i74^* *M. Begenshnxg 1747» M. 

. jiuch 9 ohne die wieifien Beylagen , in dem Beytrl^ 

/ zur neuejften Staatshifiörio Teuttchland$ JEL i, S. 635 

u. ffr ' 
^'Refpanfum iuris, die Reicbsvoetey und das Reichs^ 
rchultbeifsenamt in der Reichsnadt Nordbaufen he« 
treffend. ^(^Ebersdorf) \7^6. foL Und/m dem^ Tcutr** 
fcben Staatsrecht Th. 42. S. 65 u. jß*. 
* Pro Memoria V in Sachen : ViOuBbynebiirgi^ nunc 
von Trott, contra die Grafen von Stollbarg, iu 
"puncto Vindicationis SfcfaloiTes tind Amts Wol£lberg^ 
in fpecie ds^ Forum competens in hac caub betreu 
*'fend. (^TVernige^odor) i74<^. fol. Auch in feiner BtiBlB* ' 
* hift. Teutfchl. -B. i. S. 842 «♦ *• 
*Fro Meboria, in Sachen: von Boyneburg ü. f. V. 
in fpecie merita caufae betreiFend. (ebenda) x^l^^, fol. 
*Factum, in Sachen des Fürfil. £1* H. Homburg, contra 
das Fürftl. regierende Haus H. Darmßadt, it Nfi« 
{^oier Stücke). (Homburg bey Frankf.) i748- f<rf- 
Auchy zürn Theily in dem Teutfcben Staatsarchiv 
i>75^)j wid in j eines Sohnes , Fried. Karl, Samm* 
^ liiiig der neueften Deductionen • B. .5. S, 74 ^» ff* 
♦Unwiderleglicher Beweifs, dafs das BffchöflBich - Worm- , 
fifcheJHofgerickt niemalen ein Kaiferlicbes und ^Veysbs* 
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• leben gewefen^ auch noch m^ht tey.- (Wörm$y 1749; 
fol, ^ Auch infeiiten Nebenltuod^*!! Tb* i,- S. 57 u.ffl 

^Einige Anaiarkuni^en über die w0gen d«r W^b) eiaet 
, Herzageil zu C^^i;land dermaleB ei^tAelieade Bewegtla- 
gen; nebft einem Vorfcblag, wie denen dar^u» befor- 
genden Übeln Folgen äni füglichßen. vorsnjbiegen feyn 
.möchte. (Homburg) .17^45^ ^^*- Frahzöfifch. ^ ehei^ 
.. 1749« ^ol» • • . ■ ' ^ 

tRecbtlicbet^Gutacbten über die^Frvge; Ob ^er. in ei- 
ner EvangelifcLen Reicb^adt .befindliche iaiAie^iata 
. oder medflata Aöm. katbolifchjB .Giema ein ilUfi)itiictea 
. öffentlicbts . Religions - Ez^ercitium ptätendire^ IbÖnne, 
oder nicbf:^ (Hätiau ) i<749* 4« ^ufh i'& dem Teut- 
fcben Staatarecbt'B.,4ft. S« 54 u.fF: Und in dtn Se- 
lectis ivr. .publ. Tb. 46. S. 368 ^-r^* Tb. 47« .S»343 
^ u ff, » . ' 

? Gründliche Votfiellmne, was es mit dem zwifcben dem 
Hochftift Worms und der Kei<;bafiadt Worma vor 4em 
. fVeicoshofrath «anhängigen. I^OceCi wogen dec oiShotU«^ 
: eben und folennen ' Kranken.vevfebvng in Factp et iu« 
\,.xe tiix eine act«nmälaige«Bev^andniCi habe. {HintAqMt) 

1749- ^ol. ; . , 

^EoUtiilcb und recbtliches gedenken übet die letet» 

^wiefpaltige Burggrafenwahl zu Friedberg; (chtnd.) , 
. 1749' ^^^' ' -^^ck, nekfi andern Schriften von diefer 

■ iV2a(«ri'e.-6öttingen l7Sö. 4. . 

f Kurze Vorftellung) wie ,ea ^mit denen -ziiirifcben^ dem 
Hochfiift Worma wegen , des birchöffliche;i Hofge- 

., nichts an beyden HÖcUlen Reicbsgericbten fechtshaii^ ^ 
gigen S^eiltigkeiten dermalei;!. bewai^t feye., (JEianau) 

*Pro Memoria y in Sachen des Hocbfti£ts Worms, contra 
./die Keiobsfiadt Worms, daa bifQhöfiBicbe Holjgericl^t 

hetreSend. (^ehend,) 1750. fol. 
*Hifio^ifch und rechtlicher Beweifs in poflellorio eV pe- 

tüorio, dafs die Reichsfreye Herrf<;baft Homburg ^n 

■ der Mark Jteine Zugebör. der Reichsgraffchaft Sayny 
mitbin auch kein Kurpfälzifches Lehe^ — * feye. 

. Wetzlar 1751. fol« jiuch in dem Teutfchen Reichs- 
archiir B. 1. S. fift3 u. ff. S. 475 u. £ 

* Gegen- Pro Memoria in Sachen vonStein etc. con- 

tra von W ei ters häufen etc« Scbeilnau betreffend« 
(^^chc^haufen) fol* . • 
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^'An iM GbrpQ« C^angelicortiitt BefdbwMtMg i^ret 
Ton Zedtivtts g^g^n di« Cron Böhmen, (tidf) 
t!j6S» fol. ^iirA jn d^ Suttu^Aattk utiter Kayf. Jd- 

- feph Th. t. S. «13 n. ff, ingUichtn ifidert tieueken 
' StaiiUangelegenhele^n Tb. 1. S. 14 uv 9. we <w^h in 
, d^n Novis Actis hiftpr. 6i(^)ef. B. (S; S« 7i^t u. ff. 
«HettObg der HeichsuÄiiitttelbairkeil derer Von Zedt- 

wits und ihres Gerichtes Afch| gegen die* Einwürfe 
de« Böhmircb^o FUcah« (ehtnd.) xf65. fol. Und in 

s d^ Äff wohnten Btii^fi'^ Atten S. i7<} u. ff* 

«Aa d|ui Carp^l E^ngäi<^ruiii ' \yi^erboäte Anzeige 

r'äepBt yon Z^dtvi^ite, die ihnen von Böhmen ta* 

fügende Befchwerden betreS)snd. (ebend.) iir($7* fol. 
^An «dts Corpqs Evaiigelicdrum vorlinfice- Anzeigt de- 
' j«v>#« Zedtwi-'tftv itegen eiher ihter Reichsun-, 

miitelbarkeit und Religion (ehr nachtheiligen hey der 
^ l(i R, bbfiftetf Jiiftit«i|el!e at| Wien Abgefafst feyq 

• fidlenden ürtbeil, ( Stuttgart ) .i^föf. fbl. 
^BeilQtti^rtudg deflf K. Böhnüfche» UiH^irHcbta Ton de- 

iien "döt Cron Bdhto^i^ aber ^le tOh Zedtwit^ 
< "tt^d ' Afch iuft^iiNideti Laade$hehfi€b6ti Qerechtfa« 

men; (ebend.) i767- toh 
^pt^ iHtere Qefohicbte des GerichW Akh, {thtndi) 
1 «1767. f^U 

Ktttse Naohricht vt>n'dem Recbtiftreit , in Sachen: za 

Worms geiftlicbes Vicariatamt , to^tra den Migiftrat 

' 9er'Rer^h8ltädl''Vfiittfi(eti, puncto praetenfae turba* 

- liMls in £)tisr«}itto rtfltgioiiis. i774i föl, 
Qefchichte und Rechte der Reichs -Ober» «1^ Unter* 
^ Vogt^y , wie attch «des keiöhs ^ 8ehut^^i&«ndmta . in 

der des H. R. {l. freyeu Stadt .^achei^f ^AßtHffny \779* 

' iöV 

«Gründer ^A& der Marggraffchafi Burgau. Infiiffen 
Reichsunmittelbar feyen. (^Stutt^,) t73&» fo)* ^'^^^ 

' in Mader*s^itterfchaftL Magazin » ; • . 

Rechtliches Gutachten über die zwilohen dem Ershiaufe 
Oefterfeich und denen läfafleu der MarggrajTchiBTt 
Burgftu ohwaltende Streitigkeiten, (ehend,) -i^Qt. föl. / 

* Gutachten in der Fränkifch- und Wefiphiilifchen Gra- 

fenfacbe, (^Regehsburg) 17 ^Z* 4« , .* 

Bierher gehören, auch folgende Aujfätze: 

Beantwortung einiger die B9hmtfche Chur*Stimme' be»- 
trcffend/e Fragen ; in feiner Staatshiilone Kayler 
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C»rlU; VIL Tb* ^* S. ft54 «• Ä »w nvch in v, 
Ohlenfchl«g£r'ft GeCcbicbte ^ d^ Intarr^m ,ii«ch 
Abfierbcn ' Kayl. Carl* 8 VI? B. 4. S, 4|0 ,u. ff. 

K«<{htli9he^ Bedeiikan: Ob in der Jlobe^l0bi£ch^a Jitf- 
ligioai-Aageleg^obeit das Kexnedium Jiiva reftitulio- 
pit Ilire ^reVißonis annoch fiatt babe> und^^as eines 
oder da« andere , im Fall es ai^ch Platz greiffen foll* 
te, in der Himptrache fär eine rechtliche Würkung 
J(iabea könnte? in feinen Hanauifcbem ' Bericbten yoa 
Rßligion«|ii«ben Tb* d« S» i&tf u« ^ 

JBedenken« wegen der Ac^uum parocbialium in einem 
gemifcbten Filial ünet^Anno höü^ £vangelifch ffst' 
weist^Pi fiuh fiber Catbolifcben Mutterkir^Sie; in den 
Moferianis Tb* 2. Nr. i^ Auch in fiin^r T^t||f<^ben 
Religlonsverfairung S. 196 u. ft. 

Bedenken wegen des catbolifchen privat» Gotte^ienßes 
der^r Mittberrn tn Birpbofiheim > Grafen und Fref^ 
berrn yoD Helmßätt; in dem TraciatxVon d^r X4an- 

desbobeit im Geißlicbei;! S. £6 u« fi. 

. • , ■ • ' • ■ , '' ' 

Bedenken « wegen Ausmeflung der in der Reipb^ftedt 
Aachen Gebiet geregeuen, Güter; in dem Tr^ctat yoi| 
der Reicb'sitädt. Regia^entsverfalTung S. 393 u. ff. 

X,. tMndesherrliche ' Gefette ^ hey ^eren ^faffun^ 
er die Feder führte, 

^Fürftl. Heffen-Ilo^nburgifche proTifionale* Kanizleyor^* 
nung. Homb. ror der Höb^ . i747. 4* / "' 

*Her«ogl. Würtembergifcbe Ordi^ung für di§ fiUgemelne 
frey willige Wittweh • und Waifenkaffe. Stuttgart 
1756. fol. , y-- 

♦ Ordnung für diejenige) welche ficb in die in dem Hfcr- 

2pgtbum Würtej^nberg gemachte allgemeine 'fieywilli-' 
ge BrandveVIicberungsgefellfchaft begeben wollen, 
ebend. 1756/ fpl. V 

♦ Otdnung für die Communen in dem HersM>gtbum VViir- 

temberg). Xiudwigsb. i7öÖ« fol* / 

♦ Her«. Würtembergifche Wecbfel^ und Wecbjelg^ricbts- 

ordnimg. ^tuttg. i759- foL 

XI, Zum Tfutfchen Privatrecht» ■ '. 

Pill, de rptiouibus decide^idi fi iudice purtib^s non ne- 
ceffario f^ooMnuni^itndip» Tubinga^» ^73^« 4» 
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Progr. Gjmnißitze von Aetn Teutfch^n privat «B echt 
überhaupt. Frankf. an der Odet i758» 4»/ -^«^ft »'* 
den'Opuic, acad. S. 425 u. ßi 

Diir. I de transiDtdione Actorom." ihid. 1739. 4*- f^wöf> 
mit einem Anhang j-^ in den Opufc. acad# p. ä^L f^q. 

Hierher gehören auvh: 1 

Die Ahhandluhg von dem Recht der mehreren Stimmen 
. in fubalternen Collegiis, Corporibus und Gerichten; 

in der Afohandl. verfchied. Kechtsmaterien B. 1. S. 

154 11. ff. 
Ob nnd in wie ferne Collegial - Confulenten des Golle- 

gii Bediente feyen, und unter demfelbigeit \&ehien, 

od^r nicht? ehend. S. ftO^« 1 

XII. Zum EvangeUfcken und üSrig,en. Kirchenrecht, 

Rechtliches Bedenken von Frivatverrammlungen der 
Kinder Gottes. Tübing. 1734. Q»- 

Thefes de ecclelTis evangelicis in genere« Francof. ad 
Viadr. i756. 4. 

Corpus iuris, Evangelicbrüm ecclellafiicir Park I et IE. 

ZüUichäv. 1737. 1730' '4. ' 

J)ifr. 'de officio Frincipis circa religionem et falutem 

aeternam Subditorum. francof. ad. Viadr. i738* 4* 

Vnd in den Opufc. acad. p. 165 fqq^ 

— • de formula abfo]utionii Confitentiuxn. ibid. i759* 4*'^ 
^ Auctior. ibid. eod. 4. jiuch in den Opufo. acad. p. . • . 
Teutfch^ Wernigerode 17^9. 8- 

Ahhandlungen aus dem Teutfchen Kirchenrecbt. Frank£. 
u. Leipz. (Stuttgart) 17^^. 8» Nämlich: 1) Von dem 
Grnndi worauf derer Evangelifcben Reichsftände Ge- 
rechtfamen in Religions- und Kirchen - Sachen beru- 
hen. 2) Von denen in Teutfchland erlaubten. Reli* 
.gionen. ^:« Von denen Perfonen, fo nicht zu denen 
in Teutfchland erlaubten Religionen geKören. 4) Von 
der Beurtheilung, welcher Religion Jemand zugethan 

, feye. 5) Ob- der Pietismus durch .Kay ferliche Edicte 
ntid Reichs -Cammergerichtliche Ürtheile verworffen" 
worden feye? (Auch iVz, den Moferianis Th. i. 
, Nr. 2.) 6) Wie weit fich die Freyheit derer Evan- 
gelifchen in Teutfchland in Lehrfacben nach denen^ 
Keicbs-Grundgefetzen erfirecke, oder nicht? 
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Abbafei^lttiig yon 4en Hechten Jer Jefotien'iii Teotlc& 
lancl» {^egemhurg) fol. ^fij den Abkandlungen .'be* 
fondefer Rechtsmaterien abgedruckt, 

K^C^btlicbes Bedeoiteii tod der Aufhebung des Jefuher-* 
Ordens; hefonders fp viel es die BefugnilTe «ts^es 
£vange]ilcben Reicfasftandes dabey betrifft. Frankf. u. 
Xjeipz. (Vltn) i774' 8- Wurde einigemnhl aufgelegt. 

Zugabed %k\ dem rechtlichen Bedenken von Aufhebung 
,des Jefuiterordens. ebend. 1^4. Q. Auch.in der^ Ab- 
be ndk yetfcbie^- Rechtsmaterien B; fi«. S. 190 u. £P» 

Fortgefets^teJ^achi^iphten von des Jefuiterordens' Aufhe- 
bung und denen darüber in Teutfcbland entftandeiiea 
Streiiigheiten. Ulm i775. 8* Jiuch am angef. Ort 
§. aas tt- ff. -^ 

Hierher gehören aux:h folgende Auf f ätze: » 

Von WiedeifaerJlellung des Keligions-^ultandes in etoem 

^ Ort oder Land auf den Fufs des Jahres 1624 durch 

den Landesherrn felbfien; in feinest NebenKunden S« 

' 505 u. ff. — Von dem iure dioecefano-Catholifchet 
Bifchöffe über die in Evangeltfohen Ijanden felshafte 
Catholifche; ehend, S. 3O9 u* ff. 

Ob ein Cvangelifcher Reichsr Stand das Ins primaria^ 
rumiprecum bey einem landiafligen Stifft/ wo er es 
nicht hexgebracht t auszuüben befugt feye? • in den 
Moferianis Nr« 2, wie auch in dem Tra etat von der 
Landeshoheit im Geiftlichen S» s48 u. £ 

Xni. Zum Teutfchen Lehenrecht. 

Diir. iuris feudalts Saxonici, von dem Gedinge. Francof. 
ad Viadr. i737. 4« Auch in den Opufc. acad« p. 46 
fqq. ^ ■ ^ 

V 

4 

Dahin gehören auch ; • 

Von <der Schuldigheit, ein Mannengencht niedersufe- 
tzen; in der Abfaandl. verCchied. Rechtsntater. B. ff.. 
S. 78.5 u. it — Allerley Nachrichten von Teutfchen 
Jileineren wie auch Italiänifchmi RHchslahen; tbena., 
B. 3. S. 659 u. ff. 

;XIV. Zur Kanzleypraxis, , 
Einleitung zu denen Cisinzley - Gefchäfften« . Hanau 
X750. 0» ' 



,\^ 
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itt Abliebt aCif Acten • Vers#iehnilfe, Auszüge und Re- 
etfter, desgleicben aaf Sammlbiigea sa künftigen 
Schriften ^ ^^nd wirkliche AinarbcAtung derer Sehrtf- 
ten, (Stutt^J^ 1773. 4. 

Hierher gehört nucki 

Von dem erlaubt* und «nerlaiibten Gebrauch derer Pro 
Memoria; in der AbbandK TerCphied. Recbtsmaterien 
B. 2* S. .667 u. ff« -^ Von' der Concipieüten Amt« 
Pflichten, Rechten, Fehlem ^ Verbrechen nnd Beftra- 
fung ; ebenda Sv 507 u. ff« 

r ' * 

XV. Von hamerßt" Handels'^ Oekonomie^ Mänw^ 
fäktur* und Füiizey^ Sachen^ 

* Einige Grundfötce einer vernunfftigen Regierungs- 

Konft. Stuttgart i753* 4* Frankfurt 1761. g. Auch 
in den Leipaig» Samml. yon oekooomifchen -^ Sachen 
^ B. 9. Tb, 104. S. 7«8 u. ff; 

* Nachricht von einer freywilligen PeuerkalTe für da» 

Hersogthum Würtemberg. Stuttgart 1754. 4« ^^^ch in 
den Select. phyf. oecon, P. XHI. p. i fqq. ' 

^Erläuterte Nachricht u. C W. ebd. 1754* 4» Und in 
den Select. etc. p. fi^ fqq* 

#Pro Memoria und Entwurf einer gemelnfchaftliohen 
Feuerkafle der Reichsfiädte in Scliwaben. i754* ^^^' 
Auch in .^Len Frankfurter wöchenth Abhandhingeü.. 
(1765). Nr. 15. S. 225 u. ff. 

*Schwabi(cbe Nachrichten von Oekonomie - 'Kam^ral- 
Policey- Handlungt- Manufaktur- Mecbanifcfaen und 
Bergwerksfachen. ao Stücke. Stuitg. X7fi6* Q. 

Bibliothek von ökonoinifefaen-^ Kamciral- Folicey* und' 
Bergwerksgefetzen ^ Schriften und kleinen Abbandluu* 
/gen. Ulm i758. g^» 8* ' 

*Anti»Mirabeau, oder uppartheyifche Anmerkungen 
über des Hrn. Marquit Ton Mirabeau natürliche 
Regiernngsform -^ befondert in Abliebt und Anwen- 
dung auf Teutfcbe Lande* Frankf» u, XieipSr {Stutt'^ 
gart) 'i77»» 8« 

Auch gehören hierher: 

Einige ^Gruad« Gedanken ^ von Hcindlutigl* und Manu* 
factur- Sachen, b^fonders in Abücht auf ein mit kei* 
nen fchiffbaren Ströhmen verfebenes Fürß'entbum in 

Teutfch- 
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Tenlfchland ; in iteri Scbwaf^iTclieii NacliTichten S. 
455 u. £ 545 ^* & ^4^ u. £^ — Gründlatze von dar 
jPolicey überhaupt , wie auch ihrer Natur und Schick* 
Talen in^ Teutfchland ; ehend, S. 8^4 u« £ — Voji 
der Folicey- Wißenfchafc, und denen dahin gehörigen 
Schrifften ; ebenda S. 924 u. ff. — Von denen Geredht« 
famen und Pflichten der Landesr Herrfchaft, der Land- 
Stande und der Unter - Obrigkeit in Policey • Sachen^ 
ehend, S. 934 u. Ä 

XVI. Zur alten Teutfchen MünzwiffenfchafL 

Anmerkungen über J. P. von Ludewig'-a Einleitung 
zu dem Teutfchen Munzwefen mittlerer Zei^n. 
Frankf. und 'Leipzig (Nürnberg) 1722, Auch ,mit 
der Lud wi gifchen Schrift, Ulm i752\ ß* . ■ 7 

XVII. Zur Teutfchen Stad^sgefckicfite. * 

Probe einer fowohl chronologisch >- ; ah fffiennatifcheii 
Staatshiltorie TeutCchlandes uut^r der Regierung Kayv 
Ter JoTeph^s. Züllichau i738." 0» 

Stäatshiftorie Teutfchlahdes unter der Kegierung KaiTa 
VII. 1. 2 Theil. Jena 1743 — 1744. 8« ' 

£inleitung zu den neueßen TeutCcheh Staatsangelegea- 
. heiten. Hanau 1750» Q, Frankf. i75ö. 8- 

Einleitung in die Staatshiftorie Teutfchlandea unter Re- 
gierung Kßyfer Franz'ens. Frankf* i755» 8» ' " 

Neüefie Gefchichte der unmittelbaren Reichs - Ritter- 
^ fchafft, unter denen Kay fern Matthia, Ferdi-» 
nand II, Ferdinand III, Leopold, Jofeph I, 
Carl VI, Carl VII, Franz und Jofeph IIj 
mit Betrachtungen darüber. 2 Theile^ Frankf. und 
Leipz. (Stuttgart^ 1775-^ i776, 8* '1 

Erfte Grundlehren der' Tetitfchen Staat«gefchicbte, zur 
Vorbereitung auf daa Teutfche Staatsrecht. (Stuttgart) 
1776. 8- 

Anmerkungen über das Abfterben de$ Churfürfiliche»' 
Haufea Bayern. Frankf. i778. — S,te Aufl- ebend. 
1778« 4- Fortfetzupg, ebend. i778- 4? B^yde au^h 
in der Wiener Samml. der Bayrifchen SuccelT, Schrif- 
ten B. 1. Th. 1. S. 30 u. f^x.. Auch anderwärts. 

Staatagefchichte des Krieges zwifchen Oelterfeicb und 
P'reufsen in denen Jahren i778 und i779« Frankfurt 

tieühter Bähd^ fii 
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per Tc^tdhnifche FriedeasfchlttJÜB ¥011 1779; mit A^wobm- 

kfingen'. '. . • ', i779« 4» 
l^acbtrag zu AbXk ADraerkuogen über den TefdinlTchen 
' FricdensTchlüfc. (Stuttgart) i78ö. 4. 
'Von der zvlcünftigen Pfalz «Z weybrückifchen^ LaadesFol- 
*' .^e. (ebend,) 17Q1. 4« 

•^' ' «XVtllv Zur Kirck^n^fchichU. 

preyfacber Entwurf einer Hißorie äes Reicbs Jefu 
Cbrißi auf Erden; befonders von D. Spener's igel- 
ten an> bi« jeao. (Ehersdorf) i745. 8- ^uch in den 
Hiii^aüifcben Berichten von Religionsfacben Tb. i. 

'^•8. .151 u: £061 u.' ff. 355 u. ff. Ö49 «• ff- 717 u. ff. 

•' ^b, 2, S. 5^ti. ff. 114 u. ff. 343 *u ff- 548 «• ff* 6zQ 

-- ti. ff. (S84 tt. ff»' 

Entwurf einer bifiorilcben BibUotbek für Kinder üot- 
tei. Ebersdorf i745* ö- 

XlX.^Zur ' krbnüung gewidmete ISdiriften. 

ChTtiftouK- Gottlieb t^rdmann's (oder vielmehr J, 
J. Mo/tf ^ • j) ^bauliche Todesfiunden. ifierTbeil. Tü^ 

- 'Bingen' 1730. ß. 

*Alte^ und Neues aus dem tleicb Gottes, und der übri- 
'gen guten und'böfen Geifter. i9.Theile (dfic übrigen 
5 Theile bii i739 *fi^^^ "^^^ einer andern Hand)» Stutt- 

j' gart 1735— 1730« 2 Bande in 8- 

*Gottg6beiUg^e Betrachtungen über das N. Teftament« 
2 Stücke. Stuttg, 1735. 8« ' 

*6eiftHche Correlpondenz» 8 Numeri' oder 1 Theil. 
(Leipt.) i7?59« h* 

*£fbauliche Nachrichten Und Briefe, ifte Sammlung. 
(Frankfurt an der Oder) 1739. ö» 

Zeugnifft von dem Frieden Gottes. (Ebersdorf) i74<^« 8« 
Tfübingeu 1740. 8- In Hinter -frommem i74<^- 8« 
Leipz. i74u 16. Minden 1742. 8- ^uc^ in den Mo» 
natlichen Bevträgen 1752. Tb. 1. S. 14 u. ff. 93i u. ff; 

*^Theologta paftoralis exemplaris viva ; oder , gefeeguete 

- Amts- Führung einiger noch lebeitider treuer Knechte 
Gottes; mit einer Vorrede Von dem Hafs der VVelt 
und Amts -Seegen, als Kennzeichen rechtfchaffener 

, Prediger. Züllichau 1740. 8- 
• Seelige letzte Stunden einiger dem seitlichen Tode 
übergebener MilTethä'ter. Mit einer Vorrede: i. Von 
der Möglichkeit der wahren Bekehrung und eines 
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feeligen Endet folcher Ferfonen ; fi« Von der "Mittel* 

Arafse in Beurtheilung einer folchen Bekehrung; 3. 

Von der rechten Art, mit folchen Leuten umzuge» 

Len u. f. w, (^Ebersdorf) i74o* g. LeipsK. 174a. ;8. 

Fortfetzung. Leipz. 1745. 8« 
Abhandlung ron d^r Bekenntnifs und Vergebung der 

Sünden. Jena i74i, 6* v 

Schriftmäfsige Gedanken von der Verbindung der VVelt« 

Weisheit, .befonders der Wolfifchen, mit der Theo-' 

logie« (^ Saalfeld) i74*» 8» 

* Sendfehreiben von der ^ Gefahr der Heurathen erweck« 

ter oder wiedergebohrner Perfonen mit Unbekehrten. 

Ebersdorf 1741. Stendal 1741. 8- — verm. Ziillichau 

1741. 8- — ™*t Anmerkungen von einer dritten Hand. 

(Rofiock) 1752. 8« VVie auch mit zwey andern frem- 

den Auflktzen. (Bafel) x775» 8» 
^Theologifche Gedanken von der ehelichen Beywoh- 

nung unbekehrter, erweckter und wiedergebohrner 

Fer'Ionen; neblt einem Anhang: 1. Von der Corinthi- 

fchen Gemeinde; ^ s. Von dem Brunft -leiden, und 

3, der Gabe der Eothaltung Züllichan 1741. 8- 
•Wöchentliche Bey träge zu Föderung des wahren Chri- 

ftenthums. Homburg vor der Höhe 1748. 8* 
*Monathliche Bey träge zu Föderung des wahren, Chri« 

Aenthums. Jedes Jahr 12 Stücke, (^ehend.) i75ß — 

i755« 8- Ä Bände. 
Seelige letzte Stunden von 3* Perfonen, fo unter des 

Scharfrichters ^and geßorben^ Stuttgart i753, 8« 

1767. 8. ^ , 

* Sammlung eigentlicher Krankenlieder, ebend, 1757* 8» 

* Betrachtungen über die Sonn- Feli- und Feyertägli- 

eben Evangelien« Frankf. u. Leipz. (Efslinj°;en ) 1774. 
8. Stuttgart >775- 8» -^mc/i ohne fein Wiffen und mit 
vor gefetztem Namen zu Gera 177 .♦ 8* 
*Bekehrungsgefchichte der , heydnifchen Mohrenfcläven 
in denen Dänifchen Infein in YV^eßindien« C Stuttgart) 

178«. 8-, , ^ 

Hierher gehören auch: 

Chriftliche Gedanken über von Loien^i Tractat: Die 
einige wahre Religion; in feinen Haiiauifchen Berich- 
ten von Religions^fachen Tb. fi. S» A^a u. £L üQ^ u. 
ff. 512 u. ff. ■ 
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Die wabre clitifttiG)i6 K«ltgioti4 ^enen FalFclien Religio* 
nen in allen Partbien der Chrifienheit entgegen ge* 
fereet; in den Monathlichen Beyträg^en 1752. S. 196 

■ ». ff* 359 «• ff« 859- ö. ff. 920 u. ff. 1753» S. 438 u. 
fi. 492 11. ff. 953 u. ff. 

XXk Geißliche GeäicKie^ 

Fünfzig geifilich« Lieder« Tübingen 17^2. i2. 
Lieder von dem wafaren Cbtiitenthuni. Stuttgart 17^5« 8-, 
— gegen da» falfcbe Gbriftenthunf. ebend. i765> 8* 
i— über' die gewöbnlicbe Beicht* Formul^, für Natürli- 
che, Erweckte und Glaubige. ebend. i765' 8« 
.—.auf allerley Perfonen, Umßande und Zeniten, ebend. 

• 1765. 8. 

^^^ von Creut* und Ijeiden. ebend; 1765. 8. 

— . in Krankheiten, wie auch vom Tdde, jünglten Ge- 
liebt, Himmel, Hölle und Ewigkeit. (OffenbacU) 
17Ö5. 8- Stuttgart 1763. Q. Frankf. 176 , . 8- Stuttg. 
1776. 8« 

-«* über SVeinhofer's Sonn- Fefi- und Feyertags* 
Evangelien •'Predioten. Tübingen ti66. 4. und ö. 

— • über die Grund -Wa^irheiten der Evangelifchen Re- 
ligion. Stuttgart 1766. 8« ' 

Gefammlete Lieder ^ fo zum Theil fcht>n vormals ge- 
druckt, sum Theil aber bishero noch ungedruckt ge- 

, wefen. fi Theile. (Stuttgart) 1766 — 1767. 8* 

XXI. jindertu in das ReligiQnswefen einfchlagende 
Schriften, 

* Aufmunterung zur Gutthätigkeit gegen die um der 
Evangelifchen Religion willen vertriebene Salzburger. 
Tübingen i732- 8« 

Di« Religionsfreybeiten und Beschwerden derer Evan- 
geliichen in ganz Europa, b^£onders,in iTeutfchland. 
fi Stücke. Ebersdorf 1741. 8« Vnd zum Theil in den 
Hanauifcben Berichten von Religionsfachen . . . '. 

*Hanauifche Berichte von Religions-Sachen. 16 Theile oder 
a, Bände. 17 5o — i75i. 8- -^«-r diefem W^rk wurden 
einige Stücke einzeln ^nachgedruckt, . , . 

N6ue Berichte von Religions - Sachen« 4 Theile. Frank- 
furt i75i. 8- 

yermifchte Berichte von Religionir- Sachen. 4 Theile. 
Stuttgart 1752—1754. 8. 
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Kurzgefarste Hifioxie derer wichtigfien Reli^iomangeje- 
genheitea unter der Regierung Kayferi^ Prancifci« 

, 175Ö. 8; 

Von Comitial- Handlungen über denen Religion» «-Be» 
fchwerden. (Stuttgart) 1767. 4. jiuok in dem Tractat 
von Reicbsta^s-G^Icbäflten S. ^54. u. S. 

'^Einea Evangelifchen Rechugelehrten Urfadien^ war- 
um er lieh nicht entfchtielTen könne« Römifchkatho- 
lifch zu werden « in Anmerkungen über F e 1 b i g e r * a 
Gi^techismum. iftea Stuck. {Ulm) 1776 8- 

Von Geduldung der FreymaprergefeUfcbafcent befondera 
in RüjGkßcbt auf den Osnabvückifchen Frieden. 
(Frankfurt) i776* 8- 

* Gutachten w^gen der jetaigen Religionebewegungen, 

. abfonde^licb in der Ip^vaugelifcben Kirche; wie auch 
über das Kayferliche Comoiiill&onadepret in der 

. Bahrdtifcben 3ache. {Stuttgart) 1779. 4. Auch an- 

. derwärts in 8* 

Von der Auslander Fähig* pder Unfähigkeit lu Teut* , 
fchen geiltUchen Würden, {ebend,) i783. 4* 

Hierher gehört auch: 

Auszug einiger Staats - Schritten und Handlungen, we- 

. gen der Evangelifcber Seita der Römtfch • Catholifchen 

Religion Schuld gegebenen Abgötterey ; nebft einigen 

Scblufs* Anmerkungen darüber; in den Nebenftunden 

S« 1 u. ff. 479 u* & 

XXH. Zur gelehrten Gefchichte überhaupt^ 

«Wöchentliche Relationet von Schwäbifchen gelehrteil 
Neuigkeiten. SemeAre aefiivum. Tübingen i7Si. Q» 

Bibliotheca MSS. maxime anecdottorum, eorumque hi- 
Aoricorum. Norib. 1742. 4. 

*Ralationea von gelehrten Neuigjkeiten. tft Stücke. Tu« 

. hingen i|. Nümb^g x73Q— i73ii 8» 

XXm. 2ur theologifchen gelehrten Gefchichte» 

Beytrag zu einem Lexico . der jeztlebepden Lutherifch- 
und Reformirtan Tbeolo^sen in und um Teutfcblan«?» 
. welche entweder die Theologie öffentlich lehren, od^r 
, Xich dur; h tbeologifche Sphr^ten bekannt gemacL^t 
r- haben. .JVTit einer Vorrade von -demjenigen , waa bey 
; einer nüzlichen .L^bena'fiafchi^eibung, befondera . ei- 
nes Theologen, zu beobachten nöthig.iA. . ZüUichau^ 
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1740. 4* «O«* Fortfetzung liefette Ernß Friedr^ 
Neubauer* ZüUicluia 1745« 4- 

XXIV. Zu der rechtlichen und hißorifchen gelehrten 
Gefchichtem 

^Unpartheyifcbe Urtbeile von juridifchen und hiftori- 
leben Büchern. 6 Stücke. Frankf. u. Leipz. (Nürre- 
herg) 1702 — 1725. 6- 

Bibliptheca iuris publici S. Rom. Germ. Imperii. III Par- 
tei. Tubingae 1729 — 1734. 8- 

Lexicon der jestlebenden Rechts- Gelehrten in Teuttch- 
Jand; mit einer Vorrede von nüzlicben und brauch- 
baren Rechts -Gelehrten- ZüUichau i738* 8* V^i^* 
mehrte Ausgabe, ebend. 1739» 8* 

NeueAe Gefchichte der neuen Staatsrechtslehre und de^" 
rer Lehrer. Frankf. am M. i77o. 8* 

Von dem neuefien , ZuAande des beCondern Teutfchea ^ 
Staatsrechts; nebft einer Anzeige derer feit i75^ hier- 
in ans Licht getretenen Lehr- und Streitfchriften. 
ebend. 1770. 8- 

Nenefie Bibliothek des allgemeinen Teutfchen Staats- 
rechts, ebend. 1771. 8« 

XXV. Lehr» und Studien » auch Univerfität^fachen* 
£ntviair£F eines GoUegii methodologici iuridici. Tübingen 

i7ai. &• 

* Statuta et Oeconomia Suevicae' hifioriarum Academiae. 
ibid« eod« 8- ^uch in den Relationen von Schwäbi- 
fchen gelehrten Neuigkeiten. 

Anzeige wegen meiner Gollegiorum. ebend. (i7&9)« fol. 

. Auch , etwas verändert , hey den erßen Außagen feines 
GrundriOes von der Staats verfaflung des Teutlchen 
Reichs. 

Gedanken von dem Studio Iuris junger Standes- und 
anderer Perfoneni im 2ten Theil j einer verm^fcfaten 
Schriften. Alsdann einzeln Jena 1736. 8« Hernach 
unter dem Titel: Anleitung zu dem Studio Iuris u. C 
w. Jena i743. 8» ' 

Gedanken » vHe (Jniverfiteiten , befonders in der juridi- 
leben Facultät, fo wohl in ein^n guten Ruf und Auf- 
nehmen zu bringen, und darinn zu erhalten, als 
auch recht nützlich und brauchbar tu machen feyn 
möchten. Frankf. an der Oder »736. 4. Auch in den 
Opufc. acad. » ' • ^ . . 
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Einladung ^u feinen LLectionen und CoUegien, Frankf. 
an der Oder 173^. 4- Und in den Opufc. acad, p. 
404 fqq. ^ . . 

Entwurff einiger Anftalten zum 'Dtenß' jünger Standes* 

> Perfonen, fo £ch denen Staats -^schqn wiedmea wol- 
len, (Ehersdorf) i745- 4- ^uch iif, dem Beytrag zn 
der neueften Staatsbiitorle Teutrchlands ^h. 1. S. 874 
u. ff. 

Wiederbohlte Nacbricht yon einer Staats - und Canzley-' 
Academie. Hanau 174^. ß. Auch in verfchiedenen öf* 
f entlichen Blättern, 

Nähere Anzeige der TeutCchen StaatI- Sachen, fo bey 
diefer Academie abgehandelt werden, ebend. 1749. 'B* 

Nähere Anzeige derer Europäifchen Staats • Sachen u. C 
w. ebend. 1749- ö» 

Nähere An^^ige der^r ^ap^ley Sachen 'u. f. w^ ebend. - 

1749- 8. 
Sendfichreiben voii dem eegenwtrtigen Zuftand der 

Staats- und Canzley-Acßa^mie« eisend. i7^o. Q. Auch 

fönfi hin Mnd wieder^ 

Auch gehört hierher: . . 

Abhandlung: Ob und in wie ferne die 'mathematircbe 
und demonflrativifche Lehr -Art in dem Teutfehen 
Staats -Reqht einen Nui^en habe? in den Moferianis 
P, L Nr. 3* 

XXVI» Wurtemhergifche und Schwabifehe Sachen, 
Vitae ProfelTorum Tübingenlium Ordjnis Theologici. 

Decas L Tubingae i7>8- 4* 
*Würtembergia litterata viva. Decas I. ibid. 1724« 8* 
Vermifchtei die Wurtembergifcbe Staats! • Rechte ,' auch 
Civil- Kirchen- Gelehrte- und natürliche Hiftorie be- 
treffende, Obfervationes y Diplomata und andere Ple^ 
9cn. ifter TheiL Stuttgart 1724. 4. 
Erläutertes Würtemberg. ft Theile.Tübingeh i7&9* 8* 
Sammlung allerley Würtembergifcher Stipendiorum und. 

anderer Stiftungen, ifter Th* Tübine. 173^. 8«' 
Sammlung allerley hin und wieder gedruckter das Haus 
und Herzpgthum Würtemberg betreffender Urkunden» 
xfterTh. 1732. 8« ■*«d unter dem Titel: Specimen Wür- 
tembergiae diplomaticae. i75<$« 8- Auch als der ye 
Theil des erläuterten Würtcmbergs; 
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Verzeicbnifs vieler loo gedruckter WurtembergiCcher 
Urkunden, fowohl aacb der Zeit -Ordnung^ als de- 
nen darinn enthaltenen Materien. Stuttgart 1753. 8* 

*Schwäbifcbe Merkwürdigkeiten« ifter Band, ebend« 
1756. 8* . . 

*Braucbbare Nacbricbten für diejenige, fo iicb des Wür« 
tembergifcben. Wildbadea bedienen wollen, ebend. 
»758- 8* ebenda 1769. 8- 

*Würtembergifchei Gelebrtei;i-Xiexicop, fo vil die jest* 
^ lebende Würtembergifqbe Schrifteniteller betrift. ifier 
' Theil. (elend.) 1772. ~ öter Tbeil (mit fort laufen- 
den Seitenzahlen), (eb^nd») 177 ii» 8» Unter der Vorre» 
de fieht' fein Name, ^t . ^ 

Hierher gehören auch : 

Seine Bibliptbeca Scriptorum de rebus Würtembergicis ; 
'in Jtf/i' Mifcell. iurid. bift. T. I. Nr. 3. XJnd umgeän- 
ydert im Anbai^g z^ Crufii Schwabifcben Chronik* 
Von den Vorniuadfchafften im Haufe Würtemberg und 
voii Herzog Ca rl Alexander*s Teftament; in den 
Moferianis P. IL Nr. 3. 
Nacbricbt von dem geifilichen Gut in dem Herzogtfaum 
^ Würtemberg; in feinen Neueften kleinen Staatsfchrif* 
ten Nr, 4. 

XXVH. Schriften^ die allerley Materien enthalten» 

Mifcellanea iuridico • hiftprica. a Theile. Nürnberg i76o 
— i73o. 8- 

Moferiana. $ Tbeile^ Frankf. an der Oder u, Ebers- 
dorf X739. 8« 

Opufcula academica (Francofurtann)^ multis accellioni* 
bus aucta; cum Prologo galeatO/ adverfus F. B. 
Carpzovium. Jenae 1.744* 4* -^^ch unter dem Ti- 
tel: Selecta Iuris etc. 

Nacblefe ungedruckter, oder docb rarer, Staatsbeden- 
ken , Urkunden und Nacbripbten. 3 Theile« Frankfurt 

1755— % 734. ö. 

Vermifchte Abhandlungen aus^ dem Europäifcben Völ- 
kerrecht, wie auch von Teutfcben und andern Euro- 
päifcben Staats - desgleichen von Canzley - Sachen. 

. g Stücke.. Hanau 1750. 8* 

Abhandlung verfchiedener befonderer Rechts -Materien. 
£0 Stücke oder 5 Bände. Frankf. u. Leipz. (Ulm) 
i77ü-'^i777. 8* Auch unter dem Titel: Abhandlung 
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yerfcIiiedeneT Becbts- Materien , aucl^ andere brauch* 
t>are und angenehme Nachrichten und Anmerkungen. 

'Hierher gehören auch folgende Aujfätze: , 

Von dem Recht und der Gewohnheit , mit fechs Pfer- 
den zu fahren; in der Abhandl. verfchied. Rechtsma- 
tcrien Th. i. S, 126 u. ff. — Von Schreib- .und 
Druck* Fehlern; ebend. S. 169 u, ff. 

XXVm. Kleine Abhandlungen. 

1) In der Berlinifcken Intelligenz: 

A. 1737; Nr. i. Von dem Völker -Recht und dem Eu« 
' ropäifchen insb^fondefe. — Nr. 8- Beweis, dafs die 
Reiche- Sturiti- Fahne würklich als eine Reichs-Haupt- 
Fabne gebraucht worden feye. Auch in dem Teutfch. 
Staatsrecht Th. 6. S. 312 u. ff. — Nr. 17. Von 
Reichs- General- Feld* Marfchallen. — Nr. 19. Refle-. 
sciones über die Ceremoniel • Streitigkeiten auf dem 
Reichs- Convent tu Regensburg. — Nr. 22. Von Be- 
hz' Verforg- Erhalt- und Reparirung derer Reichs- 
Veftungen Philtppsburg und Kehl. — Nr. 27. Rcfle- 
xiones über die groffe Inconvenientien der Gnaden- 
Zeit bey erledigten Fredieer- Stellen, und wie fol- 
- eben abzuhelffen feyn möchte. — Nr* 31. Deutliche 
Vorftellung der fonft fehr fchweren Materie, wie die 
Königreiche Arelat, Auftraüen, Burgund, Frankreich, 
Lothringen, Neuftrien, Provence und Teutfchland, 
refp. aufgekommen I zufammeogefloffen, wieder ver- 
theilet worden, neben einai^der geftanden, und end- 
lich meiftens erlofchen feynd* — Nr. 37. 38» Unter- 
fuchung: Ob Graf Rudolf von Habsburg von dem 
Ghur-Für&en zu P/alz, Krafft eines Compromiffes, 
zum Kayfer erwählet worden feye? Auch in feinem 
Teutfchen StaatsR. Th. 2. S. 395 u. ff. — . A. i738. 
Nr. 6. Von dem Ruffifchen Titul; AutöCrator; auch 
in den Nebenfiunden S. 285 u. ff^ 

2) In den wöchentlichen Frankfurtifchen Abkandlun'^ 
' gen, von 1755. ^ 

Nr« 1. . S. i. 33* Gedanken über den dermahligen Zu- 
fiand des Münzwefens in TeutfchUnd, deffen vorha- 
bende VerbelTerüng, und die damit verbundene 
Schwierigkeiten. — Nr. 5. S* 75. Q6. ' Fragen vom 
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» 
Münzwefen , welche bey kluglich^r Erwähliing eines 
neuen dauerba£Pten Münz-Fufses , und darnach vorzu- 
nehmender Valvation inn« und auslandifcber Münzen, 
zu erwägen und zu entfcbeiden (eyn möchten. — - 
Kr« 16. S< 25 !• Gedanken wegen eines zu errichten- 
den Römifch^Kayferlichen Ritter» Ordens« — Nr. i7- 
S;257. Kurzer Begriff der älteren und neueren Staats* 
Angelegenheiten zwifchen Rufsland und Dännemark. 
— Nr. 17. S. «66. Gedanken über einige das Blünz- 
wefen betreffende wichtige Functen. — Nr. ig. S. 273* 
532. Kurze Nachricht von denen älteren und neue- 
. ren Staats- Angelegenheiten zwifchen Dännemark und 
Frankreich. — Nr. 19. S. 305. Entwurff .einer patrio- 
tiTchen Gefellfchafft im Herzogthum N. N. — Nr. 22. 
S. 336. 395. Guter Rath für ju^ng^ 3-echtsgelehrtet fo 
von Univerlltäten kommen, -r- vif, 25. S. 3Ö5. Von 
denen Geld- Sorten in Bezahlung der {tammer-Ziler, 
und deren Werth. — Nr. *6. S. 401. Von der ver- 
fchidenen Denkens* Art der TeutCphen Hofe, in An- 
fehuag der Lehre dess Teutfchen Staats - Rechts«, — 
Nr. 23. S. 433. Kurze Betrachtung der feit einigen 
hundert Jahren iich in Teutfchland zugetragenen 
Staats -Veränderungen» und der daraus erwachfenen 
dermahligen Staats- VerfalFung delTelben, — Nr. 32. 

. S. 483. ^a6. Einige Säze von der Tei^tfchen Staats- 
Klugheit und deren Lehre. — Nr. 34« S. 521, 559^ 
Kurse Nachricht von denen wichtigKen älteren und 
neueren Staats -Angelegenheiten zwifchön Frankreich 
lind Qeßerreich. — Nr. 48. S. 799. Kurze Nachricht 
von denen älteren und neueren Staats -Angelegenhei- 
ten ^ zwifchen denen Cronen Frankreich und Grofs- 
Britannien.. v 

3) Abhandlung von einem original - Stempel eines Kay- 
ferlicben Land-Fridens-^nfigels von Kayfers Wen- 
ceslai Zeit ; in den Hannover« gelehrten Anzeigen 
1753» S. 806 u. E 

XXDC. Famüienfachen und Lebenslauf. 

Vifcherifche Ahnen -Tafeln {mit Beweisthümer^ und 
Jiifiorifchen Erzählungen). Tübingen i72Q, £oh 

*Stamm-Tafeln der Familie der Mofer von Filfeek. 
ebend. 1729. fol. Auch in dem Erläuterten Würtem- 
berg Th« i. , . 
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A^ ImpAratorem y Vorftellong, in Sachen: Mole r con* 
travon Ziegefar, Efchenau betreffend« ( Tübingen 
i7'5i.) fol. 

Genealogifche Nachricht von feiner eigenen und allen 
davon abltammenden Familien. Stuttgart i752. 8« 
Vermehrt. Tübingen 1756. 8« 

^Moferilichea Gefchlecht-Regifter» mit Anmerkungen. 
(Stuttgart) 1779. 4- 

Lebens - Gefchichte Johann Jacob Mofer't, Königl. 

'. DäniCchen Etats -Raths, von ihm Celbft befchrieben. 
{Offenbach) l76Q^ 8- Nachgedruckt ohne fein Vorwif" 
Jen zu Münfter 1769. 8* Ste» ftark vermehrte und 
fortgefetxte Auflage, ißer, ater, 3ter und letzter Theih 
FraokF. u. Leips. 1777. -^ 4ter Theil; n^bft einem 
Regifier über alle 4 Theile. ebend. i783* 8* 

Memorial an das Corpus Evangelicorum , wegen des 
von dem Cammergericht su - Wezlar gegen mich ver- 
hängten fifcaUfchen Procefles. (Stuttgart) \7 77. fol. 
Auch in der Neuen Europa Staatskansley Th. 49« S. 
104 u. ff. 

Etwas von dem inneren Leben der fei. Frauen Fri- 
deriken Rofinen Moferin. (Stuttgart) 1775. 8* 

XXX. Schutzfchrift» 

SendTchreiben an die VerfalTere der Hamburgifchen Be« 
richte von gelehrten Sachen, wegen M. Preis in 
Roßock und D. Da rj es in Jena wider auch herauf« 
gegebenen Schrifften. Ebersdorf 1741. 8» 

XXXL Fremde y von ihm herausgegebene Schriften. 

Jof. Grünbeck's Lebens - Befchreibungen . Kay fer 

Friederich's III und Maximilian's L Mit 

einem Vorbericht. Tübingen 1721. 8- 
Jad. Janneway geifiliches Exempel • Büchlein , für 

Kinder. (Etwaf vermehrt und die Forrede geändert.) 

ebend. 1753. ts. 
Die heilige Schrifft. ebend. 1753. 8* ^^^ wohlfeilem Preis» 
]\![art.,Crufii Schwäbifche Chronik bis 1596 $ atra 

dem Lateinifcheii überüatzt, und mit einer Continua- 

tion bis 1733, Vorrede, Lebdn des Autoris und einer 
^ Nachricht von mehr als 1000 Schrifften, fo Schwa- 

ben ganz oder zum Theil betreffen« fi Bände. Frankf* 

(Tübingen) 1733. fol. 
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MifeellaBearuiKi diflertationum ioris publict Germtnici 
univerfal^s Volumen, cum praefatione, und unter dem 
Titel: Syhtagma diflertationum felectiorum i^s -publ» 
Germ, univerfalo illuftrantlum. Tubiog« i735. 4* 

4 

Irrig 'werden iJim hier und da folgende Schriften 
zugefchriebcn ; 

Sammlung einiger tbeologifcber und rachtlicber Beden« 
., ken» Urtheüe und anderer Schrifteu, jfür und wider 
die Privat - YerEammlungen der Kinder Gottes t nebft 
. der. letzteren Beantwortung» Dies wollte er zwar her*' 
• ausgehen^ aber es unterblieb, 
l^ibliotbeca iuris Imperanttum« 
Opufcula mifoella iuris publici. 
Meditattones de iure reformandi« 

Suprema catbedralis Hildeiienlis Fraepofiturae in noram 
. Civitatem iura vindicata. 
Seifdfchreiben an Herrn J3. Balthafar Mens er u, 

Analyfis Pacis Weftpbalicae. 

Gründlicher Unterricht von der letsten Burggrafenwahl 

zu Friedberg. 
Sammlung von Reichshofraths * Gutachten* 
Selecta iuris publici* 

Sammlung der Steatsfcbrifien unter Kayfer Fran8*en. 
Sammlung der neueften Deductioaen« 
£uropäifcn«L Staats- und Teutfobe Ketchshiftorie unter 

Regierung Francifci I* 
Was ifi: gut Kayferlich? 
Der Herr und der Dienet. 
Bericht vom Urfprung und Befchaffenfadit der Kammer« 

gericbts-Vilitationy von dem Frey hecrn Von Net« 

t e 1 b 1 a I ifi fogar gegen ihn gerichtet* 

Folgende , v^on ihm ganz ausgearbeitete Schriften 
ßnd nicht gedruckt worden^ fandern in - Archive 
gekommen; 

Das Staatsrecht der fürfilichen Graffchaft Mömpelgart 
-— -^ des gräflichen Haufes Reufs. * 

■— — • — — — Solms. • 

— — ^— — — Yfenburg. 

— — der Stadt Nürnberg« 
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Einleitung in die neueften Siaattangelegenfaeiten ^ von 
Europa 1740.. Stücke von dieüem leisten Werk fin- 
den fioh in einigen feiner SchttFten. 

Einleitung in die Teutfche Staatsklugheit. 

Actenmäfftige Erläuterung des . Wefipbälifoben Friedens 
und der kaiferl. WahUGapitulatioBen in der Materie 
von den Befchwerdcn wider das kaiferl. Hofgetitht 
zu Rothweil und das kaiferl. Landgericht in Schwa" 
ben; nebft einigen Amerkungen darübei. 

Einleitung in das herzogl. Wtirtembergifche Staatsrecht. 

Fortfetzong derer Actoruro provincialium , oder der 
Sammlung aller Verhandlungen zwifcfaen der (PTür^ 
temb.) Herr* und Landfchaft, in einem hifiorilichen 
Zufammenhangf von 1725 bis 1734. 

Alphabetifcher Real -Auszug derer beyden neuefien 
Würtemb. Recefle zwifchen Herr- und Landfchafc 
von den Jahren. 1759 ^^^ ^754 1 wie auch die in je- 
nem enthaltenen herzogl, Reverfalien. 

Würtemb ergif che Leyh - Hausordnung« 

]Nachricht von dem gegenwärtigen Zufland des Manu* 
factur- und Handlungswefens in Würtemberg. 

Abhandlung von den Gründen , darauf die Würtember- 

fifche IjandesverfalTung beruhet, oder Nachricht von 
en Würtemberg. Ha.us- und. Landes* Verträgen. 
WürteilibergifcheB Handbuch, beftehend in etnem Aus» 
Zug aller noch ,]et4(t einigeimaflen brauchbaren Stel- 
len aller Würtemb^rgjfchen Landes - Freyheitcq und 
Verträge von 1402 bis i7S59 i^ sfufammeuhängender 
Ordnung, und mit einigen Anmerkungen. 

* ' ' ' 

jiufserdem .hat er ganz gearbeitet: 

\Uele Refponfa im Namen der Jurifienfakultät zu f*tank- 
[ fürt an der Oder. 

Viele andere Refponfa f GutachJten und AüfTätssd. 
Die Zahl aller, feiner Schriften belauft (ick über vier 
hundert. ^ 

Stxiküm nnlhilllclie« Bildaifs Rthx vüt' feiner Einleitung mm 
A. Hofir. Procels and vor leinen vermiXchten Schriften aut cbem 
Tentfchen Staatsrecht. H aid zu Augsburg hat es gieichfall» 
smahl 1775 und 1776 in fch-warzer KunA verfeTtigt: doch foll 
keines ganz ähnlich feyn. Aehnlicher hingegen diejenige von 
Sthlotterheokt das voir (eines Sohne« , F. K. von TSIo'^ 
fer, patriotirchem Archiv Th. 4 befindlich ilL 

Vergl. die von ihm felbft,. aiifigearbeitet^ und unter Nr, XXIX an- 

gefiihxte LebeusgeXchichte, •*— Seines Soimes patriotifches Archiv 
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Th. ^. S. 549r"554. ^^^ ?• S. .437 — 450. — Üniverfal-Iiexi- 
kön «11«T Kütiße unA WiffenfchaÄcu- Th. 81. S. 1 897— i84« 
(Von ihm felbft aa^efrtct). <*— Jeniehtn'^ Nachrichten von 
dem Leben der Ktzdeb.^ Bechtsgelehnea ' S. 144 — i57 (t789)-' 
— > Sein Lexikon der jetztieb. Rechtsgel. S. 174 u ff. (i7S9)« 
[ *- Jiathlef^s Oefchichte jetztleb. Gelehrten Th! 3. S. 164 — 
fijo ( 1741 )• V^gl» damit die Vonedc ziim 6ten Theü diefes 
Werks, ,und Naob^iphtcn von jurifi. Büchern Th. «5- S. ,637 
«-654^ — Hermi4,nn*s Aligem. Tentrches juriA. Lexicon 
Th. 53. S. 756. -- Weidlich'i Crefchichte der jetstLeb. 
{Äechtsgel. Th. s. s! 6S— ^116 (1749). Verg^l. damit» was M. 
sni feiner Vertheidigting in feinem Teutfchen Staatsarchiv Th. 1. 
>S. 358' (i75A)"bekanut machte. — . Deffelhen zuverläiT. 
Kachrichten von den jetztieb. Rechtsgel. Th. 6. S. 1 — 119. 'tt. 
863 — 366 ('176s). Vergl* damit d|en Anhang zur Vorrede feines 
Tractats von Tentfchlaud n. f. w. — D e/Jelben f^exikon 
aUet jeutleb. Rechtigel. S. 114 (1766). -^ f:>ef/elh'en bio- 
graph. Nachrichten von jetztleb Hechtsgel. 7h. s. S. 43 --•117 
(178 !)• Nachtrage S. too — 206 (1783). Fortgefetzte Nachtrlge 
8. 177 n. f. (1785). — Wtzel in Analectis hymnicis T, fl. 
p. 543 fqq. (1753). -^ Seine Schwäbifchen Merkwiirdigkeiten 
8. 17« n. ff. (tV^T). •-• 6«i» "Würtemberg. Gel, Lexikon Th. 1. 
S. 3a XL, i. (177a)* — Sftxii OnomaA. litter. P, VI. p, 302. 
.— . Strieder*s HefT. Gel, Gcfchichte B. 9, S. 207 — 217. 
^^ Hir/fhing'f Handbuch B, 5. Abtheil. c. S. ^59 — 157. 
^ *— Denkwtird. ausgezeichneter Teutfchen des x8ten Jahrli. S. 
e; 07 — 513. -^ Iiich.t€r*^ biograph. Lexikon der geiffl. Lie- 
derdichter S. 244 u. f. 
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Vater des Folgendeq. 

Studirte ZU Tübingen ^ wcttd dort Magifier^ 175^ 
Pfarrer zu Haufen an, der Wümf^ » :und . 1767 zu Dettvi' 
gen und Jleuchlingen im fVürtemhergifeken: geb. zu Sin' 
delßngen am ^teti Julius i720i gefi.atn 6ten Auguß 

Vindiciae gradüum profaibitoruin ; quibüs acoedit »brevis 
eorum index feu computus. Tubing« i77p. Q, Teutfck 
von ihm felbfi unter dem Titel: 

Die Berechnung der Ebagtade. Mit 3& Kupfertafeln. 
Stuttgart 1786. Q. 

^ach feinem Tode lam noch heraus : 

L,exicon > manuale Hebraicum et Chaldaiciim t \ in quo 
omnium textus facri V. T. vocabulorum Hebraicorum 
et Cbaldaicorum lignificatui explicantur ; in uTum 
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Gyoinaiioriuii etScbplanim cum indice Latinitatia co- 
nioJiniino. Fraefatus ejp: D. Chr. Gottl. Storr. 
iJlmae 1795. ßtnsiu 

von Moser (Wilhelm Gottfried), 

Zw«yter Sohn des Vorhergefaendeii« 

Studit-te zu l^hmgirif verfah hernach ^ als herzogl^ 
Würtetniergifcher Ratky Kanzleydienße zu Stuttgartj 
ward alsdann Heßen ' Darmßädtifcher geheimer -Rath 
'und Jägermeifiery darauf wirklicher geheimer Rath und 
Kammerpräfident y dankte 178^ ^^9 privatißrte tu Blau*- 
heuren im FKürtemhergifcheny und trat 1786 ^^ f^^ß^' 
ThMTh - tind ' ^axifche Dienße als wirklicher geheimer 
Rath und Kreisgefandter zu Vlm. Gel» tu Tübingen 
am' ^gßen Nvvemher 17^9 » g^fi' am ^xß&n Januar l793« 

Grundratze der ^orftoekonomie. 2 Bände. Frankf» u. 

Leipz. 1757* 8* 
t'orftarchiv zur Erweiterung der Forft- und Jagdwiflisn- 

fchaft und der FprA- und Jagdlitteratur. 17 Bäade. 

Ulm r788 — 1796. Mit einem beym i7ten B. befind- 

lieben vollßaudigen Regifter über alle 17 Bände, gr. Q. 

(C W, /. Gatterer zu Heidelberg fetzte esy in Ge^ 

fellfchaft mehrerer Gelehrten und erfahrner Forfiwir- 

they feit i7q6 fort,) 
jiuff ätzet von. den hoben Oefens vom Obfttrocknen; 

von den Facfatanfchlägen der Mablmühlen ; vom 

Holzpreia; von Baureglements; in den Frankfurti- 

fcben woichentl. Anzeigen 1755. 

Seiu ^ildiüfs von ilatd sti Auf^burjjf, tind fein^ SchattenTiff 
▼ov dem i5t*ii Band feines Forftarchivs. 

Vetgl. Haug*yf geUhites Würtemberg S. a«7» 

Moses Mendelssohn. 

Sein Vater Mendel war zu Deffau Schulmeißer und 
Sopher oder Zehngelotfchreiber., Ein armfeliges Aemt- 
eheny das ihn jedoch nicht hinderte^ dem Sohne eine^ 
nach feinen Umßänden gute Erziehung zu geben» Er 
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unterrichtete ihn in der Ebräifchen ' Sprache und ' in 
den Anfangsgründen der Jüdifchen Gelekrfamkeit feÜß: 
im Thalmud liefs er ihn von andern unterrichten» Der ' 
Sohn empfand fchon in jungen Jahren einen unerfättli* 
cken Durfi nach Kenntnijjhi, Näcliß defn Thalmud wa^ 
Ten für ihn die heiligen Schriften des fiogenannten alten 
Tefiaments die Quelle des Unterrichts und der Gefchmacks" 
hildung» Die foetifchen Bucher deffelben machten^ durch 
ihre fiarken und treffenden Gemahide ^ Ifbhaften Eindruck 
in fein Cemüth , fo dafs er fchon in feinem, lOten Jahr 
einige Ebrdifch^ Gedichte verfertigte. Außerdem zog 
ihn unwiderfiehlich an fich das Hauptwerk der neuern 
Ebräifchen Litte r atur y More Nebochim (^Führer der Ir- 
renden) von dem gelehrten Maimonides» Es legte 
in ihm den erfien Gf'urid zur Unterfuchung der Wahr» 
heit und zu freymüthiger Denkart, M. pßegte es in der 
Folge Jelbfi die Quelle feiner Philofophie zu nennen. Der 
übertriebene FUifs , den er ihm in fo frühem Alter ^ Hock ^ 
vor feinem i2ten Jahr^ widmete j verurfachte einen gro*' 
jsen Theil der Kränklichkeit y die in fpätern Zeiten 4i^ 
unzertrennliche Gefährtin feines Körpers war. Die Dürf' 
tigkeit feines Vaters trieb ihn in feinem i/^tenjahr (174&) 
nach Berlin y wo er verfchiedene Jahre in bitterer Armuth 
zubrachte j und oft aji den erßeH I^bensbedürfniffen MaA» 
gel litt. Ein wohlthäiiger Jude gab ihm eine Kämmer 
unter dem Dache y und ein Paarmanl in der PToche 
freyen Tifch, Auch der Oberlandrabbiner FränkeU 
ehedem Rabbiner zu Deffau und fein L^ehrer im Thalmud^ 
nahm fich einigermaßen feiner an^ indem, er ihn zum Ab- 
fchreiben feiner Handfchriften brauchte y und ihm Gele- 
genheit zum gründlichen Studireh des>.Thalmuds und der 
damit verbundenen Jüdifchen theologifchen y jurißifchen 
und philofophifchen Gelehrfamkeit gab. Der Umgang 
mit 1fr ael MofeSy aus^ Stari^Zamofc in Polen y eben 
fo dürftig y wie er, aber ein freymüthiger Tiefdenkery 
leitete ihn auf das Studium der Mathematik» Ein junger 

Jüdifcher 
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' i . 
Jü£fcher Doktor dsr JÜSedicin^ Kifch aus Prag^ rteth 

. ihm zuerßj Latein zu Urnen. M, -mufstM eine ziemiichls 

Zeit lang fp^ren , his. er fich für einige Grofchen eine 

alte Grammatik und ein fchlechtes .Utxjkon 'kaufen konnte^ 

JC. ^16' ihm ein halbes Jahr lang täglich etwan jeine Vier* 

telfiunde Untergeht in der Latein^ Sprache; ^und in kur* 

zenkkam er, obgleich mit unfaglieher B/klhe^ fo iveit^ 

dafs er Lakens Werk A% intellecttt human6 verfiehen 

konnte. * Die Bekanntfchaft ^it ein^m anderft jungen /u^ 

difchen Gelehrten j D. Aaron Salomon Gumper?^ 

veranlafste ihn^ fich mit der fpeuefien LAtteratur bekannt 

zu machen. £r verfchaffte' Uim auch Umgang mit einigen, 

jungen Leuten auf dem Joachimsthalifchen Gymnafium^ 

welcKe die Pkilofophie liebtem Unter ihnen befand fich 

der, als Mitglied der königl» Akad. der Wiffenfch. 178S 

verßorbene Lud. v, Btaufobre. Mit diefen Jünglin' 

gen difputirte ir fchr oft über philofophifche Materien. 

So lebte M. der Weisheit und der Wiffenfchajtj ohne 

aüe andere Aufmunterung^ als die er aus fich fUbß fchöpf' 

r«, felbfi ohne gewißen Unterhalt ^ bis ein reicher Seiden* 

/abrikant feiner Nation in Berlin^ Bernard. ihn ah 

Erzieher feiner Kinder in fein Haus aufnahm, und, als 

' er auch ' die. Gaben des Schönfehreibens y Rechnens und 

Buchhaltens bey ihm fand, ihn nach und nach zum Auf» 

feher y dann :^um Faktor , und endlich zum Theilnehmer 

feiner^ Fabrik mächte. Im J. i754- "^^^de M. mit Lef* 

fing bekannt f dem er als eiri trtfiicher Schachfpieler 

genannt worden war. Diefe Bekanntfchaft wurde für ihti 

der gröfste Schritt zur völligen Ausbildung feines philo* 

fophifchen Geißes und zur zweckmäfsigen Anwendung fei* 

ner ausgezeichneten Naturgaben^ L. machte ihn^ zuerfl 

/luf die Natur der neuern Sprachen 'und des Vorzugs in 

denfelben aufmerkfam. Die Briefe H^er die Empfiodtta*, 

Igen waren die erfte Frucht der Ucbung des Ebrnifchen 

Philofophen in der Teutfchen Sprache^ Auch die Be^ 

hutntfchaft mit Nicolai und Abb t war ihm vielfach nutet* 

Neunter Band» S2 
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lieh, ^AU erfierer i757 dU BibKotbek der fchÖn. -Wif- 
fenfch.; ^n/i^it^ , war er es zuerfi^ und nach ihm Lef^ 
fingj die denfdben in feinem Vor f ätze ^ durch freymü» 
thige Beurtheilung neuerer Schriften der Teutfchen Idt^ 
teratur einen fiarkeren Schwung zu geben-, iefeßigtenm 
Jü/I; lieferte manchen wichtigen Beytrng zu den vier erfieii 
Bändetu^ ' Auch iin den Briefen , die neaefte ^ I.itCenitw 
betreffend y nahm er fekr thädg&i Anth^L Auch unter", 
ßiitzte er feinai Freund Nicolai iey dem fo fchwierigen 
Unternehmen f die Allgemeine Deutfohe BibUbtbek her^ 

• . * ' 

auszugehen^ vor dem er. Ar^angs zurück bebte. 'Die 
Briefe über die Empfiaduagen waren mit Beyfallaufge' 
nommen worden , und M. trat feitdem von Zeit zu 2^ie 
Zwar nur mit wenigen und nicht vcluminqfen Frodukten^ 
hauptfwdhlich dls philofophifcher SchriftfiMer^ '^^f'y ^'^ 
warb ficli nber durch fie bcUd einen Ruhm , der fich fMfi 
bis nach J*ranfireich ^ England und Holland verireiyte^ 
"Den letzten Refi feiner H/äJte ppjerte er bey der Ausar* 
beitung der Schrift: Mofes Mendels fohip^ an die 
Freunde Lef fing's^ vollends auf» Geb. zu Deffau im 

September 1709^' gefi» am ^ten Januar^ ^780* 

)^ ' 

*Der Ebratfche Prediger; ein Ebrätfchet Wochenblatt* 
Berlin 1750. 4. - 

*üeber die Empfindungen, ebend. ij^Sh 6» Franzofifch 
etfi in dem Journal etranger 1761. May, Jun., AuguA, 
November , Decembet. Hernach von Thomas 

- Abbt. Genf 1763. le. Berlin 1764. Q. HoUäiidifch 
von J. Petfoh. , * , .1769. gr. ^ 

* Philofophifche^ Gefpräche. Berlin i755. 8- 

*J. J Rouffe au Abhandlung von dem Urfprung der 
tThgleicbbeit unter den Menfchen; uberfetzt» nebfi 
Betrachtungen über deflelben Meynung von dem Ur« 
Iprung der Sprache. Berlin i75<^. gr. 6- ^ 

*Pope, ein Metaphyliker. Daiizig (^i^«nfc^. Berlin) i755* 
g*"' ,Ö. ('w irefeilfchafty mit Leffing.) Auch in 
( H e i n z ejl m a n n s ) litterärifchen Cbronik B. 5. 

Commentarius über 'M aimönides Erklärung logikali* 
Icher Worte. Frankfurt an der Oder 'I7Ö0. 4. Mit 
diefer Schrift verhalt es fich fo^: M» liefs/zum Befien 
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feiner Nation^ eihe Ik(gifc in Ehräifcher Spratbe dtu», 
cken^ unter äem Titel: ^IVLilloth hhigejon) Spra- 
che der Verounft» oder Kunft Wörter der Logik. /Ei^ 
^ gentlich -ein Werk^des maimonideSy der dar ik die 
Kunfiwörter der Logik nach dem Arifioteles erklärt. 
Mofes-fandf dafs die Erklärungen theils zu' kurz^ 

' theils üurck ffatere rahhihif che Erklärer jnifsverfianden^ 
und zu ganz unrichtigem Gebrat^ch waren angewendet 
wsrden. . Er erklärte alfo alles denilicher\ und fuchte 
— wie dies feine Gewohnheit hey Ahfaßung Ehräifcher 
Schtiften war — • bey dfiefer Gelegenheit mehrere Pf^ahr* 
heiten der neueren Philofophie^ bejonders ,der Wotfi» 
fchen » mehr m Umlauf zu bringen. Diefe Ebräifche 
Jaogik wurde ^mahl gedruckt. Die Handfchrift der 
4rfien Ausgabe fchenkte M, einem armen reifenden /ü» 

, difchen Gelehrten ^ und^ Mathematiker j JR, Sümfon 

' Ha^lir^ aus Jerufalem gebürtige damit er. durch de* 

ren- Verkauf fich einigen Fprthejil verfchaffen möchte* 

" Die/er Menfch Hefs das Werk 1761 zu Prankfurt itn 

" der ' Oder drucken , und gab fich keck für - den Verf. 1 
aus^ worüber M. nur lächelte. ^ Diefe Ausgabe hatj 
aufser dem Ebräifchkn^ ^noch folg enden • Lateinifchen 

' IVf/.* LfOgica Mofis Maimönidis^ cum explica«- 
tione R. Samfon Kaltr,^ atque cenfura amplülimae 
FaQuItatU philofophi^a^ «Academiae Francofürtaoae. 
Die 2te Ausgabe wurde in Berlin 1765', ohne Namen 
de^ Verfaffersy in L. gedruckt y und von Bär Löwe 
Levyy einem Stuaiofus der ^ Medizin ^ ■ herausgegeben. 
Endlich auf der J/en , au);h in Berlin i784- veranßalte» 
ten* Ausgabe, nennte Jich Mofes^ ^ fügte auch eine Vor-' 
rede bey^ und verbeffeHe das Werk^in^mehrern SteU 
len. Der Herausgeber derfelhen war Aaron Za* 

: chariasj aus Jaroslaw. Die ^te Ausgabe beforgte 
Rabbi Ifaak^Leviy aus Sattanowy zu Berlin 1793« 
gr, 8- Er vermehrte fie mit nützlichen Zufntzen. 

' {i^^rgl. Friede Nicolai*» Anmerkungea ,zu Mo- 
f e » M e n d e 1 8 f o h n ' s im J. 1789 gedruckten Brief- 
wechfel mit Leffing S* 5ie-^5i^.) ' 

Phflofophifche Schriften; fi Theile. £erlin 176z. 8* ^te 

' verbelTtprte Ausgabe« ebend. &77i. 8* 3te Auflage, 
ebend. 1777, 8«* Es find darin: die Briefe über die 
Empfindungen, die pLiloföphifchen Gefpräche und 
einige» vorher in periodifcheu Schriften bekannt ge« 
macbte Aaflatze. "^ HoUändifch von G. Einander a 
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^ r ^ 9 d i f y mit Anmerkunsen^ Amfterd, j78^« ^789* 
fi Thelle in gr. 8« Lateinijch von Jof^pb Grolsin* . 
Wien 1784. 8 Theile \n 8- Itaiienifch von 
z Pizzetti» Prof. der Logik tin^ Metaphyfik ^ 
zu Parma. 9 TQmi« In Venezia igoÄ, 8- — Die im 
xweyten fheil S» 153 *— 240 beßn^Liche AbUandl. über 
äas Erhabene unil Naive in d^n fcbön. WilTenCcb. 
wurde ^ (^von Vßn.Gopr^) ins Hi^Uänüfchey mit Zu^ 

, {ätzen und Anmerkunß^^ über fetzt zu Ujtrecht >7^9* 
ß. Neue Auflage, -^bend. »774. gr. 8» Italienifehj 
nebA den GrundJ^^t^en d^r fchöp. yViff,» und Künße, 
vgnf K* Ferdinandi. . . . , i779u &• 

^bbandhing über die EKiden« in i^etaphyATchen Wif- 
fenfcbafteUf wd^be 4^A vpn dfr köuigL Akadepiie 
der WiÜenfcbaften in Berlin auf das J. 1765 auage- 
Cetz^en Preis erhalten hat. Nebfi noc^ einer Abband* 
. lun^ über <Uefelbe Materie, welche d^e Akademie, 
narbg der erfien , für 3^e b^ße gehalten bat. Berlin 
1764. 4. Neue Auflage (ohne diefe jiJbhandlung^. 
ebe^d. x7Q6: ^ Q. Die Akademie lief s zugleich eine 
, FranzÖjif^he und eine iMteinifche Veherfetzung der bey^ 
den Abhandlungen dtuchen, ebend. ^764. 4.' 

Pbädon , odl^r über di^ UnJ^rblichkeit der Seele , : in 
dr^y GefprächeQ. ebend.. 1767. 8* dt9 yarmehrte und 
yer belferte Aufgabe, ^elx^d. i76fi- 8* 5^^ vermehrte 
Ausaabe. ebend. 1769. g« 4te Auflage, ebend. i77^* 
ß^ Holländifch. itaag 1769. Q. JFranzofifch von J^n- 
cker, Paris 1770. (J. Fon Abel Burja« Bci^lin 
X77Ä. 8* Italienijch. Coiva (?) 1775 8- RuffifJh^ in 
der monat^chrift: ütreiMi* iij fwet» Th. i, . * . . 
Vngrifchd .... / Dänifch. Kopenhagen 'X779' 8. 
Englifckvon Gull an. London i788« ft» 

* Schreiben an den Herrn Diaconus Lavater zu Zu* 
rieh. Berlin 1770, ß. Franzößfch unter dem '^itel: 
Lettres Juives du celcbre Mofes Mendelsfob^, 
avec les Remarques et Heponfes de !)VIr. Kölbele. 
a fran'cfort i77t. 8- Holländifch. Utrecht 1770. gr.ß. 

Biur Koheleth , oder Kommentarius über den Prediger 
Salomon'$; in Heb^aifclier Spraphel Berlin i77ft* B> 

Prediger Salomon, mit einer kurzen und zureichen- 
den Erklärung nach dem Wortv^rfiande, zum Nutzen 
der Studirenden. Ansbach 1773. 8- 

♦Bitualgefetze der Juden, betreffend Erbfchaften» Vor* 
mundrchaftsfachen » Tefl^ment^ und Ebela^ban , in fo 
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weit Ce das Mein und Dem angehen; entworfien ypn 
. Moi^s Mendelafohn, auf YeranlalTung. und un* 

ter Auflicht R, Hirfchel Xie'win, Oberrabbiners 
. zu Berlin. Berlin i778* 8- ^te Auflage, ebend. • • • • 

^ Ste Auflage, ebend. i793. 8- ' 4te Auflast, ebbend« 

1799* 8- ^ 
Prpbe eineir Jüdifch-Teutfchcii Uel)erfet«ung der fünf 

Bücher Mofes des Herrn M^of^s Mendelsfohn; 
nebft rabbinifchen Erläuterungen und einer am Ende 
angehängten Elegie , übetfetzt und mit Aamerfcungen 
verCehen von Chrifiian Gottlob Mey^er« Göt- 
tingen 1780« 8- 
Die fünf Bücher Mofe, nach der Ueberfet^ung des^ 
'' Herrn Mofes Mendelsfohn, zum Gebrauch der 
' Jüdifch-Teutfchen Nation mit* Hebräifcben Buchfta- 
ben gedruckt ; nebft dem Grundtexte, y mit mafoi^rethi- , 
fch6h Anmerkungen und einem ausführlichen Kom- 
mentar. 5 Theile» Berlin i78o — 1783- P» 8- ^' f^S* 
te, einen Komm^itar in rabhinifcher Sprache bey^ der 
aber nicht eigentlich ihn zum Verfaßer hat^ fondei^n 
einen gelehrten Rabbis Salömo von Dubno^ der' ihn 
grofsen Theils aus. den betuHmtefien Judifchen Auile* 
. gern zufammen^etrageny und mit fein^.n eigenen ^ fo 
wie mit den Anmerkungen Mendels fohfi* ^^ berei» 
cheri hau 
Meiiaffeh Ben IfraSl Rettung der Jüdenrcnis dem 
Engltfcheh ; nebft einer Vorrede , als ein Anhang zu 
des Hrn.* KfiegsR. Dohm Abb. über die bürgerl« 
VerbelTerung der Juden, ebebd. i78a^. ß. Holländifch. 

Haag 178«. fer- 8- / r 

Anmerkungen «u Abbt's freund fcbaftlichett Korrefpon- 
denz von Mofes ]Vlend<^lsfohn. Berlin u. Stettin 
1782. 8. Auch in der neuen Auflage des ^t^n Theils 
von Abbt's vermifchten Werken (ßerlii^ tt. Stettin 

1782). ' . / ^' ' . ' 

Die Pfalmen; überfetzt von Mo f. Mend. Berlin 1783^, 
3. ' 2te rechtmäfsige und verbelTerte Ausgabe, ebend. ' 

1788. 8- 
lerufalem, oder über die religiöfe' Macht und Juden-, 

tbum. ebend. i783. 8* Italienif^ht, Venedig 1790. 8» 
Morgenßi^inden', oder Vorlefuijgen über das Dafeyn 
Gottes. ' ifter Theil {mehr kam nicht heraus)^ Berlin 
i78ö* 8* 2te Auflage, ebend. 178^« 8< 
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MöjTes Mendelsfohn an di6 Freuode tiAffing^s;' 
" ein Anhang zu Herrn (Fried r. Heinr.) Jacdbi'a 
Brief wechfel über die Lebre des Spinoza, ebend» 
i78^* 8* ^^t einer Vorrede von J. J. £ngel, d«r, 

' nach des V^rjaffers imterdes erfolgten Ableben ^ die 
weitere Herausgabe diefer Schrift heforgte. 

Abhandlung yon der Unkörperlicbkeit der menfchlichea 
Seele/ Wien (eigentl^ Fresburg) 1785* W« 8« -4«^ i** 
/«incn . Kleinen pbiloC Schriften S, i7i«^fi3o. IVL 
hatte di^e Schrift Lateihifch ausgearbeitet^ und fie 
wurde zuerfi von einem JJngenanntenm ohne fein Vor» 
wiffehj in diefer Sprache herausgegeben; nachher gab 

. fie derfelbe Ungenannte Teutfch heraus., 

Antheil an der Bibliothek der fehönen WiHenfchaften« ^ 
Uarin find z. jB. folgende" Recenßonen von ihm: ^ 
Lowth Fraelectiones de poeA facra-iHebraeomm; • 
Betrachtungen über die Quellen und die V^bindung 
der fchonen. Künfte und WifTenfichaften (B. 1. St. 2. 
'S. fi3i — fi<^8; hernach in feinen PbiloC Schriften Tb» 
fi. S. 95 — iga» unter dem Titel: tjeber die Haupt- 

frundßtze der fehönen ]((ünfie und Wiflenfchaften. 
^ramöfifch in demJiouttiA etranger 176 i. Febr. Wie 
auch in den Varietes litter. (v, A r n a u d u. S u a r d} *- 
T. I. p: 139 fq^. Italienifch mit der Abhandl. über ^ 
das £nial)ene iind Naive von K. F erdin andi. 
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1779. 8'); tbe Fleafures of Imagination» hj AkQu- 
fide; Fabeln der Füchfe des R. Berachaja Ha- 
nakdan; Lichtwer's Fabeln; Diifch'ens Schil- 

. derungen ^.'L w,; Lichtwer*s Recht der Ver- 
nunft; Fhilofophical Enquiry into the Qrigin of our 
Ideas of the Sublime and ^eautif ul ; G 1 e i m ' s LÜe- 
der, Fabeln und Romanzen^ Stpckliaufen's aus* 
erlelene Bibl^ für JLiebbaber der Philof. und Tchonen 
WU&nfch. $ EfTay on the Wri^ings • and Genius of 
Pope; Zimmermann über den Nationalftolz; 
Klopftock*s Tod AbeVs. 

Antheil an den Briefen, die neuefie Litteratur betref-^ 
fend. Seine Zeichen find D. K. M. F. Z. Th. 12. 
Brl 192. S. 810 u. ff. iß von ihm Fulberti'Kulmii 
Antwort. Th. 14. Br. 233 ^-236 ift von ihm^ pb* 
gleich mit JF// bezeichnet. Th. lö. Br, 258« Tb. 19, 
S. 41. Das Orakel. 

Antheil an der Allgemeinen Deutfchen Bibliothek. Von 

' ihm find z# B. recenfirt Klotz'ens Schrift über das 
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^ . - Stu<^iam «les Alterthums (B. B. St. 1. S. iig); Ram- 
ler's Oden (B. 7. St, i. S, 3); Bitaube*s Homer 
/ (B. i.'St* Ä. S. 1)5 Laml^ert's Orgaoon' (B. 3. St. i» 

S.'i'. ß. 4. St. «.JS. ij; Dufcb'ciw Werke fB. 5. 
St. 1« S. 3); Anmerkungen über einen fchriftlichen 
AufTatz^ die Wunderthaten des berüchtigten Schröp- 
* ' fer betreffend (B. 26. St. i. S. »77 — «8»)* 
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' Beyträge liejert4 er: , 

■ 't* Zu der Berlinifcben MonatsfcUrif t : 1783* Jul* S. x 

' K — i>: Uebe^. Freybeit und Notbwendigkeit. i784> 

. Januar S« ft^— 41: Ueber die neun und dreyfsig Ar- 

V tikd der Englifchen Kirche und deren Befchwörung^ 

zur Yertheidigttng g^gcp Herrn Kitter Michaelis. 

. » / Auguft ,S. »30 -154: . Die Bildföule , ein pfycholo- 

giCch • allegotifch^S Traumgeficht ' ( Fortfetxung oder 

>' weitere Ausbildung eines Auffatzes von .Engel mit 

. der Auffchrijt : Die Bildräule, in der BerL Monatsfchr. 

1784. May ^' 39Ö"— 4<>7)- September S. 193— 200: 

Ueber die Frage: Was heilst Aufklaren? Oktober 

S. 1293-- 5^: Ueber das fittlich.- und phyfifch-Gute, 

ein BriefwecMel zwifchen Hrn. Prof. J. C- Schwab 

I in Stuttgart u. M. Mendel sfohn. i78^- Februar 

I & 3^35 — ^57 • Soll man der einreibenden Scbwärme- 

xey durch Satire oder durch äufserliche Verbindung 

entgegen arbeit!^? i78^* März S. 139 — 204: Giebt 

es natürliche Anlagen zum Laßer ? ' 

^fli Zu des Hrn. ^. Archenholz Litter»tur u. Völker- 

." ^ , kund^ ^785* St. 4: Schreiben, die philanthropifche 

Erzieliung Jüdifcher Kinder betrefiend. 

3. Zu Mo^itz>*ens Magazin zur Erfahrungsfeelenkunde 
B. X. St. 3. S. 46— -75: Pf ychDlogifphe Betrachtun- 
gen y auf Veranlaflung einer von dem Hrn. O. K. H« 
Spalding an £ch gemachten Erfahrung. ^ 

4. Zu Marpurg*s Hifiorifch-^ntfTcheqp Seyträgen zur 
Aufnahme der Mußk B. 5. St. 2:',Veirfuch, eine voU- 
kömmcin^e gleich fch webende Temperatur durch die 

^'- Konftruktion zu finden* Diefe Abhandlung' gab Kirn* 
herger auch "befdhders heraus zu Berlin 1764. 4. 

5. ^u J. J. EngeTs Philofophen' für die Welt TJi. i.' 
S Ä05 — 2^5: Hylas und Philonous (ein Dialog me- 

, taphyßfchen Inhalts), aus. der Abhandlung über die 
UnkÖrperlichkeit der menfchlichen Seele* S. 2^5 — 
($14: Proben Rabbinifcher Weisheit« « 

^ ' ^ ... 
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Mofes Me^ndetsfohn*« und Ge. Dav« Kypke 

' AnUätze über Jüdifche Gebet^e und Feltferien, aus 
\ atfchivalifcbeii Akten heransgegebeh von Ludwar 
Ernft Borowftki (Königsb. 1791. gr). 

fieifi Briefwechfel mit Ahht btßn^et fich in, Thomas 
Abb t 's Vermircbten Werken .Tb. 3- «• Th, 5. S. 
170 n. S.' ' ; 

^ein Briefwechfel mit Gottkold Ephraim L effi n g 

, in Lieffing*» Sämmtlicbi^n yerniifchten Schtimn Th. 

aß» S, it— 356. \ Forher unter dem Titel: Gelehrter 

Briefvrecfa(el zi^ifchen D*fsl(0th* Jak. Reiike« Mo- 

. fes Mend^lsfobn und, Q^ IC. L elf in g, 2 Theile* 

Berlin 1769* 8« — £ia "Süki von ihm an Leffing^ 

. des Letztern Luftfpie\: Die Juden-/ betrefieiid; in 

Leffing^s Tbeatralifchen Bibliotbt^k $t. i. S. 684 

— 2$lo; 

Ein kurzer j. über anziehender' 'BrieiwechM awifchen So* 
phie Schwärs (f 1789) ^'^^ '^^^ befindet fich in der 
Teutfcheh Monatsfchrift 1790* Januar* * 

Ein Brief vop ihm an J ob. Kafpar Jung, gräfl« 
Solmüföfaen' Obefförfier eu Baruth^ in der ^euea 
Berlin. Monatsfcbr« 1804. Nov. S* 379 — 3Q5< 

Einige Briefe von ihm ßehen in dem^ von Buhle her- 
ausgegebenen Litterarifchen Briefwechfel von Joh. 
David Michaelis. 

Einen Brief von ibm unter der Rubrik z Weltklugheit 
eines, weifen Mannes/ wodurch er einem Böhmijchen 
Thalmudißen aus dem Gefängnifs halfy theilte Fried** 
lande r' mit in d«r,N. Berlin. Monatsfchr, 18096 Jan. 
S. 28—35. Diefer Brief ftand fckon vorher^ ^mit 
Mbfdifchen Lettern gedimcktj in einer von jenem Thal' 
rnudißeny V-^Zj veranßalteten Sammlung y^ die den 
Titel führt: Briefe von dem berühmten Mofes 
Mendelsfohn. Verlegt bey Anton ^Schmid, 

\^ K. K. pri\rilegirtem Hebräifchen Buchdruckei^ Wien 
»794- 8^ . 

Endlich erfchien nach feinem Ablegen noch folgende 
Sammlung: • ' 

Kleine philofophifohe Schriften ; mit einer Skizze feines 

Lebens und Charakters (von Daniel Jenifch). 

Berlin 1789. 8« Herausgeber iß der.Profeffor Joh. 

Georg Müchler zu Berlin^ dery me er in dem 

Forberichte fagt^ die darin befindlichen Auffalte ehe' 
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f Am als Beyträge zu einigt periodifdhen S^riften^ 
an deren Herausgabe Mü^hler Atttheil nahm^ erhal» 
ten hatte y undy da diefe Schriften' in Vergeffenkeit 
^iernthen waren^ dock die Mendels fohnifchcn^ gröfs' 
ten Theils fatirifchen und launigen Auff ätze durch ei* 
nen neuen Abdruck der Kergetjenkeit entreifsen wpUte^ 

Noch ßndet man Stücke aus feinen Schriften in foU . 
. gen den Werken: * 

Ein Bnichßück^ mit der Ueberfchrift : Was iÄ Wafcr- 

heit? au» feinen Morgen fiunden, als Be^fpiel des gu- 

^ ten LiehrftiU, mit grammatiCcben Anmerl^ngen , in 

^ den Beyfpielen von alle'n Arten ^% - Teutfchört pro- 

faifchen Stils aus den beftdn Scfariftfiellem (Leipz. 

1799. ßO S. i35-r-Ä47.^ ' ~ ^: ' 

Ueb^r das Univerfum, ein Bmcfaftück aus deä Briefen 

über die Empfindungen (Philöf^ Scbriften Th* u 5. 

13 u« £P.)., in I^ölitz'ens Praktifcbem Hs^ndbucbe 

zur Lektüre der Teutfcben Klafliker Tb. ;l. S^ 278 <—< 
' fiß3, mit Erläuterungen. — > Subjektive und objektive; 

Vollkommenheit; ein Btucbftüdk aus den ZuCatzen zu 

den Briefen über die ilinpßndungen (Pbilof« Scbriften 

Tb. 2. S. 6s XL. ff.); ehend. Th*^a. S. 46 — 55f «it^ 

ErlUtttemngen. 
Ein Lied von ihm, in Ramler^s Lyrifcber Blumen- 
^lefe B. 3* Nr. 37 9 mit der Ueberfchi ift : GeÜing und 

Gegengefang. 
Ein Brief an Abb^t, aus der Abbtifchen freundfchafti, 

Korrefpondenz (Abbt's vecmifchte Werke Tb. 3. S. 

(57 — 74)» als Probe; in EfchenhurgS Beyfpiel- 
' famml. zur Theorie uS. Litter. der fchön. WilTenfch^ 

B. 8« Abtheil, i» S. i64 — »58. 
Das 4ice der Mendelefc^hniCchen Gefpräche zwifcben 

Calliftben und Nuroefian (Philof. Schriften Tb; i. Sj 

0.^6 — 278)» äIs Probe; ebend. B. ß. Abtbeil. i.. S. 

243 — 254. 
Einzelne Stücke in Bellamy*s Proven over het Ver- 

ftand, den Smaak en^hetHart. Utrecht i784'^^^785* 
Keue Auflage. Dotdrecht 1790. gr, ß- 
Mehrere , von ihm für die Jüd'ifch^ Kolonie zu Berlin 
verfertigte Gedichte, und Gebete, bey Gelegenheit 
von Vermäblungs* und andern Feyerlichkeiten des 
Hofes» Ehräifch von Jqfeph Hallem; in Eu- 
ch e 1' s HebräiCehem Sammler« 
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^ • > 'i . . ^ 

Gedicbte von ihm in J. G. F. Reich* $ Befcliafttgun« 

- g6n des Herzens mit Gott ( 1 7^8 '^^77o« 80* 

Jok» J^ak, MjßynieT^ JLektar der Frnt^zÖfifchen Spra^ 
-che zu Erlangen,^ hat einige Mendeisfohnifche 

- Schriften ii}S FranzÖßfcke üherfetzt in dein Journal 
Fran^öis de Fraacfort. "* , 

Jung bau er* 6 Teutrcbes Miferere»^ nach Mendels- 
fohn's Uebetfetaung y in 4 SingÖim^nien , mit Beglei- 
tung 9er Orgel un4 ^ Hörnern. (Straubingen 1807. 
foL) ^ 

Sein Bildi^fs befindet (Ich tot dem gten Band der AUgem. Deut«- 
fchei^ Biblioth^ C^768) von // C. Kr/iger nach JB. Bod^, ' 
Ferner, in Z,avater*s phf£ognomiXchen Ffanlientcn' Th. 4. 
8« 387» VOT der Berlin. Monatsfchrift 1787 von Berg er 
nach Frijch; ^ Titel Vignette vor Ja,cohi*s Schrift: üeber 
die Lehre des Spinoza (Bre«laii 1739) voi!^ E, C, Thelott 
nach /. F, .f^angers von Bau/e nach; GrajT/ .( 1772). 
£ol. und auf einer MedaiUe von J.Jihraham* Der königi. 
Freuhifche Ho£bildhauex - Taf/a^rt zu -Berlp verfertigte 
Menjdelsfohn*s BitÜe fehr ähnlich ans weifsem /Marmor» 
und AarnLer verfah das Fttl^geftell derJCellien mit folgender 
Znnfchrift: Mo/ei Mendels/okn, geh. zu X>ejfau von 
Jüdifchen Eltern» Ein Weijert wie Sokr ate f, den Ge- 
fetzen der Väter getreu, XJnfierhliehkeit lehrend, unfterb" 
lieh wie Er,^ ^^ Liändlickea Denkmahl Mo/ et Mendels^' 
. fobn*<s zu Baruth in dem -Garten des grä&. Solmülchcn Ober- 
förilers Jung; befchrieben von K^ifV. Hennert Inder' 
Berlin. Monatsfchrift X787- December S. $58 -« 556* ^ 

Vers^ Einige Ijebensumiiände JVlofes Men^deltfohn^ff vcü^ 
einem Briefe von ihm.felbü; in den KeueAen IV^aAnigfaltigkei- 
ten^Jahrg. 4« S. »57..— JFriedr, Nicolai in der AXL^e- 
meinen Deutfchen Bi^l. B. 6$. St. a. S. 624-— 6s». Vergl. 
damit de f Jen Anmerkungen zu Mofef Mend, im X. .1^9 
gedruckten Briefwechfel mit Lef fing; Xo wie NicoTai** 
Vorrede zu dem 86fien Theil von Leffing s fämmtlichea 
vermilchun Schriften. — - Ueber Mendels/ohn's Tod; voa. 
SiimLon Hochhe 
lieipz. 1786. 8. Angehängt 
pfindungen ,bey J^ofes Mi 

' ^cht von. iWr« ndel sfo hns Leben ; in i/I^orxtz^en^s. Denk- 
würdigkeiten zur Beförderung des, Edlen und Schöfien 178^ 
St. 1.. S. 17 — 94. S. 49 — 53. S. 97 — lox. S. i89*-r- 133* '-^ 
Iji^vBOi Andenken Mofe s Me nde l^fe hr^*si in' de^ Bei^lin. 
Monatsfchrift^ 1786. Mutz S- 004 — 116. — . Ueber Mo/. 
Me fi^ ^ i' vom Generalmajor von Schölten; ehend. Majr« 
S. 398^—406. — - £tvi[as über den verdorbenen 'Rektor £> am 7» 
und Mof es Mendel, VCMI Friedrich Nicolai ;^ehend, 
1800. May 8. 338—363. — Sur Mo Jet Mendeltfohn, 
für la Aeforme ]^oUtique des, Juifs » et eifi particuiier für la re* 
Volution teutee eü leur faveur en 1753 ' dajis la Grande Bre- 
tagne ; par te Üomte d e Mi raheau, k i-ondrfes- 1787. 8« 
leutfch , mit Anmeikungen {det üeherjetzert)» Berlin 1787« S* 
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(jDi« wäitldufig)e Vorrtde nimmt «ine Zdinkerey djps Vcrf^ 
jnif L,»v at er*n ein. Der darauf folgende Auf f atz he- 
pfifft Mend^elsfo kn's Utterarijches Leben und Charak^ 
ttfr ; woiey Nico tai*! Nachricht zum Grunde liegt, JDi^ 
hey den, folgenden Auf f atze heftehen in einem- freyen Auf 
zug aus JDohm^s Werk über die bürg er L Verb eßerung der 
Juden t und aus einer Gejchichte der 1753 in England im 
Werk gewefenen, aber nicht zu Stande gekommenen Nix^ 
turalißrung der Juden.) •— Leben und IV9einuugen Mofes 
Jdendelsfohn^Ji nehR, dem QeiJde feiner Schriften, in ei- 
nem kurzen Abriile daxgcftellt (von Tr i e dr,<.JV ilh e Im von 
Schütz), Hamburg 1787. B>*» BiiAeu Berlin^ Gelehrten 8. 193—^^ 

•o»cr787).-Dn3o p sitüo Dsnn 1331 nn*7in: 

li^en des Weltw eilen ^ Mofei Me ndeljfo hn*f ^on 
Jfaak Bufhelt Mitfliede der Jüdifchen OefeÜlchaft zur 
Befurderuns des kdlen un,d Guten. Berlin i78dr 8- '-'Stand 
vorher in der Jüdifchen Monatsfchrifts I>er Sammler. -^ 
Ueber M. dßendelsfohn'^ Bart. Beri. x78d' 8* -— Skizze 
von dem Leben und Charakter M-endelsjohn^f ron Dan» 
Jenijch; in M, JMendeisfohn*s kleinen philof. Schriften 
( Bei^ 1 789 ) S. i— -64. — Fedde rfe n V Naehriciiteu von , 
dem Leben u^d ^ude gutgeünnter Menfchvn u. f. -w. ; heraus- 
gegeben von JVolfrath* 6t« Samml. S. 123 — 161 (1790). -— 
Converfationslexikon > ijiit vorzl'iglicher Hückficht auf die ge- 
geuwftrt. Zeiten Th. 3. 8. 117 u. ff. •— VorleXung bey der er- 
neuerten T^desfeyer iMendelffohn^Sf'^irön Dav. Fri&d' 
länd'er: in, der Teutfchen Monatsfchrift ftlr 1791. März« --•' 
Saxii OnomaJft. litter. P. VU. p. 190 (1790). -^ Hirfehing*^ 
^andbnch B. 5* AbtheÜ. i. S. i57— -176 (von Ortloff).'^ 
i DenkiYürd. auf dem Leben ausgezeichn. Teutfchen des iBten 
Jahrh. S. Si5 — 3 17 (^doB). — > Baur's Gallerte ^hiüor. 6e- 
mfthlde aus dem i8teii JahYh. Th. 1. S. ai— ^a6 (1804). — > 
tiexiki^u Teutfcher Bicluef und Fxofaiften toa, Jördene B« 
6. S. 517—556 (1808). 



von Moshei;m (Johann Lorenz). 

Smdirte zu JCzeZ, wo er, nach vollendeten TJniver* 
fitätsfiudhn ,' einen feiner dortigen Lehrer , der zuglleick 
HaujHpaßor war ^ und diefeS Amt bey einer anhaltenden , 
Kränklichkeit nicht mehr verjvalten konnte j. einige Jahre 
in demfelben unterftütztej und zugleich auch die damit 
verbundenen Gefchäfte verrichtete. Im J, 1718 'wurde er 
Magifier^ und im darauf folgenden Bey fitzer der.philo^ 
fophifchen Fakultät auf diefer Uuiverßtät, Von diefem 
Zeitpunkt an erhielt er mehrere auf einander' folgende 
, Anträge zu ehrenvollen Stellen y die er aber aus verfchic" 
denen' Gründen ablehnte^ und Kiel erfi dann verlief s^ ali 
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348 t^« MositktM 0onAv» Loreks).' 

fcr einem im /. i7fli3 erhaltenen Rufe nach. Helmßädtj als 

brdefi^i^her Pröfeßor der Theologie y folgte^ wo er in, 

demfetben Jahr 'die theologifche Doktörißfürde annahm^ 

*^ hn' J* 1726 wurde er vom Herzog von Braufifihweig 

zum. Kirchen - und * Konfifiorialrath und zugleich zum ^ 

Ahot zu Marienthal ernannt^ welche letztere Würde ihm 

'^in Jahr nachher auch zu Miphaelßein übertragen' wurde. 

Nachdem er in Verbindung mit diefen Stellen zuletzt 

noch dai General "Infpektorat aller Schulen im- Fürßeifr- 

thum TVolfenbattel verwaltet hatte ^ wurde er im J. 174.7 

als Kanzler und' Prof effon honorarius der Theologie nach 

Göttingen berufen. Geb. zu Kiel am Uten Oktober i6q/^: 

gefi» am gten September i755» 

* Zufällige G«dai:ik4»n vpti einigen Yorurtheilen in det 
Paeüd , befotiders in der Xeutfclien , eröffnet von S e* 
lintes. ifter Vortrag. Il»übeck (Kid) 171Ö. 4. . 

Die Herrlichlceit Jefii, ah des eingebohrnen Sohnes 
vom Vater; eine^ Predigt. Kiel 17 lö, 4^ 

Di|r pontificioa falls apoßolici expertes in re fidei flu- 
Gtuare, ad Matth. V, 15. in memotiam facrorum be* 
colariuin reforfnatiidnis Luther i. (Praef. Alb; zum 
Felde) Kil. i7»7. 4. Aücdor. ibid. 1718. 4» 

-<** Apologia pro martyribus adverfu» M. AntbninVm 
Philöf. ^d L. XI TÜy iU icwiiit S. 3; (Praef; Nie. 
Moeller) ibid. i7i'8- 4* ' 

-— de'Barnabae Evangello n^eteri et no'V'O y ^verfus 
Jo. Tolandam'. ib. 1719. 4. 

->^ 4e dtfotimine Naaacaeorum et Ebionaeorüm. J ibid^ 

^<1. 4- ^ , , ' 

— , de hiftoria Nazaraeorum adrerfus J o, T o 1 ä n d u m, 
. ib. eod. 4. Diefe drey lejt^tern Diff\ flehen vermehrter 
> in den gleich folgenden Vindiciis« 

Vindiciae antiquae Chrifiianorüm difciplinae adverfus 
Tolandi Nazarenum. ibid. i7ttO.* 4. ' Editip IL 

' Jub titulö: Vind. ant. Chn difc. adv. föl Naz, 
Editio fecunda priori longe auctior. Acc. de vita, 
fatis et fcriptis Soh, Tolandi Commentatio. Prae* 
fationem, qua Atlieismi calumnia a S. Scripturä depel- 
litur, praemilit J. F. Buddeus. Hamb. 1722. 8» 
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DilT/ cle «p , quod iufE^m eß cir<:a lit^H^rum Cf^crainpin 
ex prifcis icriptoribi^ß ^nterpretationem et eipendfi|io- 
nem, Kil. i7ao« 4. » , - 

pisquifitiQ'chronolo^ico-critka de vera aetate apologa» 

tici a Tertulliano confcripti initioque perfecotio* 

^ nis Severi; ad V. C« Sigebertuin Haverkäiti- 

pum« Prof. i^lo<ju. e^ \A, in Acad. Lugduno-Batava« 

Lugd. Bat. i7^Gu.8. Edit. II aiictior. Helopft^d. i7^4* 

.4« Auch in feinen Diflertt« ad hil^i, ecclisf^.pertiuf>ii- 

tibos Vol L p. 1 fqq. . 

, DiQÜ de PygmaeU Aetbipplae.pbptilisi acce^it de fiatu* 

, ra' corporum beatorum , adverftta Bernhard* C q n- 
nfiT, Appendhr. Kilonü, i72i. A» ^^^^ t7i24. 4* 

Öbfervationutn lacrarum et hiftoricQ - critic^i»^ Liberi. 
Acc^it Oratio de eo« uuad tiimium efi in Audits lia* 
guaruin et criticea. Amuelod. i7&i« 4* ' ' ' ' ' 

Das Biai)d der Vernunft, uad Tugend; eine Lobrede auf 
die feel; Frau von Qualen. Kiel 1794» fol* Helrnft« 
i7aö. i7a9« 4- ... 

UbertiFolie.tae de linguae Latinae ufu pt praeßim- 
tia Libri III; e^idit notasqu^ fubiec^t, diße^tatioiiem 
de linguae* Latinae cultura et necellitate^ cuin vita 
Folietae praemifit. Hamburgi &7^3. Q. ^ Die DilL 
auch in dt' von Miller edirten ComQfientationibua 
p, flöp — 324. ' 

' DJA. de vi argumenti« quod a ^to ducitur in facria 
contrOverüU* tielmft« 17^5* 4« A^uck in den. Primitiis 
Juliis. ' . , l ' 

— de Tbeologo soa 'M^tentiofo 9 ad & Timoth« II, 2^» 
a,^ feu de officio Xheologi circa controverfias. DidT. I« 
IL et III. ib« 1793. 17^4» 1795* 4* Bald darauf neu 
aufgelegt-^ und hernßch zufaramengedruckt^ ebend. 
1726.^ 4. ^ . 

-— de Goncil|o Dordraceno , magno concordiae^ faccae^ 
iinpediaiento» ib. 1724. 4, ' ^ 

— - Deinonftratio Vitae Gbrifti ex morte ApoftoIojEi^m, 
ad 2 Cor. IV, >o* ii« ib. 1724. .4» 

Primitiae Juliae ? i) de Cbrifto unice Theologa ^mi* 
tandp , Oratio ; £) de felicitate^ eorum , qui pura man« 
te funt, ad Mattb. V, 8; 3) de vi argumenti , • quod 

« a tuto ducitur, in facris controveriüa, DilTertatip. 
Guelpherb. i7SÄ4. 4^ 

Johi Halefii Hifioria Coidcilii Dordracept« J. L. 
Moahemi^s tiL Aäglico fermone Latine convectit» 
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^ariif obfetNMtioiiibui et vita Halefii aaxtt« ^cce^ 
dit eitisdem de aa<;toritate ; Concilii ifordraceai paci 
facVae tioxia oonfuhatio. Hamburgi 1^4« 8* 

Diff. de Paulo ex ore le^nia Uberato^ ad & Timotb. 

' IV, 17* ib. i785* 4> £t ire libro primo Gogitationum 

. in novi foederis locos felect; p. 20$ — ai7. 

— . de cauIHs fuppoEtomiii libroram inter Chriftianos 
SaecuU I ef II. ib^ eod. 4. \ £t in Syntagmate DilH 
" ad bift. ctecK Vol. L p* ai7*fqq« 

«^ in parabolam de operariia in^ vtnea Mattfa. XX, co« 
gitatiobes« ib. e6d. 4. £e in Kbro I Cogitatt« p« a 

1.^ de paupertate menti^ , ad Mattb. V; 3. ib. eöd« 4« 

Et xpidj- p. 52 — 77« 
„^ de ignoto Atticorum Deo f ad Actor. XVII > 23* ib» 

eod. 4. Et ibid. p. 77 — 90. 
... de trtbut in ^tra'teftibuis/ ad^i Job.V, 8« ^b. eod. 4. ^ 
•^ de Judaeis miracula quaerentibus , äd Job. VL, 48. 

ib. eod. 4. Et ibid. p. 35-^5«« 
.p^ de furbata per recentiores Platonicos Ecclefla« ib. - 

eod. 4* jiuct. et emend. in DtfT. ad biß« ecclef. Vbl* 

I. P- 85 %• / ' , 

^.^ de novo amori» praecepto, ad locos Job. Xlllf 14» 

XV, 12. si Job. III, 16; ib. eod. 4. JEt in libro I • 
, Cogitatt«. p. 91 — ^14. ,' 

— ^ Obfervationum Cacrarum triga ad Mattb. ly^ 8* B.om. 

V, 7. 'Rom. yil, !♦ ib. eod. 4. Et ibid. p. 2x8 r-^ 

— ^ de diQinctione inter Clericös et Latcos. ib. eod. ^4* 

... de iignis temporum diiudicahdis , ad Mattb« XVI, 3* 
ib. eoal 4» » , • ' ' 

m^ in biftoriam de numo eenfus Mattb. XXII, obferva- 
tioaes« ib. eod. 4. 

Progr. de vera natura communitatis bonorum inier pri« . 
inos Cbriftianos. ibid. «od. 4.> Auct. in DilT. ad biß. ^ 
ecclef. Vol. II. p. 1 fqq. Et in librp l Cogttatt. p. 
.ii'4 — 140. ■^' 

Heilige , JVeden ^ über .wipbtige Wabrbeiten der Licbre 
Jefu Gbrifti. ifter Tbeil. Nebß den Gedanken 
von der Ev^igkeit der Hölleiißrafen. Hamburg 1725« , 
^ (Die Gedanken u. f. w. erfchienen auch einzeln' mit 
einer Vorrede und einigen ähnlichen Schriften zu Co- 
burg *7fi8» Q\ ebend. 1739. 8*)—^ ^ter Tbeil. ebend. 
1727. auch x73e. "^ 3tei^ Th^ü* ebend« 1731* — 4te]( 
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Theil. ' Hamburg; 1756.-^ 5ter viid tfter TheiL ehen«)« 

i739« 8» -Di^ rfr«y erfiett Theile ^rfchienefi iufamjnen , 

ebend. J^^t. gr. &• Alle fechs Vieile^ Frtnkf* ^ni 

JLeipz. i74&» 8«, Hamburg '^757, ,gr. 8. ebend. 1765. 

3 Bäiide. . gr. 8» Zum Theitf M^urden ße ins Franzöfi* 
. fchej Spanifche^ HoUändiJcke j Englifcke und Pplftifthe^ ^ 

Üherfetzt. 
Dani^lift Geörgii Mörhdfii "de puta dictione La- 

tiaii ' Liber ; edidit et notaft fubiecit« Haunoveraa 

1^45. 8. ' 

Biftoria vitae Jacobi Arminii, auetote Cafpare^ 

Brantio* Editio multo corre^tior. * Praefationleini 

notas iudicemque adiecit. Bruniivigae i7S5. 8« 
Cagitationum in aovi foederis Jocos felectiorea Liber 

primus. Hannov. i726, 8« Editio altera, parte II 

aucta. ibid» »73». 8« 
Inftitutiones biftoriae eccieliafticae Novi Teltamenti. > 

Francof. et Lapf» i7ft6. 8* . ^ 

Orationes de eo, quod niminm eft in ftudiis criticis, et 

de Chrifto unice Theologo imitando, nunc primudii 

feparatim editae, cum nova Auctoris praefatione« 

Helmft. 1726, 4. Ilecufae Vismariae 17^9* 4» 
Laudatio fuhebri^ Job. Andreae Scbmidii etc^ 

Hclmt i7a6. 4. Et in Differtt, ad hift, ecclef. per- 

tin. Vol. L p. 698 Tqq; 
Diir. de 'Gallorum appellationibut ad concilium nnita- 
.tem ecclefiae fpectabilem tollentibus. Helmft. i^fttf» 

4. Auctior in DÜT. ad.hift. eccle£ pertin. Vol. L p» 

577 fqq. ^ ^ 

*— de felicitate ecclefiae externa^ internae plerumqne 
noxia. ib. eod. 4, 

— de opgiiie coDtentionum iiiter Corinthios, ad x Cor. 
I^'io« 11.' ib. e^d. 4- < 

— de Deo trinuno* ib. eod. 4« 

— i« de turbis facria ^n eccleiia Goslaritfnli a tempore / 
xeformationis y exbibens primaa turbea Sacramentarias«, 
Kniggio et Graverto auctoribus» ib. 1727. 4«- ^t 
in Diu; ad faift. ecclef. pertin^ Vol. I. p. 621 fqq. 
^r» de divortio. ib. eod. 4. Auch unter dem Titel: Difll 
' /de divortio. Oder: Von den -in dehn neuen. Tefi. he* 
gründeten Urfachen . der Ehefcheidung; methodo de« 
monfirativa confcrip^ , et. pptilfin^um in ^tatiaiK^ LL. 
cttltorum recula ac emendata. Jenae i737* 4- - 
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DUT. de baptifmo, dünvü «Btitypo« qua loons i Petri 
m, fti illuftratur. et Herrn« ani Schyn, Menno- 
xiiue, placita limul de jidulton];iii baptUma c^xpendun- 
' tur. Jenae i737». 4» > 

mm^ Hißoria Michaelis Serveti. ib. eod. 4. Einige^ 
, mahl aufgelegt^ auch ins Franzäfifche und HoUändi» 
' fche überfetzU 

«i- de JudaeorucQ« fiatuto, fcripturam f* fenfiim inflecten- 
dt ia Firke Avpth cap^i. ftatut. 1« ibid. i7d8* 4- 
Wird ihm zwar hier und da zugefchrieben^ ifi aber 
ixofi AnU JUUvQn der Hardtf uöieM^ f^kß ^^ 
Z4iugte. ^ 

Progr. de Tbeologo lilterato* ibid, eod. 4« 

Diu. theoL in Jubilateum reformationia BninfviceniSa. 
ibid. eod. 4. ' . ' ' , v 

*-^ de raptu Cfarifti in coelnm, quem Sociniani fingunt» 
contra Sani. GreUium« feu lU M* Artenaonium. 
ib. 1729. 4* J^t in Syntagmate^ diC ad (anct. difc. 
perrin. p. 339 fqq» 

>^^ de Audio eithnicomai Cbriftianoa imitandi. ib. eod. 
4. Et inViS. ad faift> ecclef. peitiaeat. Vol. L p. 
3ßi fqq. . . . 

wr^ de inveftigatione attributonim Dei. ibid; eod. 4» . 

— ^ M^Iüa^ in vifione Jacobi adumbratusy G^ief. 
XX!VIII, i^. Job. I, 5a- ibid. cpd. 4. 

Progr., de pondejre dpctrihae de perfectionibus diyinia« 
ibid. eod. 4. 

Selige Erinnerung de« Leidens Jefu Cbrifti in einer 
Predigt über Luc. Q* v. 31. Hamb. 17^0. ß. 

No|itia (etiptorum et düTertatiönum a J. L. Mos ha- 
rn 10 vel aufpiciis eins editorum. Helmft. 1751. 8» ' 

P^ifliertationum^ad faifioriam eccleliafiicam pertinentiüia 
Volumen I!. Altonaviae 173*. Editio altera et VoUII. . 
ibid. 1743' 'fit* ^^ Verhefferungen und Zufät%e zum 
ißen Band kamen bef anders heraus^ Nova jeditio am« 
borum voluminum. ibid. 176^. ß. 

Diir. de poeriift baereticorum contra Steph. Javors- 

' kiuqp. ib. i73V. 4« Auciior in Sy^tägm. difll »d 
fanct. difc. pqrtin. p. 4ift fqq. 
^^-^ de illift, qui Prophetae vocanlur in novo foedere. 
ib. 173^- 4« Kecula ibid. eod.' 4* Et in DilT. ad 
h|ft« ecclef. pertinent. VoL II. p« 125 fq^* 

«— de praecipui» doctoria. Evangelici virtutibus, man« 
fuetudine et humilitate, ex Matth, XI, S9. ib. eod. 4. 

Diff. 
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DUr. de ecplelia p^M^ogeni^mm io cq^ adjGpiriptOfi»^ 
ex Hebt. Xir, 23; HelmAt i73ä. 4. . , 

Kudulphi Codworthii S. Theol« D. Linguae Hebr« 
in Acad. Ci^Dtabrig« Prof^' r^sä, Fraefacti<jue CollegU, 

' Chrifiit Syftema intellectuajfe huius uaiverfl» (en de 

,veris tiaturae reniin rationibu^ et Qriginibus ctimmea* 

'.tauit gVibua omnls eorum, ^ui Deum eUe neg^nti 

J^hdorophia et ratio fn'nditua eyertitün Acpe4un:( re- 
iqua eiua opufcula* Ömnia 'e> AQglic0.£eriiion,e ^- 
tine vertitt recenfuiti yariisque gbfervatiqnibus et 
.dilTertatipnibus illüfiravit et auxit y ptolesoifiienia et 
, iiidice infiruxit. Jenae i75%t ^^^* BditiQ II ex apto* 

£:apho Moshein iano emendatioc et auctior« itTpll. 
ugdT ]B(|itav. 1773» 4iiiai« . ^uch wurden feiu^ Ah* 
handlun^en und Anmerkungen ins Engliffh^ über Jetzt. 
. liandfckrijtliche Aninerkungen und Verbejferuftgeni die 
, Jd, Jeinitn Handexemplare ff^gefchrieien hatte ^ h^nr 
. Jen ßcf^ in (WiU'»> littörar. Wochenblatt 3. u S. 
7 — 13.. 41«*- 45*. .. (Die verjprochene Fortfetzung^ * un» 
terhlieb ^ weil fie dem VerUger der Leidener Ausgabe 
überlaßen wurde ^ wo man alles. ^ heyfammen ßndet, 
}Vas von Will hier jnitgetheiU ißj^g^f bis P* 397«)r- 
pilT. de falttte iQfantum Chriffiianorum. aeque ac Faga: 
ooruSi .e g^i^tfini^ prinoipüs demonfiraUif. He}|pft. 

, 1733. f , 

Zwey Predigten von der Ruhe der Seele 1 die au^ der 

wahren, fjiebe ^ntfteht,. uq4 vpii d^i^ Kj^nnseicben 

der wahren Cbrißeo, H^mb^r^ »73 3« 8» 
DilTertation.upi ad fanctiqrea. d^foiplinaa pertineD^iugi 

Syntagma. Accedunt (ijualtheti Moylil et !^etri 

Ilingii ÖifTextatlonea de legipoe fiiliainatrice» e:^^ 

AngUco Latine verTae^ additi« obli'erxatioaibui, X4p^ 

et GorUcii 1733. 4. 
Fröfir. de fcepticiami exegetici in'noltris ecclefiia .m^tu. 

Eelcnft. 1734. 4- \ * , 

Pifi>.hiItorico«theolögica de uno Simone Mago^,. ad 
' illufitatioaem'Actor. Vlllt 9— i^. ib. 1734« 4« 
— • de Ipi^itu Fi^aphetiae 4e Chrilto. teftante| ad Apoc» 

XlX, 10« ib. eod» 4« Recufa ibid« 1737. 4« 
— de demonftratione Spiritus S. jAum etTa veqini 

Meffiami ad Jo^. XV!, Q — xi, ibid, eod.,4. » 
Zv^ey Predigten, bey befondern Gelegenheiten gcfhalten, 

über 1 König« 3 9 7—14. und Spruch w« ä5> Ä — &. 

ebend. i734* 8« ,^ ■ 

Neunter Banfl. ' ' ^Z . 
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£infegtiuiig8Te^exi swey<>T' bolien, VeröaSlilttD^eii , übex; 
Ffalm tis,, t« fi. und Mattb. 7, i5 — fi3- Helmft. 

»755. 8 , 

Difl*. de officio homipis Cfanfiiahi circa Teritatem in: 

loquendo. ibid. eod. 4. 

.^ ^Hiftoria critica uovae explic&tiobb dogmati», de trir 
^us in De6' perfonis , quaiA V, C. Paulus Maty 
e^tcogitavit , CttiB' itiqoifitiohö snodella in veritateia 
illius explicatiouis. ibid. eod. 4. Et in DilT.' ad bift« . 
etcief. pertin. Vol* IL p. 399 fqq., ' 

Sittentebrc der b^eiligen Scbrift. ifeer Tbeil. Heliiift. 
x735» Ate Atiftage. ebenda i737. 3te Auflage, ebcnd. 
174a. 4te Auflage. •«., • Sie vcrmcbrte und yer» 
i>eflette Auflage; Leips. i773. -^ ater TbfeU. Helmft. 

. &738* ftte Auflage, ebend. 1743. • • * • 4te verbef- 
ferte Auflage. Leip^. i77Ö« — ^ter Tbeil, ebend. 
t.743^ fite Auflage, ebend. 1749* 3^ Auflage, eb^nd./ 
»7<i4* ~^ 4ter Theil, ebend.. i748. ßte vcrbefferte 
Auflage, ebend. i755; — ötet Tbeil. ebend. i7ö3, 
gt. 4* ' ^^^üirigtn vitr Tkeite lieferte D, Joh^ Fe- 
/ ter Miller (t. oben diefi^n Attikel Sv 18O). 

Ptogr. Növus Cbrifiknae r^li^ionla Loäia tex Gallis pa» 
Cefactus ^t fiigatus. ttelmC 1736^ 4! '£t in PUT. ad 
fafft; eccleE. pertin. Vol. IX. p* 6.59 fqq. ' . 

«-* de lumine iancti fepulchri^ ibid. eod. 4. £t ibid, p. 

, bti,fqq; 

DiS:. de officio ChrÜtiani /circa defenConen< vitae alie* 
oae, ad Proverb. XXIV, tu ib. ibid.' 1 738« 4* 

— ^ de praeftantia amoris prae cognitione., ad 1 Coriatb, 
VIII, t, ibid. eod. 4. 

Commenlatio biftorico • tbeologii^a , qua nobiliiliina con<* 

. troverfia de cdnfecrationibus Epilboporuin Angiorum 
recenfetur et diiudicatur. ibid« eod. 4> 

Auguftin tGalmet*» biblifcbe U^terfucbungen , oder 
Abbandlungen verfchiedener wichtigen Stücke, die - 
'zum 'Verftande d«r beil. Schritt dienen. Aus dem 
Franzofilcben überfetztV mit Anmerkungen verfehen 
von J. L. M. Bremen 1730« — ßter Tbeil. ebend. 
1739. — '3tei^Theil: eböiid. 17406^ f— 4ter Theil, 
ebend. 1744. — fiter Tbeil. ebend^ 1745. -^ 6ter 
Theil. ebend; 1747. ß. Jdie l}eberfetzun§ verfertigte 
ein Ungenannter^ iW. verheffcrte ße f'thr^ und thatAn" 
Jtierkun^cn hinzu^ ' >■ ' • 
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toftitutiouea litftotiae Chriftianae antiquiöria. HelmlL 

' 3f736-s— ' '<*centiori^. ibid. •x74i/ 8^ JBeyn^h^ ganz 

umgearbeitet unter dem Titel j . Inftitüüonum Itiftoriae 

' edclefldftica« antiqiiae ut receiitt<m& Hbri qüatuor» ex 

ipAft lohtilnia in%Diter emendati , plutimia accefRoni-- 

bns locupUtati, variis oLfervationibus i^uftrati, ^ibid» 

i755i 4. 'Franzöfifch. Yvetdan • • • ♦ Englffch von 

D. ArchibAld Maclaiire. Lond. 176^. II Yoll. in 

4. (Derfelie gab auch heraus: A Supplement. tp tbe 

Quarto l^dition of Dr. Mos heim'svecclefiaftical lii- 

ftory; cdntaining thcf Additions / and ImproTementa 

inlerted in tbe Octavo Edition of tbat Work/ ibid« 

»768. 40 Teutfch: 1) unter folgendem Titel: VoU- 

fiandige Kirchengefchichte' des Neuen Tefiai&enta» 

' afOf deilen gifaminten Ladeinifclien Werken ^berfetzt«, 

s mit Zut&tzen vermehrt und mit einer Vorrede *— D« 

• C. W* V* Wa 1 c k * a von den Veränderungen' dea 

Studiifima \der KirdiienhiAorie, heraoagegeben vom 

loh. Ang. Chpfa» von Eii^^m« ,9 Theile. J^^z* 

' 1769— 1778. gr. 8« (^ fi^ auch '^darin Iforn^^ten 

Theil an Maelaine^s Zufätze ^ überfetzt worden. ) 

Die drey letzten Theile oaer die Gefchichte des» x^ten 

* Jahrhunderts that der - Ueberfetzer hinzu p dah^r fie 

auch den hefondem Titel fuhren: J. A« C. V. Einern 

Verfuch ^ner vollftändigen Kirchengefchichte > dea 

i8ten Jahrhunderts« 5 Bande. Leipz. 1777 — 17^78* 8* 

fite vermehrte und verb^lTertb Ausgdbe. ebend» 17B8 

V •-- 1785. 8- s) von Joh. Rudolph , Schlegel, 

' Rektor zu Heilbronn , -der fich aber erfi unter der 

Vorrede zum^ ^ten Band nannte^ unter dem Titel: 

Vollftändige Kirchengelißhichte des Neuen T^ftaments, 

aus deflen gröfsern Werken und andern bewährten 

Schriften, mit Zulatzen vermehrt und bis auf die 

' tteuern Zeiten HFortgöfetzet. iften Bandes ifter Thefl,^ 

, welcher die drey erften Jahrbunde tte ehthäh. Heil- 

^ bronn und' Rothenburg ob der Tauber i77o. «r- ater 

Tfaeil, weichet däis ^te bis 7ti» Jahrh. enjthäk. ebend. 

1770., — ater Band, 'welcher die Gefchichte deri 

Ghriften von Carl < dem Qrof$en an bis auf die 

, KirchenverbeiFerung enthält« ebend. 1772^ 7-^ 3ter 

Band*, welcher die Gefchichte der^X^hriften im i6ten 

; Jafarh. nebft einem Auszuge der Aninerk. de« Hr^a, 

Maclai^e tiber die 16 erften Jahrb. enthalt, ebend. 

1776. -^ 4ter Band, wacher die Ge^ch« der ..Chr. im 
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1 7 teil Jahrh« nebft dettl IMt o ah e i oi. Ahtita 4er neuem 
Chiißl. Gefch.^ einea Auatiig der Anmerk. des Hrn. 
Maclaine^ cbrQnolog» Tabellen nnd. das allgeniei- 

.' Ae Kegifter übet düe Iaaiintlic|Mn vier Bände edtbälc. 
Heilbronn i?öo, < — 5ter Band) Vrelebcfr die OeCch. 
des .igten Jahrb. (nicht §änz) enthält « von j. IL 

' Schlegel, ebenda i7&4* ^ 6ter.und letzter Band 
j(^in zwey Aktheilungcn^)^ weleher den Äeft der Gefeh. 

, des igten Jahrh« enibälr» ebenda« 1788^ g^« 8« H-^^ 
drey letzien Bfinde OMch unt^r dem'htfotmetn Tiiel: 
Kirchenge&hvchte d^ i6ten Jahrh.) Jok» J^k 
Frn.äs rje^te die Schlegel ifcke Afheit noch in eines 
^ten BAndeiAßen Jibtheßl, %ius deffeA Papieren weiter 
fort^ ^eb^nd. i7pö. gr* 8» 

Inßiintiones biftoriae Gbrifiiamie maiores» SapculumL 
ibid. x739- 4. Wurden nieht fortg^fetUt,' 

DüH ^e blaspbemia in Spiritual $• graviffima^ ibid. 

. eod;.. -4* ■■''••,■ ' '-. 

prögr, tnquiiltio in yentalem niira^nlotttm FranciCci 
de.Farist -faecnli lioftti 'fbauinaturgi. ibidk' 1740. 
4» Et inliiR. iid' biß. ^cdefi pectinv Vol. IL p. 50^ 

'%. , ^ ' .V, • . 

Supremiim honoris et amorU o£&ciüiD^.£l« f'rid. Hei- 

ftero praeftitum/ibid.eod«. 4». Et,\,,c jp. 729 fqq. '" 

PüT« deJefuGbrifto vindiee dogmatis de mortnoi:ufB 
. 4ld vitam reditii, ibid. eod.. 4» Et I. e, p« 585 fqq« 

Hiftpria Tartarorum eccleliaßica» Adiecta eft Tariariae 
; >Aiiati<3ae fecundum- rec^ntiorea Geographos in m^rppa 
delineatia ibid. i{^4 r. 4^ Eigenl^. die Arbeit eines ge^ ^ 
wiffen Hermntin Chrifiian Paulf&n^ aus Glück* ' 

. fiaät^ die er aber witer mos*heim*s Anfuhrung ^nd 
Aaiueifung ait^iführte i der auch f^gar die Schreibart 
verbefferte* * ' ' ' , 

Erklärung des etilen Briefes dea heil. Appftels Pauli 
tm 4ie Gi^meine zu Corinthna. Altena u. Flensburg 
x74i/ 4. hey der neigen Ausgabe (ebend* i7^a* 4. J 

' thAt Windheim anch die Erklärung des zweyten 
Briefes aus den Mosheimifeken Bandfchriften hinzu. 
Holläfidvßch ' von Job.Wilb. van, Ha a-a. . Rotterdam 

Heilige Reden * die bey auCierordantlichen Gelegenhei- 
ten find gehalten lyorden. Helmlt. 1745« 8( ebend. 
J75i. 8- "& find die vorhin erwähnten zwey und' twey 
Iierausgekommenes Predigten» Man lumn die/es ßänd' 



\ . 



/ 



V. MoflUEkU (JOKAVV liOABKz), 357 

chen auci als den Jten Theil der heiligen tledeH ah" 

CommeiitatiO' hift. theolpgica ile Johanne Duraeo, 
pacificätora celeberrimo , maxime de «ctis eins Sneca- 

'. nift, Helmft, i744« 4«. ^ ^ * . 

Origeni«, Vorßebers det Ctitiftenfchule eu Alexan* 
drten und Ael ruften , a<;ht .Bücher, von der WafaAeit 
der Cbriftlicbea Religion, ^ider den WeUweifen Gel- 
fu8« Job. Lorenls Moskei^ hat fie aus, dem 
Griechifchen üierfetzt ^ und' duiheh uinmerkungen aufge^ 
klärt. Hamburg 1745. 4. ' ' \ 

yerfuch einer un]!iaTtbeyifchen und grundlichen-Ke^zer* 
gefebichte. Helmß. i74Ö. 4. 

Pragr. de odio tbeolpgico« GoetttUgae x747. 4. Wurde 
nöck ein Paarmahl aufgelegt f auch in der Milleri* 
fchen Sannnl. der Cdmaientatt« )f, 1-^30. Teutfch^ 
Nürnberg 1749. 8* ' 

Anderweitiger Veribch einer vollftändigen und nnpar« 
theyiCcben Kefsergelchidite, in drey Buchem. HdmJl» 
i748- 4« Enthält die Gefckichte^ MichaH* s S ervet. 

Efsäblung der neuefien Ghinefifdien Kuobengefebichte* 

' Roftock 1748- 8. Urfprünglich feine Forrede 'za i'u 
Halde's BeCcbreibu'ng.de& Chinelircben Reich«, (^o* 
ftock 1747 ul ff. 4 Bände. 4.) Englifch. Liondon 
1750. . » • 

Beschreibung der grofsen Feyer, die bey der allerboch- 
ften Anwefenheit des König« von GroCftbritannien, 

' Georg des Anderli» — auf liaroTelben Georg- 
Augufiius- bolienfchule in der Stadt Göttingeki im Jan^ 
i748 ^^ erßen Tage dea Auguftmonats begangen 

^ ward. Gott. x749*.4« / ACt Kupfern.^ 

Neue Nachrichten von deiti beruhiaten Spantfcfaen, Ante» 
Michael S^erveto, der )bu Geneve ift verbrannt 

> worden. Helmft. 1750» 4» 

Teutfche verniiifchte Abhandlungen , di^ J. L* Mos- 
he! lii als Vorreden su verfchiedenen Büchern verfer- 
tiget hat; V gefammlet und mit einem richtigen Ver- 
' vzeichnilTe aUer übrigen Schriften deffelben» berausge-^ 
g^ben von J oh. Feter MrHer. Hamburg 1750. 8*^ 
£5 find lg Vorreden^ die weiter hin von uns angeführt 
werden. -Der Verfajfer kat fie hin und wieder verhef' 
fert. \ ^ . . 

Comment^tion^s et OratiQnes varia arenmenti; reeenfuit 
et praefatua eft J» P. Miller, ibid. 17^1. 8« Mit 
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Anmerkungen vom Verfafftr und Herausgeber^ Einige 
' Stüche erfchienen darin zum erfienmahlj 
InfiitadoDeft faifioria^ ChriftUnae in. cotÄpendiuiBi 'reda- 
'ctae a J* P. Millero« Flelmß. 175^. 8* £ditio au* 
ctior. ibid« &7(S*i. 8* Editio te^rtia et emehdatior« 

Liipf. 1783- 8» ' ^ 

De rebof Chriftianoram ante Conftantinum M. 

Gommekitarii« Helmft« i755< 4« 
Erklärotig der beyden Briefe Pauli an den Timo* 

theus, Hamburg '^755' 4* HoUändifch* • . • • 

17Ö7. • . • 

Folgende f Schriften hat ML aus dem Italienifchen ins 
• JLateinifdhe überfetzty mit Vorreden und Anmerkun» 
gen hegleifety und in dem^ von GraV imd Bur- 
in a u n heforgten Tbefaurum Antiquilatum Italiae 
et Siciliae (T. VSL XI. XIL XIIL i7ä«~i7ä4J> 

einrücketi laßen ; . 

Ja. Franc. An eelitae, Recinetenlis , urbU Recine* 
tae originesy^bi^oria et defcriptio. — Jpfepbi Bon- 
fiUi et Conftantix MelTanae urbU noblliOiniaA 
deCcriptio, öcto libria comprebenia* -r- Jo. Bajpt.i- 
ftae Guarnerii Diflertationes fex biftoricae Cata* 
neinfes. < — P. Jo. Pauli Chiarandae Plutia L 
Platia, Ifodie Piazsa, urbi Siciliae antiqua, nova, 
facra etnobilit. *- Mariani Valgüarn^rae de 
origine et antiquitate Panormi» prtmtfique Siciliae et 
Italiae incolii commentatio. — Placidi ReyiHid 
urbia M^ITanae notitia biftorica in duas partes dtftri- 
. buu. 

Demonftratio fectae Nicolaita nfm , adverfus doctüGmos 
eiua oppognatores ; in Bibliotb, bift« philol. tbeol. 
Bremenfi Clair. L Fafc. IV. p. 38i— 44^ (t7i8)- 
Vermehrt in Syntag. dilT. ad biß. ecclcC. pertin; Vol^. 

^ I. p* 389 ^Vl' --* Meditatio de die Cbrißi ab Abra- 
haino vifu, ad locum Job. VIII, 55. coli. Helin XI> 
»9; in Bibl. Brem. CK II» Fafc. IL p. S09 — 256, Et 
Hn Commentatt, a ]V(i]lero editis p. 3i-^72, •— 
De Vera aetate libelH ab ^Atbenagora pro Cbri« 
ftianb confcripti diaquifitio; in Bibl. Brenu CK IL 
Fafc. y. p. 855«- 883* — I^e imaginibu», telefiicit,. 

äuas Apollonius Tyanaeus confeciiTe diqitnr Epi- 
obi; ibid. Gl. in. Fafc L p. » — 35. 6f. Gl. V. 
Fafo. iL p. ,ai6^---s55» •— De Jokanne, in fervens 
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oleum eoniecto, «Ä C. A. H^uöiannum Epiftok^ 
i^id. Claff IV. Fafc. L p. 54 — 65. ^ufata et ci^eni 
d^ta ^n Diflertt; ad^faift. ecclet- perlin. Yo}. L p. 497* 

. fqjq Heumann antwortete ihid. Cl. IV, Falc. Y. p» 
«35 fqq, ; ujo/iim/ ill ^iwJBpi^lam r^fponforiam «n 
i/m ergehen, lief s , ibid. Cl. V, Fafc. lÖ. Ju-Öfiö— 5^1; 
und in den DiJertt. p. 5.^5 f^q* 

Cogitationei de Audio hiftoriae lUterariae, Pars prima ;^ 
iii (Pesoldi) Mifcell Lipßenfibus T. Vi. p. öS — 
018. £t in Commentatt. a Millero editU p. loi — 

.' i20.'^ — De Iqco vexäto Ael. Lämpridii: Sanctum 
jaomeu in pienetrale Dei^Iui tritustultt (Helioga^ 
taiusXetc. Üid. T. IX. p. «7*— a8i (i7aoJ(, Et 
in Goinmeniatt. p. 059— -aöB. 

Beantwortung der Aufgabe vom Urfpruhg der Gewohn- 
heit,, die Miffethäter durch die Geiftlic^en zum Tode 
vorzuhereiton; in. der Hamburg. Ycrmifchtcn Biblio» 
thek Tb. 3. S; 11^ u. £E. 

Vorrede zu Hm. Job. Heinr. ScKmidt*« Harbhi- 
fcben und Kleinilßfchen DeAkmd|äv1n dreyen befon- 
dem Fredigten vorgetragen (Helxnfi. 1726. »«•)• 

\m^'zu/der fetAtfchen Ueherfetzung ^ rf,i> Heinr. ,Ki- 

. cbard- Martent von Wilhet|»i Sherl6k*s Bu» 

che von der Vorfehung Gotte» /tc/tfrtc (Hamburg 

1726. 1732. 1744* 4-)* . . w ' •,. V -T 

^.xu Karl Heinr. Lange'n$ wichtigen Vortheilpa 
walirer Chriften, welche fie fowohl im geiftlichen, 
' als weltlichen» vor den Kindern diefer Welt zu ge- 

nie£sen haben (Jena 1726. ßO- *»*•»• 

,:^zud'etlelhenJSehrift: Nicodem^is Frifchli- 
BU8V vita., fama et fotiptis ac vitae cxitu memorabi- 

li& (Brunsvlci 1727. 40- ' •« i 

^ zu Heinr. And». WaUher*s Exegefi Epiftolae 

Ittdae (GuelpherK 1727» 40' 
'^- zu Ge. Gottfr. KeuffelS Elemenüs lurispruden- 

tiae eccleilafiicae' universalis (Rintel. 17^8» 80/ 

— zu der neuen Teutfchen Ueberfetznhg von Tillot- 
' [on*$ aweerlefeaen Predigtea (Helmft, 1728. »750. 8.)- 

— zu Ernß Leop. Friedir. Behme^ns Interpretd- 
tjone locoruuQ^ quorundam , quae in h. L^uthero 
aliisque Theologis faeculi Reformationis uonnuMis 
difEcultatem in articulo de pzäedefiinAtione habere vi- 
deniur (ebend. .1729. 4,), 
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56q t# Mo$9szia (IdvÄnK liOHKirs}« 

Vorreie KU H, B, Märtens Teuxfcheh Ueherfetzüng von 

' Claude Grotefte de la Mothe erbAalichen Ab- 

. handluiig TOQ der Oemuth (X^elpz, ond Wolfenb. 

1709. 8-> 
^ XU Job« Aud^r. Büttflett^s Notbin^endigkeit der 
GeheioittiOe iu der wahren Keligiön aus der > Ver- 
' ouaft (L«eips. i73o.» 8'^ 

— z» Job, r riedr. Ernefti^ft Teutfchen Ueherfetzung 
von Jakob Lenfant's -grundlichea Vori»ereitong, 

. die^ucher des, heuen Teßamentsza' lefim (Jpetpf. 

»73<^. 1745. 8.). 

-^ zu Job. Friedr. Nolte*na Ltcm^Uaihüt Ungute 
antibarbaro (Heljn& i73o. Sinai.); Sie handelt de 
bodierna Homani fermonis in patrta ^oftra e»fi!lna- 
tion9 i vunä ßeht hüch in der MilfVerifcheh Sammlung 
cfer Comoiehtatt.^p. 325 — 346. 

•-^ XU Chpb. Gottlol) Scbulse*'»» Davidifchen Er- 

kenutniCa der Wahrheit «ur GottfoUgkeit (Gdrlits 

173«- 8). 
~ zu dem von G; W. Götten herausgegebehek Buche: 

Die Wahrheit der CbriSl. Keligion , aus der Aufer* 
fiehüng Jefu' Chrifti, auf eine demonftfativifcbe 
Art in drey Theilen bewiefen durch Humfred um 
Dittön u. f. 1^, (BraünXchw. ü. HUdesb. 1738« 8« 
ebehd. i734« gt» 80« 
r- XU Karl Heinr. Lange'hft g^ifilicfben Reden (Lu* 
heck i738» 8'jv Au<?h in der Samtadlung theolögirtiher 
Gedanken yon d^r animä cantiön^^ facrarum (Ldps« 

1746'- 8.). '"'.'. 

«r- zu Buttftett* 8 erbaulichen Betrachtungen über die 

Ünempfindiicbkeit de$ Glaubens u* f. ^, -^Braun« 

fcbweig i73ä*.öO' J 

— zw Geriard Goltl, Gunthfet Göckivg's voll- 
kommenen Emigratiönsgerchicttc^ von' den aus dem 
Erzbittbum Salzburg Vertriebeiren 'tilnd grÖfatentheils 
nach Freufsen gegangenen Lutheranern (Franko ü.' 

lieipz. 1734- 40» <. ^ , ' 

«^ zu d'er Gefammleten Moralifteii**Biblidthek (Leips, 

u, Görlitz x737. 80» 
^ ZM Völkfen's biblifchen Hifrprien (1738. SO* 
'->- ZU dem andern 'Tfieil von ^der Hamburgifeb<en Sam^m* 

lutig der Re'd'en Von der Aulerftehuiiflg- derTodten , « • . 
-^ zu Wilh. Sherlok's arbaulibhen Betrachtupgea 

des Todes (Braun£chWii &74>* gn 8*}< 



V. IDAtttniim '^vki^vi»; Lmbms). 
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F&r^^^ a^ Eli«« Ktf f f> it tle tthh r i ^ 8 Vkherfreuing 
Von Ifaak Wat*j 4tlW«ifuAg sum^Gebet u, f. w. 
(Brittofehw» u. HiMe^b. 1746: 8 )• * 

-^ zu Fried^.- Eberb. B.ainba'cb**^8 Ikherfetzung des 
%ten ^Bandes von du Hihlde'a Befcbreifoupc des KaU. 
fertbftmf Chitia (Roftoek i748* 80* ^^ch befanders 
gedruckt. S. ^heh; Eraabloiig der neueft. Chiq. Kir- ^ 
cbeftgefebicbt«; 

-^ tu; HerrA CbHfti. Paulfen'i sttrerläffigen Naeh* 
klebten vom Ackerbau der Margenläader u. (« \r* 'x 
(Helmft. 1748- 40/ \ 

— zu C. E, V. Windbeim*« Veherfettung von^ Pa- 
trik Dejaiiy'a hiftorifcbM Unleifucbung de$ Le» 
bens und der Regierung Pavid'«^ del Königs von 
Ifracl (Hannover 1748. 60-' 

-^ zu Campegii Vi^ringa Auslegung der Weifla« 
gnng Jefaiä« tfter Tbeih Aus dem Latein, zufam« 
' tnengeaie^en , überfetat und mit 'Anmerkungen beglei« « 
t^t Tbn A. F: fiüfcliing (Halle 1749^ gr. 40« 

^— zu Friedr. Andr. Weither'» kuregefabten Er- 
Uäning der erftea Epiftel des heil« Apofiek Fe tri; 
(Hannover i75o. 4.)« 

-^ zu Pbil. Doddrid^e Anfang und Fortgang wah«. 

' ter Gottfeligkeit in der menfcbU^bea Seele -« aua. 
dem" Engl, übeffetst ven Gottlieb Ludplf Mun- 
ter (eben*. i75ö- 8» «bend. i7ö5. gr. 80» 

>— ^u eJf^K Hiftorifeben tind AioraUrchen Abhandlung von 
dem gelehrten Bücfaer&ucbe , wie auch von einigen 
andern fürifti^eki,' politifcben , Knnft- Gebeimnirs* 
Wiflenfehülts- Eeligiene« Kriegs« und Staatsflüchen 
der Heiden und Ghciilen (Halle 1751« 80« 

<—> zu dem erften Theil vofh Bidetmann's^ Otiis litte- 
rüriis (L^eipau i75>* 80» ' 

^^ zu J, V, Miller^s AÜasug aus feinen Inftitutioni*^ 

, bus hift. Chriftian. (Helmft. 1752« 80« 

«— ' zu der Teutjchen V^herfettn^g von Richard Pa* 
cocke*s Befchreibung des Morgenlandes und einiger ^ 
andern Länder (Edangdn 1754. 3 Theile« gr. 4^ «tte 
Aufl. ebend. i77i» gr* 40« 

{In allem Jß Vorred^u) . ' 

Ein tbeologiCches Gutacbjten vor Adam Lebreoht 
Müller' s Hiftorifcben unif tbeologifchen Betrach- 
tungen voi^ dein Händewafchen der alten Völker 
überhaupt, insbefondereabto von dem noch heutiges 



» 

3tf< ▼• JßosM%ivi (lomAvn LÖAUfs)* 



T9gH MwöIiBlicJlieii Häa jew»fch«& iet Gevattem 
.im TauFwaflißif.(Je9a u. Leips. >75i. g.)* 
Auserlefene* akadf iQifche Abh^ndluogien. (von einan l/n- 
genannten) äui dem Lateinifchan überfetst; mit eitfer 
Vorrede von D. Job« Pater Miliar u. fl.^w«, iftec 
I'beU. Lieipz. 1766. >— ater TbeiL abend« 1767. 8» 
'(Im lyZd^t Theil: die drey DilT. da Tbctologo nfo con- 
ten^iofo zincf Oratio de Cbrißo anice Theologo imi- 
. tapdo; im, Siten: DUTertt. de' odip tbaologico, de pro* 
pbetia N. T., de vara oatura commanionisbonorumy 
und Oratio de eo, quod nimium afi: in rebua gram* 
maticia et ariticia.^ 
J^ecmfionen vi den Relatioaibua* 4e Ubri| noVia (Goett.^ 
;. i75a fqq- 80» 

' tfach feinem Tode kamen nach unter feinem Namen 
folgende Bucher heraus : 

Kur^a' Anweifw^g, die Gotteagelahrthait yemünftig su 
erlernen; in alyidemifofaen VprlefuDgen Torgetra^an» 
nach däJOTen Tode überleben, und anip Druck befor« 

• dert durch ChriHiaii ErnA von Wiadheipn (fei' 
nem Schwiegerjohne uddProfeffpr zu Erlangen)* JUeltBtL 
1756. gr. 8. ' ' 

Elamenta Theojogiae dpgmaticae, in academieis qaon- 

' dam praelectionibtts propofita'et^^niot^&rata; edita a 
C. £• de Wind,bei;in. Nociinb. i758« 8i&<^i- Editio 

. altera« ibid. 1764. 8naai^ £di^ IXI» ibid. i;jf8o* 
S^naL 

Allgemeines Kirchenrecbt der Proteftaaten, nach deifan 

, Tode herausgegeben und. mit Anmerktiiigen verfehen 
von C. £; -iron Wind heim« Helmft. i76o,, gr, 8- 
HolländifcK . A ., . i7Ö7« • • •. ^ . 

Einleitung in die Sittenlehre der heiligen. Schrift; aiim 
Gebrauch akademifcher .Vorlefungen herausgegeben 
von d e in falben. Erlangen 1.760. 8* 

«^ die Wahrheit und Göttlichkeit der chriftlichen Reli- 
gion gründlich zu beweilen und gegen die Unglaubi« 
>gen und Deißen an vertheidigen; herausgegebeil von 
demfelben« ebend. i7(}e. 8* 

An weifung erbaulich zu predigen; herausgegeben von 
demfelbexn eben^* 1763. «^ fite.A,uflage, ebend. 
i7Ji. 8- Im Ausaug. Bützow i773» 8- 

Streittbealogie der Chriften ; nach den Vorlefungen des 

. feel. : Hrn. Ka^alars ausgeführt und mit Anmerkungen 
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verfebeit von C^ £< t^oa Windfaeiis. iftaruüd ster' 
Theil. Büte6Vr,i763.,r— *3t«r Theil ebeii'd.:i764. 4* 
Kern au8 J. L. von IVfotl^eiip Sitlrenldhre ,> von Jo-h« . 
F* Sommer an, * 3 Bände. Quedlinburg 1765. .8» 
Hernach unter dem Titel: VoUftahdiger Aufzug aus 
, J. L* V. M.-$ittenlehre de^r heiL.Schriftt worina neun 
Theile diefes Werk» in zweyen Bänden enthalten 
lind; eheniaU herausgegeben ' von J, F. Soüninerau^ 
anjetzt^ durchaus yerm^rt pnd verbciffert, Quedlinb^ 
XL* Blanhenburg i77a. Ö- * . . 

Elementa theologiae dogaiatic?e in tabplas fynopticas te- 
dacta a Chriftophoro Chrißiano Stürm. No*- 
^ rimb. 1766* Q^ , - V 

|o. LiatiT» Moshemii atque Je« Mätthi. Gesnerie 
Vironim clariffimorum, Epiftolae amoebaeae» Edidit 
Chrifti Adolph* Klotzius. Lipf. i77o. 8* ^ 
Exegetilcbe Eibleitung in den Brief, f* a ul i. ^ die B,ö« 
mer; mit einer eigenen Erklärung dieCss Briefes her- 
aütgegeben von D, Friedrich Eberhard Boy 
f en. JBlankeQburg u. Quedlinburg i77^* 4* 
Fhilofbnhifeh-theologifche Abhandlungen vpn den mo-> 
j^alifn&en Krankheiten des menfchlichen Gefchlechtes« 
Leipz. i77i.* jjr. 8* (^Miller hob fie aus dem tfien, 
Theil der Mo s he im ifcheiv- Sittenlehre., •aus und ließt 
fie befonders druchen.y 
Erklä^ng^ii wichtiger Stellen der hei|.< Sehrift, aus 
deflbn Werken gebogen und mit praktifchen Zulatzen 
für die häusliche Erbauung begleitet von C. G. L. 
M^iften iftör Band* ebead. 1777. gr. 8- {Mehr er- 
fehlen nicht ) 
Erklärung des Evangelii Joh.annis; l^erausgegeben 

von Ad; Fr^ E. Jacpbi u, f. w. Weimar i777. 4» 
T- des Briefes an ^en Titam; herausgegeben von J. 

A. C. von Einem u. f. w. Stendal i779* 4* 
Gefchichte der Feinde der Chriftlichen Religion « aus 
delFen Yorlefiing^n herausgegeben und bis auf itzige 
.Zeiten fbrtgefetzt. von M. Gottfried Winklet, 
Diacono — zu Dresden. Dresd. i783* 8« 
, Yorlefungen über den beweis der W^hibeit und Gott* 
' licbkeit der Chriftlichen Religion; herausgegeben, und, 
vermehrt v^n demfelben. ebend. i784* 8* 
^De Begharclis' et Begutnabus Commentarius;. ■ Fjragioien* 
;tum ex ipfo.^S. Auctoris celeberrkni Ubro'e^kiit, 
duplici adpendice eon^plurium diplomatum, varietate 



\ * 
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lectioois, notu aliii et indie« luiceflafio locupletavit, 
Georg Hear. Martini« A« M* fcbpla^ ad D. Ni« 
^ol. Aector» LipL 1790. g. . ^. ' . 

'Sein Bildnifs tot dem iHen Bau^ £««11^ heiligen Reden. •— Auf 
einem QuarlbUtt iron J. G. ^ol/fg^ng zii Berlin i733* — ', 
Ei>en lo von J. ilf. Berni^troth nach Frölinff, I^ips. 
' 1743. — in Sdiwajsliunft von X /* Haid nach Fr^likg, 
in Brueker's Bildfila«! iftet Zehem« — Im Kupfer gefto-' 
chen Von C. Fritzf^h, Q. -^ EiiL anderes Okuvblatt you 
demfelhen, — - Ein drittel ron dem/elhen, '^'Yon Thv 
K« Itoi«. 4. — In Zap/*t Biographii^cit H. i (t8o5). 

VeTft Gö'tftfyeV Jttztleb. gelahrte« Buröpa Th. i. S, rrj— .74«. 

, Th. 8. S. 817. Th. 5. 8. 795 w. t 'Vriederhohlt im Z^dferi- 
fchtn UniverCallexiKon aUer WüT. u. KSvfiSit B. si. 6« 1898—* 
, S906. -« ]>IXaJ 01^*4 Beitrag su einem l»tK*co der jetstich. 71ieo* 
logen. S. 5w-«-556. — Brueker's Bilder£aal Dec I, Nr« 4.3 
— SchmerjAhl*s Oerchichte jetstleb. Oöttecgelehrt^n St. 3. 
8. §89-^345. 8t. 4. S. 558— 58<>. St. ^. S. 60» -^^74. >t. 6, 
6. 79i*»8i5..i^ X}€/Jelh9n Verl^kifehtfr Beftfüge 8. 141 u, 
ff..**- Gttfi^eri JVEeiitOTia Mpshsmii. ^oett. 175^, ^1^ 
Et in Eyringii Biographia ^oademica GoctingcnEs Vol. l. - 
>• I — 80. Auch TOT Millitr's Gompend. der Kirchang«- ' 
fchichte». •-* Ac^ta Emd. a. 1759. p> .404 i^<19* (auctore 
^chro^eekhioi, -« Sckrötkk'^ V^j^rnktifiMkn mrchen^ 
hift. des A. und N, Teftamenu Th» 4. S. ^r<«>-ioi%« «^ Piüt' 
ter*s Gelehrten • Gefchachte von Göttingen S» 80^—2^. •— (C. 
i^. J[ani in) Niceron*f Kachzicht^ von berühmten Gelchx- 
' tcn l*h. BS; 8. )K>6—-4$6. «— /. Xi. K^A^er ii^ der Fortfe- 
taung der Ho 16 trrgiJchSn Kirchrnhitori« th* 6r 8. 4t4^* '• 
— Mertenr in feinem hodegeti£chen Sntwurf «iner roll- 
llind. Ger^hichtfe der Gelekrlunkeit "^B. i. 8. t82 u, B^.*^ 
{Küttner*y) Charaktere Teutfcher Dichter und ProraiHen 8. 
895—407.—- Saxii Onomail, litter. P. VI. p 874 — 876«^ — 
JS/« henburg's Beyfeieliawmlnng B, ^. AbjtheU. 8> 8. 809* -« 
. iOrtloff in) Rir/ching*^ Handbuch B. 5* Abtheil. 8. 8. 
Ij76-^i9f.,*— Penkv^ird« aus dfm £«eben aulgezeichneter Teut- 
fchen des igten Jahrh. 8. 377 u. f. — Baur't Galleri« hißor. 
• ^em&hlde ait« dtem igten Jihrh. Th. 4. 8. 47 — 58. •— /^»r^ 
dem in dem Jjesikon Teutfchcr Ptshter und ProIaiAcn B. g, 
8. 708— 7»9^. 

' . ■ ■ ^ / ■ • ' 

Moszcz^NSKi (Stanislaus Nalecz). 

Magißer der.PhiL und Lektor 'der Polnifchen Spra» 

che auf der Univerfitdt zu Leipzig: geb. zU Krahau 

1734» ^^ß* ^''* Htm November ;i.790. 

EHC de re nunmari* t^oloniald ante Vtsnceslfiam et 
Cafi4n]irum Mägnum Reges« Xit|>r. \J7S' 4« 
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yerlMBiTermigen .11^ ^fifse S9^«t ^ifue^ t779 erleMe- 
Honen Ausgabe des Folnifchei^ Wörtei^biicks , von ^ 

<• •• • 

JFreyherr de la; Motte *) (Gustav^ 
AtlGust; Hein'rich), ' 

= ,H^nigL Preufiißcktr Kriegs-^ und Domänenrath ttt 
"Berlin: g^h. dafel^fi am ßten Februar; g-^/f; am iÜt€n 
Mnrz X798- ^\ , ' ; ^ 

*Gedaiik«ir rott iet SAktUMchkeh Aejt grolTeii und iah- 

bewegliche« h^lperneii KrAiiibaden , wie auch^ der 
/ hfAM99neu Brücken über den Binnen tu den StraOTen 
*. äfr Städte; von G. A» H* B. ▼« lu- Berlin i775- 8* 
Vorfchläge sur Abfuhr der Unreinigkeit^n ;Ton den 

Slxlairen und GalTeii in einer groflen und volkreichen 

Stadt; nebft/ einem Anhange von dar SchädliohVEeit 

djBir Bebauung und Beengung Ae$ Seitenpflaßert. Q^t:- 

tingen 1777. 8» •, - ... 

Anleitung zur ord^^ichen und grüudKcben Abnahm» 

der Rechnungen, zMm Nutzen der^königL PreuOT. 

Krieges • und Domainen • Kammer • Referendarien* 

Berlin \778* 8* 
Pcaktifche BeytrSge tur Kamerldwiflenfehaft für- die 

Kaineraliäen in den PreuHirchen . Staaten. i|ber Theil. 

Leipz. 178«- — Neue Aufgabe* ebend* x783. — * 2ter 

Theil. ebend. &784* — 5ter Theil. . Hall« 1785/-^ 

4ter Theih eb^nd. iVfid. gr, 8* 
Neue praktifche Beiträge zur Kumeralwtff^ufcbaft, tat 
. die Kam^raliften in den FreuflUchen Staaten. ißerTh« 

Berlin i7iB9« g'» 8« . 

Ausführliche Abhandlung von den LiBndesgefetzeity wel- 
. che die Laodftraflen in den Preüflifchen Staaten be- 
* treffen. Leipz. 1709. g'' 8r 
Abbandlungen : I. Von den Landräthen in der Kur- 

mark. U. Von den Spinnprämien für die Kinder de|^ 

JLanäleute in der hurmark. III. Von den Kolonifien. 

IV. Von der Räude der Schaafe. Ber^n 3l7P5* -^ 

*) Gewöhnlicher roit liAMOTTE ; hätte desnnsch oben unter I» 
angcfiihrt oder wenlffteut bcmeTlct werden foUtn. 
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* /Star Tbetl, enthaltend Q \^bHindlttngen. ebend. 

1794- 8. ' ' '; \ * 

lieber die bölsemen Krembuden in Berlin; in der ^et" 

liQ. Monatefqbr. :i76/«^ Anfr S. iÄ$ r- i7e. -J— Vom 

Seitenpflefter an den Häulern in einer Ccbönen ;and 

volkreichen Stadt; ehend. i78B* Aug« S« 149 "-"r i^48« 

-^ Ueber die 'Pulvermagasine bej Btelini ebend, Dec 

S- 579 — 58^«. — ' .BemerkunjMn über einige H'ulfii^ 

mittel sur YerminderuDg der verbrechen ; ebendJ i795* 

März. — Von den Mitteln snr Erbaltnng der Ge- - 

fundheit und des Lebens der Xiatndleute in der Mark 

"^ Brandenburg; ehmd, XqL «— Üeber Feldkriegskom* 

miflartate und FeldJasarethe ; 'ehehd* 1.79^ Jun« — • 

Von df»n Veranftaltungen aur Wiederanfhelfiang einer 

im Verfall geralheneti Stadt; ebend, Sept. 

Abhandlung reu -den Spinnfchulen ; in Beckmann'a 

' Beytragen aur Oekonömie u. f. w. Th, tfi« S. IJ90-— 

^9v4 (»791). 
Einige mit Bä 1;. L. unterzeichnete Recenlionen in B e C k- 
maun't phyll.ökon» Bibl. 

Sein Biidiiifa von Sj Ballt rot dem i48llen Theil von KrÄ- 
ra itx'e/t/ ök«xi« EucyklopJidie (1789). ' • . 

Vergl. Sfhihiät's utid Meh r t h$ V Neiieflet geleh^ei BerÜa 
Th. 1. S. .taS *«*$88> 

- la Motte (Ludwig Alexander). 

"Mhgißer der PkiL und izx^ 1794 Profejfor des Na- 
turrechts und der FratizSfifcheiL. Liueratur an der müi* 
tarifchen Karlsuniverfitdt zu. Stuttgart ^ nach Aufhebung 
derselben Profejfor am dortigen &ymnafium: geb. zu 
Freudenftntt im Würtembergijchen am 5 Jan. 1748; gefi. • 
am ^ofien April 1798' - 

Yerfucl^ über den Einfiufs der FranaöIIfchen Litteratur 
in die Sitten der Teutfcfaen Nation. Stuttgart i78o. 8* 

Würtemberg an dem 54ften Geburtsfel^ Sf, HenogL 
DurcbL eine Rede, ebend. 1731. 4. ^ 

Sätze aus dnm Naturrecht, ebend. i78i* 4« ' ' 

— — — ^- 6*bend. i78ä. 4» 

* Lobreden in den öffentlichen Sitzungen der Franzofi- 

fcben Akademie gehalten , aus dem Fraazöfifchen des 
Brn. von Alembert. Tübingen '1 783* 8* 
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*Iiinar, o4er'^i» Gel^faicfat« «inet Teutfchen GraCeii« 

Tübingen i789«' ö« 

*Sclireibea eines \Yai'teinberg4df8 ah' ifeine Mitbürgef; 

9ctL% Veranlaflung de» Lanäaufgebotes. Stuttgart 

1794- Ö- ' ' ' ; * 

** Frankreichs Zuftand im May 1794; &us dem Franaö« 
llCchen des Grafea^ vpa Moat^ftillärd. ebead, 

1794* 8- ^ 

la Motte* (Susanne Öarbare}, 

.■ . S. KNAB» 

Mücke (Johann Heinrich). 

Ma^fier 'der' PhiL Zrfi HonYektor^ hernach hif 
1730 Rektor der FürJUnfchule zu Grimma: geh^ zu fVitt 
temberg am loten Pebr» A755; S^fi* ^"^ xiten März 1799. 

Diin de Apollijie epidemio; Witteb. x755* 4* 

De Numophylacibus apud Athenienfes. ibid. eod. 4« 

Diir. de ttibus capitulis concilii Cbaleedonenüs« Upf« 

' .176Ö. 4« . , . . 

Fr. litK prineipis anaalis, in canftitatione fcholafticai 
Electoralibus Icholis nuper tenOvata , tamquam publi- 
ce privatimque utilüfima commendatur. ibid. 1773. 4. 

Oratio adeundi muneris caufla habita. ibid. 170a« 4. 

Frogi^. quo hiftoria, .philofophiae metropolis, commen- 

• datur, ad )uftos inftitutioni fcholafiicae limites confti« 
tuendos. ibid. eod. 4. 

•— quomodo veterum auctomm lectio ad difciplinam 

virtutis pfoiit. ibid. »784. 4. 
•— Cönfutatur criminatio Eraismi; ublcunque regnat 

lititberaDismus, ibr litterarum eft interitus$ ac com- 

parando, inßituitar, non minore quam Rrasmum 
. jure inter ' refbitutores litterarum primo loco cenfen* 

dum eOe Lutherum. ibid. epd« 4.^ 
— Quomodo veterum auctorum lectio ad difciplinam 
, virtutis ];^roIit, ibid. eod. 4. ^ 
«— Dialectici ac rbetorici' artificii in fctiptis veterum 

* notandi diligentia, ibid. '&785« 4. . 
Elogiam Jo.cTob. Krebfii« ibid. i786. 4. 
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S6^ Mücxn (/. HO M«LpsiiM (!• F.). 

Oceatia, recte uten^i* Lipf. i787« 4* ^ 
i^ de rebut Clitiftianorum te^Msoni* ^ Luciano^ 
, /ibid. i!7ö9« 4» . ' - ^ 

-— quid adjameDti facrarum litleratttm interpreti pr^e* 

ftet Ho meri «um (acris icriptoiribua cojoiparatio« ibi4« ' 

eod." 4* 
— - iü quo Ftutarcho ducoi quomodo fuos quitfiae • 

in virtut« profectus poflit animadvertere ^ difputatur. 

ibid. 179^« 4. ^ 

— Quomodo iafiicueiidi lint in fchola adqlefcentes» ~ ut 

gäudere difcant. ibid. 1792. 4« 
— - de meditatione mortt» Plaloaica. ibtd» 1793« 4* 
r^ qup rindictae divinae teftem biRoriam et reyerentifta 

huQiinia fupremi magiftram tSß 4^mQü&X9Ltat. ibid. 

1794. 4* 
;^— Etogium Gottlob Henr» EicKteri« ^cbola« 

Grifumanae Malbeoiatici, ibid« i79<i* '4* 

MüLDENER (Johann Frieörich)* 

Studirte zu Jena feit i735 » ^^.^ ^^ ^ nach dref 
Jahren in feine Vaterfiadt zurückkam^ und ihm \das Stadt» 
und Raths^jitchiv anvertraut wurd^r^ um es in, Ordnung 

* 7.U hringen* ImLif^gfchrieh er pro legitimatione ad . 
ptaxin Specimen de reliquiia iuris Germanidi veteris in 

/^Statutia Civitatis Francufinae deprebenfis ^ und wurde 
darauf .aufserordendicher f' ^744 ^^^ ordentlicher ^dvo* 
hat hey Jämmtlichen Ober* und Unt0r»Gerickient Das 

^ ' Jahr darauf vertraute ihm. der geheime jRa</t und Kant^ 
ler der Regierung zu Frankenhaufen, von BeuTwitz 
die Direction feiner Gerichten zu Rotleben 'an; und im /•' 
1747 wurde er zum Stadtfyndihus erwählt. Qeb» Zu 
Frankenhaufen am gfen Juliiis iJiS» gefi* am x^ten Ok*- 

• Hober 1766. . - ' 

Specialen academicum de reliquiia iuri^ Germap^ci vete- 
w ii\ Statutii Civitatis Franqufinae deprehenlis« Fraur 
culi 1739« 4* (^Ks find darin die heyden erften Bücher 
des Franktnhaußfchen Staatsrechts erläutert,) 

Memoriae 
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nfemotiae pättotiortiiii eeclefiae Rotlebienlu. Franculi 

1740. fol. 
Sehediasnm i^ villii Rotleblam iuxta fititi nunc vero 

deßructti. ibid. 1741. 4. 
Kotlebia facta, ibid. 174&. 4« ' ^ ' 

Scbediaima' de illüftrf LupidOmin familta ^debiae olim 

quoque confpicua« ibid. 174^, 4. 
KufiBgefafste Nac]brricbten von denen Fa^riciis und ade- 

Jicnen Gefcblecbtern ^ die x ehemals mit' in dem Stadt-^ 

Ratbestt Franhenhaufen gefelTeniiDdi regieret haben. 

ebend; 1743* 4. ^^ • Fortgefetzte merkwürdige hiftori- 

fche Nachrichten n! f. w. ebend. 1744. 4. — Ferner* 
' weit fortgefetste 1^. f. w. ebend.. 1745« 4« 
Yitae Cohradi Rermanni", Henrici et Johan* 

nif.de Rotleben, ibid. 1744. 4* 
Brevis Bertholdörum, Conradi. Henricctrum 

et Cafparii de Rotleben £iographia. ibid, 

Vitae qüorundam Rotlebiae D^nxfiarum, ex inpntimentia 
* et chartM laeculi XVI expolitae. ibid^ i74.<^* 4« 

Reliquae Dynaßarum Rotlepiae vitae. ibid. t747* 4« 

Dafs die Hoch* Adejicbe Beul witz ifche, Familie fchoa 
Xeii Vielen Jahrhunderten in Schwarzburgifcben Ratha* 
beftallnngen göfiandan. eBend. 1744. 4« 

Erfie, Abhandlung vpn denen Banneriis des Hoch*Fiirfi- 
liehen lEEaufes Schwarzburg, ebend. 1745. -^ Andere 
Abhandlung u. f. w. ebend, i74<^ 4. \ 

Von denen f^f*Aemtern des äbch - Fürßüchen Haufe^ 
Schwarzbürg« ebend; i74d* 4« . 

Ahhapdlung yon ' dem Franhenhäußfchen Stadt- Wapen 
und Raths- Siegel, und delfen hiebe vorig^en Verände* 
riiogen. ebend. 174Ö, 4» ^ ' * 

Merkwürdige hiftorifche Nachrichten von dem ehemahls 
fehr berühmten Ciftercienfer • Nonnen - Clofier Sh 
Georgii zu Frankenbaufen in ThÜTiogen; darinnen 
von diefes Clofiers Lage, Stiftung, X^^^'o^^^i^ y Orden, 
Schule, Schutz* und Schirmherrn, Diöces und Sie- 
geln, Pröbfien , Vicarien ; AebtiHinneü^, Prioriiioen, 
und andern^ darinnen gelebten vornehmen gräflichen 
Ferfonen,. Seelgeräthen , Schenkungen, Gütern, Iure 
Fatronatus und darauf erfolgter Reformation, ^ auch 
anderii dahin einXchlagenden , fonderbaren Zufällen, 
nicht weniger von der Stadt Frankenbaufen, deren 
Urfprung, Auf- und Zunahme, alten und. neuen 2lu-^ 
* 'tieunttr Band* ß4 
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. £onders in Anfebung der Stadt FrankentiaariRii i tlenä,^ 

1766. Sf. 7- 8 w. ^•'— Von rt«r hiebevor inFranken- 

. Laufen am Soabtage Latare gewöbnlichen Ahsirei*. 

buns des Todes; ehend St. li Und 't^. •— > Von dem 

in ^er* benacbbarten Kinglebifcbeti Flur befindlichen 

'• l^önigsfiuble , al» einem lehr merkwürdi^eti Stücke 

. dea -Alterthuina; ebenda St. 2i. ft& u. 25. -^ VomUr- 

fpTunge des Vogel f^hiffsena und alteften Schützeäord- 

, nungen; deud, St<r 24% — Von dem Oleatifbben 

r Münzkabinette in Sangerhaarei^$.4&^itd..St. 34. ' 

tlandfckriitlich hinterliefs er: , ^ 

Diploknatarium Jechaburgenfe. • ^ * 

'— SangerhuräntiihC , ^ 

^olleetio inrcriptipnum in dvitäte Ffancohnlana atque 
extra eam. ^ . 

Sammlungen 2u , den Altenhümeirn des Nonnenkloftera 
Btunrode über, der Klofterkapelle vor der Haynleede. . 

Clientela Söhwarsbutgicav £▼« de Vafallis et Mlnifteriä- 
libus illuHrilRnEiae quondam.domus S^hwarsbufgicae« 

De antiquidima dtti^nb Francohulana^ nobilitale etus* 
que ftatu prlftttit). * / ' 

jDe Notariia live Gancellarüa Schwarzbursitu laeeüli 

x|ii eixmi. 

Colle<?tanea von den Scbwarcbürgtfcben Cancellariis. * 

-^ ktL den Antiquitailibus de moneta «ivitfitiii Francelia* 
fanae. . : , . 

-^ de fatis Judaeomm in teiiril . Sdbwftlribttfgieia faecu* 

lö prifco. * ' - ~ , 

Antiquitates ReldningenCet. 

Saitimlang zUr Gefchichte dds Klolleri Dohndörf. 

Diplomatifcbe Nachrichten, zu «einer verbeflerten Gen^a* 
Jogie des hochgräB. Haufen Sto)berg« 

Ahtiquitates Cgpellenrea« 

Vergl, tTeidlith't Gerchiohtc der JetKÜeb. Kechtsgelehrten Th. 
. a. .8. nC— i«i, — LongoUfthea Vorrathfc allerley bxauchba- 
fer Nachrickten 6tes Pach $/iji u» ff. — Saxii Oaomaft. 
Ktter; P. Vil, p. 116, 
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. * ^ ' ■ . * 

MiÖLtENKAkPF (Franz X>amian 

Friedrich). 

KurjüjrßL Maif tzjf eher Forfirätk'^, der politifch • ka^ 
meralifthen Fcikuität und der kurfürßU Jßgd* und Forfi» 
hommiJ/iQn Btyfitzer^ mif quch Frof^or der Forßwiß^n* 
fchaft zu Mairvt; ^eb, ,.,..; geß. tmi ,i7tcn December 

' • • • . ■' » 

*Pra^{i{cbe B^.nierkunge|i »ur F9v6vnf!(pntchaitizum 

._ Unterricht derer, fp ßch diefem Fache eewidmet Ka- 

bea. iftcr «pd gier Heft, FranK£..viim M, ^765- — 

ßtex Heft, ebend. i785 8-. ^ .. ' 

Einladung iu eioer öif^tUchen VorleTung über die 

..ForßwiiTenfcbaft t^uf der hoben 3chüte %u Mainz. 

. Main» 1705- 8* . ' ^ 

Anleitung zur Forftarifbmetik für junge Jäger auf dfm 
ijande« in Fragen und Antworten. lAec TbeO»' ebepd. 

*yon Komm^w« nnd FrivätwSIdern^ iiebft einem An« 

hang von der VValdbütu;ig. fran^f. am M^ i^9« 

. gr. 8- , ■ ^ .^ 

3aaimiung der Fbrftordnung^n verfcliiedeper Länder» ' 

ifier Band. Mains 1791. gn^g. (Den Qten Band lU* 

feru der Frffyherr lU E^'von mplt zp" Salzburg 

Yeroiifchte FoltiQey^<r und, Kameralgegenitündfi dea prak- 
tifphen Fprft* und JagdweCens« ebend« xj^i. gi« d» 

Vom I^olzabfc^ätzen , ein BiBytr^ag zur Forftwirtbkbaft; 
in B. S. Nau'g n^uen Entdeckungen und Beob^ch» * 
tnngen «ua iler PJiyßk B, i (i7j)»)» - 
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Müller (Adam Lebrecht). 

Mag. der PhiL , Adjunkt der phüofophifchen FahuU' 

t(it zu Jenß, erß Pfarrer zu Taupaäel im Fürßenthum 

Weimar^ hernach zu Dobrizfchf und zuletzt Superxnten* 

^defit zu Apolda eben dflfelbß{ geb. zu , . ,, .^ g^ft* *770* 

Des ftandbafften Märtyrera Mr Johann BuTfens, 

»Predigerg und ProfeiTorrs zu Prag ^ . entdecktet Luthjer- 

tbum vor JLuthexo, darinnen ler^die ungegründeten 

Menfchen - liebten dex.^ iVömifchen Kirche y welche 
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liUtlieTvt ' BernachmabU d«iitlich geoffehbabret « 
grün^licb sa widerlegen gefucbt, fo vot jetco aps 
einem alten Exemplar vpn neuen abgedruckt, .n^bB: 
einer Vorrede Hrn. Job. Ge. Wilcb*»/ der-beiL 
. Schrift D. und P. P, auf der Univerfitat Jena, beglei* 
tet 9 mit unterfcbiedlicben Anmerkungen aber verfe* 
hen, und ftatt einer Einleitung mit einer biftorifchen 
N^cbricbt von Huff*ens Urfprunge, lieben und Tode 
herausgegeben u. L w« Jena i7&Q, 8* 

Hrn. J. G. Walcb'a :-r- Gedankeü von dem Glauben 
der > Kinder im Mutter -Leibe und dem Grund äer 
Seeligkeit^der veipfiotbehen ubgetaufften Gbriften-Kin« 
der; wdcbe. aus dem Lateinifcben überfetset^ mit 
Terfcbiedenen nützlicben Anmerkungen verfehen und 
mit einem dreyfacb^n Regifter herausgegeben von vu 
f. w. ebend. 17^9* 8; Neue Auflage, ebend. t733. 3* 

Philipp M;eIanchthon*s verneutes Altertbum der. 
£yangeli£cfaen Kirche ; mit Anmerkungen und einer 
Vorrede, ebend. 1750, 8» 

Job. ErneAi Gerhard!, Tbeol D« et P. P. O. ia 
Acad. Jenenli quondam celeberrimi^ Auguftana, Con- 
fellio' enucleata» a. MÜCLXIV publice * praelecta; 
nunc' reto In memöriam lubilaei Aug. CbnfeiT. fecui^* 
, di d. XXV lunii a. c* pie celebrandi ex manufcripto 
edita etc. ibid. eod. 8- 

D* Saloknon Glafs'ens befcheidenes, unvorgreifli« 
ches und gründliches B'edenken übeir die unter etli* 
eben fürnehmen Chur * Sächfifchen und Helmftädti- 

. fchen Theologen entftandenen Streitigkdten ; neu her- 
ausgegeben , mit einer Vorrede von Gl afs'ens Leben 
una Schriften, ebend. 173 1, 8- 

Theologie Petri anti- pontificia, oder des heil» A^o- 
ftela Petri Grundlatze Göttlicher Lehren wider die 
ungegründeten menfchlichen Lehren der Kömifchea 
Kirche, welche aus feinen beyden Epifieln uiid an* 
.dern von ihm geführten Reden in der heil. Schrifft, 
fowohl , . als auch aus feinem Leben und Wandel er* 
wiefen, und mit einer Vtfrrede Hrn. J. G. Walch*s 
.'. — dem Druck übergeben, ebend. 1732. 8« 

Giadus vitae aeternae, oder deutliche Unterfuchung de- 
rer Stuff^n des ewigen Lebens, aus unterfcfaiedlichen 
Stellen der heil. Schlifft A. und K. Teftaments fo- 
wohl , als'aiich aus dem Zeugnifs derer Kirchen- Väter 
und anderer Gottes-Gelehrten angeAellt. ebd. t753. 8* 
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Pröcefi äfer eeiflKehen RitterfcbiA u,f.w, Jena ir'SS. 8- 

Die unter oen Dornen bfölieiidQ und eiAen Geruch 
,äefi Lebens cum Leben vtn^^fich gisbende Blume und 
•Rofe zu Saron, d. i. der gecreuzigte J'efi^s« v^ie jtr 
. durch' Leyden und Sterben^rerberrlichet» und dadurch 
den Menfchen vielen Seegen erworben; in. unter- 
fcbiedlichen Pa(Bont- Betrachtungen v n,ach.'der bar- 
monilcben BeCc^hreibüng der vier EvangeUften eicege- 
tifch und moralifch erwogen. Mit einer "Vorrede 
Hrn. D. Joh. Jac. Rambach*$ u« £ w. in Gieflen. 
ebend. 17I4. 8- 

Deutliche Unterfiicfaung der Stu^n dar ewigea Ver-^ 
dammnifs. ebend. i735.^ 8* 

Heroicae fidei Gynecaeuoi,. oder biblifche Glaubeushel- 
dinn^n) aus heiL Sckriflt» in moxalifchen Betrachtnn* 
geo geieigt. ebend. 1736, 8« ■ 

Geift|icfae BruderfcVaft der Ghriften^ mit Chri'fto, in 
einigen exegetifchen und qioralifchfo Betrachtungen 
aus der heil, SchrifFt gewiefen. 'ebend* 174^1« 8* ' 

Krieg und Sieg des i^anren .Glaubens,, aus der heil, 
Schrifit erwiefon. ebend. 174t. 9» 

Hiftorifche und ^ theo>ogifohe Betrachtungen ron dem 
Händewafchen dev alten Völker überhaupt; insbefon* 
dere ^aber Von dem noch heutiges 7ßges gewöhuHcben 
Händewafchen der Gevattern im Taufwafler; nebft 
Torgefetetem theologifchen Gutachten des ^rn. Kanz- 
lers und Kirchenraths Job. Lor. von Mosbeim, 
zu Göttingefi, amgefteliet und beiausgegahen-u. £ w. 
ebend. 1750. Ä« 

Schviftmifsige Abhandlung von, dem götttieben Magnet 
oder, Liebessug Gottes bey gläubigen Seelen auf Er- 
den; welcl^er die allervergnügteften Abendfiunden in 
der Chrift- Nacht aus i B. Mofe 28> a^* ^^ l>eyge- 
füget worden find, ebend. i75i« 8* 

Zufällige Gedanken über das. Alte 'und Neue« fo ein 
Hausvater aus feinem Scbatze hervorträgt, aus Mattb. 
13, 58. Nebft Sehriftmäfiger Abhandlung von deiu 
alteor Gott im neuen Jahre, nach Anleitung Luc. 9j 

^ fii abeefafset und Entworfen u. f« w* ebend. 1738. 8* 

Sechsfache Difpofitioneu. und Nu tean Wendungen über 
alle Sonn- und Fefttags - Eva Agelien , welche ntfch 
Auleitung der beil. vier f^vdngelißen find erkläret, 
und deren UebereinftjmtnUng mit einander gezeiget 
worden; nebft einer Vorrede Hjcn« Job, Ge* WalcVs 
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von der Gleichfonnigkeil. eines. geiUichei^ Ypitrtgs 
mit dem göttlichen VS^QtU lena i7$4* B* 

Diin de Chrifti, Theolo^iae Doctore fummo, ex ~va- 
riift Scriptürae Sacrae locit demonftrato. ibid. eod. 4« 

Geilllicfae Reden über das Leben Jefu, darinnen er 
als der Herzog der Seeligkeit nacb allen Tfaleilen fei* 
nes Lieben» vorgeSellet wird. Mit einer Vorrede yon 

. J: G. VV^ii 1 c b. ebend. 1755. 8. 

Emdtepredigtefi über yerfchiedene Scbi^iftftellen des alr 
ten und neuen Teftainents. ebtsnd. 1755. 8> ^ 

Nacbriclit von der Catechifatibn Jefu Chrifti, ^nach 
Anleitung d^a ^Mc^neU' Catecfaiftmi Lutberi «jii« der 
heil. Schrift« ebend. 1756. 8- ■ . ^ 

Sechsfache Difpofitipnes und Nü^an^endungen üb^r 
alle Sonn- und Fe£ttags«£pifieln, welche mit nöthU 
gen Anmerkungen erläutert. worden, ebeind. 1759. 8« 

Hanptfumm^ der göttlichen Rechtsgelahrthi^it. ebend« 
17Ö1. 8. . 

Chriftus in Flalmen, oder David' s Zeu|(niire» ehend. 
*7öft. 8- " 

Kirchen • und Hauaandachten über alle Sonn« und Feft- 
tag9 • Evangelien y'hebfi: dreyfachen Difpolitionen und 
Nutzanwendungen bey jeder Predigt, und einer Vor- 
r^d6 Hrn. D. Sie gm« Balch»— vom fchriftmSfsigea 
Predigen« ebend» i7<$3« gr- 8* 

Kurzgefafste Predigten über die Evangelien, nebft drefjr* 
fachen DifpoHtionen. ebend. 1766. gr. 8- 

* Beforgte die 2te Ausgabe von Stock*a Ho^Qiiletifcb^a 
Aeal-Lexicoh, mit. einer Vorrede von J» 6. Wal^clu 
obend. i733, med. ,4, 3te Auflage, ebend. 1741. 
med« 4* 

Müller (August). 

Studirte feit i7fi6 zu Wittenbergs ward dort 1728 
pfagißer der PhiLf 1733 ^'* Dresden Kandidat des Pre^ 
digtamts , begab fich im folgenden Jahr eine Zeit Umg 
nach Iteipzigs und half alsdann einige Jahre feinem Vater 
(dtfr 1749 ^^ Propfi XU Kemberg ßarb) im Predigen. 
Ini April 17 J^ wurde er als Paflör zu'Bergwitz^ Kember» 
gif eher Ephorie^ angefiellt^ und x'J^ in gleicher Quali* 
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I4t zuMßTzahnas in ^der Piöces Zahna» (ffth. t» J^lFen 
am \Xten April xjtx; gefi. . • . . 

.Commmtätio epifipUca. de Docforiliua in ,|Xml. Viteb.'*' 

'l74o. 4. 
•— -» de Herrn annit eruditione et virtute clatis. 
ibid. ,1746.. 4. . . 

■^äLMymytMg tributa » d. i, fcbuldigef WafjTerzoll : u. f* w» 

abend. i748# 4» (^^^ ^^y ^''^ ««c/t /fer fVaffersnotk 
\ji^ gehaltene. Predigten^ nehß euier hißorifchen 
f^achrickt). ."*... 

Die Auslegung föhwerer Namen ^ in einer Traurede. 
ebeiid. i7öo. 4, ' ^ 
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Handfchriftlich hint^frliefs ^r: 
Diptydba JelTenenlla etc. 

Yer^i. ^Dietmann \s Kuifikchürche Frieftetfchaft . B.^ 4.. S. 795 

— 797- '-■■'■'■• ^ 

Müller (AuGusf Friedrich). 

tStiidirte Xeij 1^7 ,^?i* Grimma und feit- 1705 zu 
Leipzig; wurde ijoj Magifier und 1714 zi^ ^rfurj^ 
Doktor der Rechte, Durch einen königl. Befehl ^langte 
er die 'feltene Erlaubiiijs ^ ungeachtet er ein auswärtiger 
Dpktor Wf$rf doch zu Leipzig die Rechte' vor4ragen j$i 
dürfen. ' Dies gefchah ' unter Jiarkem Zulauf d^r Studi'^ 
irenden; welches auch tiqrher^ als er phüofophifche Vorle" 
fungen gehalten h-atte^ der Fall gewefen' war. Diefen 
ausgezeichneten Beyfall behauptete er bis an fein Ende^\ 
fo dafs zuletzt unter fein^ .Zuhprern einige waren ^ d^ren 
Gtofsvater er beritits unterrichtet hatte^ Dennoch erhielt 
, er erß i73i ^*«« au fser ordentliche Pfofeffur der PhiL zu • 
Leipzig' mit Gehalt (welches nicht einmahi gefchehen Jeyn 
lUürde^ wärp ihm f}icht ein Lehramt zu Halle angetragen 
worden^ und im folgenden Jahr die ordentliche -Pr/ofeßur 
des Arifiotelifchen Qrganons. Nach und nach wurde ^ er ' 
auch KpUegiat des Ideinen • Fürßenkollegiums und Decemr 
^i)ir det Univei-fität. Er lehrte täglich mehrere Stunden j 
und fdbß im hoh'M Alter' wenigßens drey*^ und zwar niit 
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einer feltenen Deutlichkeit ^ fo dafs tnän fagte^ wer ihn. 
flicht verßehen könnte^ kSnne gar nichts verftehen. " Geh^ 
zu Obergrdfen in Meifsen um die* Mitte des Decpnbers 
16341 g^ß* «'« «/^^ il&y 1761. 

DilJr. de ar^e loquendi. Liipf. 1708* 4« . 

>— inaug. de ratioaibua legum invaftigandiii; ad Im SO» 
si D. de IÄju firfordiae 1714« 4. 

■—de fictionum iuria Romani ufu antiquo, non-ufa 
hodierno. Lipif. 1715. 4. . 

Baltbafat Gracian*» Oracul» das man mit iicli fuk' 
ren und fteto bey der Hand faabex^ kann» das \ift: 
Knnft *- Regeln der Klugheit , yormahU von Mr. A m a- 
16^ de la Houffaye upter dem Titel VHomme de 

' Coui- int Fransöiifche, anietso fiber aus dem Spani- 
fchen Original, welches äurch und durch hinzugefü- 
get worden, ina Teutfche überfetzt tind mit neuen 
Anmerkungen, \ti welchen die Maximen des Autoria 
nur den Pripcipiis der Sitten «>Iiehre erklähret und be», 
urlheüet werden, verfehen, ..ifte Ceaturie. ebenda 
i7itf. — 2te Centurie, ebend. i7»7» — 3*e oder let^ 

' te Centurie« ebend. 1719« 8* Neue Auflage. ' ebend» 

1738* 2 Bände« 8* 
Einleitung in die pbilofapbifchen Wiflenfcbaften« 5 Bau« 

de. ebend. xJ^Q,. 8* ^^^ vermehrte und verbefldrte 

Ausgabe, 3 Bände« ebend. i753-' 8* 
Progr. inaug« fub aufpiciis FrofeiEonia phHofophiae ex* 

traord. ibid. 173^1. 4. ^ 
«— — • cum ProfelEoiiem .Organi Ariftotelici capeflereC 

ibid. 173a* 4» 

Diir. pro locp in^ facultate philofophica obtinendo de 
einigtatione religionis caufla fufcipienda. ibid. eod* 4* 
F« W. S tühn er über fetzte fid ins TeUtfche und frg^ 
fie als Anhang feiner Veher fetzung von /, &• Schein 

^ horn\s Tractat iß religionia Bvangelicae in provin* 
tiA Salisburgenfi örtu, progreflii et fatia, hey. Leips. 

1732. 8- , , \ / . 

¥rOgr. de argümentatione dialectica Ariftote^ ufitata» 

ibid. 1736. 4. 
•^' de. Stoicorum Paradoxis« ibid« eod« 4. 
•.^ de nottoae legis, ibid. 1740. 4* 
— - de fucceihoii^ hereditaria ßx iure hiiturali. ibid« 

1743. 4« Co&tinuatiö» ibid. eod. 4« , 
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Progr. de praemiis viris fitetntu* a Pia töne ^ 

. ,. LipC 1744' 4* •, ' ' 

— de ufucapione et praefcriptiöne loagi temporis ex 
ixrincipiis naturalibus. ibid. eod. 4« 

— I et II ,de principio contradictionia. ibid. i74^« 4* 
-—I et IT de origiae civitatum. ibid. i7'5o* 4* 

^-^ de ]ectiooe librorufn docta. . ibid. 175^*' 4* 
^«— de perceptione clara et diftiBCta. ibid. i7$4* 4* 
' — I et II de qotione legis naturalis detracta ütilitatia 

ratione coticepta. ibid. i758* 4* 
• «^ de libertate naturali et imperii humani limidbns* 
ibid» 1760. 4» 

Vergl. Unirerral-Iiexikou aller 'WilT^eh. n, KünUe th» 89., 6. 

197— aoo. '— /. ji, Erusfii Ptofjx. fünebr« (JUipf. 1761. folO« 
. ^^ Weidlieh*! Gcfchiclite der jetztleb« Aechtf gelehrten Th.a« 

6. 122 — 129..^«- 6chröfkh*4 Unpartlieyifche JOrcbcnlufioxi« 

Tlu 4. S. ö5j^ u, f. ' 



I ' 



Müller (Burchard Georq). . 

Stüdirte zu Greifswalde und Halle ^ wo er Magißer 
Wurde. Im L 174^ ward er Katechet zu Stendal ^ 174^ 
J^arrer zu Andmb unweit Stendal ^ ij^? Pfarrer zu 
Buchholz im Brandenhurgifchen ^ und 1756 Diakonus zu 
ijrdfshennersdorf in der Oberlaufitz. S^hon in Grüfs* 
Walde hatte er die Herrnhuter kennen gelernt j und in 
, Grofshennersdürf verband er fich noch genauwr mit ihrer 
GemMne, Daher erhielt er 1766 vpn derfelben einen Ruf 
nach St. fei^rshurB^ als Lehrer der dortigen Mitglieder^ 
und zugleich als Agent der Brüdergemeine zu Sofepta. 
Im J. 1766 verlief s, er St. Petersburg , und wurde Pre* 
diger zu Hermhut. Im J, 1736 erhielt er einen Ruf 
nach dem erwähnten Sarepta als Prediger und Oherauf^^ 
feher der dortigen Gemeine* Gebj. zu Loitz in Schwe" 
„difch ' Pommern am Mßen November ifiQ; gefL ajh 
Stten Junius i799« * 

Zwo AbCcbledftpredigten , gehalten su Biichliöls uiid 

Arnimbi B^lin i757. 8* 

/Das HiniTnelreich Gottes auf Etden; eine Predigt am 
Michaeliatage, ebend« 1757« Q» 



\ 
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$G« M6LI.B» (B. G.) ^ MüLU« (fi. li.) 

* Stimmen d«r Kranken «ni Siecbteiclie; ein» Sammlqjng 
- geiftlüph^r Lieder und* Geßnge. • • » ' • 1759. 8* 
17^50. 8- 

V 1 

Veri^l. Ott 0*1 ^exiKon der Ol^^Uufits. $chii£tiReU«t B. s. AI»* 

MüLifjER (Christian Friedrich). 

Studirte zu Dresden, Zeitz, Bautzen und von 1.730. 
5u 1735 '•* Leipzig-. j wo er 1734 ^^^ Wittenberg her 
die Magifierwürde empfieng^ Vorp i'J^ hi$ xJi^Q hielt 
er ßph in feiner Vaterfihdt auf^ unß ward Mitglied des 
.Sophmnifcheft Predigerhollegiums uni ^r Sacietatis exe^ 
geticQmdifpütatoriqe^ Im /.^ 1741 wurde er Suhftitv^ der 
Ffarre zu Tryppehne in der 'DiÖces ßaminernj und eds 
der Pfarrer nof^kin demfelben Jahr fiarhj. wurde er 
äeffen ^Na^hfplger. Qei,^ z>^ JOreSjße^ am '2§ß<^ Oktober 
1709; geß. • ♦ • . ' 

JDiS. de .tefiimoniis Dei, optimia Devidis 'conliliariisi 

ad Pfalm. CXIX, 24, Dresdae i737, 4* 
m^ de Paulo mundana propter CKriftiim j^ement^ 

ad PbU. III, 7. 8. ibfd- 1758. 4. 

' ;Vtfif ir Vi&tmemnU Kiu£ichil£ähc Vxi£SLfüc\a£^ 9* 4» S* 2J§r9^ 

27S» . -^ 

, ■ . — .■ ■ ' ■ ■ . ■■-.■•' 

l^tJtLER (CpRISTJAN LüDWIO). 

'« Studirte zu Stendal^ Magdeburg und HaÜe^ SSu 

'perlin war er von 1744 ^*^ i747^ Hauslehrer j und üb£e 
'ßck unter des Propfis RoloJ Auf ficht im Predigen. Im 
/, \'J^ würde er ^eldprediger eines in Breslau gamifo* 
fnrendfn Küra0erregifnents j mit dem er 1756 zu Edde 
'gieng: und die drey efßeh Feldztlge des dritten. Schieße 
fchen Ktieges äushielt^ Im /. 1758 ward er Pafior und 
Infpektor zu ZuUichaUj 1760 aber nach Breslau berufen^ 
als Paßör und Jienßßorialalfeffor bey Mm^^ MagdaUna^ 
1775 wurde er als Pi^pr und Infpdstor an die dortige 
E^ifqffethkirchf verfetzt^ und erhielt den Charakter einest 
Oberkonfifioriaifaihs. 'Die mit diefem Paßorat verknüpfte . 
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WütshM (C. L-) — Müi.i.Bft (F. D.) ^ 38& 

iheologifchiProfeffuran den heyden Gjrmnäfien der Spadt 
üherHahm er, tinter kranklichtn Umfiänden^ efß 1776. 
Geb. zu Sthüdid ani QJsften Notember' lyjstii geß^ am 
XSten May x77Q. , a 

Unter mekrern gedruckten Predigt^ werden befcn* 
ders folgende bemerkte 

Heingkait der Gräber ehViftlicher Löicbdimd; «ine'Rede 
bey LieguDg Aei Gntndfieins cur neuen Begräbnis«^ 
kirche und Einweihung dei| Begrähnisplatzet der 
Evang. Lutker. Gemeine su Breslau* Breslau 1777. 

gr. 8» ' 

Huhige tMckh Ait Chtifti^far iüf ihre künftige GrSb^t 

XL. t i)r. ebend. i777. gr. 8- 

V«r^U EitrhUrdVs, tttihfytto\o^ie d^ Svanft Blchtn Sclüc- , 

/ 

■ • . . < 

Müller (DANtEL Tr au/iott), 

M(i^; d^r PÄi/,9 >r/I ^htor der %ateinifchen Schule xu^ 
Scdneeherg^ hernach feit iTÖg^der Kreutzfchule zu Dresden : 
gebt, zu Chemnitz fjx^; geß, am Q^en November 1771,- 

Progr. de digitiitlite Yeftalium. Cfaemnicii 1737. 4. 
' -^ de caüflis confiyiorum nuptialium, ibid. 1739. 4« 

ilt in Bidermanni ielectis fcfaökfticit Yol. L Fäfc. 

IL > 75Ä -'^50- , 

«— I. IL III de' coritemtu eruditorum. Sneebergae ij'/ff 

— 1748.. 4. . 
— dei Cacoetbe.fcribendi, äd Juyen. Satir« YIIi 50—*. 

5fi. ibid. i748. 4» . 

^ ad locum H ö tli t i i^ li. in* Od. a3, t3 — 1^» «x- 

plicatione de diia, yictiinis magm» non tentandis. 

. ibid.'eod; 4. , 

< --^ Vn deBiUiotbecaSneebergenfi. ibid. 1 759 —1761*4. 

, ' Noch einige andere Programmen, 

Ver^L S iit is ii OnomäR. litter. P, VIL f» a6fl Tq. 

I ' < 

Müller (Friitdäich David). 

^ i . - 

Magißer der ^hilofopfiie zm • • • •; geb, iu . i . •; 
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Saa Mei.x.BR (F.D.) MtJ]:.LSii (F. T.) 

Vthtrfetzte votri' l^tett .Theil an das von Dietelmair 
befrrgte Bibel werk aus dem HoUändifchjBn (Lei{>e» 
1753- gr. 40- f'^^^il* den Artikel Hey de (/. D.) im 
ßUn Band S. 492. n 

\ 

Müller (^^riedAich Theödosius). 

Studirte zu Zittau und von 1755 bis 1739 ^^ /^^^ 
tüO er in dem letf,terw ahnten Jahr, pifagifier wurde und 
Vorlefüngen Mier die Ehrdifche Sprache und Honiiletik 
zu halten anßeng^ Im /• ij/^ wurde, er Diakohus den 
Stadtkirch^ zu Jena ^ ^745 Adjunkt der dortigen philofo^ 
phifchen. Fakultät f ij^ Bey fitzer dps cfürßlichen Konß* 
fioriuyns^ i755 Doktor der Theologie^ 1761 Profeßor 
derjelben^ und 1765/ Archidiakonus der Stadikirche^ 
Geb. zu Ilmenau am toten September t7i6; geß,i766» 

Diir. de memoriae amplitudine et diver/itate. Jenao 

1735. 4* .... 

•«»• Specimen (apientke divinae ex neglecta ,ia ScripfurA 

faora nethodio demonftiativa. ibi^; . 1739. 4. 
r- Particula« Hebraeorum efle noiniiia. ibid. 1740» 4* 
»- Tbeoria ac(>antuum apud Hebraeos nova, qui legati» 

yicarii et barones appellari confueyeiunt. ib. i745» 4* 
Syftematifpha Abhandlung des . theologifchen Lehrfatzea 

von der Kraft der geoffenbafarten Wahrheiten übeir 

die Seele des Menfchen, ebend. i75i. 8* , 

Die Pflicht des geifilichfen Redners in ihrem gan^bea 

Umlange fyftematifch entworfen, ebend* i752« 8« 
Trauerrede von der Ehre der Religion in dem unver« 

belTerUchen Bilde ihrer recfatfchaäenen- Lehrer, ebend. 

1754. 4. ^; 

Difl*., inaug. theol. quae arborem ' cognitionis boni e;t 
mall cum arbore vitae coUatam Mit. ibid. ^755. 4. 

•— de theolofiiae revelatae partibus et fpeciebv^s eura« 
tius digno^endis. ibid, i757' 4- 

Progr, Anima hominis' fubfiantia in compWa argümen'* 
tum pro refurrectione carnis expectanda^ ib. 1761. 4. 

Beurtfaeilungen der fcheinbaren Einwendung, die von 
der vorläufigen Erwähnung der Ifraelitiliäen KönUe 
i B. Mofe 36, 31 gegen den wahren Yerfalbr 






Mvhtm'K (F. T.) MBi.2.ifm (G.) 

r 

* I 

der Molaifchen Schriften herentlehBet iSL 
1764.4. 

Recenfiontn in rfef Jenaifchen gdehrten Zeitung^ 

Vcifl. Neues gelehrtes Eiirofa Th. i3- S. 800 o. f . «* JauiTch« 
Zcitongen yon gcXcbiten 8<chcn ,2766« ft. S98 u. f* - 
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M ü I. I. K R (G ir o R g). 

Studirte zu Ho^, Erlangen und Leipzigs war meh" 
rere jährt Hauslehrer ^ lehnte mancherley Vorfchläge im 
'anfeh^ilichen Lehrßellen ab^ und nahm 1761 4i^ Pfarre 
tu Mcngersdorf und Trupp€ich im Fßrfienthum Bayreuth, 
an« Oeb. zu Selbitz im Bayreuihifchen am Qten May 
x72^i' g^fi^ ^^ 26fien November 179,1« 

*Xuctiioftti)i pietatis^ monimentum beatis ^anibu« Pro» 
rectörU Job,- Sigismiindi Kripnerii nomine. 
UnivjerOtatift Erlangeniig, quötquot funti ftudiofonim, 

. poßtiiiD» firlangae 1750. fol. 

Abfchiedsfchreiben an J. M Purrucker — • Betrieb« 
tung der Wnnderfrüchte der grunendjpn Rutbe Aa« 
ron's» alt ein Vorbild der blühenden Weisheit Jefa 
in feinen EntCcbeidungsjahren, über .4 B. Mofe 17^, 
verglichen mit Luc» fi^ 41 u. S. ebend. i75i. 4. 

«— an I. G. Frank "— das GebeimniTs der Ehrmunte* 

^ rung Petri zur Nachfolge Jefn im Leiden, 1 Petri 
4, 1« ebend« (i76i)» 4. * 

Der Englifcbe Friedei^ftplan. Bayreuth i784* 8« 

Kur^e Vertheidigung der unzertrennlichen Geniefcung 
des Blutes im . beil. Abendmahl ; im red^den Advo- 
katen (Schwabach ^764. Q) Auftritt IV, 

* Fiele Lateinifche Gedichte. 

^Einige Auffätze^ • 

• • 

Handfchriftlich 'hinterlief s er: 

Die Oflenbahrung Johannit, in 7 Büchern in ein 
' Lateinifcbes Heldengedicht übergetragen. ' 
Yergleicbung aus dem Homer mit Schriftftellen de* 

alten Teüaments. 
Mehrere Abhandlungen« 

Vergib, Fik«njcher*i gclclineft Fülftentlinai Bayreutli B* '€• 8* 

208 — 104» 
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MüLLEft (ÖeORG FäIEÖRICh). 

. . , ; ^ ZM . . .' ,; geh. tj» • . . .; gefi. . . • . ^ . 

Vatii geneti^t cdrmina Lätina ; deauo excufa cum adSita- 
' mentis. Annal)erg9e i7^9« 8* {^Das Verzeichnifs der 
vielleicht vorher einzeln erfchienenen Gedichte §iebt die 
Allgemeine Deutfcbe Bibl« B. iff. & 3fi5 u« ff*)^^ 

« 

Müller (Gerhard Andreas). 

Studirte im J. 1753 xU Tübingen kauptfäc'hlich Hfc-' 
«{iciny hegab fick^ nach Verlauf eines Jahres^ wieder nach 
Hnufef und übte fich durch eigenen Fleifs; reifeU. hier» 
auf nach Homburgs um fich durch den praktijchen Un» 
terricht des dortigen Leibarztes zu vervoUkpvifnniß^, In 
gleicher Abfi^ht gieng er 1738 nach' Strasburgs wo er 
1740 die medicirlifche Doktorwürde annahm. . Hierauf 
machte er zu, Worms » wo fein Stiefvater mit feiner Mut* 
ter leite i den Anfang mit Ausühung feiner Wiffenfchaft^ 
und erhielt gar bald das dortige Siadtpkyfikat, Eke er, 
es aber ' an trat , wurde der Stiefväter nach Weimar ^ be* 
rufen; er folgte ihm^ und bekam i743 ^** Steile eine^ 
GarnifonsmedicHS ; und gleich nachher, audh die Aufficht 
über die ^herzogliche Bibliothek f mit dem Charakter eines 
Raths,, Im /• 1750 giin^ er nnch Polen und verfah die 
Stelle einei heibarites bey dein 'Krori ' Grofs •'Schatzmei- 
ßet , * Grafen von Sedlnicki. Das Jahr darauf aber 
folgte er dem Rufe nach Giefen als ordehtiicher Profejfor 
der Anatomie y Chirurgie und Botanik y erhielt 1754 ^1* 
erße Stelle in feiner Fakultät^ ^755 den Charakter eiftes 
Hofrathsj und 1756 das Stadtphyfikat* Geb, zu Ulm 
am Q^en Februar 1718; gcß, am oßfien Februar^ fjßii^ 

Unterfuchung der wahren Urfache, von New ton 's all- 

femeinen Schwere; wie auch der bewegenden Kräfte 
ßt Köirper. VVeimar 1743. 4» 
Vetmi£bhte Gedanke'n über allerhand zur Natur^bre» 
Ar^neykuoft und überhaupt zur Litteratur gehörige 
Materien« ifie Sammlung. Jena 1745. 8- 

T Schreiben 



MuLZiSk (GSRHAAD A9B&SA9). QQ§ 

■ ; / ' '' 

Scbreibeu' an einen guten Freund von der Uiiäche'iind 
von dem Nutzen der Elektricität; aU ein Anhang der 
Untexfuchung der vrafaren Urfache von Newton^» 
allgemeiner Schwere. Weimar i74i^« 4* > 

U;ipartheyifche Critik der Xieibnitsifchen Monadolo- 
gie, wie auch der vorher befiimmten Harmoxüe der 
Seele und dea Leibea f bey Gelegenheit - der Berlini- 
Xchen Aufgabe entworfen. Jena. 1748. -S* 

Oratio inauguralia de longaevitate acquirenda. GielTa« 

x76^. 4*, , ~ 

Elntwurf einet neuen Lehrgebändes' der natürlichen Pbi« . 

loCophiö imd der Arzneykunft. Frankfurt am M; 1752, 

Q. Eine Vertheiiigung diefgs Buches rückte der Vef'f» 

zuerfi ein in d«/i jCritifchen Sylphen 1753.. ^t» 34 n« 
' 3Ö» lief s aber hernach ^if (^Deliusfifche) Recenfion 

in den Erlang* gel, anzeigen 1753. OU 14 hefonders 

abdrucken mit Noten unter ^em ^ Titel : 
Nothdürftige Ablehnung einiger ihm gemac^hter em<r 
, pfindlicher Vorwürfe. Frankf. i753. 8v 
Betrachtung über die Art und Weife der Mitwirkung 

der Nerven zu den mufcnlöfen ^ufammenziehungen ; 

bey Gelegenheit der Berlinifchen Aufgabe , kiiHslich 

entworfen, ebend. i753. 8* ' . 

De utilitafe Anatomes practicae. ibid. i753* 4* 
Einleitung isu dem Entwürfe einer peuen Methode (der^ 

Kranken 'Heilung), ebend. 1754* 8« 
Gieflifcbe Ne|)enlt^nden , die Arzneykunft, Naturlehre 

und Littetätur. betreffend« ifie Sammlung. Frankf« i^ 

Xjeipz. i755* 8* ' 
piff, de oleis eiTentialibns f. aetherets vegetabilhim abl- 

que deftillatione parandis. GielT. i75^* 4* ' 
•— de folutione alu^inis vitriolata , jnedicaknento eüpo* 

rifto, polychrefto. ibid. i757* 4« . 
«— Biga obfervationum chirurgico • medicarum. ibid, 

eod. 4. 
-^ functionnm corporis humani manifeftarum genera et 

fpecies reformatae. ibid^ eod. 4« ' ' 

•— > de genieribus et fpetiebus ßatuum praeternatura- 
. lium, Qui in partibus fluidis «ontentisqüe corporis 

humani locum habent. ibid« eod. 4. , • 
— latrarche contracta. ibid« eod. 4. Einige halten 4^n 

Refpbndenten f C» Gruninger^ für den Verfaffen 
r» de vitiis motuum corporis humani in genere. ibid. 

eod. 4« 

Neunter Band* * . ^5 
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38« MüLLEÄ (G. A.) Mvt.t.K% (<j. F.> - 

'DiiT. de ^mienfiata an et ulterius emendanda men^bra 
amp^tandi ratione. 6ie£ i757* 4* 

Richard, MeadU medictnifche Lebrea und Erinne- 
rungen; * ans dem Lateinifcfaen übertet^t, mit grÖf»-' 
tentheils praktifchen Anmerkungien. {"rankfiirt am M. 

DilF* Sylloge obferviatiennm quarundam anatomicarum 
inprimia de cifterna lumbari ductuque «bylifero» Gieü; 
i7öOi 4. ^ ' 

^.^ de oleo tartari foetido. ibid. eod. 4. . 

-^ de iPormatione indicationum gen^ralium in febrtbus, 
exauthematictf. ibid. i7<ii. 4* " ^^ ' 

Vergl. J^-Örner*s Naclirichtcn von Jetztlebciiden Acrzteit 1^. $. 
e. «57 — Ö70. 759 — 741. — Bal-dinger's,lE»r%^iivvin%ttL 8, 
rS3. «— Strieder's ^tSL. OcUbiuu • Oflcliichte B» 9«-S. A65 
-«-270. B» M. S. 401. - - 

' ' ' ■ ' ' . ' 

Müller (Gerhard Fri^prich). 

Siudirte erß .zh Herford , hernach feit i'JQQ zu Rin* 
-tehif und feit 17^3-*** Leipzig» Im J, ijü^ gi^ng er, 
auf "Empfehjiung des Hofraths und frojeffors Menken^ 
von da als Adjunkt, der neugefiijteten kaiferlichen Akode* 
mit nßch nS(.' Petersburg» Als folcher lehrte et in . dem 
damit "Verbundenen {jynifdifium^ v/äkrend der Jahre ijü6 
undn^f die iMteinifchü Sprache ^ die- Geographie und 
Gefchichte. Zugleich war er vom Anfang des /• 4 7^8 
^is tn den JuU 1750 Vicefekretar der Akademie. Von' 
17^8 an leifiete er auch bey der. kaiserlichen Bibliotjiek 
die Dienße eines Ünteriibliothekar) ^ und, in den erfieti 
fechs Monaten des /. fj^o fiand er Zugleich den Kanz-^ 
leygefchdften der Akademie vör^ XJm die' Mitte diefes 
Jahrs ward er zum Profeffor der Gefchichte und zum or- 
dentlichen ' Mitglied der Akademie ernannte Bald hierauf 
unternahm er, mit geheimen und erheblichen Aufträgen 
für die Akademi^Cy eine Reife nach ^ Teutfchland^ Holland 
und England^ die vom 2ten.Auguß 1730 bis zum> 2ten 
•^H^ß »731 währte. Nach der Rückkunft las er bis 
17^3 akademif che Kollegien { wobey einige jungfi' Edel- 
leute feinem befondern Unterricht anvertraut itaren. Am 
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ßUn Auguft i7äS untert\nhm 'tr eine fogenflfiiHe ukadf^ 
jnifcht 'Reife durch Sibirien ^ in Begleitung der Profef' 
fe(ren Joh* Georg Gmetin und Louis 4^ l'lsle de 
' la. Croyerej welche fich hm iJ^ten Februar L'^43 eiip 
digte* Ihm ward aufgetragen ^ auj. alles ^ was die Erd* 
hefchr^ibung und AUerthünur des Landes und! die &<- 
fchichte feiner Bewohner > betrifft , feine Aufmerkfamkeit 
und' Unterfuchungzu richten^ Dies beforgte er nicht a(- 
lein mit der größten Anfiren^ung und G^chicklichkeitf 
fondern er verßfjt auch alle Jianzley* und Sekretariats* 
gefchäfte dfr akademif^hen Oefellfchaft ^ und half dfim 
Diiktor Gmelin bey aer Sammlung der Naturalien» 
Demungeacktet wurde ihm dafür nicht di'ermndefie Bt^ 
lojmung» ^ Zwair ward er xjifj^ mit einer Gehaltserhä* 
hungj zum' Rußifchen Gefchichtfchreiber ernannt ^ war 
auch drey Jahre lang Rehtor d^r Univerfität: aber feifie 
r peinde Mränkten ihn dab^ auf alle erfinnliche Art^ Der 
Präfident^der Akademie ernannte ihn fpät genug, mit 
einer unverhältnifsmäfsigen Gehaltserhöhung, im J. t754 
zum Konferenzfekretar bey der Akademie der Wiffen^ 
fchaften. In dief^r Eigenfchaft verfertigte /er die Prqto* 
koUe bey der akademifchen Konferenz , ßattete der Kanz" 
ley von dem, was nöthigt wary Bericht ab, führte einen 
weitläußgen Briefweckfel in und aufser dem Reich , und 
, beforgte die Ausgabe der Coqinientarioniiii und anderer 
Schriften. Im /. 1765 tr^t er das ihm im vorhergehen* 
den' Jahr übertragene -^mt eines Oberauffehers des von 
der Kaiferin Hatharine der ^ten zu Moskau errieh' 
teten Kinderhaufes an, fnil dem Charakter eines Holler 
gienraths. Im J. %j66 erhielt er die Stelle iifi^s Archi* 
vars des Reichskollegiums der auswärtigen Staatsfachen 
zu Moskau» Auch wurde er im folgenden Jahr zum De* 
putirpen bey der grofsen Gefetzkommifßon ernannt» im /. 
17*75' erhielt ^^ ^^'^ Charakter eines kaiferliehen Staats- 
raths. Im /» 1779 ^u^de fein' Gekalt bis auf 355^ ^^ 
hei erhöht^ nachdem ihm war aufgetragen worden^' eine 






303 Mülls» (GsusAi^ip Fhkdrxc^)« 

- Samtnhiiig der zwifchen Rufsldnd und ausuidrti^n Math" 
ten jgtfchloffenef} Verträge , ri^tch d^m Mußer des ^rps 
diplomaiitjue von. Du Mon-t^ zu heforgen. Auch kaufte 
die Käiferin* in demfeüien ' Jaihr feine Bibliothek für -dits 
Archiv des 'Reichskollegiums für QOOOO 'Rühel , widmete 
jährlich 'öOO Rutel zu ihrer 'Vermehr-ung^ und, überlief s 
fie ihm zu feinem Gebrauch ^nuf feine ganze noch übrige 
Ltebenszeiu Vorher fchon hiatte fie ihm 6ÖOO Rubel zur 
Bezahlung des von ihm erkauften Haufes gefohenlit. Noch 
ernannte fie ihn t763 zum wirklichen Staatsmtkf wodurch 
er' den Rang ei^ies (Generalmajors beKam^ und' zum, Ritter 
des von ihr geßifteten Ordens des heil,- JVla^dimir der 
dritten JUaffe, Geh, zu Herford in der fVeflpkälifchen 
Graffchaft Rnvensb^g am' i^en Oktober i7p5; geßi, am^ 
titen Oktober alten Stils i7Q^^ 

^Sanct iPeter^burgi£cbe Teutfcfae Z«itTiiig. 1728 bis m 

den Jttjiu« 1,730. 4, ^ ' ' 

«H/iftorifche, geneatogifche unA geogra^ifcbe Aniner* 

iLiangen übe* Zeitungeii. 4.' Er fiengfie 1728 /^ «"> 

dajs ir monatlich ein Paar Bogen in nuj/ifcher Spra^-^ 

. che drucken liefs. Als er fahj dnfs Jie lÄebhaher fan^ 

' deUy fieng er^ mit dem folgenden Jahr an^ fie in Teut* 

' fcher Sprache her-auszügehen und fcr jedisn Poßtag fei-. 

nen haib€n Quartbog^n drucken zu laßen ^ welcher auch 

in' RuJ/ifcher Sprache erfchien. ,Bey dem Antritt feir 

ner Reife nach Sibirien ItÖrten fie zwar aufj feine Ar" 

heit zu f^fij fie wurden aber Von andern Mitgliedern 

. der Akademie bis \j£\.2 fortgefetzt. 

* Sammlang Kußircber Gefchicfate« iften Bande» iltes^-r 
6tes Stück« St. Petersburg i73A^i735« — steü Ban- 
des iftes — 3tes St. ebend. i736 — .1737. .7- 4te8--r 
ötes 5t. ebend. i7S&. — 3ter Band, eh&ki. i758 — 
1760. — 4ter Band, ebend. 1760. — 5ter Band, 
ebend. 171^ — i76i, — 6ter Band ebend. 1762.. — 
•7ter Band, ebend. i7!Sa. -r- ßter Band, ebond. 1763 
— 1764*, — 9ter Band. ^ ebend. 17Ö4. ' gr» fi. Jeder 
Band entbalt, wie die Serfien» ^.Stücke. ZumTheil 
nachgedruckt und in andere Ordnung gebracht (^von 
Joh. Heinr. Merk). 0£Fenbacb am Mayn *i777 — 
i78o« 5 Bande in kl. 8« {Diefer Nachdruck blieb wv 
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^ vollendet,^ — ' Zur Gefchickus diefes ^erks dient FoU 
gendes: Kaifm , waren diedtey erßen Stücke fertige fo 
: mufste M* die Sibirifche Reije antreten y. und dem jid^' 
■ funkt Cr- am, er die folgendeu drey Stücke zu liefern 
üheriaffen^ zu den^n er ihm. die Handfchriften^ hinter* 
liefs. Nach Cramer^s Tode unternahm der Prof ef' 
^ for Gottlieh Siegfried Bayer die Fortfetzung 
^ des Werks ^ Und liefs die drey erficn Stücke des Uten 
Bandes' drucken^ £r ßarh aber aiich^ und das' Werk 
. Hieb bis i758 ^'^^*'*> ^^ ■^- ^** Erlaubnifs zur Fort» 
fetzung erhielt j nachdem er dem ^en Bande i die drey' 
letzten Stücke ley gefügt hatte. Nachher gab er bis 
^i7b^ noch 7 Bände, jeden mit einem Regißer, heraus. 
Den gröfsten Theii des letzten Bandes^ von, der ehe* 
*mahligen Vniuerfitat . zif Dorpat ,. arbeitete der ' im, /• 
ißoG verfiorbene HofraJÜi L, C. B'acmeifiier in Mül- 
'ler^s Hanfe aus dejfen Büchern und Handfchviften 
^ aus. . • ^ 

De feriptis TanguUcis ib Slbiria repertU Commeatatio. 
FetropoU 174^. 4. Vorher fchon in den Commentar* 
Aoad. Sci^nt. iaiper. Fetrop. T* X« P- 4^^ ^^^ 
Origines ^eiiti» et ^omitiis Ruflorum, folemnibus Am* , 
guAo nosnini ferenillimae potentilfimae Principi-s ac^ 
Dominae filifabethae, Petri Magni liliae, Im^ 
peratriei» e%^ AutoeiratOTas totius Ruifiae' etc« etc. Do« 
miaae noftrae longe €l:ementiIHiiiä& facris » ia conventu 
; pubUco acad^mico die VI Sept. MDCCXLIX expofi- 
tae. ibid. i74p* 4* Au^h in Qattev.ev's Allgem. 
hiftorifchen BibL S. SS5— -340. 
Opiraaie Slbirskagö — Kniga I. St. Feleraburg i75p 
(eigentL i749)« 4» Diefer erße Band feiner Sibiri* 
fchen Gefchichte gtht bis auf das /. i6i7« ^ Teut" 
fcher Sprache flehen die fünf erften Bäcker des Werks^ 
welche diefen erßen und einzigen Band ausmachen^ im 
6tert Bande der Sammle Rußfcher Gefchichte; die ^ 
Fortfetzung vom 6ten bis, toten Buch im Qten Bande; 
Und weiter erfchien nichts . davon. • So gründlich und 
nütziich auch diefe Sibirifche Gefchichte feyn, mag ; fo 
warße dock für Ausländer faß zu weitläufig angelegt. 
Daher bilUgiä man eSj dafs Prof. Jok. Eherkard 
Fifcker aus Müller* s gedrucktem ifien Th^l und 
aiis deffen Handfchriften , Welche zur^ Fortfetzung def* , 
fetben dienen foUten^ einen Auszug verfertigte ^ den 



f ' 

eie^nhandigen Befehl vom iften Fehruax 'i74<^t und 
Befehl aus dem hoben dirigirenden Staat vorm Sten 
Febr. eben deflelb^n Jahrs veif äffet; eherUL S. 485 r^ 
518« Etwas Weniges davon ficht im 2ten Band der 
Samml. Rufll Gefchicfate« 

Widerlegung der Fabel, welche in Boffu's nonveaalc 
Voyage/i dans TAmeriqüe fep^ntrionale (Amfterd. 
1773) von der Braunfchweig-Vi^olfenbüitteUfGhen Prin* 
sellin Chriftine Sophie, vermählt gewefenen 
Krottpribzeihn von Rubland, als wahr erzählet wird ; 
ebind^ Th. 15. S. 234—240 (i78o). Wakrfcheinlick 
iauch Kujßfch in den wÖchentl. Abhandlungen. 

Von den^ .Fotefchnis , oder von dem Urfprung, des Pro- 
obrafchenskifchen nnd Semenowifchea Garderegiments*. 
{Rußfeh.) St. Petersb. i778« 8« Teutfeh in dem St. 
Fetersb. Journal B« 6' (i778)* -— Eine Zugabe hiersu, 
oder Nachricht von dem eigenhändigen Tagebuch des 
. GenetaJ» Fatrik Gordon, fieht im /^ten Bande der 
Werke der freyen Rufl. Gefellfchaft va St. Petersbuirg. 

Von der Kränung der Grofsfürften JohannAle'xeo* 
witfch und Feter Ale^eewitfch; in dem St. 
Petersburg. Journal Bi 7 Ci779)* — Von des Zaren 
Jwän WafiliewHfch Vermahlungen; ebend. -^ 

Beyträge zu der Jugendgefchichte Feter't desOro- 
fsen;' Rußifch im £^en Bande der- Werke der freyen 
Ruir. Gfeleilicb. zu St. Petersburg, deren Mitglied M, 
war; und Teutfeh im St. Peterburg. Journal B. gr \ 
C»78ö). 

Zugabe .zu der Gefandfchafts - Infiruction ^ wekhe den 
1618 nach Perlien gefchickten Gefandten, Fiirfian 
Michailp Petrowitfch Boratinskoi und 
Iwan iwanowitfch Tfchitfcherin .— mitge« 

feben worden^ in einem kürzen ^ussuge; im ßten 
l der VVetJ^e der freyen Ruff. Qefellfchaft. 
£ine Reife von Mofcau nach Kolomqa im J. i778y ^^^ 
Befcbreibung der Stadt Kolpmna ; m Arn dt' S' neuem 
St. Petersburg. Journal B. 2. (i78s)« — Reife von 
Mofcau nach Molhaisk, Rufa, Swenigorod und and«* 
ren Orten; ebend. B. 4 (i78a}* — Befchreibungen 
der Städte Moffaaisk t^nd Swepigorod, und des Sawin ' 
Storofhewskoi Klofters ; ebenda B. 1 0785}« -^ Reife 
nach Dmitrow 1779; ^^^^d^ B. fi (i785)» — Reife 
nach dem Klofter der heil. Dreyeinigkeit » und Be« 
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-fchreibung der Stadt Pareslawl Saleskoi 1778; iheni. 

B, 3 678«- • - 

Abbai(idlung yoü den. Völkern y welche TOr Altern in 
KoTsland gewähnt haben^ aufgefetzt,! 77 &f in Bü« 
fching*« Magazin Th. id. S. 287 — 348. I>ie Äw/- 
fifche' Üe^erfetzung ^ die im J. 1773 z« St, Feter shurg 
gedruckt wurde ^ iß fehlerhaft, -* EcldircilTemeDS fur 
une Lettre du Roi d^ France Louis XIII au Tsac 
Mixhel.Fedrowitrch de Tannee i653{ ebend, S. 
349— 35ä* Eine Teutfche Veberfetzmig fieht ^in dem 
I^euen St. Petersburg. Journal B. 1 (i783)« — Ueber 
'v Herrn Linguet, die Knecbtfcbaft überhaupt , uvA 
die Rulhfche ipfonderheit; ebend. Tb« i8* S. 71— *82* 

Folgende Bücher beforderte er zum Druck: 

Codfiiientarii Academiae Seiend imper. Petropolitan^ia 
T.L 1780.— T. II. »729. — T. in/1732 (welchen 
. leuterri er zum Tkeil beforgte). -r- Novi.Cpmmentä« 
rii, vom 4ten bis ^um pten Baüd ^1758-— ^7<$4)* /<^ 
dem Bande hat er eine hihältsan7:eige vor gefetzt und 
Jur richtigem Druck geforgt , dU bey den vorher gc 
henden Bänden gefchehen war. 

Sokrafchtfchenie Komentariew ; ein Auszug aus dem ei^ 
fien Bande der Commentarien » dejfen Verfertigung 
und Ueberfetzung . in die Bußifche Sprache der Staats* 
. rath Schumacher und Müller veranßaltet haben. 

Teutfch - Lateinifch • und RuflUqfaes Lexicon , fainttit 
denen Anfangsgründen der Huflirchen Sprache; zu 
allgemeinen Nutzen bey der kaiferl« Akademie der 
, WilTenfchaften zum Druck befördert. Sit Petersb. 
1731. 4. ,\ M. war die vornehmfie Triebfeder^ clafs die* 
fes Weismannifche Teutfche und Lateinifche Wor* 
: terbuch in die ' Kujßfche Spraqhe überfetzt wurde. 

Qpifanie ZeuU Kamtichatki, von Stephan Kcafche* 
nihnikpw. St, Fetersb. x755« 2 Bände in 4.\ S^ 
wie M. den Verfaffer mit einer Anw^ifang^ was er in 
Ha^tfchatka zu thun habe^ verfehen hatte; fo gab er 
auch nach deffen Tode das Werk mit einer Vorrede^ 

■ und zwey Landkarten heraus. 

Ihro kai(erJichen Majefiät Inftrucdon für die zur Ver* 
fertigung eine« Entwurfs zu einem neuen Gefetzbu-' 
che verordnete Commißion. Mofcau 1767. gr. 4. tn 
diefe Ueberfetzutig aus der Ruffifchen Sprache theilt^n 
fielt der wirhU geh. Rath Gry' von l^ünnich^ der 
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Staatirath von Klingfledi mti MülUf." JtUs 
'wur4e ' g^mmnftliafdich üherf^heriy auch der Kaiferin 
vcrgelefen^ und maller fährte die Aufficht über den 
Drucke 
Jaclro Roffijsjkoi Iftorij * Sotfcfainehsiöe — - Kniazi Att« 
dreja Jäjkawidwitfcha Gliilkoiii^a. *Moskwa 
X77(>. Q. Fürß Chilkow^~als er in 'Schweden in der 
Kriegs^efangenfchaft war^ verfertigte dort diefes Buth^ 

welches M. in dem ^ten Bana der SammK Ruff. 6e- ^ 

'1.1 ' ^^ ^ 

' fchushte, unter dem Titel: Kern der RuIEifcbeii 6e* - 
fcHichte, oft angeführt hatr AU et gedruckt wurde^ 
verbefferte er es^ und begleitete es mit einer Vorrede ' . 
-»on aer^ ^^^Jf^^ ^^ "^^^ deffen FamUie^ i}£ fi^ng 
einige Jahre hernach an j' eine neue^ fiark umgearbeitet 
t€ Ausgabe d^ffethen herauszugeben , als der Druck gi* 
vnjjer unhekannter Uindernifje wegen aufhörte. Unter* 
d^eri richtete Exte r feine TeUtfch:e Üeberfetxung des 
Buchs nach die f er neuen Ausgabe ein^ 'und die Anmer* ^ 
hingen von deri ähemahUgen- Ständen in Rufslandi'die / 
er bevfwgte^ tög er aus eifict* M&Herifchen Hahd* 
fchrift^ die ihm y aber nichi Zu diefem Gebrauith^ war 
*mitgetheijtt worden (Mobknn 1701 • 8«)» ^ 

ntörrtja Rofixjskaja — -das ift, Rttffiftdie Gefebi^ltte, be- 
- fchrieben yon dem yerilorbeneä Gefaeiotenratb tk'M 
Gouverneur von Aftracban, Wafili Nikititfoh 
TatifcbtfcVew, 4 Bände.. Moskau 17Ö8 — 17'84- 
4* •^** drey erfien^ von 1763^ ^^^ i774 heransgekom^ 
menin Bände lief s M. zu Moskau unter feiner Aufficht 
und mit feinen Vorrieden drucken. Ueri^te Band ward 
• auf der Raiferin ^B^ehl zu Su Petersburg gedruckt^ 
wohin M^ die Handfehrift' fchickte j urid von daher er 
di^ gedruckten Bogen zur letzten Korrektur mit der 
Ppfi nach Moskau, bekam: är flarb äbtr^ als noch 
nickt viel davon gedruckt war. In dem ganzen Werk 
■' hat rfr auch die unrichtig gefohrieb^enen eigenen Nathen 
^ Husländifqher Schriftfieller \ Völker und Städte v«r- 

beffert^ " T 

Rofmkd Tzellarius^ -^ das ift, dier Ruflrfcbe Gellttrius» 
oder cbronolpgtfches RulHfcbes Wörterbucb, von Fr. 
Bölterhof. Mdskau 1771. gr. ß. M» ermunterte^- 
nicht nur den Verf zur . Ausarbeitung diefes Buchsp 
fondern fah auch die Handjchrift durch und berichtige 
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, 1 _ - 

Von Büfcbiiig*ft*Au8Btig aus feiner Erdbefohrisiliitng 

'. über fetzte der Student DoLinski die beyden ^erflen 
Äbfchnitie von der Erdbefdireibuirg tibejrhaupt und 
von £uropa , und äen ^bjchntt ^^om RuITifcben' Rc'ich, 
ms Rußifche^ und. M* verbejferie - die VeberfHzung^ * 
woranyjie gedruckt wurde zu Moskau i766w gi*- 0- 
Ghapgterafitfcbeshi) L<x£kon floITijskaghe gbofudarfiwa 

. etc d. i. . Qeograpbi(cbes Lexkan des RuIHfchea , 
Reicbs, von dem ehemahligen KpUegienaUeübr "Fe« 

. dor Polunin. Moskau i773* er. g. M„ hat es fo. 
fiark verheffert und' itermekrt ^ c^«/jm^A/* als die^ Hälfte' 
feine Arbeit iß. Mehrere Jahre hernach wollte er eitfe 

' neue fiark termehrte Ausgabe ifti Quart beforgeH* fü- 
nf^« Bogen waren ^ quch wirklich . /chon fertig , nls er 
horte j dafs Po lunih'felbß eine nette Aufgabe liefern 
wolle. Darüber liefs er die feinige liegen f Und aus 
der Poluninifchen wifrd auek nichts. 
Briefe Peter'a dea Giot$en ap des General iFeM« 
marfcball , Grafen Borif Petrowitfch Severe« 

. tue low. Mötkan i774« ^^^ ^'^ Rujflfcher Sprache* 

, — • Uer Sohn 4es FeldfnarfchaUs ^ Oberkammerherr 

Graf von Seheremetow^ liefs fie drucken: M. aber 

' verfertigte*^ dazu eine genealogifehe Nachricht von der 

Jpamilidf von d^ Thaten und Verdienfien des Feld* 

X marfchalls^ die dem Werk als eine Vorrede vor gefetzt 
wurde und ßärker iß^ tds das Buch felbßi Als ein 

* eig€ties Buch überfetzte fie auch der Hofrath Baemei' 
ßer ins -Teutfche. St. Peteriburgi Riga und Lieipug 

Stepennaja Kntgach tfarlkagho rodos löwija, .dai iftt 
. Sttifeubuch der ZäriCcbea Genealogie u. f. w. Mos- 
kau i775« fl Bähde in 4* Wurde unter feiner At^» 
ficht ^ und mit feiner Vorrede y gedruckt. 
Den Fürßen Mifhael Scherbatow ermunterte er zu 
feiner umft|lndlicben Gefcbichte- ven Rvfaland (St. Pe- 
terab. i770. 4*) und unterßüixte ihi mit Ratk. ' 

Verbeffemde Anmerkungen, zu den iuchern anderer 

Gelehrten. v ? 

Anmerkungen über de« Herrn Prefeflbta Winaheim 
geographifqhe Befcbreibung von Rufslaud, i744* -^ 
Sie betragen in Müller* s eigenhändigen Handfchrift 
id Bogen in Folio* 
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Anmerkaiigeii zu der Nätargefcliiolite äet Grafen Ton 
Büffon. — Büfching^ der fie kdfiner'n in Göt- 
fingen nüttheilti^ vermuttiet^ die/er habe fie im Hana^ 
hurgifchen, Magazin abdrucken laßen. 

Remarques für )e Dktioauatre de Commeree de Savaey. 
— - Als der Buchkändle/ Philihert zu Kopenhagen 
1757 ^i^e neue Ausgabe diefes -Werks unternahm^ bat 
er Müllerin um Beyträge^ der dann auch die jirti* 
kd Ruffie^ C hin & und andere ßark l^erbeffertej und 
viele neue kinzuthat. Die erwähnten Reitoarques betrat 

■ gen in der Abfchrift^ die Bufching davon befafs^ 
10 Quaftbogen. Zu denfelben kamen noch ganze Äb^ 
Handlungen j alf: ' die Hiftoire^ abregee du comjBaetöB 
entre la yRuffie et la Turquie, von 7 gefchriebenem 
Foliobogen y und eine ähnliche von Rufslands Handet 

■ mit Perfien^ 

Anmerkungen über Al^^^^^^' 6ordoB*8 Hl&ory 

' qi Peter tlie Great Vol* I. 14 Foliob^gen^ welche 
.Bufching bejafs^ 

-^ über den AbfcBnitC von Büfebing^ajBrdbefclirei- 
bung» vrekli^ vom RuiHCDhen Reiche handelt. Sind 
in der sten und den folgenden Ausgaben de^ Bft- 
J c hin gifchen ff^erks angebracht werden^ 

Remarques fur'premier Tome de THiftelre deRuffie par 
Mr« d.e Voltaire. S4 Bogen in foU M. hat auch 
über die beyden erfien Kapitel des erfien Theils diefes 
fchlechten Buchs Teutfche Anmerkungen , «5 Foliobogen 
fiark 9 aufgefetzt , aber fo , als wenn fie von einem Ä«- 
f enden hernührten , der fich eine Zeit lang zu St^ Pe*^ 
tersburg aufgehalten und den ifien Theil des Voltai* 

' r ifchen Werks bey feiner Rückkunft nach Teutfchland 
vor fich gefunden habe* Gedruckt find fie im 2ten und 
^ten Bande des Neuen gemeinnütsigen Magazins für 
die Freunde der nützl. und fchönen WüTenfchaften 
(Hamburg 1766 uhd i76i)** 
VerbeCeiungen zu Feter von Haven Nachrichten 
von Ru&tand. — Als der Rufßfche Konferenzratk 
'von Schuritacher n^ch Jüänifcher Legationsfekretar 
zu St. Petersburg war^ überfetzte er das erwähnte Dä^ 

1 w/cA gefchriebene Bu'cfi ins Teutfche^ und bat Mül" 
ler*n um verbeffemde Anmerkungen dazUy die er auch 
erhielt. Sie find j fagt Büfchingy zahlreich und in 



meinen Händen: es ifi aber nicht mehr der Mühe 
werthf diefes Buch Teutfch drucken zu laßen ^ weil wir 
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. ßek der Zeit^ 3n es gefchrieben wurde ^ bejjere Nach^ 
■richten von Rüfsland bekommen haben^ 

Anmorküngen 8ü der vom Künrektar Arndt lierausg«« 

' eebeneo Liiefländifchen CVonik. — ' tii^ht zatdreick; / 

' /'"^g^ Büfckingj der fi^ hefafs^ aJer nöthig und 

• nützlich: 

«—über des Hm. Staatsr^tlis von Stahlini) Abband» 
lung von der Mußk und von der Schaufptelkunfi in 
RnUland; fi) Charte von d«m neuen nordifchen Ap> 
cbipelagus, und £rlauterun|; derfelben. -^ VergL 

V Büfching% wöchentl« Nacnrichten i774* S.56u«ff» 
121 u. f. 129 u. f. \ 

Aitch wurden unter f einer. AuJ ficht einige Landkarten ver- >. 
fertigt. ■ • ' 

Vct^L Gudehujch^ent Abhandlung ron lii^Undifchen 6e^ 
' • -fchichtfchTeibcrn S. S38— 'S^fi* -*^ I^efjelben LiWlind. Bi- 
bliothek Th. s. S. 369-271. -^ Bernouilli'sVttU^nTh, 
•4. S. 1$ tH f . -— . Bufching*s Bey trage exi det Lebeiisget 
fchichte deiilivi'iiT^^ger Perfonen Th. 3. S. 1 — 160, «-> Schlö- 
z*er*^ Leben/ von ihm feibü befehrieben iJftes Fragment. Is. tg 
•*- 3^5 » aulserdctt noch hin und -vrieder* 

I 

Müller (Gottfried Ephraim). 

M. der Philofophief erfi Pfarrer zu Peßerwiu un- 
weit Dresden p hernach königl., Palnifcher und Kurfdchfi" 

fcher Prediger bey der Leibgarde zu Pferde zu Pirna. 
Kurz vor feinem Tode h<atte er das Paßorat zu Eyben- 

ßoch erhalten. Gtb,zu WoUsenßein in Jhirfachfen*, m ^ • ; 

geß. am isten May 1752. 

David Marti^*8 Abhandlung von der natürlichen 
Religion; aus- dem F^anzöfiCchen überfetzt. Nebft 
einer Vorrede und nützlichen Anmerkungen von «-^ 
Cbriftoph^ Wolle. Leipzig i735. 8- '^ ' 

Gedichte» ebend. 1736. gr. 3. , 

Qtium philologicum. DiiTertatiönum aliquot varii argu* 
menti in unum volumen coUectio.^ Dresdae i737* 8* 

Spiegel der menfchlichen , Sitten , aus dem Griechifchen 
des Theophraft. Dresden u. Leipz. i737. gr. 8* 

Drey Fragen , aufgelöfet u. f. w. Leipa, i745* 8* 

Yerfuch über die Critik » aus dem Englifchen des Herrn 
Pope; nebll einem Vexfuch einer Critik über iLe 
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^ TeutTcheii Dichter, «uch der Zugabe einiger kleinen 
Schriften« Dreftden i74^. 8« ' 

Hiftorifbh • critifche Einleitung su nötbiger Kenntni£i 
und nutBlicbeh Gebrauche der alten Lateitiifebeii. 
Scbriftfteller. ifter, itter und 3ter Tfaeih ebend. i747« 
' — *4ter Tbeil. , ebi^nd. i749- — 5*^^ Theil. ebend. 

' }75}- 8. / ^ 

Hifiorifch'philorophifcfaea Sendfehreiben an einen bo* 
ben Gönner, ison Orgeln / ihrem Urfprunge und Ge- 
bräuche in der alten unfl neuen Kirche Gottes; bey 
Gelegv^nheit der Einweyhuog . ^iner neuen Orgd« 
ebend. 1748. gr- C« 

Sammlung einiger (i&) feiner geiftlicben Predigten» 
ebend. >749. 8' 

Hißorifcb'philblogifche Abhandlung von den Feldpre« 
digem, der Völker alter Zeiten. Dresden und Leipz« 

»750. 8- ^ 
luvenilia. Ibidem, fumtu auctoris, qui, amicomin fua« 
fu, perpauca exempla typis iuiht e^cribi. i75o. 
ftmai. / / 

♦ •» 

Müller (Gottfried Wilhelm). 

Dokto^- der Medicin und ausübender Arzt zu Frank"' 
j^rt am Mayn: geb. zu Weimar' 1708; geft^ am i^en 

ffebruar 1799. 

' . • " ■ , 

XXIV Kupfertafeln, welche die Knochen des ganaeil 
menfchlicben Körpers vorftellen. . Frankf. ani jSlayn 
1749. ^* , 

XII Kupfertafeln, welche die meifieh kleinern und zar- ' 
ten Mfiufslein an dem menfchlichen Körper vorfiel« ' 
len. Frankf. und Leipis. i755. fol* 

Wie mau eine Heilungsanzeige bilden müfle,*ein Frag» 
ment aus der atigemeinen Therapie ; in~ den Frankf. 
medic« AnnaL Jahrg. i. Quart, i. -^v Lebensanseigei 
ein jFi'agment aus der allgemeinen Therapie; ebenda 
Qufirt. 8. -T- Bemerkungen über Vergiftung, Gifte v 
und dagegen zu bi^uchende Rettungsitiittelj ebend» 
Quart. 3- 
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MüiLLER (Gottlieb). 

StudirU .feit 1738 ^ WitUnbetg^ ward dort 1740 
Magifier^ 1744 Bey fitzer der dortigen philo jophifchen, 
Fakultät f 174^ JBarcafivitnpvj <^er Theologie und Paßor 
adjunctus feines Vaters zu Kcmberg in Kurfachfenj 1751, 
Wirklicher Nachfolger feines Vaters im Amte als J^ropfi * 
und Supdhintendent dafelbß-^ ^und ^TJ^ Doktor der Theo' 
Idgie. GA. zu Kemierg am iittn Julius 1731/ geft. 
am Qten Augufi 1795. 

Di/r. (Praef. H^fioj dp lupremif paraitum yotis. Wit-< 

temb. i74e. 4* 
«— de moralitate fenluoin externojrum.. ibid. i743. 4« 
-— deiagemi .iiuinani yarietate, eiusqh» uiilitate in hu» 

manam focietate^ inde redandante.^ ibid. 1744. 4» 
*FhiIofopbi&be Unterfiitbung, ob da« VVefentUcb« im 

£befiaode das Wefeii 4<^r Erbljände ausmache*/ ver« 

neint von . M. ^bend. »747* &• ^ 

Scfaediasma pbiloL thepl« de efficada precum baud^p^ae* 
- determinanda. ibid. i747. 8* 
Dil4 de remuneratione operum etbice bonorum ^ irtege» 

nitis a Deo facta, ibid. i748* 4« - 
Theologifcbe fietraiihtuDg über das neue Gebot von 

dem höchfien Gxade der brüderl. Liebe unter den 

Gfarifien, aus 1 Job. 3, i6. vergl. mit Job. t3y 5^« 

und Job. 15, ift. 13. ebend. i748* 8« . 
*Re4e am Jubeltage des WeJftpbfiUfchen Friedensfebluf- 

fe^y in einer GelelUcbaft guterf Freunde gehalten, von 

P. M. ebend* i748. 4* 
Fredigten über verfchiedene Materie aus der Natur* 
. und Geifierlehre« ebend. i749« 8* ' 

Das ift der gröfte Troft eines Lehrers ^ wenn er Frücb» , 
'~te feines Amtes fpüret; Antrittspre^igt am §onntage 

Sexageilmä 1751; nebft einer kur^gefafsten Lebensge« 

(chicbte der Pröpfte au Kembei;g. ebenda i75i* 8» 
Epift. adtt. de fsrniiufi« tbeol. feu temperamento aeli et 

modefiiae theologum demente, ^bid. eod. 4* \ 
A^s^uge aus den Predigten vom J. 1751. ebd» 1752. 8» 
Einflufs der Beredfamkeit . und Dichtkunft in eine 

gründK Gelehrfamkeit tin'd deutliche Lehrart. ebenda 
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Band^ach für die Sclmljiigend » wotiiinen ein vollftäa- 
dig SpTuchbuch über die Evangelien , nebft Reimge- 
beten und Litederanseigen , imgleicben die ige wohnli- 
chen Scbulgehete- und Ordnung, auch die nötbigfteit 
Regeln vom Buchftabiren, Syllabiren^ Lefen, Schrei- 
ben und Rechnen. Schmiedeberg i754* Eulienburg 
i/6a. Wittenb. 176*7. i77i. »^775: i784. ,8- 
J^ufaUige Gedanken über ein ' fonderbarea Englifches^ 
' Ehegefefs. Leipeig i75<$* 8- * 

Pie Gelchichte der Ruth; aus dem Hebräifcheo tiber* 

fetzt* ebend. i758- g'- 8- 
Gründliche Nachricht von einer begeifterten Weifosper^ 
fon, Annen £li(abeth Lfohqiannin, vonHorna» 
dorf im AnhaIt«X)eirauifchen; aus eigener Eriahlrung 
und Unterfttchung mitgetheilet. Wittenb. 1759. 8* 
Anhang dasu, in drey Beylagen. Prankf. u. Leipz. 

1760. 8* Seyde wurden auch ohne Vorwiffen des Ver^^ 
faff^rs wieder aufgelegt. Frankf« , u. LeipSB, (oder viel" 

mehr Wittenb.-; 1760. 8- 

Lobrede auf Friedrich den Weifen, in Abficht 
auf ff inen uneigennütsisen Charakter, bey fejrerli*' 
eher yerfammlung der Gefellfchaft der freyen Künfie 
in Leipzig den fiten Sept. 1755 gehalten; wider den 

- VeifalTer d^r Memoire» pour iervir a Thittoire de 
Brandenbourg. Wittenb. 17Ö0. 8. Stand fchon in der 
Sammlung ausgefuchter Stucke der erwähnten Gefell* 

^ fchaft Thv 4. "* ' 

I^ebensgefch. eines für die Krone Dänemark ' merkwür* 
digen Sterndeuters , Ambro f. Rhodius, von Kern- 
' beig in Sachfen , ehemaligen Profeflbrs und Domherrn 
in Norwegen; aus geCsmmleten Urkunden bdfchrie> 
ben, und bey der.Jubelfeyer des Königreichs Däne« 
mark wegen der im Jahr i6do eingefiiorten Souve» 
ränetät herausgegeben« • • . • 1760. 4. 

Gedanken über . die Baumblüthe im Herbfte« Tprgau 

1761. 8- 

Zion in einem beweinenswürdigen Zuftande ; Predigt 
am toten Sonntage nach Trinit. 1762 gishalten. e|>a. 

1762. 4, .' 
Die Gefchichte feiner Voreltern, bey der Eheverbin- 
dung Hrn. D. Job. Jak. Reiske, Frofeflbrs der 
Ära buchen Sprache und zu S. Nicolai Rektors in 
Leipzig, mit Jungfer Erneftinen Chriftinen 

Müllerin den &3 Jul. 1764. Jjeipz. gr. 4. . 
' , ' Diff. 



I 
< 



v' 



MÖU.M X§0 — .Moi.Mii (U. p.) >> 

I)i£. iiiaiig. do «rtj^uK» fidei . tempqrytm V* T. ma^t 

cogfutis», quiun fcript6 pxprellift. Vitemb. t775t' 4- 
Orat. inattg. de fiudti tbeologici jBioo^o^ale« di£^ulta* ^ 

tem eitts sofita «etile longe ijiiperapie. lipf* 177$« " 

med., 8. , * ^ 

Ooctorpred.. ^M Aoeeiiebine in der Tä^htf . Glatt ;fur 

fein Wort zu preilen. ebend« 177^« ff* S'' 
Das Gxab Je£u, ein Segen für die iQr&ber feiner .Qu);!- < 

fteni erfie Cbarfreytagtrede) der Rofiifcben Stiftung 

gemaCi im Parentatoriom bey. Kemberg gehalteni 

Wittenberg i785. 4. 
Der Terfbbnungitod Jefn^ die einsige lautere Quelle 

der BerubigHng bey nnfefot Sterben; ;eiQe/Cbaifi:ey- 
. tagfrede. Leipx. i78<^. 4. 

eo&« -^ ITtfi «*«!•/ gclehnct 6ach£rki S. »7«- -*- Horr^r's' 
. Aimanacli f&r Fredigex «vf' das 4. 17yd* 8. 858* 

MÜI.LER CG . . . W . . . G . . .). 

Doktor der Meditvi und ausührnder Arjot %u Uänau: 
geh. zu . . . .{ gtfi. 1793. ; 

Jobanne» Kämpf Abbandlung über die Ktanhheiten- 
aus dem Unterleiber und die Methode, He au bel- 
len $ zvLtx^ Gebrauch, nicht medicinifcber^iind kranker 
Lefer in Aoiiug gebracht* Leipa« i78Q« 8\ Holldn* 
difch von £t J. Thomaffen a. Tha«[fing« Ua^g 

1790- 8« 
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Müller (Heinrich Daniel). 

StudirU tu Gieftn^ Marburgs Halle und JenUf. 

ward zu Giefen i7$g Mag^ der Philo fophie uhd Stipeii* 

dia^enmajor^ hernach i74fi Stadtprediger und Definitor 

^dafdbfif me auch 1749 aufserordentlicher Projeßor der 

< Theologie f Doktor derfelhen 1749, ^750 aber Metropoli» 

tan und erßer Prediger zu Echzell im HeJJendarmßqdtim 

fchen lind 1777 Infpektor des Konvents Echzell: geh: zu 

• Suchenau im Heßendarmßadtifchen am üljßen September 

1718; geft* am üQßtn März IJQ?* 
Neunur Band. ^ ü6 
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DilT. (Pftftf. J. O. Wil4;hio) de Ghrifto Deo inagiio 
vero. et betiedictO| ad Tit. II| ig* i loh» V, fio. Rom. 
iK, 5. Jenee i7W. 4; 

-» ineag. de exiftentia Dei er r^elaftlonia eiusqne ^- 
tetii« (PraeC. J« H. Benner). Gillae 17^9. 4* 

DÜI^ifitio phitelbphicA de quantitate. ibid. 1746. '4» ^ 

Tiefet pbilefopbicae.^ibid« eod. 4« ' 

Comiiientatio pbilbfopbica de fyftemate barmopiite prais- 
ftabilitaei qua cumpriinis qoaeritur^ en libertatem tol- 
let hoc fyftema ? ibid. eod. 4^ - - 

Progr. de philpfopho practtco. iUld. 1748* 4« . ^ 

2tiverlaIBge Nachriebt tob einer inc&hren Bekebmiie eu 
Gott d^s um liegasgener groiler Uebeltbaten w^len 
durch -deu Stratig hingerichteten Andreaa.Bt>oCeii, 
yulffo Bock Andreas; nebft einigen Anmerkungen 
ui^ der auf dem Gericbtsplatz gehaltenen kurzen £r- 
weckungsrede, wie auch einem Anbang von * dem 
Verhalten dea nachher jufiificirten Henrich Kup- 
pert*a. ebend. x748« • • 

EtDaulkbe Nachrichten auf dem Reiche Chrifti, mit 
Anmerki^ng^n, :¥iii4. vorläufigen, B^tmcbtiuigen über 
wichtige Stücke der Glaubena* und Sittenlehre, ebend« 
>7.48* ifiea u. ätea St. ebend. 1.749. — 3te» St. t75o. 
Q. ^uck unter dem Titel: Gefchichte uer bekehrten 
Seelen und der göttlichen Führungen derfelben,, be- 
fbnders in ihren letzten ^ Stunden , mit praktifehen 
Anmerkungen erläutert. l^Iarburg 1755. 8* ' 
. Die Liebestfaranen ^isfu übet die Stadt ierufaiem; eine 
Fredigt über das Evangeliuqi am X Sonntage nach 
Trinitatis. Giefen 1749. 8« 

Diir. theol. 'de a^foluto electionii et -reprobattcfiEiia de- 
creto. ibid. eai. 4. ' 

«— theol. de iucredulitate 4nali. ibid» eod. 4. 

Gommentatio de MelHa Doctore juftitiae ad Joel II, z^^ 
qaa exercitium difputatorium cum felectia theologiae 

. cultoribua infiituend^m fignificat. ibid. i75o. 4'. . 

Betrachtung über die Sündlichkeit des Kirchenfchlafl, 
nebft einigen Vovfcfhlagen , wie dtefenr Uebel abzuhel- 
fen; im ß7ßen St. des HeS» Hebopfers S. 4$ia> (GieC- 
Ten i757. 8) 

Vergl. Strieder^ Helt. Oel, Gefchichte B« 9, S; S91— •504- 
2. 11« S« Soo« 
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äHüller (^HERiyifiLtus). » 

Framcifcaner,^ D* der Theologie >, Beyßtur. der tJuö» 
tögifchen Fakultät auf der Univerßtät zu Heidelberg und 
tiehrer der heiL Schrift dafelbßi gfiK zu Aachen am 
. üdjten Junius l746* S^fi* «"» 7^<« Februar i^^u 

Dilt. it immoEialitate animae. Hetdelbergae t77$« 4* 

7*Mo da confenftt pacantum iacuito malriaiQiiiarttm filicK 

^ tum laniiiliai. ioid. i777> 4« > 

-«f«-' diB ptimo oitiaittm hornig« Adamo contra kuiiia 

.: aevi VhüöSofhoSk ibid. i779f 4* 

^olitione« £criptiiriAt€0«»facrae in Fiophetai mittorea» ib. 

^ j78h. 4. V ^ ' 

Hiftoria facra veterit. .Tellaniänii ohro»ologiae, deducta 
' ab orbe eoadito. utqua ad iatta fundam^nta tempU 

,. . Salonioiiici; ^ ib. &7Q4. 4. . 

-Vaiicinittiti D^ftielis, animiadvvmonibUi h^enneiieuti- 

/' co-criticia Hluftfatttm; ibid. i786* 4* 

Müller (Jakob Friedrich). 

/^ ^ Stu4irte ZU Tübingen , ward dort Magißer der PAi- 

lofophie^ hielt fich im /. 17S7 zu Lanfphe in der Graf' 

ifchaft JVit^nßein bey einem Rechtsgelehrten auf^ wurde 

17^9. Profeffor der Philo fophie auf der Univerfitclt zu 

-ijtefeny hielt >iicht allein philo fophif che i fondem auch 

mathematifche Vorlefungen mit vielem Beyfaü. Als er, 

,ßcb aber feiner Religionsmeynungen wegen verantworten 

föllte\ gieng er nach Frfinhfurt am Mayn^ und f oder fe 

feinen Ahfchiedi den er aucfij nebß ZOO Gulden Reife- 

geldy erhielt "Üni das J» 1745 wurfie er Hofmcißer des 

jungen Grafen von Kay J erkling y deffen Vater dä^mähls 

als Rufßfcher Gefandter fich zu Frankfurt aufhielt. Die 

FjnpfMung deffelben verjchaffte ihm eine Stelle als Rath 

und Prof ijfar am Therefianum zu Wien^ ohne dafser 

die ^Ömifchkatholifche Rdigion anzunehmen nöthig hatte* 

Ceb, 2u . . • ^im Würtembergifchen ; . . .; gefi, . .'. . . 

DiiF. (I^raeL Bilfiageto) de axiomatU philofopbiciä. 
. 2!{!iibiDgfiefS7&8* 4» • 
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'404 MüLtsa (Jasob FAixiMacH> 

Axticuli genanlet Je^^rerit.et Mfis Pbilo)i»pIut, cob^Mi» 
ctuni integri Tracutus exhibtetei. Fiaiico£ et LipH 

13ler durch die wahre Phflofophiev au fetper Schande« 
^nderti aber sor Wamaag eotblöfiite und demaCqairte 
falfcbe Fbilofophuft, oder Antwort auf M. Dan. 
Strahler'» FruAing der VVoUiTchen Hülofophie. 
(Okäik Drmckon) ^7^6. 8* 

Wahres Mittel, alle Pancten (fic)^ worähet swilchea 
Herrn Hofrath qnd Frofeffor WolffVii und Cetnea 
Gegnern bi£ihero geftricten woiden>| lödit einanll^ 

*■ faen und ohi^e Müm an beilrdi^ea« Ftanhl i7ftö. 4« 

*CeaiBientatio de Deo« Atindt» et iwiine atqne &ro, 
quae Ilmul Cne irä et lladio induShun fincernni de 
• controverfia Aflti«»Wolfiana exhihet et co»probat| 
idque Cecnndum probabilitatia, deaooftrationia et len« 
fus ipßuf, in conlalione fyftematia Wi^lfiani vnri 
eiüftque ex mente Langiana intelldbti leget aecuia^ 
tifluna»; Appendtdt loce' fufaticiimtar Saan*. Cbr, 
'Hollmanni, Phtlof. Prof. Wittemh. bbfenrationea 
elenchticae in controretfia Wolfiana« 'FrancoC et 
LipC i72Ö. 4. 

AntführlicherBeweis^ dab Jac. Fried r. Müller kein 
pbUoIopbifcher Bigot üey, Condem feine Schriften sn 
rertbeidigen wifle, fürnehmlich iTur Erlinterung des 
Satset t ^^^^ ^^ Seele nicht in den K5rpei: And ditor 
Körper nicht \n die Seele wurke. • ^» . • 

EiaentUche AbbUdnng det Tollfiandigen Werkt ¥on 
dem Chriftesthum und der Gottetgelabrtheit nach det 
natürlicben Lehrart » weichet die Lebren der wahren 
chriftlichen Kirche in ihren veften Gründen ^ eigttnt* 
lieber Verknüpfung und jB;Qttlicfaet Kraft rorfteUen 

' fo]]e; allen Wekitoreifen und .Gotte#gelehrten dieCair 
' Zeit zur Prüfung, der ganaen Chriftenfaeit^ ajber ^nr 
'Aufmunterung in demi woau Veir verordnet feynt 
1 ausgefertigt, Frankf. n. Leipa. 17 2Q. 0. 

- # 

Unt^r dfim NaTMn Hetv^tius de Mülin^n^f 

Nova Giefljßnßa , L Ohfervationet extemporanea* de ve» 
bua ad eruditiouem pertinentibut in ilL Lndoviciana 
iEtctae et cofllectae. Fafciculut I. Fraücof. et Gieflae 
i7S9« 4* Mehr kam nicht heraus, 

Zweifel gegen Herrn C. Wolf*ent vemünftke Güa^ 
ken von den Kräften det nienfcUidttn l^rihuidea: 
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Mfii.'M» (J. F.). 3I6I.X.B» (J. H.) ^ 40s 

'Wit^Aiicii TiNi'Oote» der Wflr, der Seele det Men* 
fcbMi oad'allfn Oiagea üWhaupt: nebft einer Recht- 
fertigung der g^g^n die vernünftigen Gedanken von 

', d«a K^jUiten des menfcblichen \rer Sandes .gemachten 
Zweifel, ra Beförderung der Wahrheit .xnitgetheilt. 
Gicffen \l%\. 8- 

DiflT. Inflnxut phyitcua diverfii difputationibua reftitutnt» 

- qua fiftit novao) ex parte poffibilitatis et. exiftentiae 
Dei eiusque attributörum demonftrationem a pTit^ri,'- 
iit principia tam r^tuendi infloxusphyfici quam r<^* . 
fellendi omnia caetera fyfiemata. ibid.' 1735. 4* 

l>ehre Yoik den Regeln xu den^e'n* ebend. 1736. g. 

Diluetdationea PliyScäe generalis et F^oronomiae, plu* 
libas Viri celeberrimi & Wolfii fententiis öppolltae 

^ et ad Uluftriinmam Söcletatiem regiam in Angliä flo?» 
rentem transmiflae, cum rogatione, ut contfbveriiae 
arbitram velit agere. ibid. ebd. 4. 

Ausführlicher Bew^eis, dafs das fogenannte Syflema hai^ 
moniad praeftabtlitae eine üngegründete und gefährli- 
che Meynung feyi oder AnmecJkungen - iu ' Herrn J. 
G. Reinbeck's Erörterung von der harmonia prae- 
ftabilita. ebend. i737. 4« 

0Ur, An ius naturae extiturum homtnesque obligatnitim 
findet« etiamll Deus~ aon exilieret, ^id« 1739. 4* ^ 

Tbefes philolbphicae >pro fummis in Philofophi^ honoM 
ribtts, Refp. Geo. Pnil. Sommer etc; ibid. 1741. 4. 

"f ericulum iuridiciitm «ad materiam de ^onCiUbue et- ma* 

. trtmonioy quo notiones aliquot fundamentales pro 
commentetione de bis obiectis vere demohftrativu^fta* ' 

. biliuntur* Fra|ico£ ad Möen. 1744«^ 4* 

Die ungi^rundete und idlNiliftifche Moliadologidi oder 

^ wahre &ßftalt der Lieibnits* ^vA WolfifchenLeh- 

'* ire von den etafschea Dingen, ebend. i745* 4* 

: "Veill. Strieder «. a. O. 8. 956;-- a65« 

'S 

Müller (Joachim Hartwig). 

Evangdifcher Prediger zu Bütau im HerzQgthurfi 
Laüehburg; geb. %u ^ i . ^i geß, t777. 

Verlieh einer Abheadluiig von den Urnen der elten 

, > Teutfcheiv und Nordifdi^n VSlken Mit eiüer Vorr^ 

de Hrn. Gottfried Schütz e*ns, Prof. und Konll« 

ftorialaflelTors u. C w* Altena und Flensburg 27^6« 8« 
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Müller (Joachim JoHANif Heiw- 

rich). 

Erhherr auf Detershagen und Kägstorff im TUeek* 
lenhurg • Schwerinifchen y wie auch DeputirUK der ritter^ 
fch^ftlichen Einffefeffenen des Amtes Buekow im Mecklen» 
hur^fchen K'ejfe: geb. zu • • « . 1733» E^ft* ^^ S^^** 

^Abhandlung und BeHntwortving der im Jahr i783 von 
einem Ungenannten aufgegebenen Preisfragen wegen 
Abfchaffnng der Accidentalbebuncen der £hm Geift» 
lichketti oder jd^r fogenannten Kirphen* Frieftex'«* und 
Küftergebühren bey denen Landpfarren in Meckleii* 
bürg; eine gekrönte Preisfchrift. Schwerin i785* 8* 

- (^ Steht auch in den Roftockifchen genieinnütsigen Auf* 
Iat>en. in Haufen*a Staatsmaterialien und in Schio- 
ser*a Staatia^seigen•) 

VertJL AUgvmeiaeir Uttcnr. Anaeifei 1900« 8. »907. 

MüLtER (Johann Adam). 

Studirte XU Hof. laeijnig und Halle y lehrt« xugleUk 
hey feinern Aufenthalt auf der IttjUen Univerßtät im Wav» 
fenhaufe , ßand nach ' der Rückkehr ins Vaterland eini^ 
g€ JfAre als Hauslehrer im Schlafs zu Qberkotzäu^ ge^ 
langte 1746 «ir Pfarre Cauier^dorf^ 1765 oher zu derje» 
tilgen in Oberkottau f und ward dort 17*^ S^ör dfs 
Kapitels: geh, zu Hof ijij; geß. am ihten April. lißa. 

t Buch Samnelis VI, fto. VhN r)^ CSa^^ptl naber 
beleuchtet -^ mit einer Vorrede Von M^PaulDan« 
Ijongolius. Hof 1.777* 8« ' . 

VergE Fiken/cher^ f/tlthnn Fiisfteiit&nm Bsyrtadi B, 6. 8« 
108 «.f. 
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. MüLLEA (Johann. Bernaaud). 

I^icentiat der Rechte und Adveikat zu Frankfurt am 
Mayny wie auch grajL Löwenßein 'Werthheimif eher Hof • 
rath: geb^.zu. • • • .; geß, am 2jUien April 1777« 
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Dlßl if aii£^ de JnyaUditate adttvin Yolniitatia iaritdir 
ctlonis in feriis diviuM celebraionin^ GilTae I74i* 4* 

Hifiorifcbe Nachricht rot^ dem weltberuhmtea hayrerl« 
Wahl- UQd Domlüh S« ^artholomaei in' Frank- 
furt ^ welche von ihm aus den bewahrteften Schrif^n 
und Urkunden VerfalTet und als der erfte Theil der 
Fraokfurtifobea KirdiengeCdlH^te dargelegjat worden« 
Fiankf. am M. i745ü 4« 

Befchreibui^g 4^$ gegiUiwärtigeti Züftaiicles der Stadt 
Frankfurt am JVIaxn«^ ebend* 1747. &• Mit Kupferq» 

- • . • 

Müller (Johann Christian). 

. Studirte Atif^ings zu £aufz^, ward ater i7^ nuch 
Lauhan berufen y um als FräjAt dtn Sing^hor baffer 



einzurichten^ Von da he^ab er fich nach Leipzig.^ um 
fick dort ganz der Mufik- zu widmen. , In der Folge 
wurde er Mitglied . des dbrtigeu Orcheßers- im großen 
Concert u^d im TheateK ^eb. zu Sohland ati der Spree 
am iQten Ja>iuar 1749« ff^ßr ^^ 4^'^ November 1796» 
Anleitung zum Selbftunterricht auf der Harmonika« 
Leipzig I78Ö- gr* 4- 

Ver^L {Eck't.) I^tipzif« gtl» Tafftlmeli 1796. 8. 93« — LauiUz« 
Monat»rchnft 1796. £• 3. S. 810. — Ottos JLexikon der 
Obcxlauiits. SdiriftfUUcr ^« &• Abt&eil. s. S. 656, 

MüLLSR (Johann Daniel). 

Stußirte ZU MUndorf an dem Lumde^ -Alsfeld wid 
von 1737 bis 1740 zu Giefen^ ward 1740 Refitor zu 
jilUndorf^ und kurz darauf Adfunkt xdes dortigen Fre* 
digersn x74S ^urie pr MagifUr der Fhilofophie^ i750 
wirllieker Prediger zu Aüendorf^ 176Ö zwtyter Trofefför 
der Tkeologie auf der Univerfitdi zu Rintelnf 17^ Dok* 
tor der Tkeologie f und t787 er/ler Profeßar derfelben 
eben dafelhfL Qeb. zu Aüendorf tan Qoßen May 17s w « 
gefi» am Zofien ApHl 1794« 

DiC in qua immortalitas animae ex princtpits rationiti 
/methodo>iiathematicpniiii dei^onfiratur. Gieftl i743* 4* 
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fH^ttifMTi (Jo^ANV DAVIBt), 



Vernünftige 66(}ank«n über ^ie Anrufung der Mufeii, 
und anderer heidnifchen Götter in der neütigen Dicht» 
Vunll. Helmft. 1746. Q. 

Vernünftige Gedanken von dem rechten Gebrauch und 
Mißbrauch ddr £ide und Handgelöbniffe. ebend* 

i74ö- 8. ^ ^ ^ - • ' ' ;V 

Die vertheidigte Gewifsheit der Unfterblichkeit der 
^ Seele, .aus der Vernunft, oder gründlicher Beweis^^ . 
daTi man föwohl 'die Gewifthett der lynfterblichiieit 
•der Seele aus der Vemiinft efrweiten, als auch Hie 
TOrnehmften Einwurfe beantfrerten könne, die^efer 
Wahrheit entgegen gefetst wetfiäa. FraitkftirC aaii M. 

»747. 8- . ' 

Der rechte Gebrauch und MifsbraucK der Vernunft be^ 

den* GeheimniOen^. der Offenbarung übe^aupt, unc' 
bey dem Gebeimnib der Auforftehung , der Todteu 
, insbeibnderew ebend. i747« 8* 
Beftätigte Thdrheit der Anrufung der Mufen und ande» 
rer heidnifchen Götter in der heutigen Dichtkunft« 

ebe^d. i748< 8» 
'Dlt von der, Vernunft beftüligt^ Wahrheit ^es; Standea 
der tJnfcbuld und des Falles der Menfchen. ebend, 

1748-8. , ./ , 

Compojitio " eorporum ex eutibus üinplicibus , methodo 

matbemäticorum demonftrata. ibid« 1748*, 8* 
Die £iüfalt und Bosheit der Religionsfpö^er überhaupt 
. aus ric|itigen uud überaengeuden ^Gründen dairgiedian, 

ebend. i748« 8» . . ^ 

^eue BelUüguttg 'der vernünftigen Beweifil für die Ge» ' 

wifsheir der Unfierblichkeit der Seele; uebft einer 

Widerlegung der neueften Iginwurfe, Marburg t75&* 8* 
Paihbilitas et oertitudo refurrectibnis mortuomm e« 

ptincipiis ntioma excitatAe, inethodo mathematico» 

rum demonftratae} cum praefatione J. 6; Causti»' 

ibid. eod. 8' . * 

Die furnebmßen Le^HiäKe der Cbriftlicheh R^Kgion iu 

ihreni ZuUinmenhabge , als eiue dreyfach^ Heilsord» 

hiing, mit kuraen und leichten Beweiatbümem i&t 

die Aufanger und Confirmindea. Frank&rt am ttL 

»759 8'. Giefen i777. 8- 
pie wahre GlückCeligkeit; ein Lehrgedicht iu vier Gb» ^ 

fangen. Giefeu 17^4. S« - •/ 

DlQl inaüg., in qua io0tiä '|»öenarum aet^marum ex fiafi» ^ 

tudine ulacum demonfttatur* Riutel. i7<^j)* 4> 



Müf«tftA (J.OHA1IV Di^t«!.). 40y 

^^rndnftmlffsigkeif tind Fürtrefiiehkeit der Hafurliclieft 
•'^'tittd geoffenbarten'^ Religion i .stran Gebrauch akademt« 
(bher Vorlefangen» ia kürsen äHtsen dargethaa« Rin« 
' teilt i77ii 0. . 

DUt 'tbeol/ de Proyidexitia Dei te 'bonfufione mnndt 
1 demonflrAta.ibid. eoä, 4*' 

^Pie gans nnliogbare TerCcUimmerung 4er Chriftlicfaen 
Lebre durch ihre neuefte Verbeffeningen. Fraiikf. W 

Leips. 1774? 8- . 
Ift es walir, dafs iie Erde ein onermlfilich höhet Alter 

habet yerheint. Jlinteln i774* &• 
Die Vorrechte der Gerechten im Tode, ia einer Predigt 

übet Ltic, VII, ii— 17* StadthÄgen 1774. 8« 
Die Vernünftmaftigkeit und Ftirtreffli<;bkeit der iSv' 

ttehiAften Lehrfitse der geoffenbarten Religiös , sum 

Gebraoch akademifcber Vorlefongen; in kurzen Sataen 

dargethan*' ^Rinteln i775* 8« 
Frogr. de Vera Kbertatis nftturalis et fpiritualia idea et 

differentia. ibid« eod. 4** . 

*Aut«üge eines Sehreihena von ditii VerfaÜT^ der gana 

unläugbaren Verfehlimnieruag — über die Reeepfioa 

iüefer 'Schrift in den Frankfurter gel» Ameigem 

4775. 8: 
Veberzmsungen des gemeipen MenCahen^ und Bibd« 
idei 



rerftandet roan dem dreyeihigen Gott. BraunCchweig 

177Ö. 8. 
UnmdertprechKcher Beweis; ,<bfs das Duelltren eine 

ehtlofe und alberne Handlung foy. Rinteln i77^ 8« 
UeberseuEungen des gemetnea BSenlbhen* und Bibel* 

Verftanoes ron der Würklicbkeit und den Würkungeik 

der guten und böfen Enjgel. Fräiikf. u. Lieipa. &777. 8« 
^Entdeckter Kttuftfriffunlrer Zeiten, die 'Religion durch 

die Bibel und die Kbel durch dio^ Religion m h^ 
* ftx«iten. (^Braunfchujei^y 1777- B* \ ' 
* Sollten- fiurerey und Concubii|Rt auch in uaCm Zel« 

ten noch Tchädlidhe und £chindliche Lafter feyn? 

Fran'kf. u. Leim.- 1777. 8» ^ 
Die Vernunft und SehriftmtjUa^^ dar Gaadenwitrfcittir 

, gen df s faeiJL Geiftes.. ffran)£ am M, i778* 8« 
*Augeiafcheinucbcr Beweis, dab die Abhandlung von 

deni j^^cke Jütü Und feiaer J^get voll gana offene 

bare)r WiderQirräche tiad TTn^vTalitheiten itj. Fraakf. 

' i. iieipaig (Mat^Hrg) i778* 8* 
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4ie Ifvumii (Ja»A0ir DAiiist)« 

3endlclmib6n $bitr- d«s beft» V#rlialtaii der • Leliret. *amd^ 
..der Zuhörer, ia Abb akademUchen Vorlefuogent über 
die fürfieliiDfte tbeologifcbe WUTenfcbafteii » dadurch 
der Kirche nutBliche Lehver bereitet werden foUeo» 
Sudtb^^en i784. B- v / 

^rop. 4e mutiUtione Dei« (criptutae, mnndi et animae - 
^ yiohtae ratiouU et revelalionis tefte. Riatel. 1784* 4* 
ple Wahre UrAiche^ des unterlalFenen boshafte Wider^ , 
Aiemdet in deiü BekebruagiWierk; m Frefenius Pa^ 
.^ fioralfamodluiigeii Tb. I^o. :•*— Die Veniunftmäbigkei^ 
^' der (jenugtbuuWg Chrifti fiür. die bebarrlM^ Gott* 
. lofe»^; «Jt^n^ Th« si.« ««" Die gegenwärtige Mögliche' 
keit und WirkUchJkeit der Sünde in dem beil«,Geift; 
. Aeni. Th. fis« i-^ Vernunft-, u'ii4 Sc|irifänafsiger Be« 
, weir^ dab Gott dnrcb einen Qlaubigen mehr verberr^ 
liehet wefde, dU dur^h einen Meiifcheti in dem Stan- 
de der Unfchuld$ ehwd» Th. «5. : . ^ 
yerCach eines .veroQifftmSfsigea Beweifes für die WüAr 

lichkeit der Engel; in ^atblef's Theologen t7.5^« 

Die Wibrheit> Notliyrendigkeit nnd Fiirtre£uchkeit der 

, j GenugtbuuiAC C h ri fti ; in W a g n e x * s Hamburgi- 

fchen KaniseTredeA Th. 5« -r- Die Gottfeligkeit und 

Zufriedenheit, als die heften Mittel zur Glückfelig- 

.'keit; ehehd* Tb« 'tf«.-^ Das^jungfte Gericht, als eine 

. Qauptlehre. %f Ghriften^uniis und grober . jAatrieh 

sur Frömkuigkeit; ebenda 
PiA grö^Tefte- Verherrlichung Gottes durch den Glauben;, 

in G Ostens Hamburg« Kanaelredesl Samml. S- 

Ift in.einer verdorbenen .Welt keine Glückfeligkrit ohne 

, höhere £iniichten, Neieungen und Kräfte möglich: 

^ fo ift keine ohne die ehriftliche Religion möglich; in 

t den Bintel. Anaeigen i7ö8. St. 51. *— Begfückendb 

. W«l^'heiten} el^tna. 1769. St, 33 tu 34* — Das Enae 

der Welt, poetifch gefcbildert; ebenda Su 43* 44- -^ 

. V^em die Erhaltung feines fjimebmften Zwecks das 

*: Fürnehmfte ift, dem miifk es au<^ die geoffenbarte 

Religion feyn; ebend. 1770. St. a., — Um aufriedon 

^jsu leben, darf man weiter nichts, als 4«* Vemtinf» 

tigfte, BUligifte und Leichtefte glauben: die CJnzufrie- 
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denheit aber exfordeift den ttnvemunfdgftep,t un^iJUe- 
fienupd fcb werften Glauben, von der W^; ekeruL 
St.. 7* «-r Das Glück der , Einbildungskraft ; <^tfnd. St. 
II. «— Beruhigende Uebersengongen $ ^ <&^nJ; -St. 19» 
r— Die Schönheiten der Natur , ein Ge£cbenk ^er 



• ; 



1 ■ 



MvLLsm . (1^ Uf) .Mt^f i^B«. (J^ E. 4.]) 4if 

. Gnade , in - einem .^Ge jiiclkt ; ehend^ ' St« at • — ^ - Die 
. Weltmenfcben genieÄen yon der Welt das wetiigne; 
' ehisnd, St. S4« <-« Van den,befteo B<;forderüqg8initteln 
des Glückes etne^s Sterblichen-; ebenda St. 5o. — Das 
Donnerwetter» ein Gericht; ebend. — So gewifs ein 
' Ungläubiger einen Terftüinmelten Gott, eine, verftüm« 
' melte Welt, eine yeißümnielte Seele und eine ver* 
Auninielte S^^gkeit bat$ fo gewUs inufs nichts elen- 
der, als der Unglaube, und nichts beglückender, als 
der Glaube leyn; ehend* St. 41« — > Die Erde, ein 
Gedicht; ehend. St. 46« 47. -^ Ift die Religion obn- 
Itreitig die befte, ^n der Gott, der Dienft Gottes und 
die^ daraus fließende Gliickfeligkeit. die gröfleften Qnds 
lo ift ea jgans ohnfehlbai^ die CbriftUcbe ; ehend. 1771.' 
St. 5 tt. & ««-fr Die Scbatae der i£rden, ein Gedi<;bt; 
ehenä* Su ?• 

Tcfgl. Stri0d0r'i HeJBfcJM Oelc)itt«nfefchichte Tb. 9. S. «70. 
P-S84« Tfa. lo. S; 40s. —^ Mtfflom /ciA. Daiu, Mütl^ri 
cto. lÜateU 1^94. foL - . v 

Müller (Johanw Ernst Just), 

Sobn yon Johann Gött^etreu« 

Studirte zu Leipzigs wßrd nachher Advokai hey der 
hurfächfißchen Regierung zu ^SchUufingen^ und in der 
Folge Sekretär derfelhen: geb. dafelhfi • • • .; gefi* um 
i7een September 1795%; 

<j>omnientaüo de ezceptionibus litis ingrelTnm impedien* 
tibus, et remediis contra fufpectps iudices, eorumquia 
aequitate et ini<juitate. Cobfirgi ii777«-4. 

Epiftola de caiafiis.mitigandi poenam in delictis* ibid. 
eod. 4. ' 

Etwas von des RecfatmafHgkeit des künftricfaterlichett 
Amtes, sur Yertbeidigung gegen eine Recenfion ii^ 
dem Leipziger allgemeinen BücberveneichniCi« Schleu- 
ßngen t78»- $. 

«Der Vater Müller und feine Kinder; eine yaterlandi- 
fche' Familiengerchicfate. 5 Theile. Gera 1753 u. i784« 
, 8. Neue vermelirte Ausgabe. 5 l'heUe. Leips. 1792 
u. 1793^ 8^ 

Frömtuarium iuris novum, ex legibus et optimorum 
Ictonun tarn vetenun quam recentiorum fcriptis ordi- 
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4t« Mex^ism (J. E. J.) Mü&jlsa (I. F.) 

Be alphabetico cottgeftom. Cum praefittione ]^*' Jo. 
Aug. Rdichardti» InfBtntionom Pro&flbm' Pu'bK 
Ord. in Acad^mia Jenenfi. T* I. LipC i784* 7-«TrII. 
ibid, ^785 — T. ra. ibid. eod. — T» IV et V. ibid. 

178< T. VI et Vn. ibid. i787- — T. VIII <st IX. 

ibid. 1788; — TVX et Xt ibid. 178^. — T. XII et 

ultimiu. .ibtdr ij^o.-^iafU Editio au€tior et emenr 

datioi;. Volumen I, comprebendeni loca: Abbrevia- 

türa — , CommiKio. ibid. 1799. -^ Volnmen II, 

comprehendena lotoic Commiffio Caefasea — 

Epiftola. ibid. 1795* -* Volumen III, comprehen* 

dens loca: Epitaphium — J u da eua. ibid. 1794, 

r ii— Volumen IV, comprehendent loca : • * . <— • • • • 

,' ibid. 1795. -— Volumen V,* comprebendena loca; 

Naebbatrecht —>• Privignus« ^ibid. eod* Me* 

dianqtiart. {Diefe Ausgabe fckeint^ unvollendet geÜlie» 

' ien zu feynj) •" ' , 

C)(bferrationum practicaram nd Leyferi Meditationtim 
* ad Oigefta opui. . Tomi I Fafciculua I et II. LipC 
i7g6. — Tomi it Fafo. I. ibid. i786U — * Fafc. H, 
ibid. t789« — '^Tomi HI Fafc. I, et XL ibi4« 1790. — 
Tomi IV Fafc. I et IL ibid» v79i. — Tomi V Fafo. 
I et n. ibid. i79&# '-* Tömt VI et ultiipi Fafo. I et 
iL ibid. 1793* 8. 

•ein BUdoiDi toi dem »ßen Bmi4 Anr «wtgrtca AoiiAb« Ijünea 
Fxontuarii.' ' 

Verjit Weidlich** biofnph. 9«chTicKteit von^jetztieb. R«chti* 
(cI, Th. 4* 6. i47«*>49- *** Kop^e*ns Imifi. Almaa^li flMr 
4m J. ^96. 8« 359« ' 

Müller (Joiiann Friedrich). 

HerzogU Würtemhergifcher Räth und Oberamtnuuut 
X9 Sulz am Neckar f und Mitglied der herzoglichen im» 
fmediaten Deputation: geh* zu Heidenheim i7dO»* gefi, 

1779. , . 7 

^«fällige Gedapken von Anlejgung mehrerer Manufak^- 
turen und Fabriken in den Würtembergifob^n Lan<- 
den. Stuttgart 176». ß. ' 

Abhandlung und Verbeflerung des Nabrttng^ftandea nsd 
der Liandesherriicben Einkünfte durck Mantt£ü|ittt|[eB 
tmd Fabriken* ebend« 1764« 8* 
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(J. R) — 1^ÖI,1.EE (J. Q.) ^l^ 



Ui^Uffricht yoni! Anliau und Zobe w i ta ng d«r F$rl><ifjiir 

tbe. ..»♦/- 

' . - . • ■ . ' • . , ■• ' , , I 

/ 

Müller (Johab^n Gottfriep)» . 

' Magißer Her Thitofofhie^ henogU Sachftn*Weimil^ 
rifcher Hpfrath^ oräentlicker Tröfeffor äer Phüoföpkü 
und ^iMiothekttrdeihUniver/Uät tu Jenai geh. zii Butt» 
fiäit im fVeimanfcheh: am l^ten Nöpemitr 1729; S^ß* 
am Uten Ftirunr %'IQa» ^ 

Die ]ügeiidlfch% Gefchichte det Kurfurfian Johann 
' Friedrich des Groltmüthigen» Jena 1^6$. 4.x 

Recenßonefi in 'der Jenäifclieti gel« Zeitung , die er mtU', 
rere Jahre lang dirigirte. 



Müller (Johann <3oTTGET&Etf); 

Vater von Johann ErnA lujft. ' 



Studirte tu Calbef in Ktofier Sergen^ tu Gotha, 
und HaUe^ war hierauf einige Jahre Hauslehrer /in letz- 
terer^^ Stadt und wurde 1707 ^als Prediger an die liireke 
des dortigen Zucht • und Arbeiishaufes berufen. Seit 
1730 ertkeilte er zugleich Unterricht in der Thilofojjkie 
Muf der'Univerfitdt^ nuchdepi er ßch die MagifUnaUrde 
erworben hatte. Weil er ßch aher der von König Fried» 
rieh JVilhelm dem tßen im /• 1737 beabßchtigiten 
. Vereimgung der JLutherifch^ und '.R^ötnitrtfn l^irche 
nicht fügen wollte; fo wurde er 1738 abgefetzt. Er.gieng 
hierauf y nachdem, er, ßch vergebens Hoffnung gemaclit 
hatte y in Jena angefidlt jzu werden ^ nach t^eipzig^ v^^ 
ihm die thei^lpgifche Fakultät^ nach' einem für ihn fehr 
rühmlich ausgefallenen Examen ^ das BaccaU^rent ertKeü'^ 
tCf und ihn unter die Frühprediger an der Univerßfatsr 
^ kirche a^fnahm^ - £/• ß^ng ,auch .an , theologifche Vorle* 
^ fungeh XU halten^ als ihn^ ohne J ein Wiffen^ ^759 ^^^ 
^Qben^Honßfiorium in Dresden zum Paßor an die. Kreuiz' 
kirche zu Suhl beßimmte. Im /• ifj^ wurde ikm^ nach 
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4itf JAiJt'UnA (losASJi Samvki.)« 

MÜLI.ER (Johann Samuel). 

Stüdirte ,zu Br^wijcnweig und feit 1719 zu Helm^ 
-Jlfultf hUlt^fi^ hernach eine Zeit liuig tii[ Leipzig attf^ 
nahm eine HofmeifierßeUe zu Dresden an^ hernach «pte 
andere zu Schleswigs , welche er aber kaum angetreten 
hatte s als er im J, ^i7iD5 einen Ruf zum Rektorat nach 
Uelzen erhielt. Jbn J. 1730 kam er als Konrektor ^ ntü 
Beyh^haltung des. Tit^ eines Rektors , nach Hannoner^ 
t73d aber als Rektor des Johanneums nach liamburg. 
fijeb^ zu ißraünfchweig am U^ßen Februar i7Qii geß. 
am 7ten Mayi'j'j^^ 

Progr. de extremit in infiitutione fcfaolaßica faglendii« 
, H«nitoverae i7$&* 4* ' 

i^^'de publica ac' privat» inftitntione. Hambuirgi i73S« 4« 
•» ad actiun dramaticum etc. da ao , quod nimtuni e& 

in aKtollatido deprimendo^Qe hiftoriae pbäcrfophicae 
, ftodao. ibid. i753» ^oL 
Gefpracke der alten Wdtwaifent welche in Red^Ue- 

bangen auf dem Hamburgifchen Jobanneo — - eebal« 
.: |:f»n worden, ifter Tbeil. ebend« t73S* "^ Bter TbeiL 

ebend. »734. fi« * . « 

fj^gf. ^e fine £sbolafiicaruni deqla^tionnm« ibid« 

1735. foi- .' - 

Secbs auserlefene Gefpracbe Fla ton' s, GriechifcE und* 
/' ' Teutfcb ; nebll A n d r. C a c i e r ^. • Yorrede und einir 

gen AnmerkuiAgen. ebend. 1756. 4; 
' Progr. de Cai^oii Magni ftudio religipnii propagas* 
dae hiiud prorfus huifabili, ibid. i757. fol. 
-— ptaSocratis fortifudine infubeündä mortOi cpibtra 

^r. Ibbe^keninn^. ibid. i738. fol. '^ . 

m^ continent Otationem d^ elegantlori ^ducajtione. ibid. 

1739. fol. ; -^ 

Platonit Apologie So^ratia.6xtecUrchi]indTeol£ch^^ 
ibid. eod. 4. 

JPjrOgr. de vero auetl»^re;librl: De zation« ftatos in Ißir 
.p«^i9 Germanico« ibid. mbocL fol,,, . , ; *, . 

CritOy vom Gekorlam gegen d^s Vaterland t di t. ^ein 

Gefpfäcb.t welches Socrates .mit dem Crito ;geh)al* 

^n» als diefer ihn w^der den Willen der. Richter aus 

dem Gefangnifa hefreyan wollen; überfetst u. f. W. 

•bcad. 1740. 4. 

, Progip. 



Müi^Lsa (>OHAiiv Sa^vml). 417 

• » 

.Frogr. .••«..* Bamburgi 1740. foK 

Oratio« Pieths immprCdli .niemoi-rae ihvictiflimi Iippera«^ 
toris, Caroli VI etc. ibid, 1741, fol. 

Kürzer Eatwurf der am so, ^1^ 22 und 23 NoV. 1741- 
— -von 52 Jünglingen 'im Hamburg. Johanneo au haL«^ 
tenden Redeübungen , vom 'Ende eifriger Grofsen Vor 
den\ Macedohtfcheti Kriege, ebend. 1740. fol. 1^ 

Virot magniiico -7^ Conrado Widowio, J. U. L. etc. 
ad confulafem. dignitatem — evecto, paücos hos ver- 
Ins ipfo electiomg dte^depropetans, {)erpetuae obfer- 
vantiae fuae ^ocnmentum obljpquiofe offert etc, il)id^ 
1742. fol,- . \ ^ 

Frogr. pro Livio. aliisqua fcriptöribu« , F. Scipiania 
Afrieani continentiam laudantlbus contra anonymuni 
Gsillüm in^ Bibliotheca Britannica ^ Apologia. . ibid«. 
^743* foh Auch in Bidermann's Selectis fchola- 
Iticis Vol. IL Fafc. L p. 166 fqq. 

Befcfaeidene Prüfung des aberdahligen Verfuchs einer 
Tbeodicee, welchen der Herr Paflor JoacbLm JBöl- 
dike in Spandau neulich ans laicht treten lauen, in 
[o ferne darin behauptet wird : dafs die L^r<e von 
dar ewigen Verdammnifa der Vernunft gans begreif* 
lieh (ey, weil ohne diefelbe viele taufend Millionen 
\^ erhöheter Glückfeligkeiten der Seligen hätten unter- 

' bleiben müüen; in einem Schreiben an Hrn. Gabr«. 
Wijh. Götten ^-^ Conllfiolrialrathe ii* f. w. ebend. 

1747. 8. . . . 

Frogr. % et II de rationaliamo Julia ni Imperatoris mi- 
nime rationali. ibid. i75i. i754. foh Tcutfch ^ntcr 
dem Titel: J. S. Müller*»' — Abhandlung vom 

; Kaifer Julianus, ^em Abtrünnigen, -worin ervi4er' 
' Ten wird , dafa derfelbe , ^da er ilch' für einen eifrigen 
Verehrer der Vernunft ausgegeben hat, in Religions- 
fachen der Vorfchrift derfelben gar nicht gefojget fey; ' 
überfetaet lund mit einigen Anmerkungen erläutert 
von Georg Samuel Müller (Sohne des' Ferfaf* 
fers), ebend. i75a.^ 4.. 

Conftitutio definitoria S. angelicaie auratae Conftantioia«-, 
nae militiae augufti ordinisS. megalo-martyris Geor- 
g ii , ab Imperatore J oa n h e V« G a n t a c u z e n o, 
Angel o, Flavio'4 Comneno, in Synod'ö Demo- 
tichae A. MCCCXXXI et fequcntibus habita decreta> 
cum aliis monimentis huc pertinentibus düabusque 

^ appendicibus de cön&itHtiöfiibus' et ritibus otdiaia S. 
Neunter Band* \ *^7 
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Sepulcri et de exlequiu aiagni magiftd^ prioriiiy fupe- 
^ rioris e^c» 'e Graeco feriifor>e in .Latinum converfa, 

icö»ibu»que ornata. Hftmbiirgi i755« ^75^ 4* 
C. Cornelius T«citua fömiritliche Werke > überfetst 
durcb u« f. w. ifter und fiter Band« ebend« 1765* »» 
5ter Bandr ebend* i766#. gr. Q.. , 
Mehrere Auffdtze in den HamburgifcfaeB Bericbten von 
gelefarten Sachen, s. S. IJnterfuchungen über die äl> 
tere B'ayrifche GeCcbichtei wozu die von H. v. Fin*^ 
fierwald iLrläuterte Germania princeps AnlaCi g-ab, 
Im Jahrg. i748. S. 257 — 263. fi<$5 — 269. - , 

•Vetg,h GÖttcn's gelehrtes Eiirbpa^ Th. i. S. 7s — 84.^1^ ft. S. 
sei. Th. S S. 744 u. f. — Neues gelebrces Europa Th. fto. S> 
1x^5«^ i2oa. -^ Joh, Gßorgii Jßüfchii Meiporia J, ^\ 
Mulieri. H<unb. 1775. foJ. — Saxii OaoauA« Ikter. P« VI. 
V« 48S ^^» '^ Hi r/f hing *# Handbuch. ' 

Mü].LER (jfOHANW SEBASTIAN '^)). 

^ ■ - - ' 

Lernte die Hupjerßecherkunß zu Nürnberg hey. dem 
aliern W ei gel und beyTyr^ffy übte ^ab er in der 
Ftdge nicht' allein diefe^ fondern auch die MahUrkunfty 
und fiudirtie zu^eick die Kräüterkundt, Im J. 1744 
gieng ter mit feinem Bruder Tobias nach Englandj und 
blieb dafelhfi^ . Geh. zu Nürnberg ijis'i geß» nach i783* 

Bluftratio SyftemalU fexualia Li n na ei, per Jofaan- 
üiem MilleTum. Zugleich Englifch unter dem Ti- 
tel:^ «An Illuftratton öf the fexual Syftem of Lin» 
naeutf by John Miller; London 1770 — 1777. 
^ 15 Hefte im groCsten Fplioformat» Diefes prachtvolle^ 
in feiner Art einzige JVerk^ wie es Linne felbß /iäm«- 

' t£^ iefieht aus 2%^ liupfertafdn und 11 1 Blättern 

P'on feinen anderweitigen Kupferfii^ken und ßemählden 
f die hier angeführten Bücher, 

Vcrgl. von Murr*j Journal zur Knufigefchichte Th« 6. S« 874 
-w«8». Th, lt. S. 5-laö. »— Hirjchin'g*s llandbuch. — 
. NoprtfcA'ifnj stcr Supplementhand «ti Wiil*s Niimber^« 
' Gel.' Lexikon S. 445 u. f. 

*) In England fch|ieb er üch lOI^N MILLEB. 
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.M^LLM (JOBAVH StB^MAv)» 419 

MüLLfiR (Johann Stephan). 

Stuiirte, zu X^na^ wurde dort 1753 ^<^gifl^% 1756 
Adjunkt der dortigen pkiloföphifchen Fakultät^ »758 

< Konfißarialaffeffor zu Rudolßadt^ *769» ««<?Ä angenom* 
menem theglogifchen lÄcentü^tf außerordentlicher Frofef" • 
for der Philofophie zu Jena^^ 1^763 ordentlicher Profeßor 
der Theologie , Vefperprediger und Definitor zu Giefen^ 
und^ ijGßi zugleich Affeffor des dortigen Konfiftoriums^ 
Geh, zu Smalahucb im Schwarzhur gif chen am üofien Ju» " 

' lius 1730; geß. am Q^en Oktober i768> 

•V Behracjituiigen über ilt Zufätse de» Herrn Dr, Kdl« 
bele SU feinem Beweis der-Allgemeiabeit des surei* 
cbenden' Grundes» Jena i75^* 0« ' 

Dubiorum utrique .*modo, qu<> procedunt Theologi in 
explicanda impatatione peccau Adamhici oppoHtorum, 
brevis et modefta refolutio äc utriusque iftius conci- 
liatip. ibid. i75&« 4* 

DiiT. Utrum doctrina de mentit materialitate hypothefis. 
pbilofophica pofiit vocari, et q\)tQ oftenfo, an ilk 
probabilior doctrina de ümplicitate animi?' ibid« 

1753» 4. 
-— philof. de bominit obligatione ad ütendum mediis 
reFelationis vel ante' admiflam illiut veritatem divi- 
nam. ibid. i755. 4. . ' '^ 

^ fententias Proteftantium iuris naturae doctorum de 
lege naturali |i vituperationibiia cel. P. Defingii 
defendens. ibid. 1756. 4« 

<*— metaphyf. (ententiam Philofophorom Cbriftianorum 
de mundi et fubftantiarum origine nova quadam hy* 
potheil contrji fyfieina ta Ariftotelis d)ßfendens. ibid. < 
^757- 4. \ 

I7le Ünfchuld Lutber*8 in d^er Lebre von dem Zu- 
ftande der $eele«nacb dem Tode« wider die in un- 
fern Tagen erregte Befchuldigung, als ob derfelbe 
ein Seelenfobläfer . gewefen fey » gereuet.^ abend. i757» 
4. Zur Vcrtheidigung ' diefer Schrift jgab er- heraus^: 

Dafs L uther die Lebre vom Seelenfcblaf nie geglaubt 
babe» weiter und mit den fiärkfien. Gründen crwie • 
fen« ebend. i769* 4« 
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1A^L%%K (JaitAim Stu^bVi»). 
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Triplei^ diccncli ratio veleriiiii t^küofaplioniiki , vrfga- 
rium, iStoicorum atque Peripateticomai , dialectice ex 
Cifceröne diiticlicata« Jenaei758* 4^ . - 

Die Sittenlebire. Jefu^ aU ein von, Gott geoffetibahrtes 
Supplement der pliilofoplufchen 'Sittenlehre, yebend. 
i758- J5' ebend. i'^65. 8» ' 

Diu. inaug. C h r ril u tf pet ipra Spcinlan Olynth placita 
Deus* ibid. iT.^p. 4* -^«cä unter dent Titel: Ch.ri* 
ftua per ipfa Socinianomm placita Densy denen £al- 
fchen ' und; verftellten Liebhabern der C&rifiJichen 

'^ Religion ein Aergiernifs, denen abet, die wilFen, an 
wen fie glauben ^ ein unbewegliches Zeugnifa^ dafs 
Chiillüs der Sohn des lebendigen Gdttea fey* 
Frankf. \76i. 4. 

Progr. Anin^a hominis (ubitantia iacdmpleta « ' atgumen-- 
tum pro refurrectione tainis exf^ecCanda* Jjeoae 

%76.i. 4. . ,^ • \ '^ ; ^ ._ 

jyiS. I et II Notionetn Aatfiovtev t. 'Aatfih^o^ olim etinpri* 

niift'^ Chtißi tempore non ho€ involvlfle« nt anima 

imortui daemon elTe crederetur, eosque homines« qui 

^ dicunf, habet ilfe daemonem , non opinatos fuifle ani*. 
mäm mortui eniusd am knpedlre et.turbare ftnimum 

• viventis rationalem» ibid. 1761 «^1762. 4« 

-— de generibus cominuniciationift idiomati^m' generatim« 
ibid^ 17^2. 4. . ' ' 

— ^e Providentia. Giflae t7ö4. 4% \ ' 

Warum rnfen unfere heutigen Sündeti ^n&cl^t aber dort 
^in David, vergebens: (fOtt^ fey' n^ir gnädig nach, 
deiner Gütd'? Predigt am groben Buüstage über Pfalm 
. LI, 1 r-6» ebend. 1764.8. 

Und es war ein KönigircHer: ein teitzendes und treues 
- Gemäbldel^ wie Eltern vok da^ Irrdiiche ihrer Kinder 
forgcn tollen; heilige Rede bey Gelegenheit* der dar«^ 
auf gefchehenen Hinrichtung einer Kindermörderin ; 
nebfl; einem erläuternden und aktenmäfsigeh Vorbe- 
richt Von diefem Ktndermord. ebend. 1764. 4. 

Predigt über das Evangelium am erfien Sonntag nach 
der ErfcheinungChrifö. ebend. 1765. 8« ' 

DilTx Quid Reformati? ab -eo vix Pontificii defleetunt in 

jdöctrina de S. coena , quod oEendunt Reformati. ibid. 

176Ö. 4. ' . -■ - ' ' '^ 

De novis inter Regem Gallomm et MagiAiratttm iit^ 

feniionibus, quid mihi videtiir. ibid. 1766. Q'. Wet«» 

lar. 1767. 8. 
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. pHT de Diffidentibus in Poloaia. Gifliie 1767. 4. 
Ad faofttin Polonia fratce$ Ponftilicis. rumml; qiii Roöfae 

eft« Epiftola quodamoiodo. luArata , «nodefie notata. 

ib»d. 1760. 4* ^ ' 

Vorrede zu AdamFfiedr.E^rnftJa c ab i , P^edigers^ 

bey dem Sacbf. <jotb. Reg. in den Ntederl«ad«n ku 

Coevorden, pbilofopbifcbeii und tbeologifcben Uotet^ 
^ reiungen , gehalten aus }l e uf <; fa 'ens , D ä r ) e • , und 

MuUer't Werken^ ger|€fbtet wider den Aq wuchs 

uaCerei beu^gen Natüraliftea (ebend. i<766. 8 )• * 
-* zu ,E. G. Klevef^ hl'» Weisheit Gottes htfiem 

frühen Tode der Gerechten (^bend. 1767. Q.y. > 

^ Ver^l. Stried^r's Jleft Gel. Gefcliichte B, 9. iS, «85 — 291. " ,- 

■ * ,' • ■-■ • ' 

MüLLEE (Johann Thaddäüs). 

. Voktor . der "Rechte ,nnd derfelben or^entUcher Pro* 
feffor ßuf der Univerfität zu Heißelberg^ wie auch kur» 
pfälzifcher Hegierungsfath ; geh; zu Walldorf 1757» 5"^* 
am Sofien März 179Q. - ^ . 

. Di^r. inaugp Reiteratae Tindiciae pro communi opinione 

circa pactum de non praeftunda evictionci contra G» 

Li. Boebmeruxn. i^eidelb« 1760. 4, 
— • oppolita rpecimini Jur. Civil, quo J, B.. A. Liöh« 

lein imputatuin claufulae codicillari otiu^n d^Iinare 

voluit. ibid. 1762. 4. - 
«^ d^ fucceiToribus et ontecelforum delicto obligatis. 

ibid. 176!^. 4.. , , \ 

'— ^ de evictione a coherede coberedi, ubi diviiiQ $i te^ 

fiatore facta, auuquam ^praeßnida. ibtd« 17Ö4, 4. 
« mm^ ^ caufla iuramentQ yoluntario decifa ob peiHutrium 

retractanda. ibid 1766. 4. , • ; 

-^ de iurisdictioi^e Palatina' p^ivilegiaria in vi^fallos Far 

latinos.^mmediatae etiam conditionis. ibid. i7<^7* 4* 

— Actfonen) Päulianam perfonalem» eiusqne ufum fd- 
renfem liffieps. ibid. eod« 4« , 

— -■ de feiidis extra curtem caftrL ibid, 1768* 4* 

-^ de feudi« oblatis. ibid. eod. 4. 

•«*• de praedio equeßri Fritiq* elect« in feudum offerendo, 

^ ibid., 1709. 4. 

— de^feudis caftrenfibust ibid. eod. 4.' 
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4!ia , M«i.Mii (J. T.) Müx,i.itR (J; T.) 

Difl'- ^6 Ivre Arinci^ii domiiti direett einia occupandam 

]ltopm aiithoritate feudi , ap^rti , praefertim antiqui 

poUcifionem et feudalitatis praefumpjtioneoi» Heiddb. 

1770. 4. . 
<— de Ifgitimo ftemmatam genealogicoriUtt iiftt ^tproba- 

tione« ibid. i77i'« 4«. 
-^ Iuris GermanicorPalaiini da unione proliitiri teftandi 
> facultatem umeniibus non adimente ad ductum Fart. 

n. Tit XXy. e| Pari. in. Tit. II. Princip. iiiri« Äa- 

tu|!arti Palatipi*^ ibid. 1772^ 4. 
•^i- de negUcta exquilitibne feudi^ potilEmiun privat! 

eiusque poena.^ ibid.' eod. 4. ' . 
-» de vitiö feudi, a vi^fallö^niale/alieiiatif nulla prae* 

fcriptione contra ~ dotninum directum principein fana«» 

bili. ibid, 1775* 4- 
«^ de dot6 Germanica in feudis ^be domini conüeofil 

conftitttta, a^dbuc hodie nulla. ibid. 1774. 4. 
,.—4. de /iure detraetus ad tit. IV. cöttftitut. Firovincialis 

Ar^hi-Palatin^e« ibid« eod. 4. , . 

*-* de examin^ tefiiujn ad perpetuam rei meinoriam; 

ibid. eod. 4. . 

Scbediasnta .de feudir ia $• ig. Art. 4. paci4 Ofnabra« 

gen4t. ibid. i776. 4. 

Tutela I^ihenilBkctorl Palatino, Duci Francoxiim Rhe> 
nenüüm primario , aflerta; M^tatio I. ibid. i78i« 4* 

DiiT.- de confenfu feudali. ibid. i782. 4* 

Syftema Pandectarum, ad forä Germaniae adplicatun;!* P* 
I. Mannb. i785. — P- H ibid. i78<^. — P. HI— VII 
{^dxe, mit den beyden erßen /^ Bande aupnachen). ibid. 

i785-r-i78Ö- 8- \ 

Ittft^criminale , ad fpra Germaniae adplicatum et is ufnm , 
auditorum a4 praelectiopes ädornatum. ibid; i78tf* 

Vergl« WmidlichU Mograp]^. KM^hricliteii' tob Jets^eb: liedhtt« 
feL Th. «. S. S13-— tao- H«cl|.trago djUStt S. to5. 

Müller (Johann Traugott'). 

' Studirte von \f^\ bis i754 .«^ JVitpenbtfrg^ ward 
dafeliß 175^ Magißer ^ fgUte (Usdnnn ixon Ofiem d^ J. 
fein Studiren zu Leipzig, fort^ gieng »755 in feine Va^ 
terfiadt zurück^ ward 1756 Hofmeifier dfr Kinder des 






MvopiBR (J. t.) Möller (M. wo 485 

♦ 

geh. Kriegsraifif JJdüHet tuDresien^ *759 J^^''^'* 
ztü,eyer jungen ßrafen von Bünauj 1763 Pafior zu 
Nürnberg hey ^ Hayriy^ und 1765 G^rnifonprediger zu 
Dresden: geb, zu.^adeberg in Sachfen mm 9ten Novem' 
her 1750; geß* am tten September 1794* 

jAbbandhiiig hay der elieliehen Verbiadung feiaet Bra» 

^ dero« Dresden i754* 4 Bogto, 4, 

Einleitung m die ökonomische und phy^kalifche Büchpr- 
kunde^uod in die damit verbundenea WifFenfchaften 
bis atif die neueften Zeiten, ft Tbeile^ Xieip^ig i78c» 

— *78i. gr. ö- 
Ueber die Seelen Wanderung » einige pfäfei^de Qedanken. 

Friedrichs^adt i785. 4* ' 

Ueb^r unfier künftiges Wiederfelien* ebend« i789« 4* 

' Yergl. Baymann's Eii^endciOtinaia /. T.' Müller*s. Fiied- 
lichsAadt 1794. ,4« 

MüLtEu (Markus WiLHeLWC). 

Studirte zu Kiel und' Göttinge\i und dann wieder in 
J^elf worauf er Subrektor des Gymnaßums zu Atti^na 
wurde: geb. zu Wevelsßeth im Amte Steinburg am Qten 
September iJSZf^^^ß* ^^ Sigfien Oktober ij^. 

Piatonis lo, five de furore poe^co, ad fideni eodicis 
Venet« veterttnoue editionum revocatus, una cum in« 
terpretatione Latina editus et animadverfionibus illu« 
ftratus» Hamburg! i782« 8« 

Ueberfetzte Beaufobre^t Abbandlung, wikrin gezeigt 
wird , daCi 4>^ apokrypbifcben Schriften aus den erften . 
Cbriftlichen Jahrhunderten die Gewifsheit der Chriß* 
liehen R!eligioa nicht fch wichen, fondern beßätiaen; 
in J. A« Cr am er 's Bey tragen sur Beförderung, theo*' 

. log. und 9ttderer wichtigen Ketintnifle Th. 1 ( Kiel 
Ui Hainb. i777. SO* * 

Hinterlief s vielerley handfchrifdiehf das nicht unbedew 
tend jeyn folly z* B, dine Teutfche Ueberfetzung von 
Hemfternuis Ariftee , ou ide la' dirinite ; Materia- 
lien XU ein^ nenen Ausgabe des Aratüs. 

» 

Tergl. Schleswig ':HolJfteinirclM''Froviiizi«lbeTichte I7d7* • • • und 
daxans Fedderfen in den Nachrichten too fntgeAnnteu' 
Menfohen Th. 6; und hieraus HiV/cAin^V' Handbuch. »^ 
Kordfs L«xikon dinr-fichleswis-Holftein. Schilf ifteliex 5. 48<''h 
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Alüti/^a (Otto Fais9»U}b). 
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Müller (Otto Friedrich). 

■ ^ _ ^ • 

Zwar ein Dä^e von Geburt, deßen Vater aber ein Teut« 
Echer, aus Sondersbaufen jgebürtig, war,, und .der auch 
. Bücher in Teutfcher Sprache fchrieb, 

Studirte zu Rihe und Kopenhagen Theologie, jtn" 

ßfindig^da zu leben , • verfchtffte \ ihm vorzüglugh feilte 

Kenntnifi der Mufilu Im /, »753 übernahm' er die Stella 

eines Hoßneißers des jungen Grafen Schulin^der auf 

dem Lande . tvohnte , hefchäftigte fich fchott^ damahls f^frig 

mit der Natur gefc kickte j bef anders mit Beobachtung der 

Wnfferthiercheny erweiterte x^her feine Henntnifs- in die^ 

fem Fache vorzüglich auf den Reifen ins Ausland ^ \d(€ 

er mit J einem Zögling von 1.763 bis 1767 unternahm» 

Nach der Rückkunft widmete er zwar Anfangs feine Ge^ 

"fchicklichkeit dem Staate-, entfagte aber bald d(^n. politi"- 

fchen Verhältniffen^ jie ihn von feirfem Liebling sfiudium 

kätten entfernen können -^^ um fo leichter-, da er durch 

Heurath in den Befit^ ein^s anfehnlichen Vermögens kam 

und dadurch in den Stand gefetzt wurde ^ nichts unb^ 

nutzt und unverfucht zu laffen , , was feinen ^ FqrfchungS' 

geiß zu hef riedigen vermochte. -Er fcheute keine Müke^ 

. Meine Gefahr^ um den Bewohnern des Meeresbodens auf 
die Spur zu kommen. Tage lan^^ verweilte er auf dem 
Meere ^ um mittelfi eigkner Vorrichtungen das^ was der 
, Grund enthielt y herauf zu bringen* /So bereicherte er 
Uttfere zoologifchen Jicnntniffe^ befonders aber die J^ennt' 
nifs der Infekten , Würmer und Fflanzet^thierej mit .400 
neuen sArten , unter andern- die Gefchichte einer, einzigen 
Familie von fVaßerinfekteri ^ dje Linn^e Monoculus nann^ 

\t€^ M. abßr mit. dem Namen Entombcaßra (Schaali^ 
fekten) belegte^' mit 63 Arten^ ^Er. blieb aber nicht iey 
-einer^ folchen Kenntnifs diefef Gefchöpfe ßeken-, welche 
alleHfails erf oder lieh war^i um fie in däs^ Syßem einzu» 
tragen y, f andern er drang auch bey vielen in das Innere 
ihrer Oekonomie durch die fieifsigßen Beobachtungen ein f 



Müx*i.sii (Otto,Faxbj>axcb)« . . 4>5 - 

« 
iSie ße freylich nur dem möglich findy der mit unermp^ 

deter Wachfamkeit die Natur helaufchty um fich die, 

günfiigen Augenblicke hich^ tntgehen zu laßen. ^Vonfei'» 

nen Ehrenfiellen ifi noch zu bemerken j daß er 1769 Kanz^' 

leyrath zu Kopenhagen ivurde^ 1771 Archivar der Nor^ 

wegißchen Kammer ^ i77 . Etatsrath^ *78.» ^^^ fion* 

ferenzrath, . Geh, zu Kopenhagen am titen^ März 1730,* 

geß, am ÜßßeH December i784'' ' • 

EJFterrejtning og Erfarine om Swampe« i faec Rörfwam* 
pens oelsa^agende PiUe ; med . Kaaber« Kiöbenhavn 
»7^3. 4.. \ 

Fauna •Infectohi'xii Friedrichsdaliaiia » üve methodica de-. 
fcsiptiQ inÜQctoxu a agri Fried richsdaleafis 9 cum char ^ 
racteribua genericis et fpecificis^ xiominibus triyiiili» 
bus ,' locis natalibui j iconibus allegatis >- novuque pltt* 
ribtts fpeciebuf additis« LipL 1764. gmai« 
*Flora Friedricbsdalina , live methodica defcriptio pkif 
tanuu in agro. Friedricbsdalenfi, fimulque, per regnum 
Daniae crefeeAtium. Arge^torati 1767. Qmat» Cum II 
' tabb«^ aeu.' 
' Icönes plantarum^^fponte nafcentium» in Regnit Daniae 
et NprwegiaiBy ia Ducatibus SIesvici et Hollbitiae, et 
in Comitatibua Oldenburgi et Delmenhorfttae, ad illu* 
- ^,ftrandum opus de üsdem j^antis. Regia iufiu exaran» 
/ dum 9 Florae #Danicae infc^iptum» edi^e a Geo, 
Chrift. Oeder, Vol. I. IL III. live Fafc. IX. Haf- 
. niae 974a*-'177o. fol. Jedei" Fnfcihel enthalt 6oKup^ 
fertafeUi^ und 5 Fafcikel machen ^nen^ ßand aus*^ 
Muli er' fetzte die f es Werk vom xi^ten Fafcikel an 
' forij und gab 'Äwi78«> -^ ^^ TVetk aufhörte^ den 

tßten Fafcikel bder<Si Bände heraus» 
Von Würmern des füüseo und falzigen Waflers. Mit 

"17 Kupftwtafeln. ebend« i5?7i. gr. 4. , 
Yermium terrefirium et fluviatilium feu animaliüm infu*^ 
foriorum^ hehninthicorooi et teftaeeorumt non marino* 
rum, fuccincta biftoria. Vol. I. Pars L Hafniae et 
Lipf. »775. -^ VoL L Pars II. ibid. i774* Vol. IL 
. ibid. eod.. 4mai« 
Pile>Iiarv«n med dobbelt Haie qg Seres Fhalaene. Kiö* 
benh« I77i. 4. Mit £ Kupfertafeln. Teutfch^ unter 
deni Titel: Die GabeUcWansranpe. Ijeipa. i7T5* 
Mit Kupfern, 



4^6 MuLLBA (Otto FftiiiD&icfl)« 



Zoologiao Danicae Prpdroiniis f. Aniaialittni Damae et 
Norvegiaa indigaaarum cfaavacteiet ^ nomina et fynoi» 
nynia imprimii popularia. Hafniae t77<i* 8°^ai- 

Icones aniipalium rariorum et . iiiicognitorain Dapiae et 
Nonregiäe, partem con^tuentes Zoologiae Danicae* 
Falc. I. Tab. i — 40. ibid. i777. ~ Fafc. IL Tab. 
4> -^8o* 'Mi. i78o. Schwärs und illuminiit. 

* Reife iogiennem dore TiUmarken til Cbriftiaiifand og 
tUba^e 1775- ebend. i776* 8» 

Zoologie Danica,' feu Animaliun Dahiae et Norvegiae 
rarioniin ac minus notan^m defcriptiones et hiftoria* 
VoU If Explioationi iconaa:! .FaCc. I eiasdem operia 
iulerviens. ibid^ et Lipf. 1779. — Vol. EE, Explica- 
tioai idoaam Fafc. 11 infervieaf. ibid« i784- 8Biai« 

Eatoiaoftraca 9 feu Infecta tellAcea, qikae io aquia Da« 

niae et Norvegiae reperit^ defcripiit e(;,iconibus Ula- 

fic^it. Lipf« et Havniae ^785« 4niai.' Cum XXT tabb. 

/aenT) Diejs JVerk katts #r itoc i kurz vor feinem Ahle* 

■ ien voBendeU 

O. Fn Müller*« kleine Schriften aus der Natarhifto» 
lie von dem VerfaiTer. atta andern/ Sprachen überfetat 
und herausgegeben von J. A. £• Goeae. Defiau 
1782. 8« Mit 9 Kupfertafela, 

De Fungoidaftro eiÄsque (emine; in cZen. Schwedifchen 
. akademifcben AbhandL i76fi. S. 105 iv £ ' 

Flora Friedrichsdalina; in Novis Actis Ac^d. Nat. Gn* 
riof* 1*. IV. i«— . Defcriptio nonnullomm a^imalculo* 
Tum niarinoruaii ibid. T. VII. 

Be(kri£aing pä Lim*Svamper; in StockhJ Wetenlkap. 
Ac. H. T. 25* — Belkrifning pl en mycken Uten 
MofFa; ehend, T. 24. — - Qia en klafad wäat eÜer 
Frö- Planta; ebend. T. ^^o. — Ueber die Würmer mit 
anhangenden Fingeweiden; ibend. B. 41. S.'aopu. £ 

Befchreibung des Gonium pectorale; in d^ Neuen Ab* 
handL der Schwed. Akademie B* a. S. fi& u. ff. Mit. ^ 
Kupfern. 

Synonyme aus dem unüchtbaren Tbierreiche; ' in dem 
Naturfc^rfcber St 9. S. 205 u. & - Abhandlung von 
Thieren in den Eingeweiden der Thiere, infonderheit . 
vom Kriitzer im. Hecht; ebenda St. i2. S. i78 «• ff* 
Mit Kupf. -^ Naturgefchichte der Mällerifchea; 
Gliedetwürmer; eheftd. St; 14» —• Gefchichte der Per» 
lenblafan; ebend. St. 15. S. 1. Mit Kupfexn. 
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1 

Vom. An»Il9ul>eti verfcfaiail^ner Sebwamtiie ;■ in am ,Be- 
' fcbäftigungen der ' Berlin. Gefellfch. Naturforfch, 

Freunde B. 1. Nr. 5« — r Befchreibung sweyer Medu* 

fen; eben4* B. 8. S, fipo u. ff. Mit Kupfern. 
Yott feinen unterbrochenen Bemüb|2ngeo bey den Inte« 

ftinal wurmern ; in den Schriften aer Berlin« Natura. 

forfcb. Gefellfch. B. i. S. «os u. S; 
Noch mehrere folche Auffätze^ 1 ' 

. 8cin Bildnifs Tor den eben erwähnten kleinen Sohnften. -.- Sei* . 
n« WitLwe UttB ihto ztun Andcnkeii durch den Bildhauer» 
Prof. JVeidehhifHpt, ein Denkmahl ui£ dem St. P$tri' 
Kirchhof« zu Kopenhagen errichten, Vergl, Goth, ^el« Zeituii^o 
1787. 4uiland. Litfer. S. 7, 

Vergl. Tale U Bnnclring af Herr* Otto Freif. Müller ftc. 
da haut Oy^s-BruüibUledey fhieuket af hans efterladte Enkt: 
Trut p lolen i Ribe « Skoie hoitidelif tn tplal dtn 30 JuUi i787» 
koldkn uiLorenti B an/Jen, R«<tor Ted SXolen i Bibe. 
lUöb. 1787. 8- — Hirjehing** Handbuch B. 5. Abtheil. a. 
S. i96<-^9o4. '— Penkwürd, aus dem lieben ausgezcichnetfr • 
Teütichtn de« i8tcn lahrb. S. x3r<<-*s33« • 

MüJLLEk (Philipp* Jakob). 

Mägifier der Philofophie und derfelhen ofdendicher 
Profeffor auf der Univerfitdt xu Strasburgs wie auch 
feit X78S HanomkHs zu St* Thomas dafelbfi^ «nd feit 

,1787 Praefes des Evangdifchen Kirchenkonvents: geb. 

,dafelbß am . . .Märt 1730; geß. • • • . 17^. 

DiC hiftor. phijof. de pluralitata. mna^orum. Argen to» 
rati 1750. 4« • 

— de conuiiercia anijni et corporii/ ibj^d. 1751. 4» 
«««- de origine et^permilfione niali. ibid. eod. 4. 

— theologica: de Indulgentia Ghrifti, Apoftolorum et 
primitivae Kccleliae erga,, Judaeos ad Evangelium con» 
yerfos; ibid.\76i» 4. 

«r ObCenrationes ad recentiomm ektantiorea conatiia 
moralium principiorum certitudinem yindicandi. ibid* 

1773. 4v 
— « Oositalioneft pbilofophicae mifcellae. ibid. eod. 4. i 

•— Öbiervationea ad Plychologiam Fythagoricam. ibid« 

.eod, 4. • • 

-r- de miraculis praeftabiUtis. ibid. eod« 4^ 

•— de legibus naturae« ibid. tJJS* 4* ^ . 

-^ de origine fermonis. ibid. .1777. 4» • 
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4&6 MöLLÄE (P. J.) MijLtm» (Pi li. S.) 

DiflT. Obfervationes ad locum Faulli \ Cor. Ö, 14, 

V eiusque ulum dogmaucum. Argentorati i7Bi* 4* 

'•^ ObU. criticae ad oraculute - Efajanuui LII> i3 fqq^« 

^ ex antiquis maxime verfionibuai portioL ib. i73&. 4« 

<— - de Pfaiaii CX Xcbemate poetico et proprio argumento 

' ad mentem Cbrifti Mattb« \2a, 41—46. ib. 17^4. 4. 

— an et quatenus Paulus Epfaef. IV ^ 8* afcenßonein 
Cbrifti Fialm. XiXVUI, 19. celebrari aiat ? ibid. 

• 1790» 4. ^ , - 

Yerfuch eiser Ueberficbt und Prüfung der Gründe , die 
für und wider den Vorfcb'lagy die Nationalbefoldung^ 
der proteftantifchen GeifUicbkeit de$ Etfaflea'auf einen 
billigen Fy&f vermittelft der Uebergabe dei: dazu ge-" 
. widmejEen Kircbenfond»^ b^y^ der böcbfteB Gefetsge- , 
bung SU bei^irken> in Reden und I>eQkfcbriftea'fur^ 
gebracht worden. Strasburg 1791. 8- ' 

^Bericht '^ea Strasbur^iCchen Kirchen konvents über' ein 
neben d^m Katechiiuiius Luther i in unfern Schulen 
einzuführende» Handbuch «der cbrifilicken X^ehüre« 
ebend. 1792^ 4* C^^^ ^^^ ^^^ ^^'^ Sehwci^khard 
unter fchriehen» \ Jauch in Henke'na Archiv für die 
neuefte Kircbeugelchicbte Quartal i, S. 40 u. £ 

Müller (Philipp Ludwig Statiüs *)). , 

Studirte zu ,Gotha und Jena 'PhilofQphie vlod Theo^ 
logie^ und kehrte l744 "'^^ LeeuwardeUf wpkin fein 
Vater von Efehs im L 1725 ^^ Prediger gekQmmenwar^ 
zurück. Im /• i745 ward er zü^ Amfierdum Kandidat 
des pj'edigtamts ^ und fchon in demfelhen Jahr HpUändi^ 
\cher Evangelifcher Prediger zu jimersfort-in der Provinz ^ 
Utrecht^ '^749 ^^^'' ^^ L^eeuwarden^ wo er auch x754 ^^^ 
Seniorat erhielt» Vifile Geißliche aber^ die ihn theils diefer 
Steile wegen beneidetem theils wegen feiner freymiithigen . 

\ *) £i^«nUicli hpn Vor* fondern em Zmui]i«w Denn' 4er Schrift-' 
. HcUer, Yoh dem hier die }\ede i£t., fiammte ab von einer Hol- 
läi.direi>eu ad<^lichea Famiii« voit STATIIJS, die deu Kamen 
JMÜi4^Kl\ ans Dankbarkeit g^en eineu Müiler annahm, der. " 
bey einer greisen Ueberfohwe'mmnng, welche, alle Bewohner 
" des Landiitzes derer vcn St^tiusyrttichliLa^ ein Kind;» ^ji' 
letzten oproVsliug diej^es, Hanüe« / das von dem Strom ixt einer 

- Wiege zu Teiuer "Wohnung geführt^ wurde » rettete. * 
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^ ■ 

. ' Kritiken .hafsten i Welche er in Ze\tfchriften ohne und im» 

« t£r * verfiecktem Nämen^ über die. Unter der Holländifehen 

Ceißlichkeit damahls gewöhnlichen Fehler ergehen liefs^ 

' deren große .Unwißenheit kr unt^ andern rügte y uni 

über, deren Fanatismus* und Infpiratiqn er fpottete^ und 

die daher feini Lehren, mifsdeu'teien ^ und es fo weit 

irachten\ dafs er'fich nicht nur vor einer Synode ^ Jon»' 

dein Jogar vor dem (^herßen Gerit^ht verantworten mufs* 

, ,tey ,vet:hiitert€n ihm ^das Lehen fo fehr'y ^^fft ^^ ihm 

gleich das Kecht zuerkannt wurde ^ er es doch bereute^ 

verfchiedene vorikeilhafte Anträge nach Leiden und, um 

tj$6 nach Batavia und 'Cura^aoL nicht angenommen zU 

'haben^ Deßo williget fi^S^^ ^^ ^^^^ auch, dem 1756 «» 

ihn ergaHgeken Ruf als aufserordentlicher Profcßpr 3er 

Phiiofophie auf .die TJniverfität zu Erlangen^' wo er 175? 

ankam f ■ und fich. noch itif demfdben Jahr die* Magißer* 

würde erwarbt Im h 1762 wurde er ordentlicher Pro- 

feffor, der Phiiofophie und zugleich Paßorvicarius der 

Vniverfitätskirche^ undtjßä, JJniverßtähbililiothekairt ' tn 

der Folge y und nachdem er' auf einer Reife nach St^Pe- 

, urshur g ein Jahr lang zugebracht hatte ^ wurde ihm xljo 

' die Prpfeffur der Naturgefchichte und der Teutfchen Lit* 

teratur^ nebß dem Oberbibliothekaria^ ertheilt. j^ugleich 

• ward er i7''i Archidiakonu^ der Teutfchen Stadtkirche* 

Geb, zu Efcns 'iV Oßfmefslana am, ü^en April i7ä5»' 

' 5^^X «>W ßt^n Januar 1776« ' ' . 

,. .1 '- ■ 

• Neederlandfche Criticu». Th. T. Leeuwarden i75o« — 
J Th. TL ebend. 1751. 8« "• / 

♦ Zecdemcfter der Kerkelyken, Th. I. Amfterd. 1751^ — 
_ Th. 11^ ebend. 17.^2. Q. In diefcr und der Vforherge* 
. henden peiiodifchen Schrift nannte ßr.fich Philipp 

AletophiluSm 
H^t Belang dpr Souverainen en^ dei^ VojIbi, in. bet bei^ 
' lig yieten van eenen allgemeenen Dank - t^aft - en 
, Bede-Dac. liCeuw. 17,52. 4* 

' De Traa^en eenes Volks over bet Verlies van hem 
Eminent -Oppeiboofd* ;ebfi]d.i 1.752.. 4«, / 

D^ Wy^heit Salomo'n'-s;. ebend« 1753* 6^ ' . 









450 MräLBA (pHn.1»» Lvd^sg Sta^iüs), 

Advys orer de Vtrliandding Van da ffeer John Tay^ 
lor van het Laorfttfk det Venoeninge. LeeuWarden 

«755* 8. 
Entwurf von den göttlichen Ablichten bey EYCchafitang 

tind Regiemng diefer Welt» nach Anleitung der na* 

türlichen, Molaifchen und Chriftliohen Religion, ebd* 

' (i75tf)« 8» Neue Aufläge, mit D. Joh* Georg 

Welch '• Vorrede» Jena 1761. Q. Nene Auflage. 

Frankfurt n. Lfeips. i783« gr* 8« 

Difi*. inaug. de tuAo probabilitatis valöre et ufu. Sectio^ 
I. Erlangae i757- — Sectio H. ibid. eod» — Sectio' 

' III. ibid. 1758- 4. 

Einfame Nachtgedanken; eine Wtochenfchrift, oder m(h 
jralifche Betrachtungen über die Welt und \^eltlicho 
Begebenheiten, iftei Stück, ebead. i757« -^stes Stück, 
ebend. 1753. gr. 8* -— Diefe d Stücke machen den 
erßen Theil aus und erfchienen auch HoUdndifch unter 
dem Titel: Eenzame Nagt-eedagten of'zedelyke ^e- 
trachtingen over de Waereld an Waereldiche Voot' 

, Valien. Th. i. Amfterd. 1760. — • Th, s. Abfchn. i. 
Zwölf Abhandlungen, ebend» 1764. — - Abfchn. n* 
ebend* 1766. ' — Th. 3» ebend. 1770. ß. Jpa nämlich 
der iße Theil der VeberfetzuT^g mit vielenl Beyfall 
aufgenommen ward; fo tat der Verleger Müller* n^ 
das Werk fortzufetzenj welches er auch that^ ^abet 
. hlos in feiner Mutterfprache. Die \2te Abhandlung: 
Gliickwunfch an die Republik der vereinigten Nie-^. 
derlande zur Blajorennität ihres Sutthaltert' Wil- 
helm des 5ten^ Prinzen von Oranien, erfchien 
auch bef anders f und wurde vgn Abraham JBiüfs^^ 
zu Dordrecht in Holländifche Verfe gebracht, > 

Gaftptedig't y am Sonntage Eflo mihi gehalten: Die 
recfatiiiäfsige Freude über die gro£sett Wohlthatea 
Gottes. Jeifa i758- 4« 

Pjrogr. Oratoria extemporaoea a praeiudiciis nonnullis^ 
quibns eft obnbxia/vindicata. Erlaüg. i758* 4* - 

Kurze Anleitung 2ur Holla ndifchen, Sprache; nebfi ei« 
nem HoUändifcb - Teutfchen und Teutfch - HoUandi- 
ftbiien kleinen Wörterbuch, ebend. 1759» 8« NeaCt 
varbelTerte und vermehrte Ausgabe; ' mit einem An» 
hang von Joh. Chrifii. Stahlmann, ebend« 

J7ö3- 8. * 

*Der Röniirch-kaiferlichen Akademie der Naturforföher ^ 
auserlefene medicinifch • chirurgifch - anatomifch - cby* 
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nifche und botani£c1)ie Abhandliiiigaii. pter bis &ofi;er 
Baiid; Nürnberg i7öo~i77i. 4-, Mit Kupfern. 

Vpel HooMen, veel binnen, of w^gcerig oadereoel^ 

van bet Verfpbill der mevrchelyhe Gamoddcsren tea 

. aanziw van bun Verftand, Wille, Oorde), DenKte, 

. Doca an Spreefcen. mits gadets den luvlöed van dien 
in den Borgerfiaat toot eene Aanleidinge, «ig zelva 
«n andere te leeren Jceeiien en te verbeteren. Tb. t, 
Ontwerp. 1765 ~ Tb. a; Aoaterd, 4765, 8- «te Aus- 
gabe, ebend. 1775. g. 

Georg Eberhard Ruinjib^i oder Plinii Indici 
Amboinifiche Raritätenkammer, oder Abhandlung voa 
den Steinlcba3ligten Tbieren , wdche man Schnecken 
und Mufpheln nennte aus dem Hollandifchen übcr- 
fetast von ~ Müller, und mit Zufatzen aus den 
beßen &chHftftalIern der Conchyliologie vermehrt von 
Job; Hier Ott. Chemnitz Wien 1766. fol. S, 
unten: t'r. Vnlentin^ s, AhhandU «tr., 
DeliciÄe natorae feleotae, oder auserl^fenes Naturalis- 
_ kabinet, welches^ aus den drey Reihen der Natur 
zeigen, was von curiofen Liebhabern aufbehalten und 
gefammeU zu werden verdient; ebemahls berausge* 

Sehen von Geo. Wo^fg. Knorr — fortgefetzt von 
eilen jErben, befchrieben von — Müller,^ und in, 

V das Franaöfifche überfetzt von Mattb. Verdier da 
la Blaquiere. i&tx Tbeil. iNürnberg 1766. — ater 
Tüeil. ebend. 1767. gr. fbl. Teutfcb und Franzöfifcb. 
— Von neuem überleben , verbeüTert und mit einer 
Vorrede begleitet von Job. Ernft Immanuel 
Walcb. ifter^4ter Tbail ebend. 1770. gr. fbl. {Iß. 
nur 4er Teutfche TexK) — HoUdndifch^ unter dem 
Titel: Deliciae naturac felectae, of uitgeleezen Kabi- 
net van Natuurlyke Zeldzamheeden , welke de d^ie 
Ryken der Natuur jeianbieden« Met Aanmcrkincen 
verme^rdet. Tb. i. Dordr6cbt i77i. — Tb. a. ebend 
1770. gr. fol. .(Ver^. ^ohen B. 7. S. 144.) . * 

Vergnügen der Augen und des Gemütfaes u. f. w. Zu 
diefem Knorrifchen Prachtwefk hat er und Meu- 

. fched im Haag den Tifxt geliefert. (FergL oben B.?: 
_ S. t4ö.) 

De wysgeerige ChriAen in syne Eenz{iaihheid. Amfterd. 
i7jö8- 8« £««^ Ueherfetzung. • . ,. n 

PrOgr. Dubia coraüiorum origini animali opiM>fita. Er- 
lang. 1770. 4. Erfchien duch^ nebfi feiner Atttrittsre- 
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4J}ft AIvi;x«£ii (Pbiz.1» LiVpwig Stativs). . 

Be^ HolUndifch unter dem TiW : ^Bedenlungen beCref- 
fende den dietlyken Oorfpropg der Koraalgewailen. 
Waat agter gevcegdis eene academilche Redenvoerm^ 
över den Oorfprong en anwas der natuuriyke Hiftorie« 
Dordrecbt i77». 4. 

F^ans Valept in^f Abhandlung von Schnecken, Mu- 
Xcbeln und Seegewachfen » ^ welche um Amboina and 
den umliegenden Infeln gefundeh werden; als ein 
Anh|ing su Geo, E^berb. Rumph*» Ambotnifchen 
Raritätenkammer; aus dem Holländifchen überfetzt. 
Wien 1773. fol. Mit 18 Kupfertafeln. 

Des Ritters Carl von Linne/— volUtandiges Natur- 
Xyltem , nach der zwölften Ii^teinifchan 'Ausgabe Tind 
nach Anleitung; des HolJandifchen Houttuynifchen 
Werks mit einer ausführlichen Erklärung auseeferti* 
g^t. ifter Theil : von den fäügendien Tniereü». Mit 
3a Kupfern« Nürnb. 1775. -*- fiter Theil: von den 
/Vögeln.! Mit aQ Kupfern, ebend. x775. *— 3ter Theil: 
von den Amphibien^ Mit la Kupfern, ebend. 1774. 

V «— 4ter Tfaeil: von den Fifchen. Mit ti Kupfern, 
ebend. i774^* - 6ter Theil :. vi>n den Infekten. B. u 
Ililt aa Kupfern. el>end. 1774. «-^ B. 2. Mit 14 Kup- 
fern, ebend. i775» ^'^ öter Theil: von den Würmern, 
B. 1. Mit 19 Kupferp. ebend. 1775. -^ Von, den 
Corallen.^ B. ö. Mit iß Kupfern, ebend. 1775. — 
Supplement <- oder'Regifterband über alle 6 Tbeile 
-oder Klafleii des Thie];reiGhs. Mit 3 Kupfern.' ebend. 
1776. gr. 8. 

Martin Slabb^r's pbylikaliTche Beluftigungen » oder' 
' mikroCkopifche Wah^nehmunge|i inn - und aüsländi« 
fche^ Wafler- und Landthierchen; ^aus dem .HoUäo- 
difchen überfetzt, ebend. 1775. 4. Mit illuminirtea 
Kupfern. 

Auserlefenes Steipkabinet. ebend. 1775. 4* Alit ülumi- 
sirt^fi Kupfern. . - » ' 

Verfchiedene Deduktionen« die Cerechtfame und Stret-' 

. tigkeiten des Confiftoriums zuXeeuwarden betreffend. 
Leeuw. gr. fol. . 

Antheil an den Zeitfchriften: De Maandelykfe Boekzaal 
und De Republyk der Geleerden. 

Vier Predigten in J. R» -Kiesliiig's yolliländigen > 
Sammlung erbaulicher Kanzelreden der berühmteften ' 
Gottesgelebrten unfer^r Zeit über die ordentL Sonn«^ 
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Feft« Ap6ft«l* und F^jtfnigsepiftela des gansen Jalitt 
(Erlangen i77». ^O* ' 
^ntheii an dem ifien Band des Keuen SchanplaUes dar 
Natnr (Leipa, i775* gr* 8^)« , ' 

Vergl. (G: C. Ifay/tf/ii) MeiiiOYit P.X.. ^*. Mültet^i, Erl, 
. 1776» fol. •— J. F. Br4y€r*t ^liTeiigtdächtnirs det ProfeJTon 
P. X. ^ra^KM/ Müllen. tbend\ 177a* 8* 7- BefehAftifua« 
fen det Berlin. GerdlTch. Namrf. Fttundc H/t« 8. ^84 .u. C 
— DeakwiiTd, ifut dfm X^eben ausg«||ich. Tetttfch^ dei igten 
J«hTli. S. 106 u. f. — *' PiAteit/f ArV Oel^ Gtfoliichtc ükff 
UjüveifiUt SU £xUiiftii,Abthfü* a. 8, i89— 199* 

Madiune Müller (..*•)» 

Ehedem VorUferin der verwiuweten^ im /• 1738 

verfiorhenen Königin von, Schweden ^ Luife Ulrike^ 

^hernach Hofineifierinder Töchter des Genermls Ifmai» 

low tu St. Petersburg: geh^ zu Berlin • ..• •; geß. • '• • 

Memoirei de Madame Mull er ^ ecritt pat elle*tti^me» 
a Riga t77?U 8* 
VergU B9rnculli*s liefen Th. 4. 6, |6, th. 5* 9* 255« 

Müllner (Wolfgang Jakob). 

Lernte feit, 17 »5 *** Nürnberg Chirurgie ^ gi^ng 
1718 nach Altdorf f um fich dort in diefer Wiffenfchaft 
zu vervollkommnen und auch medicinifche VorUfungen zis^ 
htnut%e^ Na^h einer chirurgifchen FTand^ung durch 
Schwaben und die Schweitt nach Strasburg^ kehrte er 
in feine Väter fiadt zurück ^ hörte noch einmahl den afia* 
tomifchen Cur jus bey D« Trcu^ und kam alsdann nach 
Bayreuth j^u dem Leib* und Hofehirurgus Gerlach^ 
erhielt in der Folge ^ erfi die Stelle ^eines Feldchirurgen 
bey einer Kompagnie der fürßL Garde "Grenadifre^ dann 
aber bey dem ganzen Batqiüon Garde; welche Stelle er 
5 Jähre Verfahr , Als nach Ahßerben des Markgrafen das 
Bataillon redueirt wurde y kam er als Leikchirurg und 
s ^Kammerdiener in den Dienß das Prinzen 'Friedrich 
Chrißian von Vänemmrlu Die von diefem unternom^ 
Neur^er Band» ^ ag 
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me^uc A«i/< iurdx TeuifchUhd^ HoUßftd^ und Frankreich 

war Müllner* n zur . Erweite^rung feiner chirurgifchcn 
und mcdicinifchen KenntniJJe überaus nützlich i fo wie 

* alsdann der Aufenthalt in Kopenhagen^ In der Folge- 
ernannte ihn der König zum General ^'Stais "Chirurgen. 

'hey dem Korps y das \7^% den Marfch- an den iUiein ge* 
gen die Franzofen antraten ßollte: aber ehe er diefe Stelle 
antfat^ ward er durai' Kabalen als ein Staatsgefangener 
nach Noj^we^en gtbracht^ jßndlich fcheiterten fie ;. feine 
JJnfchuld ward klar dargethan; und der König ernannte 
ihn hier€kuf zum Provinzialphyf^us und "Chirurgus der 
Tnfel Bornhölnif mit einem anfehnlichen Gehalu^ Nickt 
lange hernach kam er in feine Vaterßadt zurück j und 
leißete ihr^ als Ckirurgus^ Operateur und jiecqucheur^ . 
die erfpriefslichßen Dienfte* Im J. i754 ernannte ihn' 
der Gener^cdßatthalter > von > Schleswig und Holjiein^ ~ Mfirkf 
graf Friedrich Er^nfi von Brandenburg 'Bayreuth^ zu 
feinem Leibchirurgen und H^agenten zu Nürnberg. Er 
hatte j,n und aufser^ Teutfchland viele Freunde und Ver- 
ehrer, Ureter andern fchätzte ihn Hall er wegen feiner 
ausgezeichneten, Gefchivklichkeit hey fehr fchweren Kuren 
ungemein hqiih. Geh, zu Nürnberg am "Qten FSruar 
ijoii gefi, ah feinem Geburtstag i77g* 

*Samin1mig einiger Meinen Schriften von demTfrrpmug 
und ^en 6chickfaien der Wtindar2neykun& und der" 
jaotbwendig damit verbundenen Zergliedernngftkunft 
-^ mit Beyfügung eines merkwürdigen Refponii der 
mediciniföhen Fak^iltät zu Halle über die Frag^: Ob 
die in der liaiferl. ffeyeu Reiobsltadt befindlichen Bar- 
bierer und Wundärzte Unrecht gethan, dafs fie licli' 
von gemeinen Handwerk^tünften ab^ufondera fuchen;- 
und ob/ii^ nicht eben fowohl als die Apotheker, für 
Angehörige des Collagti mediei eu hadten lind? Nebft 
einigen dazu gehörigen Beylägen, Erfurt i757. 8* \ 
Seltene und -hoch fi n^erkwürdi^e VYahrnehmung von ei- 
ner famt dem Kinde Busgefallenen G«bährmutter, nach 
einef peunmonatlichen Schwangerfchaft> nebft gehd^' 
. rig angewendeter Gebuttshülfe, Wodurch Matter uq4 
Kind bey lieben erhalton Worden. Nürnb. >77i» 8* 
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j4n die königh Fruniöfifche Akademie der Wundärzte zu 
^ Paris fMckte er i755\ Eipe Ueberfetzung des Rbon« 
buyfifchen GbbcininifliM^ in fchwereh Geburten zu 
helfen, und Obferirations für le$ decente» dn bat 
Ventre^y wie auch iJSß: Obfervations furles maladlet 
des femmes grölFe» et accoucbees* 
ObfervatioBs von einigen fefar fchweren und gefafarli- 
- cbeR., doch j|Kicklich geheilten Brachen , mit darüber . 
angeheilten Betrachtungen aus der Natur- und yVund<- 
arzneylehre; ift den FräaJdfchen Sammlungen St. 7 
(1756). ^ ' . 

« Pemerkur\gen in' den Actis Acad. Naturae Curiofotum. 

Vergl. Will*t Nurnb^i;. Gelekrten • Lexikon Th, «. S. 679 •• 
6&5> Nopitfch'4ns ater Supplemcmband ca diefem \9txk 

MüMLER (Johann Ludwks Konrad). 

Doktor der Medicin und Praktik^f zu PTolfenbüt* 
tel: geh. zu Königslutter am.26ßen 'N(^cmber iJßZi 
geß. am igten May i787« 

I>iir« inaug. pbyfiologica -de eommercio animi et cotpd» 

ris. Helmftad. a778- 4^ . ' ', 

J;von Pinto Kern der Beweisgründtf wider die Ma« 

terialifien^ mit neuen Anmerkungen über, die Natur 

unferer Kenntnifley- das Dafeyn Gottes, das unkör- . 

perlicbe Wefen - - und die Unfterblichkeit der . Seele ; 

aus dem Lateinücben. ebend. x776- gt. 8- 
Mertens^ von der Scbwindfucfat, aus dem Latein« 

überfetzt« ebend«- ifQo, ß. ^ ^ 

Pkyfikalifchd und m^icinifche Abhandluugen der kon. 

Akad« der WÜTenlch. zu Berlin; aus dem Liatein. un4 ■ 

Franz. üb^rfetzt. iftei; — 3ter BalML^ Gotha 176^-** 

»783. gr- 8. ., 

. Fhyf. und medicin. Abbaiidlangen der kaif« Akad. der 
'WUT. in Petersburg; Jius dem Latein« ifter Band. 
Riga i74fi« -^ fiter Band, ebeiid. 1765« — 5ter Ba&d« 
ebend» i78S* >" — 4ter Bjind. ebeod« i78^« g^* 8- 
H e r m« B o e r h a V e ^ns Lehrfatze der theoretifcben Me« 
dicii^, mit Konkmentarien oder Auszügen der bishe- 
rigen Vorletungen über diefe Lefarlatzef und nötbi* 
gen 2inßitzen hefaiisgegebeu« iftef THeiL Helmit; 



4Stf MüncB (JöBAn» Akitoi.i>>. 

MÜNCH (JOttAN« ArNOLdV 

' Studirte feit l^dt tu CoUent nuf dem Gymnmfiuwti 
und feit 1*739 ^^ 'frier nuf der Univerfität die Rechtem 
Im /• 1740 €rU)äTk er fich, die jurifiifche Doktorwürde^ 
rfpetirtt bis 174^ t ^^^ "wurde tni Januar deßelbett Jakre^ 
auf der dortigen Uniurßtät ProfeffoY der PaiiiektenM 
Diefe Stdie %ferüralteU er 9$ Jahre laüg^ bis er 1769 
4i» ihtn angetragene Verwattuhg deY drey vereinigten 
Trierifchen Aemter BernkaJJel ^ Bäldenau Utid itunoldßein 
überhahm^ refignirte' aber fchon i77 1 1 und S,ente bis 
an feinen Tod in den kurfürß^lichtn Vikafierien tds Ad^ 
vokat. £^ uiur aueh kurtrrerifcker Jtiofragh^ ^ Geb. zu 
RübeH' an der 'Mofel im Trierifchen am gten Februar 
1714» g^ß* «w» d6/fca Seppemfier i^^ 

Difcurtus canbnieortivilis thaoritJtico-practicuActepactity 
et coatrattibiu in senere et fpecle. Aug. Trev. 1747« 4» 

IDiiT« theot6tico-]praqtivä de CompieDlatioQibua — ibid. 
1748. 4* 

£x<ft6it)kti<f de "mX^T^ Wg$li. ibU« 1748. 4. 

DilTk inaug> de Iure ProüinifeOt |. feu rekractu. ibid. 

mmm iiiaug* iuridt a^ a^ataliWit ttaturiii eJtectu fpcietatts 

et ftatua coni^galia genexatim a« de iure aatiirae , . et 
, inümal fecunduai|>riqcipia. Iuris Germanici confuetü* 

dinarii^ ügRa&ter electotalis Xrev^irenfia coii£derata. 

ibid^ 1749^ 4* » . 

--- 'de niinis temere vulg6 teieett jpiraeHcriptidne fuper 
^ iuribua tuerae facaltati», cum natU qmbtttdam de re» 

-gali argentariariiiii« ?ibid> t75B- 4% 
•*> de eo, Qttod iufiujn .eft circa materiam de 6oiiiii£p- 

nibus. ibid. i755. 4» 
««*- inaug, hiftorico^poUtico^liiridka de edicto probibttif» 

vo de non alienandb bona faecularia immobilia in 

inanua niortuaf, ibid. x76(k 4« 

* 

' VcTgL Olyertmtfche allj^^meine titteruurzcitiul); 2768« &• aS6^ v« 
ff, mm- Hi7'fching*s SUudbuch. • ' 
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• * 

MüNCH (Johann HjEtNRiCH). 

Studirpp zu ^ Göttingen und, Jena havptfßchlich Tfteo» 
logie^ hörtt dßbey ^ther MUck phyfikilifchf find anaiomi* 
fche Vorlefiingen , und erwarb fich uuf^erdept, ßuch in der 
Folge m^dicinifche' }ind ehirurgtfcke Kenntniffe. Im* /• 

1743 U^^ji^ ar Hannöveriji^her feldprediget ¥nd gieng 
mit dem dnmahligln Regiment des^Qherß^n von firough 
na^h dem Rhein, Im /. ij/^ kam er gls Paßpr nack 
' . yolpriehaufen jm Hannövfrifchen Amte tJ'lar imweit 
Göitingen^ wo er au^h l^fterj piit ^erxten umgiengf las 
au^k in N^btnßunden nudidnifche und ^kirurgifi^ht. JS<^hrifr 
ien\ 'überz'eugtf dgfs #1 einem Prediger ßuf 4$^ l^^^^ 
^n4 an gittern yon A^rzten weit entlegenen Orte fehr ditn^ 
li^h.jeyx i^ d^r Medicin und Chirurgie nickt ganz un^ 
wiffend %Vk{€yni W^ihf^b er fich auch in^ ^d^rl^en Ih'^ 
ierrifht gehen Uffs% JJßdnr.ch ßif^^^^ '^ tnannifhfachen 
Nutzen ^ reiit^te, wiekreren M^nfchen das I^ten^ , auch 
nachher f 4if er i754 Superintendent zu Clötze ifri Für- 
ßentkum Lüneburg wurde, liier wßrd er auf die ^^^t^* 
barkeit der Belladonna in gefährlichen Krankheiten gelei* 
tfit» vtrricktet^ viele merkwürdige Kuren damit y und 
wurde dnrUier Sckriftfteüer. Geh. ^ii .., , sowi x&ert/ii^ 
n}u$ v'Jx^i geJL «m ^ißen JM[ay t79Bt 

Kurma Anlei^ng, wie die BelladooM TqwoU !>ey den 
MenCcheot «b auch bay den TbiereQ im tollen. Hand t- 
bib ansttwenden jlft; oAt der Anweifung« • wie diefe 
Fflapse aucb in Garten anzuziehen v^a zu warten, 
wie ihre Wurzeln und Blätter zum wirkfamen Ge- 
brauche müßen zubereitet w^nrden, Göttinnen i^83* 8* 
Praktifche Anweifung, wie und tu welchen Fallen die 
Belladonna bey den Thieren in der Laodir irthCehafie 
anzuwenden iCL Stendal a787. ^ 
- Beobachtungen bey angewandter Belladonna: bey den 
Menfcben* ebend, 1789* — - ^tet Stück, ebend, 1790« 
— 3te« Stuck.^ e)>end, 179 u «*^ 4tes Stück, abend. 

»795- 8» - 

Hülfstnittel gegon die bSaartigen Knohben und gegen 
den noch, nicht, lai^ge aufgebrochenen^ KreWcbadeo 
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felbft; in dem Haan5verifchen Magastn 1767* St. 64 
Q, 65. ..^ Vorfcblag su ßchern Etfahrungen , ob die 
Belladonna das wahce Hülfamittel gegen die Viehfeu.- 
cbe £eyj ^bendi i77o. St. ^5. S. 38.^"*- 594» — Nacb- 
rioht von dem Verluclie mit der Belladonna b^y der 
Hornviebfeucbe su VYexIabe; wobey 1) erläuternde 
Anmerkungen böygebracbt lind; 2) die Prafervatif- 
Ictir mit den Probeocfafen beCchrieben ift; 3) die Wir* 
liung der Belladonna in Heben andern Übeln. ZufiLlleä - 
bey dem Hornvieh bekannt gemacht ill; 4) die Ge-V 
' danken- des Herrn Profeflbrs £,rxleben fowohl voa 
der Belladonna, alt von einer wirkfamen Medicin in. 
der Hornviebfeuche, erwogen und; 5) elne-verb^fler« 
te Anleitung gegeben wird^ \vprnach die Verfucbo 
mit der Belladonna bey der Hornviebfeuche konnten 
foxtgefetst Verden ; ebend, &770. St* 8<>« 8^ ^°^ 88» 
S» 1265-^131«. — Erfahrungen von der "Wirkung 
der bey dem Hornvieh angewendeten Belladonnablät* 
ter; ebtnd. i7T4* St.^. 52 und 55. S. 80t — 840*-^— 
Erfahrungen von den bey dem Schaafvieh angewen« 
deten ,3cll*donnablättern ; . ebenda i<77S St 6q n. 69. 
S, 1073^-1108. 1 

Beobachtungen über die Wirkungen der Belladonna iii 
verfchiedenen Krankheiten; in Richter's chirurgi* 
fchen Bil^liothek B. 5- St. .2. S. 377 — 390 (1779).— 
Fbrtfetsung der Beobachtungen über den Gebrauch 
der Belladonna bey dem .tollen 'Hundsbilüe; ebend. 

. B, 6. St. 3. S. 557 — 66Ö (i78o). — Beobachtungen 
über die 'Wirkung der Belladonna bey dem Bifs der 
ViBttet; ebenda B« 6. St. x. S. 169 — -190 (1782). 

Ver^l. £lwert*s Nacbriökten von dem lieben i^id den Schrif«^ 
ten jeuUebendtr T^utXchcr Amte tt* f. w/B. i. S* 4^9«- 449. 



Münch^(Maximilian *=*)). 

/" Studirte zu Augsburg y [wurde \7ß2 Chorherr, des 
Kollegiatfiifos zu Rebdorf bey Eichßiidt^ alsdann Beichtß 
vater der Ghorfrauen zu Marienburg im- Eickßädtiffhen^ 
kehrte nach 7 Jahren nach Hebdorf zurück ^ ward Pfar», 
rer dafelbfif mufste aber nach einiger Zeit die Stelle 

*> Biefen Kamen erhielt er, als er in deilvffiiltichen Sttnd tzaf 
' 6ei», Tanfoame vftks XLOYS, , < 
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«i>t«j Jßeichtvaters d^r reguMrUn. €horfrauen^ zu Marienr ' ^ , 

ftekif auch im *Eickfiädtifchenj üherhehmen ^ wohey er je* 
dach in Rehdorf wohnen bliebe Geh, • , zu Landsberg in 
Oberhäyem am' gten November 1745/ geßk am Qgfien 
November 1791 • - 

Gefchiqhte ^^ Frauenkloßer« Mariealmrg , ans tinbei* 
- xniXchen und fremden Urkunden; m (Will '»^ hifto^ • . 
jrrfebdiplomatifcb^n.Magazin B. 2« St. 1. 'S« 4-^64. 

Auch hefonders gedruckt: doch find nur lOO Exempla' ' 

r£^ unter feinem Nnmen vorffaitden^ Nürnberg .i78ft. ' 

FAnige Beyträge %üm Journal von und für Teutfcbländ. ,, ^ 

Dergleiehen^u (yV\\Vi) litterarifcben Wbcbenbiatt« 
Antkeil ftn (J. G. F. Jaco>bi's) Neuen Sammlung geo* 
~ gtapbifchTbißoiifi;b*&atifiifcbet Scbrüten. 15 Bääde. 

.(WeifcenbuTg und Scbwabach i784^« ^^ 80 
^'Jofaann^elnricb'S von Falke uftein Leben und 

Scbriften; in dem Journarv;on und für tranken B. i« 

H._6i S. 640 —-686 (1790). tVurde oben B. 3. S. 

«48 irrig d^m ftoß.^ Si^benkees wMtdorf zugebt, 

fchriebcn^ 

Handfchrißtlieh, hint erlief s «r; . ' 

KritiCcbe Üntetfucbung derjenigen Gründe , welche ein 

neuer Vertheid^er des Kurbayrifcben Amortu&ations- 

gefetzea an dad Licht gebracht. 4« "^ 

Pe genuina Gbronottaxi erecti Epifcöpatus Eicbftetteails , 

DlÄjuißtio biftoricö-critico-cbtonologica. 4, ' . . 

'De vita, fcriptis et rebus praeclare geßis Kiliaai 

Leibii, Praelati Rebdorfenßs doctiffimi ao reUgio* 

fijfiiBu^ Commenfiatiorum libri duo, in auibas,^ prae* 
. ter res ad^lum pertinentest etiam bift^oria faeculi 

XVI facra^ profana et litteraria^Ulußratur. A. 
Biographie KiliahLeib*s<r^ in einen Teuticfaen Aus- \ 

2üg auf Verlangen eines gelehrteii Freundes gebracht. 1 

Regiefta hiftprica^ Eicbtettenfia; 4. '^ 

I>e hifioriae £ichftet|;enfis i«i«ritisy naevis ac idtis Com» , 

mentatio critico» litterärta. 4, 
De vita, eruditione et fcriptis Michaelis Stein, 

Can. , Reg. et Bibliothecarii Rebdorfenfls , x Elector. 

Acad. Mpnacen&s'Socii 'extraordinarii, Gommentatio . 

hiftorico-Uttetaiia a4 R. R. antplilT. Dl D. Fran- 
• ciCcumfraepoI. ioi^), in pQjlipg/perfcxipta. 4. * 
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Micha«! Stein't Ijabeii nad 

Sind jene .Kapit^lar-Sratyten, ▼•rmöge welcher nur 
Turnier- nnd Stiftiiiäf$ige, Edelleute au Kapitel gelaif^ 
fen werden, Blendwerke, graufame Gefftse oder in- 
tolerante Yerordnnnganf Wider den edl/m Herrn von. 
Sartori beantwortet von M. M, 4, 

Kuraer hlftoriCcber Beweis, da£i der erfte Propft des 
KoUegiatfUfts ai^ St. Niklaa in Spalt, Meißer Ul* 
liisb genannt, ein edler Herr von StraCaigeWafen« 
foL 

Hiftorifcher Verfu^h über die allererften Inwohner den 
Eicbftettifcben Landbejdrfca, ihre Religion, Sittea 
und Gebräuche« fol. ^ 

Eine Abhandlung über die feel« Stillai gebohmeGrü* 

.. fin.von Abenberg* 

' Ymi^ IcM&riiAl ▼oa.nnd füv Frauken B. 4« ^ t* S, ätf ^^^«50« — » 
Viri liAiptif a fmdition^ «c pieUte iiiitgneti -qao$ SiehJUdium 
y^ Stauit Tel «luit (suct. Andr^ $tra ü/i io) f^ 340 ^ 543* 
T- BirJchinsU Htndbuclu 

Freylierr von Münchhausen {Gerlach 

Adolph), 

Bi;ttder von Philipp Adolph» 
Erbberr auf Straliifurth» 

Stuäirte XU Jtna^ Hßlle und Utrleeht^ S^^^S ^7^9 
auf Reifen i wurde 1^14 ^onigU PoUiifcher und hurfurfit^ 
Sächfifcher jippeüationsrath zu Dresden ^ ~ t7iS aber k(h 
nigL Grofsbrit. und kurhannÖverifcher Oberappellatimis* 
fTAth zu Celle. Jbn i, 179s wurde lAm, als kurhumöver. 
Subddegat'en^ eint Kommißion in Sachen des Färßen von 
OfifriefsUind wider den Herzog von Sachfen^Barby auf^ 
getragen^ welche er in Hamburg glücklich verrichtete 
und die ßreitenden Parteyen verglich. tJ2S gieng er 
hey der Sedisväcanz zu Hildesheim j als Abgefandter an, 
das Domkapitel t dahin ^ Und ij^6 als Komitiälgefandtcr 
nach Regensburg^ »787 eriheilte ihm König Georg 
^er 2te die JVürde eines wirklichen ^ geheimen. Raths^ 
in weither Qualität er 1728 ^^ <^ ^'^ Regierung des 
Kurfürfienthums Hannover verordnete^ hoho gehmmo Raiki' 
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kolUgiüm emgefühf-t wurde. 1729 würde er zum Grofs* 

Voigt in Celle eman^U Bey der Stiftung der Univerß" 

st dt zu Göttingen — gröfstentheils fein JVeirh •*— ward er 

\zum liurntor derfelheii €m€mnt$ eine Stelle ^ die er 35^ 

Jahre lang ruhfnUch und gläcklidh verwaltete. , i74^ ^'^^ 

1745 ^^^ ^ ' ^^ ^^^ damahligen Kaiferkrönungen zu 

Frankfurt erfier tVahlhothfchafter. Jtn /, i'j^^ ernannte 

ihn der König zum Ptemiepnifiifier^ ^ Geh. zu Berlin an^ 

ti^itt Oktober l^Q»- geß^ am SiSfttn Novimher ^JJO.'^ 

DilT, iTtieL Cbr^ Wild Vogel 10) do capitulatione 
perpcrtua. Jenae 1710. 4, Recula correctior. ibid« 
1.74a. ibid. 1758* 4* Eifiigemahl nachgedruckt. 

— »^ de Vicariat« Italieo, ibid. i7i9^ 4« Kecufa Halae 

i7ift, 4* J^'^< ^738* 4« 

JE* wi^d ihm auch die unter Sirdv^s Verfitz von ihm 

vertheidigte DiiT« de legibna, confuetudinibus ei formn 

Imperii , heygelegt., , t)ajs fie aher den ßraefes zum 

Verfaßer habe^ ^erhellet unter andern daraus j daß fie 

Struv feinem Syntagmati iuris pablici al$ eine vot% 

ihm felhfi herrührende Schrift einverleibte^ 

•Rechtfertigune deä Behagens Sr. köoigL Majeftit von 
Grofsbritanimn , ali CbiudFiirften su Braunfcbweig 
luid Lüi^eburg^ gegeir der Röit\ifchei» Kaiferin« Köni- 
gin 'Majeftat; auigefetat ^757$ in Büfcbing's Ma* 
ga^in Kir die lieue Hiftorie und Geograpbie Tb« 9. 
§• 539^55«* 
Handfchr^lieh iß van ihm in der Glfttingifchen^ Vniver* 
■ fitdtsbibliothek eine KoUeHttneenlamiiilang » die er feif , 
i7ft6 ali Komitialgejandter und nachher als Staaismi' 
nifier in Teutfchen Reichsfachen verfertigt hat, 

Vcrfl. G fette n*s jetzüeb« gelehnM Europ« ,Th« i. 8, 511 — 
615« — TteuerU OcIclilechuhillÖTie des hochsdeU Hanfes 
derex von Münchhaufen (1740). •*• 19^eidli€h\f Qtr 
Tcliicht^ der jetstleb. Rechtsfel. Th. s. S. ifl9 — 157* — Put' 
ter's gel« Ocrchlchte det Uoivtrfitlt su j^ötdngcti Th. i, S. 14« 
Th. t« 8. t8 u. Sft6. — > Pieut Soqietatit vegi«« ^oettinfc^fl* in 
Munchhufii, vir! ioiinoTulii « conditoris oonfervatoiiiqUe 
fui üanere» fanctis Manibus approbata in confelTn publice a« d. 
8 T>to* ,1770, interprete C. G. Heyne, fbl. -^ 7ax«itale fa- 
cvuni in hoporeiii ac memotiam Munthhu/H eto. Piorectoc 
G. L, Boehmer cum fenatu ( anctor^ Hejnio). < Goett. 
t77a» f9l. Et in Heynii Opurc. Vol. 1; p. 383 — 394. 
Teutfeh dutch ß, G» Gi ander f, ebend« 1770. S. — Oratio 
in folcnnibui parentalibus Georgia« AngnAae in honorem ao 



) • 



« 
> 



« 



44» Fr«v«MQrirc^BAU8.(G.A0 Fr/v.MdvCBHi.ir!3.CO.> 

\ 

O. H^ynio d, aQ^ Dcc. 1770; wl.- Et in «im/' Opufc. Vol. ir, 
p> 409-<-446* Teutfch ron Gianda rfi 4771. 8- — - Geüa.- 
nunfen eines Teutfpben Oelebrten bey det Erinnemnf des 
Wohlfelifen PremieTmiiiiftert von 'Münch häufen; ia ei-^ 
^ ner Verianmbiii; der Köiii^l. Teiuüchea O^lUciuift d. i5 I>ec« 
1770 voTgetT4|;eu Tou^^^r. Qo tt h* K dß ner^.Gott%, 1770. 
3. — : Mü^chhau/en; eine Vorlefung im hiAorifciieu ' laXU« 
tut den ti Dec. 1770» ron Jah. Chrifioph G^tt^r e.f^ 
<ben4« 177t« a* ^^»^ Hirj€hin^*s iEvi^buciv* 

Freyherr 'von Münchhaüsbn (OttoX 

^'- Erbberr zu Scfawdbberxi, b^y Hamela. 

LehteJ in feinfm frühern Alter £5 J^k''^ langxm 
Steyerberg^ ein^m HannÖverifchen Amjte^ . als Beamter^ 
wo er feine meißen ökonomifchen Erfahrungen- fammelte^ 
IH dtr Folge f -^ wo er Land^Drofi zu Haarburg^' Moii» 
burgj Wilhtlmshurg und Wiejen an der Lühej auch als 
^Liand* und Schatzrath angefiellt war, nahm er feinen 
Aufenthalt xheils xk Jlannover^ theils %u Schwöbberny ei* 
nem ihm gehörigen Rittergute ^ deffeh fchöner und he^ 
tühmtfir Garten vorzüglich ihm feine Einrichtung und 
jiMagen Verdankt. Im ficbenj ährigen Krieg traf ihn^ 
wäkrend die flannoverifchen Lande von einer Frt^nzöfi^ 

' fchen jirmee befetzt waren ^ das Schickfalj- als Geifd 
mitgenommen zu werden und eine Zeit Ißng der^jirm^ 
folgen zu müßen': er fand aber während diefer Periode 

' viele Freunde und war fo glücklich , manches zmt Scho» 
nung feines Vaterlandes beytragen zu können. Im /• 
i7^ unternahm er eine Reife nack Franken ^ um die ' 
dortige Oekonomie kennen zu lernen., Geb^ *zu Schwöb^ 

^ hern'am ixten Junius ijißf geß. am i^ten Junius i774^ 

Neues vorltufigeft Yerseipbaiu der in feinem Garten s|i 
^ Stcbwöbbern im L 1748 vorhandeii gewefenen Bäumet» 
Stauden und Krauter« Gött^ngen. fol. 

^*'Des Hausvaters i0;et Stück, mit tiasu nöthigen Kujh 

.fern verfehen. Inhalt: i. Der Pflug; &• Anweifung, 

wie unfere Saatfelder beackert und befteÜet .werden 

foUen. Hannover i7iS4* *~ dtes Stück. Inlialt: $• Re» 

geln zu Anlegung eines Gartens« 4. Abhandlung von 
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Zubj^reifong des M^ftes.^ 5«, Abhandluog von Wiefen 
. und deren be.irerer Wartung und Nntsutig. 6* Etwas^ 
von künfilichen Wiefen und Futterkräuterp. 7* Y<>n 
4en|i Unterfoniede des Winter- und Sommerroggens; 
i)ebfi ieinem Anbange von dem Brande, Rofte und 
'den Mutterkörnern im Roggen. 8« Unterriebt für 
eilten angebenden Land^irtbT j^» Vorläufige weitere. 
Erklärung über die «usgefetzten Prämien, ebend« 
x7^5* — ^ Stet Stück. lÄalt: lo. Von Haui- und 
Lagerbücb^ern. ' ii« Ein Mittel wider den Bifs wü- 
tender Thiere. t2. Von Fütterung der milcbendea 
Kühe, auf dem Stalle, i^. Von der fpariameik Fütte- 
rung des Viehes, nebl^ einem Mittel gegen ä^Sen 
Faulfreflen. 14. Anmerkung^ von den gefallenen 
SchjpITen. 15, Vpm Ausünugen d^r milchenden I^ü- 
be. 16. Von Wafchung der^ Scbaafe ..mit SalzwaiFer. 
17. Ift es belTery das Feld . in fchmale oder breite 
S^ete jQÜ tbeilen? ifl. Von Wäfferung des Getreides 
auf dem Felde. 19« JBeflimmung der vornebmften Eu- 
xopäifcben Maalse und Gewichte, ebend. 1766. iDiefr 
g Stücke machen den erfien Tkeil aus^* der auch 4?m 
allgemeines Titelblatt hat.) fite Auflage, ebend. 1.766» 
— ateh Theils ifies Stück. Inhalt; Des Hausvaters 
Botpnifcbe, PhyAkalifche und Oel^onomifche Biblio- 
thek. 1) V^orbericht von dem Nutse^ .ubd der Ab- 
« licht einer Oehonooufchen Bibliothek, fi) Eintheilung 
der Oekon. Bibl. 3) T^erzeicbnils der vornehmfteii 
Botan,, Phyf, u. Oekon. Werke, ebend, 1765. — 
.fiten Theils fites Stück. Ipbalt: Des Hausvaters kriti- 
fche Haushalts -Bibliothek, ebend. * 1766. — Sten 
Theils iftes Stiick. Xh^alt: Des Hausvaters Gedanken 
bey der Gruft feiner Freunde, a, ^ Anweifnng^, wie 
allerley Arten yqn Hecken^ auch andere Vormachun« 

f^en anzulejgen und zu warten und. Nebft einer Vor- 
chrifty wie guter ScUebenwein au machen fey. 3* 
Anmerkungen von Vertilgung der VV^ucber- Blumen 
und anderer Ui^kriuter. 4.' Anmerkungen über die 
lange anhaltende Dürre^ und den grofsen Wafler- 
Mangel vom J. 1766. 5. Gedanken, von der unter 
dem Hornvieh herrfchenden Seuche« 6. Nachricht 
von eisbaren Schwämmen« 7. AUetley vermifchte 
Anmerkungen und Nachrichten, ebend. 1767. •• — ^fites 
Stück. Inhalt; Nachricht von denen ^rnebrnften zur 
Speife ^ien^nddn Obfi. ebend; x7<S7.^-^ 5tes Stück. 
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lobalt:' ^efeliliifi tiefer Nacbfidit/ ebandf. i7^8» ^— 
4teii Theila iftes Stüek lobsk; Der Hausvater £a 
feiner Wirtbrebaft, Vorrede, i AVtb;, Einleitung* ft 
Abtfa. Der fromme Bausvater. 3 Abtb. Der Han«-^ 
▼ater ein Pi^triot. 4 Abtb. Der Hausvater ein Poli-» 
ticus. 5 Abtb. Der geftrenge Hausvater. 6 Abth. 
'Der Hausvater ein ' Menfcbenfireund. 7 Abjth« Der 
Umlauf des Geldes« 8 Abtb. Die Ausgaben des' Haus- 
vaters* ebend. i76g^ -* ates Stück. Inbalt: 9 Abth. 
Die Befcbäfftigungen des Hausvatersr io Abtb. Der 
'Hausvater nacb der Mode. 1 1 Abtb. Das Verbaltea 
bey Oefabren und insbefondere im Kriege, ift Abtb« 
Des Hausvaters Befragen bey einer Hungersnoth oder 
Tbeurung, t5 Abtb. Der Haasvater fein Arst. 14 
Abtb. Nacberinneningen. ebend» I77tt* — : 5tenTbei]s 
iftes Stück. Inbalt: Anweifung, wie kleine Luftwal- 
der, Pflahsungen und Wildniile anaulegen find. a. 
Ausfübrlicbes Verseicbnifs aller Bäume* und Stauden, 
welcbe ii^ Teutfcbland in fireyer Luft fortkommen, 
oder als folcbe angefeben werden können, 3* Wie- 
detboblung aller vorbefcbriebenea Bäume und Stau- 
' den nacb des Hittera Liane Syfteme., 4. Namen- 
Regifter« a) von den angefübrten Gefcblecbtem in 
Latein, bj von den Teuticben Nainen, c) von den 
Englifeben Namen , d) von den' Franisdüfcben Namen« 
eisend. i77o. — fites Stücke Mit )lupfern. Inblilt: 5. 
Vorbertcbt. 6. Job. Gottlieb Jacobi von Anl«f- 

fung und Wartung guter Baumfcbulea. 7« De ff el- 
eu Abbandlung von dem Anb^u fremder» I>efondera 
uordamerikanifcber^ Baume und Stauden in Teutfcb- 
land. 8« Deffelben Abhandlung von allen bisher 
bekannt getvordenen Arten, die Bäume «u ver'meh- 
ten. Eine Preisfcfarif^« 9. ' Ein Calender für ejoen 
Baumgärtner» lO« Die Theorie der Fmcbtbarkeit . 
und Vegetation. 11« Nacheridnerungen. ebend. t77o. 
"^ Monatliche Befcbäfitignneen fiix einen Baum- uodi 
Planugen -Gärtner, bey Wildniffen, PBansungen, Obft- 
bäumen, Spalieren, Orangerien und Gewäcbsbänleriiy 
- auch Forften. *Mit Kupfern. , Als eine 2ugabe snin 
5ten Tbeil dei Hausvaters, ebend. 1771. *— öterTbeiL 
Mit Kupfern. Vnur dem befondern Titel: Die Natur 
der Dinge nach einer neuen' Theorie erklärt , oder 
allgemeine PbyJlk* lAer Theil. (^Blieh unvoUendeu) 
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Vorreden fieht der Name des VerfaJJfers, ) „ 

Alöna^hliche Befcbaftigiiagen für einfin Baum-^ und Plan- 
tagen • Gärtner bey Wildniflen; PiOansfcfauten , Obft- 
bäuiinen, Spalieren ^ ' Orangerien und GewäcbshgoC^ni . 
aucb ForAein; * als eine Zugabe zonn 5ten Tbeil des 

X Hausvaters, ebend. i77i. gr«. &• 

*Der freye Getreidc^handel , als das jbipfte Mittel , der 
-Tbeurung abaubelfep* , ebend. x775. gr, Q, Steht auch 
im i^tert Iheil des Hausvaters* 

l((urse Befebreibung der TOniebmftea wild wacbfendett 
Baume f in dem Hanndrerifchda Magasia 17^; Nr. 
öl — 65. 1755^ Nr, 5 tt. 6. 

Unterfttcbung ^tt Fragen Ift der bey uns angeführte 
Ltcent dem Lande rortbeilh^ft oder Cchadlioli? in r. 
'Selcbow*s Magasin für die l'entCchen Rechte und 
Gefchtchjte B. s* Nn a* *— Anmerkungen, was bey 
Anlegunjl einer Wittwenkafle su beobachten Cey;* 
ebenda Nr. 3. -^ Gedanken über die Frage; Wie se* 
fchiehet den sunehmenden Licentdefcaudeo^ EinbaU^ 
ebend. Nr. 4 (i784)* ' ' ' 

iTcrsU 'Birfehing^i Handbuch. «- DenltwUird. «ins dem I.e^en 
«uffeseicliiictc^ Tcutfchcn des idtcn J«hihuadertf S, iSS<**a8gi. 

Freyherr von MünchhAüsen (Philipp 

Adolph), 

Erbhert auf Steinburg. 
Bruder Ton Gerluch Adolph. 

Studirte zu Jena und: HäUe^ b^^ah fich hernach auf 
^ Keifen^ ward hierauf 1717 Kammerjunkar des Herzogs 
-^^g ^fi f^i Ihelm von Sraunfchwdg » und erhielt nach* 
her eine Stelle im Hofmthskollegium tu Braunfchweig. 
1724 wurde er kurfächfifcher Oberapfellationsrath zu 
Dresden» i7£8 ^^^ff i^^^ ^^ köfdgl. Groffbrit. Prinz 
Ernß Auguß^ damahliger Bifchoff .von OsnahrtUk^ 
ids wirklichen geheimen Rath. nach Osnabrück. Nach 
dem Ableben diefes Prinzen vertraute ihm der König von 
Grofsbritannien die Regierung des fier^ogthums Bremen 
und Furfienthums Verden als . )srJUm Rfgierungsrath an^ 
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) • ■ ' . ■• . '• ' . 

wodurch er zugleich den Vorfitz in allen Kollegien di^Jler 

Provinzen erhielt, *i75^ mufste er die Huldigung- für 
den König in dem ihm zuerkatmten Lande Hadelrt ^in* 
nehmen; von welcher Zeit an er ^uch die Regierung' elef- 
felben^ unter dem in jenem Landchen üblichen Nanten ei-. 
• nes Grafen^ führte. 1741 ward er zur Würde eines 
ivirldichen Staatsminißers erhoben ^ folglich in das zur 
Regierung des ganzen Kuf-fUrfientkums verordnete ^ehei" 
^ me Rathskollegium zu Hannover eingeführt: doch hielt er 
fich wegen , der Regierung der erwähnten Provinzen mei" 
ßens zu Stade auf: aber im /• 1746 mufste er feine Je- 
ßändige Wohnung zu Hannover nehmend' -1748 beriefe 
'. ihn der König an die Stelle des geheimen Raths von 
Steinherg nach Liondon^ um dort die Hännoverifchen 
Jingelegenheiten zw beforgen, Ceb» zu Steinburg am^ 
fjten Julius 1604*' S^ß • • • 1 

Diir. (Praef. Juft. He^nning. Boel^mero) do iure 
Frincipis circa dunilTiODem Miniftcörum. ^alae x7xtf. 

4. Vofi ihm felbfi ausgearbeitet* 

•^ de iure Miniftronun exigendi a Principe dimiffionem. \ 
ibid. cod» 4» . Di^ff' vertheidigte er als Praefes. . 

> Vergl. Tre uer*s GerchlechtsÜiü. des hochadel. HanTes der Uet- 
Jen Juon Münchhau/en, ^ Sirodtmann*s Gelchichte 
jejztleb. Gelehrten Th, la. s. «41 — 243.. -i-* Weidlifh** 
OeXchichte der jeizüeb« liechtsfti. <Th« i. 8, Z37 — s48. 

/ . 4 ■ 

-VOnMüNNICH (BURCHARD ChRISTOPH), 

• I ■ / ' ^ ^ *■ ■ 

Erbiierr auf Neu-Huntorf, des heil. Römifcbea und 
des Kuflifchen Keiebs Graf, Ruffilcb-iiairerlicber Gea^ . 
ralfeldmarrchall y Bitter. des Andreas- Alexander* 
' N.ewsJky - und weifsen Adlerordens. , - 

Neben dem- Studium ßer Lateinifchen und FranzSft^ 

fchen Sprache und der Mathematik intereßitu er fich 

von Kindheit auf für das Gefchnft feines Vaters ^ erften 

General •Deichgrafen in den dnmahligen Ißraffchaßen 

Oldenburg und Delmenhorßy bey dem Waffer* und Deiche 

bat^j und begleitete ihn auf feinen G'efchäftsreifen. in 
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i6ten Jähr unternahm ef^ zur Vermehrung feinier^ Ein* 

-ßchUn in di^ Kriegshmfi- und bef anders des Ingenieur' 
w^fens\f eine Reife nach Frankreich''^ erhielt dort Anträge 
xuKriegsdienßeHf hehr te aber nach Teutfchland zurück^ 

' und erwarb ßch ieuf der Durchreife am parmfiädtijchen 
Hof e^ durch feine Kenntniffe fo viel Achtukg^^ dafs man 

^ihny als ijf ährigen Jüngling j zuffi Hauptmann und'Be» 
feklshaber einer Kompagnie ernannte ^ in tuelcher Eigen». 
J<:haft er im /, 1700 an der Eroberung iH>n Ijindt&iL An' 
theil nahm. Er gieng darauf in Heffen-Caßelif che Dien* 
ßey zog 1706 als' Map/ der Garde zu Fufs mit feinem 
Hülfskorps über die Alpen ^«r Befreyung Italieris von 
dett Franzofertj n^d fialf^ dvrt mehrere Feßungen eroiern. 

^An den Feldzügen von 1^0^ iis 1712 nahm er ebenfalls 
Hvdtigen Antheil^ Und nacK der , Schiacht teyMalplatjutt 
Am wten Sept* 1709 urard er öberßiieutenayit. In derk 
Treffen h^ Denain ward er fchwet verwundet , und als 
Gefangener nach Frankreii:k abgeführt y wo er ßch hber 
Ui kaufte j '' nach TeUtfchland eilte und Oberfier deä 
Kettler ifchefi Infanterieregiments "wurde. In Friedens* 
Zeiten brauchte ihn det Landgraf Karl zu Anlegung 
des Hafens y dertf^ Sehleufe . und/ des Kanals von Carlsha^ 
Ven» Aber fein Dur fi nach Thaten liefs ihm keine Ruß». 
Er fuchte daher einen Schauplatz ^ wo tr mehr ßclegen* 
heit fich auszuzeichnen hoffen durfte» Er trat 1716 als 
, Oberfier in ^ie Dienße Königs Anguß des Qten von^ 
Toleuj und wurde 171 7 zum erßen Befehlshaber dir 
Krongarde erhoben^ Aber "Neid unct Kabale bewogen 
ihn^ - den Polnifchen Dienß mit dem Rußifchen zu ver» 
taufchen» Er hatte ficKbey Peter dem Grofsen 

' durch' Vtberreichung eines Syßems der Fortißkationskunfl 
bdiebt gemacht und erhielt 1721 den Antrag zur Stelle 
eines Generälingenieurs und Generallieutehänts des Fufs* 
volksm AU er aber nath Rufsland kam\Jiel dem Kaifer 
fein jugendliches 'f unkriegerifckes Anfehn aufy und es 
ivährte täng^ bis er ihm wirklich das Gen. JLieutaiantS" 
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patent ^ufertigts. HUr m^tehte tr ß€h infonderhek durch 
Arde^ung^ i^i Hafens ^ der in der Folge der Baltifche 
hiefsf und durch den Ladogakanal berühmt f det^ dnSy in 
feiner Art einzige^ Werk -vieler fahre war^ tj27 er* 
nannu ihn Petef 4«^ S^^ f^tn General des Fufsvolku. 
t7fi8 ujurde er in den RuJJtfehen Grafenßand erhoben^ 
und ihm das Gouvernement Peursburg^^ Ligermannlandf 
Carelen und Finnland anvertraut^ Die Kaiferin Anne 
fiellte ihn kiil; an die Spitze der Gefchäjte^ Und ^ubierliefs 
hauptfichlich die den MUitarßaat betretenden Angelm*\ 
genheiten feiner Leitung, . Er wurd . Generalfddzeugmei* 
ßer und ^räfident des Ktiegshollegiums. .^.-Er entwarf ein 
rieues firiegsreglement ^ errichtete |i73d zu St* Petersburg 
eine Landkarten ''Akademie^ und fetzt^ die Gleichfleüunjg 
der in- und auslandifchen Truppen durch» HieraMf 
wurde er Gfneralfeldmarfchall\ und Qberbefehlshfihet der 
Buffett in Polen f mit denen er ßegte und dadurch den 
Kurfurflen von Sachfen auf 'den Polnifchen Thron hob* 
Es folgte 1736 der bekannte Krieg mit den Türken f den 
er dirigirte , und der fich 17319 ^^ ^^ Eroberung der 
Moldau endigte. An ^eitern Fortfehritten ward er durch 
den Friedens gehindert^ den , Oefireich mit der Pforte 
jMiefsen mufste\ und der den Frieden der Pferte mit 
Rufsland nach ßch zog* Der Si^er ward Seyi feiner 
Rückkehr OberftUeutenent des von Peter dem GrofseH 
erdichteten Preobrafchenskifchen Garderegiments und bey 
dem die QberßenfMle fiets dem Regenten vorbehalten 
bleibt: NachAnne*nsTodßurzteer.zU Gunßen der 
Mutter des jungen Kaifers Iwan den Herzog Regenten 
Birotit und erhielt i unter andern fylohnungen p die von 
diefem befeffene Standesherrfchaft Wartenberg' in Seide* 
ßen» Gleich nach dem Antritt, der ^Regierung der Käi* 
ferin E l ifa beth wurde . er , nebfi dem' Grafen Ofi er*, 
mannf verhaftet ^ tum Tode verürtheilti jedoch begna* 
digtund nach Pelim, in Sibirien verwiefen^ wo er 80 
traurige Jahre verlebte 9 fich mit Andachfsübunge^ und 

poUti* 
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poliHfchen/ Pinnen' lefckäßigte^ Der ^ojährige Oreü 
wurde von Peter dem ^ten ij62 zurück berufen und 
zum Cenendfeldmarfchnll in vorigem Rang ernannt, AU 
K'ä tharine gegen ihren Gemahl noch in demfelben Jahr 
eine Revoluticin erregte y blieb M, feinem Wohltkäter 
treu im Unglück ^ und würde ihn durch feine Rhthf Mager 
Mnd Thätigkeit gerettet habet^^ .wäre der fchwache Peter 
entfchloffen genug gewefen^ ihm ganz zu folgen. Ka* 
tharine' lief s Münnich*en diefe Anhänglichkeit nicht' 
entgelten j fondern fchenkte ihm ihre Achtung und ihr 
Vertrauen y bediente fichoft feines RatheSy und wurde 
durch ihn. auf den Plan geleitet ^ -die Türken aus Europa 
zu vertreiben; welcher in der Folge das Ziel ihrer Ruhm* 
hegierde war, Sie ernannte ihn zum, Generäldirektor vom ^ 
Baltifchen^ Revalifchen und Nar^ifchen Seehafen ^ fo wie 
i;om Kronfiädtifcken und JLadogäifchen JKanal und den 
Bolehowifchen oder Borowitzhifchen WafferfäUen^ . Der 
eisgraue Greis bereif ete diefe noch jährlich ^ unternahn^ 
Baue und Verhefferungen mit feiner eketfinhligen 'Kraft 
und feinem Dienfteifer^ und gab felbfi Riffe von allen 
iVerken und Schleufen heraus^ Als Patron der Evange- ' 
lifchen Qemeine zu St. Petersburg verwendete er fich vor 
und nach feinem Exil thätigfi für das Befie derfelben, 
und unterfiützte Kirche u,nd Schule durch eigene Sum* 
tnen. Seine Muffeßunden waren der Ausarbeitung feines 
Syfiems der fortißkation und einer Gefchichte feines Le^ 
bens gewidmet. Geb. zu Neu - Huntorf am gten May 
i683> S^ß* ^^ ißten Oktober i767* •' 

*£battclie pour donner une idee Je la forme du 6ou- 
Yernedient de rEmpire de Rullie^ ä Copephague (viel^ 
mehf a Riga) i774« W- 6» (Aufgefetzt im /. 1763.) 

Handfchriftlich hinterlief s en 

R/ßcueil des eclufes et des travaux du grand Ganal de 

Ladoga de Tan 1765^ 
Gebetfubungen ^ -welche er zu Felim angeftellet und 

1763 im Soßen Jabre feines Alters dem Major Karl 
Neunter Band* äJ 
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Heinrich von Wrangcl ,voü Woift zu Wart aus 
dem Gedäcbtnifs , zum Abfcbreiben yargefaget hat. 

Sei» Bildnif« im ' 8ten Theil jan Büfching^sMtsazin'unä, 
vc^n JMi&^telis vor "v. Ha Ihm 's Liebeiuberchreibung des, 
^ , -Fcldmarrchalls von IMün tii ch, 

Vergl. Büfching^s GeJTchichte deri Erangrel. Xxithetirclieii Ge- 
' meiaezi im HuiUrchen Keiche S. 146 --160. JOeff^n^M^gaziMM. 
Th. 3. S. 387 — 536. Ur^iuiapn dazu Th. 16. S. 4or \u AT. 
Dicfc umfiäudlichere Lcbcnsbefclireibiing iiberfettste C hr ifiian^ 
\Jofeph Jag ßTHOrnn ins Itetlietufche. Florenz 1773. ^»^ 
Vother fphoncrfchien lie auch Pramoßfch .^,. — Gott- 
Heb S clil« g el*s X'Ob- tind DenTcXchriJFt z.xxi-.Bur'ch ar ^ 
Chrifiofjh Grafen v»n lYCünnich, Riga 1767., 8> ebend. * 
V 1770. gr. 8. ~^' 'Gade b 11 fc h en*s Livländilche Bibliothelc 
Th. 2. S. 372 — 378. — ' Mnnnich, vom AegieTiingsTatl& 
von Haie mi in IVo Itmann's Gerchichte u&d Politik St» 
1, S. 15— 160. St.. 2. S, 125—180. St. g. S, 2 3 >-^ 27z. - Auch 
befonders abgedruckt zik Oldertbiirg i8o3« gr, $. — Hir-- 
JcfiiHg*s Handbuch B. 5. Abiheil. 2. . S. 208— 2 sQ. - (Auf- 
/Haid^s hiflor. Wörterbuch.) — Deiikl^iitrd. aus dem Leben 
ausgezeichneter Teutfchcu des »8i^n Jiahrh« S* 5 1 — 57. 



von 'MüNstERER (Franz Benno), 

, .^ auf Battendörf* 

Fürß}» Heßen^Rheinfelfifcher und verfckiedener Stän* 
de- des^ T^utjcheis, Reichs Ratk zw Regensburg,: geb. zu. 

• 9 • .»• gefi, am ifien Februar ffjQ* 

^Eflai für les demelez de la Republique de^ Genes et 
da.rEtat imperial d^ San Remo. a Basle i755* 8*' 

* Memoire^ toucbant la fuperiorite imperiale Xur^ lea 
. yilles de Genes et de San R^nio auIR que für toute 

la Ligufi^. a Ratisbonrie i'/C^.Q. ' 

^Eflai fuff-rorigine et les progres de la pretendue iu- 

dependance .Genoife« S. 1. n7Ö9. ß. / 
^Eclairciflemens derniers pour les minißies et* membrea 
^ de la.diete. S. L. 1770. t). 
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Munter (B AK TH AS a-r). 

Studlrte zu I^übeck und feit 1754 zu Jena, wo er 
*757 ^^ Pnvntdocent i{nd Adpinkt der philofophifchen 
Fakultät angefiellt^ wurde, Dlefe neue Lauf bahn betrat 
er mit grofsem Fleifs Und fchnellem Glück. Der Beyfalh^ 
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den er fich hold etmärh \ und die Nothwendigkeit ^ jetzty 
da feine Stipendien im f gehört hatten , ' allein Jiir^ feinen. * 
Unterhält ^u f argen — welcher damahls^ wegen 4^s ^'jjäh* 
rigen Krieges f felbftin dejn fonß wohlfeilen Jena^ mit 
grcfsen Schwierigkeiten verknüpft war — ^ bewog ihn zu 
faß unglaublichen Anfirengungen, Täglich hielt er g bis. 
10 Vorlefungen<i und bildete figh dadurch zu einem vor* 
trefflichen Univerßtdtslehrer, ^uf allig aber pr^edigte er 
~ in Gotha vor dem dortigen Herzog , erhielt BeyfaU , und ^ 
.wurde 1760 bey einer Vakanz der Predigerßelle am dor» / , 
tigen WaifenKaufe^ von den P'onßehern diefer Stiftung 
erU^ählt und vom, Herzog zugleich zujn Hofdiakonus be» 
rufen^ Der einmäthige Rath feiner Freunde , felbß fei- 
nes Hauptlehrers DarjeSy dem )er glücklich nacheiferte^ 
iewog ihn zu dem fchweren ^ Entfchlufs y f^en jiuißx:hten 
auf eine Profeßur zu entfagen , und die ßillere Lauf bahn 
des Predigers zu erwählen. Mit ausgezeichnetem Beyfall 
und' ffiy dem Genufs der Gunß der he f^zo glichen Familie^ 
verlebte er fö dritthalb Jahre y fehnte ßch aber doch nach ' 
Ruhe^ um den Wiffenfchaften deßo ungeßöhrter und 
ohne NahrungsforgeA leben zu können j die ihn bey der 
immer noch fortdauernden Theurutig in Sackfen und bey 
dem fehr geringen Ertrag feiner^ befden Aemter drücken, 
mufsten. So zerßreut er. in^ Gotha durch vielfältige Ge^ 
fchäfte warf zu denen noch der Auftrag kam^ an der 
Prüfung der Kandidaten im Oherkonßßorium Theil zu 
nehmfn ; fo hatte ek doch eifrig fort ftudirt , und ßch zw ■ 
gleich ferner als Schriftßeller gezeigt^ Der Herzog er* 
nannte ihn zum Superintendenten in Tot^na^ einige Stun 
den von Gotha j jedoch mit der Verpßichtung ^ alle Mo' 
nate einmahl in Gotha vor dem. Herzog zu predig en» 
Jm /; 1764 unternahm er eine Reife in feine Vaterßadt ' 
JjXbechi 'iion wo man in^ Kopenhßgen vjtel Rühmliches 
von feiner Beredfamkeit erfuhr^ Daher kam es^ dafs er 
jin halbes Jahr darauf^ als D» Haube,r ßarby der dor- 
tigen Teutfchen Petersgemeine zu deffen Nachfolger vorr 
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gefchla^en und durch eine fekr, überwiegende Stimmen^ 

' mehriheit erwählt wutde* Faft zu gleicher Zeit erhielt er 

Anträge nach Hamburg, und Mßhlhaüfeni er aber Jolgtm 

V jenem frühem Rufe^ und lehrte die Gemeine^ die ihn fo 

zütrauensvoll gewählt hatte, ganz ihren Erwartungen ent' 

fprechendj 2Q Jahre lang. Im /. 1767 erwarb er ßch die 

theologifche Doktorwürde» .Gebi zu Lübeck am Q/^ßen 

März 1735» S^fi* ^^ 5^^^ Oktober i793»' 

*Od6 vom Lobe det Gottheit, ißer Gefaxig. Lübeck 
" 175 1* -^ fiter Gelang, ebend. « • . . 4. 
DecasLubecenfium apud exteros claromm. iDid.,i754k 4« 
De nagata bominibus praefcientia futurorum. Jeoae 

^754^ 4* Aufh in Carpzoy's Dank* und Freuden* 

Opfer bey Teinein Jubiläeum (i^54)«- 
De Dei exiftentia (Alarmen. L. I. ibid« 1755. — L. II« 

ibid. cod. 4. 
Probabil^s coniecturae de eo, quo pol&mus ordine act^a, 

quos dicunt, gratiae divinae coniungere. ibid. 17 5^» 4* 
Reufch*eDS GrÖfse; eine Rede, ebend. i758*'gt« 4* 
piin de limitibus philofophiae mora^is ex princlpiis lo- 

gicis, meiaphyficis, moralibus, generatim deductis. 

ibid. 1758» 4- 
Die Erinnerung des Todes Jefu iA das. einzige Mittel 

zur Beruhigung in unCerm To^e. ebend. 1758, 4« 
DiiT. Xheologiae naturalis polenii<;a^ fpecimen, exhibens 

hißoriam» dogmata et refutationem fyfiematis allius, 

quod a Benedicto Spinoza nömeu habet« ibid. 
^ eöd. 4. 
Commentatio de infu£B.cientia philofophiae moralis ad 
. tollendos conicientiae morfus. ibid. 1759« 4* 
De praecipuis , quae orator pulchre cogitaturus commit* 

tere poteft, vitiis. ibid. eod. 4. 
s pifquifitiOf utrum pfobabile fit, Deüm cOfiflituille me- 
dium aliquodi quo illi ad lldeih ^xcitandam uti pofr 
. iinti qui Hne culpa fua pe^ bäptismuxn ad fiideia duci 

non potüerunt. ibid. eod« 4* ^ 
* Fun final fjänf Reden über fünf wichtige Pflichten de» 

re'r, die da hoffeh. 5 Sammlungen« ebend« i75p— . 

17Ö0. 8. I 

'Allgemeine Redekunit. ebend* 1759. &• 

Kantaten über die Evangelia. Gotha 1761« .— - über di« 

Cpifieln. Rudolft 176«. 8» 



. ■■ ' 

Dar Bimn der Erkenntniff des Gnten uad Böfen^ wider 
einen neuen Nachfolger Beverland's vertheidiget. . 
Gotha' 17Ö2, 8- .1 

Heilige Reden oder Predigten. ifter-^7ter Th. ehend. 

17Ö4— ^ t7(S7. ff. , 

Antrittspredigt in Kopenhagen. • . • i7^5* • • / - 

Predigt am, allgemeinen Betfeftß ^ür des Königs Regie- 
rung. Kopenh. »745. 8- 
Trauerrede üher Friedrich V, König von Danemark. 
' Hamburg i7d6. 8« ■ - 

Fredigten an den Feften^ ViCt. Mariae und "Oeuli. Ko» 
^ peim. i7ö6. 8« . * ' 

DiiT«. de reljgione chriftiana, incrementa fua neutiquam 1 

debente philofophiae Stoicae.^ ibid. i767* 4* 

Inhalt aller Fredigten, die- von ihm' 1768 ''u Kopenhji- 

gen gehalten find. Göttingen und Gotha 1769. ^ So 

- auch die folgenden Jahrgänge, Kopenh. 8* 

< Gei^iche Kantaten. Göttingen 1769. 8« 

. Abgekürzte Predigten über einige Evangelien . und -den 

Katechismus y vom Adv. 1769 bis 1770 gehalten; 

nebft einigen neuen geiftlicheu Liedern, ebd. i77>* 8* 

Bekehrungsgefchichte des Grafen von S.truenfee; 

nebft deflelben eigenhändigen Nachricht« von der 

'Arty \i^ie er zur Aenderung feiner Gefini^ungen über 

die Religion gekommen ift. Mit defleb wahrem Bild- 

nifs und. Wappen ; zum Druck gegeben u. f. wl 

Leipz. i772. 8* Ate Auflage, ebend. i773. 8* Mehr' 

^ mahls aufgelegt und nachgedrutku Englifch von G. 

t. A. Wendeborn. London i775. 8* Schwedifehy 

irebft des Fropfls Hee Bekehrungsgefchicbie Ene* 

wold. Brandts. Stockholm . x 772'. 8» franzöfifch 

vonj. R. Bourguignon. Lauenburg i773* 8*f 

und von Mario Elivde la Fite. Amfterd. 1773- ^ 

8* Dänifch. I^openfa* 1772. 8* HoUändifch» Amlterd« 

l77Ä- 8; i - 

Dankpredigt über die dem- Könige und feisjBm Volke 

erzeigte Hülfe Gottes. Kopenh. i77a. i8» 
vGeiftlicne Lieder, ebend. iJfSL* 8* ^^^ A^J'g^l^^ >Q ^ 
Theilen. Leipz. 1 773 — »774- 8. (Sie wurdert gröfs- 
tentheils in neuere Gefangbücher aufgenommen») 

Abgekürzte Fredigten über einige Evangelien und den 
Katechismus vom Advent 177 i bis 1777. Kopenhagen 
»773 «nd folgg. 8* ' ' 
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Uaterbaltungen eines ttacbdenkenden Chcifien mit fich. 

/ Xelbfl: über die Wahrheit feines . Glaubens « aas innera 
Gründen, iller TheiU Haimb. 1775« — 2te^ Theil« 
ebend. i77<5. ö- ' 

Predigten über die Sonn- und Fefttagselrangdien, in 
Verbindung init andera Schrift^ellen.- 7 Theile, Ko« 
,penh. 1778 — 1785. g«"* 8« Neue Auflage, in 4 Thei-~ 
Ten. ebend. 1 787— 1790* gr. 8- 

^nleirun|( zur Erkenntnifs und- Ausübung des chriftU* 
eben Glaube^is, nebft kutzem Begriffe, davon^ . f üir 
Anfänger. Götting« 1783- 8« 

Oeffentliche Yorträge übers die Reden tind Begebenhei- 
ten J«)fa nach den vier Evangeliften.- 9 Tbeile. Ko-. 

, penb. 1785 — *794. 8» (J^^n 9^^^ ThtU gah fein 
Sohriy Friedrich Müntifr^ heraus») 

Cbrifilipbe Lehre' yom Gebete, in zeiin Predigten. Ko«^ 
penhagen ü. 'Leipz. i789« 8* (Stehen auch im ^ten^ 
Theil der M ü n t e r ifchen Predigten üheT* die gevföhnL 
Sonntagsevangelien ^ in Verbind» mit andern Schrift'^ 
ßellen,') * 

Drey Traureden bey den ehelichen Verbindutigen feiner 
KindBr. Kopenhagen 179K 8* 

*Der Pflegekömminion zu St» Fetjri öffentliche Rechen* 
fchaft, wie fie Heb bishef be^mühet hat, die königb . 
Verordnung vom 9 März 1792 über die .Einrichtung 
und Regierung des Armenwefens in Kopenhagen in 
. Ausübung zu bringen, ebend. i793' 8* ' — FortCetzung 
drefer Riechenfchaft bis zum Ausgange des Jahres 
.1793. ebend. 1793.' ß. .. , * ^ 

AhhatiMtLugen im Journal für Frediget. 

Sein Bildnirs von J. JÜT. Pr visier in Kupfer geJlochea» 

VergU JTotm's Leiülion der BäniXchen SdiriftÄeUer. — Öeiii 
I^h^en und Charakter, entworfen von feinem Sohn Tr, 2Vf£n- 
ter, Kopenh, 1794. 8- Auch in Jff««Ätf*«y Archiv der neue- 
Aen Kirchengelcbichte 1794. ijuart. 4* Nr. 5^ und im 9ten 
Theil dei Munter ifchen öffentlichen Vorträge. «— ^chlich^ 

' tegroll'j Kelirölog auf das L 1793. B. i. 8. sas-— S64<^ B» 
ft. S^ 429. —7 Biehter^s triograpb. Lexikon der f^ciAlichcii 
Liederdichter S, 249 u. f. 

Munter (Gottlieb Ludolph). , 

• . '' '^ ' . 

Mag, der PhiL^ erfi Konrektor zu Hildesheim j «Ix» 
dann zu Hannover ^ hierauj teit 1751 Rektor zu Oßer^^ 
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' ■ . . ' - 1 . ■ .■ } 

dt an dem HarZy zuletzt erfier Frediger zutVslar:\geb. 
zu'Oßerode» . ^ .; geß. i767« 

'Diil^ de principio iveceJQdtatis a repugnanter disiunctis 
> repetito» GottiDgae 1744. 4. ♦ ' ^ ,' 

^—- epiftol. de Hippa.rcbo9 Fififtrati filio. HiUeßae 

Betrachtung über die Abficbt Gottes, warum Chriftüs 
fo wenig vom Kreutze geHt^iegen, Mattfa. 27 9 42» als 
nach feiner Ajuferftehung allem Volke erfchienen ift, 
^poftelgefch. lo, 4^* Hannover 1749* 8* 

Pärerg^a hifiorico-phijologica. Gottingae 1749- 8* 

Uxor .Homerica ; Difl'., epiftolica. Haniioverae iJ75o, 4mai» 
* Obfervationum x;rtticarüm wtvrccQ. yHamburgi. x75t^'r 4; ^ 

*Fhil. Doddridge Anfang und Fortgang ^ wahrer 
Gottfeligkeit in der menfcbilichen Seele; aus dem Eng- 
lifeben überfetzt. Hannover i75i« 8* / > 

Fvogrammata HI de Hefio'do'. Gotting. i755 — 1755«4« 

De iiotis föripturae Graecae compendiaiiis probe cogrio« 

- fcendb difputatio. Hildeliae 1754» 4* 

DilT» de hbnoribus fervorum Romanorum ; in Mifcella« 
neis Ltpiiepfibus novis *Vol. V. F. I; p. 61 — pß» 
^ Anmei^kung von denen Aronis und Arundinibus des Kai- 

. fers Augufiii; in den Hanno verifchen Anzeigen • .<• . 
St, 38. 

VcTgl. Saxii OnomaH. littcr. T. VXI. p. 82 f^* 

y ■ « 

MüTZEL (Philipp Frieörich). 

Studirte zu Anshach und' Ahdorf, ward hernairh 
' Hofmeißerj alsdann aber 1^6^ Infpektor morum an dem' 
Gymnafium zu Ansbach^ 1767 Konrektor der Stadtfcnule 
zu Schwabach ^ i'^ßQ Rektor . derfclben ^ und ifQJ^De' 
chant und Stadtpjarrcr zU TV affer trildingeri im Fiirßen^ 
thum Ansbachs . War auch Mqgifier dir Philofvphie. 
Geh. zu Schwaningen im Anshachifchen am ißen Januar 
1743» ^# «^ 2/Jien Auguß 1796. 

Rede von dem Streit der Vernunft wider den Glauben. 

Ansbach 1765. 8. 
— * yoB der NSchfteiiliebe , über das Evangelium^ am 

i8^^i^> Sonntag nach Trinitatis. ebend»«i7ä3« 8* 
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Senault*s Difcours von ^en Maageln der Wifranfcha& 
teuy aus dem Franzö/ifcfaei^ überTetzt und mit .vielen 

; Anmerkungen, in \irel eben das Vornebmfte, was ehe- 
mals zur £bre oder. Verachtung der Wiflenfcfaaften 
von den gelehrt efien Mannern gefchrieben worden, 
enthalten ifi, erläutert u. f. w. Anabach l7Ö4. Qv 

Dogmatifch^morialifche Abhandlungen und Redea über 
wichtige Lehren des Ghrißlichen Bekem^tnilTes. ifter 
Thcil. ebcnd. 1764* 8» ., 

Peter Allix. verniinüige Betrachtungen über die Bü« •' 
eher der heil« Schrift- 4 Theile. $ehwahach 1770 ^— 

' 1774-, 8. ^ ^' ; , 

Auch die Genealogien und andere Dinge * die in* der 

heiligen Schrift vorkommen, und die viele für unnüts 

haken , haben ihren guten Nutzen, ebend. 1787* 8» 

Vefgl. Vocke'nj Oei>iins •' und Todten • Aimtnach Antbacliirclier 
SchriftfteUer Tl^. 1. S. 6, 



MuHi;.ius (Benedikt)* 

Studirte zu Langen und ^ fielmßadt^ wo er iJSil 

Doktor der Mediein wjirde und hierauf zu Beme* in der 

Graffchaft, Delmenhorß j tdsdofnn zu B/Unden practicirtfi» 

In der Folge wurde er auch fhyjßkus der Stadt und des 

.Fürfienthums Minden f wie auch Senator hey dem Mindi^ 

fchen Magifirat, nicht minder Mitglied des zu Minden 

für das Fürßenthum . diefes Namens und für die' Gk^J' 

fchafeen Ravensberg, Tecklenbung ,und Lingen neu ange», 

ordneten Collegii medlci prövincialis und^es GefundheitS' 

kollegiums, . JVeg^ der bey der Errichtung diefer Kätle^ 

gien bewiefenen Thätigkeit ertheilte ihm der König von 

Preufsen 1729 den Hofrathscharakter» Später hin wählte * 

ihn auch die Bürgerfchaft der Stadt Minden zu einem 

ihrer Bürgermeißer. Geb. zu Bremen am 2^ten Februar 

1695s gefL. ... _ 

Diir. inaug. (Praef. Joh. CaroloSpiefs) de febrium 

intermittentium theoria et therapia. Helmftadii 1791« 4« 

Medicinifch - phyfikalifcher Beweis , dafs von Hungen» 

' Both alle fonft anfteckende» hitzige ^ ^ faule., giftige 
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und Fleckfieber^rotbe Rubr^ ilnd Cogar die Peß ent* . 
' ftefaen ^önne. Lemgo 1740» 4. ■' 

Catalogus bibliorbecae yenalis, exbib^n» exqnifitiißmos 
cüi^sque iPacultatis, airtis et fcientiae libros, typis 
imprefTos et nitide ut plurimum coinpacto», ,ad nume* 
rum 88^^ f*^^*^ extendentea et in feptem dalTea,! bae-. 

Jiue iterom' an diverüas fectiotnes, mei|ibra ac titnloa 
ecundum materiam diftributo^. Quarum I. lltteras ' ' 
humanioires; I|. res litterarias; IIL tbeologica; IV, 
iuridica; V« medica; VI. pbilofopbica etpolitica; 
VII» t bi&ariqa continet. Acceflerunt' Appendicea trea 
Manufcriptorum bifioricorum* xaril&mojruin. HildeHae 

»74*- 8. . 
Vdrnunftmäfaige und durch Erfahrung belUtigte ^ Free* 

XerV|itiy-Cur, welche«^ in einei^ Anweifüng, wie maii 

diTrcb wenige und fiebere Mittel die Geiundbeit er« 

halten, und die fonO: gewöbnlicben Zufalle entweder 

/ gar abwend^enj o^er docb wenigß^ns enräglicfa ma« 
4cbep könne; denen 1 die ibre GeCundbeit lieb babeui 
usid folcbe zu conferviren bemüfaet ikid,i eröffnet, 
und auf Verlangen einiger Freunde entworfen u« f. w« 
Lemgo 1745. 8. ' 

Medicinifcb» pbyfikalifch- und cbymifcbe Unterfucbung 
dea PyrzbODter Neubrunnens» der mit dem Selter- 
farunnen faß gleich kömmt; nebft fpecieller VermeU . 
düng delTen Gehaltatbeilen , und generaler "* Ans<^ige 
derer innerlichen Kräfte in allerley Krankheiten 1 m 
einem Brief wecbfel mit weil. Hrn. D. Johann Phi« 
lipp Seip» entworfen , .und aU ein Anbang zu det> 
felben Pyrmonter Brunnenbefcbreibi^ng, mit umfiänd- 
liebem Hegißer, heraufgegeben. Ilannorer i7<{4, 

Handfchrifdich^ zum Theit für den Abdruck hereit^ 
hiruiertiefs er: 

Collectanea chymica et pharmaceutica y^ fimulque felectia 
et familiaria praxeos füae, medicae compofita, una 
cum Sylloge remediorum a celeberpmis Medidnae 
Doctoribua concinnatorum , cjuibus mtermixta fuqt 
aliquot ci^riola et remedia dialectica ac curlinaria. foU 

Index Medicamentorum compofitorum, variorum aucto- 
. rum, .quorunti praeparationes nempe reperirt polTuntt 
.five itk fuia Mänufcrlpti» academicis aut libris typia 
impreflis in Bibliotbeca fua medica repertis« fol« 
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Monita V et Additamenta in Dirpenfatorium regium et 
electoral^ Brandenbargicum A» i7i5 eSitum, iuITu elr 
deßd'erio illufiris füperioris Collegii xnedici Berolinen« 
lis cQDgelta. föl. 

Ein Medicamenten -Taxa; auf Befehl des Obe]>Gollegii 
Medici in Berlin entworfen, fol. 

Inftitutiones feu prioia fundämenta unirejrfae Medicinae 
rationalis et ecl^ticae. fol. 

Fhilofopbia naturalis eclectica. fol. 

Tbeolpgia phylico - medica,^ five de »U Scripturae facrae, 
quae in pnilofopbiam naturalem et medicinam tum 
tbeoreticam quum practieam ingteflum faciunt» locis. 
Tractatus. Partes rVIL fol. ' 

Kurzer Unterriebt eines Baders und Wundarxfes. fol. 
In Fragen und Antworten. . ' • 

Umßändlicher Unterricht zur Bader •Profe/I&on -und 
Wundarzney^i^iflenfehaft. foL Ebenfalls in Fragen 
und Antworten. 

Entwurf einer abzuhandelnden Chirurgiae medicae.<^ fol« 

Kurze An weifung, was eine Hebamme vor allen Din-c 
gen wiflen mufs. fol. Auch in Fragen und Antwor- 
ten, 

Commentarius in D. Herrn. Boerhaavii IniHtutio- 
nes medicas. fol« .. 

Elaborata ^uaedam medico-legalia ac medicp- chirurgi» 
I CO" chymico ^ practica et pnyfica; item QpUecta varia 
eiusdem et varii curioii, diaetetici et chymico-phar- 
maceutici argutnenti. fol. ' / ; 

Diarium praxe^s medicae Mindae inceptum, cual prae- 

, fcriptis formuHs medicamentorum de annis 1725'usque 

1725. 4- . . ' 

Anleitung zur Apotbekerkunft. 4. In Fragen und Ant- 
worten. ^ 

Schediasma de praefervatoriis cui^ationibus « ^acidularunt 
et thermarum loco» quibus hae non conveniunt vel 
deficiunt^ nan lolum vemali ätque auctumnali,' fed 
etiam,^ egregio cuni fnictu ^uovis temp(^re inftitoen« ^ 
dis; Quo limul vera eifi^modi praeCervationis utüitas, 

-^ pollibilitas ac methodus rationi et experientiäe con- 
formis brißvitec exhibetür, atquie. cafibus illuftratur. 
Accedit D. Job. Caroli Spiefsii detecta innogen* 

^ tia Fanaceae folutivae live Magneiläe nitri albae, ia^ 

2ua Vera eins praeparaüo, praeclarus affectus, accu» 
itio inanis et defenlio folida profertur. Nea non M.. 
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* J^i Praunii Relatio de.propri6tatibus et ufuJVIagne- 
fiae albae. 4* \ ' 

Genuina <$t per multiplicem experientiam probatu plea* 

riti({i# curatio. 4.« TeutfcU. 
Oratio de fatift et fortuna Medicorum« 4» 'E\lf Bo^en 

fifirky folglich für eine Rede Z14 lang; weshalb er eine 

kürzere , jedoch auch 6 Bogen ßarHe y '^ausarbeitete^ uit« 

ter detn Titel: * 

Orat» ioaug. de fato et fortuna Medicomm propria. Er 

* verfertigte fie^ als er _ 1730 als Profeßor nach J^jerhß 
herufen wurde^ Et konnte fich fedox:h eben fo wenige 
als vorher , da ihn der Herzog von Gotha zu feinem 
Jucibarzt berief y entfchliefseti , Minden zu verlaffen. 

Collecta'et conLcripta Eapocilta Wendeliaifa« 4. 

Tractatus de erroribtis in praxi medica ex« ignorantia 

anatomica exiftendi^Y iuxta mentem Fr id. Ho f man- 

"ni confcriptus et difcurfibag- illufiratus. ^ Alph. in 4« 

Explicationes breves et Colidae in D. Herrn. Boer- 
haavi Inllitutionea medica g/ i45 A^'* ^^S gcfchriebe:' 
ne Bogen in 4.,. ^ebft einem^ umjiändlichen Regißen 

Geograpbia pbyüca. 

Vergl, jßÖrner*s Kachrichten von jetztleb. Aenten B. S. 9. 
SQS'^S'^t,-^* Satding er*i Ergänsaiigeii dazu S, 15 V 

Mu LZ ER (Ignatz). 

Exjefuitf Doktor der Rechte^ FrofeJfoKdes Kirchen^ 
rechts und der Kirchengefchichte ^ wie auch Bey fitzer der 
Jurißenfakultdtzu Bamberg/ geb, dnfelbß i'j 26; gefL 

177a. 

Praecognita in iurispnidentiam eoclefiafiiicam polltivam 
G^rmanoTum« Francof« et* LipL l77o. 8* 

Hifioria legutn ecclellafticarttm pofitivarum, quibus in 
Germania utimur. Bambergae i77ft. 8* 

MuMELTER von Sebermthal (Franz 

' Tose:i^h\ 

■ "- 

£r/? Korrepetitor -der poUtifchen Wiffenfchaften iind 
des €efchäjtsßils für die Therefianifchen StipendipteHf 
hernach feit 1788 Profeßor der Oeßreichifchen Gefchichx§ 
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then dafelhfi^^ ifQO aler ordentlicher Profeßor der ^tlg^e^ 
meinten Weltgefchichte auf der dortigen , IJniverfität : geh. 
tk Motzen in Tyrol am ften Januar i'jGi *),v i;eßm am « 
, ißen Decemher 1798'- ^ ^ 

Verluöh einer fy^fematifcfaen tleiGh'fgefcfaicbte im. Klei- 
nen, ifter Bend, von den alteften Zeiten bia Hei;Ei- 
jrich IV. Wienr i786. 8- ^ 

nALbänderungen der- geiftlichen Gerichttbarkeit. ebenda ' 

i78ö. 8« . ' . / ' - 

Ueber di^ Verdienfie 'Oeftreichifcber Regenten um . das 

l^cNitCcbe Reich, ebend, i7f o. gr. 8* 

Neuer Yerfuch über die irllgemein^ Gefcfaicl^te« tftea 

Bandes ifte und fite Abtbeilung» ebend. 1794. gr» 8* 

Vergl. Wiel and*! N. T'^tttfcher Merkux 1799. Jatuiar S. 87--* 
,39. mmmj.lt er im Allg^nieinfn littenr. Anzeig:«r 1300. S. 1995; . 

MV...« (JOB. W.„„.„, 

SiUdirti zu Nürnberg , Altdorf ^ wo er 1730 Ma* 
gißer wurde , und alsdann noch zu Leipzig und Jena 
feine Studien fortfetzte. JW-Ji 1^34 wurde er unter die 
Zahl* der Nürnbergifchen Kandidaten des Predi^tamts 
auf genominen y und übte fich im Fredigen ^ widmete ßck 
aber doch ^auptfächlick der Schularieit, Hierzu machte 
er fich di^rch Untefweifäng junger und jneißehs erwachfe» 
ner JLeute^ die fich vor Beziehung der hohen Schulen fei* 
iier Lehrßunden bedienten^ immer gefchickter. Im J^ 1751 
erlangte et das Rektorat der Schule im neuen Spittd 
zum heil» Geiß^ und \75ß ^^^de er zum Rektorat bey 
Stm Sebald befördert, Geb^ zu Nürnberg ain'iiten 
December 1709," geß, am lUen ^prU iJQjf 

DUr. inaug« (Fraef* Job. Henr. Müller)^ de barome» 
tri anpmaliis quibyadam i^ pjrognoßicö' tempomm.Al- 

torfii i73<>- 4. 
Merkivürdige Stellen der alten Profanfcribenten ans 
neuero Reifebefcfareibungen und andern dabii^ gebö« 1 
rig^n Bübbern erläutert. Nürhb* i747« 8« 

*> Nach def Wien« Zeitung (1798. Kr. 9$) «m tt«i Febmax 
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Merkwürdige Altertlittiiier durch mythölögifche, hiftori- 
fohe ttnd andere » An merkungeü «Sl-läufert, vetmittelft 
diehlicber Kupfertafel^ in ein faelleres. JQ^icbt gefetst* 
2 Abtl^eiliingen- (^welche Bogenweis ' heraus ^ kamen). 
Nüröberg 1767 — 1776. 4-, ' / , 

Pfarafes, formulae, fententiae, proverbia etc. quäe par* 
ticulam aliqnam antiquitatnm , Mythologiae, Fbilolo- 
gtae, Hiftoriae etc. illnftrlint. ibid. 1771 • 8» Cuni figg« 

Beytrdge zu IR, L. Eskucbe^ns Erläuternng der heiL 
Schrift atu morgenlaiid« Jleifebefchreibangeii C*i745* 
-*-i754)> ^^ zwar im xfitn Band S. 63 — ßo- 205 

— ^SLi. 333-^ 544- 4*9— 4Ä4-,4ft»— ö»9*^09~<5*8» 
' und im^ 2Un S. 71 *^.x26. 468 *- 48?« 

Tentamen bermenenticnm in Matth. XI , 5 , qut> paupe^' 
V r«a Evangeliftae» T. bömines miferi et ^dverfa vuletu« 
dine preffi laetam hilloriam de fanitate fua per inira- 
culofam Cbrifti potentiam recuper^kta, ubique div^U 
gantea et ebnccinantes adumbrantur ; ,in Job» Die* 
ter. Winklieri Fbilolpgematibus Lactantianis ÜBorii 
p. 1^91 fqq. (1754- 8.)f 

,VergL itidermann^t Altes untl Nettts roft Schutfatlicn Th» 8« 
S. Soo u. ff. (Halle 1755. SO« — WUVs Nüraber;. Gel. Lexi- 
you Th. 8. S# j59S — 695* Kopit/ch*ens ater Supplemeiii* 
v' "band S. 467. 

Mvvl'z (Georö Christoph). 

Studirte zu, Nürrtherg^ und von 17Ö9 his tji6 zu 
Jiltdarfj ' Leipzig und Jena* Im /• 1716 kam. er wieder 
in feiner Vaterfiadt an^ wurde 17 iQ Frühprediger hey 
St^ JV'alhur^ auf der Vefle^ l^öft KontAtor der Spi^ 
taler Schule ^ 1731 Bekt^r des Gymnaßums hey Su Ae^ 
gid.ieny 1737 Rektor der Stadtfchule zu Salfdd^, 1741 
Pfarrer zu Markt 'Gölitz\ Salfeldifchfr Infpektion^ von 
wo er im /. . . . i^uni verderfien Paßorat und der^ «Su-,, 
perintendens "AdjutJitur nach Gräfenthal befördert wurde. 
In^ Jp 1764 lebte er noch' dafetbß. . Geh zu Nürnberg' 
am igten März 1691; geß» • ^ •'• < . 

GeißUcbe» Pralterfpiel, od^r Caiitaten über die Sonn* 
und Fefttiigs- Evangelien u. f. ly. Nürnberg 1718«* ift» 
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Mvnz (GxoKG Csristofb)* 



*£infaldger Kinder -Catechismut üW llte Hiftorie äer. 
AugCpurgUchen Confe(Iion, Mi^ einem Kupfer. Wei» 
faenburg i7k<$. 8* Ne\ie" Ausgabe, 'mit Qebetheirnt ^i* 

. aem neuen Kapit^el und andei^^ vermehrt^ ebend« 
,l73^» 8* ^ ^^'* kleinen Zufchrift an die Kifider ju^t». 
ttrieichnef fich hey der* Qien Ausg. der Verf,, G. C iWL 

£hrenT und Gedächtnifs*Maal, welche« den felten^u 
, Tugenden ' FraUen Anna £ 1 i f. gebobrn^n und ver* 
mähltefk Buirette von Oeblefeld auf BefeU 
' aufrichten; follte u. t w. Nürnb." 1729. gr. fol. - 

Genauere Betrachtung des» Z^eit und ihrer Tbeile« Dres- 
den 1731. 8* • 

Memoria £eiecularb ' revocäti jpx' oppido Altorfino in ur» ' 
beut Noximbergenfem Gymnalii A« ^ 1753 celebrata. 
Norimb. i733* foL , 

Vorrath von auserlefenen Keden , zum Gebrauch der 
Schulen gefammlef, undnebft einer Vörrede^ von der- 
NothWendigkeit, mit* der Jugend auch Teutfcfae Aueto- 
res au lefen, herausgegeben, xftes Stück, ebend. 

»7S3- 8. ' ^ 

Foetifche Blumenlefe, znm ^Gebrauch der Schulen enge- 

fiellet. ebend. i733« gr. 8* 

Abrifft der Ordnung» na<ih welcher die Re^lübung vor 

den I^iimbergifenen Gymnafiafien den 6 -May i734 

ibll angeftellet werden. 4. Nebß einem Gedieht: Der 

Trotz der Hiftorie wider die Zeit. Die Red^^hung 

fdbß ifi gedruckt unter dem Titel: Probe vom Nutzen 

der Hifioria in der Moral, aus dem Leben Socra- 

tis» ^bend. i734» 4» 

Einladungsfchrift , in welcher voü den OFa,torifchen Paf* 

■ £on8-Uebungen etlicher Niirnbergifcben Gymnafiafien 

Nachricht ertheilet wird«^ foL Jß wiedet gedruckt im 

Folgenden: ' ' , 

Die in dem Leiden Jefu geoffenbahrte Liebe, in ei* 

, nem Teutfchen RednerauftriCt gezeigt, ebend« i735* 4* 

Erftlinge der oratorilchdn Hebungen hey Einführung 

eines neuen Rektors und Konrektors in Salfeid 173^ 

und 1737- .Mit einer Vorrede Ben j. Lindne^'s. 

' Salfdld. 4, Hierin i/Z, jinter andern ^ vor^ ihm: Eine 

Teutfche Rede vom Rechte der Lehrer über ihre 

Schulen, bey Abtritt des^Rektorats > und ein FrOgx* 

"de Joco: 1 Corinth. ,Xni| i&| ex. legibus non dioptär 

eis fed catoptricis illufirando. , 
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Progr« da firborlbus rarit in CörxHBlio'Nepote. Salf* 

1739- 4- . ; 

— • laftiationi fcliolafticae praexninuin. ibid. 1740* 4* 

— » de lingua, dicendi magifba non optima, ibid. 1741. 4. 

'''Die Erde in einem Meinen Rauni| d. i. geograpbifche 
Tabellen» herausgegeben von Gea^ndern (d, u G.' 

, .C, Münz). Niirnh, i74i. Ö» Nopitfch fagt^ die 

' fjte und vermehrte' Ausgabe fey ' erschienen ebend. 
1766. 12. 

Bejorgte eine heue Ausgabe von W. C, Deisler'» See» 
ienlüft unter den Blumen göttlichen Wortes u. f. w« 
Nümb. 1726. 8* Ml Jetzte die/er Ausgabe das Leben 
des Verjaffers vor. _ , 

Antheil an der Poefie der Franken. Frankf, ti'« Leips- 
1^30. gr. 8« -Ei befinden fich darin fsine beßen Gele- 
genheitsgedichte , deren er fehr viele ierfertigCe. . 

Joh» Balt. Bernhbldi &y«)tf toyrf 1« faAif. Editionis cu« 
ram fufcepit G. C. Münz. NoriÄb. 1736. 8« f^on 
ihm ßeht voran eine Lateiniiche Anakreontifche 
Ode.* ' ^ , ^ ' 

Vorrede zu J. G. Seybold's. Lateinifcben Grammatik 
(Nümb. 1738. 8-)^ ^ • 

Mehrere kleine Studie y zum Gebrauch feiner Schulen^ 
ohne feinen Namen» 
^ Auch beforderte er viele Leichenpredigten zum Druck^ 
und verfah fie mit Schlufsgedichten» ^ 

In der K o t h f c b o 1 z ifchen Tödeüfchüle flehen einige 

Lieder ton ihm^ und in G. G. Rüml er's Evangel. 

' Sterbe* und Todespfalmen. (Nürnb,ji7<J4 u. 1765.) la. 

Vwfl: Will a. a. O, S. 695*— 698. Nopitfch ai ä. O. S. 
467 u. £. — B.iehter*s biogTAph, Lexüton der Liederdichter 
S. 351. 



Murray (Johann Andreas), 

Bruder des Folgenden. 

Studirte zu Stockholm und feit 1756 ai. Upfal^ 
machte i759. **'** Reife- in die füdiichen Provinzen von 
Schweden nach Kfirpenhugen y ßudirte ferner feit 1760 zu 
Göuingenf ßeng 1J65 a^if ddfelbß Unterricht in der Bo» 
tanik zu gehen , ward in demfelhen Jahr .Doktor der Me' 
diciny 176^4. aufstrordentlieher Vrofeffor derfelhen^ 1768 
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Mi9gißer der I^ilofaphiej 176^ ordentlicher: Profeffi 
der Medicifi und jiuffeher des- der Univerfität gehörendewt 
hptanifchen Gartens^ i78ö bitter des königl, Schwßdi* 
fehin fVnfaordenSy und 1789 Hofrath. Geb. zu S.tock^ 
holm am Q^fien Januar Xl^^Oigefi^ am^ 22ßen lYfay 1791. 

£!n'uiil€tatio Yocabulorom quorundam, qpibus iintiqui 
Xinguae Latinae auctores in re- herbaria «fi funt. 
Holmiae 1756. 4. 

JDiir. de fatift variolarum ^infitiönis in Sueda« Goett« 
1763, 4* Editio , auctior fic ihfcripta : Hiftocia vario- 
iamm inlltionis in Stiecia^ nd iloyilliimim usqu^ fem-' 
/BUS producta, ibid. 1767.8. * 

*Herrn Feter Kalm'a» Frofeflbrs der Haushaltungs- 
kunft und Mitglied der königl., Schwed. Akademie 
der WilTenfchaften , Befchreib^ng der Heile, die er 
nach dem nördlichen Amerika auf ^efehl gedachter 
Akademie und öffentliche Kofien unternommen hat; 
, aus dem Schwedifchen überfetet. 3ter Tbeil (die hey 
den erfien ühirfetzte fein folgender Bruder^, 'Gott, 
'1764. 8« (M<tcAt auch den iiten- ^ahd der jSamimL 
neuer u. merkwürd. Keifen 2u Wafler und zu Lande 

SiJDT. de hydrophobia absque mprfu praevio. BalU. 1765. 
4« (fliefe Angabe fcheint verdächtig.") 

Progr. Commentatio de. arbuto uva urß , exhibena der 

- fcriptionem eiua botanicam, analy/ln chemicam, eius- 

que in medicina et Oeconomia varium ufum. Goett. 

i7ö5« 4* 
DilT. de puria, absque praegrefla inflammatione, origine« 

ibid. i7<S6*> 4* 
Pes. Herrn Nilii Rofen ron' Rofenftein^ königl. 
Schwedifchen Archiaters und RMters vom ^ordftemor- 
deil, Anweifung zur Kenntnifs.und Cur der Kinder- 
Krankheiten; aus <fem^ SchW^edifcben i^berfetzt und 
mit Anmerkungen erläutert. Gotha u. Goett; 1766. 8« 
fite veriHebrte Ausgabe. Goett. 1768. 8* 3t e vermehr« 
te und verbeflerte Ausgabe. {Mit der Lehensgefchichte 
des Ferf affers.) ebend. 1774« 8« 4'*® vermehrte u. ver- 
befli^ Ausgabe, ebend. i78i- 8* 5te verm. u.. yerbelT. 
Ausgabe« ebend. 1785« 8« ^ Holländifchj linit Anmer» 
fcungen und Vermehrungen von Ed. Sändifort. 
Haag 1768« 8» Jtnlienißh^ mit Anmerkungen von 
. G, B. 
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G, B. Fallettft. Maylajid i78o« 8* Nachgedruckt 

XU fiaflaoo 1763. 8* 
jpiin de cognatione iofter arthritidem et calculum. Goett. 

1767. 4- ; 

De vetmibus in lepra obviia, iunctat leprofi hiftoria, et 
de lumbricprum, felis; obfervationea R. S. Sc. Gott» 
praelectae. ibid« 1769. 8* ' 

Dea Hrn. D. David von Schul«, Profeflors der 
£ntbindungftkunft zu Stockholm u» f. w. Ui^terrlcht' 
Von der Einpfropfung. der Pocken ; ■ aus dem Schwe« 
difchen* Göttingen und 'Gotha 17Ö9. 8« 

l^rodrom^us deügaationis fiirpium Gottingenßum« Götting. 

1770^8* ' ^ 

Diir. de concUiandia medicis quoad väriolaa internas dif- 
fentientibus. ibid. 1771. 4-'. 

Primae Kneae Ph^rmaciae, in ufum praejectionum Sue* 
4»co idiomate editae ab Andrea ioanneüeta^io^^ 
Gbem.et Hift. natur» in. Acad. Lond. Goth. Doct, 
iam Latine converrae. ibid. i77i> (eigentl, 1770). 8* 

Tal om de p§ Djur anfiäldte Rons och Förföks opäli- 
telighet vid tillampningen pa Manntskans kroppj 
Stockholm i77a. 8« Lateinijch in des V er (affer sOw» 
fcülis T. L^ p. £27 fqq. unter dem Titel: De obferva? 
fionibtts ^t experimentis apudvbruta ^captis caute ad 

, corpus humanum adplicandis. 

Enumeratio librorum praecipuorum medici argumenti« 
Upf, 1775 (^eigentL i772).» 8- Recudi curavit et per- 
multa additamenif adiedt Frid. Gull. vonHalem. 
Aurici 1792. 8« - w * 

Caroli a Linne, £quitis> Syfiema vegetabiUum. £di- 
tto decima, tertia acceflionibus c^t emendationibus no« 
viilimis manu perilluftris auctoris föriptts adorns^ta 
/etc. Gottingae et.Gothae i774^ 8n>ai* Editio decima 
quarta praecedente longe auctior et correctior. ibid, 
1784» 8* Nachgedrückt zu Pavia '1779. 8-' ^^ ^S' 
lifehe über fetzt. London i783» 8» » 

MedicinÜch-praktifche Bibliothek. 5 Bände {jeder ^von 
4 Stücken). Götting. i:}74 — i78t. -8- 

Apparatus medicaminuo;! tarn ßmplicium quam praepa* 
ratprum et conipofitorum in ptaxeös adjumentum con- 
iideratus» Vo). I. ibid« 1776. Editio altera auctior et 

' 0mendatior« ibid. l793-^ ^^ Vol. 41. ibid. 1779« E<ditio 
/, altera, ibid'. 1794- — Vol. IIL ibid, 1784. — Vol. IV, 
ibid. 1787* — Vol. V, ibid. 1790. — VpI. VI, pofi 
TieunUr Band, 30 
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mortem «ttctom «didit L« G. Althof. ibid* 1798« ß«» 
weicher^ letzte ' Band zugleich, vom Herausgeber j d^r 
auch die Qte Ausgabe der beyden erfien Bande befor^ 
tCy if9S Teutfche üherfetzt iß, , Dib erfien' Q BänJ^ 
überfet^ie ins Teutfche D« L. G. Segen Braunfchweig 
1782 — 179 !• 8» U^^ nach (i<f neuen Ausgabe von 
jL. C. Alt ho f, Gott. 1793. '8« ' -Dw 4 erfien -'Bände 
des Originals wurden nachgedruckt zu Pana t787^- 

1788- 8' • ' 

^rogr. de pbthifi pitnitofar Goett. i776. 4* Vermehrt 

in Baiain&^eri SyHoge* felectidrubi opafcttlorain 

Vol. V. '^ \. 

«- de temp0re corticU Feniviani in turfl convulüva «x- 

faibendi. ibid. eod. 4. . ^ 

— ^ de rediotegratione partium cockleia limacibusque 

ptaecifarum. ibid. eod. 4« ^ ^ - 

fierra Olof Acrel -^ chirufgiCche Vorfäne in dem 
^ kÖnigUcben Lasareth ulid auf^rbalb deäifelben ange- 
merkt; aus de/n Scbwedifcben überretst. Mit, 12 
üupf erplatten, s Bände, e'bend. i777. 8* 
Progr. Übferv^tiotium et animadverßonum fuper yario- 

larum inßttone Seöt. I — III. iMd. i779* 4* 
*Diir. de Afcaride lumbrioöide Linnei vetmium inte« 

ftinalium apud homines vuIgatilHmo. ibid. eod. 4. 
..'«^ de Catecbu. ibid.' eod. 4* 
— dttlcium naturam et^ vires exp^ndens. ibid. eod. 4* 
Oratio • de limitanda laude-^ librorum medioörum practi- 

corum uRii popularium defiipatonim. ibid. eod. 4. 
Commentatio de Hepatitide maximä Indiae otientalis. 

ibid. 1780. 4. . 
Pr/ Spinae bifidae^ mala olBüm conformatione initia. ib« 

eod. 4. ' '^ ^ 

Dcta Ritters und konigl. Sobwedifcfaen Archiaters, Hjm. 

Rofen von Rofenftein Haus - und Reifeapotbei' 

ke; aus dem Scbwedilchen nacb dei; sweyten fehr 

vermehrten und verbelTerten Ausgabe überfetst. Lieip- 

»ig »78»'- 8« " . ^ ^ • 

Oratio: Praeltet uiio^medico, an pluribus iunvtim uti? 

Coett. 178»- 4« ' ' 

Fr. Vindiciae nominum trivialium ftirptbus a Linn^b 

Equ. impertitotüm. Secf. I et IL ibid. i78fi*' 4« 
I Diir. Oiffi^cultates in curatione morbbrum infantilium 

obvenient$s. ibid. eod. 4. ' 
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Diir. ^e fMBipore' exhibe^idi emetica in febriVus inteik 
intttentibüs mäxime opportuno« Goett.- i78£* 4- ./ ^ 

Progr. de medendi tineae capitis ratione paralipomena. 
• ibid. eod. 4. - 

9^ I et. II de floaieria artbritiqa ad yereada aberrantel 
ibid.' 1785* 4* -^^^^^ in F ran kii Delectu opuföulor« 
inedic. Vol. ü. Teuffch unter dem Titeh D. J. A^ 

■'. IMutray's Abfaandliing über den giclstifcben Trip* 
\per; aus ^em LateiniTohen überfetst und juit Aamec> 
langen begleitet. ^ ebend. 1794- 8* 

OpüfcHila', in quibus commentationes medicas e|;,ad rem> 

_ nat^iralem fpectantes t retra^tlryit ^ emendavit» auxit. 
Vol. I.' ibid. 1785. — Vol. IL ibid. i78ö. 8. Es 
find darin die ^ifprher angeführten JJiff und Progr.* 
zum Tkeil fehr vermehrt abgedruckt. 

Oratio de laude magii^tisilii fic dii;ti~' an^mali» ambigua. 
ibid. i789* 4>Dai. 

IVIeniorial für den Herrn Dr. F^aulus UAejti in Zü^ 
rieh, ebend. 1790. 8* 

Beflsrifning ofvev' Aletri^ Capenlis; in K. Swenska We* 
tenfkapa Handlingar i77o« * / 

Cobajnentatio naturam foliorum ^e arboribus badentium ' 
expendeos; in den Kovis Comment. Soc. Reg. Scient. 
Gott. T. IL p. ft7 fqq. i77»^ -^ Defcriptioiie» et 

' icones ftirpium norarui^- yel ranorum; ibid. T. IIL 
p. öo fqq. 1772. — Cominentatio de polyptftbrori- 
ehiprum; ib'id» T. IV. p. 44. fqq. i773. — Dcfcriptio* 
Utes et icones ftirpinm novuniai yeL rariorumf ibid. 
T. IlL 177a. T, V. 1774- T. VL a775 T. VIL i77ö. 
T. VIJI. 1777. Fortgefetzt in den Comnjientat. Soc» 
Reg. Sc Gott. VbU L i778- Vol. IL 1779. Völ ^W- 
1780.. Vpk IV. 176». VoVV. 1782. Vol. VL 17^3. 
Vol. VlI. 1784. Vol. yill. i785- — Commentatio' ie 
arboribus Gunami güttae fundentibus « nominatim ea, 
quae verum erogat, fubiunctis aliquot aliia obferva* 
tionibus botanicisr i^^. Vol. IX. p. 169 fqq/ i789* x 

jpie verbesserte Einrichtung des botanifchetai Gartenf z|^ 
Upfal; in J. J. Römer's und P. Ufteri*« Magazin 
für die Botanik St. 2 (»788). 

Beforgte einen Theit der Abbildungen Z7/r Flora Danica, 

' di^ Kai tenhoty^r zu Göttingen in Hupf er *ßäch. 

jintheii am HannÖv^Hfchen Magaäsin und an den GÖt« 
tingifcfaen Unterhaltungen. ' ^ 
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Recenfionen in Vogel^t medicinifchen Bibliothek, m 
den Göttiogifcbeo gelehrten Anseigen, in der AUgo* 
meinen Deutfchen Bibliothek und in den Commentn^ 
riit LipC de rebus in fcient« hat. et med^ geftit« 

Vergl. Vogclii Gofuiageiif; praenot. peuTum I (176$), Füt- 
ter*! Ge(ch. der Uuir. Göttingen Th. %. %' ^6. ui Th. a. ^'» 
110, -« M aldi nger*f Biographiecn. ietzUeb. Aerzte S. bi» 
St. 3. 8. 69 — 80. — C; G. Iffeynii ElQgiunr J. A. Mur^ 
^ ^ray — Gotting. 1791. 4/— Schlifhtegroll** ^ekrolo^ 
auf das J. 179«' B. s. S. s«3«^35i» i . 

MuRRAY (Johann Phiupp), 

. Bruder des Vorhergehenden. ' 

JVard feit 1735 21« Stockholm erzogen ^ als tüohbt 

fein Vater , X). Andreas Wlu rray^ . damähls von 

Schleswig als Prediger der Teutfchen Gemeine berufen 

.wurde. Seit Oßern ij/^ ßudirte er zu Königsbergs feit 

Michael 1746 2K Uf}falj und Seit Michael 1747 zu Göt^ 

tingenj wo «r 1748 Magißer wurjdej alsdanrv tj^o bis 

x762 Sekretär der; hunigL feütfchen Gefellf^ihaft ^ i754 

Adjunkt der phÜofophifchen Fakultät j im Febr. 1755 

' aytfserordentlicher Frofeffor der PMlofophie^ 1762 bis 

i77Q Sekretär der königl. Societät der Wiffenjchaften^ 

in demfelben Jahr ordentlicher Frofeffor der Fhilofophie* 

Geb, zu Schleswig arn ^oßen Julius iJQ6> 'geß» am iQten 

Januar 1776, ^ ' / 



I ^ 
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Diß*. inaug. ^(Fraief. Ge. Hent. Riboyio) de decoro 
nuxninis« Goettinig. 1748- 4. - 

Trauerrede auf Ada.m Heinrich Rhoden, yon den 
Eigenfcbaften einer gelallenen Seele bey der. fürchter« 
lieben Trennung aus diefer Zeitlicbkeit. ebepd, iJSx* 
fol. . . .; 

— — : Herrn D. Ö porin. ebei^d. 1753. foh 

DilT. Tbefes mifdellaiieae, ibid. eod, 4.' 

--^ Poritiones ex philofppbiia potiüimum petius. ibid. 
- eod. 4'»' Mehrere folche Thefes. / - 

Trauerrede auf die Frau FrofefTorin Soph» Eleon« 
Achenwall. ebend. 1754. 4* , 

Diir.Horatlanuni illud: Sapereaude^ cdmme^tatione iUu.* 
. Uratum. ibid. 1 754» 4* ^ ' :' 
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- ' • ■ ' ' ■ ' ' • . 

Di(r. Senecani ie et Lücilium fuum exiendamus vi" 
tarn animanteni meditando profecuti etO« Goetting. 

1754-^4. ; : ' ' . 

^Peter Kalm*ft Reife nach dem nördUcben Amerika; 
aus dem Schwedifcben überfetet; ift^r Theil. ebend* 
"1754. ' — *^®^ Theil. - ebend, i757. gr. 8- (MacheA 
auch den Qten^ und: loten Tfteil der Samml. »euer ilad 
merkM^rd. Reiten zu Waflersund su Lande aux.) 
Vergl. S. 464. 

DilT. de numero Garolorum, Sueeiae Regum ', non 
duodenariöf fed lenario. ibid. i755. 4« 

* Des Herten GeorgNordb e r g Anmerkungen %vl der 
' Oefchichta Carl des Zwölften» welche verfchie» 
, dena Stellen feiner Lebehsbefchreibung von diesem 

^ Könige su erläutern dienen, und vertrauten Freun- 

* den von ihm bi^fondera mitgetheilet« Frankf. u. Leips. 
i75ö« 8« ^Auch hirtter der Teutjchen Ueberfetzung der 
Voltairifcken J^iensbefehreibung diefes Königs i75^* 

^Urkunden iiber die Ausübung del: Gtundgefetse vom 
Schwedifchen Reichstage i7 65; 'aus dem Schwedin 
Xcben überfetzt. Hamburg a75Ö* 4. 

.*Des Herrn D. Jakob's SecenitiSf Frobfiens sa 
NykÖping, gefammlete ZeugnilTe der - Heiden un,d 
vornähmuch des Flavius Jofephus von Jefu, 
zur Beftätigung des, Glaubens der. ChrLften ; . eine Üe- 
berfetzüng aus dem Schwedifchen. GÖttingen 1.758« Q« 

Ttoff. de animatis pe^ magnos homiuies civium ingeniip 

, atque v^tute» Goett. i7$3* 4- 

E^nftola ad Gerhard um. Meermannum de origin^ 
chartae lineae; i.nter huius Obfervationes de orig. 

V chart. lin« ab ea collectas (i7d4). C£» Götting. gel. 
Anzeigen S. 345 u*» ff. ^ \ 

Rede am Gebuctsfefte Sr. Majefiat des Königs« Ooett.^ 

1768. 4. , 

Trauerode auf den Freyherrn n MünchhaufeA, 

Gurator der Univerfität ^u Götubgen. ebend* 1770* 

f«^l- ^ ^ * , ' ^ ^ 

A eben Wallis Europaifche Staatengefchxchtc, ver- 

- inehft herausgegeben 9 und bis auf die neuefien Zei* 
^ ten föftgefetzt^ ebend. i773. 8» 

D]ir. Xomnientatiö de Fhilippa, Regina Sueeiae, 
Daniae atque Norvagiae, Angliae Principe« Ibid* 
' 1774. 4. , «^ V 
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Lbbfchrift auf J. M. GeCber; in den- Göttmg,^$JU 

Anzeigen 1762. S. 641 n. f. ^ /. 

Expofitio ßgilloriun originnriuii» Regum Angliae Tae-ca- 

lorum XIV — XVI; praelecta ih Societate reg. IcieDt^ 

Goettingehfi. Dcf Inhalt fi^kt An den Gölting. gel. 

Anseigen 1763.- S. 7^5 — 752^- ^ '' 

De itineribus ötfaeri et Wulfftani, a Rege AI* 

f redo dercriptis; praelect« etc. Inhalt ebenda i765* 

S. 6a5— öap. 761 — 769. ,' , ' 

Auimadv^rßoDet ad 'litteraturam Rumcaini ' praelect» 

etc. Inhalt ebenda i767. S. ipOi^-iooB* ^7^8* S. 

S^'S' — 408* Das Ganze in den Commentatt. Soc. Sc« 

Qotting.'Vol. II. Hift. p. 3 tqq^ p. 14 (xm, ^ 
pefcriptio terrarum feptentrionalium faectelU IX^X et 

XI, ex idea Adami Bremen fi« alioniaiqu^ fcripto- 

rum Geroiacicorum. iftius aev^i; Gomineiitatio I e^ II; 

praelect. etc. Lthalt ebend. , 176^^- S« i^^S — i3ta. 
. 1770. S. O49— 8W' I^^^ Ganze in Novit Commea» 

tar. Soc Sc. Gotting. T. I. Hift. p. ta6 fqq. 15^ fqq« 
De Britaania atque Hibemia, beculi» a fexto iade ad 

decifiTuai, litterarum domtcilio; praelect., etc. Inhalt 

ebend, i77o. S. &fift5— *i23&. Das Ganze ibid* T^^H^ 
\ Hift. p. 72 fqq. ,. ' '\ 

Probe einer ^eographlfchen und *biftorifcbeii Befcfarei« 

•bung VQB Irland, ^uch eine 1771 gehaltene Votle^ 

füng,^ ^ wovon aber unfers JViffens nichts gedruckt iß, 

Hiberniil (uperata ab HenricoII,/. Rege A ngltae ; 
eben fo. Etwas von deh^ Inhalt ficht in den GÖttin^^ 
gel. Anseigen i77». S.^334. 

De Colotfüg Scandtcit in infulia Britannicis, et maitime 
in Hibernia; praelect. etc. tfihalt ebend,'X77u ^* 
1329 — 1334* Ganz abgedruckt in den Novit Colli» 
mentar. Societ. Goetting. T.^ni. Hift« p. ,56 fqq. 

Antiquitatet feptentrionalet et Britannicaf atqne Hiber»* 

aicae toter le comparatae; praelect. etc* Inhalt ebenda 
, i77Ä. S. 1145 — 1450. 1774. -S. 1177 — iiQi» Ganz 

abgedruckt ebend. X- IV* Hijtt. p, 89 %• T. V. Hift. 

p. 63 fqq. 
Commentatio de re navali veterum feptemtrtonidiam ; 

praelect. etc. Inhnlt ebend, L77S« ^* 11 37 — tx4a. 

Ganz abgedruckt in N. CommeAtar» Soc« Sc Gotting. 
' T. IV. Hift. p. 119 fqq. 
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/ De Pytbea Bilaililieiili; praelect. etc. Wialt ehend: 1 77 fi- 
S, 1009 -—ao&5« ^ Garn abgedruckt inN. Goanneiitar. 
Soc. Sc. Gotting. ,T. VI. Hift. p. ^59 fqq. 

Von dem alteften Norwegtfcben Gefchlchtfchreiber, dem 
. Mönche TbeodoricHf in den TeuCfcbeo Scliriften 
' dex^ liönigl. Societ: der WiQ*. in G&ttingea B. i. ' S. 
ü67 u. ff. ' 

Verjl Flitter a» a. O. Th. i, S.' 179 u. f. Th. ft. 8. 55 n. f. 

* mm. Elogium J. P. "Murr c^, recitatiim iu conrciTu Societatis 

-die XX Jan. 1776. a C. G. Heyn^e. Go^tt.. 1776,. 4. — Der 

Eriiinening Hm. /. P. Murr ay*s_ <— in ^iuer . VeTrainnüuiig 

^; dcT köiiigl. a'ciufchen Gelrllfchaft gewidinvc von A. G, K äft.' 

ner, den 27 Jan. i776. ebeiid. 177Ö. ' 4. — * Biifehing in 

feinen W<icfaentlichen Nachrichten 1776* ^t. 6i S. 41-7—50. '•— 

' Leancoifciie auterieX. Btbl. B. 9. 9. 677. . . . • 

- 

.1 

MuhsinmA (Samu?:^). - 

Stüdirte zu Stolpe in Hinterpommern ^^ 'zu Berlin 
und Halle ^ war hernach ungefähr ein Jahr lang Hof* 
meifier der jungem S^kne des Preufs, Staaisminifiers 
uan Marfchail zu Berlin ^ hernach Infpektor des theo* 
logifchen Seminariums ajn Joachimsthalifchen Gymjiafium 
däfelbßj feit 175^ Prorektor des dortigen ^Friedricksw^r* 
derijchen GymnaßumSy feit i7QQ^ aber ordentlicher" Pro- 
feßor der Theologie und in der Folge auch JElphorus des 
reformirten Gymnafiums zu. Hhlle» Geh, zu Stolpe in 
Uinterpommern am. iQten Novembei\ 1717» geß. ani 
i^tßn Februar 1795. 

XyiSi hiftoricO'pbiloIogica de hebdomade gentilium et 
dierum a planetis deuöminatione , qua <-.— Georgio 
Jacob Q- Pauli muhut Rectorisi Gymnaüi', qood' 
Hala« floret, .gratulatur Socieias Jimicorum litterasia« 
BeroUni i747* 4« ■, Vermehrt in Oel rieb« Germaniae 
littecatae opufculis T. I (1772). 

Polyaeni ftratagematan^ libri ociö%^ recenfult, Jufti 
Vulteii yerfionem JLiatinam emendavir, et indicem 
Graecum ndiecit. BeroU 1756. 8« : > 

jyiSi pbiloföpblco-tbeologica de origiae generis humam. 

Hat 1759- 4* ^ -. 

Exercttatio exegetica ad D.eut. XXIX, - iß, de conlu- 

m'endis ebrü« et iitientibus. ibid. 1760. 4. 



Diir. eicegetica de ecdefiat eölomiift et firmaiaeDto to* 

ritfttis, ad \ Timoth. lü, »5. Hai. a765. 4.' 
PrHnae lineae encyclopaediae theologicae. ibid. i7<$4« 8« 

Editio lecunda auctior et emeiidatior. ibid. i784* ,9* 

-^ Tomuft 'II. ibid^ »795. 8» 
'Brevem animadverHonet in Th. Burneti üacram tellii* 

ris theoriam. ibid. 1764. 4* 
Homifeüca, f. de reota eloquent^ae, eoclefia&icae rationo 

libellus. ibid. ij66. ß. -^ , 

Diir. de iuftitutione fqholafiica ad divetrCa difcentium in^ 

genta accommodanda« ibid. 1767* 4« 
KljBiKfche Biographie > oder die .L^ben und Charaktere 
< aller Mantichen Autoren, 'iron ihm aua dem Englt- 

fchen üherfetzt, in Anfehung der wichtigAen Steliea 

berichtiget. und. durch einige Anknerkuiigen yerbeflert« , 
*a Theile. ebend. 17Ö7. 8. 
Diir. de inßftutione fcholaftica ad di^erfa difcentium in- 

genia', quä^t^m fieri poteft, acooniiiiodanda* ibid« 

eod. 4» ' • 

-—de voluptate ex litterarum fiudiis capienda. ibid» 

»768. 4* , . ^ < ; 

Joh^innis Simonit> ehemaligen wohlverdienten Öf* 

fentl. Lehrers der Kirchengelchichte und Alterthu- 

.. mer, Vorlefungen über die Ghriftlichen Alterthümery . 

nach Anleitung I>. S. J. Bau mg arten 's Breviar« 

Anti(|. Chriftianarum, mit einer Vorrede, Lebensbe- 

fchreibung des VerfalTers Ubd einigen Anmerkungen. 

herausgegeben« ebaod. 1769. 8* 

'D e Ife 1 b e n 'Vorlefungen über die Jüdifchea Alt^rtha* 

mer 9 nach Anleitung ^H^ d r. R e 1 a n d * s Antiquita- 

tumrfacrarum veterum Hebraeorum, mit einer Vone- 

de und einigen Anmerkungen herausgegeben, ebend, 

17Ö9. gr. 8. . 

Compendium theologiaa moralis. ibid. i778« 8- y 
Biographia felecta, f. Memortae aliquot virorUm doctilE* 
morum ,, cum commentationibui quib^sdam aliis ad 
liifloriam litterariam fpectantibanj; edidit et praefalus 
eft. Vol. t. ibid. 178^. 8«öai» 
jin der Berlinifchen Bibliothek (Berlin i747*-i759* 
4 Bände. 8-) haue erfiarken Antheü^ indem er nicht 
nur viele Aecenßonen zu derfelben lieferte y fondern 
.auch folgende .Ä \4hhandlungen: Nachricht yon dem 
Streit zwifchen dem Hrn. David Mi 11,. Frofefibr 
in Utrecht 1^ und dem Hm* D. Conrad Iken, Pro- 
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ieflor in Bremen, we^en der Gränze des Landes Ca- 
näan na^ Aagypten zu. — Kurze Etläaterung der 
Worte David'* Pf. 5a, 6< 6, von einer tauben Ot- 
ter, die ihr Ohir znßopft, dafa fie nicht hoho dip 
Stimme des Zauberers , des Befchwörers , der woU 
bcffchwören kann. ' ' , 

Nene und wabrfcbeinfiche Muthmafsungen über dia 
. ».Urfache von der Vetbaniiung des Oyid^s; in, den 
VermiCchten Abhandlung^ und Unheilen * über das 
Neuefte aus der GelehrXamkeit Th. i. S. i^so« — 
Uaterfucfaung der Fi^age: woher es kommje, dafs dia 
SamjiFitAnei' nur die fünf Bucher Mo Tis als göttlich 
verehren? ehend. Th.v a. S. 42& — 444. — Vertheidi- 
gung feiner Ausgabe Polyän's; ebend. Th. 6. S. 
309 — 5^. . r ' 

* Allgemeine theologtfche Bibliothek. iiter-T-i4terBand. 
Mitau 1778 — 178P. gr. 8- JDie erfim /^ :Bwide gab 
K. F.Bahrdt unJt J^en ^ten lis lomi j:C.F^ Schulz 
heraus» ' , 

Seitt adutunrirt im aKadeioUchen Tafchenbuch auf das J. 1791. 

Verg;l^(^tro«?fi»i«»''jr) Nene» gel. Europa Th. ^5. S. 666—. 
-676. — LebengbefchTeibungcn jetaileb. Gottessciehrren in den 
Köiusl. Preufbirchen Landen 6ammt. i, S. xi5 — . 143 \^ jr> 
K. B^ring'^ tfeue Bey trüge zur GefcMchte der Eranirel rel 
fenAirtet^ Kirchen in den PteufsiXch . Brandenburg. Landern* Th 
1. S. 186 u. ff; — Saxii OnomaÄ. liwer. JP. Vlll. p. 10« f^* 

MusÄus (Johann Georg ), 

K der Philofopkie, etß Infpektor, des Lyceums zu 
Meihvigen^ hernach Pfarradjunkt und zuletzt ^uperin^ 
tendent zu Sofmeberg und Neuenhaus im Furßenthum 
t^oburg: geb. zu . . . .; gefi. 178 * . 

Proer. von den milden Stiftungen. Meiningen .... 

— de canis nomine in conviciis ufurpato. ibid. . . 

— Quare cum ignominia müites a Julio CaefaM ad* 
pellati iint Quirites. ibid. . . . .• 

— de cunaria Apollinig^ Adraftea. ibid. .*. ./ 
— • de prob^ iuventutis execatione. ibid. .... 
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MüsXus (Johann Karl August). 

Studirte zu Jena Theologie^ Und lebte *, einige Jakre 
als Kandidat des Predigtamts in Eifenacky wo er oft 
mit Beyfall predigte,' Als er qj^er in einem benachharten 
Vorfe Pfarrer werden folhe , widerfetzUn ßck die Bauerriy 
' weil er einmahl getanzt hatte. Im /« i7€i3 ward er Por 
genhofmeifier in Weimar j und fiebek Jahre nachher Pro^ 
feffoT' am dortigen Gymnafium» Gib, zu Jena iJ35» 
geß. am Qßfien Oktpber 1787. '^ 

*Graiidifon der «wefte, em Romaji. Eifenacji ^i7.6o« 8* 
fite omgearbeitete Ausgabe, ebe&d. 1730. 0. 

Das rubmwürdige Lreben des Hro. D. Job,.WeirXexi« 
' bo^n's« S» .W. und Eifenacb. Ob^rfcöoM. R. und 
Generalfuper, ebend. 1761. fol. / « , 

Das GärtDermädcben; eiae komiCphe Oper. Weiinar>i77i» 8« 

*Der Scbiffsbrand, ein Gedicht, ebend. 1774. 8< '. 

*PbyfiogiiQoitfche R^en'.; voraa efin pbyfiognomifches 
Tagebuch. Heftweis herausgegeben« 4 JHefte. Alten- 

' bürg 1^78-^1779. W. 8- Ate Auflage der beyden er* 
ften Hefte , neu iiberfeh^ und gebeiiert. ebend. %779 
u. »780. kl» 8« N6ue Auflage aller 4 Hefte, ehsnd» 

1788* H. 8* 
^VoU&smährcben der T^utfcben« ifter Theil« Gotha 

178«. — "fiter Thcil. ebend. i783* — StI» Theil. 

ebend« i784* — ' 4^>^ Theil. ebend« 1785* — 5ter 

Theil. ebend, i787 (eigentl. i78^). 8* Neue Auflage. 

9bend. i787 — 1788* 8* ^ - \ 

* Freund Heins Erfcfaeinungen^ in Holbein's Mani^. 

Mit Kupf. Winterthur 1786. 8- 
^Straufsfedern. ifl:er Band. Berlin und Stettin i787* 
Der 2te und 3fe' Band iß von dem Verf äffer des Sieg» 

^ried von Ldndenbefgy iah* Gottwerth ]!lllüller^ 

und die übrigen fünf von Unbekannten,y 

*Ijäfttge Folizeyanfialteji für Spatsiergänger; Fragment 
aus einem Reifeberiohte ^ines berühmten Gelehrten ; 
im Kieltfchen, Magazin ater B.^ fites St. C»78i5)« 
Modifcher Xiebenslaaf eines unmoditchen Weltl^ürge^; 
' in Bertueh's Fandora für das Jahr i788* 
Ricenfionen in der Allgem. Deiitfchen Bibl. vom Uten 
. BAnd an , meifiens ' Romane upd andre b^Uetrifiifcke 
Bücher betreffend* 
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Naek feiiftm Ml^s^netfchien: 

Moralifcbe KinderMappdr, nach clem Fransöfifchfn 4^*. 
äerrn Monge t für Kinder und' Nicbtkinden Gptba 
>787* 8* Neue Auflage« ebend. 1794. 8* (^* /v ßer» 

' . iuck imtetfchreitt fich unter dem VorhericKt als Her* 
ausgehen) ' 

KacbgelalTene Schriften, herausgegeben von letnem Zog* 
ling, Auguftyön Kotzebue» Mit Kiipferii. 
Leips. 1791. 8* (^Es find <tuch fchon vorher gedruckte 
darunter y wie die eben angejunrien Auf f ätze im KieU 

y Mag. ^ und in der-PändoTia.) / * 

Sein Bildiiifs" von Schumis nach Kraus vor dem S7ll«ii .Band 
der N. Bibl. ä^jc fchön.'WiirenXclvifteB (i7ga)#' und roi^fejntn 
liacbMlaiTenen Schriften. ," ^. * . . 

Vergi. Jienkmahi für ^uj dus, von Herden in den Monat-, 
liehen Heften zur Beförderung dbr Culntt Heft 5. Art. \ (Han- 
nover 178«. öO» — Kotxehue vor- den eben efInrJUinten 
nachgelaXTeuen Schriften; -— < Oeiikwütd. aus de^n Leben au*f^ 
aeichnctex Teutichen de# s^ten Jahrh. S. 479 u. f. 



MvszKA (Nikolaus). 

tlxjefuit und Frojeffor ^ der Thieologie auf der Uni* 
verßtät zu Wien: geb. zu ... .i gefi^ . . , . . 

DUTertationes de facramentb novae legb* Tomas L Vin* 
dobonae 1754. *-* Tooius IL ibid. 1755. 4. .. 

De legibut et pe|ccatit. ibid. 1756« 4. 

De actia. Kumania eoiumque fine,^ Libri duo. ibid. 

*767. 4- 

• ■ ~ / 

: MuTH (Heinrich Ludwig). - 

Hof -Mathematiker und Profejfor der Optik iu Caf^ 
fei: geb. vermuthlich daftlbß 1673^' g^eß. atn i2ten Okto* 

ber 1754. 

'Anatomie oeuli hnmani, ' una cum ftructura ärtificiali, 
oder 2^rgliederung'dea menfchlichen Auges» wie auch 
eine genaue Darftellung aller deflelbigen Theile; «— ' 
fodann ein umftäiidlicber Bericht ifi yitri« tonfarrar 
tofiis ac oimloa oorrbboratoriitf odec von Augeoftat» 
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' kenden und das 6e£cht efliahendeh ^ttgenglafem, 
' Frankfurt 1709, 8«'CalIel 1739. tfl, «Wnd. 1747. tfi. 
Ein Bericiit von ireFfohiedaQen mathematifcfaen und op» 
• tifchen Gurioiitaeten und Inventionen , "welcj^e/ bey 

H. L. MutB, Mathemat. HaiT. et Opticet ProfeJQT. 

verfertigt und gefunden werden ; in den Brc^slauer 
; Natur- und medic. Samnilviigen 17^.- Herb^quartal. 

oder 34fter,Verfuch S. 583 u. ff» . 

'. VergL S^ri€der*s HM. GtelthnengeXcl^chtt B* 9, S. 33<»-334« 

MuTH (Z .... G . . . .). 

Z). der Medicin^ FürfiL/Waldetkif eher Hof ^ , und 
Brunnen 'MedicuSf wie auch Stadtphyßjms tu Wildungen: 
geK zu\,. ♦ .; i^ß . ' 

Wn^ungifche Bronnen - Anmerkungen» als eine ^ädülefe 
dejr im let2Ltern Jahrhundert berühmten Mänper». fo 
beklagten Gefund^ Brunnen befchrieben; kurzlieh zn- 
fammengettagen ^,X w.' MengeringhauC^n 1750. Q« 



MvTSCiiE'Li.E (Sebastian}. 

Studifte zu München in det Jeßdtenfchulej trat ncLck 
der "Rhetorik 1765 in die Gefeüfchaft feiner Lehrer^ und * 
kam nach Landsberg in das ^oviciat^ Nach zwey. Prch 
hejakhen wurde er zu den Gelübden zugdaffen , hatte nun 
feine höhern Studien zu machen^ und wurde nach delr Ge^ 
wohnheit des Ordens zugleich Magifier, Als folcher , 
lehrte er in München drey Jahre die erfie Grammatik* 
Bey der Aufhebung des Ordens verlief s ihn |tt unange^ 
ßecht von dem Schädlichen des darin herrfchenden ßei» 
ßes^ und fetzte feine Studien.; zu Ltgolßadt in der ^lier'^ 
tinifchen Stiftung fort ^ wo er,fie auch I776 vollendete. 
Nachdem er kurze Zeit in München Privaterzieher geive» 
fen war^ ^ernannlie man ihn zum Wallfahrtsprediger in . 
AHtenöttinge»^^ wo .er jedoch nur t^ Tage blieb ^^ und 
dann Pfarrvikar ^ zu Matttgkofen im Innviertel wurde. 
Da ßch dort feine Talente immer mehr entwickdteni fo 
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warder'Vf^g zum Kanonikus an dem Koltegiatßift Su 
Veit zu Frey fingen und zum geißlichen Rath im' dorti» , 
gen Konfißorium erhöhen^ Als Konfiftoritdratk ^ als 
Richter Mnä Lehrter erfällte er. feine Pßickten mit der 
gröfsten Gewißenhaftigkeit^ Er übernahm auch dais 
SchulkommiffariaU Der damählige Fürßlnfckoff zu Frey* 
fingen y Lßidwig: Jgfephy^ Baron von W^ideny er" 
kannte feine Verdienßey und ehrte fie nüf aü^ Weife^ 
hefonders daditrch , dafs er ihm ungewöhnliche und mit 
Schwierigkeiten Verbundene Arbeiten übertrug, M, Ober*' 
nahm fie mit freudigem Eifer/^ und fand inr ihnen .ftine* 
Belohnung, In4effen Neid un/d Verfolgung der XJebA^ 
wollenden bewogen ihny feine geifilicjhe RathsßMle frey* 
willig niederzulegen* Nun fuchte er fich/neue Jireife für ' 
yWne Thätigkeity und fafid fie in dem Privatunterricht 
und iii der ; Ausarbeitung nützlicher .Schriften, Doch^ der^ 
Sieg feiner Feinde über ihn war von kurzer Dauer^ Der 

^^ 1,1. , 

neue Jßifchoff^ Mßx, Frokop^ Graf von Törrin^y 

fetzte ihn gleich Hach feiner JVahl^ die M, mit einer 

paßenden Rede feyerte^ in die g^ißliche Rathsßellex und 

in das ' Schulkommijfariat wieder evt. Es wurde ihm fo^ 

gar die Direktion des ganzen Kollegiums angetragen: 

er lehnte fie aber oÄ, und fuhr forty als gemeiner Rath 

und tds Schulkommiffar zu nützen^ Hs war .ihm nie um, 

Glanz und Titel zu thun; die fs zeigte er fpäferhinj als 

er eine Predigerßelle annahfn y womit der* Charakter ei^ 

' nes geißlichen Raths nicht verbunden war y, und wo «r» 

der ehemahlige SchuLkomImiffar y ßch felbß wieder^, einer 

Schulkommijßon - unterwarf* Jetzt aber in Freyfingen 

brachte er feine vorige Thätigkeit und XJebe zur Sach^ 

ivieder mit fich in feine Stellen y und fand y wie vorhery 

die Achtung der Guten und den Hafs der 'Bofen» Doch 

gelang es den letzten nicht y ihn fogleick wieder zu per; 

treiben* Auch der folgende Jiifchoffy Jof Konr. von 

Sehr off enbergy ießätigte ihn in. feinen öffenüicke^^ 

Atmtem. fnzwifehen hatte er 4i^reh eifriges Studium 



I I . 

478 MVTfCtfBCLB (&XBA8TIAil)« 

- s 

der Kant ifchen Phüofophie. ficft , diefelhe ^ftz '. eigen, 
machte Dabey fuhr er ßets fort ^ praktifch nützlich zm 
werden* Deßo mehr lauerten feine J^egn^r auf jede 6e* 
legenheit^ ^m wieder verdrängen jiu können, Sie hat 
fich ütnen bald dar. M. hätte bi.i dahin nur einen pro- 
viforifchen Fonds für die von ihni neu eingerichteten. 
Schulen ' ausigeinitßeU4 Um ihien durch einen^ bleüf enden 
Fonds Dauer zu verfchaffen^ richtete^ er fein Augenmerk 
' auf die in Freyjätgen vorhandenen fahlreichen und veT' 
mögenden Brüderfehaften^ und verlangte Beyträge von 
ihnen» Diefs hiefs der Bigotterie ans Herz greifen* Der 
Verläumdungen gegen ihn wurden fo viele ^ und,felbfi ddr 
Fürßbifchoff wurde^ dadurch fö gegen ihn eingenommen^ 
dafs. er feine ^eifiliche RathsßeUe und fein Kanonihat 
ganx^ niederlegte^ und di^ Pfarrey jßaumkirchen f eine 

' Stunde von München ^ im Jahr 1793» ühernahm\ und 
damit zugleich zu dem heiligen- Gefchäfte des Forfchens 
nach Wahrheit zurückkehrte* Philofophie und' ihre Vter* 
hindung mit der Theologie waren das j^iel ^feines Beßrem 
hensf worüber er ''aber fein Pfarramt und' das Wohl fei^ 
ner Gemeine j felhfi in ökonomifehen Angelegenheiten und 
iey kriegerifehen Widerwärtig fieiten^ keineiipegs vemaeh^ 
langte* So war er'jeehs Jtdtriä in diefem Amte thäüg 
gewefen^ als die inzwifchen veränderte ^Regierung in 
Bayern auch dem Schulwefen eine beffere Einrichtung 
geben wollte , und dabey ihre Aufmerkfamkeit auf M. 
richtete. Er wurde zum Schulrektorat y zur Infpektion 
über das Seminar und zur Pr6feffur der theolog* Moral 
wnd geifil» Beredfamkeit am Lyceum zu München beru^ 
Jen^ JEr aber nahm 9 da er fein Pfarramt nicht verlaßen 
wollte^ t7Q9 blos die Profeffur an^ weil fich diefe damit 
verbinden liefs. Bald darauf erhielt er einen Ruf nc^h 
Königsbergs als Profi^ffor der katholifchen Religion^ Er 

. liebte fein Vaterland zu jehr^ um fogUich darauf eintU" 
gehen f *als aber die vorher fchon gegcjj, ihn und andere 
j^^ichgefinnter' Männer gefchäftige/ Kabale immer^ drohen" 
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der wurde f und der Kurfärß durch den Krieg genöthigt 
wary aufser Landes ficb au f zuhalten i fo erklärte er fick 
im' May lÖ^O bereitwillig zur Ahnahfne .jener Stelle.' 
Die Kriegsühel nahmen aher fo arg überhand^ und feine 
Gefundkeit litt durch d^e dabey von ihm angewtindte An" 
firengung fo fehr^ dafs er ihnen und den Gemüthsunru^ 
heny di^ jene boshafte Kabale ihm erzeugte^ nothwendig 
unierliegen mufste, Stine <tahlreichen 'Verehrer, vereinige 
ten ficky fein Andenken durch Erricjttung eines Schul» 
haufes in einer Kolonie unweit München zu ehren* Geb\ 
ZU Altershaufen iri Bayern am lOten Januar 1749; gefl. 
am iSfien November t^OO* 

Geburt- iind Jugendgefcliichte Xefii« München 1754, g. 
Die Gefchichte Jefu aus den vier beil. Evangelien in 

eines gefammelt und geordnet, ebend. ^784* gr. Q, , 
Kenntnifs und Liebe des Scböpfers «us der Betrachtung 

der GefcbÖpfe. ebend. i785- g'- 8» , ' r 

^emerlnüigetk iiber die fonntäglicben Evangelien, für 

Prediger, Katecheten und Lehren fi Theile. ebbend« 

i7S^ 8- 2^6 Ausgabe, ebend, 1790. 8* *. 
^Ueber das fittlich.Gute. ebend. i788. 8« fite verbeflerte 

Ausgabe. Leipz. 1794- 8- . ' ' , . 
Oratio ante electionem neo*EpLfcopi ac Principis catbe^ 

dralis Eccleliae Frilingenlis , die 26 Maji habita. Fn- 

fingae 1788* 4- (Lateinifch uhd Teutfch.^ 
Die heiligen Schriften des nejaen Teftaments, überfetst. 

ifier Theil.' München 1789- — ^^er TheiL ebend* 

i79oIgr. 8- , ' \ * 

Bemerkungen über die Evangelien an den Fefitagen des 

Herrn ^ für Prediger,, Katecheten und Liefarer. ebend. 

^789* 8- fite verbelferte Ausgabe, ebend. 1794« 8* 
Handbuch der fonntäglicfaen Evangelien für katfaüUfche 

Chrilten. ifier Theil., ebe^d. s79u 8» 
Unterredungen eines Vaters mit feinen Söhnen über die 
' erften Grundwahrheiten der chrifilichen Religion; 

den' Kleinen unt^ ihren Lehrern gewidmet.' ebend« 

1791- 8* fite verbeflerte und vermehrte Auflage« 

ebend. i793*' M* 8* 3^® Ausgabe» ebenä« x^gd 8* 

«4te tevidirte Ausgsbe, ebend. i80ft.r 8- 

Chriftkatholifcher Unterrieht, wie man gut und feiig 
werden könne« Freyfingen 1792;. 8^ fite» mit einer 
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i|Qo MursCHxx.iiX (Sebastian). 

kanen UeberCcht rermelirte Ausgabe; JMüncbaa ~ 

• »794- öl 
Vermifclite' Schriften, iftes Baudcben* ebend« 1795* — -* 

fites Baodchen. ebend. 1794. «— ^ 5te8 Bändchen« ebend« 
. 17^7« — 4te8 Bändeben. ebend.' i798- ^1* 8* ^^^ ^^^^ 

beUerte Autgi^be aller 4 'Bändeben. ebend. 17^9. 8» 

iCritifcbe Beyttä^e snr MetaphyfiK, in einer Prüfung 
der Stattlerifch,-»anti-Kantifc]^en. Frankfurt (München) 

' , ^795* 8« Ato Auflage. Münicben 1800. g. (^Die iße 
Außage ohne f die üte, mit feinem Namen,) 

BemerKungen über die Evangelien auf die Fefttage Ma* 
riä und der 'ApoSel für Prediger > Katecheten und ' 

^ Lehrer. Mit Begnebmiguäg des ^hochwürdigen Ordi^ 
nariats su Freyßngen. München 1797* 8- 

Anweifungi die Evangelien mit Einlicht und Nütsen 
SU lefen« ebend. i798. 8* 

Ueber Kaatifche t'bilofopfaie. (J)/Iänchen) 1799— i8P3. 
8* Auch uhter dem Titel: Verfuch einer fplcben fafs* 
liehen Darftellutkg der K a n t ifchen Pbilofophie', dab 
hieraus das Brauchbare ,und Wichtige derielben für 
die Welt» einleuchten möge. 7 Hefte. 

Was (oll die Schule ,fur die Welt feyn? eine Rede« 
• ebend. i799- 8% 
Morahheolqgiet oder theologiCphe Moral, vorzüglich 

sum Gebrauch für feine Vorlefungen. r fier Theil ; 

•Allgemeine Moral, ebend. 180 1 (eigentLigoo)^-'^ 

fiter Theil • . .ebend. i8o3* gr. 8- 

Lieder in dem Sail er ifchen Gebetbuch. 

Auffätze in dem Münchner Intelligensblatt imd in meh" 
,rern Zeitfchriften, 

Sein BüdQifs bey der hier gleioh erwähnten ^ei/ 2« ri/VAtfn 
Sphrifc. 

Vergl. K. C, von Mann in der Oberteiufchen AUff. IiittenituT- 
zeiuuig igoo. §. ni7~.iii9. r— , C. A» Baader in dem AUg.' 
litter. Anzeiger löox-'* S. iß4i. «^ Mutfchelle^s Leben ^ 
«litjwort'eu von Kdjetan Weiller,', Mit dem BüdiiifTe de« 
. Verblichetien. Mttticheu 1 805. ö. — S ch i i €.h t e g r o l Vs Ne» 
liTolog auf das Jahr 1800, B. 1. S. «94 — 354. «^.B <»«>*> 
tiailerit hiAgr, Oenjihlde au# dem igten JahTh. B. 5. S. 323 — 
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MuzEL (Friedrich Hermann Lud- 
wig). 

Doktor äer Medicinj konigU Preufsifcher geheimer 
Math und Mitglied des medicinifchen OberkoUegiumSy wie \ 
auch Arzt hey der Ckdrite zu^BetUn; gel» dmfel'bfi iJtSf 
geß^ am 'Jten f>ecember i784* , " 

M^iliciaifche und 'chirurgifcbe WabrnebmaQgen. ifte . 
SammluDg; herausgegeben ti. f. w. Bei4in 1754. "*** 
fite SammHitig. ebend. 1764. Q. Neue Auflage« Mit 
Kupfern* eb^nd. 1772. 8« 

Sein Bildnili von D, S er gär nach ji^ Graf/ TorAfm f 6fie« . 
Band der AUfeincinen Deutfclim^fiibUqtiMk (1778)* 

MuzEL (Karl Lüdwi;g). ^ 

Jnfpektor und Prediger der reformirten Gemeine zu 
Prenzlow in der Uckermark: geb. zu Berlin i7»9» geß» 
api 15^*1 Februar 1791. 

Abbandlnngeii zum Behuf der Religion und . fchonen' 
WUTenCcbaften. ifter ThejiK Stettin und Lttifz. i7Sa/ 
— ater Thefl. ebend. 1753. 8- 

*Neue Entdeckungen, det Teufels durch Jasmin lind 
Schiefspulyer; durch Mathanafius den Jüngern., 
(^Ohne Druckort) 1770. 8- 



MUZELIUS ^)^FRiEDRICH). 



Navh genoffenem väterlichen Unterricht fiudirte er 
zu Herborn und Marburgs wurde 1709 Rektor der Ltond* 
fehule zu Diez-, 1711 Kektqr der. neu gefiifteten refof' 
mirten Schule tm Cüfirin^ erwarb fich zu Frankfurt an 
der Oder die Magifierwürde j und kam fji^ von Cufirin 
als Projeffor und Konrektor an das Joachimsthalifche 
ßymnafium nach Berlin. 6eb» zu Ruckeroht in der Graf* 
fifhßfi Wied 1684» S^ft* am iiten Januar L753. 

I^eunter Band. . ,S^ 
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Ode, qna Ap.ollo MuEm excitat, iitFtid«rici I 
erga ktterat munUicentiam cöleLreot, et übi gta^ulen» 
tur de. Cußrini erecta fchola« decantata ab eiu« fcho•^ 
lae alamnit» ipfo die inaugurationis ^ qui fuk XIX 
Januatn MDCCXU; ftilo Friderici -Muaelii, 
'eiuft fcholae primi Rectoris ex Comitatu Wied. Gu- 

• firini. fol. . • / 

Oratio genetbliaca , qua laetiffimus et aufpicarifiiniüs Se- 
renüEini Principis^ Caroli Friderici, Priacipia 
Arauiionenßs et Neocoitu nataUs, qui foit XXVI Ja- 
nttarii, nee nonScliola Cqßrinenfis reforinata inau-^ 
gurabatur» ad diem XIX Febr. MDCCXII: ibid. foU 

Satnra Thelium philologicarum. Francofurti ad Viadr. 

• • • • 4*, 
Vindiciae fenfuam ^contra Cartefium« Cuftrini • . . ^i 

DiflT. de rationis natura , incremento , maturitate y decre- 
ineuto. Fraucof. ad Viadv. .... 4. 

Frogr. Speciinen liCxici philologici Novi Teftamenti. • •'• • 

«» contra prelBonem. aeris. .... 

—> de rationis natura, incremento^ 'maturitate et decre- 

^ mento in facri^ ... • Die vorher angeführte DiJL 

ähnlichen Titels und diefes Fvogr^ waren nur Stü^e 

eines 4SO Seiten fiärken Buches y das er hernach her* 

"^ ausgab^ unter dem Titel: De rationia natura, incve» 

, mento, maturitate, decremento aliisque.affectionibiia, 
Tractatus metaphylico • pby Heus , ubi^ fimul C a r t e f i i 

^ et celeb. Roellii doctrina de ideis connatis difqui-' 
ritur. Francof. ad Viadr. (17 lO). 8» 

Condpendium univerTae Latinitatis, ad ductum Celle« 
. rii Libri memorialis, in exerciiia Germanica reda* 
ctae, fubjunctis Tocabulis ^t j)hraßbus, auctoritate 
probatis ; das ilt : Kurzer Begriff der ganzen Lat;f ini- 
liclien Sprache /in Exercitien*; mit Hiftorien, Antiqui-^ , 
täten, Exempeln, und Sentenzen angefüllt; dadurch 
in einem • bia zwey Jahren diefelbe ohne fonderbabre 
Mühe kan erlernet werdcfn. Zum Nützen der Jugend 
verfertige.t u, f. w. Berlin i7ao. 8» • • • Dritte Au»- 
j;abe. ebend. i^ac^ 8- • • • i * i77ä. 8« 

Collectanea epiffolica ad ufuili iuventutis aecommodata, 
et fecundum füa genera per omnes epiftolae partes in 
certos Jocoi töpicos -digefia. ibid. 1726. JQ. > ibid» 

i73Ö* 8. • 

Oratio :^Amphitheatrum regiarum virtutum Potsdammi» 
' ckru»; fiv« triplex mirabiHs cura,. pro cive, ecclefia ' 
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• et xnilite, auguftiffimi Princrpis ac Domini noftri, 
/ Friderii^i Wilhelmif .FoWaminü in primU ittvii- 

ftrit, yariis qu^fi fpeclacolif exhibita. Berolmi 1728* 

foL ' = 

• < 

Introducdo iif Hngüam. Latiaam, ad ufum, iaventutis 
'Marchicae accommodaca , üve Veßibulum ad vacabu- 
lorum omniüm I^mpllciuiii cum deriVatis et cooipofitit 
iiluatioTibus in colloquiis et 'quaeftionibus 9 ex natura,- 
hifioria, antiqttitate^ mythplogia petitis et idmul ad ta» 
tius fere- Grammaticae exercitinm ductis. Lipf» 1729« 
8» Mehrere Aus gaben y z,.B^ unter' dem Titel: Clavi» 

^ veftibuli Marchici et fotius I^tinitatis ajd ufum iuven-. 

. tutis fbholafiicae accominodata , iive Lexicon fecnn- 
dum^ colloquia ad facUiorem ufum dbcentium aeque 

, äG difciplinam dtgeftum. Berol. 1747^ 8*'^^^^- >-779* 8« 

Imitaticnes ad Introductionem in linguam Latiham feu 
VefÜbulum Marchicui^ etc. ibid. 1730. 8* 

Abregt de U Langue Fran^oife en £85 Dielogues, ' on' 
Traduction du • Veltibulum etc. fort utile aux jeubes 
gens, qui apprennent la. Langue Frao9oife» auxquels 
cette vetfion foumit abondaoiment dea expreIfiont>et 
des pbrafes elegantes, pour Penoncer für toute des 
fujets« ibid. 1730. 8» " 

Cornelii Nep^tis (Vulgo AemilU Probi) Vitae 

, excellentuim Imperatorum , in ufum puerilis aetatis, 
aeque ac robuftioris, ubique pbraßbus fynonymis fub* 
iectis ad. exercitationem ttili cultioris et comparandam 
Latini fermonis copiam^ ac facuhatem accommodatae* 

^ ibid. 1732. la. ~ . ' 

Infundibulum Grammaticae, five 51 Exercitia Latina. 
et Germanica, quibus Grammatica tota comprebenfa ' 
facile infundi et crebra repetitione imprimi potefty 
-tit^ix effluere memoria queat, Lipf* i73£* 8» *S^Är 
vide Ausgaben^ z. B. i^nter dem Titel: Infundibuludi 
Grammaticae Latinae, oder Trichter, der Liateinifchen 

• Grammatik in 51 Lateinifchen und Teutfchen -Exei^ 
citiis. Fjranhf.^ 1745, 8- 

Grofser Trichter der Lateinifchen Sprache 

Berlin 1:^76. 8. 
Kleiner Trichter der Lateinifchen Grammatik« ;«•.••• 

' ebenda i7ap« 8* > 

'J^'abula. memorialis fynoptica Grammi^ticae Latinae. • • •' 
fol; * . 
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Compenjlium tmiTerfala LatinitatU a4 ductum Lextci 
t Fabro*GellariaiiL Berolini .••««•• g« 
Cornelius phraleologicus. • • • • • 1.2« 
Pala'eftra epiftolica ad mum iuventutia' accommodata» • ^ 

«. . • . 6 Berolini .i765« 8* 
Balaeftra orator^a.'ibid. i759* 8- ibid. i753* 8- 
Plinii Faoegyticus* ibid. i747« 8* ibid* 1754^ 8* 
Hiftaria meoiorialis fynoptica. ibid. • • « • 
Tabula memopalis fynoptica epifcopatuum Germanine* 

ibid. i744* . ^ ' * ' 

Tabala geographica Africae et Amerieae, ibid/ 1749* • • 
Neuer Verfuch, die Fraeterita und Supina der angeben* 

den. Schuljugend fowoh^l, als denen Frorectioribasi, 

leiicfat und huraliob beyzubringen. abend. i7S^* 8- 



r 



Zum Druck fertig hinterlief s er: 

Lexicon Graecum methodo Liejuadeniaiia eontinnatum, 
woritin die Wörter nicht nach der alphabetifchen Ord- 
nung , fondern nach den ^bezeichneten Verfen vorkom- 
men, damit man das Nachfchlagen überhoben werde« 

Index realis vübec das Ifelinifcbe allgemeine hiftorifcha 
I^iexicon. 

- VtxgL Strod'rynann** Keuet gelthnei Eui'o^a tlt, a* S. 6^9 



MüZNER (JUCUNDINUS). 

Francifcaner zu Augsburg: ^eb, zü • • . .; geß. ^ ♦ •-•. 

Lobrede auf äas Feft des heil. Ignata», Augsburg 

,1769. 4. ' . 
* Sammlung auserlefener Kanselreden über die Vornehm« 

Ben Qeganftände der Kirche. * &fter-*- i<$tet Band. 

abend. 1772 — 1776« 8* Anhaiig d^su. S Bäncfe« 

ebend. i777. 8* 
*14reue Sammlung auserlefener Kanzelreden« ifter— - 

i9ter Band; ebend. 1777 — 1789.* 8« 
Faftenpredigten. ifter*— 3ter Band, ebend« i784* *** 4^^ 

Band mit £xordien für die Sonntage, ebend» i785* — 

5ter Band, ebend. i78<^* — -'öterBan^. ebend. i788* 8* 
Gelegenheitsreden . bey rerfchiedexien Feyerlichheiten. 

liier Band, ebend. i788^ *^ &ter Band, abend« i789» 

<»*- 3ter Band, ebend. 1790» (• 



-'. 



Mvzvm» (J.) Mvuns (C. 0.> 



485 



A V. 



Sittliche Kiinselredeq eiif alle Sonntage des lahrs, zum 
Unterricht des gemeinen YXkIKs* ifter BanJ» Aagsbi(irg 

Myliüs (Christian Otto). 

Studirte zu Halle und Leipzigs nakm auf der erften 
Vniverfität i70fi die jurifiifcke Doktorwürde an f kielt 
jurifiifche Vorlefungen^ führte' dahey Proceße^ wurde 
i7i6 Rathstneißer zu Halle f in demfelban Jahr auch 
Bey fitzer des dortigen Schöppenfiuhls ^ 17*7 iiriegsratk 
zur Jufiiti hey dem Militardepartement ^ Kriminalratk 
und jiuditeur des Regiments Gens d*armes zu Berlin^. 
.1718' Vicedirektor des Kriegs." Hof' 'und Kriminal^e- 
richtSf '17120 geheimer Jufiitzratk und Bntk.des Oberap* 
pellationsgerichts f 17^3 GeneraLutditeurlieüienantj und 
1739 Generalauditeur. Geh, zU Halle am 2lßen Sep*' 
tember 1678» g^ß* «ni iiten Thn^ar 1766. 

pur. inau^. (Fraef. J,"S. Strykio) de iure Se)|»tidui, 
in fpecie de Septiduo Froceflut Saxonidu ^ Hake 
1702. 4» " ^ 

DiiT. de refervatione hypothecae a . vendttore facta in 
fecnritatem pretii: refidni«, ibid. 1704. 4. \ 

Carput Gonffcitutionum Maedeburgicarum ^novÜEmarum^ 
oder: König!. Preufufche, und Churfürftlich Bran* 
denburgifche Xtandesordnungen , Edicta und Mandat^ 
im Herzogthum Magdeburg, wie auch in der Graf* 
,fchaft Manftfeld, Magdebureifcher Hoheit» vom Jahr 
1630 bis 1714. Sephs Tbeile. Magdeb, 1714* 4* , 

PeiTelben Fortfetsungi vom Jahr 1714 bis 1717« ebend» 

17x7. 4. '^ 
Corpus Conßitutionum Marchicarum , oder: Kd^gl» 

Preulsifche und Chorfiirftlich Brandenburgifche in der , 

Chur- und Mark Brandenbürg, auch , incorporirten 

. Landen, publicirte und ergangene Ordnungen, Edicta, 

, Mandata, Refcripta etc. von Zeiten Friedriche I, 

' Gburfürftens zu Brandenburg u. f. w. bis jeti&o unter 

der Regierung' Friedrich Wilhelm*«, Königs in 

Freuden u. f« w. ad. annum 1736 indufive; mit al* < 

lergnädigfter Bewilligung, coUigiret, Hnd an das 
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Licht gegeben. Sechs Theile. Berlin und Halle i737* 
fcl. ) ' 

Desgleichen vier Continuation«*. ebend. 1737, bis 1750. 

Repertorium Corporis Confiitntionum Marchicarum , I) 
Chronologicum, XI) Realem oder: Zweyfaches Reg!« 
fier nach Ordnung der Z«it und, Materien, über. die 
in der Cbur- und Mark Brandenburg/ auch incor- 
porirten Landen, emanirten» und vorhin in Techs 
Theilea, und vier Continuationen ^ mit allergnädig* 

. ftem Privilegto se^irten Ordnungen, Edict^n, Refcrip- 
ten ü. f. w. ebend. 1755. fol. ■ ^ ■ ' 

Vergl. /. F. ytoferU Lexikon der jetztleb. Bechtsi^el. S. 188 
u. f. — UhivcTfftllexikon aller Winenfch. u. küaße Th. 2t. 
S. i$97 u. f. — Weidlieh's Gefchichte der jetztleb. Rechu- 
geL in TeutfohUnd.mi:. ft. S. 14s — 146. — DeJjMn «uire^ 

' Uff. Nachrichten ifon dta jeutleb. Reeht^geL Th. ». S. {41«^ 
14s. Th. 4. S. 345— -S53* — Beiträge zur iurift. Xiitteratar in 
den Pteufr. Staaten SaaMSl. Z* d. 365 u. ff* 

Mylius (Christlob *)). 

^{^h geendigten Schidßudien in der Sechsfiadt Ca* 
m^z legte er fich zu Leipzig auf Mathematik^ Medicin^ 
Naturlehre. und Naturgefchichte f mit fdchem Erfolge 
dafs er hold im Stande war^^ fich durch Schriften und 
tfcrcÄ Unterricht einen Namen zu erwerben^ Im J, i748 
gieng er nach Berlin , um, feine bereits erlangten Kennt* 
niffe zu erweitern,* Dort entfchlofs er fich nuch^ eine 
weite Reife zi* unternehmen ^ um die fVirkuHgender Na^ 
tur in entfernten Läiidern zu beobachten ^ Naturalien zu, 
fqmmelti^ folche von Zeit zu Zeit an die^ welche ihn bey 
dxefer Reife unterßützen würden j , einzuf enden ^ und feine 
Beobachtungen durch den Druck bekannt zu machen» Die 
Ueberzeugung von feiner Gefchicklichkeit und feinem Ei' 
fer vermochte viele Ferfonen^ zur Befireitung der Reife' 
koß^n zufammch zu treten , und der beriihmte'^A Ib recht 
von .Ha II er übernahm, die Direktion der ganzen Unter* 
nehmüng. Zu Anfang des Märzjnonats 1753 gi^tg^ ^^ 

. ,^ . ' 

*) Kicht CHRISTIAN, auch nicht CHRISTOPU. 
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erft nach ^IMpzigxt fiatt nach ^ottingen^ wo ihn Hall er 
tnfirmren follte^ alsdann durch Niederfachfeny nach Engf 
land, in der Ah'ßcht^ nach den Bjtglijchen Kolonieen in 
Amerika üherzujchiff^n. Allein^ • die^ 'Nothwendigkeity vor' 
her noch einige Nachrichten einzuziehen y' der Mangel ei' 
nes hold' abgehenden . Schiffes und feine kränklichen I7m- 
finnde/nielten ihw in' London aufy und das Unternehmen . 
war^ durch fehlen . dort erfolgten Tod vereitelt. Andere 
behaupten y "er^ habe die ihm anvertrauten Gelder auf eine 
liederliche Art *verfchleuderu Geb» zu , Reichenbäch bey 
Camenz am ii ten November i72S; gefi. am 6t fn März 

*^ Bemühungen zur Befo^rdening der Kritik und des gu- 
ten Gefcnnfacks« -16 Theile. Halle i745'--i74<^. 8* 
. In' Verbindung mit Joh.Andr.Cramer. 

^Fhilofophifclie Unterfucbuiigen und Nacbrichtep von 
emigen Liebhabern der Wahrheit« 6 Theile. Leipz« 
1745 — i74^« 8- Auch mit demfelien^Cramer» 

•Der, Freygeift; .eine moralifcbe Wochenfchrift." 53 ^ 
Stücke, ebeni 174^. gr. 8- ' 

Gadankcin über die Ätmofpbäre des Mondei. HanEibnrg 
1746. 4. » • ' 

Sendfchreiben^ von dei^ Saamenthiercheh. s • • • 1746» * • 

^Der Naturf orfcher ; eine , phyßkailirche WocheBrchri& 
fi Theile (die nach und nach wöchentlich auf halben 
Bogen herausgekommen waren)» Leip9. »747 — 1748» 

^PbyßkäliCQhe BeluIHcungen (von ihm angefangen und 
von atidern fortgeßt:^t), 30 Theile. Berlin t75i»-^ 
•1757' 8. ' 

Befchreibung einer neuen GronländiTchen^Thierpflanze; 
in einem. Sendfehreiben* an — * Hrn.. Albrecht von. 
Haller u. f. w< London 1753. '4* Englifck. ebenda 
1754* 8* Auch in den eben €ru>a/i/ffen Phy£kalilchen 

' Belufiiguiigen. 

Zergliederung der Schönheit» die fchwankenden Be« 

: griffe von dem Gefchmacke feil zu Tetzen, gefehrie- 

Den von VVil heim Hoga^th) aus dem Englifchea 

« übecfetzt, London und Hannover 1754. gr. 4« Nebft 

ft' Kupfertafeln. Ein neuer wnd vermehrter, Ahdruck 

s erfchien zu Berlin und Potsdam »754. 4« 
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Mtlius (C.) lVlYi.xua (E. F.) 



'Einige nur dem Griechifchen über fetzte Stücke 9 welche in 
. der von Go.ttfehed veranfiaUeten Sammlung von 

Lucianos auserlefenen Schtiitetk ^ enthtdten find 

(Lclpa. 1745. 8). 
Ein Auffatz von der allgemßitifen Urfache der beftancli»* 

gen Winde, welchen die königU Akademie der Wif* 

Jenfchaften zu Berlin mjt .der Preisfchrift des Hrn. 

von .Alem.hert drucken liefs» •/• • • 

Nach feinem Abiehen erfehienen : ^ 

Vermifcble Schriften; gefammlet von Gotthald 

/ Ephraim Leffing. Berlin 1754. 8« ^ fi^^ ^7 

-prßfaifche und 37 poetifche Auf f ätze. . '.. , ^ ' 

VergL Ihi| felbÄ in /. 0. ^^y>/ti HiÄori* Myliana (Jen^i75«. 
ÖO'^» 1^» Sect. i4- p. 105. +— L,efjing iu der Vorrede »u dcf-' 
fen uachgelaiTeaen Schriften. — JenaiTch«' geL Zeitung i754- 
St. 43. .1. Käfiner*j DenkTcIiinft äu£ ihn. £<eip«. 1754. /6- 
Auch in SchmerfahVs Neuen Nachrichten von jUjtifA tcx* 
ßorb. Gelehrteii B. t. S. i4s — x^S, — • DunkeVs Nachrich- 
ten von Terßorb, Gelehrten B. 2, S. 496 — ^499. — KäCß- 
ne>r*s Brief über ihn, an Hrn. v, Wturr; in/ dem Jon^nal 
des letzten xut Kunftgerchiiehte und zur aligeio. Litt«' Th. 5i 
$. &4ft — S46. Auch in der OUa Fotrida 1778. Th. 3. S. r5S 
— 1 56. — ITö rtzfcka,nsky^*s ft te« Progr. von den Verdiea- 
llen der OberlauliCzer um ,d>s Reich der WilTehfch. (Görlits 
179t. 4*^ S. ft u< ff. — Oeto's liexilcon der Oberhui&tz. 

' SchriftÄcUer B. s. AbtheU* s. S. 671 — 675. ' ' . 



_ N 

, Mylius (Ernst F^iijedrich): 

Paflor ZU 8t. Fetri und Scholavch zu Hamhurg : 

-gA. zur Luhe im alun Lande \7xor g^ß* A?» xS^f^ 

Decemher i774« 

* Entwurf heillanier Unterwtoifungen , oder Difpofitionen 
. der EFangelien. Hambuirg 1745-7^774* g^' 8& 
AussSug der Hauptßitssie u^ad Eintheilungen aus den Ent- 
inrürfen heiUamer Unterweifungen. ebend« 1745—« 

' 1759. -8- , ' 

^ Verfchiedene ^ theils einz^n^. theils in Sammlungen ^e^ 

. druckte Predigten« 
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, ' ' > •■ .... ' . • ' " 

» Myliüs (Ernst' Heinrich)^ 

' Sohn des Folgenden« 

Studirtezu MeifseHj Leipzig und JVltteriher^^ «r- 
langte zu Leipzig i738 die Wüvde eines Baecalofirei tu* 
ris und 1739 diejenige eines Doktors der Buchte* , Er 
hielt jurißifcke Vorlefungen ^ wurde aber Vji^x na^k Berm 
lin ^terujfen als Unter - Gouverneur und f^rofeßor der 
JRechte bey den damahls dort lebenden drey Prinzeh von 
Wjlrtemherg. Als der älteße von Kaifer Karl den 
^ten für volljährig erklärt war; fo kam er mit ihm 
nach Stuttgart^ als herzoglicher Regierungsrath, GaK 
zu Leipzig am xi^ten 'Okiober 1716; g^ß* • • • • 

Epiftola, an b, qüi alimenta yiro praeftirit» ad hunc 
fepeliendum fit obligatus? Viteml^ergae i737« 4* 

DUn (Praef. Loonh. Lud. Menc|ienio)r de iure 
protimifeos , domino directo in quavis feudorum alle* 
natio|ie, Cecundum ins Saxonicnni| competente« Lipf« 

< 1738. 4- 

Difl» inaü^. de dutione VafalU et fimultafaetf ' inveftiti 
. Saxonici, eiusque infinuatiane. ibid. i759* 4' 
'•^ de fielonia ante prae^tnm fidelitatia.^ itframentnoi 

commifla* ibid. eod, 4» 
««* Specimen primum de remedio L. fi C, de refcihd. 

vend. in locatione conductione. ibid. &74o« 4* 
Progr. de fententia , furiofo in ierrorem dictanda, ibid, 

eod. 4t . . 
T)itL Specimen fecnndnm de remilHohe mercedis propter 

fterilitatem in prUedUa urbanis. ibid. eod« 4; 
-» de difpofitipnit Yafalli inter liberos recte facleiida 

interpretatione » potiffimum de feudo foeminino« ibid. 
< eod« 4* 

— - Specimen tertinm de remilEone metcedis propter fi.p^ 
. rilitatem in praedüs rnfticift« ibid. eod. 4. 
^ de poena indignationis eiusque effectu. ibid. ^741*4« 
— - de fictione quaii cpntxactuum in iure Germanico 

otioifa. ibid. eod. 4. 

VeffU Tr'id. Friefii Progf. in beneficinai compnentUe no- 
biiibus, datnm etc. (LipC 1739. 4.). -~ ^UtzLiche NaohricHtMi 
von den B^mühunsen der Gelehrten u. f. w. (Leips. 1739^ 8*) 
^. 46 u. f. — IVei-dlich*^ Oelchlchte d«T JftsUcbs Bcchtr* 
gel. TJi. «., S, i46-»i5o. 
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Mri.iirs (0(isTAv HBiDHicn). 



Mylius. (Gustav Heinrich), 

Vater des Vorhergebeoden. 

Studirte zu Leipzigs Halte und Utrecht ^ läitemahm 
naf^h, der Rückkehr nach Leipzig eine Keife durch fJoU 
land und England^ erwarb fich zu Leipzig ijpj die ju' 
'rißiß;he Doktorwürde^ procejfirtä^ erhidt 1712 Ate Steile 
eines auf serordentlichen Advokaten im dortigen Oberhof" 
gericht^ und itn Konfifioriunij rückte i^ö2 in die JurifUn" 
ftikultät ,als Bey fitzer ein^ in welcher er i7iiß 'Senior 
ivurde, bekam 1J25 die Stelle eines' JBeyfitzers in dem 
Oberhof gericht zu Leipzig , und wurde 1744 ?""* königli 
Polnifchen und kurfürfil^ Sächfifchen Appellatiifnsrath er» 
nannte • Geb., zu . Leiptig am Qifien Oktober i684; S^ß* 
1765. ' 

Diir. inaujg. de condirione,' e^c L. 4 C. fin« xegnnd. 

XiipIIae 1707/ 4. , ' _ 

^'.^ Ppfitiones ad FrQceiTum inMbitivum Saxonicum' fpe- 

ctantittm, Semi - Centuria. ibid. 17122. A. Die Forif 
f fetzung unter dem liitel: 
— - de poena ihficiationis , occallone difpofitiojiU in Or« 

din, Froc. Saxon.. Recqgn. ad Tit. XVI. von der. La« 

ti^conteftation. ibid. 1725. 4. Es wirdt, verßcheri^ der 

Refp: E. H. A. Rafcb fey der Verfaffer. 
--— obCetvationes ad .Proc^flam inbibitivum Saxontcnm 

fpectantes 'exbibeiu. ibid» 1728« 4. ^ 
Frogr. de arbitriQ ICtoram, an et ^uomodo teneri pof« 

iit yel foelnina praegnans, aut puerpera? ibid* 

i73i. 4. . 

-^ de hisy quae arbitrio coUegiorum iuridicorum relicta 

funt in caufHi criminalibus. ibid. eod. 4« ^ ^ 

Diir. faifloriam legatorum iißens. ibid. epd« 4* 
Frocr. de incerto partus tempore, ibid. 1732. 4* . , 
Diu* de admonitione de' vitando periurio, quae fit per 

Clericum. ibid. 1753. 4, 
..« de anticipatione ufurarum. ibid. i734> 4v 
-1^ de iure narium et poena amputatiojaia ac fcapellatio- 

ni$~nali. ibid. eod. 4. ' 
Frogr. de'parricidä coeco. ibid. 1735. 4« 
«— de fide ac numerp interpretum in cauffis crindnali« 

büs« ibid. I73tf. 4. 
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t' • . .• •■ ■ r . ■ '. ' . " 

\ Frogr« d# reo llnguam y quam iudices npii intelligunt, 

callente per interpretem > et in caülBs fanguinis per . 
>' , plurer iiiterpretea iuratos examinanilo; Lipf. 'i75t$. 4.' 
Difl*. de iudiciis den^ciatoriia SaxoaiciSy Rugegerickte^ 

^dictis. ibid. 17S7. 4. 
— r de.Actuario^peccante' circa inquifitionem generalem« 
, T ibid« eod. 4. - . \ . ' 

— « de officio iudicia et clerici in actu admonitioiua de^^ 

vitando p^riurio/ eorumque bonorario. ibid. eod. 4. 
IProgr. de lege poenali in Tit. 59. 0. 16 et i7* O, P. 
S. R. praefcripta ad vendtcioneai neceflariam haAae 

{* mblicae £olaih pertinente, nee ad fubhafiationem vo« 
untariam, quae fit inter confentientes ad iudagan* - . 
\ «duin verum pre^um , . vel conununionem praediorum ' 
fini^ndam, extendenda. ibid. i758. 4« . 1 ' 

jy'xS. de Actuario peccaiite in caufiii iniuriarum. ibid.. 
[ eod. 4, ' > ^ 

I — de Actuario peccante circa Sententias et Decifa. ib. 

' 1739. 4- ^ ^ ... 

-^ de Actuario peccante in caulfis Appellationum. ib. eod. 4. 

— de Actuario peccante in förmandis et confcribendif 
Actis iudicialibus quoad cauiTas civiles. ibid. 1740. 4.^ 

— de patre J u d a e o alimenta , fumtns Audiorum > et , 
legitimam filio Cbriftiano d^negante» ibid.^ eod^ 4.- 

■ Der Rejfxon dent ^ jinton Dan, Br äfc ke^ foll Verf. 
dirfer Diff- /*y • • ^ 

' — ' de tnutationibus Clericorum. ibid. eod« 4* 
^-* de Notario peccante in inftruoiento publico coofi- 
ciendo. ibid. eod. 4. 
' ^^vde Actuario peccante in pdflelTorio fummarüifimo. 
ibid. eod. 4. • 
... de^poenii militum famofis. ibid. 1741« 4« ^^^ ^^fp* 
, Gotthelf Ehrenfr. Wehd ifi Verfaßer. Er liefs . 
fie hernach ', mit veffckiedenen VeränaerUngen ^ unter 
-^ feinem Namen ^ drucken. . . 

— ^ de Actuario peccante in actu iuraadi^ ibid. eod» 4* 
Progr. de^ vero fenfu Articuli 143 C. C. *C. ibi^. eod. 4* 
DilT. de ufu doctrinae de nori op^ris nunciatione in fo^ 
ris /Germaniae. ibid. eod. 4« 

— de oppignorattpne iurüdictionis. ibid. i74&* '4* . ' v 

— de Actuario peccante ip actu torturae. ib. L745./4- 
Progr. Quae cauflae atque res ad cauiTas atque res pre- 

tii in Saxonia JElectorali ^exigui referri deheant ? ib. ' 
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DiilT; de oppignoratione feadonim, yafalloruai etinftra* 
^ oiafDtomoi leudalfum. Lipf. 1744« 4« / 
•^^ de Actuario pec^ante in Taxam fiye regulam fpor* 

tularuln ludiGialem* ibid. 1745. 4* . . , 

Progr. de vera Cgniiicatione verborum in qüibüsdam lit- 

tecia inveftiturae occurrentium : Wild" BaHh" und- 

Fprfirecht» ibid. eod. 4* ' 

•— » de XkUk interpretationia iuridicael in nea^tiis civilibm» 

conttactibna üaque fexfdalibus. ibid. eöd. 4; 
DilTp de Aetna rio peccant^ in legem tudiciariam de 

compplitiooe amicabili tentanda. ibid. 1746^ 4. 
Frogr. Meditationes de AbbreYiandia PröceHibos. ibid. 

»748* 4- . 

m^ de coarctando termino praeindiciali, qui Saxomons 

\ appeHatur, ibid. eod. 4. ' ' 

'Diu. de Actuario peccmite in Ordiiti. Crim.^Carol. Art. 

CXLIX de inipectione cadaveris . ante fepuliuram* 

ibid. eod. 4. 
Progr. de Curiis. ibid. 1749^ 4* 
'•^ de iniuriis mortui» illatii ab hieredibai Tindicandis* 

ibid., 176». fol.' 
*^ in quo üngulare et infrequens infulae in fiunune 

Sala exortae exemplum jßroponitur. ibid. eod« 4. 
«!-* An CoUegium ICtorum invitum a Candidato ad iU 
• ribendos honorea academicos cogi queat? ib. 175&. 4. 
—*-• de beneficio appellationis , tanq^iam remedio illorum» 

qui a iudice, vel alio modo gravati funti vel incom«' 

moduni futurum timent. ibid. eod. 4. ^ ' 

-«- de obligatione parentum praeftandi et Aibminüban» 

di Uberis fumtua; ftodiosuqt • ut et Konorum acadeini*^ 

€Oruui. ibid. eod. 4. ^ 

«-' de iure Romanorum incerto. ibid. 1755. 4« 
0iir. de Actuario peccante in' Gonftitutiones Imperii et 

Saxonicaa coi^tra^ furea et raptorea prpmulgatas* ibid. 

1754. 4- .' 
«*- de privatione iurisdictionia ob eius abu<fum. ^hid, 

1755. 4* ' 

Progr. de Chasmate. ibid. 1756. 4, 

Dia. de. beneEcio reltitutionia contra rem iudicatam, 

jquae fit brevi'mauu. ibid. eod. 4. , 
Progr. de ca&bus improvifia» fortuitia et calamitofis. 

ibid. eod. 4. / - 

Difl. de purgatipne Saxonica. ibid. i750. 4. 
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Frogr. examinans confirmationein confelEonis et tefti- 

monii per corpus Chrifii« Lipf. i768- 4* 
«-»de regiftratura ik>h praelecta. ibid. 176 t. 4« 
Georg ii Beyeri. Delineatio iuria'GrinrinaUs, edidit, 
praefatus eft^ DOvis acceiIio|iibtts et enunciatis crimi- 
nalibaa auxit. ibid. 17S7. 4« Mit eiaem. neuen TiteK 
blatt. ebcnd/1737* . 

Vergl. Jenichen'f unjiurteyirche Nichrichten Von ,.deto ^e1>eA 
lind den Schriften d«K jetstlob. Äechtsgel. S. ,i58-r »•o.- 
lUo/er'j Lcocikon dei^ jetztieb, Rechtdgel. > S. l^9' u. f. -^ 
UuiYcrXal - Lexikon aller 'WiirenfclL. n. KimAe Th. 82. S, 1701 
ii. f. — freidiic7i*s Öefchi^hte der j)etztleb. Aecht^gel. th. 
«. S, lio — i5tf- -^ Deffen Nachrichten von Jeutlcb» 

Bcchtsgel. Th. 1. S. 186— •19a* 

t 

I 

Mylius (Johann Christoph). 

Ma^ßer der Pküofophie ^ Adjunkt der phüofophi' 
fchen Fakultät und Vniverßtätsbibliothekar ^u Ttnm geh. 
zu iButtßädt im Fürfienthum Weimar am Si^ß^n Julius 
1710 igeß. . . V 

Di(n pfailologico r critica de ^elegantia^ compoiitionls apud 
Oraecosvet'Latinos, praefertim' de idearum apud eoa- 
;dem elegante compoß.tione. Jenae 175^. 4* 

— de Varietate nominum proprium in S^criptura Saerä 
' huius auctoritaten^ non labefiactante , deque mutaio- 

tum iftorum nominum praecipuis clalfibus. ib.. 1737. 4. 

Bibliotbeca Anonymorum et Pfeudonymorum , ad füp- 
plendum et ^ continuandum VincenHi Placcii 
Tbeatrüm et Cbriftoph. Aug. Heumanni, Sobe- 
diasoia de Anonymis et Ffeudonymis ,- collecta et 
adornata etc. Cum praefatione M. Gottlieb-Stol- 
1 ii , Fhil. Civil. Frof. F. O* et Bibliotb. Academ. In- 
fpect. Hamburgi x74o. — Fara II live Bibliotbeca 
Fleudonymorum , ad fuppliendo^a et continuandos beätS 
Vincenfii Pla^ccii et celeb, Heunianni de boc 
. argumento laborea-, adornata etc. ibid., eod. B« 

DiC pbilologico- critica de oratotis prndentia in con- 
fcribendts latyrii adhibenda, et qui^d fatyrae ad elo« 
quentiäm amplificandam conferant. Jenae 1741. 4. 

Sancta fimplicitaa in.abolesidi» vel mutilandia auctoribtis 
clafBcis. ibid. eod^ 4« 1. 

Wilbelmi Sey fr idi, Norlmbergenfis, Commentätio 

- de Jobannis Huffi, Mar^yris, vita, fatis, etXjcriptis, 
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MyLIUS (JaHANN CBKX8T0Pu)a 



cum annotationihus M. Joh« Cfapfa^ Mylii — ^ de* 
nuo publicata. Fraefalus 'cft Fr id. Andr. -Hall- 
hauet de hodlerno Mora vofum fratrum coetu , nee 
prifcis fratrum unitatis, nee evangelicis, eccleüis ad* 
icribendo. Hilpershufae 1743* 4. 

Trogr. de calliditate litteraria variis difciplinU noxia. 
Jenae 1745. 4. . v 

Oratio Tollemnis - occa£one illußr. coniugii intet J o a n*^- 
nem Fridericumy Principem Scbvrarzburgo-Ru- 
dolfi-adienfem , et Bernhard inam Chriftianam 
Sophia m, Priticipem ßliam Ernefti Augufti,, 
Ducis SaT^oniae, initi, habita. ibid. eod. 4. 

Jilemorabilia Bibliotbecae academicae Jeneniii« Jeü^^'.et 
Weifsenfelfae 17^6. 8» 

Memoria — Johanpis Godofredi Myiiii Pafioris , 
quondam ad aedem S. Aegidio in urbe jHannövera 
confecratam -r die XH Febr. ä. MDCCXLVin pia 
morte defuncti brevilBma vitae eins, fatorum et de 
. eccleßa Chrifti meritorum recenüone« pofteritati 
commendata a beati viri fratre etc. ibid. 1748- 4* ' 

Hiftoria Myliana« yel de variis A^yliorum familiis, 
earum prtu et progreflu, uec non de multis c]ari»,<. 
celebrioribus et illuftribus Myliis eorumque vita, 
fatis, meritis, fcriptis, adiectis variorum Myliorum 
imaginiba«^ et variarum familiarum Mylianarum in- 
'£gnibpa> iigillis, aeri incißs, in fuae et atiarum fami- 
liarum Mylianarum memoriadi et hSnorem haud le* 
vi (lud 10 et ex MSCtis potiifimum documentia con* 
cinnata. ibid. i75i. -— Uiftoriae Mylianae Pari II. 
ibid. 1752. 4* I 

*^ Kurze Fragen aus der Kirchen - Hißorie des Neuen Te» 
fiamentSy nach der Methode des Hrn. Johann Hüb* 
ner*s, bis auf die gegenwärtige Zeit fortgefetzet. 
4ter Fortfetzung 3ter Theil» eibend. . 1754. i^- 

Sifquilitio de j^rieine^ natura et ufu numeri oratotii; 
in F. A4 Hallbaueri Exercitationibus Societatis 
Latinae Jenenils Vol. IL p. iQi fqq. (LipC 1745. 8<n^0 

Seui ihm nicht ganz* ähnlicjies Bildnifs yon Bernig er oth 
vor der vorhin erwähnten Memoria Joh. Godofredi My- 
. lii. 

* N * 

Ve^gl. !$axii OuooiaR. littrr. P.'Vn« p. s« fq. et «67; 
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